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SosialdrmoKralie und Kirche.
Me Agitation zum Austritt aus der Landeskirche,

welche aus Anlaß des preußischen Schulgesetzentwurfs
auch in Wiesbaden ins Werk gesetzt wurde , hat mrt ihren
80  Austrittserklärungen doch nicht den Erfolg gehabt,
Welchen sich ihre Veranstalter davon versprochen haben
imögen. Einsichtigen stand dies Ergebnis von vorn¬
herein fest, nicht zum wenigsten unter den Sozialdemo¬
kraten selbst. Bereits zuni Beginn der Bewegung im
April brachten die „Sozialistischen Monatshefte " einen
Aufsatz über „Sozialdemokratie und Kirche", der von
anerkennenswerter Selbsterkenntnis in diesen Dingen
zeugte und durch die Erfahrung völlig bestätigt worden
ist. Auch jetzt, nachdein die Bewegung im wesentlichen
zum Stillstand gekommen ist, verdient der Aufsatz (1906,
I . Bd. S . 295 ff.) die Beachtung aller derer , die ihr
freundlich oder sorgenvoll zuschauten. Auch für den
Politiker muß von Interesse sein zu misten, wie man
in führenden Kreisen der sozialdemokratischen Partei
zurzeit über diese Agitation denkt.

„An sich ist", so schreibt Wilhelm Schröder , der
Verfasser des Artikels , „die der Kirche feindliche Haltung
der meisten unserer Parteigenossen vollauf begreiflich.
Protestantische wie katholische Geistliche haben es seit
dem ersten Auftreten der Sozialdemokratie für ihre
wesentlichste Pflicht gehalten , die proletarische Partei zu
bekämpfen. Sie sind mit solchem Eifer _gegen die
Männer und Frauen zu Felde gezogen, die an den
Glauben vom ewigen Bestand der kapitalistischen Welt¬
ordnung zu rütteln wagten , daß dieser Eifer der Priester¬
schaft den Beinamen der „geistigen Gendarmerie " ein¬
getragen hat . Sie überlegten keinen .Augenblick, ob es
nicht vielleicht wirklich an der Zeit sei, eine neue Wirt¬
schaftsordnung vorzubereiten , und daß die Religion , die
an die zweitausend Jahre unter den verschiedenen wirt¬
schaftlichen Daseinsformen sich am Leben erhalten hat,
auch in einer sozialistischen Gesellschaft eine Wirkungs¬
stätte finden könne. In diesem Glauben an die Schädi¬
gung von Religion und Kirche durch den Zükunftsstaat
begegneten sicks die Geistlichen nicht nur mit minder
hervorragenden Agitatoren der Sozialdemokratie , son¬
dern auch mit manchen von deren Theoretikern . Ver¬
treter der materialistischen Geschichtsauffassung waren
der Ansicht, daß der Sozialismus als Erbe der klassischen
Philosophie auch den Beruf habe, die Religion über¬
flüssig zu machen: wenn die neue Ordnung der Dinge
eine Weile etabliert sei, fühle der Mensch sich immer
weniger von den Einwirkungen der Natur abhängig und
habe deswegen keine Ursache mehr, einen Gott in Nöten
um Beistand anzuflehen . So sterbe denn die Religion
einen mehr oder weniger sanften Tod aus überflüssig-

Wenstag den 10. Irrli.
keit und Altersschwäche. — Das war die mildeste, ab¬
geklärteste Auffassung : wer mitten ün Kampfe stand,
äußerte sich schroffer. Und was in ungebildeten Kreisen
für Worte fielen, braucht wohl kaum angeveutet zu wer¬
den. Mit Sorgfalt wurden solche religionsseindlrchen
Äußerungen selbstverständlich von der Geistlichkeit ge¬
sammelt und den getreuen Schäflein als abschreckendes
Beispiel vom Wesen der Sozialdemokratie vor Augen
gehalten . So hält sich das Maß von Schuld auf beiden
Seiten die Wage, so ist aber auch ln der deutschen
Sozialdemokratie ein Zustand hervorgerufen , der die
Frage angebracht erscheinen läßt , ob es denn wirklich
der Verbreitung unserer Ideen förderlich ist, wenn wrr
Kirche und Religion als unsere Todfeinve betrachten.
Die Agitation für den Austritt aus der Landeskirche
dauert Jahrzehnte , und sie ist mit beträchtlichem Auf¬
wand von Mühe geführt worden. Wo irgend ein Haken
sich einschlagen ließ, geschah cs. Benahm ein Pastor sich
unangemessen am Grabe eines Sozialdemokraten , wur¬
den die Kirchensteuern am Orte erhöht, wurde zugunsten
des kirchlichen Einflusses die Verwaltung oder gar die
Gesetzgebung in Bewegung gesetzt: kein Anlaß ging
vorüber , ohne daß die freireligiöse Agitation unter dem
mehr oder weniger nachdrücklichenBeistand sozialdemo¬
kratischer Blätter mit Eifer eingriff . Was war das
Fazit dieser un ausgesetzten Mühen?  Ge¬
wiß, der kirchliche Sinn hat namentlich in der protestan¬
tischen Bevölkerung immensen Schaden gelitten , es ist
vor allem bei dem großstädtischen Proletariat eine
Gleichgültigkeit in religiösen Dingen eingetreten , wie
nie zuvor in der Geschichte des Christentums ; und diese
Gleichgültigkeit erfüllt namentlich die protestantische
Kirche mit schwerer Sorge , treibt sie in ihrer nervösen
Unruhe zu so kostspieligen und nutzlosen Experimenten,
wie wir sie in der Berliner Kirchenbauerei der Zeit seit
1888 vor uns haben. Nur ist zu erwägen, ob diese Gleich¬
gültigkeit eine Folge der antikirchlichen Agitation ist,
oder ob sie nicht vielmehr in dem gebrechlichen Zustande
der preußisch-protestantischen Kirche selbst ihre Ursache
hat . Letzteres muß unbedingt bejaht werden. Seien
wir ehrlich. So stark im deutschen Proletariat das Be¬
dürfnis ist, dem Unmut über die schlimmen politischen
und wirtschaftlichen Zustände durch Abgabe sozialdemo¬
kratischer Stimmzettel bei den Reichstagswahlen , durch
Anschluß an die gewerkschaftlichenOrganisationen Aus¬
druck zu geben, so ge ring ist die Neigung,
gegen Religion und Kirche laut zu pro¬
testieren.  Gewiß , die Zahl der positiven Christen,
ja auch nur der gelegentlichen Kirchenbesucher ist ge¬
ring im Proletariat , aber ebenso gering ist die Zahl
derer , die es der Mühe für wert halten , ihrem Bruch
mit der Religion dadurch offen Ausdruck zu geben, daß
sie ihren Austritt aus der Landeskirche erklären und
ihre Kinder nicht taufen lassen. Alle Agitation in
dieser Richtung hat kein befriedigendes Ergebnis ge¬
habt und wird auch trotz aller reaktionären Schulgesetze
nur mit mäßigem Gewinn abschließen. Es mag paradox
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klingen, ist aber dennoch wahr , daß diese Gleichgültigkeit
sowohl gegen die Kirche wie gegen die antikirchliche Be¬
wegung in gewissen religiösen Empfindungen des Prole,
tariats , vor allem seiner weiblichen Mitglieder , seine
Ursache hat . Die deutsche Arbeiterfrau ist durchaus
damit einverstanden , daß ihr Mann sozialdemokratisch
wählt , und begreift auch allmählich, daß er zur Ver¬
besserung seiner Lage einen Teil des Arbeitseinkommens
der modernen Sparkasse , der Gewerkschaft, zutragen
mutz; sie wehrt sich, von ganz seltenen Ausnahmefällen
abgesehen, aber mit Händen und Füßen gegen einen
öffentlichen Bruch mit der Kirche und ist unglücklich,:
wenn das Machtwort des Mannes ihren Kindern die
Taufe verwehrt . Die Arbeiterfrau fühlt , daß die
Diener der protestantischen Kirche ihrem proletarischen
Empfinden mit ebenso wenig Verständnis begegnen, wie
dem ihres Mannes ; es berührt sie eisig kalt, wenn sie.
vernimmt , wie wenig so ein Pastor voui Volk, seinem
Elend , seinem Verlangen weiß. Aber mit Kirche und;
Religion will sie bei alledem nicht brechen. Und nicht
allein die Arbeiterfrau , auch mancher Arbeiter steht aus
diesem Standpunkt . Daß aber die Religion dort , wo,'
ihre Diener zuweilen den Ton des Volkes zu treffen:
wissen und zum großen Teil gar aus dem Volk hervor-
gegangen sind, noch in Macht und Ansehen steht, geigii
die katholische Kirche. Ihre Kapläne bekämpfen zwar;
die als religionsfeindlich verschrieene Sozialdemokratie
nicht minder eifrig , wie die protestantischen Pastoren«
doch kommt ihnen selbst im Traum nicht die Befürchtung^
daß die Grundpfeiler der Kirche von der Sozialdemo¬
kratie erschüttert werden könnten. Mit Gemütsruhe
sieht der erfahrene Priester , wie auch heute noch über»
eifrige Feinde der Religion sich an ihren granitueu :.
Säulen den Schädel einreunen . Und die Priester,
können ruhig sein. Gewiß hat die weltliche Macht dey
katholischen Kirche seit der Reformation und vor allem
im 18. und 19. Jahrhundert erhebliche Einbuße erlitten;
diese Kirche denkt aber gar nicht daran , sich auf ihr Endo
vorzubereiten , sie fühlt sich heute so rüstig und lebens¬
freudig , wie nur je. Mit dieser Tatsache abep
und auch mit dem dunklen religiösen-
Drange der Volksmassen , der irotz allem
auch in p rote st antischen Gegenden eines
Tags wieder zum tätigen Leben erwachest
kann , mußdie Sozialdemokratierech new,
Sie kann dies um so ruhiger , als ihre Ziele zu er¬
reichen sind, ohne daß sie mit der Religion zu kollidierest
braucht. Die religionsfeindlichen Agi¬
tatorenunter uns ignorieren g a r zst
leicht die Macht des Gemüts beim Ge¬
bildeten und Ungebildeten,  eine Macht, in
der die Religion ganz wesentlich wurzelt , und die in der>
Beschäftigung mit den doch im wesentlichen wirtschaft¬
lichen Problemen des Sozialismus nicht völlig zup
Geltung kommen, keine genügende Befriedigung finden;
kann. Diesen nicht wegzudisputierenden Wesenszug;
auch des deutschen Volkes hat die Sozialdemo-
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pis Sunstgewerkennsstellimg in Dresden.
Dresden , 7. Juli.

Die deutschen Städte Haben sich an der dritten
deutschen Kunstgewerbe-Ausstellung in Dresden in sehr
verschiedenem Matze beteiligt . Berlin ist unter der
Leitung von Prof . Alfred G r e n a u d e r mit 12 Räumen
vertreten : die Stadt hat das Zustandekommen der Aus¬
stellung pekuniär nicht unterstützt , während Charlotten¬
burg 3000 M. bewilligt hat. München hat autzer der
von Professor Berndl  geschaffenen katholischen Kirche
16 geschlossene Räume gestellt, deren Ausführung zum
mindesten beweist, daß München seinen Ruf , die führende
Stadt im Kunstgewerbe zu sein, was ihm 1888 noch
unbesttitten war , auch im Wettbewerb mit den neuen
Zentren des Kunstgewerbes zu wahren gesonnen ist.
Darmstadt , das 1901 zuerst mit dem Experiment auf-
irat , die Übereinstimmung zwischen Architektur und
Jnnenraum herzustellen, ist durch die Zimmer von
Joseph M. Olbrich  und Alfred Koch charaktervoll
vertreten . Daneben hat sich Stuttgart nach großen
Schwierigkeiten , die von den süddeutschen Holzinöu-
striellen und den Möbelfabriken der Stadt ausgingen,
doch infolge von Bernhard Panikoks  tatkräftigem
Vorgehen mit bemerkenswerten Leistungen einstellen
können. In ganz ungeahntem Aufschwung haben sich
bann zwei Städte der neuen Bewegung angeschlossen.
Zunächst Bremen , dessen Senat und Bürgerschaft in
richtiger Erkenntnis der weittragenden Bedeutung dieser
Ausstellung 20 000 M . zur Verfügung gestellt haben;
die große Bremer Diele Emil H ö g g s zeugt von den
aufgewandten Kräften . Dann Magdeburg , die Stadt
„der Zuckerrübe und des Sauerkohls ", von der niemand

so hohe und bedeutende Leistungen der „Raumkunst"
erwartet hätte , wie sie unter der energischen, große
Schwierigkeiten und Widerstände überwindenden
Organisation von Albin Müller  zustande gekommen
sind. Aus Weimar , dem Wirkungskreis van der
Veldes,  erwartete man dagegen von vornherein eine
bemerkenswerte Beteiligung , die es denn auch in drei
Räumen gefunden hat. Gleichfalls schon als Zentrale
anerkannt war Düsseldorf, dessen kunstgewerbliche Be¬
strebungen unter der Leitung und künstlerischen Beein¬
flussung von Prof . Peter Behrens  stehen . Was von
hier ausgegangen ist, das Vestibül von Rudolf Bosselt,
die Synagoge von Frauen berger , Ehmckcs
Bücherzimmer , die drei Räume von Behrens selbst, das
ist auch von ganz besonderem Eigengeschmack. Die
rheinischen Städte Cöln , Elberfeld , Mühlheim a. R .,
Hagen i. W. haben Wertvolles beigesteuert. Von nord¬
deutschen Städte haben Altona und Flensburg mehrere
Räume geliefert ; ganz hervorragend ist dann noch
Königsberg beteiligt , das aus einem Preisausschreiben
eine Reihe von Räumen gewonnen und dafür 30 000 M.
aufgcwendet hat. Von süddeutschen Städten sind Frank¬
furt a. M., Hanau , Leonhardt im Elsaß zu nennen.
Diesem nicht allzu großen Reigen deutscher Städte , die
für die Raumkunst gearbeitet haben, schließen sich nur
noch die sächsischen Städte Leipzig und Dresden an.

Raummangel veranlaßte die sächsischen Künstler , die
Erzeugniffe ihrer Raumkunst außerhalb des Aus¬
stellungspalastes in einem abgesonderten Gebäude untcr-
zubringen . Der Dresdener Architekt Professor Wilhelm
Kreis  entwarf und erbaute deshalb das „Sächsische
Haus ", das besser „Dresdener Haus " hieße. Eine der
schönsten Anlagen der ganzen Ausstellung ist damit ge¬
schaffen worden . Schon der Grundriß des einstöckigen
Gebäudes ist von bewundernswerter Klarheit und
staunenswertem Geschick der Raumausnutzung . Um
einen Gartenhof gruppieren sich die Baulichkeiten, deren

Flügel nach Süden eine anmutige Pergola verbindet ;;
hier ist dann nach englischem Vorbild ein vertieftes
Garten vorgelagert , der die Form eines Naturtheaters
erhalten hat und durch flache Treppen mit der Haus¬
aulage verbunden ist. Den Charatter eines vornehmen
Klubhauses trägt die ganze aus solidem Fachwerk er¬
richtete Baulichkeit, und ein sorgfältig nach Maßgabe
des Aufbaues gegliedertes Ziegeldach gewährt die reiz¬
vollste Abwechslung und geschickteste Deckenanordnung..
Die Junenräume sind zum Teil als zusammenhängende
Wohnzimmer , zum Teil als große Repräsentations-
räume ausgestaltet , und eine die mittlere Breite des
Hauses betragende Galerie schließt den Komplex nach
Norden ab. Man kann das Sächsische Haus als Wohn¬
sitz eines ländlichen Kunstfreundes betrachten, der Mittel
genug besitzt, um darin eine Gemäldesammlung und eine
Porzellangalcrie unterzubringen . Nachdem man vom
Gartenhofe aus durch die Vorhalle des Mittelgcbäuöcs
geschritten, die, als Diele gedacht, von Richard G u h r
mit einem leider nur schwer zu besichtigenden Decken¬
gemälde „Fruchtbarkeit " geschmückt ist, betritt man eins
Rotunde mit kreisrundem Auge, durch das der Himmel
hereinscheint. Eine reichornamentierte Kehle aus Kunst¬
stein schließt die Rotunde nach oben ab : auf dem Sockel
des Monumentalbrunnens steht die Bronzestatue
„David " von August Hudler,  ein schreitender, etwas
übcrschlanker Ephebe, dessen Name wohl willkürlich ge¬
wählt ist. Fußboden und Wände sind mit einer Stcin-
holzmasse bekleidet; Einlagen aus Messing und Mosaiks
vorwiegend tm Rautenornameut , stellen ein meinem
Gefühl nach etwas zu primitiv -schwerfülliges Muster her.
Auch die in mehreren Nischen aufgestellten Porträtbüsten
wollen sich dem Ton des Ganzen nicht recht anpasscn; man
vermißt das Mitklingen in dem Hellen heiteren Grund¬
tone, der durch die antikisierende Statue und das Helle
Licht der Rotunde gegeben wird . Rechts treten wir da
in die Kunstabteilung , die in ihrer ziemlich willkürlichen
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1 r a t i e a £>e r mit in Rechnung zu st eilen.
Uns auf die siegende Gewalt der materialistischen Ge¬
schichtsauffassung, überhaupt auf unsere Wissenschaftlich¬
keit allein zu verlassen, ist recht schon und am Ende
noch das Gescheiteste, verfängt aber gegenüber der zum
nicht geringen Leit auf dem Gemüt des Menschen
basierenden Geistesmacht der Kirche und der Religion
recht wenig. Wir werden mit dem Fortbestand , ja mit
einer zeitweilig wachsenden Bedeutung von Kirche und
Religion auch in der sozialistischen Gesellschaft zn rech¬
nen haben. Vielleicht ist das Unglück gar nicht einmal
so schlimm, wie mancher unter unS es sich vorstellt.
Unseren Grundsatz des gleichen Rechts für alle brauchen
wir auf rein geistigem Gebiet nur unserem Gegner
gegenüber anzuwenden und mit der denn doch nicht zu
weit entfernten Möglichkeit zu rechnen, daß die Ver¬
treter und Interessenten der Kirche auch Intelligenz in
sich tragen . Diese Herren sind aber viel zu gescheit, um
sich nicht auch den Einrichtungen des Zukunftsstaates
anzupassen,  sobald sie einsehen, daß sic ihm nicht
entrinnen können Wahrscheinlich aber suchen sie weit
früher schon sich an den Sozialismus zu gewöhnen. Die
Geschichte des Sozialismus in anderen Ländern ist ja
nicht ganz ohne Beispiele dieser Art . Schärfster
Kampf jedem Priester , der die Religion
z u sozialistenfeindlichen Verleumdun¬
gen mißbraucht ! Aber die Religion und
selbst die Kirche in den Fällen , wo sie sich
Nicht eng mit dem Kapitalisten st aat ver¬
quickt f ii h 11 , sollten wir ungeschoren
lassen.  In der Gegenwart erleichtert diese ehrliche
und mit aller Wissenschaftlichkeitunseres Programms
sehr wohl zu vereinbarende Neutralität die Agitation
unter den beträchtlichen Volksschichten, die nicht mit
der Religion gebrochen haben und ihr zum Teil noch
mit Verehrung anhängen . In kommenden Jahrzehn¬
ten sind wir mit der wachsenden Ausdehnung unserer
Macht aber wahrscheinlich weit mehr noch als heute
auf diese Neutralität angewiesen. Wenn auch alle Punkte
unseres Parteiprogramms revisionsbedürftig wären,
so am allerwenigsten der von der Erklärung der
Religion zur Pri vatsach e."

Politische Übersicht.
Ein unseliges Gesetz.

Die Schulgesetznovelle ist Gesetz geworden. Die
lpreutzische Volksschule wird dem System Studt auf
Gnade und Ungnade ausgeliefert und steht vor einem
neuen Markstein , der nichts anderes als Rückwärtsent¬
wickelung bedeuten wird . Die nationalliberalen
Helfershelfer der ostelbischen Junker und westelbischen
Klerikalen dürften ihres Werkes nie froh werden. Aus
den eigenen Reihen, von den führenden Blättern ihrer
Partei , wird ihr vielfach geflicktes Gesetzwerk mit Hohn
und Spott übergossen. „Ein Wrack!" So überschreibt
die „Köln. Ztg ." einen Bctrachtungsartikel , der mit
folgendem bitteren Ausblick schließt: „Wir haben
schon nach der dreimaligen Lesung im Abgeordneten¬
hause das Schulgesetz als ein Provisorium bezeichnet,
das möglichst bald durch ein duldsameres und freiheit¬
licheres Gesetz beseitigt werden müsse. In seiner
neuesten Gestalt scheint uns das unglückliche Gesetz schon
mehr einem Wrack zu gleichen, das besser abgebrochen
als zur Fahrt ins wogende Meer der Zukunft beniltzt
fvürde." Die ebenfalls sehr angesehene national-
liberale „Rhein .-Westf. Ztg ." äußert sich ebenso nieder¬
gedrückt: „Das Fangballspiel hat ein Ende. Es be¬
gann zu ermüden . Die Schulgesetznovelle ist endlich,
endlich Gesetz geworden. Aber nicht der 7. Juli , der
28. Mai war der entscheidende Tag . Damals , als die
vereinigten Konservativen , Freikonservativen und

Zusammenstellung den sehr weitherzigen Gcschmacks-
-standpunkt eines Liebhabers charakterisieren soll. Ein
Liebermann , ein Monet , ein Pissarv adeln das Kunter¬
bunt von Gutem und Schlechtem. Wir treten in die
Galerie der Königlich Sächsischen Porzellan -Manufaktur
Meißen , und haben gleich unsere Helle Freude an dem
heiteren zarten und frischen Zusammenklang von Raum,
Farbe und Gegenstand. Blau gegen Weiß ist geschmack¬
voll abgestimmt, licht und freundlich sind Fußboden und
Decke, weit und frei die Fenster , in deren Nischen die
Arrangements der Porzellangcfatze stehen, wohlgeglie-
dert und mit Helle,» Bildern geschmückt, unter denen ein
Goya und ein Thvma hervortretcn , die Wände. Zwei
schöne Glasschranke an der fensterlosen Wand enthalten
ebenfalls Porzellanarrangements . Man sieht eine Menge
der koketten Figuren Kändlers , die das Material zu so
krausen Absonderlichkeiten mißbrauchen, und man er¬
kennt mit Vergnügen , wie sehr auch die Porzellankunst
durch matertalgemäße Behandlung gewonnen hat , an
den Vasen, Tellern , Servicen und Figuren , die van de
Velde , Olbrich , Riemerschmid  und die
Meißener H e n t s che l , Hösel , König , Voigt
besonders in der Technik der Scharffcuerfarbe geschaffen
haben. Nach Dnrchschrcttnng der Porzellangalerie ge¬
langen wir in die eigentlichen Jnnenräume . Mit
dunklem Braun und schwerem Deckenbalkwcrk umfängt
uns stark, fast allzustark kontrastierend düs Jagd - und
Spielzimmer von William L a s s o w - Dresden : Ein
schöner, massiv wirkender Kamin , ein Wandbrunnen , ein
eingebauter Gcwehrschrank bezeichnen die zn ausruhen¬
dem Verweilen ladende Jagdöecke: ein etwas massiges
Billard und eine äußerst behaglich ausgebaute Spielecke
lockt die Spieler . Nur ob die festgemachten Ledersessel
am Spieltisch in ihrer Unverrückbarkeit sich als praktisch
erweisen, scheint mir zweifelhaft. Ein weniger in den
Formen alS in der Zweckanpaffnng „moderner " gcwnch-
tiger Raum . Daneben liegt das Bibliothekzimmer von
Wilhelm Kreis,  ein schöner Kontrast mit dem silberig
schimmernden Eichenholz der Wand- und Deckcntäfelung.
Die Bücherregale sind als Wandschränke konstruiert : ein
weiter Erker spendet reichliches Licht: ein großer Mittel-

Nationalliberalen ihr Kompromißwerk mit der . An¬
nahme im Abgeordnetenhause krönten , war der eigent¬
liche dies ater . Damals verhüllten die Freunde der
nationalen Sache ihre Häupter . Man muß in der end¬
gültigen Fassung des Gesetzes mit der Lupe nach Para¬
graphen suchen, an denen Liberale keinen Anstoß zu
nehmen hätten : Und dennoch ist nur mit liberaler
Hülfe ( !!) das Gesetz zustande gekommen. Der Kom¬
promißbaum , gepflanzt im Mai 1Ü04, hat heute seine
letzte faule Frucht abgeworfen. Wir müssen sie ver¬
dauen. Ob darüber hinaus mit der Annahme des Ge¬
setzes dauernde Folgen für unsere innere Politik ver¬
knüpft sind? Wird das Band , das bei diesem großen,
leider unglücklichen Werke zwischen Nationalliberalen
und Konservativen sich wob, erstarken?" Vernichtender
kann sich auch ein Nicht-Nationalliberaler nicht über
ein nationalliberales Werk äußern . Der Quittung in
der Presse wird hoffentlich die Quittung der Wähler¬
massen folgen, die zugleich eine Generaiqüttlung wer¬
den dürfte , denn neben dem Schulgesetz, dieser „faulen
Frucht ", diesem „unglücklichen Werk", diesem untaug¬
lichen „Wrack" haben die nationalliberalen Abgeord¬
neten auch die verkehrsfeindlichcn Reichssteuern auf
dem Gewissen. Schon der Stimmenrückgang der
Nationalliberalen in Altena -Iserlohn kennzeichnete
die Stimmung der nationalliberalen Wähler , denen
man es wahrlich nicht verübeln darf , wenn sie es
weiterhin ablehnen, sich von unfähigen und wenig ge¬
wissenhaften Führern in die Irre leiten zu lassen,

Das Zentrum im Reichslande.
Seit zwei Jahren schreitet im Reichslande eine Be¬

wegung zögernd fort , die das Aufgehen der elsässischen
Landespartei im Zentrum zum Ziel hat . Einen Fort¬
schritt hat die Bewegung jüngst dadurch gemacht, daß
aus einer Versammlung in Molsheim die Gründung
eines „Kreisvercins der elsässisch-lothringischen Zen¬
trumspartei " beschlossen worden ist. Aber so mar¬
kant dieser Schratt scheint, so geringe Bedeutung
wohnt ihm doch nach Lage her Verhältnisse einstweilen
bei. Die Hindernisse, die dem Abschluß der elsässischen
Landesparteiler an das Zentrum entgegenstchen,
sind von größerem Interesse ; sic decken die politische
Signatur des Reichslandes auf . „Wir sind mit dem
Zentrum in allem wesentlichen eins ", sagte auf der
Verhandlung in Molsheim ein Redner . Mild in der
Form , aber scharf in der Sache, entgegnete ihm der
Reichstagsabgeordnete Delsor : „Religiös und kirchen¬
politisch sind wir eins mit dem Zentrum . An der
Grenze dieser Fragen aber hört für die Mehrheit der
katholischen Elsässer die Einigkeit auf ." Nachdem er
dann die speziellen Interessen des Landes dargelegt
und aufgefordert hatte , „die Fahne des elsässischen Par¬
tikularismus hochzuhalten", betonte er vor allem : Das
katholische Volk int Elsaß teile nicht den Bewilligungs¬
eifer des Zentrums in Militär - und Kolamalfragen.
Die Gründung eines Kreisvercins der elsässisch-loth¬
ringischen Zentrumspartei billigte der Redner —
was unseres Erachtens nach seinen zitierten Aus¬
führungen nicht folgerichtig ist, aber zur Begründung
des Zusammenwirkens müsse geltend gemacht werden,
„daß dem elsaß-lothringischen Abgeordneten im Reichstag
jene Initiativ - un.b Aktionsfreiheit gewahrt bleibe,
wie sie beit Zentrnmsabgcordneten für die Behandlung
ihrer Landesangelegenheiten in ihren Hcimalsparla-
mcntcn zusteht." Der so modifizierte Antrag ist nun
zwar einstimmig angenommen worden. Er ist aber
durchaus schief, denn eine Entscheidung des Reichstags
über speziell clscissische Angelegenheiten wünschen die
Elsässer ja gar nicht, und wenn sie doch stattfindet , so
wird den elsässischen Abgeordneten in diesen Dingen
natürlich niemand Initiative oder Aktionssreiheit
rauben wollen. Neben dem Widerspruche der Landes¬
partei gegen die Militär - und Kolonialpolitik des Zcn-

tisch trägt eine Last ansgevreitetcr Kunstschriften, Mappen
und Bücher. Die Bibliothek eines Künstlers oder Kunst¬
liebhabers , nicht der Sammelraum der Getstesschätzc
eines Gelehrten . Durch ein Herrenzimmer von Kreis,
in dem ein praktischer Schreibtisch nnd ein häßlicher,
weder in Form noch Farbe passender Kachelofen steht,
gelangt man in Max Günthers (Dresden ) Damen¬
zimmer mit Möbeln aus Kirschbaumholz. Hier herrscht
eine feine zarte Stimmung , eine gewisse frauliche Heim¬
lichkeit, die Wirkung einer bestimmten Individualität,
der dieser Raum angepaßt sein mutz. Gleich darauf
empfängt einen der ovale Salon von Kreis,  ein Raum,
der mich doch bei allen architektonischen Vorzügen jedes¬
mal weniger befriedigt . Zunächst ist er sicher zn niedrig:
dann aber ist er vor allem zu unruhig . Der reich, über¬
reich aus Esche, Nutzbauin und Polisander parkettierte
Fußboden erweckt mit seinem Muster Schwindelgefühlc,
der Flügel mit seiner vorzüglichen, aber überladenen
Jntarsiaarbeit macht die Augen flirren , die Stuckdecke
ist schön, aber unruhig , die Wanöbekleidung in dem kost¬
baren Björkhvlz , der Marmorkamin — alles prunkvoll
nnd überladen : dazu das Gemälde „Paganini und seine
Geliebte" von Hans Unaer — cs ist zu viel des
Schönen und Reichen! Wir retten uns in das einfach-
schöne Herrenzimmer mit Erker von Heinrich Lassen.
Fünf Räume schließen dann diesen linken Flügel ab:
sie sind als zusammengehörige Wohnung gedacht. Erich
Kleinhempel  bietet zunächst ein Festzimmer , etwas
streng und herb, neutral und darum seiner Bestimmung,
sehr verschiedene Menschen aufzunehmen , wohl ent¬
sprechend. Dann ein Musikzimmer mit tiefdunkelblancr
Decke und oberer Wand und weichauflöscnüem Grau der
unteren Wand , cs ist etwas wie musikalischer Ausgleich
von Dissonanzen in diesem vollendet schönen, in sich ab¬
geschlossenen Raum zum Hören nnd Töncschwclgen. Ein
Wohnzimmer von Fritz Schumacher  gefällt durch ein
Helles poliertes Holz, die lauschig anSgebante Nische, in
der ans der Wand heraus der große quadratische Tisch
steht: Sofas an beiden Seiten , darüber niedrig Hängend
geeignete Bilder , kleine behagliche Fenster ins Freie.
Durch ein mit Tanncnkränzen geschmücktes Garten¬

trums , also einer bestimmten materiellen
Differenz , kommen allgemeine wahltaktische  Rück-
sichten als Gegengründe gegen den Anschluß ans Zen¬
trum in Betracht . Zwar erfolgt auch im Reichslande
die Parteientscheidung mehr und mehr nach den gleichen
politischen und wirtschaftlichen Gesichtspunkten^ wie
im ganzen Deutschen Reiche, aber das völlige Ausgchen
der elsässischen Vertretung in den analogen deutschen
Parteien vermeidet man doch. So ist Herr Riff nur
Hospitant der Freisinnigen Vereinigung , Herr Blumen¬
thal Hospitant der Deutschen Volksparten Aus dem
Parteitage der letzteren in Frankfurt a. M . sagte der
Abgeordnete Blumenthal : „dkm mit den Gesinnungs¬
genossen aus Alt -Deutschland auf völlig gleicher Basis
arbeiten zu können, müßte zunächst dre Ausnahme¬
stellung beseitigt sein, welche Elsaß -Lothringen den
Deutschen Staaten gegenüber einnimmt ." Durch diese
Stellung eröffnet sich die elsäfsische Demokratie die
Aussicht, bei den Wahlen als eifrigste Hüterin der par¬
tikularen Interessen aufzutretcn und unter den anderen,
d. h. nichtdemokratischen, Wählern zu werben. Die
gleiche Möglichkeit will sich die Landespartei Vorbe¬
halten . Darum rief Herr Delsor rn Molsheim aus:
„So schlau wie Blumenthal ist, sind wir schön lange ."
Die einzige Partei in Elsaß , die schlechthin in einer der
allgemeinen Parteien aufgeht , ist die sozialdemo¬
kratische. Es hängt aber mit ihrer Verleugnung des
Partikularismus zusammen, daß sie die beiden früher
innegehabteü Mandate für Straßburg (allerdings ein
Zufallserfolg !) ' und Mülhausen wieder verloren hat.
Die Wähler dieser Herren waren wohl mehr Partiku-
laristen als Sozialisten . Da begreift man allerdings,
daß die konservativen katholischen Elemente noch
mehr Bedenken tragen , in einer deutschen Partei
unterzutauchen.

Die Stichwahl in Altena.
Aus dem Wahlkreise Altena -Iserlohn wird uns ge-

geschrieben: Die Stichwahl wird natürlich das längst
vorausgesagte Ergebnis haben : die Wahl des Zen-
trurilsmannes , Regierungsrates Klecke. Auch wird die
Majorität für die bürgerlichen Kandidaten eine be¬
deutende, zum mindesten nach Tausenden zählende sein.
Aber ganz so glatt , wie man zuerst annahm , wird sich
die Wahl des Zentrumsmannes doch nicht vollziehen.
Aus freisinniger Seite ist eine merkwürdige Begrün¬
dung für den Beschluß, dem Zencheumsmann die
Stimmen zuzuführen , gegeben worden. Die ausdrück¬
lich mit zum Beschluß erhobene Begründung sagt
nämlich erstens, daß die Rücksicht aus die Stichwahlhülfe
sülens des Zentrums in Hagen bestimmend sein müsse.
Dres könnte man nun noch hingehen lassen. Zweitens
aber wird gesagt : Die Freisinnigen hoffen, nächstes-
nial in die Stichwahl zu kommen und ist dieser seinen
Kandidaten gegen den der Sozialdemokratie durchzu¬
bringen . Dieses Ziel zu erreichen, werde leichter mög¬
lich sc in, wenn in der bevorstehenden Stichwahl nicht
der Sozialdemokrat , sondern der Zentrumskandidat ge¬
wählt werde. Das ist eine Klüngelci , die nür von
Wahltaktikern verstanden wird , und vor allem liegt
darin eine so ausschließliche wahltaktische Rücksicht auf
die Sozialdemokratie , daß diese ihre Helle Freude daran
haben und ihren Nützen daraus ziehen wird . „Was die
Sozialdemokraten einmal haben, das behalten sie auch",
das ist d-r Kern in der Parole -Begrüüdung der Iser¬
lohner Freisinnigen . Das auszusprechen ist nicht klug,
es ist aber auch dem Inhalte nach nicht einmal richtig,
denn die Sozialdemokraten haben schon oft in dieser wie
in allen früheren Legislaturperioden Mandate ver¬
loren , die sie früher besessen haben- Das Fehlen jedes
grundsätzlichen Moments in der Begründung tadelt von
anderer Seite her auch die „Fkf. Ztg .". Der größte
Fehler war eS, die schiefe Begründung mit zum Be¬
schlüsse zu erheben. Auch einige Mitglieder des evange-

zimmer von Fritz Kleinhempel  kommt man in den
Arkadengang und geht hinüber in bxn anderen Flügel.
Hier liegt wieder ein Komplex als zusammengehörig
gedachte Zimmer , die in ziemlich spürbarem Kontraste
zu den oben durchschrittenen Räumen stehen. Mir scheint
hier ein Geist öesKlcinlichen, des spczifischDreSöncrischen
zn walten , der sich in nüchternen Farben , einem ge¬
wissen Ungeschmack der Möbelformen , einem weiblichen
Zug zu kleinbürgerlicher Ausstattung mit Deckchen und
Teppichen verrät . Hier fühlt man deutlich, daß die
Sachsen dazu neigen , nur keine zu schroffe Eigenart her-
vorzttkehren, die Schärfen des Individuellen abzu-
schleifcn und sich nicht zu weit vorzuwagen . Drei große
Räume zur Repräsentation : ein Ratsfitzungszimmer
(Erlwein ), daS mir zu femgerichtsmätzig wichtig-
tuend erscheint, ein Jagdzimmer von Paul P c r ks
(Meißen) mit Wandbildern (lediglich ein Hoher Emp-
fangSranm ), und die Diele mit Erker , Bürraum und
kleinem Vorgarten , die ein wahres Prunkstück ist und
ihrem Schöpfer Max Hans Kühne - Dresden arte Ehre
macht, aber doch schließlich mit ihren barocken Formen
außerhalb der neuen Raumkunstbestrebungen steht —
füllen weiter den Flügel des „Sächsischen Hauses".

Im AnSstellungSpalaste wie im Sächsischen Hause
haben die Künstler mit voller Hingabe die Prinzipien
der Materialschönheit und -echtheit, der Zweckanpassung
und Gediegenheit der Arbeit zur Geltung gebracht, und
besonders daS Jneinanderwirken aller beteiligten Fak¬
toren ist erfolgreich angcstrebt. Aparte , köstliche und
wohltuende Farbenstimmungen sind erzielt , viel Sich¬
tende nnd sinnende Phantasie ist in der Ornamentik , die
(ich vorzugsweise ans die Linie , auf geometrischeFormen
und pflanzliche Motive gründet , Verwender. Miß¬
lungenes fehlt natürlich bei dem Bersnchscharakter dieser
Räume durchaus nicht: mehr noch zeigt die Form-
phantasic Absonderlichkeiten und Geschmacklosigkeiten.
Bedenklich herrscht die Rechtwinkligkeit vor , und ein
wohl bereits zü großer Zug zur Schmucklosigkeit der
Flächen erzeugt eine gewisse Nüchternheit und Ver-
standesmäßtqkeit. Eins indessen kennzeichnet die Raum¬
kunst vor allem: die oft ausgesuchte Güte des Materials
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Irschen Bundes wollen der bürgerlichen Wahlparole cnt-
gegenhandeln . 'Diese Stimmen werden aber nicht in die
Wagschale fallen.

Ern nationaler Gedenktag der Serben.
<z. Belgrad,  4 . Fnli.

Die serbische Presse feiert mit besonderem ■Enthu¬
siasmus den 80. Jahrestag der Erklärung des ersten
«Krieges Serbiens gegen die Türkei . Sic erinnert an
den Heroischen Kampf, den die wachsame, fast aller
Existenzmittrl beraubte serbische Armee gegen das mäch¬
tige vtiomanische europäisch-astatische Heer auSzuhaltcu
Hatte. Die Presse feiert vor allem den Möuient , „wo in
'Supowatz, Risch gegenüber, an der Drina die ersten
serbischen Kanonenschüsse erdröhnten , die den Beginn
«deS' ungleichen Kampfes ankündigten , den Serbien für
«seine Unabhängigkeit und für die Befreiung seiner
Brüder gegen die Türkei führte ". Gleichzeitig drücken
die Blätter ihr Bedauern darüber aus , daß her Aus-
gang deS Krieges Bosnien und der Herzegowina nicht
«gleichzeitig wie Serbien die Freiheit brachte, vielmehr
«ihre Leiden verlängerte und sie ciuem neuen Joche
ftnterwars.

DeAtsches Kerch.
* Den Deutsch-Sozial « , ist von der Reformpartei

schon des öfteren vovgeworsen morden, d!c Geschäfte des
«Bundes der Landwirte zu besorgen. Jetzt schreibt die
„Sachsenschau" in Magdeburg : „Den Bärenführer für
Ken Bund machte Lrsbcrmann von Sonnenberg . Die
Deutsch-Sozialen geben die Flagge her, weil der Bund
Her Landwirte nicht imstande ist, die selbständigen Ge¬
werbetreibenden in den Städten und Dörfern an seine
Fahne zu feffeln. Der Bund der Landwirte ruiniert
Durch sein landwirtschaftliches Genossenschaftswesen das
gesamte selbständige Gewerbe." Die antisemitischen
Reformer müssen cs fa wissen, denn vor kurzem stand
«sie selber noch ans du und dn mit den Agrariern.

* Die feindliche» Brüder . Zn den weltcrschüttern-
bcn. Meldungen Über einen neuen Zwist zwischen
SchaNlNburg-Lippe und Lippe-Detmold , deren Fürsten
angeblich nicht zu gleicher Zeit auf Norderney weilen
mochten, wird vor: dort geschrieben: Der Tatbestand ist
«einfach folgender : Nur der Fürst zu Lippe-Detmold ist
Hier erngetroffen, während eine Hierherreise deS Fürsten
kn Schaumburg -Lippe Überhaupt nicht beabsichtigt war.
Wirst Leopold hat dem Reichskanzler naturgemäß einen.
Besuch abgestattet, der indessen ohne jede politische Be¬
deutung rvar. Es fielen überhaupt keine Dtffcreuzpunktc
por , dis zu Erörterungen Anlaß bieten könnten. Gott
fei Dank.

* KirchcnfPssuage.' Bor einigen Tagen meldete ein
Berliner Blatt , die orthodoxe Presse gestehe jetzt zu, daß
die Gottesdienste, Weraler Pastoren überwacht würden,
verschiedene Geistliche seien von den: Konsistorium .<«rs-
gefvrdcrt worden, sich wegen Äußerungen in ihre;: Pre¬
digten , die der KirchenÜchörde nur durch orthodoxe
iDenunziation zngctsagen sein können, zu rechtfertigen.
Sie haben dieses Verlangen indes abgelehnt mit der
Begründung , daß die ihnen ltachgefagien Äußerungen
falsch wicöergegebcn seien. Recht bemerkenswert , so
zsu rde in der Notiz hinzugesetzt, sei es, daß selbst der
konservativ --orthodoxe „Retchsbote" sich mit diesem
Spionageshftem seiner kirchlichen Gesinnungsgenossen
chicht besrcnnKeu kann und das Konsistorium davor
warnt , die Gottesdienste liberaler Pfarrer durch Denun-
Aianten zu übcmvaaicn. Dazu bemerkt jetzt die „Krcuz-
sztg.", c§ sei kei« Berliner Geistlicher vom Kvnsistorrnm
ausgesordcrt worden, stch wegen Äußerungen in Predig-
itcit zu rechtscrttgen. „Dagegen haben einig« Berichte,
die eine Berliner freisinnige Zeitung über Vorträge ge¬
krackt hat, die von hiesige« Geistlichen in Versammlun-
igan gehalten waren , der Aufsichtsbehörde Anlaß gegeben,
-eine Äußerung von den gedachten Geistlichen enrzufvr-

uud der Arbeit ; auch die Bestimmung und künstlerische
-DetailmrSstattmig der meisten Räume läßt diese ganze
^Raumgestaltung als eine LuxnSkunsi  erfchettren.
!DaS neue Kunstgewerbe, soweit eS Jnuenräume schafft,
»st gegenwärtig noch vorwiegend eine Woynnngskuust
für Kommerzienräte . ES ist vorläufig nicht daran zu
denken, daß diese rvsispiettgen AnSstattungen und kün si¬
llerischen Zbnmereinrichtungen eine nur irgendwie all-
gcureinere Berbrettnng im Mittelstände des BolkeS fin¬
den könnten . Sticht deswegen aber , weil nach einer von
Berlin ausgegebenen Parole „Barbaren über uns " ge¬
kommen seien, deren Erzeugnissen sich der BoWgeschmack
entgegenftelle, sondern weil all diese Räume in ihrer
individuellen Gestattung das freie Fannlienhaus als
Mnzelbesitz voraus setzen und das städtische Mietshaus
«nicht berücksichtigen. «Das Gute , Schöne und Praktische
«im neuen Kmrstgewcrbe wird den Kamps gegen den ver¬
bildeten herrschenden Geschmack oder vielmehr Unge¬
schmack bestehen ^ ÜaS ist keine Frage . Mer . wie es in
den allgemeinen Besitz dc§ BolkeS übergehen soll, das
ist die ' Frage , ja die Lebensfrage des ganzen Kunst-
gewrrSeS der Gegenwart . Sie zu beantworten , macht
«auch die DreSderwr Ausstellung einige noch schüchterne
«Versuche. Da find zunächst die Zimmer des Leipziger
'.KüttstlorbuttL -c 5. Mit großen Opfern — die
reiche Stadt Leipzig spendete nur 8000M. für das Unter¬
nehmen ! — erstreben die Leipziger ein billiges Heim
modernen Stils für den kleinen Maun zu schaffen, in¬
dem sie eine MiethanS -Etage mit zwei Wohnungen ans-
stellen, ettre große, deren Ausstattung 6000 M. kostet,
eine liebte , deren Ausstattung 2500M. kosten soll. Festes,
echtes Holz, in sttlgereHter Einfachheit der Form von
Maschinen bearbeitet , mit frischen gesunden Farben ver¬
sehen, weisen diese im ganzen wohlgelungenen Zimmer
ans. Aber auch sie find doch noch viel zu teuer ! Dem
gleichen Ziele za streben die Dresdener Werk¬
stätten für Handwerkskunst. Es gilt , die
Maschine ipt geeigneten Maße für die Massenherstellung
moderner Möbel zu verwenden , ohne dem Fluch der
Maschinenarbeit , der Schablone und Physiognomie-
loLakett völlig zu verfallen . Erstaunliches ist darin von

öern . Die letzteren haben die Rechtfertigung selbstver¬
ständlich nicht abgelehnt , sondern dem Aufträge ent¬
sprechend berichtet. Nach ihrem Bericht hatte aber das
betreffende ZettungSrefcrat ihre AuMhrungcn mißver¬
ständlich und unrichttq wioöcrgcgeben, so daß zu einem
Einschreiten kein Anlaß vorlag ." ES bleibt abzuwarten,
ob sich diese Darstellung bestätigt. Der „Retchsbote"
scheint jedenfalls an die Überwachung der Predigten ge¬
glaubt zu haben.

* Jmportrcrung LoS LonrdesknltS nach Deutschland.
Die „Dtsch. ev. Korr ." macht daraus aufmerksam, daß der
Lourdcskult auch schon nach Deutschland importiert wird.
Im Organ des Bischofs Benzler , der „Lothring . DvlkS-
stimme", wird aus WolZdorf bei Metzerwiesc unter dem
4. Juli berichtet: „«Wallfahrt zu Unserer Lieben Frau
von LourdeS zu Wolsdorf bei Metzerwiese. Der Herr
Pfarrer von Wolsdorf ließ neben feiner Kirche eine von
Herrn Tollin aus ArS-Lagucncxy modellierte, recht ge¬
lungene Nachbildung der Grotte von LourdeS errichten.
Die erste Wallfahrt zu dieser neuen Grotte findet am 16.
Juli (Datum der letzten (!) Erscheinung) statt. _ES wer¬
de« Stillmesscn von morgens 6V2 Uhr ab gelesen. Um
10 Uhr findet feierliches Hochmut mit Predigt durch einen
Redemptoristcnpatcr und Segen mit dem hochw. Gut
statt."

* Ein sozialistischer VeigeoriMeter. Die Wahl eines
fozialMifcherr Stadtverordneten zum Beigeordneten ist in
Osfenbach vollzogen. Au§ der Wahl ging der sozialrsti-
sche Stadtverordnete Eitzncrt hervor . _Sämtliche bürger¬
lichen Mitglieder stimmten gegen diese Wahl.

KÄt « ttfc Krrnd.
Wiesbaden,  10. Juli.

Das SvMMerfcst der uatisnalliberalcn Partei
wurde am vergangenen Samstag unter zahlreicher
Teilnahme von jung und alt , Männern , Fra neu und
Kindern „Unter den Elchen" abgeh alten . Auch der
Himmel hatte ein Einsehen, wenn er auch keine warmen
Sonnenstrahlen gespendet Hatte, hielt er doch den drohen-
den Regen zurück und machte damit den Aufenthalt im
Freien nicht nur möglich, sondern auch recht angenehm.
Ein farbenprächtiges Kleid halten die beiden Schützen-
wirtschnften von Ritter und John angelegt , und anS der
Mitte derselben wurde den Festgästen der Wcllkommen-
grutz entgegengernsen . Dort grüßte » auch die Büsten des
Kaisers und Bismarcks ans grünen Pflanzengruppen
uns entgegen. — Die ersten Stunden gehörten der
Jugend , für deren Unterhaltung reichlich Sorge getragen
war . Eine Polonäse erössncte deu Reigen der Vergnü¬
gungen . Durchweg versehen mit fchwarz-rvciß-rotcn
Fähnchen zog Jnngdcntschland an unS vorüber , Hun¬
derte nnd ASerhunderte fröhliche und glückstrahlcude
KinScrgesichter schufen ein lebendiges , herzerfrischendes
Bild , Wettspiele, Karussellfahrten und «allerlei Über¬
raschungen mit einer Fülle von Gaben der maunigfach-
sten Art sorgten dafür , daß die junge « Scharen nach den
verschiedensten Richtumwn beglückt wurden . Beim
späteren Beginn der Hauptfeier begrüßte der Vorsitzende
deS nativnalliScralen WahlvcreinS Herr Rechtsanwalt
Sievert  Sie Festvcrsawmlung urit herzlichem Will-
kvmmensgrutz. Irr markigen Worten gab der Redner
seiner Freude Ausdruck über den so zahlreichen Besuch,
denn gerade die große Teilnahme der Familien , der
Frauen , der Kinder sei die beste Gewähr für den starken
Rückhalt, den die Partei in unserer Bevölkerung habe.
Eine Partei , die auf nationalcut Boden stehe, müsse vor
allem für eine Erziehung der Jugend in vaterländischem
Sinne wirken : wem die Jugend gehöre — dem gehöre
die Zukunft . Redner gedachte auch der Geburt des jüng¬
sten Hohcrrzollernprinzcn und gab der Hoffnung AuS-
dr 'rck, daß eS Seit drei Kaisern , welche unserem Vater-
lande eine hosfnungssrohe Zukunft bieten, vergönnt fein
möge, Deutschlands Wacht und Größe zu wahren , ihm in

den Dresdenern geleistet worden . Nach Entwürfen
von Richard Riemcrfchmiö  haben sie Möbel her-
gestellt, die geeignet sind, allen nur billigen Fabrik¬
schund endlich zu verjagen . In einer besonderen Halle
sieht man diese Möbel entstehen und eine Reche von
Zimmern zeigt solche maschinell . erzeugten Aus¬
stattungen fertig . Hier ist schon große Billigkeit bei ge¬
diegener , praktischer Arbeit und schönen modernen Zweck-
formcn erreicht. Der Weg zur Lösung scheint mir damit
auSstchtSvoll eingeschlagen zu sein. In der Industrie-
Halle I haben sich andere Firmen derselben Aufgabe zu¬
gewandt und auch ihnen ist hier viel Schönes und Zu¬
kunftsvolles gelungen . Das moderne Schlafzimmer der
Firma A. BembE - Mainz , das Tochterzimmer und
der Gartensaal von Erich Kleinycmpel (Firma Otto
Birkner jnn ., Meißen ), die bürgerliche Wohnung von
der Firma Heinrich Fickler - HainSberg u. a. verdienen
Hier befördere Bcachünng.

Die beiden In d u st ri eh al l en , die im Aus¬
stellungsparke stehen, bergen eine kaum übersehbare
FMe von Einzelbingen . Sie gehören nur in sehr ve-
dirtgtem Grade zu dem Weseuttichen der Ausstellung,
denn sie bringen in verwirrenden Massen von nnge-
zähtten Firmen Erzeugnisse, die mtt den neuenSchaffenS-
prtnzipien oft nur sehr teilweise etwas zu tun haben.
Die Benennung „Kn n strnSu  st r i e" weist selbst noch
auf den Zwiespalt hin , der vorkäufig noch zwischen dem
Künstlerischen und dem Reinindnstrjellen besteht. Ihrem
Zwecke am ehesten gerecht werden noch die „Industriellen
Vorbilder " in Halle II , die Automobile , Schiffsmodelle,
Uhren , technische Instrumente , keramische und Stahl¬
waren usw. zeigt. Wie für den Bedarf des Mittelstandes
die neue kuvstgewerblichc Umwelt zn schaffen sei, das ist
also eine noch nicht reinlich gelöste Aufgabe. Weit näher
der Lösung ist man schon in der Schaffimg zweckmäßiger
und wohnlicher Arbeiterhetmstätten gekommen, und die
Dresdener Ausstellung zeigt dafür einige wertvolle
Proben . Um einen Dorfplatz , den ein schlichter Brnnnen
mrter einer Linde ziert , gruppieren sich mehrere Arbeiter-
wohnhänser , die in ihrem Äußeren schon aller städtischen
Mietshausplmswgnvvne mrsweichen und durchaus lünd-

Ehren den Frieden zu erhalten , znm Wohl und Nutze»
des deutschen Volkes, zum Heil des ganzen Vaterlandes.
Die Wünsche für eine glückliche Zukunft des Kaiser¬
hauses wie des deutschen Volkes faßte Redner zusammen
in ein dreifaches Hoch auf den deutschen Kaiser, das be¬
geisterten, stürmischen Widerhall in der FeswcrsammlunK
fand. Mit cinbrechenber Dunkelheit begann die Jlln-
minaiiou , die ein so prächtiges Bild bot, wie es die alten
Eichen wohl kaum schon einmal gesehen Haben werben.
— Die Jugend war ttrzrvischcn mit Lampions versehen
worden und ordnete sich zufammeu mit den Alten zu
einer großen Polonäse , deren Teilnehmerzahl schier kein
Ende nehmen wollte. Unter Vorantritt der vorzüglichen
Musik des „Bercius ehemaliger 80er" gab die wandelnde
Schar frohgemuter Festgeuossen in der stimmungsvollen
Beleuchtung ein neues farbenprächtiges Bild . Gemein¬
same Gesänge, sowie Ouartettgesänge der Herren Atter,
Gerhard , Müller und Schuh vom „MäuuergLsaug-
Vcrein " brachten angerrehme Abrvechselungen. Auch für
Tauzgclcgcnhcit roar gesorgt, und diese wurde recht reich¬
lich benutzt von Jungen und auch von Alten in weißem
Haar , aber mit jungem Herzen . Lang, lang noch, als die
letzte „Elektrische" 12 Uhr 16 Minuten bereits abgefahren
roar, saß man noch in feuchtfröhlicher Stimmung zusam¬
men. Der Abend hatte gezeigt, daß die Polttik die Men¬
schen auch zu fröhlichern Tun in der angeueHnssteu Werse
zusammenführen kann. 6-

— Der Grobherzog von Luxemburg . Pariser
Blätter brachten in letzter Zeit die Nachricht, daß der
Großherzog von Luxe  mb u r g sich schwer krank
in einer Irrenanstalt in St . Blasien befinde, und daß
Preußen sich mit dem Gedanken trage , das Land üach
dem Tode des GrotzhcrzogS sich einzuvcrleibcn . (!) Zur
Beruhigung der Nachbarn jenseits der Vogesen kann
versichert werden, daß sich der Großherzvg nicht in einer
Irrenanstalt , sondern zur Erholung im Hotel und Kur¬
haus befindet. S . K. Hoheit erfreut sich bester geistiger
Frische und besorgt die Regieruugsgeschäste größtenteils
selbst. übrigens würde nach den luxemvnrgtschcn
LandeSgesetzcn die älteste Tochter ihrem Vater nach
dessen Tode auf dem Throne folgen. Der Aufenthalt
in St . Blasien übt einen äußerst wohltuenden Eindruck
ans den Zustand des Fürsten aus . Darum gedenken die
Grotzherzoglichcn Herrschaften längere Zeit dort zu
blcjiven.
\S—  Nassau !schcs L -mSesdenk « al . Vom 10 . bis 31 . Juli

wird das von dem gcschüftssührenüen Ausschuß ange¬
nommene Modell deL Bildhauers Fr . Gerth (Berlin ) in
dem Festsaale des RachanseS hier zur Besichtigung durch
die Interessenten ausgestellt sein. Dem Charakter des
Denknmlplatzcs entsprechend mutzte die äußere Gestal¬
tung des Monumentes so getroffen werden, daß sie der
hohen Lage und dem gewaltigen Horizonte des Platzes
entsprechen konnte, ohne Satz hierdurch die Wirkung der
Hauptfigur beeinträchtigt wurde. Diesen allgemeinen
Direktiven ist der Künstler drrrchaus gerecht geworden
und hat derselbe ein Denkmal gc-schosssen, das durch sein«
Eigenart sich höchst vorteilhaft von den zahlreichen Ge-
bilden ähnlichen Genres unterscheidet. Auf einem in
seinen unteren Konturen 100 Quadratmeter umfassenden,
sich stufenweise nach oben verjüngenden Unterbau von
7 Meter Höhe erhebt sich ein 8 Meter hoher Obelisk - der
dem ganzen Van die Wirkung in die Ferirc sichert und
der 4' Meter Hohen Porträtfigur des Herzogs als Hinter¬
grund dient. Die ganze Höhe deS Monumentes würde
also 16 Meter betragen . Die eigentliche 2 Meter hohe
Basis des Obelisken ist aus drei Seiten mtt einem Fries
versehen, dessen 1,60 Meter hohe Figuren einen Huldi-
gungszug des uassauischen Volles in den Trachten des
verschiedenen Gaue darstellcn, welche Heranziehcn, das
Piedestal der Herzvgsstatue zu bekränzen. Diese steht
auf einem abgerundeten aus der BasiS des Obelisken
vorsprtugeuden Postament , dessen vordere Seite die In¬
schrift trägt . Um dem Unterbau deS Denkmals auch
einen künstlerischen Abschluß auf der Rückseite nach deu

lichen Anstrich tragen , so daß hier ein buntes idyllisches
Bildchen voll anhciinelnder Schönheit zustande gekom¬
men ist. Da ist ein Einfamilienhaus , das von Max
Taut  in Königsberg für ostprcutzische Arbeiter ge¬
schaffen ist, ein Zweisamilien -ArbetterhauS mtt erz-
gebirgtschem Vorgarten , das einen Heimarbeiter und
einen Industriearbeiter mit ihren Familien beherbergen
soll, sHließltch ein Viersamllienhaus für den Vorort
einer mittleren sächsischen Jnbnstrtcstadt . überall hat
mau gesucht, einen gewissen ländlichen Charakter zu
wahren , und durch Einfachheit der Möblierung , bei der
mit gutem Holz nttd Heller Farbe leicht und billig Gutes
hcrgcstcllt werde« kann, sowie durch die praktische An¬
ordnung der Räume sind hier menschenwürdige Heim¬
stätten, Sie in Sauberkeit und Zweckmäßigkeit ästhctisihen
Reiz haben, geschaffen worden . Ein kleines Wunöer-
wcrkchen ist aber die Dorfschule der Gemeinde Neu-Elba«
in der Oberlairsitz. Gesondert stehen SchulhauS und
Lehrerwohuung neben einander , durch eine Tür ab¬
schließbar, die reinliche Trennung beider Räume gewähr¬
leistet. Praktisch, wie man es nie gesehen, ist das Schul¬
hauS ausgestattet , ein Heim der Jugend voll Farbe und
Poesie, ohne jede Nüchternheit und doch alleS rein fach¬
gemäß und zweckentsprechend. Heimlich und von an¬
spruchsloser Schönheit ist die Lehrerwohnung ; ungemein
belebt und poesievoll die ganze äußere Architektur dieser
lünüttchc« Musterschulc. Der Dresdener Archttekt Ernst
Kühn  ist ihr Schöpfer.

Ästhetische, Wirtschaftliche, kunstpädagogische Fragen
und Probleme sind es, die sich in reicher Zahl aus der
dritten deutschen Kunstgewerbeausstellung Dresden 1906
ergeben. Mögen sie gelöst und beantwortet werden , wie
sie wollen, schon sie in Fluß gebracht zu haben, ist ein
hohes Verdienst . Mag der GesamtetnSruck wenn nicht
verwirrend , so doch uneinheitlich setzt — man darf Fritz
Schumacher recht geben, wenn er daS Einheitliche der
Ausstellung in ihrer Absicht nach Einheit im Material,
in der Arbeit und im Empfinden sieht und als Grund¬
frage eine moralische  bezeichnet , der Kamps des.
Echten mtt dem Schein,
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scheib hin beschloß die Stadtverordnetcn -Versammlung,
die Fischerei zu pachten und Fischscheine an die Bürger¬
schaft gegen eine Entschädigung von 50 Pf . jährlich aus¬
zuteilen.

— Eine zeitgemäße Neuerung ist seitens des
Ministers für Handel und Gewerbe geplant . Er emp¬
fiehlt für die Schulen  das Abonnement auf die
Meilburgcr Wetterkarten.  Diese sollen in
den oberen Klassen täglich ausgchängt und den Kindern
erklärt werden . Hoffentlich scheuen die Gemeinden
nicht die geringe Ausgabe von 60 Pf ., so viel beträgt das
Abonnementsgeld pro Monat , damit den älteren Schul¬
kindern Gelegenheit gegeben wird , mit diesen Karten
bekannt zu werden und sie verstehen zu lernen.

— Einwanderung nach Transvaal . Wie der „Reichs-
anz." mitteilt , können Erlaubnisscheine zur Einwande¬
rung nach Transvaal und der Oranjesluß -Kolonie (sog.
Permits ) fortan bei den dafür zuständigen Behörden,
nämlich in den Hafenorten von Vritifch-Südafrika , bei
dem Permit -Secretary , in Lourenco Marques bei dem
dortigen großbritannischen Generalkonsul unmittelbar
und persönlich beantragt werden. Eine Mitwirkung der
deutschen Konsnlarbehörden ist nicht mehr erforderlich.

— Wegen der Eisenbahn -Karambolage bei St.
Goarshausen ist gegen den Lokomotivführer und den
Heizer des ans den anderen Zug aufgefahrenen Gütcr-
zuges das Strafverfahren eingelertet worden , und der
Lokomotivführer soll auch bereits zngestanden haben, daß
ihn insofern ein Verschulden treffe, als er das Halte¬
signal übersehen habe. Der angerichtete Materialschaden
wird auf 300 000 M. geschätzt.

— Der Gastfreund . Der 20jährige Schauspieler
Walter S chü t t n e r aus Caub a. Rh. wurde wegen
Einbruchsdiebstahls verhaftet . Er hat bei einer Frank¬
furter Familie , bei der er stets Gastfreundschaft genoß,
die Möbel erbrochen und der Hausfrau , sowie seinem
Freunde Gold- und Wertsachen im Betrag von 1500 1.
gestohlen. Teilweise hat er den Diebstahl eingeräumt.

— Der Hurrapatriotismus wird geschäftlich schnell¬
stens ausgeveutct . Ansichtskarten des Kaisers , des
Kronprinzen und des neugeborenen Prinzen , welcher
letztere auf dem Schoß des Großvaters Platz genommen
hat, werden schon überall bereits zum Kauf angeboten,
trotzdem der Kaiser seinen Enkel noch gar nicht gesehen
hat , weil er auf der Nordlanöreise ist.

— Kaiser-Panorama . In dieser Woche führt uns das
Kaiser-Panorama zu dem Vesuv und mir köncn ohne Leüens-
«esahr die Ausbrüche desselben aus nächster 'Nähe betrachten.
Uns diesen herrlichen und zugleich ergreifenden Anblick zu ver¬
schaffen, haben sich die Photographen bis in die nächste Nähe der
Kraters gewagt »nd ist auf einem Bilde zu beobachten, mit wie¬
viel Gefahr es verbunden, «ine solche Photographie herzusteUe».
Daneben sind dann noch die neuesten Aufnahmen- der Aus¬
grabungen Pompejis zu sehen, das ja seinerzeit durch Ausbrüche
des Vesuvs vernichtet wurde. Der 2. Apparat führt uns nach
dem schönen Tirol und liebliche, friedlich öaliegende Ortschaften
der Zillertaler und Oetztalcr Alpen ziehen an unserem Aug°
vorüber.

— Kunstsalon Aktnaryns, Wilhelmstraße 16. Neu ausgestellt:
Kollektion Herrn. Difchler, Freiburg i. Br .: - 14 Winterlano-
fchasten aus dem Schwarzwald.

— Reise an die Wasserkante. Bei Gelegenheit der letzten
Generalveigammlnna des „Flottenvcreins " wurde der Wunsch
geäußert, daß auch für die Mitglieder des letzteren eine Fahr:
zur Wasserkante veranstaltet werden möge und Herr Direktor
Breuer erklärte sich gerne bereit, falls zehn bis elf Herren zn-
sammcnkämcn, sich ihnen als Führer anzuschlicßen. Die Sache
ist jetzt soweit gediehen, daß das Programm im großen ganzen
scstgestellt werden konnte. Danach soll di« Fahrt am 4. August
beginnen und etwa 6 bis 7 Tage dauern. Der erste Tag ist als
Reisetag nach Hamburg bestimmt, am 2. Rundsahrt durch Ham¬
burg und den Hafen mit Besichtigung eines transatlantischen
Dampfers , ferner Blanken«;« und Reise nach Kiel. Am 3. Tage-
Kieler Hafen, Werst und Besichtigung eines Kriegsschiffes. Der
4. Tag ist für Laboe mit Rettungsstation , Fricdrichsort mit
Torpedoftation unö dem Kanal mit dem Leuchtturm bestimm!.
Am 5. Fahrt durch die holsteinische Schweiz an den herrlichen
Landsern vorbei nach Lübeck mit seinen zahlreichen Sehens¬
würdigkeiten aus den Tagen der Hansa und am Abend Weiter-
sahrt nach Hannover. Am 6. Besichtigung von Hannover Mir
seinem großartigen Provinzial -Museum und Hcrrcnhauscn, am
Nachuiittag Weiterreise nach Porta -Westfalica mit Wilhelms- und

Bismarck-Denkmal. Der 7. und letzte Tag wäre alSdann den,
Teutoburger Wald mit Hermanns-Denkmal und den Extern¬
steinen gewidmet. Die Kosten sollen mäßig gehalten werden und
100 bis 120 Mark nicht übersteigen. Weitere Meldungen von
Flottenvereinsmitgliedern nimmt Herr Direktor Breuer en?--
gegen, doch eilt die Sache einigermaßen, damit alle Borve-
rcitungcn (wegen Aufnahme in den Hotels, Bestellung der Runb-
rcisehefte u. ä.) rechtzeitig getroffen werden können.

- -- Befitzivechfel. Herr Kaufmann Phil . S chö n s e I d hier
kaufte von Herrn Siegmund Rosenthal  zu Bierstadt «ine
im Distrikt Aukamm gelegene Wiese, die Rute für 200 Mark
und verkaufte seinen im Aukamm gelegenen Garten mit den
daraus errichteten Gebäulichkeiten, Brunnenaulagen usw. an,
einen hiesigen Rechtsanwalt die Rute für 20V Mark.

Theater - und Konzertnotizen.
* Wiesbadener Konservatorium für Musik, Rheinstraße 84

(Direktor Michaelis). Am Dienstag , den 1». Juli , abends 7 Uhr,
findet im Saale des Konservatoriums der 84. Vortragsabend
(Mittel- und Oberklassen) statt. Das Programm enthält Soir
für Klavier , Violine, Cello, Trompete, sowie Kammermusik uns
zwei Orchesterwerke. Ausführliche Programme , welche zum Ein¬
tritt berechtigen, sind kostenlos im Bureau des Konservatoriums
erhältlich.

* Schauspielhaus Frankfurt a. M. Bei Abschluß der diesz
jährigen Spielzeit im neuen Schauspiclhausezu Frankfurt a, Nr.
dürste eine Zusammenstellung der künstlerischen Arbeit in Bern»
selben von Interesse sein. Im ganzen wurden 34 verschieden«
Werke in den Spielplan ausgenommen, und zrvar: Zum ersten
Male wurden gegeben: „Die Brüder von St . Bernhard ", „Ihr
zweiter Mann", „Der Graf von CharolaiS", „Stürme " (Urans-)
führung), „Klein Dorrit ", „Der Schwur der Treue", „Stern
unter Steinen ", „Das schwache Geschlecht" (Uraufführung ), „Dez
Vielgeprüfte", „Der Ärotzknecht", Frankfurter Diaiektstücke: „Der
rote Schornsteinfeger" , „Doögeschosse" (Uraufführungenl , „Der
Helfet (Uraufführung ), „Das Urteil SalomoS" (Uranfführnn«),
„Sein Alibi", „Das araue Hans", „Drei Erlebnisse eines eng.
löschen Detektivs" , „Mamsell Nitouche", „Die Mütter ". Neu
einstudiert erschienen: „Des Meeres und der Liebe Wellen", „Die
Krcnzelschreiber", „Mamsell Tourbillon", „Sappho", „Fuhrmann
Henschel", „Der Tartüff " (in der Fuldaschen Bcardettunm,
„Judith ", „Rosmersholm", „Der Sohn der Wildnis", „Der Ver¬
schwender", „Der Raub der Sabinertnnen ", „Die Wildente".
Außerdem gelangten folgende klassische Werke in gänzlich neuer
Inszenierung und neuer Einrichtung (von Ennl Claar ) zur Ans.
führung : „Was ihr wollt", ,„D°r Kaufmann von Venedig" um»
„Coreolanus".

t Naurod, 9. Juli . Der „Münnergosang-Yerein" hiersclbst
veranstaltete am gestrigen Sonntag ein Waldfest, an dem sich
sämtliche hiesigen Vereine und der größte Teil der Einwohner¬
schaft beteiligte. Der Festplatz, im nahen Walde gelegen, ist nur
viclhundertjährigcn Eichen bestanden. Es wechselten Gefangs-
vorträge der beiden Gesangvereine mit Vorführungen seitens
der Nauroder Turnerfchaft, mit Kinderspielen und heitcrerr
Weisen der Musik in rascher Folge und bald entwickelte sich ein
fröhliches Treiben , ein Volksfest im rechten Sinne , das bis zur
einbrech enden Dunkelheit sich hinzog und in schönster, feierlichen
Weise abschloß.

— Geisenheim, 7. Juli . An der hiesigen Kvnigl. Lehr»
anstalt für Obst- und Gartenbau wird in der Zeit vom 13. bis
28. August d. I . ein ObstverwertungSkurfns für Männer mö
vom 27. August bis 1. September ein solcher für Frauen abge-
hasten. Der praktisch und theoretisch erteilte Unterricht umfaßt:
Obstweinbereitung und dessen Behandlung im Kelter, sowie Be¬
handlung kranker Weine, Bereitung von Essig, Branntwein,
Beerenwein, Schaumwein und alkoholfreier Getränke, Unter¬
suchung von Reinhefen, Rahmhefen und Schimmelpilzen, sowie
des Mostes auf Zucker, Alkohol und Säure , Bereitung von Mus,
Gelee, Marmeladen und Pasten, Herstellung und Aufbewahrung
von Konserven und Obstsäften, Dörren des Kern- und Stein¬
obstes und des Gemüses: Obsternte, Sortierung , Aufbewahrung
»nd Verpackung frischen Obstes, Gurken-, Kraut- und Brchnen-
säuerung. Das Honorar beträgt für Preußen 6 M. und für
Nichtpreußen 9 M.

!l Lorch a. Nh., 8. Juli . Die bisherige Einteilung
der Weinbau bezirke  der Provinz Hessen-Nassau l,r
Lokakbcvbachterbezirke wurde von dem Herrn Oberpräsidenten
aufgehoben und eine Neueintcilung vorgenommen. Für Lorch
wurden zu Lokalbeobachter» ernannt : Peter Perabo , Winzer,
Philipp Alexander jun ., Winzer, Peter Laguai 8r, Winzer,
Franz Joseph Schott, Winzer, Muno und Peter Barth , Winzer;
für Lorchhausen: Johann Lorenz Pohl, Winzer und Ludwig
Augstein» Winzer. — Der Stand der Weinberge  irr
hiesiger Gemarkung ist als ein guter zu bezeichnen. Die Blüte
ist seit einigen Tagen beendet.

!! Caub a. Rh., 8. Juli . Gestern nachmittag knrz vor 8 Nyr
entstand in dem Hanse des Musikers Jakob Lenz auf dem Schloß-
weg Feuer . In kurzer Zeit stand das ganze Gebäude m
Flammen, welche in den Futtervorräten auf dem Speicher reiche
Nahrung fanden. Dem tatkräftigen Eingreifen der sofort ans
der Brandstelle erschienenen hiesigen freiwilligen Feuerwehr ist
cS zu danken, daß das Feuer nicht weiter um sich griff, sondern
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neuen Meöricher Anlagen zu geben, ist hier die Kolossal¬
figur des nassauischen Löwen, zwanglos auf den Stufen
lagernd , angebracht. Eine niedere Balustrade , auf der
Fuitermauer ruhend , schließt in gefälliger Form den
Denkmalplatz im Rücken des Denkmals ab und bietet
dem Besucher einen herrlichen Aussichtsplatz nach Rhein
und Taunus . Der gesamte architektonische Unterbau
nebst Obelisk erfordert etwa 100 Kubikmeter Stein und
soll womöglich in nassauischem Material ausgcführt
werden ) die Herzogsstatue , der ganze Fries (8 Meter
lang mit 40 bis 60 Figuren ), sowie der Löwe sollen in
Bronze gegossen werden . Da die kolossalen Abmessungen
der einzelnen Teile des Denkmals eine längere Zeit zur
Ausführung und Fertigstellung in Anspruch nehmen, ist
als Termin der Abnahme der Sommer 19 08 , als
Einweihungstag der 2 4. Juli  desselben
Jahres in Aussicht genommen worden . Der Denkmal¬
platz befindet sich aus der rechten Seite der
,Ad o l f s a l l e e,  frei und unabhängig von seiner Um¬
gebung , die er nach allen Seiten überhöht und vor jeder
Verbauung sicher. Das Denkmal steht mit seiner Vorder¬
seite senkrecht zur Allee, ist durch seine Abmessungen nach
allen Richtungen weithin sichtbar und wird mit ent¬
sprechenden gärtnerischen Anlagen umgeben. Man darf
sich der Hoffnung hingeben, daß der Platz nach seiner
Vollendung einer der schönsten Punkte in der nächsten
Umgebung der Städte Wiesbaden und Biebrich sein
wird.

— Postalischer Widerspruch. Es ist auf das durch die
Portoerhöhnng für den Orts - und Nachbarorts -Verkehr
herbeigeführte Kuriosum hingewiesen worden, daß jetzt
eine Drucksache im Gewicht von über 100 bis 250 Gramm
mit 10 Pf ., ein gleich schwerer Brief aber mit nur 5 Pf.
frankiert werden muß. Vom rechtlichen Standpunkt aus
betrachtet, dürfte indessen die Post gar nicht besngt er¬
scheinen, für die bezeichneten, nur mit einer 5-Pfennig-
Marke versehenen Drucksachen ein Zuschlagsporto zu em
heben, da sie nicht wissen kann, ob ihr Aufgeber die Sen¬
dung nicht als „Brief " betrachtet haben will . Eine strikte
Vorschrift, daß ein gewöhnlicher Brief verschlossen sein
muß, besteht nicht,- nur soll die Post einen offenen Brief
amtlich verschließen lassen. Ebenso wie die Verpackungs¬
art ist auch die Beschaffenheit des Inhalts vollständig
irrelevant . Wer aber will, kann Drucksachen innerhalb
der genannten Gewichtsgrenze, die er im Orts - und
Nachbarortsverkehr versendet, nach wie vor mit
6 P s. frankieren,  darf sie nur nicht ausdrückliche als
„Drucksachen" bezeichnen. Dann entfällt jede Berech¬
tigung zu einer höheren Portobelastung.

— Die Fischerei in Weilbnrg . Das alte Privilegium
der Bürger Weilbnrgs zur Ausübung der Fischerei in
der Lahn, das ihnen am 7. April 1685 durch Freibrief
des Grafen Johann Ernst zu Nassau-Saarbrücken und
Saarwerdcn zugesichert worden ist, sollte wiederholt ge¬
nommen werden. Die Gemüter sind dadurch oftmals er¬
regt worden. Die König!. Regierung , Abt. 3, hatte in
neuerer Zeit an den RLgierungsprästdenten ein Schrei¬
ben gerichtet, nach dem um Aufhebung dieses Privile¬
giums nachgesucht wurde , da die Fischerei regellos und
unwirtschaftlich ansgeübt werde. Der Stadt solle auf¬
gegeben werden, die Fischerei zu pachten oder durch einen
anzustellenden Fischer auszuübcn . Der Magistrat hatte
dem Regierungspräsidenten darauf mitgcteilt , daß das
feit Jahrhunderten bestehende Recht eine historische
Eigentümlichkeit geworden sei, niemals Beschwerde ein¬
gelaufen und der Fischbestand in der Lahn sich nicht ver¬
schlechtert oder zurückgcgangen sei, und gebeten, das alte
Recht in der bisherigen Weise zu belassen. Diesem Pro¬
test schloß sich die Stadtverordneten -Bersammlung an.
Jetzt ist nun , wie wir der „Kl. Pr ." entnehmen , vom
Regierungspräsidenten folgendes Schreiben eingetroffen:
Auf Beschwerde des Magistrats und der Stadtverord¬
neten , betreffend die Ausübung des der dortigen Ge¬
meinde zustehcudcn Rechtes der Fischerei in der Lahn,
verweise ich auf die §§ 6 und 8 des Fischereigesetzes.
Weitere Verfügung behalte ich mir vor . Auf diesen Be-

Aus Kunst und Leben.
-1. Eine Wnuderkur . Von einer wunderbaren Bade¬

kur erzählt Ernest Blum in seinem letzten „Journale
de Vaudevillistc" ein amüsantes Geschichtchen, das ihm
einst von Labiche mitgeteilt worden ist. „Ein junger
Schauspieler , der die Liebhabcrrollen darstcllte, hatte
häufig ein -Halsleiden . Labiche gab ihm also eines
Tages die Adresse seines Arztes , der damals einen
großen Ruf genoß und infolgedessen stark beschäftigt
war . Der berühmte Arzt untersuchte den Kranken
genau , und das Resultat war , daß er ihm eine Kur in
dem Bade Eaux -Bonnes verordnetc . Der junge Schau¬
spieler reiste daher mit einem Empfehlungsschreiben an
den Badearzt zu dem bezeichneten Orte ab und beeilte
sich, gleich nach seiner Ankunft dem Arzt , an den er
gewiesen war , einen Besuch abzustatten. Der Arzt nahm
den Brief und las ihn und sah dann augenscheinlich
verwundert aus den jungen Künstler , der wie alle seine
Berufsgenossen keinen Bart trug . Mit einem Blick ans
seine Kleidung fragte er dann : „Tragen Sie gewöhnlich,
wenn Sie im Bade sind, dieses Kostüm?" „Aber natür¬
lich", antwortete der junge Schauspieler , der seinerseits
über diese Frage ganz verdutzt war . „Ist Ihnen denn
das bequemer ?" „Ganz sicher." „Und leiden Sie sehr
unter Ihrer Krankheit ?" „Nicht allzusehr, aber es
geniert mich doch." „Ich brauche Sie gar nicht zu unter¬
suchen, mein berühmter Pariser Kollege, vr . X., gibt mir
ja die genauesten Einzelheiten über Ihre Krankheit ) ich
werde Ihnen nur die Behandlung vorschreiben, aber
ich muß darauf dringen , baß Sie sic aufs strengste be¬
folgen." Und damit setzte sich der Arzt hin, dem Schau¬
spieler genaue Anweisungen über seine Kur aufzu¬
schreiben. Einundzwanzig Tage lang tat der Schau¬
spieler gewissenhaft alles , was ihm verordnet war,- er¬
trank den verovdneten Brunnen und nahm genau nach
Vorschrift die Bäder ) und als sein Urlaub zu Ende
ging, besuchte er den Arzt aufs neue, um sich zu ver¬
abschieden und ihm sein Honorar zu zahlen. Wieder
sah ihn der Arzt sehr erstaunt an und warf einen
prüfenden Blick ans seine Kleidung. „Sie haben aber

augenscheinlich eine große Vorliebe für ein solches
Kostüm, wie Sie es da tragen ?" „Aber natürlich !"
„Hat Ihnen nun die Kur geholfen ?" „Ich hoffe. Es
scheint mir in der Tat , daß es mir besser geht!" „Das
freut mich sehr, gnädige Frau !" Der junge Schauspieler
sah erstaunt auf . Aber der Arzt fuhr fort : „Ich erwarte,
verehrte gnädige Frau , daß Sie nach Ihrer Rückkehr
nach Paris meinem berühmten Kollegen mitteilen wer¬
den, daß er das Richtige getroffen hat, als er Sic hier¬
her schickte, und daß meine Bemühungen bei Ihnen
nicht ohne Erfolg geblieben sind." „Aber warum nennen
Sic mich immer gnädige Frau ?" fragte jetzt der Schau¬
spieler, als er endlich zum Worte kam. „Weil ich weiß,
daß ich die Ehre habe, mit einer Dame zu sprechen."
„Und das soll ich sein?" „Zweifellos , mein berühmter
Kollege, der Sie mir empfohlen hat, hat mir auch ge¬
schrieben, woran Sie leiden : an einer Krankheit , die sich
nach der Geburt Ihres Kindes eingestellt hat,' wenn Sie
nicht rechtzeitig behandelt worden wären , so hätten Sie
jedenfalls in Zukunft keine Kinder mehr haben können."
Und nun stellte es sich heraus : Der berühmte Arzt , der
so sehr überlaufen war , hatte sich einfach in seinem
Empfehlungsschreiben in der Krankheit oder vielmehr
in dem Kranken geirrt . . . Was aber das merkwürdigste
war , die Badekur , die der junge Schauspieler so sorg¬
fältig für sein — Frauenleiden befolgt hatte, war trotz¬
dem gelungen unö hatte ihn vollständig von seinem
Halsleiden befreit . Einige Zeit darauf , fügte Labiche
lachend hinzu , verheiratete sich der Schauspieler und „da
seine Krankheit glücklicherweise rechtzeitig behandelt
worden war , so hatte er die Freude , noch mehrmals
„Mutter " werden zu können."

Die Berliner neue freie Volksbühne plant , im Zen¬
trum Berlins ein eigenes Theater zu erwerben oder ein
solches zu erbauen . Es soll unter dem Titel : „Freies
Kunstheim" eine Gesellschaft hierfür begründet werden.
Das Theater soll zunächst der Freien Volksbühne zu
Vorstellungen , Knnstabenden und Festen zur Verfügung
stehen. Daneben sollen Volkskonzerte , Volksvorlesungen
und Versammlungen dort abgehalten werden. Um die

Sache lebensfähig zu machen, ist eine bedeutende Er¬
weiterung des Mitgliederbestandes der Freien Volks¬
bühne , die zurzeit 11000 Mitglieder hat, erforderlich,
zu der die ersten Agttationsschritte bereits getan sind.

Nembrandt -Feier in Berlin . Die Berliner Akade¬
mie der Künste veranstaltet zur Feier der 300. Wieder¬
kehr von Rembrandts Geburtstag am Sonntag , 15. Juli,
eine öffentliche Sitzung . Der Festakt wird eingeleitet
durch eine Toccata von Sweelinck unö ein Präludium
von Bach, dann folgt die Festrede, die Professor Karl
Käpping hält . Znm Schlüsse spielt das Orchester der
akademischen Hochschule für Musik unter Leitung von
Josef Joachim eine Festouvertüre von Professor Philipp
Ruefer.

Internationale Konferenz für Krebsforschung.
Unter dem Vorsitz von Professor v. Leyden wird am 24.
bis 27. September in Heidelberg eine internationale
Konferenz für Krebsforschung abgehalten . In Verbin¬
dung damit soll das unter der Leitung des Geheimrats
Czerny stehende akademische Institut für Krebsforschung
t« Heidelberg feierlich eröffnet werden.

Professor Emauuel Wirth , der langjährige , hoch-
geschätzte Violinspieler des Joachim -Quartetts , hat sich
dem Vernehmen eines Dresdener Blattes nach einer
Augenoperation unterziehen müssen, die so unglücklich
verlaufen sein soll, daß der verdiente Künstler vollständig
erblindet ist. Hoffentlich bestätigt sich die Meldung nicht.

Der Fall Otto Ernst . Der Vorstand des Hamburger
Goethebundes erklärte die Behauptung , sein erster Vor¬
sitzender Otto Ernst habe einen Gegner als Juden
denunziert , einstimmig für durchaus unbegründet unö
sprach Otto Ernst sein volles Vertrauen aus.

Ein neues Jesnsdrama . Karl Weiser, der bekannte
Weimarer Regisseur und Schauspieler , Hat eine drama¬
tische Dichtung in vier Teilen „Jesus " verfaßt , die in
der Reclamschen Universalbibliothek erschienen ist.

Die Trauung der Hofbnrgschanspielerin Fräulein
Lotte Witt mit dem Generalstabs -Hanptmann Liviutz
Borotha v. Trstenica fand in Budapest statt.
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;iauf seinen Herd beschränkt wurde. Von dein Mobiliar ist «ur
wenig gerettet. Der Schaden ist durch Versicherung gedeckt, -me
Las F«ucr entstünden, ist unbekannt.

* Höchsta. M.. 7. Juli . Der Kultusminister Hat noch nach¬
träglich für jede Lehrerstelle 7 Mark aus Staatsrntttem -
willigt su den Alterszulagekasscn, so daß sich der von oen ue-
meindcN zu leistende Beitrag um diese Summ« verminoeri.

t . Vom untere« Westerwald. 8. Juli . Die H o u ernte
welche sich insolg« des unbeständigen Wetters sehr ln dte ^ angegezogen hat, ist in der verilvsscnen Woche lUle»th«lwen beenstgr
worden. Die Landleute sind mit dem schönen und ^ chltcheu Er¬
trage der Wiesen sehr zufrieden. Auch der Kle e lieferte vtsycr
«inen recht befriedigenden Ertrag , und cs ist bet dics.m rerchen
Erträgnis der wichtigsten Futtergeroächie an « «««, W °°ergansder Viehpreise sobald noch nicht zu denken. D« tlusstchten aus
eine sehr reichliche Obsternte,  welche man ,n diesem Früh¬
jahre vielfach hegte, haben sich hier nach den Sturmen und Regen¬
güssen der vergangenen Wochen leider sehr gemindert, doch lMft
-wa» immer noch auf eine mittlere bis gute Ernte . — ^.er
Hopsenbau,  der bekanntlich in Hohr, Grenzyauscn, HtN-
scheid, Elgendorf, Dernbach und einigen anderen Orten unserer
Gegend eine besondere Rolle spielt, ließ heuer nach der günstige:!
Witterung des April die besten Hoffnungen für «,n« schone Ernt¬
aufkommen. Aber auch diese Hoffnungen stnd durch das un¬
günstige Wetter der letzten Zeit zum großen Teil vernichtet wor¬
ben. Immerhin können Juli und August, wenn sie bessere Witte¬
rung bringen, noch viel zum Gedeihen des Hopfens bertragen,
und es wäre dies wahrlich sehr zu wünschen, da erst ,m »er¬
gangenen Herbste die aus den Hopfenbau verwandte Muhe uno
Aufmerksamkeit der hiesigen Lanöleute nur durch einen >cyr
niedrigen Hopfenpreis gelohnt worden find.

ö. Mainz , S. Juli . Der verheiratete Taglöhner Ludwig
Gir 'tes  von hier arbeitete in der Samstagnücht auf dem
Schiffe „William Egan 6", das vor dem Kaisertor vor Anker lag.
Die Güter wurden mit dem Schisssm-ast-Hebekran verlasen.
Gegen 4 Uhr morgens stürzte infolge des Fehlens der Stcyer-
heitsbolzen öie ganze Maschinerie vom Maste herab unü stet
direkt auf den Girtes . G. wurde derart schwer verletzt, daß der
Tod nach einigen Sekunden eintrat . Gegen den Kapitän Jos.
Wüst ist Anzeige wegen fahrlässiger Tötung erstattet, weil er
sich nicht überzeugt hat/ daß all-es in bester Ordnung war.
-er Nähe des Hafens kollidierte am Samstagabend ein Dampfer
mit einem Schleppkahn. Dabei stürzten von dem letzteren zwei
landwirtschaftliche Maschinen in den Rhein. Gestern würbe
eifrig gearbeitet, die beiden Maschinen wieder aus dem Wasser
heranszuholen.

in . Bübeshei« , 8. Juli . In der Gegend hier geht das Ge¬
rücht um, der vor einigen Wochen von der elektrischen Bahn
überfahrene Briefträger Burger aus Sponsheim sei einer Übel¬
tat zum Opfer gefallen. Der Briefträger war das erste Opfer
der elektrischen Bahn . Da man keine Papiere mehr bei ihm ge-
sunben hat, welche er stets bei sich geführt haben soll, verlautet
das Gerücht, die Leiche würde wieder ausgegraüen , damit
Näheres festgcstcllt werden könne.

* Der Zugräuber . Tausend Mark Belohnung hat die
'Eisenbahndirektion Hannover denjenigen ausgesetzt, öie
die Entdeckung des Eiscnbahnräubers ermöglichen, der
Per Stendal die Familie des Geh. Oberfinanzraies Nolle
nus Groß -Lichterfelde beraubte . Über den Raubanfall
selber wird noch gemeldet: Die Familie Nölle fuhr un¬
gestört von Berlin bis Rathenow . Hier hatte der jüngste
Knabe den Kopf zwischen die Gardinen gesteckt, um hin¬
auszusehen . Gleich nach der Weiterfahrt zog sich der
Knabe mit den Worten : „Jetzt kommt ein Mann " vom
Fenster zurück. Während die Mutter meinte , es werde
der Schaffner sein, wurde öie Tür von der Geleisscite
geöffnet und ein Mann schob sich unter den Vorhängen
hindurch in daS Abteil hinein . Er zog öie eine Hälfte
des Lampenschirmes zurück und hielt der Geheimrätin
einen Revolver mit den Worten : „Geld oder das Leben"
entgegen. Durch das plötzliche Eindringen der vcr-
mnmmten Gestalt war die ganze Gesellschaft fassungslos
geworden . Die Dame öffnete sofort den Beutel , in dem
sie das Papiergeld auf der Brust trug , und übergab dem
Räuber vier Hundertmarkscheine. „Sie müssen mehr
Haben," antwortete jener und setzte ihr die Waffe auf
die Stirn . Nun gab die geängstigte Frau auch den Rest
von 300 M . heraus . Jetzt trat der Räuber an die Gesell¬
schafterin, die aus ihrer Geldtasche die Barschaft von
9 M. verabfolgte . Die drei Kinder gaben ihre Porte-
monilaies . Darauf entfernte sich der Räuber mit den
Worten : „Ich bin kein Mörder , nur die bitterste Not
hat mich dazu gezwungen, ich brauchte Geld !" und schlug
die Tür hinter sich zu. Die Gehcimrätin gab, weil der
Täter beim Halten des Zuges entkommen könnte, kein
Notzeichen. Der Zug kam aber für einige Minuten auf
freiem Felde kurz vor Stendal zum Stehen , da er keine
Einfahrt hatte , und fuhr dann in Stendal ein. Hier wurde
Anzeige erstattet. Der Gesellschafterin fiel hier eln Mann
auf, der den Vorsteher nach der Zugverbindung mit
Hamburg fragte . Auch die Gehcimrätin äußerte Ver¬
dacht, und der Mann wurde im Nebenraum untersucht.
Bei ihm fand man aber nur drei alte Hundertmark¬
scheine, öie nicht aus dem Raub herrtthrien , und er
wurde entlassen. Bei diese» Gelegenheit wurde den
Damen die Mitteilung , daß tags zuvor an derselben
Stelle die gleiche Tat an einer Familie versucht wurde,
aber nicht gelang, weil eine Dame auf dem Sitz ansge-
streckt lag und, als der Räuber beim Einstcigen eines
ihrer Beine erfaßte , laut aufschrie und auch die übrigen
Familienmitglieder zum Schreien vcranlatzte . Der
Täter , scheinbar ein junger , schlanker Mann , der ent¬
weder eine dunkle Kutte und Maske oder einen Auto¬
mobilüberwurf mit ausgeschnittenen Augenlöchern trug,
ist spurlos entkommen. Die Kriminalpolizei hat noch
keine näheren Anhaltspunkte für die Person des Täters.

* Ei« führerloses Automobil hat in der Neuen
Friedrichstraße zu Berlin Unheil angerichtct. Es kam
aus der Kaiser Wilhelmstraßc im schnellsten Tempo
dahergesaust. Bor dem Hause Neue Fricdrichstraße 23
spielten drei Künder auf einem Wagen : dieser wurde
zur Seite geschleudert und die drei Kinder auf den Fahr¬
damm geworfen, das Automobil raste weiter . Schon
drohte cs die belebte Königstratze zu durchkreuzen: da
ging das Steuer bei der kleinen Kurve, die die Straße
dort macht, nach rechts, wodurch das Automobil nach
rechts abgelenkt wurde und zum zweiten Male gegen
einen Wagen fuhr . Passanten stürzten hinzu , zogen
die Bremse an und brachten das Automobil zum Stehen.
Bon den Kindern erlitt der neunjährige Richard außer
Hautabschürfungen wie seine beiden anderen Geschwister
eine schirm«,e Kopfwunde und mußte nach der Unfall-
Kation gebracht werden.

Gerichts laal.
* Eine verwegene Flucht hat ein Cölner , der Heizer

Freese vom Linienschiff „Weißenburg ", unternommen,
als die Schlachtflotte in der Nacht zum 5. Mai den Kaiser
Wilhelm-Kanal durchfuhr. Freese, der bereits wegen
Unbvtmäßigkeiten und des Rufes an Bord : Ich schwöre
zur roteil Flagge ! im Cölner Festungsgefängnis eine
längere Strafe verbüßt hatte, stand vor einer neuen Ver¬
urteilung . Er hatte nachts zwei Maschinistenmaate
überfallen und geschlagen. Als die „Weitzcnburg" sich
Rendsburg näherte , glitt Freese unbemerkt vom Achter¬
deck ins Wasser, durchschwammden Kanal und erreichte
barhaupt , mit seinem Kleidersack beladen, die Stadt . Die
auffallende Erscheinung erweckte die Aufmerksamkeit
eines Schutzmanns . Der Beamte verhaftete den Flücht¬
ling und brachte ihn nach der Militärwache . Dort setzte
Freese seine Widersetzlichkeit sort. Das Kieler Ge-
schwaderkriegsgcricht verurteilte ihn wegen tätlichen
Angriffs auf Vorgesetzte in drei Fällen und wegen
Fahnenflucht zu 8 Jahren 4 Monaten Gefängnis.

* Überfall auf einen Gefängnisaufseher . Vor dem
Hagener Schwurgericht stand der 22jährige Italiener A.
Moridiano . Er hatte, als er in Plettenberg wegen
Körperverletzung in Untersuchungshaft saß, gemeinsam
mit dem Kroaten Afchitz den Aufseher Höcke überfallen.
Die beiden Verbrecher warfen dem Manne Asche in die
Augen und schlugen ihm mit einem Schemel auf den
Kopf. Der schwer verletzte Beamte vermochte den
Italiener jedoch festzuhalten, bis Hülfe kam, während
A. entkam. Moridiano wurde zu 2 Jahren Zuchthaus
und Zulässigkeit der Pvlizeiaufsicht verurteilt.

* Vom „Recht" des freien Bürgers . Mit der Frage,
ob der Bürger ein Recht hat, auf der Straße zu stehen,
wenn das einem Polizeibeamten nicht gefällt, hatte sich
als Berufungsinstanz die Bochumer Strafkammer zu
befassen. Auf dem Heimweg von einer Festlichkeit blieb
ein Herr neugierig auf der Straße stehen, als ein Poli¬
zeikommissar namens Bloß mit einem Schutzmann
sprach. Da er einer Aufforderung des Kommissars,
weiter zu gehen, nicht nachkam, mutzte er mit zur Poli¬
zeiwache. Später erhielt er ein Strafmandat über 6 M.,
weil er sich durch sein Stehenbleiben auf der Straße
„verdächtig gemacht!" habe. Das Schöffengericht be¬
stätigte die Strafverfügung , der Amtsanwalt bean¬
tragte sogar eine Geldstrafe von 15 M. Dagegen er¬
kannte die Strafkammer auf Freisprechung,  werk
jeder Bürger das Recht habe, auf der Straße zu stehen,
solange er nicht gegen Ordnung und Sicherheit verstoße,
in diesem Falle sei weder Ordnung noch Sicherheit ge¬
fährdet worden . Daß die Polizei in Preußen über
„Ordnung und Sicherheit" sooft andere Ansichten hat.
ist doch merkwürdig.

* Wegen versuchten Totschlags seiner Frau wurde
der aus Mciselwitz in Schlesien gebürtige Arbeiter
Stiesl vom Leipziger Schwurgericht zu 3 Jahren Ge¬
fängnis und 4 Jahren Ehrverlust verurteilt . Stiesl
gab als Motiv seiner Tat unüberwindliche Abneigung
gegen seine Frau an , die ihn unter der fälschlichen An¬
gabe, daß sie sich Mutter fühle, zur Verehelichung ge¬
drängt habe.

Kleine Chronik.
Eine Ausstellung für Kindeswohl veranstaltet die

Gesellschaft zur Bekämpfung der Säuglingssterblichkeit
zu Berlin vom 1. bis 12. September in den Gesamt¬
räumen der Philharmonie . Die Ausstellung soll sich
auf öie körperliche wie auf die geistige Entwickelung
des Kindes vvn der Geburt bis zum Abschluß des schul¬
pflichtigen Alters erstrecken.

In den Pfälzer Weinbergen tritt die Pcronospora
verheerend auf. Eine völlige Vernichtung der Ernte
ist zu befürchten.

Beim Wcinverschneiden. In Eisleben stürzte der
mit Wernverschneiden beschäftigte Invalid B . Röder
nur wenige Sprossen von der Leiter herab, hatte dabei
aber daS Unglück, ein schon früher gebrochenes Bein
nochmals zu brechen, das nunmehr amputiert werden
muß. »

Mit Vierlingen niedergekommcn ist dre Frau des
Bauerngutsbesitzers L. in Niederherzogswaldau bet
Sagan . Zwei Kinder sind gesund, die zwei anderen
wa?cn tot.

Ein blasierter Prinz . Nach einer Meldung aus
Algier hat der Sohn des Königs von Dahomey, Behan-
zin, einen Selbstmordversuch gemacht, indem er eine
starke Dosis Phosphor verschluckte. Es gelang den
hinzukommenden Ärzten , durch Anwendung von Gegen¬
mitteln ihn vom Tode zu erretten . Er erklärte , er habe
seinem Leben ein Ende machen wollen, weil es ihm
an Unterhaltung fehle.

Beim Taubcnsangcn stürzte in Dresden der 17jähr.
Hausdiener August Rathmann vom zweiten Stockwerke
in den Hof und war sofort tot. Der Verunglückte war
ans das Glasdach, das den Hof überdeckt, gestiegen, um
Lachtauben zu fangen , und hierbei durchgebrochen.

Eine „zeitgemäße Mietzinserhöknng " bat der Haus¬
besitzer-Verein zu Werdau i. Sa . in seiner letzten Sitzung
beschlossen. Seine Mitglieder werden von nun ab den
Mietzins um 5 bis 10 Prozent steigern. Begründet wird
der Beschluß damit , daß in Zwickau die Mieten um 80,
in Planen um 10 Proz . höher als in Werdau seien —
auch ein Grund!

Kcnscsiioncllc Zänkerei . Ein katholischer Mann in
Unna hatte bei Eingehung der Ehe seiner evangelischen
Frau versprochen, etwaige Kinder evangelisch taufen
m lasten. Nach Geburt des ersten Kindes wurde auch
der evangelische Geistliche ersucht, die Taufe im Hanse
an einem bestimmten Tage vornehmen zu wollen. Am
Abend vorher brachte aber in Abwesenheit und ohne

Dienstag , 10 . Juli 1906. _ Sette &
Wissen der jungen Frau die Mutter des Mannes daS?
Kind zur katholischen Kirche und ließ es in Abwesenheit
der Eltern taufen . Diese Tatsache wurde aber dem!
evangelischen Geistlichen verschwiegen, welcher ebenfalls,
die Taufe vornahm , so daß das Kind zweimal getanst
wurde . Ob der diensteifrige katholische Geistliche woh^
einen Verteidiger seines eigenartigen Handelns findew
wird?

Ausstellung . Die auf Anregung des Prinzen Heinrich
in Kiel geschaffene große Ausstellung zur Bekämpfung
der Volkskrankheiten ist Samstag durch den prmzlichen
Protektor auf dem Kasernenhulk „Prinz Adalbert " er¬
öffnet worden.

Wie sonderbar der Zufall manchmal spielt, zeigt erü
in Wellingdorf bei Kiel vorgekommener Fall . Am selben!
Tage mit dem Kaiser geboren (27. Januar 1859) wurde
der Müller Hugo Milewski daselbst jetzt am 4. Juli,
vormittags 1014 Uhr , gleichzeitig mit dem Kaiser durch
die Geburt eines ersten Enkels erfreut.

Ein Nanbanfall im Berliner Tiergarten wurde
Donnerstag am hellen Vormittag verübt . Als die
37jührigc Erzieherin Luise St . auf der Gondelbrücke im
Tiergarten war , entriß ihr ein etwa 15 Jahre §lter
Bursche die Handtasche. Der Täter entfloh und entkam
im Gebüsch. Eine sofortige polizeiliche Absuchung des
Tiergartens blieb erfolglos.

Frost im Juli . Aus Klausthal (Oberharz ) wird ge¬
meldet, daß es in der Nacht zum Sonntag im Polstertal
gefroren hat. Auch von anderen Stellen des Harzes
wird über Nachtfrost berichtet: in Benneckenstein stnd in
den Gärten und auf den Feldern teilweise die Kar¬
toffeln erfroren.

Der Blitz. Im Dorfe Polnisch-Stein in Schlesien
erschlug der Blitz den früheren Gemeindevorsteher Frei¬
tag und dessen 18jährige Tochter in der Wohnstube. Die
übrigen Familienmitglieder blieben unversehrt.

Beim Motorschrittmacherrenncn auf der Rennbahn
Milbertshosen wurde der Schrittmacher Dännemark
lebensgesährlich verletzt. Er fuhr im schärfsten Tempo
auf die in der Rennbahn liegende Maschine eines ab-
gestürztcn Schrittmachers auf, wurde im Bogen durch
die Luft geschleudert und fiel direkt ans den Kopf.

Anfgelanfen . Der amerikanische Dampfer „Thomas"
ist bei der Insel Guam aufgelaufen . Der Gouverneur
von Melilla hat die nötigen Schritte getan , um Passagiere
und Ladung zu retten.

Bei einer Bootsfahrt , welche die Referendare Peters,
Wendt und Schok auf dem Kulmsee unternahmen , schlug
das Boot um. Wendt ertrank . Schok wurde besinnungs¬
los aus dem Wasser gezogen, Peters konnte sich selbst
retten.

Durch Antomobilnnfällc stnd im verflostenen Monat
Juni den Zeitungsberichten nach 16 Personen getötet
und 49 Personen schwer verletzt worden.

Von den sechs Personen , die am Samstagabend eine
Scgelpartie nach Wangeroog unternommen haben, ist
bis jetzt noch keineSpur gefunden worden , trotzdem zwei
Marinedampfer unausgesetzt die Jade und die Nordsee
absuchen.

Von einem wildgcwordeneu Stier wurde in Ruelrs-
hcim i. Elf . ein Landwirt zu Tode gedrückt. Der zu
Hülfe eilende Sohn erlitt lebensgefährliche Verletzungen.

Bon einem wütenden Droschkengaul übel zugerich¬
tet wurde in Berlin der 15jährige Straßenreiniger
Warch, als er in der Potsdamerstraße beim Fegen dem
Pferde zu nahe auf den Leib rückte. Das Tier biß den
W. ins Gesicht und zerfleischte ihm öie Lippen und die
Wangen.

Verschüttet. Wiederum wurde auf der Neunkirchener
Grube Frankenholz ein Bergmann von niedergehenden
Felsmassen verschüttet und getötet.

Von der Straßenbahn überfahren und lebensgefähr¬
lich verletzt ivurde in Elberfeld der Oberpostschaffner
Rath von Barmen . Der überfahrene ist seinen Ver-
letzungen erlegen.

Ein lljährigcr Taschendieb wurde auf dem Wochen¬
markt am Maybachuser in Berlin aus frischer Tat er¬
tappt und verhaftet.

Ein „schwerer" Diebstahl . Dem Elektrizitätswerk
zu Wetter wurde von unbekannten Tätern ein Posten
Kupfcrdraht im Werte von 3600M. gestohlen. Die Täter
bedienten sich zur Fortschaffung der Beute eines Fuhr¬
werks , das nach der Aufschrift einer Firma in Elberfeld
gehört.

Schuldlos . In Würzburg wurde der Steinhauer
Förster im Februar d. I ., weil er ein Mädchen in den
Unterleib gestochen haben soll, zu 2% Jahren Gefängnis
verurteilt . Im Wiederaufnahmeverfahren wurde er
nunmehr als schuldlos freigesprochen und sofort ent¬
lassen. Er hat 40 Tage unschuldig gesessen.

Gerüsteinsturz . Am Pulkanschen Hause in Mys-
lowitz stürzte ein 12 Meter hohes Baugerüst zusammen.
Zwei Arbeiter wurden lebensgefährlich, mehrere leichter
verletzt.

Ans Liebeskummer hat sich am Freitagfrüh gegen
3 Uhr von der 18 Meter hohen König Friedrich August-
Brücke in Planen i. B . die 25jährige Tochter des
Tischlers U. in die Tiefe gestürzt und ist kurz darauf
den erlittenen Verletzungen erlegen. DaS Mädchen war
noch am Abend vorher zum Konzert und Tanzvergnügen
gewesen.

Beim Kirschenpslückcn schwer verunglückt ist der
Restaurateur Friedrich Zenker in Bautzen, indem er
vom Baum stürzte und außer leichten Verstauchungen
eine Kniescheibemersplitterung erlitt . Der Verunglückte
liegt schwer krank darnieder.

Vom S. Stock abgestürzt. Der 40jährigc Dachdecker
Dunkel in Hagen i. W. stürzte in einem Neubau von
dem 6. Stockwerk ab. Er starb an den Verletzungen.

Kinder und Streichhölzer . Den Tod durch Ver¬
brennen fand am Mittwoch das vierjährige Töchtcrchen
des Rathansdicners Große in Weida. Das Kind hatte
rn einem unbewachten Augenblicke mit Streichhölzern
gespielt, wobei die Gardinen Feuer fingen . Von den
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Uanwien wurden auch Sie Kleider des Kindes erfaßt,
. as trn Nu einer Feucrsäule glich. Als man auf SaS

Geschrei des Kindes zu Hülfe kam, war cs bereits zu
}äi.  Die Kleine starb kurze Zeit darauf.

Uuglütksfall . Ein am Hochofen deS HaSper Werkes
flgestellter Maschinist war mit dem Reinigen von Gas¬
uhren beschäftigt, als ein Ventil platzte. Die aus-
TLuienden Gase betäubten den Mann , der in eine tiefe

Grube stürzte, aus der er als Leiche hervorgchvlt wurde.

Ketzte Mlhrichterr.
bä . Bochum, 9. Juli . Gestern fanden 86 große von

Tanserröen besuchte B e r g a r b e i t e r - B e r f a ur in-
lungen  im ganzen Ruhrgebiet statt. Es wurde
überall eine gleichlautende scharfe Entrüstungs -Reso-
lution gegen die preußische KnappsHafts-
»Reform  angenommen nnd ein neuer Streik  der
Bergarbeiter des gesamten Ruhrgebietcs in Aus¬
sicht gestellt.

y&. Droniheim , 9. Juli . Der deutsche Kaiser
hat den König von Norwegen st 1a suite der kaiserlich
deutschen Murine gestellt.

wb. St . Petersburg , ö. Juli . An vielen Punkten
Ser SMdt sanken gestern p o-l i  t i sche K u n d g e b ttn*
wen statt, wobei rote Flaggen Mitgeführt und rcvom-
tionSre Lieder gesungen wurden . Ans der Nrcolainrircke,
sowie an einigen anderen Stellen Hielten dre Mani --
festanten die Straßenbahnen an und verlangten vom
PNl'ltknm, daß es die roten Flaggen als srecheitlrche
Beivegung durch Entblößung des Hauptes begrübe . Das
PuSliknm La'm der Aufforderung nach. An entigen
anderen Stellen wurden die Straßenbahnwagen mit
Steinen beworfen, woraus Kavalleriepatrouillen îns
Ruhestörer zerstreuten . Zu Zusammenstößen mit oem
Militär und mit der Polizei scheint es nirgends gte
kommen zu sein.

wb, Kronstadt, 8. Juli . In der heute sortgesetzten
Verhandlung deS M a r i n e k ri e g S g e r ich t S wegen
Übergabe deS Torpedoboots „Bi ^ dowy
verlangte Admiral Roschdjestwenskr, öatz er altern oem
Gesetze gemäß alS oberster Chef aus dem „Vjedowy oer
strengsten Strafe unterworfen werde. Die Motte , sowie
das durch die Wergabe beleidigte russische Volk, so schloß
der Admixal , setzten in den Gerichtshof Vertrauen nno

.erwarten Bestrasnng des Schuldigen.
' wb. Maltzstok, 8. Juli . General Balus  ew ist hier
'eingetrosfen , um die U ntersn chnug  über die Häl¬
ftung des Militärs während des Pogroms anzustcllen.

wb. TffliS , 9. Juli . DaS Kriegsgericht verurteilte
von den 22 der Meuterei  angeklagten Untermrlrtars
des Regiments Mingrelien  18 zu Freiheit,
strafen von 6 Wochen bis zu einem Jahr . Neun Ange¬
klagte wunden fretgcsprochen. . .. . .

hd. Madrid 9. Juli . Der Ftnanzmtnister driickte
den Wunsch aus , daß heirte ein Ministerrat abgehalfrn
werden möchte zwecks Erörterung der ■pattoeb 3
vertrüge.  Der Minister des Äußern hat dem Finanz-
minister feine Mitwirkung in dieser Hinsicht zugesagt. - -
Mvntero RivS hat dem neuen Kabinettschef ein Glüö-
wunschtekegramm gesandt, worin er die Zusammen¬
stellung deS neuen Ministeriums  begrüßt und
mttterlt , daß er den Vorsitz im Senat gern übernehmen

bd. New York, 9. Juli . Die hiesigen GeureinöeVe-
Hörden haben mit großem Erfolge ein neues Mittel , be¬
treffend die Verwendung vagabundieren¬
der Kinder,  in Anwendung gebracht. Darnach wer¬
den die Kinder zur Reinigung der Straßen angeste.Lt.
Bis jetzt hat man 6vm Kinder in diesen Dienst ge¬
nommen.

bd 9im  York , 9. Juli . Die französischen Kreuzer
„Suffes" und „Jnriem de la Gravttzre" sind von San¬
tiago de Chile kommend hier ei'ngetrofsen und am Nord-
River vor Anker gegangen.

bd. Mttttcheim. 0. Juli . Der LSjLhrige Kesselschmied Satan«
OWtt« von «feOfcf erschoß  in der Nacht vo«- Sonntag. aus
Montag sein « Geliebte.  die Ajahrtge F-abrckarbrtterin
Vttta Ertner and BreSlau, irr ihre» Wohnung. Das Motiv
d«r Tat ist nNVekannt.

bd. VariS. 9. Juli . Aus Grund der Erwächtigung deS
MntsterS des Innern hat der Poltzetpräfident den SchützNutev
ein« neue Verfügung  mitteilen lasten, laut welcher Metz-
Sand l « n gen an Verhafteten verboten  sind und
streua bestraft werden. — Eine große F e n e r s b r n n st zer¬
störte' in 'Versailles das Warenlager einer großen Conpcrativ-
Gefellschaft. Bei den RetturmSverinHen wurden 8 Personen ge¬
tötet und 7 Soldaten schwer verletzt. — AnS Tunis  wird ge¬
meldet, daß durch furchtbareWi r b e l stÜr m e , die den Be-
strk Kef heiwstrchten, zahlMche Menschen getötet wurden. Der
rngerichtcte Schade» ist bedeutend.

' bd. Rom. 9. Juli . Furchtbare Regengüsse  richteten
in Enneo grötzen Schaden an. Mer taS Dorf Billar stürzt« vorn
Sankt Bernhard eine nmhrc Sintflut herab, welche riesige Ge-
röllmassen mit sich führte. Biele. Hülster wurden zerstört, Bor
allem wurde eine Familie RirmuLo schwer betroffen.

und der angrenzendenGebiete, erklärt sich ernstimwia für die
Abänderung üs§ WcingesetzeS vorn 34.  Mai 1901 und fordert:
1. LaS Verbot jeglichen Ansatzes von Zuckerung sowohl bei
Weiŝ- wie bei Rotwein; 2. di« bald gesetzliche Regelung
deS WcingesetzeS, Kontrolle durch Schassuna einer einlstitlich,
gletchnrützigdurchgesührteu Keller, und Buchkontrolle iw Haupt»
amte für das ganze Deutsche Reich. Dageg-en spricht sich dre SStf
sammlniB gegen die AusbrtMtng der Kosten durch eine ReichS-
weinsbener änS, 3- baß bei Änderungen des RetchSgefetzeS«Bte
erhebliche Verschärfung der Bestrafung eintritt nnd zwar nach der
Rtchtang, daß bei rwrkmntnettdsn schevere« Vergehen KesängrriS-
straste verhSngt wird; 4.  baß der Verschnitt dLS Weiß- init Rot¬
weinen verboten und bis zum Inkrafttreten dieses Verbotes
Deklaration gefordert wird; 6. daß im Weinparlament dt« Ve-
rufnng der kleinen und m'tttleren Wirrzer in ausreichendem Watze
DerüLsichtiaung findet. Folgender Zmatz wurde Leschloffen: Dis
heute in Mitteihekm versaurmelten Vertreter deS Weinbaues nnd
Weinhandelr anS dem RHetnga« richtet an den Reichskanzler die
dringende Bitte, Laß der Schutz beS rheinischen RoüveMeS bei
dem bevorstehenden Abschluß deS.HaiwelSvertrageS mit Spanien
nicht noch geschwälcrtwerde. Die Barsammlnng wurde um
6k/, Uhr geschlossen.
— - - -. -

am; htm  Kstrkrerft.
Mus Rücksendung oder Aufbewahrungder uns für diese Nnknik. zugetzendcn, nicht

derivendcten Einsendungen kann sich die Redaktion nicht einlaiien.;
* Wvr einem Jahr wurde die kochst Süddeutsche gebeten, an

Marktzeit di« blaue Linie  nach betn Schlachthaus alle sieben
Mtrnrten verkehren zu lasten. Damals vertröstete dieselbe uu§
ans die Eröffnung der Linie Knrve-Nlainz. Heute ist die. Linie
eröffnet, und trotzdem der Verkehr mehr geworden, laufen nicht
mehr Wagen. Daher sind an Markttagen die meisten Wagen nach
dem Schlachthaus Überfällt. So mußten wir uns Freitag, den
8. Jnlt , gefallen lasten, daß man uns zu 18 (?) in einen Wagen
hinetnpserchts. Wir bitten hochl. DÜddeutsche, a» Marktlagen
von 10 bis 1 llhr cm-f dieser Linie den Siebenminnten-Berkehr
einzusühren, rentieren wird derselbe sich« . L.  R.

* Das Gedicht Ihrer „Einsendungen au§ dem Leserkreis"
ltt »um 6. Kuli ist mir aus dcn: Herzen geschrieben,

der ich kürzlich in England war. Wie fährt sich'L da! Beim

.« Stöße' sind geradezu schtnerzhaft. Man erioartet
«Mick das Entgleisen des Zuges und »oundert sich»

UchLkSwiEchWttcheS.
Weivbau rruß Weinhaadel.

m. Mitkelheim, 8. Juli , llm zur W e i n f ra g e, dem Wein¬
gesetz, Sezw. zu den geplanten Änderungen beS Gesetzes Stellung
zu nehmen, hatte der Nastauifche Bauernverein heute hier eine
Versammlung einbernfen. Die Bersammlnug wurde um P/t
Uhr vom Herrn Baron von Gvaberg eröffnet. Etwa 60 Per¬
sonen waren evichicnen. Der Vorsitzende sprach über den billigen
Import von Rotwein aus Italien und Frankreich wie auch über
die anderen Punkte. Es fei notwendig, Stellung zu «ehme»,
denn das Wetnparlament werde bald einvetzufen. Bor einigen
Wochen hätte auch die HandelskammerKoblenz Stellrcng ge¬
nommen. Run erhielt das Wort Herr ReichAtägSabgeordnetcr
Dahlem, welcher sich in längerer Ansprache über 'das Weingefetz
entwickelte. Nach weiterer Debatte, an der sich die Herren
Brogsitter-RüdeSheim, Dr. Weil, Cohrnenu. a. zum Teil wieder¬
holt beteiligten, wurde folgende Resolution,  welche nach
der von dem Borsitzenden verlesenen zum Teil abgeändert wurde,
einstimmig angenommen: Die vom Nassauischen Bauernverein
einberufene Versammlung, welche sich zusaumrensehte aus Ver-
hcoterv zahlreicher Weiuproduzeitten, Gemeinden des NheingaueS

kein Kchwankcn deS
dahin zu.
Düsseldorf

nach WieSSadeu in zirka vier Stunden ist etrie fchSne Letstnrrg,
aber mit Foltergualen mutz der Reisende sie «rtansen. Ein
Herr, der erst in Kalk eingeAisaen war, mnßte sich dreimal er¬
brechen und in RüdeShctm den Arm verlassen, trotzdem er ffKöfte
Gtle hatte und nach Fvanksnrta. M. wollte. Wenn solche Zu¬
ständea» der Hauptlinte Herrsche», so kann man die der Neben-
linten ahnen. Aber die Wirklichkeit iibertvas, so HSlcktg ich, auch
die Strecke Mainz-Älzey befuhr, an der meine Jagd liegst jedes--
rnal noch das SchreckenSbtld meiner ErtnneruM. Mit beiden
Häuten mich man sich settSwärts anklanrmern L̂iS zur Er-
Mäpfasn. Di;
irden Angenbl— . . . . _ „ . . . .
daß der Klage!' nicht umsällt. Hier kann der neue BerkehrA-
wintsder sich unstarvltche Berdienste eriverben um sein Land! Und

>alle Deutsch« », Ate den beschämenden, ungeheuren MSarch kennen,
der «nser Lksenbahngehokper von Lew rnhiAe» tzahren anderer
Staaten tre»rtrt>somrn nicht müde werden, immer wieder darauf
Anzuweisen. w.

In der
die im

Ä tit FrliRahr neu zu errichtende 21. Klaste ei!' Klastmrvanmzustellen ist. Da nun sämtliche Kürßenzimnwr der ta-
stetzenden SHnlyäuser besetzt find, wirb unsere Gemeinde not»
geSrnngen wieder an einen SchnlnenLau geh«« müssen. Bei
dieser Gelegenheit könnte fedenstrllS vtit geringer' M-chrkvften
auch die Errichtung ttit?-,: Schulturnhallebet der Schule tns Dirge
gefaßt werden.. Das Schulturnen wird imnwr mehr ansgebaut,
ftwst das Mlldchentnrnen mußte eingMMt werden. Der einzige
Rannt, in dem geturnt werden soll, aber nicht gctnrnt werden
kann, ist daS Sont-errain in der Schule an dkr Schnlstraßo.
Bei dem gegenwärttgen heißen Weüer mstffrn fich Lehrer und
Schüler in der Sonne plagen fanch wüsten SbrnHLrr anssallen).
Schattige SchvlMe find nicht da nnd im Winter kann überhaupt
nicht geturnt werden. Durch diese Umstünde kaim daI Geräte-
Lbeu auch«nr sehr wenig gepflegt werden. Bor etliche« Jahre«
wurden \<x die Turnhall-e und Kerüte des Turnvereins bereit¬
willigst zmn Turnen zur Verfügung gestellt, aber auf die Däner
konnte die Halle nicht benutzt rverden iWirtschsstNictrieb, Ellltle
deb Bodens. Im htestgan Orte steht bebrnutlich die TnrNere:,
durch zwei Bereine gepfleet/ auf der Höh« der Zeit: auch die
Schüler und Schülerinnen würden mehr Lnst und Liebe zum
Turnen haben, könnten sie in einer praktisch eingerichteten Schut-
tnrnhalle tnrrken. Eö sei daher den Gemetttdckörperschaften, die
ja alle fortschrittlichgosrnnt sind, warin anö Herz gelegt, den Bor-

lag bei dem Banprogramm so viel alS möglich zu berück-
fiiMgcn. Ern Turnlrennr.

BrrefimstM.
A. A. Der ÄaSautomat ist eine englische Erfindung, di«

ans dem Jahre 1891 stammt. Der Name des Erfinders ist unS
unbekannt. In Deutschland sind die CWautöniaten erst seit
einigen Jahren in größerem Umfange in Gebrauch; einzelne
Apparat« bei Privaten sah man schon 1896 bei unS. In England
hat sich die Benutzung von GaSarrtvmaten riesig entwickeli.

Vmm NvLiLn-IUdiairmsrbt. Manclrrbal hat es den An¬
schein, als ob die Interessenten für Kohlen- und Hüttenaktien
es satt hätten , sich immer nach „flaues New York“ und
„weichende Russenwerte “ zu richten . Sie hören , daß die
Kohlen- und Eisenindustrie von ihrer reichen Beschäftigung
nichts eingebüßt hat, was sie veranlaßt , ihre spekulative Tätig¬
keit wieder diesen Gebieten zuzuwenden . So stiegen an der
Samstagsbörse die Deutsch-Luxembutger Aktien erneut unt
3*7* Proz. ; auch die übrigen Montanwerte zogen um I Ms
HA Proz. an und Dortmunder Union erzielten eine Avance von
2 Proz . Im Zusammenhang damit erfuhren auch die Darm-
städtor Bankaktien eine Aufbesserung1 von *U  Proz . Das wäre
alles recht schön, nur ist cs schon des öfteren dagewesen, dal!
die Spekulation sich von Ngw York und Petersburg befreien
wollte, doch hat es nie lange angebalten.

Uasarteoho Ho&ta. Den Ungarn ist wieder einmal go
zeigt worden, daß ihr eigenartiges Auftreten nicht mehr so
geht wie eine Zeitlang. Die Zurückziehung der Ausgleichs-
Vorlage durch die Österreichische Regierung ist. allgemein auf¬
geiallen und führte seit Freitag zu Verkäufen von ungarischer
Rente, deren Kursrückgang große Aufmerksamkeit findet.
Ungarische Kronenrente fiel vorgestern um 6/io Proz. und am
Samstag um weitere Tho  Proz . und schloß trotz Pester Käufen
wesentlich niedriger. Österreich hat gar nichts anderes zu
tun, als mit Energie auf seinem berechtigten Standpunkt zu
beharren und die Erfolge werden nicht ausbleiben.

Sütdaasnnfjen. Die Berliner Zulassungsatelle genehmigte
die, Prospekte über 3 370 000 M. 4proz. Ludwigshafener Stadt¬
anleihe , 48 480 000 M. SVsproz. Schwedische Staatsanleihe,
18 Millionen Mark neuer Aktien der Deutschen Nationalbank
in Bremen und 286 600 Lstr . Stammaktien der Nobel Dynamit
Trust Göropany.

Von dex Chemnitzer Maschinen» nnd TexS&indtudzie,
Einem längeren Bericht der „Leipz. N. Nachr.“ über den gegen¬
wärtigen Stand dieser Industrie entnehmen wir den folgenden

kurzen Auszug, in derb jedoch die Lago genau so charakterisiert
wird wie !n eirnent großen. Bericht. U. a. wird gemeldet, daß
trotz der -vorgerückten Jahreszeit in der Maschinen- und Eisen¬
industrie der .bosöneffers flotte 'Geschäftsgang anhält . Über die
Toxtü-Ißdustrie selbst sei nur zu melden, daß die gesamte
Produ.ldion des -Marktes nicht nur auf einige Monate hinaus
vollständig vergriffen ist, sondern die Mehrzahl der Fabriken
ist , auch mit Aufträgen bis J.ßtte , ja teilweise sogar bis Ende
1907 vollauf beschäftigt. Der Bedarf in Erzeugnissen der
Stefniandechuh -Branche spottet jeder Beschreibung. Täglich
treffen Kafeeldepeschen über 5—-100 000 Dutzend ein. In
Trikata-gen geht das Geschäft gut bis sehr gut. Äußert reges
Leben herrscht in der Mnbelst.oflbrancIie, und in der Tüll-
fabrikation ist der Beschäftigungsgrad außergewöhnlich. -

KattowMser Besabau-AMis-BgeseHsnliaft, Wir haben jüngst
mitgeteilt, daß in der auf den 21. d. M. angecetzten Hauptver-
saminilung über die Ausdehnung des Unternehmens Beschluß
gefaßt weiden soll. Das Aktienkapital soll um 8 Millionen.
Mark auf 80 Millionen Mark erhöht und die Preußengrubo der
Kattawiizer Gesellschaft ungegliedert werden. Der Plan wird
nicht so kurzerhand glatt-durchgehen,-denn es hat sich bereits
eine Oppositionsgruppe gebildet, die.gegen- ihn Stellung nehmen
-will. Dies hat nun die Verwaltung veranlaßt , in einem
längeren Exposöe die Gründe ihres Vorgehens zu beleuchten.
Die Gesellschaft will die Preußeägrobe -hauptsächlich deshalb
-erwerben, um sich Kokskohlen zü sichern. Geklagt wird
hauptsächlich , daß dis , finanziell« Seite der Frage nicht ein¬
gehend genug erörtert ist.

AkHengeseHschaft■Äxtirax Koppel Wie der „F. Z.“ aus
bester Quelle gemeldet wird, beabsichtigt die genannte Gesell¬
schaft den Bau einest neuen Werkes am Rhein oder ajn Dort-
njunökEms-Kanal. Die Bocfaume-r Fabrikanlage -so 11 später ganz
ei-.gevögen werden.

Eamhuraer JS'wisch ö̂dccksfre ^ ». Der transatlantische
Zwischendeckspreis über Hamburg ist abermals um 10 M. er¬
mäßigt wollten, um dio Auswand-eremhl über Hamburg zu er¬
höhter. Diese ist gegen sämtliche Vormonate und Vorjahre ira
Juni wesentlich zurückgchlieben und betrug 9011 Personen-
gegen 13 770 im. Juni des Vorjahres. Dia diesjährige .Junizahl
ist die- niedrigste seit 1900. Die Auswanderung über Bremen
fm Juni betrug 16 932 Personen gegen 15 089 im Vorjahr.

Waes Heirri-Safesi. Die Aktien dieser Bahn Erfuhren, am
Sanistag einen Rückgang um mehrere Prozent . Die Ilaupt-
ursache soll darin liegen, daß die Deutsch Luxemburger Berg¬
werksgesellschaft eine -eigene Schwebebahn errichtet , die schon
itü Sepfember 6.' J. in Betrieb kommt und die Erztransporte
der -gerormten Gesellschaft, für die eie der Prince Henri-Bahn
Wsher einen erheblichen Betrag zu entrichten hatte . — Merk¬
würdig ist nur , daß dieser Ausfall der Prince Henri-Bahn der
SpektÖaßffli erst jetzt eingefallen ist.. Eine Schwebebahn wie
die genannte kann men doch nicht hinblasen.

Russisch» SfMastta .tiB. Din bei dieser Bahn durch deaf
Streik edMetretenon Schädfgimgen tat vorigen Jahre werden,
auf , 4 Mäntoinen Rubel geschätzt. Es werden 3,73 Prozent
Divi-dende . gezahlt, Ö Millionen' Rubel neue Obligationen sollen
ausgeg-obeTf werden. Sie werden jedoch hoffentlich in Rußland
bleiben, da rda.li in Deutschland gerade genug derartig«
Titrns hak

SmiffiSa»!<ösö. Wie über Msiland gemeldet wird, hat dir,
Versammlung von ßarlettalos -Boeiteern die seinerzeit -e-
meldeten Vorschlägo sngjsnomnieii-,

. Tle-ins SÜJMtBsd&nmft , Dis Stettiner Porilar .d Zement,
falirik hat äd/j, Millionen Kilogramm Zement für San Francisco
verladen. —■-ln Breslau vrartte über das vor wenigen Wochen
-erst errichtete Warenhaus vcm Gebrüder Oheim der Konkurs
verhängt . — Die Seidenweberei Carlo Carugo. in Rovellasca
(Como) hat die Zahlungen -eingestellt; — Die -.Aachener Klein¬
bahn hat im ersten Bftlbjshr 725.684 M. oder 71982 M. mehr
als im ."Vorjahr verannahmtDis,  Ztick-crfabrik Froelxd er-
zi-elto 31/* Pi'oz. weniger Dividende als im Vorjahr, nämlich
9 Proz . — Zur Ernonerun-g des Stahlwerksverbandcs wird
weiter rcitgeteflt, dnß die nächste Boiratssitaung sich mit den
Vorschlägte Üer'DihÄtion über dio Erhöhung der Beteiligungs-
Ziffer Und. die Revision des AbranhnunKSwesens beschäftigen
wird. — Bet der P-erÜgcr Masohinönfahrik und Eisengießerei
haben die Dreher und Former nach vorhergegangener Kim.
dlgupg -die ,Arteit niedergelejrf, da die von ilm-en aufgestellten
ForderaUgMi nicht vollständig bewilligt worden seren. — Di«
Schuhfabrik Gaubatz u, Urban in Pirmasens ist in Zahhmgs-
sdrwlemgkeitan .geraten'j sie bietet ihmn Gläubigem 4-0 Pro:;,-
— Bei der portugiesischen Töliaksgesollschaft hat eine Feuers-
brupet öinen, Schaden von ^ /a Millionen Frank verursacht
Er .ist durch Vereidierün* phd-eckt, führt ähar längere Bchriebs-.
sfdnmgtni hcrlied. Das Btrakhaus Saia Rngazsoni in Como
ist-in Konkurs geraten. Öde Passiva betragen etwa 6 Millionen
Lire. — Di© Herstellung ' eiserner Möbel unter Verwendung von
MiumesabajaBeRöhrcnist beabachtigt . ZHi diesem Zweck wird
eine Gesellschaft mit beschränkter Haftung, ah der der Wiener
Bankverein beteiligt ist, gebüdet.

GeschSstüches.

Foalards,Stickerei-
Koben n. Blusen auf Batist , Seide etc . zollfrei.

Kataloge franko . Muster franko.
Seidinstolt -Fabrik -Union k -544

Adolf GliederL Cie., Kgi.H#i.,Zürich.
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Jede Woclic »wet neue Reisen.
Ausgestellt vom 8. bis 14. Juli I9Ö6:

Neu ! Serie I . Neu!
Im ISanmkreis des Vesuv.

Neapel , Besuch des Vesuv, Lavafelder , Ausbruch,
Pompeji, Sorrent , Capri etc.

Neu! Serie II . Neu!
Die Zillertaler und Odtztaler Alpcn-Grnppe.

ßsiiwhdiic

Carl Mi Sohn BicMolKt,
gegründet 1840,

k wird von den
Â dedcNtttidstenHauS»
Mranen -Aeituugen.'c.
WalS „bestes

Eine Heise 30 Pf., beide Iteisen 45 Pf.
Kinder : Eine Reise 15 Pf., beide Reisen 25 Pf.

Abonnement zum beliebigen Besuch.

Von dem grösseren Teile des kon¬
sumierenden Publikums wird beim Einkauf
von ToiletteseifCn nicht mit derjenigen
Aufmerksamkeit und Sorgfalt verfahren,
welche diesem so wichtigen HauSbedarfs-
artikel gewidmet werden sollte. Die Folgen
davon sind Störungen in der I-Iauttätigkeit,
welche die nachteiligsten Einwirkungen
auf den Körper und das Allgemeinbefinden
ausüben uiid dürfte die Ursache hiervon
fast ausschliesslich auf den Gebrauch
minderwertiger Seifen zurückzuführen sein.

Als eine in sanitärer wie in jeder
anderen Hinsicht eiWpfehleOszverte
HOainiSiemseiä 'e hat sich meine

ülfasisovla

(Marke ges . geschützt)bewährt.
Sie ist frei von scharfen ätzenden Be¬

standteilen, reinigt die Haut , trägt zu ihrer
Erfrischung und Stsy-kung durch rasche
Zerstörung aller die Porenausdünstung
hindernden Stoffe bei, verschönert und ver¬
bessert durch ihren dichten milden Schaum
den Teint und erhält .denselben bei fort¬
gesetztem Gebrauch in frischem belebten
Aussehen.

Angenehmes Parfüm , hand¬
liche B' orm , sparsamer fer-
hraHCh . snu iebllliger Preis sind
die weiterem Vorzüge dieser
hervorragenden Toilette -Seife.

'Vorrätig 1 in Paketen n 5 Stück
in verschiedenen Blnmenge-
rliehen sortiert

ä 75 »*nd ® 0 P % .
pro Paket.

Chr . Tsaiaiber,
Nassovia - Drogerie , 1539Hi

| liircligitliircligritsse « . Telephon 717.

Hormalm-
klusrsucherungen

Radikal -Mittel gegen

Wanzen,
Wetten

«nd alles andere Ungeziefer,
nimmt vor bei mäßigen Preisen die

Med.-Vrogerie Zanitas
Nähere Auskunft daselbst . 1786
Telephon 2115.

Jede Haosfrau
versuche

Vormbaumswäschpulver
„Kureha “ .

Dasselbe verhütet das unliebsame
Abfärben und Einlaufen der Wäsche,

erhält die wollene
Wäsche wunderbar
weich, macht die weiße
blitzschnell blendend
weist und giebt der¬
selben einen höchst an¬

genehmen frischen
Geruch.Lureka"

WschmMel der Gegemoart"
empfohlen und sollte daher in keinem

Haushalte fehlen.

„Eiareka 6*
löstest pro Packet 18 Pfg . und ist in

allen besseren Geschäften zu haben,

j EngroS - Vertrieb : fit. & A . R « s»*»ert j

Gvotzer Schutz-Berkmrs
«Kutll Stur Ncngasss2L, 1 St » Billig!

Wiesbaden , Wilhelmstrasse 9,
Ecke gegenüber der Luisenstrasse.

1495

chefchctfts-GrnpfeHt'ung.
®e vttamfttaie tue.  HU ^ Uft Göb - nftratz « 15.

Dekorations - Mater - AeflHäft.
Mcrir - u «6  Mööet -Laclliererer . — KeHitdevmcrtevei . —W,

Uebernahme sämtlicher Anstreicher- u . Weißbinder -Arbeiten.

Zlsrtsursnt
WMielmsNöNe

Sonneuberg bei Wiesbaden.
Der schönste Punkt der ganzen Umgegend.

Auf der Hohe rechte von Sonnenberg,
in fünf Minuten vön der Elektrischen Bahn

ww w«. ww www  beteuern zu erreichen.
Eigene Konditorei. — Reine Weine. — Gute Küche. — Pension.

Neuer Besitzer:
Carl Kremer , Koch u. Konditor.

IfS'  ünstler -Farben.
Skizzen-Farhen, Tempora -Farben,

EÜ Staffeleien,
, Keilrahmen, Malleinen,

Malutenailien
empfiehlt

Oraniexi * Drogerie
Robert flanier,

Oranienstraße 60. Ecke Goetbestraße.
Telephon 2438 . 928

wein-Lttquetten
stets vorrÄHig,

sowie prompte Anfertigung . 691
•Jo » . Ulrich , LitHogr . Anstalt,

Friedrichkratze 30 , nahe der Kirchgasse.

Nur bis 15. Juli 1906.

Vor den Jenen!
Nur bis 15. Juli 1906.

its-Tage zm •II*

Bedeutende PrelsermflKim
Ästafeeia -AnzOge

Blasen
Hosen
Paletots
Capes
Hilte
Mützen

auf sämtliche

Mädclteifi -Kleider
Binsen
Böcke
Paletots
Capes
Hute
Mützen

Ifcameii -Blusen
Morgenröcke
Matinees
Kostümröcke
Unterröcke
Reformbeinkleider
Eeharpes

Extra billig ;: Ein Posten Mädchen-Kleider in Musseline de laine.
10—20 °|. Rabatt

auf sämtliche

Utrninpfwareii ) Unterl £l ©tdrr 9 Handscliulie , Sportartikel
für Damen , Merreit und Kinder.

ftioch grossartige Auswahl. — Ausgezeichnete Qualitäten.

Sehr. Baum, Thomas.
Webergasse6, Ecke Kleine Burgstrasse.
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:lei @e ®Utensilien s
Reiser ®Jlei k Mk . 0.50, 0.75, 1.10, 1.35, 1.50, 2 —, 2.25, 2.50, 2.75, 3.— big 12.- .
O&eise - Necessaires mit Kopf- und Kleiderbürsten , Zahn- und Nagelbürsten , Seifen-

dows Spiegel etc., je nach Inhalt ä Mk. 3.50, 4.—, 4.75, 6.50, 7.50, 8.75, 10.50
Ms oü.—. 1702

«Beteefflacons k Mk. 1.50, 1.75, 2.—, 2.50, 3.— etc.
ReSsezergtänber von Mk. 0.60 bis 50.—.
Seifendose « ä Mk. 0.50, 0.85, 1.—, 1.10, 1.20 bis 2.50.
Roderdosen h Mk. 0.50, 1.25, 1.50, 1.75, 2.50, 3.25 ete.
Kalmpulverdoseu in allen Preislagen von Mk. 0.40 bis 1.75.
7iahE |ia «te in Tuben, Tube Mk. 0.50, 3 Stück Mk. 1.25.
Rleekenreinigrnng 's -Fasta Wottmlin Tube Mk. 0.40, 3 Stück Mk. 1 —
Brenn - Kascliinen k Mk. 0.50, 0.60, 1.50, 1.75, 2.—, 4.75 etc. ' '
BSrenn -Wascliinen , auch für Hartspiritus , sehr praktisch , ä Mk. 1.50, 2.50 u, 4.75.
Hirenn -jEiseii ( -Scheren ) , auch zum Zusammenlegen, k Mk. 0.40 bis 4.50.

Kerner : Heisespiesel , Radenptegel , Rasiermesser nnd alle
Rasierutemsilien , üKalsnbiirstenrtfliren , Scbwammbentel , Icliwamm-
netze , Mopfhilrden (Kartätschen ) , Kleiderbürsten , Hnibürsten in
hellem , dunklem Holz und in Ebenholz , sowie in Elf ’rnliein-
Xmitation , Elfenbein . Schildpatt , Stichel und Silber , SSalin - nnd
Wagrelbürsten , Erisierhämme . lufsieehhämme , Haanpaasen,
Sagehclieeren , ^ » - elfeilen , Etuis für die Magelpüege , elegante
Wichshästen mit Creme für schwarze lind gelbe Schuhe , Hamm-
hasten etc . etc ., sowie in reichster Auswahl zu den billigsten Preisen alle Sorten

Schwämme,
auch Gummischwämme,

empfieMt

W W. Mdersksim, Fabrik feiner
I9 Parfümerien,

Lager amerik ., deutscher , englischer u. französischer Spezialitäten,
sowie sämtlicher Toilette-Artikel.

'Wiesbadens Frankfurt a. M.:
"IWillielmsttr * SO * Fernspr . 3007. l &aiserstrasse 1»

Versand gegen Nachnahme. Illustrierter Katalog kostenlos.

24 Wilhelmstrasse2
in meinem alten Geschäffcslokal

verkaufe ich eine grössere Anzahl

billige
ReiseWer
zu besonders herabgesetzten

Preisen.
Die Koffer sind von vorzüglicher Qualität in Material

und Ausstattung nnd empfiehlt sich eine Besichtigung und
Benutzung dieser Kaufgelegenheit. Ausstellung in den Schaufenstern

24 Wilhelmstrasse 24.
ZshsimTeriL Führer.

Beachten Sie, bitte, die No . 34 (an der Museumstrasse). 1860

Künstliche Zähne iSSS
Plombieren schadhafter Zähne.

Zahnziehen schmerzlos mit Lachgas.
Josef Piel 9 Eheinstrasse 97, Part.

Wissenschaftlich u. technisch ausgebildet an amerikaa . Mochschnle.

erstklassige schöne Herren-
Anzüge , süddentsche Ware (Gelegen,,eitskauf ) , moderne Stoffe,
tadelloser Sitz, beste Maßverarbeitung aus allerersten Firmen, früherer Preis
Mk. 30, 85, 40, 45, 50, jetzt Mk . 18, 20, 25 . 30 . 85 , so lange Vorrat.

KT " Ansehen gestaltet. Helle Verkanfsrünmc. -°WW
i. Stock. $itjSMü)fl(iierjirRlc 30(Aileesette). i. Stock.

Einkodi-Krllge
Balzglasiert,

■J* mit hellem Glasdeckel,
von V> bis 3 Liter Inhalt,

im Vorjahre Tausende verkauft,

Adler -Glider
von bis 2 Liter Inhalt,

Autom. Blechbüchsen,
Va_ 1 l 'h L . Inhalt,

Conrad Krell,
k 25 , 30, 35 Pf.

empfiehlt 1699

Tauniassfr ’asse
13.

Für die

Reise«
empfehlen

in grosser Auswahl
zu enorm billigen Preisen:

modernes hohes Fasson , braun Rind - il ZA
niDiovlißjaCllvIl , leder -Imitation . von u»  an
| > aus  grünem imprägniertem Segeltuch mit Z 75an
llUKSl ' ldiSültll Rindleder -Ecken . . von fl.
ß äfft All schräges Fasson aus Ia Rindleder , mit K 95
ItCloCiuevllvIl , gutem Stoffutter , Ia Schloss . . von (I . an
PltSId aus  braunem Segeltuch — mit starken 0 50
Ä idiuldlevllvll Riemen und festem Griff . . . . von 0 . an

Hilft aUW  Er Barnen , aus gutem Segeltuch mit Leder - J 75
HttlMIÜ “ ! einfassung , einem Einsatz und Schloss . von T . an
PundrATCi/ilfAfpAi » aus  bestem gefirnisstem Segeltuch,
fliilllll “ iJSvJAUllti mit Ein atz , Rindleder - Einfassung , | | 50

gutem Schloss, 2 Sicherheitsriemen . von II . an
| >AldAlrAffAF für Damen u. Herren , aus gutem Material,
ftjvIovlVvllCl braun , mit Einsatz , gebogenen Schutzleisten , | /i 00

Hfltkartons mit Lederriemen - rund und viereckig , von 9 *) Pf . an

1t 0C’lvStlCl {C aus gutem Stoff, solide Arbeit . . . von 70 Pf . an

Heise-Körbe. Heise-Kissen. Heise-Xeeessaires.
Keisejfötzea. Reise-Setehe. Heise-Beelen.

Wniek - Sosen , Trinkbeeber , ? laiiilta nd Riemen.

Eingerichtete Senagenkörbe.

Bade -Wäsche.
Länge 80 90 100 cm

Bade - Anziige SL“ Mchen : ? WÄer l5ri. #5, I*

Bade - Anziige ScÄS l04-. f Pa “ e: l. 25 ,1. 50, L B
Länge 100 110 120 cm

Bade - Anzüge SÄ . " ?’ mk

Bade - Anzllge für Damen , Matrosenform . . *) . Ö, 0 . *̂ , 4 . ' 0

, gerauht und uni, in eleg . Ausführungen.

Bade - Hosen . . . . . . . . . . . 50, 35, 23. 15, 9 h.

Bademäntel®Badeschuhe®Badekappen
in allen Preislagen.

T)„ ,1„ rr « JL «„ 100x100 100x150 130x 165 130x200

Ddtie - 1 liuiei | 45 2 35 ~~ | 15 J "25

Sade'Kandtueher*̂ 1
pf mit eingewebten Buchstaben pf

Slnmenthai
K5t *« lag£» sse 30/41.

i
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Ein großes Herz verstehen
Kcinn nur ein großes Herz,
Drum müssen auch vergehen
Einsam in ihrem Schmerz
Die Schönen und die Guten,
Sic müssen still verbluten
Und können, was sie tragen.
Nur ihrem Gotte klagen.

Herm. Kunib. Neumann.
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(6. Fortsetzung.)

EröfLuch.
Bon V. Blasco Jbancz.

Autorisierte Übersetzung von Wilhelm Thal.
„Herr , wer wollen abrechnen, zahle uns unseren Lohn

heraus ."
Die Besitzer, alte Junggesellen , versuchten, sie zum

Bleiben zu bewegen, doch alles war umsonst.
„Herr , wir sind arm ", versetzten die Tagelöhner,

^doch sind wir nicht hinter dem Mühlstein geboren."
Und sie ließen nicht nur die Arbeit im Stich , son¬

dern warnten sogar die Leute aus ihrer Gegend, man
müsse sich hüten , sich für die Äcker des Vater Barret zu
verdingen , genau so wie man sich vor dem Teufel hüten
müßte.

Aus die Klage der Besitzer, die sogar in den Zeitun¬
gen Schutz verlangten , übten die Feldhüter eine ganz
besonders scharfe Aufsicht aus . Sie durchzogen die
Huerta paarweise, postierten sich auf den Wegen und
suchten Gebärden und Unterhaltungen zu belauschen,
doch alles umsonst. Sie sahen immer dasselbe : Weiber,
die unter den Spalieren nähten und sangen, Männer
auf den Feldern mit gebeugtem Rücken, die Augen starr
auf die Erde gerichtet, mit eifrig schaffenden Armen , die
sich auch keine Minute biuhe gönnten . Pimento lag als
vornehmer Herr vor seinen Leimruten oder half Pepeta
in ungeschickter, fauler Weise; in Copas Kneipe spielten
einige alte Leute Truque oder wärmten sich vor der
Tür in der Sonne . Alles in allem eine Landschaft, die
Frieden und ehrenhafte Einfachheit atmete : ein mauri¬
sches Arkadien.

Doch die Leute aus der Gegend verließen sich nicht
darauf , kein Landmann wollte die Äcker haben, nicht
einmal umsonst. Schließlich waren die Besitzer ge¬
zwungen, auf ihr Eigentum zu verzichten und den
Boden verwildern zu lassen; sie warteten auf das Er¬
scheinen eines gutmütigen Menschen, der sich entschließen
würde , sie zu kaufen oder wieder .anzubauen.

Die Huerta zitterte vor Genugtuung , als sie bemerkte,
wie der reiche Boden zugrunde ging und wie dis Erben
des Don Salvador sich zu Tode ärgerten . Das war ein
neues und inniges Vergnügen für sie. „Es war nicht
übel, daß die Armen auch manchmal die Oberhand hatten
und die Reichen unterliegen mußten ." Und das Brot
^erschien ihnen schmackhafter, und der Wein besser, die
Arbeit weniger mühsam, wenn sie an die Wut dieser
beiden Geizhälse dachten, die mit all ihrem Gelde dulden
mußten , daß die Bauern der Huerta sich über sie lustig
machten.
' Außerdem wurden die anderen Besitzer infolge dieser
mitten in der Ebene herrschenden Trostlosigkeit weniger
anspruchsvoll ; das Beispiel der Nachbarn war ihnen
eine Lehre, und sie erhöhten den Pachtzins nicht, sondern
.fügten sich in Geduld, wenn die Vierteljahrspacht nicht
immer pünktlich innegehalten wurde . Diese brach¬
liegenden Felder waren der Talisman , der eine innige
Eintracht unter den Bewohnern der Huerta hervor¬
gerufen hatte und sie an die Verpflichtung erinnerte , sich
gegenseitig zu helfen und zu unterstützen ; sie waren ein
Denkmal , das von der Gewalt der Pächter Zeugnis ab¬

legte und die Wunder der Solidarität der Armen gegen
die Tyrannei der Gesetze und den Reichtum derer be¬
wies , die die Besitzer der Felder waren , aber keinerlei
Arbeit leisteten und sie auch nicht mit ihrem Schweiß
benetzten. Das alles , was sie nur verworren dachten,
erweckte in ihnen die Überzeugung , die Huerta hätte
an dem Tage unter allerlei Unglück zu leiden, wo
Barrets Felder wieder bebaut würden . Doch jetzt nach
zehn Jahren des Triumphes hofften sie, es würde nie¬
mand daran denken, in das brachliegende Gehöft einzu¬
ziehen, ja , es überhaupt nur zu betreten : — mit
alleiniger Ausnahme des Vaters Tomba , des alten , fast
blinden und fortwährend schwatzenden Schäfers , der in
Ermangelung einer anderen Zuhörerschaft seine Helden¬
taten als Guerillero seiner Schafherde erzählte.

So erklärte sich also das Angstgeschrei und die Auf¬
regung der ganzen Huerta , als Pimento von Feld zu
Feld und von Hütte zu Hütte lief, um den Leuten mit¬
zuteilen , das Gehöft des Vaters Barret hätte jetzt wieder
einen Pächter , einen in der Gegend unbekannten Men¬
schen, und dieser Mann — dieser Mann ! — war eben
dabei, sich mit seiner Familie dort einzurichtcn, „als ob
ihm alles gehörte".

III.
Als Baftste die Besichtigung der unbepflanzten Äcker

vorgenommen , benierkte er, daß er für ein gutes Teil
■Zeit Arbeit hatte . Doch dadurch ließ er sich nicht ent¬
mutigen.

Er war ein energischer, unternehmender Mann , an
Kampf gewöhnt, um sich sein Brot zu verdienen : nun,
und hier war Brot zu verdienen, wie er sagte, und zwar
viel Brot ; im übrigen tröstete er sich mft dem Gedanken,
daß er sich schon in einer weit schlimmeren Lage be¬
funden hatte . Das Leben war hart gegen ihn gewesen;
und schon mehrmals hatte er seinen Beruf wechseln
müssen, war ober stets in dem engen Kreis des ländlichen
Elends gefangen gehalten worden, ohne daß es ihm je
gelungen wäre, für seine Familie den bescheidenen Wohl¬
stand zu finden , auf den sich all sein Ehrgeiz beschränkte.

Als er die Bekanntschaft seines Weibes machte, war
er Müllergeselle in der Umgegend von Sagunto . Er
arbeitete wie ein Wolf, wie er selbst sagte, damit es zu
Hause an nichts fehlen sollte, und Gott belohnte ihn für
seine Arbeit , indem er ihm jedes Jahr ein Kind schenkte:
schöne Geschöpfe, die mit ihren sämtlichen Zähnen zur
Welt zu kommen schienen, so schnell verlangten sie vom
Morgen bis zum Abend Brot . Das Ende vom Liede
war , er mußte die Mühle verlassen und Kutscher werden,
um etwas höheren Lohn zu bekommen.

Doch das Unglück verfolgte ihn . Niemand sorgte so
für die Tiere und paßte so fleißig auf sie auf . Obwohl
todmüde, wagte er nie, wie die Kameraden , auf dem
.Wagen zu schlafen und das Gespann sich selbst zu über¬
lasten. Er hielt stets die Augen offen, ging immer neben
dem Leitpferde , vermied sorgfältig die Furchen und
schlechten Stellen . Und doch war es immer sein Wagen,
der umfiel ; wenn infolge der Regengüsse ein Tier krank
wurde, dann war es sicherlich das Pferd von Batiste,
obwohl er schon bei den ersten Tropfen den Rücken
seiner Tiere durch Decken aus Packleinen zu schützen
suchte.

In mehreren Jahren ansftengender Irrfahrten über
die Straßen der Provinz hatte er nur Verluste, und
seine Lage wurde immer schlimmer und schlimmer. Da¬
bei aß er schlecht, schlief unter freiem Himmel und litt
Höllenschmerzen bei dem Gedanken, daß er monatelang
fern von seiner Familie verleben nmßte, die er mit der
tiefen Zärtlichkeit eines rauhen und schweigsamen
Mannes förmlich vergötterte . Seine Pferde gingen ein
und er mußte Schulden machen, um sich andere zu
kaufen ; dar Verdienst, den ihm der ständige Transport
der Wein- und Essigschläucheeinbrachte, verschwand in
den Händen der Pferdehändler und Stellmacher , so daß
er schließlich auf das Handwerk verzichtete, denn er sah
seinen baldigen Ruin voraus.

Nun nahm er Äcker in der Umgegend von Sagunto
in Pacht, harte , rote, ewig durstige Äcker, auf denen
hundertjährige Johannisbrotbäume ihre hohen Stämme
und Olivenbäuma ihre runden,staubigen Köpfe erhoben.
Er lieferte der Dürre förmliche Schlachten, stets blickte
er sehnsuchtsvoll gen Himmel , und ein hoffnungs-
fteudiges Zittern bewegte jedesmal seinen Körper , wenn
eine kleine, schwarze Wolke am Horizont auftauchte . Doch
es regnete nicht. Die Ernten waren vier Jahre hinter¬
einander schlecht, und Batiste wußte schon nicht mehr,
was er ansangen sollte, als er auf einer Reise nach
Valencia zufällig die Söhne des Don Salvador kennen
lernte — „gute Herren , Gott segne sie!" — die ihm
dies wunderbare Land ohne jeden Pachtzins bis zu dem
Tage überließen , wo der Grund und Boden wieder regel¬
recht bebaut war . Allerdings hatte er von den Ereig¬
nissen, die sich auf diesem Terrain abgespielt und von
den Gründen , die die Besitzer nötigten , so schöne Äcker
brach liegen zu lassen, so manches gehört . Aber das war
so lange her ! Diese Felder gefielen ihm, und er ließ
sich darauf nieder . Hatte er sich ran die alten Geschichten
des Vater Barret und des Don Salvador zu kümmern?

Batiste verachtete und vergaß alles , wie er feine
Felder betrachtete, und er empfand ein süßes Entzücken,
wenn er sich als Besitzer in dieser fruchtbaren Huerta
sah, auf die er so oft mit neidischen. Blicken geschaut,
wenn er über die Landstraße von Valencia nach Sagunto
zog. Das waren wirkliche Felder , ewig grüne Felder
mit unerschöpflichem Schoß, die Ernte aus Ernte her¬
vorbrachten : sie verfügten über ein rotes Wasser, daß
in jeder Stunde wie belebendes Blut durch zahllose
Rinnen lief ; eine ganze Familie konnte sich von den
Feldern ernähren , die in ihrer Kleinheit wie grüne
Taschentücher aussahen . Ach, wie glücklich schätzte er
sich, daß er endlich den Grund und Boden von Sagunto
los geworden war , an den er sich wie an eine Hölle von
trockener Hitze und verzehrendem Durst erinnerte ! Ja,
jetzt war er auf dem richtigen Wege. An die Arbeit!
Die Felder waren allerdings verdorben , das war richtig,
man mußte sich fürchterlich schinden, auch das sttmmte,
doch wenn man Mut hat ! Und der kräftige Bursche mit
dem muskulösen Körper , den Niesenschultern, dem run¬
den, geschorenen Kops und dem gutmütigen Gesicht auf
dem dicken Mönchshalse, reckte sich und streckte feine
starken Arme, die gewöhnt waren , Mehlsäcke und schwere
Schläuche wegzuschleppen.

Er war mit der Arbeit auf feinen Feldern so be¬
schäftigt, daß er auf die Neugier der Nachbarn kaum
achtete.. Diese steckten ihre unruhigen Köpfe durch das
Röhricht oder beobachteten ihn verstohlen, von den
Böschungen der Bäche, platt auf dem Bauche liegend;
— alle spionierten , Männer , Kinder , ja sogar einige
Frauen aus den Häusern rings umher . Doch er achtete
nicht darauf . Das war die Neugier , das feindliche Miß-
trauen , das die Fremden stets einflößen . Er kannte
das wohl, schließlich gewöhnte man sich schon an ihn.
Und dann wer weiß, vielleicht interessierte es sie, dieses
ganze Elend verschwinden zu sehen, das zehn Jahre der
Verlassenheit auf den Feldern des Vaters Barret her¬
vorgerufen hatten.

Am Tage nach seiner Ankunft hatte er mit Hülfe
seiner Frau und seiner Kinder das ganze Unkraut aus¬
gebrannt . Die Sträucher wanden sich unter den Flanl-
men und sanken, zu Asche verkohlt, zusammen, während
die häßlichen Tiere , förmlich geröstet, unter der Glut
entflohen , und das Haus in den aus der fröhlichen Illu¬
mination sich erhebenden Rauchwolken verschwand, die
in der ganzen Huerta einen dumpfen Zorn entfesselten.
Als die Äcker einnial gesäubert waren , machte sich
Batiste , ohne weitere Zeit zu verlieren , an das Um-
graben . Der Boden war hart geworden, doch als er-
fahrener Landmann beschloß er, ihn nur nach und nach
in Schlägen zu bebauen ; er zog ein Viereck um die Hütte
und begann die Erde mit Hülfe seiner ganzen Familie
umzugraben . (Fortsetzung folgt.)

Seichte, mohlbekömmHehe
Ton 80 Pf . an (ohne Glas ) empfiehlt

Weinhandlung 12d « ISölawa , Adolfstrasse 7.
1692

Geradehalter
für Kinder und Erwachsene,

schöne Haltung , breite Brust und kräftige Lungen
verleihend, bei Herren und Knaben die Hosenträger
ersetzend, leicht und angenehm zu tragen, in ver¬

schiedenen Größen stets vorrätig.

Fachmännische Anfertigung als Spezialität.

P . A . Stoss,
Artikel zur Krankenpflege,

Telephon 227 . Taunusstrasse 2.

Lager in amerik . Schuhen.
Auiträge nach Maass. 178

Ueruman Stickdorn . Gr. Burgstraasel*.

Helenenstraffe 30, 1 l.,
Ecke Wellritzstr.. guter Mittags - u . Abendtisch-
streng Koscher, mit oder obne Wohnung.

Juli -Offerte
von

yrft $C  Ctf, ® Schuhn»«reich aus „ MlNlM ".
Wir gewähren auf die noch vorhandenen feineren "g| ® /

Chevreanx-Stiefel in braun und beige, sowie auf weiße Glae«- / q
Lederstiefel .jetzt Rabatt.

Auf Segeltuch - und sonstige Stoffstrefel für Damen, 10 fv». ® /
Mädchen und Kinder, sowie auf graue Lederstiefel für Damen / ©

und Kinder. 10 % bis Rabatt.
Auf sämtliche farbigen Halbschnbe und Einzelpaare SKO j

tn schwarzen Promenadenschnhen zum Schnüren und Knöpfen (W / ©
bis zu Rabatt.

Auf Tennisschuhe , farbige Spangenschul »« und tflk O /
Sandalen für Herren, Damen, Mädchen und Kinder, fe nach EA NUr / q
Qualität und Größe. 10 °/o bis Rabatt.

Auch die hier nicht erwähnten Sommer - Schnhwaren gebm wir jetzt mit
grStztmöglichenr Rabatt ab.

$ Cd» 5 Schuhiimrenhaus» MnlöN ",
Ecke Goldgasse, 33 Langgasse 33, Ecke Goldgaffe.
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Wohmngs -Anzeiger
für Wiesbaden und Umgegend ist feit 1852 das

Wiesbadener Tagblatt.

Allgemein verlangt LLLLML ?»
hier zuziehenden susivArtigen Familien wegen der
unübrrtroWenen Auswahl von Ankündigungen.

Ullflromoitt vonv - nVermirltzern . insbesondere
■«4l4 | jväilv »ll V vliMSjl Öen Wiesbadener Hausbesitzern, wegen

der Billigkeit und des unbedingten Erfolg « der
Ankündigungen.

Ueverstchtlich geordnet « ach Art « nd Größe der
;« Vevuriethsttden Rnunres.

ftKMzMHMMMMMWlMWOiMW8p «tWW>8W»MW»HW»«MWWO8M »MW «WK

Met-VertrSge vorrätig »in
Tagristt -Vertss.

Jeder Miether
verlange die ’lVöhnnngslisten des

Haus- und Grundbesitzer- Vereins
K . V.

Geschäftsstelle : Lnisenalrasie L » .

Telephon 439. F213

\0/
Königlicher Hofspediteur

r<2tt<?nmayep
Sttadt ^ Umzfil g :© .

Uetoersiedel laiaf ^ e .’n
von und nach auswärts.

Aufbewahrungen
fttr kurze u . Gangere SSelt.

Verpackungen,
Spedition von Hinterlassen*
nelintte » , Anssteuern etc . etc.

Äheinfir . 58 ist der Seitenbau mit Werkstatt an
kindcrl. Ehepaar ganz od. geteilt sofort zu vcrm.
Auzns,vorm, von 9—1, nachm, von 2—3’/< Uhr.

| HochherrschastLiche
| Bt 8 a
LZ näckist dem

Z KgL. Theater,
O 10 Zimmer und Salons IN. vielen Neben-
t% räumen , Personen- Aufzug und allem

modernen Komfort, gr. Garten , pr. 1. Juli
zu vermieten. Näh. durch

WohnuttgSuachweiS - Bureau
lidn & 4’ie .,

Friedrittzstraffe 11.

Eine Billa » vollständig der Neuzeit entsprechend,
in bester Kurtage, mit Stallung , sof. od. spät,
zu verm. od. zu verk. Näheres I -. Heiser.
Schützenhofstr. 11. 1546

Bßreaui S 1  niieinstrnsse
ineben der Hanptpost . ) 1543

Das

-Mm»
Lion Le Cie .,

Fricdrichstr . 11 — Telephon 70» ,
empfiehlt sich den Micthern zur kosten¬
freie « Beschaffung von

«tSblirten und unmSblirten
Dillen - nnd Etagenwohnnngen
GefchSftslokale « — «»öblirten
Zimmern,

sowie zur Vermittlung von
Immobilien - GeschLften nnd
hypothekarische « Geldanlagen.

,Oye.
Kleine Billa , d. Neuzeit entsprechend, mit

klärten. Haltest, d. Elektrischen, unter Preis so¬
fort zu vermieten. Näh. Rhcinblickstraßc 8.

GefchiifLslokgle eitc.
p\  4 Zimmer Bülowstraffe 15,

'OuuLlLl Ecke Zietctiring , per Oktober zu
verm. Näh. 1. St . lks. bei Guckcisverger. 2495

l m
. Be

tz' s»» mit Neben räumen
i Cf (Part .), zufam.

Villen » Hllnfse eie.
Aarstraff « 4 » eine herrsch. Villa nebst Gärtchen,

nahe dem Walde u. d. clektr. Bahn , 8 gr. Zim.,
5 Maus.. Zentralh .. der Ncnz. entspr. eingcr., ist
zum 1. Okt.. ev. früher, preisw. zu vermieten.

113 qm, auch ev. zu jed. and. Äetr. geeign., zu
vcrm. Norkstraße2, 1. äioesebier . 1549Bäckerei

in Mebrich -Mosba ch, altes gutgehendes Geschäft,
sehr billig zn vermieten, eventuell, zu verknusen.
Offerten unter «4 . s » 5 an dcnTagbl .-Verlag.

Adlersrr . » kleiner Laden per 1. Aug. zu verm.
Wf f ar . Kadett mit hocheleg.

Pnf lflXr A. Laden - Einrichtung für
Metzgerei, sämtliche Maschinen mit elektrischem
Betrieb, mit .od. ohne daranstoß. Wohn, zu om.
Näh. Speditionsgesellschaft, Rheinstr. 18. 2535

OL Shŝ f &WA* f kl. Kaden mit Ladcu-
zzH.LrLrlf n »" » zimmer zu vm. Näheres

Speditionsgesellschaft, slthcinsiraße 18. 2532
kr schölte gr. helleSouterrarm

f ♦ «f raume mit gr. Keller u.
3 Part .-Bürea»räumen tseitk. Inh . »»Lt «cb)
anderw. zu Perm. Näh. dal. 1 St . 1550Adolfstraffe7

Lade « , ca. 45 qm, mit anschließendem Büreau
u. geraum. Magazin , sowie Wohnung sofort
zn vermiethcn. 1551

Brteeau-UäOrre
Adolssträtze 14, .Part ., von 4 Zimmern und

Zubehör, speziell für RechtSattWülte ge¬
eignet , per 1. Oktober zu vermieten. Näheres
AdolfSsträße,14, ÜB., Wcinhandlüng. 2023

Bekttaitistraffe 20 Raum für Wcrkstätte mit
Remise auf sofort ober später zu vermieten.

MstlmrÄriM 4 Werkstätte
sofort zu vermieten. Näh. P . l.

Bistttarckring 6 . Werkstätte,̂ Lagerräume und

DelaKpecstr . 1 (nächst d. Markt ) ist ein größerer
nnd ein kl. Laden, cventl. mit Lagerraum,.
Flaschcnbierkcllcru. kl. Wohnung zu vermieten.
Näh. Friebxichstr. 5, 3. Etage, vorm. 2047

Doffheimersir . 6 sind2 Lagere.,unaef. 60x50 gm,
ans Wunsch mit Kelleru. Komptoir. zu v, 2474

Dotzheiüterstr. 58 , Neubau, za. 420 ill-Mtr. gr.
Helle Werkstätte u. Bureaus mit elektr. Licht,

anz oder
l. 1559

Bureaus zu verm. Mb . daselbst 1510

Billa MShringstraffe N ganz oder gethetlt auf
gleich od.später zu verm. od. auch zu verk. 1544

Marktstraffe 28.
Wegen Geschäftsaufgabe ist das Haus

Marktstrabe 25 auf 1. Oktober 1906, ober
später im ganzen zn vermieten. Näheres
bei Architekt Gor ! B>orntiUniit , Blücher¬
platz 3, 1. 2132

S -iMNenheegeeste. 4®
möblierte Billa (nur für Sclbstbewohner)

zn vm . Näh . daselbst durch d. Gerwalter
oder s*r » rt , Agentur , TaunuSstr . 17.

ffiüfd ruhiger, freier Lage, zw.
-ASf! Kurpark u. Wilbelmstr.,

eleg . Bel -Etage m . sch. Gärte « , 6—7 Räume,
Erker, Veranda, Bad nnd reichlich. Zubehör zu
vermieten Theodorcnstraßc 1a. 1547

Bismrüriiig9, i& Ä 'Ü “-
Bureau - u. Lagerräume
zu vermieten. Näh. 1. St . bei Will ». Woil.

BiSMarckring 29 (im Hause der BiSmarck-Apo-
theke) schöner großer Laden mit Wohnung per
sofort oder 1. Oktober zu vermieten.

Bleichste . 29 schöner Heller Laden Mit 2 Zim.,
Küche billigst per Okt. Näh. 1. Etage r. 2214

Btüchcrplat ; 4 Laden nebst .Zimmer, amch für
Biircauzwecke geeignet, sof. oder später zu verm.
Näh. Blückerplatz4 bei Frau SS ermann.

Blückerfträffe 17 sd,öne Helle Werkstatt auf
1. Oktober zu verm. Näh . Blücherstr. 19, Part.

Blücherstr . >0 Läden mit Wohnung auf sofort
zu verm. Näh, dorts. bei &> . ,?8aj . 1555

Blücherstr » 20 , Stb . Part ., eine kleine Helle
Werkstatt auf per sof. od, sp. zu vermieten. 2048

Blüchersträffe 28 ist ein schöner Laden mit
Zubehör zu vermieten. Näheres daselbst oder
Nikolasstraße 31, P . l. 1556

Neubau Ecke Blücher - n . Scharrrhorststr.
mehrere Läden in guter Lage auf 1. Oktober
zu vermieten. Näheres Blücherstr. 80, 1. 2283

Bülowstr . 11 Werkst., f. j. G. g.. 150 Mk. 2486
Bülowstr . 11 schöne Helte Werkstatt mit oder

ohne 2-Zimmer-Wohnung billig zu verm. 2558
Cläreüthalerstr . 4 schöne große Lagerräume, mit

Bnregn, großer Keller, 250 50-Mtr ., schon¬
helle Werkstatt, zu jedem Geschäft geeignet, ganz
od. geteilt zu vermieten. Näh, im Laden. 2tl8

Dotzyeimerstr . 88 , Neubau, sch. Laden m. Lager
Büreau, Gas, elektr. Licht rc. zu vermieten.
Näheres daselbst. 4558

Ga«, event. Ausz. u. Damt , .
getheilt, zu vermieten. Näheres dasel

Doffbriuterstr . 02 Werkstatt od. Lagerraum z. v.
Dötzbotmerstraffe »« zwei Werrstätten mit

großemHof oder auch zusammen alsLagerräüme
sogl. zu vcrm. Näh. Vorderh. 1. Stock. 2299

Drciweideiistr . 7 h. Werkst, o. Lagirr . b. 1561
Ellenbogeng . ü 1 kl. Laden, wo 10 Jahre ein

Schuhgeschäft betr, wird, per 1. Okt. zu verm.
Ettenbögengäfs « 10 abaeschl. Hofraum zu verm.
Eltvitterstrafie 4 ist ein Laden, Werkstätte mit

Lagerräumen, Flaschenbier- oder Kartoffclkeller
mit od. ohne Wohnungen per sofort od. später
tu verm. Näh. Dotzbeimerstr. 74, 1. Stock, und
Rauenthalerstr. 14 b. Frau Hepmann. 2453

Ettvilltrstraffe 12 zwei helle Werkstätten mit
oder ohne Lagerräume per 1. Oktober zu vcrm.
Näh. Hochp. r. 2361

iLltvillerstraße 14 schöne helle W-rkstätte und
Lagerraum v. sofort. N. Vdh. P . l. 1563

Ei 'vachepstraffe 7,1 links, Werkstätte mit Zwei-
Zimmer-Wohnung für 800 Mk « zu vermieten.

Faulbrütttteüstr . 3 find die Lokalitäten, worin
seit 20 Jahren eine Buchdrnckcrci betrieben
worden ist, auch für and. Zwecke geeign., z.v. 2215

Füittbrnnilenstr. 7 yv
früher zu vm. Näh. b. Gottwald . Goldschmied.

Fdulbfunuensträtzc 12, „Zum Pfau ", ist ein
sch. geräum. Laden auf 1. Okt. zu vcrm. 2358

Frtedrichstraff « 20 ein Laden nebst Wohnung.
5 Zim. u. Küche, per 1. Okt. zu verm. 2287
Feiedrichstraße 46

schöner Lnven , za, IM qm Grundfläche, Erker,
3,10x4,00 m, sofort oder bis 1. Oktober zu vm.
Näh, b, Hausverwalter 84» ndier . H. 2, 2529

Gneisennüstraffe 3» Neubau. Laden
für Bäckerei, event. mit Stallung , sowie
Werkstätten auf 1. Januar zu vermietben.
Näheres Blüd)ervlatz 3. 1564

Architekt4). Itormnnn.

Gneisenäustr . 4 Schreimr - ob. Klase»verkstait
mit schöner heller 2- Zimmer -Wohnung auf
1. Oktober,zu vermieten. Näh. bei

Gneisendnstruffe 9 Automobil- u. Lagerräume
zn verm. Näheres das. 1 St . 2148

Göbenstr . 8 große Werkstntt u, Lagerroum, evt,
mit 2- oder 3-Zinlmer-Wohnung, zu vermieten.

Göbenstr . 9 gr. h. Werkstätte, za. 60 qm, ganz
oder geteilt, per sof. zu verm. Näh. Bdb. P . I,

1/1 Bart ., Werkstattm. 8-Zim.-
IZIVncUsll . 14t -, Wohnung zn verm. 2166

£&*»»» Gölbgäste 10 per sofort oder
später zu vermieten. 2533

Goldgäff « 18 per sofort oder 1, Okt.
4. 111)111 zu vermieten Näh. 2. St . 2547
Grahcnstr. 16» i?

4 ß Werkstätte zu vermiet.
Irl Näh. Langgasse 19, 2550

.1 . Nenbun , ist ein schöner
Meffgerläden mit Ställstnst zn vermieten«
Näh . »ei -»« .. >>« Gtvocherstr . 11. 1565

Helenensträffe 7, Part ., leeresZ., als Werkstatt
oder als Lagerraum geeignet, zu vermieten.

Hslencnstr. 17 SSä
ohne 2-Zimmerwohnung auf 1. Oktober ander¬
weitig Ai vermieten. Näh. Vorderb) 1 St.

Heltnenftrahe 18 eine gr. Helle Werkstatt auf
sofort oder,später zu vermieten. 1566

Helersenstratze 24
zwei moderne Läden zu vermieten. Etwaige

Wünsche können noch berücksichtigt werden.
Helettensträhe 2» große Werkstätte auf 1. Okt.

zu vermieten. Näh. 1 St.
Helltttundstr . 40 kleiner Läden nebst2-Zimmer-

WöhnWg und Zubehör aüf 1. Okt. zu verm.
Herdebstr . 0 sch. Werkstatt sofort zu vermieten.19 Lüden, Lagerräume, ev. kl,

i -u  Wohnung, sehr billig zu
vermieten. Näheres bei Scbwnnb . 1955

Sä®" Herderstr . 21 , 2, Laden, paffend für Auf¬
schnittgeschäft, Geflügel-, Fisch- od. Samenhand¬
lung, große Werkstatt, Lagerräume, z» verni.

Katser -Frsedrich -RiN » Büreau - od. Lagerräume
zu vm. Näh. BiSmarckring 32. 1. Müller. 1567

Lllkll Arlftche 36.
seither zu einer Konditorei eingerichtet, auch passend

für Möbelgeschäft , da große Aus
' ' “■ " 1. Oktober zu

6077
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Lchrstr . 23 Werkstatt zre vln, N. Nerostr. 88,1.
Kutffcnstraffe 22 sehr große Lagerräume zu ver-

mietden. Näh. das. iin Pavctengeschaft. 1568
Kitlsenstraffe 43 , Ecke Schwalbachxrstmtze, mird

ein Teil der Parterre -Wobüung für Kondltorcl
und Eafö umgebaüt und ist per 1. Okt. zu vm.
Näh. das. 2, Etage l. ^ 2254

Lnretnbnrgplatz 1 Kaden mit Keller zu sehr
kleiuein Preis zu vermieten. Näh. 2. Et . l. 1896

Lurembürgplat ; 1 Helle Werkstütt « preiswert
zu verin. Kleiner 21 uöstellungbra « M nack der
Straße , für Putz, Uhrmacher oder dergl., billig
zu verw. Näh. 2. Et. l. 189?

LureMburAplatz 1 Helles, trockenes, freundl.
Souterrainzimmer als Lagerraum sehr preis¬
wert zu verwietcn. Näh. 2. Et . l. 1893

Lnremvuräsir . 11 Heller trockener Lagerraum
billig zu vermieten. 1571

Lnxenidurgstr . 11 kl. neu herger. Laden mit od.
ohne Wöhmliig an kindcrl. Leute zu v, 1436

. 5 i

auch Keller, f.

Wohnung an kindcrl. Leute z

Marktplatz
,» mit Ladenzimmer, ev. a-

Bureau s. geeinget, auf sof. od. sksäier2524
Lager-

Woynung a>« >r
Metzgergasse

Langgasse 19, P.

Ladenzimmer, ev.
•au s. geeinget, aus

AU denn. Näh. Lsote -L
Marktstr . 12 gr. Entresol für Bureau,

ranm re. MH. Dorderh. 2 St . r.
Laden Marktstraffe 32 (Hotel Einhorn) zu ver¬

mieten. äieinräeJs Wels . lo72
Mauergast « 7 Laden mit Zimmer und Zubehör

sofort zu vermieten.
Q ein Laden mit Ladenzim.,

Zl/f ClllCryll | | C O für jedes Geschäft geeign..
per 1. Oktober billig zu vermieten. 2253

Manergaste 8 eine Wcrkstätte mit großer2-Z.-
Wohnung auf 1. Okt. N. Mauergasse 11. 2010

17  ein großer Lade«
JLl zu vermieten. Näh.2553

MauritittSstr . ist ein kleiner Kaden, event, mit
3-Zim.-Wohnimq. per 1. Olt , biil. zn vermieten
Anfr. erb. unter «». 7 poftlag. Schützenhosstr.

Mich-lSberg 28 eine Lücrkstättc, auch als
Lagerraum oder Magazin zu vermieten.

Moritrstr . 23 kl. Wkst. ob, Lagerr, N. I .Et . 1574
Moriffsträffe 43 Laden mit Einrichtung für

Butter - und Eier-, auch für jedes ändert
Geschält paffend, zn vermieten. 2102

Moriffsteaffe «0 Wcrkstätte0, Lagerraum sofort
oder später zn verm. Näh. 3 St . 1. 2263

Moritzstratze 68
zwei moderit « Läden per Herbst zu ver¬
mieten, Etwaige Wünsche können noch
berücksichtigt werden. Näheres bei 1576

Steinbet -g- K Torsanger.
Moritzstraßc 68.

stcllungserker vorhanden, ist auf
vermieten. Näheres daselbst1. St.LaHen.

Großer Eckladen, Ecke Kirchgaste und Luisen
siraße, mit 5 Schaufenstern, 2 Eingänge und
großer Lagerraum, per 1..Oktober zu vermieten.
Näheres im Hutgeschäftu  M» jf. 1460

Ecke Kl-Mtraff- 2
ist ein großer Laden mit Lagerräumen und Wohn

per sofort zu vermieten. Näh. daselbst. 1937
Körncrstratze 8 sch. große Werkstatt (für jedes

Geschäft) ru vermieten.

Rervftraße 18
ist der von Herrn Metzgermeister be¬

wohnte Kadett u . Wohnung per 1. Okt. 03
nnderw. z. verm. Näh. »,. Weygrandt . _

~ ~ sdiöne geräumige_Werkilatte
aus gleich oder später zu vm.

phAettelbeckstraße 1 Laden mit Wohnung per
ap»- alcid) ober später zu vermiethcn. Näheres

~raßc 7, Laden. 1577
Nettelbeckstratzc 3 1 großer Lagerraum, für

Wcrkstätte, Täpeziercr oder Flaschenbierkeller
geeignet, ans ivfort zu vermieten, event. mit
Wohnung, Näh. Vorderb. Hochp, rechts. . c»78

Netteldtcksträffe 5 eine 110 qm große belle
Werkstätte mit 2- oder 3-Zrnuncr - Wohnung
auf 1. Oktober zu vermieten.

NrttekbeMr . 6 Wcrkstätte u. Lagerraum sof b.
Netteibeckstr . 8 sä,. WerkstätteM. Wass. wGaS.
Bettelbeckstt «12,1 l.. Werkst, b. m. od. ohne Wohn.
Rettelbcckstr . 12,11 ., Wschk. M. Bglr . m. od. o. W.
Ritdebwaldstr . 8 Läden mit Zubehör zu vcrm.
Niederwaldstraff « 10 ist ein Laden mit kleiner

Wohnuna, sehr paffend für Friseure, per sofort
zu vermieten. Nähere? Herdcrstraßc 10, I . Et .,
und Kaiser-Friedrich-Rrng 74, 3. Ia79

Rtcderwaldstr . 11 s. sch. ar. Hoflagerraum. 1>i86
Niederwaldftraße , Ecke Kleiststr., inodern ein¬

gerichtete Metzgerei, ohne Konkurrenz und in
kaufkrüitiger Lage, per 1. Oktobcr̂ an nur
tücht. Fachmann zu verm. 2163

NikötaSstratze 34 kleiner Lagerplatz per 1. Okt.
zu vm. Näh. Adolfstr. l4 , Weindavdlung. 2497

Oranteustraffe 45 schön, großer Laden. 2 Schau¬
fenster, mit 2-Zimmcr-Wohnüng für 1000 Marl
sofort zu vermieten. 2301

Oraütenstr . 88 ist eine gr. Werkstatt, auch all
Flaschenbierkeller zu Vw. Näh. beim Hausmeister.

Ouerfeldstraffe 7 großer Raum nebst Eoinpwtr
auf sofort zu verm. 1583

Raueuthalekstraff « 7 schöne Werkstätte zu vm.
Rheiugaucrstras !« l8 Werkstätte, für jede« Ge¬

schäft passend, Mit od. ohne Wohnung, auf gleich
gder später zu verm. Näh. Vorderh. 1. Stock.
- ^ Nhetttsträffe 80 großer Eckladen

nebst kleinem Laden billig zu ver¬
mieten. Näheres Parterre links.EckeR-eiiistrüßcn. Kirchzasie
Laden mit 2 Schaufenstern ca. 65 qm, mir
zugeh. Souterrain und Entresol, sehr geeignet
für Kolonial - « nd Delikatefsettg «schüft,
per sofort oder später zu vermieten. Näheres
daselbst oder bet dem Eigentümer A . irtaller,
Kaiser-Frledrich-Ning 59. 1585

-- - . ' ZlM, 243?
. . . .. . N. 3.
RüdeSsteimersiratze 10 Läden mit oder ohne

Wohnung zu vermiethcn. Näh. daselbst. 1536
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Saalgaffe io Lagerräume oder Werksttztte
per 1. August zu verm. Mb . Laden. 1616

Schachtstraffe ll große belle Wcrkstätte per
1. Oktober zu vermieten. Näh. Herdcrstraße 26.

Scharnhorststr . 10 gr. Helle Werkst, od. Laacrr.
Scharnhorstftr . iS eine schöne Helle Werkstatt,

za. 100 qm, per I . Oktober o. sof. zu vermieten.
ScharnVoEr . 19 sch. gr. Werkst., 1»0 Hi-Mtr .,

evtl, mit Lagerraum, ganz oder geteilt zit verm.
ÄcharrrhsrMv » 25 Werkst, o. Lagen , z. v. 1687
Lchierstestrerstraffe 13 Eekladcn zu vcrniitten,

cvcntl. große Lagerräume dabei. «269
Gchierftemerflr » 16 sind schöne Souterrain-

Räume mit Gas und Waffcr als Lagerraums
zu vermieten. Wh . Parterre . 1167

den mit Einrichtung u.
' erkellcr fäf. od. spät.

Näh. 1976
Schrrlderg 28 (Neubau ) Laden mit 3-Zru°.mer-

Wohnung (kvnkurrenzfrei), für Spezereigcschäft
geeignet, auf 1. Olt . oder früher zu vermieten.
Näh. Seerobenstrahe 9, W. 1. 2117

SilaÄitiftT &ge 12,
«t Haup -ivatzntzofr GefchäftSröEenüber

Wersstütten , Lase «,
ftSräume,

Bureaus , hell, feirer-

SÄWolbacherstraffs SS ist eine Werkstatt mit
Lagerraum und separatem Hof, ganz oder ge¬
teilt, »u vermieten. Näst. daselbst Part.

Kl . Zdw &lSM&svfhtafte  10 sind die seither von
H. bc.kntztcn Werkstättenn. Lager¬
räume, ca. IM sts-Mtr ., p. 1. LEtober zu vernr.
Näh. daselbst od. Keriser-NnedriäMÜw 81. 2166

Sedsuplak ; 4 hohe lulle Werkstatt urit Gas und
elektrischer KraftcmMrurig auf 1. Okt.urit oder
ohne Wohmmg zu v. N. Bdh. Part . 2448

SedanPlaff v 3 Werkstätten ans gleich ob. später
zu vorn,. 2087

zum1. Okt. zu tmr.
Walraimstraffe 25

zusammen
h. im Hauke, 8. Et.

ein« lulle grobe Werkftätte
ff (mit gedeckter

X (a, . m
für jedes Geschäft zu vermieten.Zs
sof. oder 1. Oft Ml di

mit Hinter-- und teils Borderhoi ,
Halle»p. sof. »b. sp. z» v. N. im Laden. 1891

LS-rterte -oftr . 8 (am Zietcnr.) sch. gr. Werkstatt1487
d-e, Lade « Ritt

äw  Kaoenzim.
tun. Näh. bas. 1 St . 2118

WeisiettburM «. 4 Werkst. odWagcrr. zuvm. 1592
Wcvritzstr . SO schönerK«dem mit 3-Ztmmer-

Wohrrung auf Oktober zu verm.
Werderstraff « 8 Werkst, od. Lagerr., 65 qm. 2850
Wcftcudstr . 4 Laden mit Wohnung, in welchem

Spezerei- iind Gemüsegeschäft betrieben wird,
zu vermieten. Estrricht. borh. MH. 1 St . lks.

Westsndstr . 10 Räume v. 89 gm u. 80 qm als
Werkst, f. ruh. Gesell, od. Lanerr. Daselbst gr.
LasrrtzekLrr, 52 am . zu v. Wh . Bdh. P . 1598

Eckladeu mit Wohnung
zu vermieten. 8514

Laffkpseürp » 52Westendftr. 19
Westendstr. 32 gr. Waichk. als La

Keller rc. N. B. 1
tagerr .,
!. 2119

WMwrmstraHs 0 grstzer Laven
mit grohcm Schaucrker, anschließend vier
Zimmer, zusau-.men za. 200 qm, auch Ein¬
gang vom Hofe an», per sofort zu vcr-
uriete « . Mb . Bureau Hotel Metropole,
vormittags 11—12. 1988

Wiltzelmstratze 10, «eve» Eafs,
Hüstenzosttmn , beste Geschäftslage, neuer,
hübscher Laden mit großern Schau --Erker
lseither IapanMaren ». setze geefLrwt für
Zigaresrr - (Zesttzöst, per sofort »%
verur » MH. Bureau Hot -r! Metropoie,
vorarittägS 11—12. 1991

MStzelmflxaLe 10» mitSousol

Per 1 » DÄVOfkN 1906 oder früher
zu vermietbar. Näh, beim Besitzer3 St . 2260

Obere WillBmftrsße
ist ein Laven « tt Soufol
oder großen Laserränmen

M » ■ ÜVSft äiH zu.
Off, !Mt. X.  MS ® an b.Bagbl.-Aerl.

Wotznurn«
verm. Gest

foetsiraffe 7 eine Jlduf
sortstr . 11 Laderr .irtt f

N.

vermieten,
gceign..

2463per 1, Ott . gtt ».
Dorkstvaffr n Wrrkscntt, Lagerraum und Keller

sofort zu verm. Nah. 1 r. 1W5
Norkstratz « 4L Laden m. Zim., 70 qm Laarrrauni

oder Dicrkdller, auf 1. Qtt . z. v. N. das. 1 St.
ffhorkstr. Ltz schöne hev« Werkstatt sofort klilli«.
Ztestmvi « ,, im » Nüttewecksteaffe,

Laden mit 8- ep. 2-Aurmierwohming billigst zu
venu. Näh. Zirtenrmg 6, Hocyp. 2187

Anfang Miebricherstraffe ist ein gr. v. 9 Seiten
Heller Raum (89Q .-M.) iir 1. Et . zu vermieten.
Off. u. « r. SK « an den Tagbl .-Berl.

MLopMolt Wlrichstratzr 13 mit
8-Zim.-Wohn. zu verm.

Näh. BorderhmiS, Part.

Laden mit 2- od. 3-Ztimuerwolniiing u. Zubchör
p. sofort od. später billig zu »ernteten. Blücher-
ßraße 27, 1. St . rechts Auskunft. 1597

Eckladen mit od. o. 23. zu v. Doffbstr. 10 1. 1978
Laden für Meyaerci, mit Wurstküche, sofort zu

bermiktni. Nah. Eltvtllerstr. 14, L'mrt. I. 1599

Großer Laden
mit 2 Schanseiistern und Sousol in bester
Lage der

Fried îchstratze
(nächst Wilhemlstratze)

per 1. Oktober oder später zu vermieten.
Nähere? WohnUirgKnachtugiS °Brrirean
Uon & CAt*., Frikdrichstraße 11.

&
QOOOOOOOOOOOOOQ

, Schöner Laden S
mit oder ohne Nebenräume mit Zetltral-
üerzuna in bester G -schüsrslaac . nahe

O Milyelmstraffc und Markt, gleich oberspater zu vermieten. Näh.
^ O. «4alkbrenner , Friedrichstr. 12.
DOOOO ooc o o >oo »ooa

Schöner Laden
mit 2 Schaufenstern, ohne Znbch., auch f. Koirtor

geeignet, zu vermieten Friedrichstraßc 89. 2261
Ssnt .-Lagerrünme zu v. N. Gocthestr. 1. 1601
tzlroffe hellt tt . unterk. SonterrairUavenräume

als Bureau oder Laaerraume auf gl. od. sofort
Pr. zu verm. <8odcnitratze.17, P . r. 2006

«trt oder ohne Wohnung, auf
■wlUIUlUt , 1. Oktober anderweitig zu ver¬

mieten. MH, Helenenstr. 17, Bvrderh. 1 St.
Schtzncr Laden mit S-Zimmer-Wohnnng und

Zubehör auf 1. Oktober zu verm. Derselbe
dürfte sich für Wurftnusschnitt, Butter - und
Eiergeschäst ii. s. w. eignen. Näh. Hcllmund-
stratze5 1. Stock link?. 2144

H-ür M-Sbel . Laaer . Konslt «>s«sch.
oder red. groß. GeschSftSdetrieb geeion,
ist HeAennrildst«. 43 , a . d. Wellritrstr «,
er« Kadtn mit Lagerranrn , jNv fB»»,
«rotz , per sof«rt zu per,,, . Torfayrt,
Hsfraum n . SHtUv  vorksanden . RSh.
bei daselbst » 1602

Lader; in.̂ Well>n̂ M mrm. Henuan̂ r. 16, 2 r.
8in Lade « bill̂ ssforft ^zu vermieten Hirsch¬

graben 18.
Laden , geeignet für Friseur, auf sofort od. später

zu vermiesen. Mh . Hochstätte IS, WerkstÄte.Maler-Atelier
Nebst 4—6-ZkWiuexMlstmung, im Zmtrwu . per

sofort oder spater zu vermieten. Näheres
Kirchgosie 54, Laden, 22®

Lagerräumê LWLL
115 «gm  groffrr Ladt» —11m Front—nrstst

aröüerem Pack- bem>. Lagerraum, tu guter lde-
schäfMage, nahe der Rheinstr., per 1, .Oktober
zil Perm. Gut paff, für feineres Kokonsastv.« u.
Delrkateffmzesch. N. Morttzstr. 13, Eckl. 1869Laderr-

schöner, großer Laden, cvent. uiit Ladenztznmcr, in
Mer Lage, für sedes Geschäft aeeianet. sofort
billig zu verni. Nllb. MÄrchstr. 28, Part - 2193Ksrrtor.

an Dotztztimerstr.,
Nätze Bahnhof,Waldstratze

WeriWe«in. LszmäMe»

>d. Wcllritzstraße 49,1.

>t a. « .

Br

Mohmrngen non 8 und mehv
Dirurrremr.

In Billa Bodcustedt,
erstadtststratzs 20 , ist die

hüHMMlIshU.
2. Etage, bestehend, aus 14—16 eleganten Salons
rmd Wostiiränmcn zu venmteton . Die Billa
liegt in erhöhter, feinster Kurlage mit herrlicher
Aussicht auf das Taunusgebirge. — Glcktr.
Fahrstuhl , großer Gurten, Stallung und Anto-
Mobikraum öorhnndcn. Nä!>errS bei 6041

nebenan Blka Margot.

KsÄM̂MnÄ8tr. 37
k. Wie. (TM-Ee.>, S 253se»m etc m.rvd1.Zu’)
Ifl . Kt . , 8 ®timiic8®F m. relil. Zub.

mit allem Komfort der Neuzeit ein-
gerichtet, „Lift“, per 1. Oktober zr,
vwmifltmi. 1&06

Nfth. Kircbgasse 35, Laden.

Zwei BSremrininic. S&Ä
oder Kellerräirmen, zu tun. Moritzstr. 41. 1609

Ltz»» bisher Kolonialwaren, m. o. ohne
Whu. z. v. Moritzstr. 60, P . 1«r0

Werkstatt billig zu verm. Nctteltzeckßr. 12, 1.
Als AmMme ßlld3Mmx

MLslaSstratze Vt,  Gl »., rn vsr « . 2054
»>. 3% freqnente Lage CBlt.  1200 Miete)

% kuff. Geschäft, a. als Bureau
sehr paff., womit eine fidieee

Mebtiuinnafttm  v . ca. Mk. 1000. jährl.
zugewiesen wird, per sofort zu vermieten. Nah.
Dämienftra &c 88, 1.

Lvcrtstütte n . La - erranm zu vermieten. .
Näheres Rhetugauerstratze8, Part , rsllftz.

Ein Laden urit oder ohne Wohnuna und Laden-
räume biflifl zu vermieten. Näheres Rhekn-
gauciÄratzc 15, 1. 3028

goto ! ÄteAi “*' ’“ " 1'
Helle Werkstatt

mit oder ohne Wohn in:,
mieten Schwslbächcrs

an rnh. Geschäft zu ver-
57, Port.

Wirsblldcn̂bcsteKurlaW,
nahe dem lkochbrnnnen, Kurhaus u. Theater,Wen«tt3MMfeMeril ii.MenM.

Weberftafsp Ist».
M hereS daselbst bei L«t « I . _

Ein größerer, modern eingerichteter
Laden mit Magazinraum ««£ sofort oderspäter im Wederaaffe 38 » der

8 EouffNstr. aenenMer. zu bermirten. Näheres
D im Eckladen dastlbst. 1505

\ A trockene PavterrerLttrNc , evcut.
auch Keller, für GregrsKaeMäft,

eLa- er , LaseEume , WerMStte « ,
kier , Buchdrusterri oder bergt. M ver¬

mieten. Kap «e !iler , Dsrkstraffe2. 2081
Eine WerkstLtte oder Lagerraum zu vermieten

Ä orkstraffe 14. 1614
Mühen für KoloniMaren

mit Wohmlng zum 1. Okt., cv. früher, billig zu
verm. Räh. im Tagbl.-Berlag. 1986 Lb
Grsßss LKdemlsLKL

i. d. R. d. Faulbrunneuplatzes.m. Lagerraum, gr. K.,
Nein., Stallg . etc.,p . f. Möbel- o.kkonsimigesch., b.
zu vcrm. Off. u. tff. au d. Tagdl.-Berl.

«tt » mit ober ohne Wohnung per
44JvtW i . Januar 1907 Stt vermieten.

Off. u. w . »®a an den Tagbl .-Berlag.

. Mnthnnsstrstze KÄ,
neben der Post, beste Geschäftslage, ist 1 gnoffcs
modenner Laden mir vielen Nebenräumen, evtl,
mit 1. Stock (7 Ztnimer) per 1. Oktober zu verm.
Seit lOJahren w. in dies. Laden ein Memufakt.-,
Damen- rmd Herren-Konfcktionsgcschäftbetrieben
und eignet sich zu jedem größeren Geschäft oder
Warenhaus . .Näheres bei 2464

8 . Wicdbaden.
ssx3MHs »iBinnni

YricdnrHstraffe (nächst Wilbelmsir.)
herrsMafülche moderne Wohnung von acht
Zimmern u. reickl. Zubehör per 1. Oft. zu
vermieten. Mh . WolMungsnachweis-Burean
Lran L skia . , Fried fftraßc 11.

»BBÜSSR

Kaifer-Friedr.-Rmsl 52
(SLdiette) hochherrschafll. gesunde Wohnung,
m. allem Komfort d. Neuzeit audgrst., Heft,
aus 8 Zimmer«, darunter großer Speise-
saal, 4 Ball ., 3 Erker, Bad, mehr. Manssrd.
u. Keller, zu vermieten. — Garage für
Automobil vorhanden. — Näheres daselbst
bei 1617

allem Komfort der Neuzeit ausgest., "sofort
oder später zu vermieten. Näheres daselbst
3. Etage. MarUloC

dricsei

2136

Zohnnnm 8 Zimmer, Bad, Gos, . .,
KohtenanfMg und reichl. ZnbchSr, per 1. Ott .,
cvent. auch fnlher, zu vermieten. Näh. Moritz¬
straße 43 , 1, oder Albrechtstr. 5, 1. 2lWMer-MdA-KiW 7Ü, Wseist
ist We 2. Etsge, mit allem Komfort der Neuzeit
aurgestgitet, best, au« 8 Zimmern, Bad, G«S,
clektr. Licht, Kohlenaufzug und reichkick-em
Zubehör, zu vermieten. NähertS im Sout . beim

auImstr . oder Adelhcidstraße 62, im 1. Stock.
^ ist die zweite hochherr-
o schaftlickc Etage, acht

Zimmer nebst reichl. Zubehör, zu vcrniieten.
Zu erfragen ivockentags von 12—1 und 6 bis
6 Uhr in der L. Etage.

Pankstraffc 43 herrfchnftl. 2. Etage, 8 Zimmer
und Zubehör, zu vermieten. Anzustkwn von
11—1 und 4—6 tthr durch den Hausmeffter.

Nheinstraffe 71, » »
W »hr»rr« g vor » n Zimmer « nebst reichl.
Zubeh-, tze tt kev acelchlet . Näh, i. Haust.  1500

Rheinftr . 35 . 3.
nahe den Bahnhöfen,

lierrschaftltchc8 -Mmmer -Wotzn«ng
mit allem Komfort der Neuzeit per 1. Ott.
zu vermsttni. Näheres

Wohttungd -NachweiS -BureauffjloaL Ciie..
Friedrichstnatze 11«

tzeinstrnffe 38 , 2. Etage, 8-Zlm.-Wohnung,
ganz o. geteilt, billig zu vermieten. N. P . l.

C «tziertteinerstraffe 2 ist der 8 Stock, bestehend
aus 9 Zimmern, Küche, Balkon, Badezimmer
mit allen! Zubchör billig zu vermiethen. 1621

TaurruSftr . i,  3 . Et .»8 Zinuucr, Kstche, 2 Mani ..
Keller u. Zubeh. per 1. Okt. zu verm. Näh. bei
C. !Pi »i.ltppi , Dambachtal 12, 1, u. Wohn -
Bilreou -ti Fr le drtchstr. 11. 2Ö39

Wiltz -lenstr . 4 , 2. Etage , 9 Zimmer,
Badezimmer u. Zubehör, tu « tzergericht.
ffeither Frl « Schiniit, Daincnkonfettion).
Haupt- ii. Lieferantenireppe, fof . zuv . N.
Bureau Hotel Metropole vorm. 11—19. 1990

Wilhelmstraße 10a,
2. Stock, herrschaftliche8-Zimmer-Wohnuiig
mit reichlichem Zubchör, Gas , elektr. Licht,
Persotieuanszug per 1. Oktober zu
vermieten. NKH. b. Besitzer, 8. Stock. 1623

>a z. . , r _. . . . . ..
>u vermiethen. Näheres im Bau oder Bau-
»üreau Göbenstraße 18. 1615

Wglvstraffs 8« Bäckerei per sofort zu verm.
Näheres daselbst od. Wcllritzstraße 49,1 . 1499

Schöner ? ?« q™  großer Lab «« mit 2 a« -
schlietzettbcn Zimnrern , 4 Erker « , 2 Ei « -
gänffe « , in bester Lage am Markt, per Früh¬
jahr 1907 zu verm. Großer Hof tt. Lagerräume
vsrh . Näh. durch Ludwig Enter, Höchst a . M.

Wilhelmstraße 3, 2. St ., sehr schöne Wohnung,
8 Zimmer, gr. Balkoue, m. tt.. Frontsp .-Wohn.,
und reichl. Zubehör per sofort oder später
Näheres Kreidelstraße5.  1622

Piüjeliltrafe 13
sind die hochherrschaftliche»

1. « . 2. Etage,
6 Zimmer, Küche, Badezrimuer,
elektr. Licht, Zentmtheizirug,
3 Ballone, reichliches Zubehör, sof.
od. später zu vm. N. im Bureau
der Wiesbadeuer Bank,
8 . &  sbssmö
(Hochparterre). 2195

W « eWlr . 16,
1. Etage— 8 Zimmer per Juli oder
Oktober zu vermiereli. Da die Etage neu
hergerichtet wird, können eventuelle Wünsche
berücksichtigt ivcrdcu. 1624

O« eL Wert *, Wilhelmstraße 18.

Für Merzte.
In bester Kur- rtnd Veschüftslage

eine 1. Etage von 8 Zimmern re.
zu verm. Off. O.704 Tagbl .-Berl.
WochrmnOkn norr 7 Aimmerrr.

iftzEeasie 58 , 1. Etage. Wohu.
von 7 Zimmern, Bad u. Zub.

per 1. Oktober zn verm. RR>. daselbst Part.
Ad «lheibstr . 38 ist die Part .-WohnlMg, 7 Ziuu,

Bad und Zubehör, «l. o. später zu vermstthen.Näh. Adelliridstraffe 64, Part. 1625
Abo -Mastee 18, 2. Et ., herrsch. Wohnung. 7 bis

3 Zim. (Schlafzimmer Südseite), Bad, Kohlen¬
aufzug, rctchl. Zubeh., a. 1. Okt. Näh. Part.

AbolfSaÜee 2i , 3. Etage, hochherrfchaftlich«
Wohnung, 7 Zimmer, Bad und reichliches Zub.
per Okt Näheres dastlbst 2. Etage. 2213

Abefffstr . 4 , Bel-Et ., 7 Zim., 2Balksne n. reichl.
Zubeh. auf April z. v. Nh. Rhrinstr. 32.2. 1627

AlSrechtstraße 20. 2. Ct.,
1. Han« v. d. Adoftsallee, 7—8 Zimmer mit

reichl. Zubehör perl . Sept . zuvm. DieWobnung
ist vollstänNg neu hergerichtct. Näheres Adolf-
straße 14, Weinbandlung. 1628

An Vsr Mugkirche 4,2,
schöne geräumige 7-Znnmerwohnung mit reichl.
Zubehör, großem Balkon per 1. Oktober zn
vermieten. Nah. daselbst Part . 2491

F-rievrickiftr . 2V eine Wohnung, 7 Zimmer, Bad,
Kückic und Zubehör, auf 1. zu verm. 2286

Friednlchstr . 34 , 1, herrsch. 7-Zim.-Wohnung m.
reichl. Zichch. zu verm. Näh. Friedrichstr. 34,1.

6-oettzestr. 4, direkt am neuen Bahnhof, 3. Et.
7 Zemmer, 2 Balkons, Bad rc. per 1. Okt. zu
veraiieteu. Preis 1450 Mk. Näh. Part . 2051

Gosttzestr . ff, 1, ist eine7-Zimmerwohnung nnt
zwei Balkons und Zubehör zu vermiethen.
NDere» Im 2. Stock. 1633

K^tfer -ftzri edrich-ffli« st 38 Herr ftpaftliche2. od.
3. Etage, 7 schöne große Zimmer u«t reichlichem
Zubehör, sofort oder später zn vernrieten.
Näheres 2. Etage. 2036

S »tsee-Mviebr^>Rtttg 48 « . 50 hochherrschaWche
1. Etage, 7 Zimmer, reicht Zubehör, Auto-
mobilraum,per sofort od. spät gu vcrm. Näh.
Kaffer-Kriedrtch-Ning 50, Part . 1633

In der Billa

Apellenjirche 51
herrschaftliche

8-Aimmer-Wohnnng,
Bad, reichl. Zirbchör, elektr. Licht, Garten,
mit Ausgang nach den Dambachthäl-
Lüilagen, per sofort oder später zu verm.
Näheres daselbst Parterre . 1619

Die 2. Etage Kirchgasse 4,
Ecke. Luisensiraße, 7 Zimmer, großer Balkon
und das »orige Zubehör, per 1. Oktober zu
vermieten. Näh. im Hutgeschäft Sil »k-A. 1458

Luisenstr . A4 7-Zimmerwohnung mft Zubehör
zu vermieten. Näh. 2. Stock bei Roos . 2453

RikolaSstraffe 13, S. Stock , Wotz « » « g mit
7 Ziuenrer « » « » Zubehör auf  1 . Okt .»
everrtl . auch früher » zu vermiete ». Be-
stchtig « « aszett nachmittags zwischen 4 « »
ft Ntzr. Nähere RnSrurekt wird auf der»
Bure »»« Adelyetdstraffe 24 erteilt . 2270

E > ranien6ratzc 42 » Bdh. 1. Etage, 7 Zimmer,
Balkon und reichl. Zubehör per 1. Oktober

zu vermieten. Näh. daselbst Part . 2189
Nfteinstratze 65 » 2, herrschaftliche 7-Zimmer-

Wohnung mitcompl. Badez., Balkon nebst reichst
Zubeh., p. sof. od. spät, zn verm. Sehrgeeiznet
für Pension. Näh. Patt . ll
tzein^Rtzeinstrasie 70 , 1.  und 3. Stock,

634'
7-Zimmer-,

wohnuna, Badekabinct, 3 Mansarden, 2 Keller,
auf 1. Äug., auch später zu verurieien. 1903

Nheinftr . 36 , 8, 7 Z. nebst reichl. Zub ., ns«
yergerichtet , sof. od. sp. zu vin.Näh. Part . 1635.

Skheinftr. 88 L-̂ .KLL
Wohnung mit reichlichem Zubehör, alles neu
hergerichtet, auf gleich oder später zu vermieten.
Näheres beim Lausmeister dakeldü. 1633
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RheiMraße 93 . 2 . St . .
7-Zimmer -Wohn ., neu hergerichtet , zu vm. 16 I7

Mensü

Rüdeöfteimerstr . 11 , 3 , herrsche,itl.
7-Zimm er-Wo hnung , mit allem Komfort der
Neuzeit ausgest .. per 1. Oktober zu verm.
Näheres Baubureau daselbst oder Kaiscr-
Friedrich -Ning 61, 3. 2009

iSeltiers »eii «e» ,Btpa .. »e ä . 3 St ., herrsch.
Wohn , von 7 Zim ., reich !. Zubehör auf 1. Okt.
d. J . 7u vorm . Näh . b. Bes ., 3. Stock . 1435

Schtersteinerstr . 6 , 1, herrichoftl . Wohnung.
7 Zim . u. Zubehör , zu vermiethen . 16n8

Tammsftraße 5»
gegcuub. dem Kochbnuiiic»,
hochherrschaftliebc Wohnung , 2. Etage lin 's,
7 Zimmer mit reicht. Zubehör u. Komfort,
Badezimmer , 2 Maas ., 2 Keller, 2 Auf¬
gänge, Lift , Gas , elektr. Licht, Zentral¬
heizung, zum 1. Oktober 1908 zu verm.
Vermietung zu Pensionszwecken aus¬
geschlossen. Näh . Parterre Weinhaadluiig
05. I &osemsteiii . Besichtigung 11 bis
1 Uhr vormittags . 2263

MMWKWZUlM

WheWO 12
ist der 1. Stock, 7 Zimmer und Zubehör,
per 1. Oktober zu verm. Näh . 2. Et . 1465

mm 15
HMyerrsAstl. 2. Staat,

7 Zimmer mit reichl. Zubehöru. Comfort,
zu verm. Nah . Baubüreau daselbst. 2805

WiiheLmftrasze L2,
neben Hotel Nassau,

1. Etage , in moderner komfortabler
Ausstatt . . 7 Zimmer, Bad, Zentralheiz..
List rc., reichl. Zubehör , per 1. Oktober l. I.
zu vermieten . Bcfichtia . gefl. Wochentags
zwischen 11 u. 1 Uhr. Näheres durch 2306

Baubureau fee eüenSserg,
Wilhelmstrabe 15.

Emsrrstr . 39 , Eck-V'lla, elegante6-Z.-W.. neu, auf
gl. od. sp. zn vm. N. Nauenthalerstr . 11, 1. 1987

Ä berrschaftl . Wohn .,
W i tffi fl SU O 1. u. 2. Etage , grobe

Zimmer , Balkon , Bad , Küche, Speisekammer,
2 Maas ., 2 Keller, Bleiche beim Hau ?, kein
Hinterhaus , Bor - und Hintergarten , 1. Et . auf
1 Oktober , 2 . Etage auf sofort , preiswert zu v.
Näh . daselbst 3. Etage . 2472

Helcnenstratze 2 , Ecke Biekchstratze , schöne
Wohnuni von 6 Zimmern , Küche und allem
Zubehör (sehr geeignet für Klcidcrmncherm)
auf 1. Oktober z» vermieten . Nähere ? daselbst
im Friseurgelchäft . 2538

Herrn gart eustr. 5, 3. Etg., sehr geraum. 6-Z.-
Wohn . ui. reichl. Zub . p. Okt. zu verm. Näh.
Part , links . 2468

Herrngartenstratze 15, 9. Etage. Wohnung von
6 Zimmern , Balkon nebst reichl. Zubehör auf
1. Oktober zu vermieten . Näh . 3. Etg . 2438

Kaisrr -ftzriedrlch -Riug 3 , Part ., 6 Zimmer
lind Zubehör billig zu vermieten . 2026

Kniser -Friedrich -Ring 11 , 2 St, , hochherrsch.
Wohnung , 6 Zimmer . Bad , 2 Mans ., 2 Keller,
Bleichplatz , grober Speicher , auch ist dieselbe mit
Stall , für 2 Pferde , Remise oder Automobil-
halle zu vermieten . Anziis. v. 3—6 Uhr . 1984

Kaiser -Friedrich -Ring 18 , 3, ist eine große,
neu hergerichtete elegante 6-Zimmer -Wohnnng
mit 2 Balkons u. reichl. Zubeb . auf gleicv oder
später prciswiirdig zu verm. Näh . Part . 1651

Kaiscr - Ftiedrich - Sring 24 hockherrschastliche
3. Etage , 6 Zimmer , reichl. Zubehör , per sofort
zu verm . Näh . Katser -Friedr .-Ring 50, P . 2273Kaiskr-Friedrich-Rlng 40. patt

6-Zimmerwohmmg , Bad , Schrankzimmer , elektr.
Lickt rc. per 1. Oktober zu vermieten . Näheres
Part , oder 3. Stack.

Kaisir -Friedrickt -Ring 69herrsch , Wohn ., 1. St .,
6 Zim . nebst reichl. Zub . sof. o. sp. zu v. 1961

Kaiser-Friedrich-Riug 69
elenante Wohnnnq , 6 Zimmer , Küche u . reichl.

Zubehör , p. 1. Oktober zu verm . Zu bcsichtiaen
vorm . v. 10—1 Uhr , nachm, v. 8—6 Uhr . Näh.
Albrechtstraße 5, 1, o. Moriystr . 45, 1. 1999

Kapellenstr . 10
ist der 1. Stock , 6 Zimmer und Zubehör,
per 1. Oktober zu verm . Näh . Parterre.

Lanzftratze 14 (Nerotal ) hochherrschaftliche 1. Etg.
6 —8 Zimmer nebst reichl. Zubehör per 1. Oktober
zu vermieten . Näh . daselbst Part . 2389

Luisenstraße 8 , 3. Etage , best, au ? 6 Zimmern
mit Bad und Zubehör zu vermieten . Nähere«
Taunusstrabe 7, 1 rechts. 2 07

Ltzntsenftrsic 22 herrschaftlich eingerichtete
Wohnung von 6 Zimmern mit allem Zubehör

auf gleich zu vermieten . Näh . im Tapeten¬
laden daselbst. 1656

HLHAorrtzstr . 19 , Bel -Etage , 6-Z .-Wohn . m. Zub.
wd dazu , cv, 2 Frontsp .-Z ., p. sof. od. sp. zu

vermieten . Näh . das. 3. Stock. 1433

Mohimrrgen norr 6 Zimmer » .
Adolssallce 8, LLMR

1600 Mk. auf 1. Oktober zu vermieten.

Adolssallce 24 UM ?.'.
Wohnung , 6 Zimmer , Badezimmer und Zubeh .,
per 1. Okt. zu verm. Näh . das.2, Etage . 1644

Adolfsattee 28 , 1. Etage, hcrrschaftl.
Wohnung , 6 gr. Zimmer , Küche, Badcz .,
2 Balkone u. reicht. Zubehör , Versetzungs-
Halber per 1. Oktober zu vermieten . Näh.
Parterre . 2435

«fflüsgs

IbolfMee 47 i"£ .?;
Salon , fünf Zimmer rc. Einzus . von 10 bis
12 ' /- Uhr vorm . Näh . Parterre . 2353

Ecke Adolfsattee und Aldrechtstratzc 1? ist
die Parterre -Wohnung , best, aus 6 Zimmern
nebst Zubehör auf 1. Oktober zu vermieten.
Besichtigungszeit von 11—1 Uhr u . 4—6 Uhr.
Näheres Parterre rechts . 2408

An der Rinakrrche 6 herrschaftl . 3. Et ., sechs
Zimmer , 1 Bügelzimmer mit reichl. Zubehör p.
1. Oktober zu vermieten . Gas , elektr. Licht. An-
zuiehen von 11—1 Uhr. Näh . 1. Etage . 1485

A Bachmayerstr . 8, hochhcrrsch.
vUKl Öliw » Wohng , 6 Zim ., gr , Balk .,

freie, sonnige Lage, gl. oder sp. zu verm. 2120

Mricherjtr.M
hochherrschuftliche, modern eingerichtete
Parterre -Wohnunst von ©, evtl.
40 ZlUlMern , Küche, Bad, Zubehör,
elektr. Licht, Zentralheizung, 2 Balkons,
mit Gartenbenutzung, sofort zu verm.
Näheres im Hause.

Dotzheimcrstratze88 ist die2. Etage, 6 Zimmer,
Bad und reichl. Zubehör , zum 1. Oktober zu
Vermieten. Einzusecen von 10 Uhr ab.

Manrers Gartenanlagc , Eltvillcrstr . 19 21,
hochherrschastliche 6-Zimmcr -Wohnung , 1. Etage,
mit reichl. Zubehör und allen Bequemlichkeiten,
auf 1. Oktober c. zu vermieten . Näheres daselbst
beim Hausmeister . F241

Eniserftrasie 51 , Landhaus, schöne6-Z.-Wohn.
mit Veranda , Er,er , Balkon , 2 Alans ., 2 Keller,
Badek, , Gas , elektr. Licht auf 1. Oktober zu
vermieten . Näh . Part . ^ 2079

In ncuerbauter Villa in Emserstr . 77 , vis -a-vis
Zietenring , freie Aussicht , sind die Etagen mit
je 6 Zim .. Küche, Vcrandas , Gartenbcnutzung rc..
hochherrschaftl. eingerichtet. Nahe Wald u. elektr.
Bahn , per 1. Okt. er. zu vermieten. Näheres
Walkmühlstraßc 4. 2121

ir ist -ine herrschaftliche
Ö « | C äfCIflto *- Parterre - Wckhnung

von 6 Zimmern , Küche, Badez ., 2 Mansarden
und allem der Neuzeit enisprccbenden Zubehör,
per sofort od. später zu vermiethen . Näheres
Kaiscr -Friedrich -Ring 74, 8, Herderstraße 10
und 13, 1. Etage . 1666

Schtiadterstr . 10 ist dieBel -Et . sofort,sowie 2.Et .,
bestehend aus je 6 Zimmern Bad nebst reichl.
Zub . p. lof. od. sv. zu vm. N. Part . das. 2309

SMichterstr . 14 , Beletage , 6 Z. u. Badez . mit
reichl. Zub . zu v. Näh . das. 3 St . hoch. 1668

Xünmmit . 22,
mit Küche, Badezimmer , 2 Mansarde»
u, 2 Keller» per sof . a». später zu verm.
Näb . das. Hinterhaus Part , links . 1669WiesbüWrMeeia
herrsch. Wohnurtza, 6 Zimmer, Badezimmer,
gr. Veranda , elektr. Lickt, großer Garten , wegen
Wegzugs mit Rachlatz zu verm. 6074

WiltzsEMinemstrEe 10
herrsch. 6- Zimmer -Wohnung iL̂ ochvart ), Balkon,
Bad . 2 Mans ., 2 Keller, elektr. Licht, Gas , aus
1. Okt., weg. Wegzug a. früh , zu verm. 2060

^ Wiltzelmrnenstr . 85 (Nerotal)
4 fl iä ist die herrschaftliche Parterrewohn .,

bestehend aus 6 Zimmern , Küche, Bad rc. per
1. Oktober , event. früher , zu verm. Näheres bei
Herrn s>'r . - tiich . Beansite . 1402

Zum 1. Oft . ist die Parterre -Wohnung u. 2. Etage
von 6 Zim . u. reichl. Zubehör Kl . WiltzelNI-
stratzc 5 zu vermieten . Näheres daselbst 2.

Moritzstratz« 41 , 2. Etage, schöne6-Zimmcr-
Wohnung nebst Küche, 2 Keller, 2 Mansarden,
Speisekammer , Balkon . Kohlcnaufzug rc. zu ver¬
mieten . Näheres 1. Etage . 2368

Moritzstraße 50 , 2, Wohnung, best, aus 6 sehr
großen Zmimern nebst reichlichem Zubehör,
Balkon , auf l . Okt. zu vermieten . 2481

Merohergstraße©
ist eine große neu hergerichtete herrschaftl.

Wohnung , Hochparterre , 6 Zimmer,
Wintergarten » Logia , gr. Badezimmer,
2 Mansarden , 2 KcNcr, Bleichplatz , gr.
Speicher , auf sofort oder später z» ver¬
miete « . Näh . 2 St . 2308

Nikolasstratze 12
ist die Bel - Etage , «en hergerichtet , elektrische

Sl» lage , bestehend aus 6 Zimmern, Balkon,
Küche rc., auf gleich, evtl , später , zu vermieten.
Näheres daselbst bei Hrn . Rechtsanw . Still »» «
oder Kapellcnstr . 14, 2, bei c>. ltl »l « r . Ein¬
zusehen von " all —'M Uhr . 2191

Nikolasstr . 13 ist der Partcrrestock, 6 Zimmer
nebst Zuvebör , sofort od. später zu vermieten.
Die Wohnung kann zwischen 10 u . 4 Uhr be¬
sichtigt werden . Nähere Auskunft wird auf dem
Bureau Sldetheidstr . 24 , 1, erteilt . 1660

NikotaSstr . 15, 2. Etage, 6 Zimmeru. Zubehör
per 1. Okt . zu vermieten . Besichtigung Diens¬
tag , Mittwoch und Freitag von 11—1 Uhr.

Platterstrasie 75 , nahe Haltestelle„U. d. Eichen",
2. Et ., 6 Z ., Küche, Mans ., Bad , 2 Keller,
M - 1200, per 1. Oktober . Näh . daselbst. 2424

Rlieinbabnstr . 2» 2. Et., 6—8 Zim.-Wohnung,
Bad . elektr. Licht, Balkan und Zubehör , schöne
Aussicht , neu hergerichtet , gleich oder später zu
vermieten . Event , m. 1. Et . zus., 5 —7 Zimmer
nebst allein Zubeh ., f. eine Pension , an ruhige
Pers . z. "1. Okt. zu verm. Nah . Part . 2107

Rveinstr. 59, SzLck ".-
vermieten . Näh . daselbst Part , links . 2145

Rhciustr. 74,2 . iSkZZKL
Rhci«str.7S,;Kt.'"LÜ'L'?-L
Rüdesheimerstr . » herrsch. Wohnung, 1. Stock.

6 Zimmer , elektr. Licht, Gas , 3 Balkons und
reicht. Zuielwr , zum 1. Oktober zu vermieten.
Beselieid 2. Stock . 2415

RüdeSheimerstr . 9 herrschaftl. einger. Wohnung
v. 6 gr. Zimmern , Küche, Bad u. reichl. Zubeh.
sofort od. später zu verm . Näv . 2. Stock . 1468

Nüdesheimerftrotze 14, 1. Et., hochherrschaftl.
ausgestatkcte Wohnung , 6 Zimmer und reichl.
Zubehör (Perionenauizug ), sof. od. spät -r zu
vermieten . Anzusehen von 2—5 Uhr . Näheres
Parterre links . 1665

MithvLbkia .erstratze 15 ist die 1. Etage,
,/lUvl . V 6 Zimmer , sofort zu verm. 195
Rüdesheimerstr . 15 ist die Parterre-Wohnung

von 6 Zimm . nebst Zubeh . sof. zu verm. 2282
Scheukendorfstr . 4, am Kaiser »Friedrich-

Ring , schöne 6-Zimmer -Wohnung mit reichem
Zubehör , 3 . Etage , per sofort ziroerm . 1667

Zu vermieten : » oclimnd , 'äVolin . ,
S . Et . , e bis 1 ® Kim . ii . mehr . gr.
Balk ., Zentralheiz ., aller Komfort , in meiner
frei u . gesund gel . Villa , Straße nach Sonnen¬
berg , direkt an elektr . Bahnstet . „Teunelbach “,
nur 5 Bahnminuten v. Kurhaus , nächst Kur¬
anlagen , Wald . Event . Garten , Stall ., Auto¬
remise . Näh . im Hause bei 2537

Kurinsitekt . Ferd . Maenrer.

AdeLheiÄstratze 21,
Südseite , 2. Etage , fünf große Zimmer,
Küche und reichl. Zubeh . per 1. Oktober er.
zu ocrmieteu . Näh . Part . 2278

Adelheidstratze 22 , Ecke Adotssallce , herr¬
schaftliche 5-Zimmer -Wohn . mit allem Zubehör
auf 1. Okt . an ruh , Fam . zu v. N. Part . 2113

Adelheidstratze 47
Hochparterre -Wohnung , bestehend aus 5 Zimmern,

Zküche, Badezimmer , Balkon und allein Zubehör,
per sofort zu vermieten . Näh. beim Haus¬
meister « « hi »» «, , Hinterhaus . 2066

Adolfsattee 35 , 3. Stock. 5 Zimm. u. Zubehör
per sot. od. spät , zu vermieten . Preis 860 Mk.
Näheres daselbst Parterre . 1673

Adolfsattee 51 eine schöne große5-Zjmmcr-Wohu,
im 1. Stock niit Bad . Balkon . Kohlenaufzug
Speisekammer und schönem Zubehör auf 1. Okt.
zn vermieten . Näh . Taunusstraße 53, Part . 2383

Adoliftratze 1, LLLLL
Näh . Speditionsgesellschaft , Rheinstr . 18. 2530

Albrechtstr. 6 eine sch. 5-Zimmer-Wohnung mit
Zubehör im 1. Stock auf 1. Okt . zu vermieten.
Näheres Parterre . 2434

Aldrechtstratze 1« schöne luftige 5-Zim.-Wohn^
per sof. od. sp. zu verm . Näb . im Lad . 1674

Sllvrechtftraße 20 , Part . , Nähe Adolfsallee,
5 Zimmer mit reichl. Zubehör per 1. Okt. zu
verm. Näheres Adolfstr . 14, Wcinhaudl . 2489

Aldrechtstratze 35 , 1. Stock, Wohnung von
5 Zimmern , Salon , Küche. Speisekammer rc.
per sofort zu verm . Näh . Parterre . 1675

Aldrechtstratze 41 , nabe d. Luxemburgstr. und
Ring , ist die südl . gel. Wohnung im 1. Stock v.
5 Zim ., Balkon u . Badeeinr ., m. reichl. Zubeh .,
bei ges. Luft u. fr. Auss ., w . Wcgz. des seith.
Mieters sof . anderw . zu v . N. das. ,.2. St . 1974

Slldrechtstr. 43, 1. St ., schöne ger. 6-Zimmer-
Wohn , mit reichl. Zubeh . zu verm. Näh . Part.

Ar « dtstr. 1, Bel-Etage, elcg. 5-Zim,-Wohnung,
der Neuzeit entspr . per sof. o. sp. zu verm . 1677

Arndrstratze 3 , 2, herrsch. 5-Z.-W. z. v N. P . r.
Nrpüritllpl -sir ‘l  Rondel , 5 - U « »!» «r-
<5ltUUH | Cl | Il * O, Wostnung für sof,

od. sp. Näh . „ Hotel Schwet « sverg ^' . 1678
Bismarckring 9 Wohn., 5 Zimmeru. Zubehör^

per Okt . zu vm. Näh . 1. W . 2212
Bismarck - Ning 27 , 3. Etage, schöne elegante

5-Zimmer -Wohnungen mit Küche. Bad , zwei
Balkons , Erker . 2 Keller und 3 Mansarden,
mit allem Comfort der Neuzeit ausgestattet,
per sofort oder später zu verm , Näb . daselbst
1. Etage r. oder Bureau Bleichstraße 41. 1679

Bismarckking 39 Wohnung, Beletage, 5 Zimmer
mit reichl. Zubehör zu vm. Näh . 3. Et . 1431

!? rrtifcfrüW *» *> Ecke Roonsir ., a . fr.
5C5tlIPPI $fT * Platze , schönstes

Hans d. Westends » 5 schöne Zim . , Erter,
2 Balk . , Frenrdenz . , Gas , el . K. u. reichl.8ub., modern eingerichtet, freie gesunde Lage,ähe d. Waldes auf 1. Okt. zu vermieten. Nah.
bei 1 r. 2130

Dambachtal 12, Garten !,ans 1, 5 Zimmer,
Balkon u . Zubehör p. 1. 10. 06 zu vm. Näh.
b. i” hili |«r-i , Dambachtal 12, 1. 1899

Dotztzeimerstratze 17 ist eine5-Zi'mmcrwohnung
mit Zubehör per 1. Oktober zu vermieten . An¬
zusehen vormittags und nachmittags von 3 Uhr
ab. Näheres nebenan No . 19. 2457

Dotzheimerstraste 26 5 Zimmer, groß. Balkon
mit Vorgarten per 1. Okt . zu verm. 2444

Dotztzeimerstratze 33 , Part., 5-Zim.-Wohn.nebst
Zub . auf 1. Okt . zu v. Preis 900 Mk. 2274

Dotzsicimerstr. 47 , nahe dem Kaifer-Fr.-Ring,
Hochpart ., 5 Z ., 2 gr . Verandas , elektr. Licht
und r. Zubehör auf 1. Oktober 1905 zu verm.
Näheres daselbst, Part . l . 2045

Dotztzetmerstratze64 , ohne Hinterhaus und ohne
Läden , nahe Kaiscr-Friedr .-Niiig , sehr ruhiges
Haus , ohne elektr. B . v. d. H.. aber mehrere Hltst
in n. N., in d. 2. Et . weg. Wegz. v. hier , mod
5-Zim .-Wohn . m. Zubeh . a. 1. Okt. z. vermiet
(Schiebt ., Doppelt , u. Doppels , am Balk . etc.
Preis 950Mk . Näh . Part , bei «T» ri «>
Kgl. Kammermusiker . 2396

Dotzdeimerstr . 47 , 8. Et ., 5 Zim ., Erker , ged.
Balkon . Bad , elektr. Licht. Kahlen aufz. a. Okt.
zu v. Näheres im Haus « Part , rechts. 2114

Dotzhcimerstr.,
schöne 5-Zimmer -Wobn ., 1. Etage , preisw . zu
verm. Näh . Raucnthalersirahe 6, Laden . 2511

Dreiweidenstratze 10 herrschaftliche5-Zimmer-
Wohuung il . Etage ) zum 1. Oktober zu ver¬
mieten. Näh . Part , rechts . 2184

Elil -tdettzcnftral e 8 , 2. Etage , 5-Ziim -Wobn ..
Küche und Zubehör zu vermieten . 1894

Elisadethenstrotze 27 , P ., ist eine Wohnung,
5 Zimmer und Zubehör , elektr. Licht rc., aus
gleich od. später zu v. Näh . Beletage das. 2115

Maurers Gartenonloge , Gltvillerftr » 19 2i«
herrschaftliche 5-Zimmerwolmung mft reichlichem
Zubehör und allen Beguemlickkeiten auf 1. Juli
oder 1. Oktober cr. zu vermieten . Näheres
daselbst beim Hausmeister . E241

Emserstr . 11 schöne große 5-Zimmer -Wohrinng
mit elektr. Licht, Gas , Bad , KM -naufzug , großer
verglaster Veranda zu verm. Näh . P . r. 2124

Einscrstr . 28 , 2. St ., große 8 -Z . -Woh » . mit
allem Zub ., sof. od. sp. zu v. Pr . 1150 Mk. 1970

FK »»tz«, ? .» « >stratze 43 ( fr . 47 ), Part , schön-
5 - Zimmer - Wohnung mit Bad,

Gartenbenutzung , auf 1. Oktober zu vermieten.
Näheres Philippsbergstraße 28, 1,  oder daselbst
von 3—6 itbr . 2264

Gmserstratze 52 moderne 5-Zimmcrwohmmg zu
vermieten . Näb . daselbst 1. Stock . 1429

Nerstal.
ftzranz-Abtstratze 4 (Etageuvilla) ist

die erste Etage , 5 Zimmer , Badezimmer,
Küche, große Speisekammer , 2 Mansarden.
2 Keller , sowie gedeckter Balkon , auf den
1. Oktober zu vermieten . Näh . Part , von
11— 1 Uhr . 1969

Nerotol , Franz -Ablstr . 5 , Pari ., 5 Zimmer-
Balkon und Zubehör auf 1. Oktober zu verm.
Näh . Franz -Abtstr . 3, 1. 1683

Friedrichstratze 39 , 2. Etage , 5 Zimmer mit
2 Balkons u. Zubeh . per sofort zu vermiethen.
Näh . daselbst Parterre , 1633

Gneilenaustratze 9 herrschaftl . 5-Zimmcr -Eck-
wohnung , 1 Zimmer mit Nord - und Oberlicht,
für Maler , Photogr . oder dql. geeignet, nnl
reichl. Zubehör per Ottober zu vermieten.
Näheres daselbst 1. Stock . 2527

Göbenstratze 6 , 3. St ., 5 Zimmer mit reicht.
Zubehör auf 1. Okt . zu verm. Näh . 1 l. 2381

Goetftestrotze 17 , 1. Etage , eine schöne 5-Zim .-
Wohnuug nebst Zubehör p. 1. Oktober zu verm.
Näheres Part , und No . 13 Part . 2392

Goetbestratze 8 « , 1. St . ist die Wohnung , be¬
stehend aus 5 Zimniern , Balkon , Küche, Keller,
2 Mansarden usw .. zum 1. Oktober zn vermieten.
Näheres daselbst oder Moritzstraße 5, P . l. 2343

Goettzestratze 26 , 3. Stock , ist die Wohnung,
bestehend aus 5 Zimmern , Balkon , Küche, Keller,
2 Mansarden u. s. zum l . Oktober zu vermieten.
Näh . daselbst od. Moritzstraße 5. P . l. 2182

Goettnstratze 27 , 1. Et , 5 Zim .. Balkon , Bad
u. Zubeh ., Sonncns ., auf gleidi zu verm.

Häfnergasse 5 , 2. Et ., 5 Zimmer nebst Zubehör
zu vermieten . IBeh . JVapei , Sattieriaden.

Hell inilndsir, »sie 32 5-Zimmer -Wohn ., 2 Man ).,
Keller, 1. Okt . zu vm. R. Fraukcnstr . 1, H.

Herderstr . 1 5 Zim .,. Bad , Zbh . N. 1 r . 2345
Kerderstr . 7 sch. 5-Zim .-Wohn ., Bdh . 8. Stock.

p. 1. Okt. zu v. Näh . b. Fr . «»«; .-.• im Laden.
Herderstraße 28 1. Etage v. 5 Zimmern , reichl.

Zubehör , auf 1. Oktober zu vermieten . Näheres
Schiersteinerstraßc 10. 2175

Herrnaartenstr . 7 , 2 . 5 Z . u . Mche , 2 Maus.
u. 2 Keller auf 1. Off , zu vm. N. das. 1. St.

Herrnqartenstr . 10 , 2. Et , 5-Zimmer -Wohu ..
Balkon , Bad und Zubehör au ruhige Faunftc
zu vermieten . 2439

Jaynstratze 15 , 3. St .. 5-Ziwmcr -Wohn . mit
Zubehör au ruh . Familie per 1. Okt . zu verm.
Einzusehcu von 3—6 nachm. Näh . Part.

Jahnftr . 26 zwei schöne5-Zim .-Wohn ., 1. u . 2. Et.
sof. zu verm. Näh . Part . 1977

Jatznstratze 29 , am Kaiser -Friedr .-Rina , 1. Etg .,
schöne b-Zimmer -Wohnung , Balkon , Bad und
Zubehör per 1. Oktober zu v. Näh . Part . 2362

Billa Msteinrrstratze 13 , Südseite , Hochpart,
6 Zimmer , großer Balkon , Badezimmer , Garten,
gute ges. Lage , 5 Min . v. Kochbr., zu .vm. 1943

Kaiser -Friedri <tz-Ri » g 19 , unke der Ringkirche,
Wohnung (2. Stock ), 5 Zin >mer, Küche, Speise¬
kammer, 2 Mansarden , 2 Keller und Bal 'on,
auf 1. Oktober zu vermieten . Näheres Parterre.
Nnzus . von 11—1 Uhr. Preis 1200 Mk. 2063

Kaiser-Friedrich-Ning 36
5-. immer-Wohnung mit Bad , 2 Mansarden , zwei

Keller, Part . u . 3. Etage , auf 1. Oktober zu
vermieten . Näh . 3. Etage . 2o42

Kaiser -Friedrich -Ring 82 , Parterre u . 3. Etage,
je eine hochherrschastlicheWohnung von 5 großen
Zimmern , Bad , Küche, 2 Mansarden . 2 Kellern
auf sofort zu vermieten . Ntäh. Kaiser -Friedrich-
Riug 78 b. Hausmeister . 2135

Kapellcnstr. 12 8SS " '«"
mit reichl. Zubehör per 1. Oktober zu vermieten.
Näheres Parterre rechts. 2323

Kapetteitstratze 14 , 2. Et , schöne 5-Zimmcr-
Wohnung »nt Zubehör auf 1. Oktober zu verm.
Näheres daselbst ' /»II bis 1 Uhr . 2425

RiWeUSNtzL . 4 ^ , Hochpart ..
5-Zimmcr -Wohnung , Bad , 2 Balkone , Garten,
vornehme ruhige Lage , sofort zu vermieten.

Kapettenstr . 77 , Villa , ist die Bel-
Etage , bestehend aus 5 Zimmern , Bad,
Balkon und sonstigem Zubehör , auf sof. o. >p.
zu vermieten . Näheres Goldgässe 6, Bäckerei

1693

Karlstraße1&,
zu verm. Näh . Part.

Kirchgasse 19 , 2. Stock,
Zimmern und Küche
bei irieji Laden.

kratze 0 - 1.
kabrnct mit

oder später zu verm.
Pi 'eilfer «% ( e.

1. Stock, 5 Zim ., Balk.
u. Zubeh . auf 1. Okt

2275
eine Wohnung von fünf
zu vermieten . Näheres

2030
St , 5 Zimmer , Bade¬

allem Zubehör per gleich
Näh . Langgasse 16, bet1695

L
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Langgaffe 19 , 2, 5 -Zimmer - Wohnung Per
1. Oktober zu vermieten . Näheres Parterre ob.
Meygergasse 17, Part . 2Q94

I Luxemdnrgplatz 3 vornehme Herrsch.-
Wohnung , aller Komfort , 5—6 Z ., reich!.
Zubehör , z. 1. Okt. N. i. H . 3. Et . r . 2102

I
Luremburgstr . 7 5-Z .-Wohn .. d. Neuz. entspr.

wegzugsh . sof. od. sp. Näh . bei Vorbach . 1697
M -ar . tftratzr 19 ist der 2. Stock, 5 Zimmer,

1 Balkon nebst Zubehör , auf 1. Oktober zu ver¬
mieten . Näh . Eckladcn. 1509

Moritzftr. 11, 2. Etg.,
neuhergerichtete 5-Zimmerwohn . auf gleich
oder später zu vermieten . Näheres daselbst
oder Uorkstraße 25, 1 l. 2514

Moritzftr . 13 , Ecke Ädelheidstr ., Südseite , I . . 2.
u. 8. Etage , moderne Wohnungen , ie 5 Zimmer,
Kirche u. Zubehör , geeignet für Pension oder
iiir Arzt oder Zahnarzt , zum 1. Oktober oder
auch sofort zu verm. Näh . im Eckladcn. 1650

Moritzftr. 14. LZL.Ä"
z. v. Einnn . bis 5 Uhr nachm. Näh . Part . 2126

Moritzstrafte 83 , 1. oder 3. Etage ) sehr ger. 5-
Zimmer -Wohnung m. sehr reich!. Zubehör , qanz
neu herger . Näheres 1. Etage . 1699

A nächstd. Nerotal, 2. Et.,
5Zimmer nebst Zubehör

sofort od. 1. Okt. zu verm. Näh . Part . 1464
Nenbauerstraße 12,

1 . Et ., 5 Z ., Küche, Bad , 2 Ballone , Erker , gr.
Frontspitz -, u . rcichl. Znb . z. 1. Okt. zu v. 1702

Aklkolasstl atze 31 . 1. Etage , schöne 5-Zimmer-
Wohnnng mit Bad , große Veranda und rcichl.
Zubehör sof. od. spät , zu vermieten . Näheres
daselbst Parterre . 1706

Nicolasstratze 32,
-Ä. Etage , 5 Zimmer , Küche, mit reich!. Zubeh ., voll¬

ständig neu hergcrichtct , per sofort zu vermiet.
Näh . Adolfßraße 14, Weinhandlnng . 1707

Niederwaldstrafte 5, 1, Wohnungv. 5 Ziinmern
u . Zubehör per 1. Okt. zu verm. Näh . Hochp.

^ßranienstr . 19 , 2. St ., vis-a-vis der Äerichts-
straßc , schöne 5-Zimmcrwohnung mit Balk .,

Bad u. reich!. Zubehör per 1. Okt . zu v. 2267
Oranienstr . 88 , Boroerh. 2 St ., 5 Zimmer,

2 Mansarden und übl . Zubehör zum 1. Oktober
zu verm. Anzus . v. 10—12 ,i. v. 2—61' . 2331

Oranienstr . 31,1 . Etage, schöne große5-Zimmer-
Wohn . zu vermieten . Näb . 3. Etage . 2.310

VrmieMG 33,i £ « f
großen Zimmern , Balkon , Badczim ., Speisezim .,
2 Maus ., 2 Kcll. p. 1. Okt . zu v. N. P . 2200

Oranienstr . 3», Bdh. 2 St ., W. v. 5 Z., Küche
u. Znb .. Mans . u. 2 K., *u v rmietcn . 2462

Oranienstr . 43 , 3, gr. 5-Z!,n.-Wohn. mit reicht.
Zubehör a. gl. o. sp. zu vn>. R. 1 rechts. 1708

Orinienstraftc 48 , Ecke Krrderstratze , 1 St .,
ist eine herrschaftliche 5-Zimm -r-Wohnung per
gl. o. spät , zu verm. Näh . daselbst. ' 1709

£tatue « ftt \ 48,1 . Stock , schöne große 5-Zimmcr-
Wohnnng mit großem Balkon und reichlichem
Zubehör P. 1. Okt . zu verm . N. 8. St . 2031

Oranienstratze 88 , 2. St ., ist eine herrschaftliche
5-Zimmcrwohnung mit allem Zubehör ». schöner
Aussicht nach dem Ring zum 1. Oktober zu vm.
Anzuschcn von 10—12 und 3—5 Uhr nachmitt.
Näh . Mtb . Part . r . deiin Hausmeister . 2280

Philippsvergstr . 9 , schöne5-Zimmer-Wohnu»g
mit großem Balkon und Zubehör zum 1. Oktob.
zu vermieten . Näh . in, Laden . 2376

Orterfelbstr . 8 , Bel -Etage , sonn . 5 —6-Z .-W . mit
Bad , Balkon re. z. l . Okt . N. das. 2. St . 2189

HHKanenthalerstratze 29 , 1. Etage , elegante
v » 5 - Zimmer - Wohnung mit allem Komfort

und Zcntralbeizuna Per 1. Oktober preiswert zu
vermieten . Näb . Bart . r . 1711

Mhembahnstraße 2,
1. Etage , schöne Wohnung , 5 - 7 Zimmer , Balkon,

Mansarde und alles Zubehör , zum 1. Okt . zu
vermiete ». Näh . Part . 2108

Rheittstr .itzc 18 , 3 Treppen , ist schöne5-Zinimcr-
Wohming per 1. Oktober d. I . preiswert zu
vermieten . Näheres bei Herrn » mpisert,
daselbst und Liktoriastraße 3. 115224- 2.Etage Wohnung

|4ll . . uj -S-, von o Zimmern u.
Zubehör p. 1. Okt. zu v. Näh . 1. Etage . 00.69

Rfteinstratze 43 , 1. Etage, 5 Zimmer, Küche,
2 Keller, 2 Mans ., cvcnt. Badezimnicr , auf
1. Oktober zu verni^ Näh . Banbureau Kaiier-
Frikdrich -Rlng 78, Sout . 2446

Mheinstratze 62 , 2 St ., Wohnung von 5 Zim.
und Zubehör per 1. Oktober zu vermieten . Näh.
daselbst Seitenbau Parterre . _ 2365

Rtieinstratze 63 , 1. Stock, schöne 5-Zimmer-
Wohliung mit Balkon und Zubehör per sofort
oder 1. Oktober zu verm. Nah . Parterre . 1457

Scharnyorststr . 37 sch. 5-Zim.-Wohn., 3 st ., der
Neuzelt cntspr., f. 880 Mk. Näh. Part. l. 1712

Fi (am  Kaiser - Friedr . - Ring)
»4 moderne 5-Zlmmer -Wobng.

in der 3. Etage zum 1. Oktober zu vermieten.
Näheres zu erfragen 1. Etage rechts . 2125

Swiersteinerstr . 17, 1. Etg., große5-Zimmer-
Wohnung soiort oder später zu vermieten.
Näb . daselbst b. Sr isclicr . 1975

Schlichterstrntze 9 , 1, Südseite, 5 Zimmer.
Badekab . und alles Zubehör an rub . Bewohner
auf sof. o. sp. zu verm. Näheres daselbst. 1713

Sillichterstraßc 13, 1, 5 Zimmer u. Zubehör
in best. Zustande , Südseite , p. Oktober o. früher
zu vermieten . N. Gocthestraße 18, 1. 2256

Lchlichterstr. 18, Hochport., 5 Zimmer, neu hcr-
acrichtet, mit rcichl. Zubcb ., Bad , Balkon , auf
sofort , cv. sp., zu verm . Näh . 2. Et . 1714

Schützenhofstratze 16, 3 . Etage»
Wohnung , best-hend aus 5 Zimmern , Eabinet,
2 Balkons u. Znb, , sof. od. spät , zu vm. Näh.
Schützcnhofstr . 15 od. 13, Baubüreau . 1715

Schnlberg 21 schöne 5-Ziinmcr -Wohn . mit allem
Zubehör in gesunder freier Lage auf Okt . an kl.
Fannlie zu verm. Näheres Part . 2387

schulgaffe 8 , i , 5 große Zimmer mit Zubehör,
^elektr . Anlage , zu vm. Näh . Tapcteugesch . 2085

"Platz 2, I . Etage , ist eine schöne5-Zimmer-
Wohnung zu vermieten . 2391

Secrovenstr . 32 Wohn .. 5 Zimmer , Küche, Bad
, „Zt " E - Zubeh . zu verm. Näh . Part . 2505

A ' " llrrierst , atzc 11 ist eine schöne5-Zim .-Wohn .,
der Neuzeit entsprechend, zu vermiet . Näheres
bei B» m mann , Part . 2172

^Lattuserstratze 12 aroße schöne 5-Zim .-Wohn ..
der Neuzeit entspr ., zu v. N. b. Hess , P . 2450

SHrttfmtUjlflrnfte 25 fünf Zim ., Balkon , Küche,
Spclsckam ., Bad , 2 Mansarden , 2 Kcllerabt ., p.
1. Okt . zu v. Anz. 10—1 >>. 4—5 Uhr . N i. H.

Wcstcniistr. 18 LL"-.."s/L
mieten. 2549

WilheLminenstraße 2
herrschaftl . Wohnung (Hochpart, ) , 5 Zimmer , Bad,

Speise !., Keller, Mansarden , per 1. Okt. zu ver¬
miesen. Näh . 3. Stock . 2146

Püüelminenllr. 5
Nerotal , mit Herr!. Aussicht auf d Wald , s. a.
1. Okt. o. früher herrschaftl . Wohnunacn v.
5—6 Zimmrcn , Badez . u . sonst, rcichl. mod.
Zubehör zu vermieten . Näh . nebenan Nr . 3,
Hochpart ., bei ( ‘inüelmann . 2092

WUhelminenstratzc 37 , Nerotal , ist die
2. Et . , 5 Zim ., Küche ec., per 1. Okt . d. I . zu
vermieten . Näh . daselbst. 2429

Wörthstrahe 4
schöne große 5-Zimmerwohnung , 8. Etage , zu

vermieten . Näh . daselbst 3. Etage . 2520
Wörthstratzc 7 , an d. Rheinstr ., Haltest ., schöne

5-Zim .-Wohn ., Erker , Gas n. Zub .. 1. o. 3. Et .,
per so st od. sp. zu Perm. Näh . 3. Etage . 2311

Zietenring 4 5 Zimmer III. Badeeinrichtung , Gas
elektr. Licht u. reich!. Zub . z. v. N. P . l. 1725

Sehr schöne5-Zimmer -Wohnung oerhältnisseyalbcr,
evcnt. auch 6 Zimmer , zum 1. Oktober billig zu
vermieten . Näh . Clarenthalerstr . 1. P . r. 2027

Schöne 5-Zimmer -Wohnnng , der Neuzeit entivr.
eingerichtet , auf 1. Oktober zu vermieten . Näh.
.Soli . « n,I , »en . . Htcrderstraße 10. 2546

3-ZiMmer-Wohnnng
zu verm . Metzgcrgasse 17. N. Langgasse19,P . 2.,53

Neu hergerlihleleö-NMeiMiMMg
mit allem Zubehör ver sofort preiswert zu vm.
Näh . Oranicnstraße 40, Mtb . Part . 2034

I Fünfzimmcr -Wohnung , 2 Etg .,
Langgaffe , f. 12)0 Mk. per l . Oktober
zu vermieten . Näheres Rheinstr . 43. 1 r.

Wohnmigett vor » 4 Zimmert « .
Aibrechtstratze 4, Hth., 4 Z., 1 Küche, I Mans..

1 Keller sofort z. Vm. Näh . Bdh . 1. St . 1731
Albrechtstr. 12 , 2, schön. Wohng., 4 Zim., Bakk.,

Küche. 2 Mans . u. Zub . p. 1. Olt . N. S . 1 l.
Albrechtstr. 31, Ecke Oranienstr., sch. 4—5-Z.-W.,

neu herger .. mit reich!. Zubeh . zu vm. Näh . P.
Bachmaherstr » 19, Part., 4-Zim.-Woh»una mit

Zubehör . Preis 650 Mk. Näh . das. Gthr . '2523
Bärenstraße 2, 1. Et.,

Wohnung , 4 große Zimmer , vcsonvers
für G«schästßrä»»>ne, Bureau sehr ge¬
eignet , z« vermieten . 2432

^ ^ ertrn ) nstr . 3 - 3, neu Ttn. gr.

4-Zimmer-Wohnung
m. reich!. Zubehör auf sofort oder sp. zu verm.
Näh . Dotzhcimcrstr . 41, P . I. oder das. 2122

Bertramstr . 4 schöne4-Z.-W. zuv. 610 Mk. 2192
Bcrtranistr . 12 hübsche4-Zimmer-Wohn., 1 St .,

mit Zubeh . per 1. Okt. zu vm. Näh . P ., i . L.
Bertramstr . 20 , Vorderh. 1. Et.. 4-Zimmcrw.

Bismarckrmg4, 1. Etage,
herrschaftliche 4-Zimmcr -Woft„n »>«, mit gr.
Terrasse und allem Komfort der Neuzeit auSge 'st.,
per 1. Okt . zu verm. Näh . Part . l.

Bismarckring 15, 1 St ., schöne gr. 4-Zimmer-
Wohnuug zum 1. Okt. Nah . Part . r . 1901

BiSmarckring 18 schöne Wohnung van 4 Zim.
mit allem Zubehör , in 2. oder 8. Etage , aus
1. Okt. Näh . l . Etage rechts. ' 1448

Bismarckrrng 2O
schöne 4-Zimmer -Wohnungeii , der Neuzeit entspr .,

mit reich!. Zubehör zu vn>. Näh . Part . r. 1735
Bismarckring 23 , 1. u. 2. St .. 2 schöne4-Z.-

Wohn . mit Bad , Balkon rc, und reichlichem Zu¬
beh. ab 1. Okt . zu verm. Näh . im Eckl. 2454

ALismarckrtng 24 , 3 Stiegen. 4 Zimmer aus
gleich oder später zu vermieten . Näheres

daselbst 1 St . links. 1737
Bi6marckring 29 (im Hause der Bismarck-

Apotheke) 4-Zimmcrwohnung mit Küche und
Zubehör sofort zu vermieten . 1993

BiSmarckring 43 schöne4-Znnmcr-Wohnung,
1. Et , per I. Okt. zu vm. Näh . im Lad . 225 ' i

Bleichstr, 29 , 2. Et., 4 Zimmer mit Zubehör
650 Mk. zu verm. Näb . l . Et . r . 2090

Bliicherplatz 8 ist die 2. Etage 4 Zimmer u.
Zubehör , Sonnenseite , schöne freie Lage zu ver¬
mieten. Näh . Part , links. 1739

BlSSirrstraße 3 schöne4-Zimmcrwohnung zum
1. Okt. zu verm. Näh . bei Mri -ne »!'.

Blücherftr.17 gp 'TS 'Zi
sp. zu verm . Mb . Blücherstr . 19. b. May . 1963

Ecke Noonstr . a. fr.
-L, P,atzc. smönsteS

Haus des Westends , 4 grotze Zimmer,
Tnrmerker , 2 Balkons , Fremden, ., Gas,
elektr. L. u. r. Zub., modern eingerichtet, freie
gesunde Lage , Nabe d. Waldes auf 1. Okt. zu
verni. Näh . b. Niill , 1 r . 21nl

BMowstr . 3, P ., 1., 2. u. 3. St .. 4-Z.-Wohn.
sogleich oder später unter Preis zu verm. 1742

Bülowstr . 10 , 1, 4 Zimmer, der Neuzeit entspr.,
billig zu vermieten . Näh . 3 St . r . 2188

Bülowstr . 11 schöne4-Zimmcr-Wohnung auf
gleich oder später billig zu verm. 1966

Bülowstr . 18 , Ecke Zietenring, schöne4-Zrmmcr-
Wohnung pr . Okt. z. vm. Näh . 1. St . l. 2496

Kl. Burpstr . 3 4-Zim.-Wol>nung zu vermieten.
Näh . daselbst bei » «' liiilor.

Dotztzeimerstr. 51 , nahe am Ring, sehr schone,
moderne 4-Zimmer -Wohnung mit Badezimmer,
2 Balkon ; k.  und reichlichem Zubehör bittig
zu vermieten . Kein Hinterhaus , sehr gesunde
Laae . Näheres daselbst, Part . links . 2324

Dotztzeimcrstr. 88 , Neubau, gr. 4-Zimmerwohn.
mit reichlichem. Zubehör , Gas , elektr. Licht, Bad,
Kohlenaufzug , Erker ec., in cleg. solid. Ausstait.
zu vermieten . Näh . daselbst. 1716

Dotzvein crstr. 71 sind zwei komfortable4-Zim.-
Wobn . in. Bad , 3 Balk . u. sonst, rcichl. Zubcb .,
auf gleich od. später zu vm. Näb . das. Part . !426

Dotztzeimerstratze 72 , 2 l., nahe Rina, Wohn,
von 4 Zim . mit Bad , Gas und elektr. Licht
per >. Slugttst zu vermieten.

Dotzheimcrstratze 78 schöne4-Zimmcr-Wohnung
auf gleich ad. sp. zu verm . Näh . Part . 1748

Dreiweidenstr . 8 , Part. u. 2. Etg.. 4-Z.-Wobn.,
dcr Neuz. entspr ., zu verm. Näh . 1. Et . r . 1752

Dreiiueidenstratze 10 herrschaftliche ^4-Zimmer-
Wohnung zum 1. Oktober zu vermieten . Näh.
Part , rechts . 2183

Drudenstrntze 1 Bel-Etage, schöne4 - Zimmer'
Wohnung , Balkon u. a. Zubeh . a. Oktober zu
vermieten . Näheres Bäckerladen . 2400

Eleonorenstr . 8 4 Z.. K. u. Z. N. No. 5. 2138
isLilsiss « ö ff ei»»strotze 17 4-ZimmerwohniiNflen

14P141 i * mit Gas . elektr. Licht, Bade¬
zimmer u. reich!. Zubeh . Näh . das. P . r . 1753

Emserstraße2, 2,
schöne große 4-Zimmcr -Wohnung irrit Zubehör,

Balkon , Bad , elektr. Licht und Gas , sofort oder
1. Okt. zu vm. Näh . das. od. Marktstr . 24. 2541

Emscrstr . 10 Beletage, 4 Zim., Balkon u. Zub.
ans 1. Okt. zu verm . Näh . Vdh . Part.

Emserstr . 32 , Landh. m. Garten, Part., Vier
Zim .-Wohn . n>. Zubeh ., a . gl. od. sp. zu v. 2174

Emkerstrotze 80 , Landhaiis, 1. Gtage, schöne
4-ZiMmer -Wohnung , 2 Balkons nebst reichlichem
Zubehör z. 1. Oktober zu vermieten . Näh . beim
Hausverwalter Weiter daselbst. 2528

Emserstraße 54 , 3, moderne4-Z.-W. m. Pracht
voller NuSslchr auf 1. Okt. zu verm . Näh . das.
oder Part , bei liiefnir . 2360

Erbocherstr . 4 schöne4 Zimmer, Küche, Bad,
2 Bnlkone , Erker , 2 Dinnsarden , 2 Keller per
1. Oktober zu verm. Näb . 2 links. 2268

Erbacherstr-itze 8 4-Ziwmer-Wohn. mit Erker
auf l . Oktober zu verniictcn . 2137

Grbacherpr. 8 4-Zimmer -Woh «». , der Neuz.
entspr ., zu vm. Näh . daselbst 1 rechts. 1825

Gneisenaustr . 7 gr. 4-Zim .-Wohnung , d. Neuz.
entspr ., sehr billig zu verm. Näh , 1. St . 1754

Gi ' benstr . 6 , Part ., 4 Zimmer mit rcichl. Zub.
auf 1. Okt. zu verm . Näh . 1 St . links . 2380

Gäbenffrotze 9 schöne4-Zimmcr-Wohnimg, der
Neuzeit entspr ., mit 3 Zim . Straßenfront , per
1. Oktober zu verm. Näh . Vorderh . Part . l.

Göbenstratze 12» Ecke Werderstraße, schöne Woh¬
nung von 4 Zimmern in der 8. Etage , der Neu¬
zeit entsprechend eingerichtet, v. 1. Oktober d. I.
zu vermieten . Näheres im Hause Hochparterre
links bei Kockcr . 2403

Göbenstraße 16
schöne 4-Zim »ierwohnuna , der Ökeuzeit entspr ., per

sof. od:r Oktober zu vm. Näh . Part . lks. 1740

Goetheftr. 7. S,'--Äy iS;
Eentralbahnhof , p. 1. Oktober zu verm. Näh.
Laden , Part . 2556

Golvgaffe 9, 1. St ., Vdh., 4 Zimmer, Küche n.
Zub . auf Okt. zu vm. Näh . im Laden . 2467

G »»st. -2tdolffir . 10 schöne gciäum. 4 - 5-Z -W.
sof. od. sp. billig zu verm . Näh . Part . 2217

H.-.rtingstratze 13, P.. schöne frei gelegene große
4 'Zimmcr -Wohn . m.t Balkon u. rcichl. Zubehör
per 1. Okt. zu vermieten . Näh . Part . 2104

HeNmundstr . 8 , l . Stock, schöne4-Zim.-Wohn.
mit Zubehör zu vermieten . 2344

Hkllrnnnbstraftc 12, Ecke Bertramstr., Wohnung
tut 2. st . von 4 Zimmern , Kabinett . Balkon,
2 Mansarden , 2 Kellern ». sonst. Zubehör auf
1. Oktober zu verm . Näh . bei sioiinicO « ,
Hellmuridstraße 12, 3 r . 2297

Hell »»undftr . 36 schöne4-Zimn »et»Wohnung
(kein Hintcrhaus ), große Küche, Zubehör per
1. Oktober zu verm . Näh . Part , daselbst. 2430

HellUlUirdstratze 42 4 Zimmer mit Zubehör
sofort zu verm. Anzusehenvon3—5 Uhr. 1341

Herderstr. 2 Parterre-Wohnung, 4 Zimmer und
Zubehör , billig zu vermieten per Okt . 2095

Herderstratze 8 schöne4-Zimmer-Wohnnng mit
Zubehör per gleich oder später zu vertniethcn
Näh . im Laden bei l * eli -i . 1757.

Herderstr. 5, Bel-Etage, Wohn, 4 Zim., Küche,
Bad , Erker u. Zubeh . zu vm. N. 1. Et . l. 1756

L » crdcrstr . 12 eine 4-Zim .-Wohn ., Hochp.,
«V ob. 4-Zim -Wohn ., 3. Et ., Bad , reich!. Zu-

bchör, p. 1 Okt. zu verm. Näh . das. 2078
Herderstratze 15 schöne4-Zimmcr-Wohnung mit

Zubeh . pr . gl. o. sp. zu vm. Näh . im Lad. 1759
Herderstratze 17 schöne4-Zimmcr-Wohnung mit

Zubehör 1. Oktober zu vermieten . Näberes
l St . b. bei Wi « i<«-!iiior !t . 2216

Jatznstr . 13, 1. St ., schöne4-Zimmer-Wohn. mit
allein Zubeh . auf 1. Okt. z» v. Näh . P . 2096

Jahnstr . 28 , 2 r., schöne4-Zimmer-Wohnung
per 1. Oktober zu verm . Näb . Iahnstr . 16, 1.

Jadustr . 80 , 3 St ., 4 Zimmer, Balkon u. Zub.
per sofort oder später zu verm . N. P . r. 1760

Jahustrafte 44 ist die Porterre-Wohnung, best,
aus 4 Zimmern u . Zubehör , auf 1. Oktober zu
verm. Näh . Rhcinstraßc 95, Part . 2205

Kaiser -Friedrich -Ninq 4, Parterre, 4 Zimmer
und Zubehör . Näh . Mf >>n «»i-, 1. Et . 2383

Kaiscr -Friedrich -Rirra 41 , Part., 4-Zimmcr-
Wohnung zu verm . Näh . Baubureau . 2056

Kaiser -Frieorich -Ring 88 , 8 St . r., 4-Zimmer-
Wohnnng mit allem Zubehör per 1. Okt. 1906.
Näb . Müllerstraße 7, 2 St . 2084

Karlstr . 11» 1, nahe der Rheinstr., schöne4-Zim.-
Wohn . >». Zubeh . p. 1. Okt. z. vm. Näh . Part.

Karkstratze 33 schöne4-Zimmer-Wohnung mit
Zubehör im 3. St .. Preis 600 Mk., auf 1. Okt.
zu vernlieten . Näh . im Eckladcn. 2296

Karlstratze 35 , Eöchaus, 4 schöne Zim., Küche,
Balkon , 2 Mans ., 2 Keller sehr preiswürdig
sof. oder später zu vermieten . Näh . Part , oder
Rauenchalerstraße 14, Part . 1762

Karlstr . 37 , 3, 4 sch. Zim., Ball ., Koch- u. Leuchtg.,.
p. 1. Okt., anzus . 10—6 Uhr . N. 2 St . l. 2272

Karlstr. 39 , l . Etage, sehr geräumige schöne
Wohnung von 4 Zimmern , davon 3 nach vorne
belegen, gr . Balkon , reich!. Zubehör , zu Mk. 800
per sof. oder sp. zu verm. Näh . Part . I. 2455

Karlstratze 41 , 2. St ., bei ie.  rii » 8sii >s , schön»
4-Zimmer -Wohnung mit Balkon . 2420

Keücrstr . 11 , 2 Sk ., 4-Zimmer -Wohn . mit Balk.
und Zubehör auf 1. Okt . zu vermieten . 2460

Kleiststratzc 1, Ecke Niederwnldstr ., schöne4-Zi'm.»
Wohnung prcisw . per 1. Okt . zu verm. 2183Kleiftstraßs 4

sind 4- und 3-Zimmer -Wohnungen , der Ne-izeit
entspr . eiliger ., Einzelaufgang , zu verm . 2170

Ecke Klciftstr. N 82777
allem Zubehör per sof. zu verm . Näh . Part . 1763

Körnerstratze 5 4 Ziinmer , Part ., reich!. Zubch.
per 1. Oktober zu verm . Näh . 1. Et . r . 2100

Körnerstr . 8 , 3. Etage , 4-Zimmcr - Wohn . per
1. Okt. zu vermieten . Näh . Part,

l elirstr . 8 , 2, 4—5-Zim. . Küche, Mans ., Keller zu
verm. Pr . 560 Mk. Näh . Lchrstr . 7, 1. 2483

Letzrstr . 21 , vis -a -vis d. Bcrgk., 4 «r . Zim ., Küche,
Mans ., 1—2 Kell., Part ., auf 1. Okt. z. o. Anz.
v. 1—4 nachm. Näh . Nerostr . 22 , K. Seilberacr .

Luisenstratze 5,
Parterre » 4 grotze Zimmer » neu her-
gerichtet , selir geeigrret fllr Llrzt,
RechtSarrwalt oder Burealt , p . sofort
zu vermieten . Siäl ». Bureau Hotel
Metropole , vmtgö . 11 —12 . 1989

Luxernvurgplatz 1 moderne Hochparterre -Woh¬
nung und 2. Etage , je 4 Zimmer und Zubehör,
per 1. Okt. zu vermieten . 2373

LMmburgstraßc5, 3. Et.,
schöne große 4-Zimmcr -Wohnung mit Bad , zwei

Balk .,' 1 Erker u. reich!. Zubehör per 1. Oktober
1906 zu vermieten . Anzuschen von 10—1 und
3 bis 5 Uhr. Näheres daselbst und Hcrder-
straße 13, 3, bei t^ --ntli <-i . 2116

Marktstr . 12 4 Zinnner mit Spcisek., Mansarde
zum 1. Oktober zu verm. Näh . 2 St . r.

Marttstratze 21 , 2 I„ Ecke Metzgergasse, schöne
4-Zimmer -Wohnung mit Zubehör zu vermieten.
Näheres Metzgergassc 15 . Laden . 2258

Maucrgaffe 3 .-8 4 Zimmer , Küche, Keller und
Mansarde zu vermieten . Näh . im Laden.

MiNlorggsto 6 1 Stock , geräumige Bier-
IViuUllllUsll O , zimmer-Wohnung nebst Zu¬

behör per 1. Oktober zu ve>m. 2152
Michelsbrrg 7 (Neubau ) siild zwei Eckwohnungen,

4 auch 5 Zimmer , mit Zubehör , per 1. Oktober
zu vermieten . Näheres daselbst. 2231

Moritzftr . 13 » 3. Etage , moderne 4-Zimmer-
Wobnung per 1. Okt . Näh . im Eckladen. 1694

Moritzftr . 51 , Ecke Kaiscr -Friedrich -Ring , Wer-
Zimmer -Wohnung mit 2 Balkons . Badezimmer,
Küche, Mansarde und Keller zu verm. MhereS
Bauburcau Kaiscr -Friedr .-Rina 78. 1768

SW -«*** *» .* £ £ ** Ä eine schöne Frontspitz-
VteUgttyTk »>' Wohnung , 4 Zimmer

mit Zubehör , per 1. Oktober zu vermieten . Näh.
fo-  M . IiiMnenknlil,

Niederwaldstr . 7, 2 lks., hochherrsch.
4-Zimmcr -Wohn ., Parkett - und Linoü -Bcl .,
Speisez . mit Linkrnstasockcl, Erker , Balkon,
Vorgarten , Bad , elektr. Liwt und Gas , per
Oktober zu vermieten . Preis 1050 Mk.

Niedcrtt ' aldstr . 7 , 8. St ., Süds . (b. Kalser- Fr .-
Ring ) hochherrich. 4-Z.-Wohn ., Parkett - u. Linol .-
Bel .. Speisez . mit Lincrustasockel, Erker, Balkon,
Vorgarten , Bad , elektr. Licht und Gas , sofort
zu vermieten . Näheres im Laden . 1769

Nikolasstraßc 32, Pari,
4 Zimmer mit reichlichem Zubehör per 1. Oktober

zu verm. Näh . Adolfstr . 14. Wcinhandlg . 1900
Lrnnienftr . 4 , 2, große 4 - Zimmer - Wohnung,

Badezimmer und sonst. Zubehör , per sofort oder
später zu vermieten . Näheres Kirchgaffc 51.
Mctzgcrladeii . 1512

Oranienstr . 17 , Part ., fckönc 4-Zim .-Wohniing
per 1. Okt. Näh . daselbst im 2. Stock . 2585

Oranienstr . 34 ist der l . Stock , 4 Z. , Bad , Balk .,
neu bergericktet, per 1. Okt. zu v. Näh . 1. St.

Oranienstr . 47 , 1, 4 Z. , r. Z ., l . Okt. N . P . r.
PüilippKvergstratze 17/19 schöne Bier -Zimmer-

Wohnung nebst Zubebör , Parterre , sof. od. spät,
zu vermieten . Näh . daselbst 2. «stock . 1773

POilipPsbcrgstratze 28 4 - Ziinmer - Wohnnng,
Bad rc., zu verni. Näh . 1. Etage . 1981

Plattcrstr . 75 , 2. Et ., nahe Haltestelle „Unter
den Eichen ", 4 Zimmer , Küche, Mans ., 2 Keller,
Bik. 810, per 1. Okt. zu vm. Näh . das. 2423

Naneiitalerstratzc 11 Wohnung von4Zimmern
mit Zubehör auf gleich oo. sp. zu verm. 1776

Rauenttzalerstr . 20 , 3, herrsch. 4-Zim .-Wo >m.
mit Zcntralyciz . per Okt. zu v. N. P . r . 1982

Rheinganerstr . 2 zwei herrschaftl . Wohnungen
mit je 4 Zim, , Part . u. 3. Et ., mit sämtl . Zubeh .,
elektr. Lievt. Badezim . ic.  p . 1 Oft . 06 zu vm.

Rbeinganerstr . 10 u. EckeEltvillerstr ., 3. Etage,
herrsch. 4-Zi >nmer -Woh ., clectr . Licht, Bad k .,
per sof. ober spät , zu verm. Näh . dort Hochpart,
links oder im Laden bei Seyi ». 1778

1. Etage , 4 Zimmer,
. Balkon , Zubeh . per

1. Oktober zu vermieten . Näheres im Laden,
iüsteinstratze 89 , 3. Etage . 4-Zimmcr -Wohnung

b. zu verm. Näh . Port , links.
Rl »ei »»stratz « 107 neu hergcrichtcte 4-Zim .-Wohn .,

Parterre , mit Zubehör auf 1. Oktober z» ver¬
mieten . Näberes daselbst. 2276

WS l %4-t*  1 schöne Vier -Zimmer.
ts ® J(44♦ 4 Wohnung in sehr

rnhiaeut Hanse , mit Balkon und allem
Zubehör zu verm . Näh . 1 St . 2197

Riehlstr . 13 , Vdrh . Part ., schöne 4-Zim .-Wolm.
mit Baderaum n . reich!. Zub . p. Okt. z. v. 2076

Rieblstr . 18 , Part , l., scköne 4-Zimmer -Wohn.
nebst allem Zubehör auf 1. Okt . zu verm. 2461

Rüdeshcimerstr . 23 . Part ., 4 Zim ., eleg. Wohn,
mit all . Komi , der Nenn , sofort oder z. 1. Okt
zu verm . Näh . im Ecklodcn. 1442

Scharnhorststratze 2 schöne 4-Zimmer -Wohnung
auf gleich oder später zu vermiethcn . 1781

Scharnborststrase 28 schöne 4-Zim .-Wohnung,
1. u. 3. St ., preisw . zu verm. N. Part r. 1783

Clkhaus Slum Md UMer.
Scharnhorst » uird Göbenstratze , hoch¬

elegante 4 -Zimmer -Wohnungen mit allem Com¬
fort , Gas , elektr. Licht, Aufzug , prciswerth zu
vermiethcn . Näheres 2314

Baubüreau GBI«» ti>, Göbcnftr . 18 und
» Socker , Gödenstr , 12. Var -,

Rheinstr . 79,
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ScharntzorMiwtzr 46 schöne 4-Zimmerwohnun g
Ziibchör auf gleich oder

WissdadLAee TsgLüE» Morgen -Ausgabe , 2 , Blatt. Ns , 314,

mit allem
verniicten. Näheres daselbst Part.

spater zu
2259

Scheffelst ? . S , 1 . Etage (am Kais .-
Fried .-Ring ), moderne 4-Z .-Wohn . wegzugs-
halber sof. od. sp. m. Mictnachlatz z. v. ' 1785

Tchettrensorsstsatze 1
Wohnung i » herrsch » Hause von vier
Zim . mit rcichl. Zub . zum 1. Okt. zu verm.

. _ _ _ um«
4 Zimmern u. rctcfil. Zubehör zu in 1. Oktober
zu vermieten . Nah . 2 St . l. 1946

Lchwslbacherstx . 89 , 2. St ., 4-Zin >.--Wohn . mit
Zubehör per 1. Okt . z. vm, Mh . 1. St . 2560

Schwatbacherstr . 80 , Gartenseite , 3 Wohnungen
u 4 Zimmer , Bel -Etage , zu vermieten . ¥  497

Sedanplatz 2 ist eine schöne Parterre -Wohnung
vo,r 4 Zimmern mit Zubehör zu verm. 2393

SeöKNPSatz 7,
Bad , Mit der Neuzeit eutspr . Zubehör sofort
oder später zu verm . Näh . Part . lks. 1788

SsevsbsnstZ . 2 eine schöne 4- irab L-Zimmer-
Wohuuufl mit reichlichem Zubehör per 1. Okt.
-Zu vermieten . Näheres Parterre . 2421

Eeeroveuftr . IS » 4 Zimm ., 2 Balkons , Küche,
Bad , 2 Mansarden , event . Froiitspitzzunm . dazu,
der Neuzeit entsprechend, sofort oder später zu
vermieten . Näh . 1 l. 1662

SeeroheMraße 27,
GLH. 1 rechts , elcg. 4-Ztmmsr - cventl . 5-ZiMMer-

Wshuung mit Balkon und reich!, Zubehör per
sof. od. spät , zuverm . R . das. Doh . P . st 1,89

G - r?1str «is;o 26 , 2 , am Nerotal , 4 Zimmer . GaS,
Balkon . Küche, Speisekammer , Maus , 2 Keller,
an ruhige Leute per 1. Okt. zu verm . MH . Part.

80 freund !. 4-?,im.-Wohn . mit
Zubehör , schöner Terrasse und Gartenbmutzung
zu verm ., Part , oder 1 . Stock . 2173

WalkmiiWr. 44, ?U"S °i.K
Wohrr. mit Bad , Balkon u. reich!. Zubeh . per
Okt. zu verm. Haltest , d. elektr. B . Nahe dem
Walde . Anzusehen vorm . 10 - >2, nachm. 3 bis
4 Uhr . Nah . No . 46. 2490

Wavvkeryr . 2,1 , St . o. P .. 4 Z . m. rchl. Zubeh,
p. 1. Okt. o. früher z. v. N . dos. u. P . l. 2154

WaAnferstrntze 6 , 1. 2. u. 8. Stock , 4-Zimmcr-
Wohnung zuMlUi . Zu erfrag . 1. Stock . 1791

Walruwstg , ITT Wohnung vsu 4 Zim * (1 St .)
mit Zubehör auf 1. Oktober zu venu . 3861

Wnterlosstr . !! (ab Zietenring ) 4 Zim ., f. sch.,
billig zu verm. 2840

Weveraasse 3 , Gartenhaus s. Stock,
Wohnung mit 4 Zimmern , Küche, Mansarde,
Keller , sofort an ruhige Leute für 850 Mk.
zu berntieten , ■Näh . 1. Stock. 1798

Wißcuimlgstk. 2, hum.
Westens & 12 ,

2347
4-Z .-Wohn ., Äalk . ui » .,,

Näh . da «. Part , redchts.Roll

>d. sp. zu bei

♦ 6, 3,

alle an der Straßenfront tiegcnd , neu renoviert,
per 1. Okt. zu vern>, Pr . 700 Mk. N. P . 2449

West «« r»s ». itt , 1, 4 Z , m. Balk . z. v. 33t. 660. 2342
Westeirdstr . 36 sch. 4-Zün .-Wohnung , Balkon,

Erker , Bad m. Zubeh . Preis 600 Mk. N. Laden.
Wörthstratze 18 , 8, 4-Zimmerwohn . mit Zubeh.

auf sof. od. sp. zu verm. Näh . 3 rechts. 1400
4-Ziinmer -Wohn ., große

. Kannte , Bad , rcichl.
bchör p. Okt. Iiorkstr . 2, 1. SfinentteMeir.
tzortstratze (i  schöne 4-Zimlner -Wohming auf

gleich-od. später zu vm. Preis 680 Mk. 1798
korkstr . 3 geraum . 4-Zimmer -Wohn ., der Neuzeit

cntspr ., aus 1. Okt. zu »m. Näh . 1 St . r. 2166
J#*W » 3 » P ., 4-Zimmer -Aohu .. d. R . c* 2364
iorkstr -iste 11,1 . St ., schöne 4-Z .-Wohnung , fr.
Lage, Herr!. Aussicht , nebst reicht. Zubeh ., auf
sofort od. später zu vermieten . Näh . 2. St . 1796

KsorMratze 1? sch. gr . 4-Zimmerlvshn . mit Zub.
(Blücherplatz , Sonneuf .) zu v. N. 1 r. 1907

Zietenring 1 Birr -Zimmer -Wohnung , der Neuzeit
entsprechend ausgesst, per 1. Oktober zu ver¬
mieten . MH . Part , links . 2507

Zisterrring 6 , P .. 4 Zim ., K.. B .. El .. 1 M .,
2 K. per sofort oder später zu vermieten . 1798

4 -Zim « rer -Woh »ru » g , Gas u. elektr. Licht, auf
1. Oktober zu verm . Näh . Göbcnstr . 18, 1.

Schöne 4-Ziinmcr -Wohmmg , der Neuzeit eutspr.
eingerichtet , auf 1. Oktober zu vermieten . Näh.
A « r». Panly «en . » Herder stratze 10 . 2545

4 - u . A--Zrmmerwolinm »g per 1. Okt. sehr
preisw . zu v. Nab . Mrderstr . 31, Part . r . 1924

Schölte 4-Zintt -Wshn » mit Borgart .,
», 4 , » »> , , „
„ 2 „ „  bitti « zu ver¬

miete »» in meine ;» Reckkxnrtttt Verl.
Blücherstr . Nettelbcckstr. 2.

Wirr Zirruner , Küche, Bad , Beranda , Mansarde
und abaeschl. Garten in Villa zu vermieten
Besch. Wilhelmstrabe 8, Part . 2315

1
Vierzimmer -Wohn ., 1. Et ., sofort oder

1. Okt . zu verm . Näh . Rhcinstr . 43, 1 r.
tmsasmammmmmmstMaammmasam
Schöne 4 - Zimmer

der !
Näh

mit Zubehör , nahe
zu vermieten.

2327

Adelheidstr . 38 » Stb ., 3
an ruh . L . zu vm. Näan ruh . L . zu vni. Näh . M

Adclheidstllißc 54

Weg «»» LAegmg ist eine geie. 4 -Armincr . -W.
(rr -o n « K. Äfterrriiete gestattet ist ) znm 18.
od . i . N ug . zn vm . Stüh « L -»gbl . -U . llv

Ws ' hrmrrgeU VSir .T ZLmmLNrt.
Etarstras -e 21 sch. 9-Zim .-Woh ». mit Zub ., Bad,

2 Balk » b. zu v. p. sof. od. 1, Okt . (kein Hth .).
Nah . Part . t . bei KLL>-, »nv --1. 2818

Sldelbeisstratzs 8 schöne 3 - Zirnrner -Wohn.
mit Balkon per 1. Oktober zu vermieten.
Näheres Bureau.

Abeltzeidstr « 16 , Stb ., Dachlogis , 8 Z ., cv. Ab¬
schluß, neu herger ., sof. z. vm. Näh . Bdhs . P.

chdeiyeidstr . 38 , Seitenbau , 3 Zimmer u. Küche
ver 1. Oktober zu vermieten . 2075

Äldethkivstr . 34 » 2, 8 qer. Zim ., qr . Balk ., K. u.
Zub . a. i.  Oft . zu v. ' 31. Goetbcitr . 18, 1. 2287

Mvrrrnr . «>j Tu). B^ tnnncr u.

Adolfftraße 1,
Näh. Spcdistonsqcfellschaft, fl

Zim . u . K. a. 1. Juli

E Bdh . 2. Et. 1800p. A'  elegante Parterre-
Wohna .. bestehend

aus drei großen schönen Zimmern , Küche, Bad,
großem Balkon , sowie allen sonstig. Beguemlich-
ktite»,. Per 1. Oktober zu verm. Nah . 1. Etage.

Lltzellleikisir . 61 sckone g-Zimmer -Wohnnngen,
Hinterhaus , an sehr ruhige Leute auf 1. Oktober,
event. 1. September , zu tierm.

Tldslheidstrasts 81 , Hintcrh . 2, 8 Zimmer itttb
Küche per sofort zu verm. 31ah. das. 1891

Eldlerst « . H sch. 8-Z .-W . nur glt od. 1. Oft . z. v.
Adl <rstr . IS , Hintcrh . 1 St ., 3 Zimmer , Küche,

Keller, Nbscys., aus 1. Okt. zu vermieten.
Kfdkerstr . 61 sch. 8 Zimmer u . Küche zum 1. Okt.

'1 . Stock, 8-Ziv !.-
. Wohnung z» verm.

tionsgesellschast , Nhcinstr . i8 . 2634

A - Mstratze 1,
Näh . Speditionsgesellschaft , Nhcinstr . 48. 2681

Avolsst *. 10 , Miitelb -nr . sind zwei 8-Zimmcr-
Wohiiuugen auf 1. Oktober zu vermieten.

Lltbrecktstraße S, Hth . 2 St ., 3 Zimmer , Küche
und Zubeh . per 1. Oktober zu vermieten.

32 8-Z .-W . n, Zubeh ., Gas , zu vm.AmMmertor?
B4h « tzosstr «ttze 6 , Hth ., fmnibl . 3* u . 4-Zim .-

Wohnungen mit Küche, Spcisekamnrer , Alkoven,
Klosett im ?lhschtuß, in gutem Zustand , per
sofort n . 1. Okt . z» vm. Näh . bei
WiltzelMstrspe 22 » oder beim Hansverwalter
SeMoiiüer . gtaftnfyoftft » 6 » syrontsp . 6095

Wcrtramstroß « 1 » Bel -Et ., große Helle8-Zimmer-
Wohnung (Giidseitc ) mit Mansarde und zwei

Kellern per gleich od. spät , zn verm. Näheres
daselbst im Parterre bei st . EBlJbäesi . 1808

Bsrtvnrnstr , n , 3, Wohn , von 8 Zim . tt . Zubeh.
ans 1. Oktober b. zn verm . Wh . 8. Tt.

sverlvanestv . iS große 8-Z >mnm -Wohnung mit
reich!. Zubeh . auf 1. Ost . Zu v. Näh . P . 2322

Wcrtramfl -rnK « AÄ Wohnung von 8 Zimmern.
Hinterh ., zu v. N. Vorder !). 3 r. vorm . 2554

Micrst «?dterhöhr 1 56 schone 3-Zimmerwobmmg
mit Balkon , Nud »mb Zubehör zum 1. Oktober
zn vermieten . Preis 880 Mk. Nah . Part . 2284

NirmarSri « « v . 2. Gt>, schöneS-Zimmc .r -Wohn .,
Bad und reich!. Zubehör , per 1. Oktober zu
vermieten . Nähere ? Part , links.

8M3t » av <teHHi 1 » Htb . . 8-Zim -Wohn . z. v. 2466
86 hübsche ll- Zimmerw ., 1. Stock,

per 1. Oktober zu verm. Nah . Part , bei Kilian
od. Brrtrainstr . 12, 1 l . Anzus . vorm . v. 10—13.

BiSmarch »stt»g 31 schöne 3-Z !m.-Wohn . m. Zub.
per 1. Oktober 1906 zn Verb«. Näh . bei Kuhn.

»ISmai 'Ski « « 88 sch. 3-Z .M . ne. Zub . p. sos.
od. später bes. Umst. halber billig zu vermieten.

BlclÄftr . 11 , H. V.» 8 Z . u. Küchep . 1. Okt. 2442 ^
Bleiehstrosse 13 3 Zimmer , Küche u. kl. Werkst.

per sofort zu vermieten . Näh . Korderb . Bart.
Bleichstratz « 16 , Bvrderhans 8, sch. Wohnnrm,

8 Zimmer , Küche, Keller und Maus , an ruhige
tV'nm. auf 1. Okt . zu vm. Näh . B . im Bäckerl.

»UlÄflMje 2t , 1, -f--Zimmcr -Woi .iur.ng mit
Mansarde , sof. od. spät , zu' verm. Preis 560 Mk.
Oläheres Parterre . 1806

Bleichstr » 8t , Hth. , 3 Zimmer u. Küche zu verm.
Näh . Walrarnstr . 9, ss «,o1tWE. 2557

Blefchsteaste 3t , Hth .. 3 Zim . u. K. zrc verm.
Näh . Walramstr . st.

BlÄchcrpwl » 8 , i. »r . 2 . st « links , schöno
ll.uZi,nmerw -ahn . , stabin . u. reicht. Zub . zu v.
Wh . daselbst ». Welheldfir . 10. ^ ' 2476

BIÜKerpjatz K, Höchst.» 3 Zimmer , Küche und
Zubehör per sofort oder später zn verm. Näh.
Blückierplätz 4 bei Man roarnsanm.

Blnch -»t»laüS . SM«
Küche, Keller Per 1. Ost . z. Pr . von400Wk . z. v.
N . b. M . Bt>« « »»«» »« .• MücherpIaU 4, Hochp.

DlstÄ «rM . 8 schöne 3-Zimmerwohn ., im Vorder¬
haus , z. 1. Okt. zu verm, N. Hth . V. Breuer.

Blücherstr . 0 . 1. Et ., fcköns gr . 8»Zim .-Woh « .
zn verm . Mn bessere Wäscherei kann Trocken»
fsteicher u. Waschküche dä?u verm . w. N. Bart.

BlÄch <«stkatz « S , Borderh ., sch. 8»Z !m.-Wohn.
. p. 1. Okt . 1906 z, v. Räh . Hth . P . 2414

Vilich erste . 12 » Borderh . 1 ©h , 3 Zimmer , Küche
und Zubehör sofort oder 1. Okt . zu verm . Näh.
iWcher8r . lv . Mtb . 1 St . bei Job . SaUrr . 2452

Blstcherstr . 1» sch. P .-W .. 3 Zim .. Bad . Küche.
Maus .. 2 Keller , auf 1. Okt . zu vm. Näh . 1 r.

BlüOerM « 14 6-Z ..W . a. 1. Okt . 480 Mk. 2338
K !Ük!oN' i! 'r' IQ «fckr Gnelsenanstr . » pracht-
xt' UMjll-bstb » Ae/ , volle6 »ZimMcrwohn . zu verm.

Näld dorts . bei Maty.  1962
BlÄcherstratz « 25 gr. 8- u. Z-Zim .-Wohn . per

sofort oder später zn verm , Nah . 1. St . 1688

Blücherstr . 27  LSKS "!
sofort oder später . Näh . 1. St . rechts. 1809

Neitbmr Ecke Wlücherftr '. it . Tchche -' horstikr.
elegante geräumige 3-Zimmerwohmmgeir auf.
1. Oktober zu vm. Näh . Bliicherstr . 80. 1. 2885

BlUslnstr . st 3-Zim .-Wohn . per Oktober zu vm.
Bstlolvstratzs 16 schöne Part .-Wohnung , 8 Zim.

mtt Zubehör und Borgarten , auf 1. Oktober zn
vermieten . 1440

8tave ?»tholerstr . 3 schöne 3-Zimmer -Wohmnig.
Hinterhaus , z>r verinieten . 2207

Claernthalerstk » 4 schöne 8-Zimmer -Wohnung,
vorn und Hinte» Balkon , elektrisch Licht, Bade¬
zimmer , im 2. Stock, alles der Neuzeit mtspr .»
auf 1. Okt. zu verm. Räb . im Laben . 3291

Cla «c»»th «»lc »!sjN. 6 schöne3-Zimmerwohmmg zn
vermieten . Näh . Park , rechts , Vordcrh . 2548

D «laKpe «str . i,  Sritenb . P ., 1 kl. 8-Zimmer-
Wohnung zu vermieten . Nah . im 3. St . 2098

Dotztzcimerst .". 18 kl. 8-Z .-W . auf 1. Okt . z. v.
Dotzyeimerstratze 16 schone 3-Zimmcrwohn . mit

Zubehör per sofort oder 1. Oktober zu verm.
DolihL/ .rnsrflrastc 26 , Mittelbau . 8 Zim . per

sofort od. auf 1. Okt . zu vermieten . 2443
Dstzbcirnerstrntz « 88 , Hintcrh ., sch. 3-Zimmcr-

Wohnnng per 1. LXtoder zu vermieten . Näheres
Vorderhaus , Hochpart . 2374

Dotzhefmcrstraß « 46 ist im Hinterhaus eine
Wohnung vün 3 gr. Zimmern u. Küche z» ver¬
mieten . Näheres Vordcrh . Part . 2856

NEb -n » DotzycrmcrftrKfie 67 3 - Zimmer-
wohnungen , der Neuzeit entsprechend eingerichtet,
sowie im, Mittelbau 8- und 2-Zimmcrwohmmg
sofort oder später zu verm. Näh das. 3158

.Dcchhcimebstrntze 68 mod. 8,Zimmer -Wvhnung
mit reichlichem Zubehör auf sofort preiswert
zu vermieten . Näheres daselbst tut Laden.

DotzKeimerstP . 88 Wohnung , 1. Etage , 8 Zim.
und Zubehör , der Neuzeit entsprechend, sofon
oder 1. Oktober zu verm. Ltäh. Part . r . 2566

e 3-Zimmcrwohnung
täh . 1. Stock . 8019

DstzhLirnerstr . 74 ist eine
auf 1. Oktober zu verm . Näh . _ . . . _ .

Dotzhäimerslratzo 79 Drei -- Zimrires - Woh'
der Neuzeit entsprech., sof. od. spat , zu

vermieten . Näheres im Laden . IdlA
D » tz8el,n «rst »« 88 , 3 St . h„ schöne S-Zrmmer-

Wohnung sof. zu verni . Näh . Hochpart . 21u0
Dotzkeinrerstr . 93 , Südseite 2. Stock , schone

F-Ztmmer -Wohnung mit Badeeinrichtung per
sofort od. 1. Okt . zu verm . N. int Lad . 1411

Dotzheirrrerstr - 88 schöne 8-ZiM.-Wohnung , der
Neuzeit eutspr ., sofort oder später zu
vernrietcn . Näh . Vorderhaus 1 St . r . 1815

2 >otzhrl <r»evstr » 94 schöne 3-Zimmer -Wohnnng
von 500 Mk. an zn vermieten . 2440

Datzheinnrrflratze 168 , Sonnenseite , herrsch, gr.
L-Z .-Wobn . mit Bad , Erker , 2 Bau . mit Nachl.
auf gl. ober später zu vermieten.

Dotzhei «.rertzr » 166 , Sonnen !,, gr . 3--Z.-W . m.
Bad , Erker , 2 Balk . ». reich!. Zub . a. sof. od. sv,

D >»tztzei»»tsrstr.
Brotfabrik , schöne ai

. . 12k , Ncubarr WIeSb
große 3-Zim .-Woh «utngen

prciZivert zu vcrmretcn.

1 schöne 3-Zrm .-Wohn ., Balkon und
a. Zubeh . zn v. Näh . Bäckerei. 2149

«SttttfSrsastr . 4 , n. d. Zietenfchule . schöne
6-Zimmer -Wohnungen mit 2 Balkons , SaS , Bad,
KoUenaufzng und sonstigem Zubehör sofort oder
sväter ?« verm . Näheres darelbst 1 St.

Si «si, « re « st»atze 4 , Hart ., Wohn , von 3 Zim.
und Zubehör auf sofort oder auch später zu
Verm. Näh . Lanqgasse 31 , 1. 1617

(BtumtünrSv-  6 st'Z .. K. . Z . soß N. Ro . 6. 1118
Mteubageugaffs F Mansard -Wohnung . 3 Zim . ,

Wche , zu vermieten . 4819
3 A-Zstniner -Wohuimyen

pt ü  zu vermieten . 2399
MlvMarstratz « 7 Part .-Wobn ., S Zim .. Küche tt.

Zub ., per 1. Ost . zu vm. Näh . bei Best . 2401
Eltviyarstratze 7 , Hth «., 3- u. L-Ammer -WM ».

per 1. Oktober zu. verm. Näh . bei Nest. 2403
Gltsivkrstratz « 18 schöne3-Zimn >er-Wvhnungim

Ddh.» zu verm . RÄH. Ädh. Part . r . 1821
M1VMSkNr -,tz« 14 schöne.ll- Zinrnrer-Wohmingeu

mit Zubehör int 3. u. 3, Stock per sofort oder

Küche, zu verm

MÄllersü

spater.
EUviAeM »-.

FriedrichUr » W
8 Zimmern n . 1 Küche,p . sof. od. '

KrrevrLE
mBerkstatt zu vcrmii

MH, Fykderh. Bart , links. 1822
IV* 16 , Ddh ., 3-Zim .-Wo !>n . li. S-Ziitl .»

Wohn , im Mittel !), b. zn v. N. Vdb. Hochp. r.
MllviSrrUr » 18 S Zimmer n. Küche (Dmb .i per

sofort od . sp. zu vm. Mhr Ddb . P . !. 2112
B !a:»r«rö «Äarte»ta, »ia6 «, GttvivarÄr ».MSI,

schöne 8-Zimmer -Wvhnuug mit reicht. Zubehör
U. allen Bequemlichkeiten ans sof. od. 1. Okt . c,
zu verm. MH . daselbst b. Hausmeister . V341

Gmferfir . L8, 3. St ., fsesmsf . chr»mkv.«W .»
3 Z . n. Zub .. foi . od. 'sp. , 11v. Pri 480 Mk. 1971

A A 3 Zrmmer , Küche, Kammer.
U .« i | ujU , “ fc” Stallung für 6 Pferde und

Zubehör auf sofort zu vermicten . 2073

©wfa - iteage 43 ( früher 47)
schöne 3-Zjwmettvotmung M' t Gartenbenutzung
aus 1. Oktober zu verm. Mb . Phillppröerg-
strnßc 28, 1. oder von 8 —6 daselbst. 2265

FKivbaKerstratze 6 große Ä-Zilm »er-Wohmmg
1. September zn vermieten . 2865

Crbacharstr . 7 , Hochpart . 1 l., 3-Z .-W ., Küche,
Bad , Balkon , Zubeh . zu vermieten.

BwwittlHf * 1 3-Zimmerwohn .»Mansarde , Keller,
" 1. Oktober an nur ruh . Mieter zu vm. Näh . B.

Msvkerrstr . 21 , 3. Obergesch. Vorder !)., 3 Zim ..
Kirche, 2 Keller a. 1. Okt. zu dm. MH . 1 r . 2447

fäVMtimiiu  23 , Bdh ., 3 Z .. K., Maas .» 2 Ke«.
per 1. Oktober zu verm . Preis 480 Mk. 8441

& *« « **- &*, ?.F, Hth ., 3 Z .. K. z. 1. Okt . 2386
KriadrtchHratza 8 , Hinterbau 8.St ., 3 Zimmer,

Küche ver sofort oder später zu v. Näheres bei
Herrn Tiapez. daselbst. 1419

ein Dachlogis,
destchend aus

spät . zUV. 1837
stvaße 16 , Seitenbau Part .,

8 Zimmer mit Küche und
Werkstatt zu vermieten (auch für Büreanx - od.

LagerrLnme sehr geeignet). 1326
Fricdrichftr . 19 eine Ä-Zimmerwvhnung mit

Zubehör an ruhige Familie per 1. Oktober zu
vermieten . Anzuschen von 10—2. 2411

GperferramÜL . 4  sch. 8-Zim .-Wohm .ing mit Bier»
leitet auf 1. Oktober zu verm. Näh . daselbst.

tSireiiertaMr . st Beletage , Hcrrschaftl.8-Zimmer-
Wvhmmg mit reichst Zubeh . zu verm. 1829

G »»eisenmtstratze 18 schöne gr . 8- Zim .-Wohu .,
der Nettzeit enlfprech., per 1. Okr. zu verm.
Näh . 1 Siiegc links . 2841

Gnsrlesrartstratze 18 eine Wohn , von 3 Zimm .,
1 Küche, Bad , m. Gasofen a. gl. o. sp. 2359

G « eise »ra » str . Stz, Höchst., 8-Zimmer -Wohnung
mit Zubehör , freie Lage . W63

G »r«1sL»»» usit»'aitzö 86 , viK «« -v1S der Ziete « -
fchnle , fdP «se 3 - Zirnmerwau »,« »-«» »nit
Zndetzör z»r vex »» «»«»?. RSY . Hth . 1 r.

Mobensir . 8 , Mtb ., fciionc 3-Z .-Wohn . m. Zubeh.
auf 1. Okt . z. v. R . b. « ipplnx . B . 2291

Göbettstb . 14 , Bart ., 3 Z ., Bad u. Zub . 2167
Göi -enstr . 17 , Mtb . Part ., 3 Z .. K. u. Zub . a.

sofort o. 1. O . a. r. F . Näh . Bdh . B . Walther.
9 drei Zimmer n. Küche im Mittelb.

auf sofort zu verm . M . 2088
Gvobeustr . 84 , 2. St ., 3 Zimmer u , Küche her

svfort zu verinieten . Näh . Laden.
G « slaV »Adoiftzratza 16 3-Zim .-Wohnuug per

Oktober zu vermieten . Wh . Laden . 2143
.-Saetirra .stvt»tze 6 eine Wohnung w. Abschluß,
~1.  Stock , 8 31m., Küche, Kell.» Maus ..

per 1. Okt. zu v. Näh . 2. Sr . b. Eigent . 2445
Hartingstr . 7 3-Zimmsr -Wohnuttg mit Balkon,
' 1. St ., per Oktober zu verm . Näh . 3 St.

H «,Ltingstr » K, 2 St ., schöne 3-Zim .-Wohn . mit
Balkon u. all . Zub . ans 1. Okt . bill . z. v. 2377

" Zim ., K. 1. Okt. zu vm.
3—4 Ziminer,

zu verm. Näh . Part.
HOc »»et»ftv« tze 18 eine sch. Mslv ., 3 Z ., Küche,

auf 1. Okt, zu verm. N. Mtb . 1. 2394
Hrlerreristr . 24 , Wüban Bdh ., L-Zim .-Wohnung,

der Neuzeit cntspr ., zu verm.
HaArnMibstr . 8 , P ., 3-Z .-W .m. Zbh .SVEMk. 2525
.HrttdtMitSVe . 8 , Bdh ., 8 Zim . m. Zub . 2343

21 sch. 8-Z. .W . zu vm. N. P.
SeamttndSr . 4 « , 2. sch. 3-Z .-W . 1. Okt . St. 1 L
Kelim « »,dst «. 56 , Stb . 8. TI „ 3-Zimmer -Wohn.

m. Zhh . p. 1. Okt . z. v. Näh . Bdh . 2 r . 8502
Kexdrrstr » 1 8 Zim . u . Zubeh . Näh . 1 r . 2846
-> erdexst »'. 2 , Hth ., Dachwohnung , 3 Zimmer n.

Küche, per Okt . zu veriti. Näh . Bdh . 2. 2451
Kttzderstbatze 1t ll-Zim « er-Woh » ung , 2 Keller

und 1 Mansarde , auf sof. od. sp. zu vennieten.

Herderstratze 8 Parterrewohn ., 8Z ., K., u . Zub ..
bisher als BnubureaU des n. Landeshauses be¬
nutzt , ver 1. Okt. zu b. N. 1. E . l. 2326

Herdsrstr . st, P ., schön gel . g-Z .-Wohn . sof. z. v.
Herdeefir . 11 , Seitenbau , 3 -Zimmcr -Wohnung-

Mansarde rrnd Keller.
Herdarstr . 28 , 2 . Etage , schöne 8-Zimmerwohn.
"mit Bad auf 1. Oktober zu vermieten . NähercK

Phil . Hrlimor . P . r . 3379
HcrdSNßLaLs 88 , Hth . 1 r .. 2-Zimmcr -Wobnung
" auf 1. Oktober zn vermieten.

Ecke Herber - # . Riehistr . sind 3- u . 4-Zrmmer-
Wohnungen zu vermieten . -* <ä . BTroltw.

KetMÄltWr . 19 S-Zimnicr -Wohnung zu ver¬
mieten . Näh . Herurannftt . 12, Winh . 2521

HermaimAk . SO ist eine 8- n. eine 2-Zimmer-
Wohn . bis 1. Okt. zu verm . Käh . 1 r . 2289

Hee,9 « « uSr . 2t 3 Z .. Küche u. Zub . a. 1. Okt.
zu vm. Nah . 1 St . r . b. 2382

Herrnairmstk .' 29 , Hth . Part .. 8 Zimmer , Küche.
Keller per 1. Okst zu v. Näh . im Laden . 2n0ll

Hermanktstr . 8V, Parst . W. ü. 3 Z .. event. mit
' Kellern,eickstatte, Mi 1. Oktober zu verm.

Hc-rr »r« r« ylsMs .8, Hth . 1 SO 3 Zrim Küche,
Keller zu Vermieter!. Nähsrcs Vdh . 1 St.

KirsKKral ' er» 10 8-Zimmerwohumrg zu verm.
H ^ MSIte » . 1. u . 2. St ., je 8-Zimmer -Wohng.

n . Zbh . per 1. OK . zu vm. Näheres Bäckern.
6 , 2, schöne 8-Zim ^ Wshn, . 2 Kell

Man st, neu herger ., zu vm . Nah . 1 St . 2097
Jah » Kr « tzs 9 schöne g-Zim «« rwohnung , Part

zuor 1. Oktober zir vermretcu . 3280
F « tz» yratzs 16 , 1, sch. 8-Zimmer -Wohnung zu

vermieten . Nähere ? 2 Trepperr . 3r,17
Asstrhstr . 12 , Gartenh ., 3 Zimmer u. Küche z. v.
Fahnktr » « 4, Bel -Etage , große 3-Znn . imt Zub.

per 1. Oktober . Näh . dastewst od. Karlstr . 38.
ZKh « ft«ak,L 22 schaue aevSum. 8-Zim .-Dohnung

mit Zubehör per 1. Okt. zu v. R . P . 3478
28 , Part ., schone S-Zlm - W. .

HSMÄÄ sofort zu verm. llcäh. Zahrcstr . ^6,1.
Kttifsr -KvievriK -Ning LK, Stb . 2. 8 Zim . u.

Zubehör aus l . 'Okt . z7 v. MH . Wh . 1. 3464
Kertfer -Friedrich -Nnig 59 , Part ., hrrrschastllche

3-Zimmer -Wohnung mit allem Zubehör per
1. Oktober . Näheres daselbst. 1504

KKste« Lrrtzratze 8 ist eine Frontspitzwohnung von
8 Zimmern und Zubehör auf 1. Oktober zu ver-26/2

KarMv . 2 eine Z-Zrm .-Wvhn . u . K. 1. Okt . z. v.
ßUpl 'fih » k  8 -Ztimuer -W »hm,ng zu verm.
MUP . O Nah . Parterre links . 2500
Kartftr . 18 » P .. große Z-Zimmar -Wohn . sofort

mit Mictnachlatz zn vermieten.
« « elst «. 2i scköne8- u. 4. Zim .-Wohn . nt. Zubch^

frei geletzen, sofort o. sp. zu verm. Nah . PaH.
Karlstratze SK sch. 8-Ziumrer -Mansardewohnmtg

billig auf gleich oder später zu vermreten . MH.
Vnrverhmrs , Parterre . 2616

K « rlSr « 8s M schöne 3 - Zimmer - Wohnnng mit
Zubehör im 1.  Stock a«r 1- Okt . zu vermicten.
Preis 680 Mk. NW . im Eskladem W ' t,

Skum.  38 » Mtb ., 3 Z . u . K. 1, Okt . N . B . B.
K -rnlK «. m,  Maniardw .»3 Z .u . K. 1. Olt . N.B . P.
mutvm*  llr Gth . Part .. 8 Zimmer , Küche auf

sokort oder später zu vermieten . „ 1475
Ätirdricherstr . 10 , t .gr .8-Z - W .f. 1. 10. N .2 t. 1948
Kirchchaffe 11 , G „ rLe»»h . , sch, ü-Znn .-Wohnmm

per Oktober zu vermieten . Näh . Bischofs. 240/
Kirche, -esse 80 , Bdh . 2 St . l)., sch. 3-Z .-Wohn ..

Küche, Mansarde u. Keller an kinderl . Leute auf
l . Okt . zu v. N. Mctzqerl . Kirchgaffe 30 . WS

;L, ^ ZZL Seitenbau 2 St .,
WWAKNK ÄV , Wohnung , 8 bis

4 Zimmer , Küche, an ruhige Mieter zu vermieten.
m.  im Laden . 2157

BUreSilfaMf *« « s , Seitenb ., 2 'Wohn .: 8 Zim .,
Küche, " auf gioich oder spater zu ferm . 2151

«leiststratzr 1, Ecke Wederw -rLdstratze , schön»
8-Zimmerwohir . p . 1. 10. 06 zu verm. 2161

Kl - iMr . 18. N ««Sa«.
find 8- und 4-Zimmer »Wohnungen . der Neuzeit
entspreitzcud eiliger., l8as , elektr. Licht, Einzel-
aufaana , zu verm . Näh . Rauenrhalcrstrahe 22
1. Stock r . HPVe,  Bä « pp , 2204

2, neu herger . Drei-
p Ztm .-Wohn . m. Bav.

_ . „ .. . ,. f. Ist 1 St . r . 2024-
KSrrrerMatzS 5 8-Zimmerw . (I . Et .), d. Neuzeit

eutspr . einger ., per 1. Okt . zu v. R . 1 r . 1833
KöNNerftr , 5k, 1. Etage , sch.. 3-Zimmer -Wohn.

per 1. Okt. zu vermieten . Wäh. Dart.
Lehrstrosta 8 , P ., schöne 8-ZiiiimerwohN . zu vm.
KehrftrertzL IS eine größere u . kleinereS-Zimmer-

Woim . per sofort oder später zu vermicthen.

JL Üi0u I. IIPKmo MöVflppi1/

4p
2 Maust , 2 Keller auf sof.

per sofort
Lehrstrnße 14. 1 l. 1839

Likiseustr. 5, 2. St .»
3 Zimmer « . ZttbehSr, rrert herger.»
per sossrt zu ver«». Riih» iZurea»,
Hertel Metrspole , vsrm . 11— 1I. 1992

*> aretodf,
KZs 8 Zim .,

KavZi . Zub . auf 1. Okt. zu v. N . 2. St . l . 2416
4 3-Zim .-Wohnuncl mit reich!.

Zubehör per 1. Oktober zu vermieten . 242k
MerErsßs 27

Wohnung (drei Räume ), passend für Nlerzte,
Brrresrr re. (Bel -Etage ), per sof. z. vm. 231?

Ma » rstt « Sstr . 10 Frontspty -Wohn ., 8 Zimmn
und Küche, auf 1. Okt . zu vermieten . Einzusehen
vorm . 8—10, nachm. 12 (4—1'/r . MH . 1. St.

Metzgerqasse L5 , Neubau , eine schöne3-Zimmer-
wohnung per 1. Oktober zu vermieten . Näheres
Oirabenstrotze 24, 1. Stock . 258h

Metzstergsffe 8 ? 3 große Zimmer , Küche, Man¬
sarde , Keller , vollständig neu hergerichtet , per
sofort o. später z. v. Näh . tzirabenstr . 26, Lach

Michelsbarg 8 , Stb ., frdl . Wohn ., 3 Z ., Küch«
u„ Keller, per 1. Oktober zu verm. 2483

äMKoriiGr -Ktze 19 , Parst , 8-Zimmer -Wohn . m.
Zubeh ., dazu ev. 2 Frontspitzzimmcr , sof,

od. sp. zn verm. Näh . das. 8. Stock . 1484
Msritzstratz « 34 8-Aimmrr -Wolm . « . Zbh . im

Hinterhaus auf gleich oder später zu vermieten,
Zu erfragen Norderhans Parterre . 250<s

Msritzslrüspe 41 , Mittelbau , 8-ZiLnuer -Wohnuug
mit Zubehör , event !. mit Kontor tt. Souterrain-
raum , per sofort oder später zu vermieten,
Näheres im Laden . 1842

4 *7» Hth «. Hochparst , 3 Zimmer,
Küche, Keiler , event. mit Flaschcnbierkcuer , per
1. Okt. Wohn . 350 Mk.. Keller 160 Mk. Näh,
Mtb . B . st. 9 - 12 vorm ., 2—4 nachm. 246h

Mnriitst -r .etze 64 , Parterre , 3 Zimmer , Mansarde,
Küche. Keller L Okt .. ev. früher , zu vm. 1454

st
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Nerostraße 23 , Hth. 2, 3 Zimmer und Küche
auf gleich oder ipäler zu vermieten.

Nevvstr . 33 , Vorderhaus, 8 Zimmer u. Küche,
Kummer, auf 1.Okt. zu verm. N. 1. Etage. 2380

Ncrostr . 38 , 1, 3 Z„ K. u. Zbh. a. 1. Okt. z. v.
Nervstrastv 41 43 fch. Frtsp .-W., 3 Z. u. Küche.

MaSabschluß, per 1. Okt. a. ruh. Leute zu vm.
Rettrlbeckstr . 3 schöne 3-Zimmerwohnuug, der

Muzcit entsprechend eingerichtet, auf sofort oder
sp. zu v. N. Hochp. r. t  ar ! 1843

Nettelbeckstraße 5 schöne große 3-Zimmer-
Wohnung ans Oktober zu vermieten.

N eitel beckstraße 7 (Eckneubau), nur Vorderhaus,
3- N. 2-Zim.-Wohn. mit reichl. Zubehör billig
zu vermieten. Näheres dort im Laden. 2070

Ncttelbcckstr . in , P ., 3 Z.. Balk. 350- 400 M.

NetteLbecksirütze 11
schöne 3-Zin »,n «r - 19ol„ inng , sof . ob . spät.

zn vermiete », . Nä ». ßi . fchmidt . 1844
Nettelbeckstr . 13 schöne HZimmerwöhii.,Vorder!,.,

2 Keller, Gar , zu 475 Mk. zu vm. Näh. P . l.
M.engasse 12 , Gib. 1, 3 Zimmer und Küche im

Abschluß zu vermiete». Näheres 1. Stock.
Niederwälder . 4, Gth.. 3-Zimmer-Wohn.. Koch-

u. Leuchtgas auf Okt. zu vm. Näh. Vdh. V. r.
Nieverlvaldstr . 0, 1. Et ., mod. Wohn. v. 3 Z.

mit reichl. Zub. Näh. das. Part , rechts. 2493
Niedertvaldstraße 7, Hochpart., elegante Drei-

Zimmcr-Töolmnng zu verm. Näh. im Laden.
Oranienstr . 23 , Mtb., Mani .-Woh».. 8 gerämn.

Zim. m. Zubeh., f. 250 Mk. zum1. Okt . z. Bin.
Oranienstr . 27 , P ., 3 Z. u. Küchem. Zub. zu v.
Oranienstr . 81 , 3, schöne8-Zimmcr-Wohnnng,

2 Balkons, 2 Maus., 2 Keller, Speisekammer,
per 1. Okt. zu verm. Näh. das. 1 r.

Oranienstraße 80 , Mtlb ., 3 Zimmer u. Küche
zu vermieten. Näheres Vorderhaus 3. 1997

Oraniciistr. 62, lÄnUV .'
1. Okt. zil verm. „ .2555

Parkwcg 1 3 Zimmer, Veranda. Küche, Keller,
schönste Lage, per sofort oder später zu verm.
Näheres Nbeinstraße 52, 2.

PbilippSbergstr . 31 schöne Frontspitzw., .1 gr„
2 kl. Zimmer. Küche mit Gas , unter Abschluß,
per sofort zu verm. Näh. 1 St . r. 1947

PUllippSdergstr . 30 geraum. 3-Z.-W. N. P . r.
Ltz'L «4ilippSbrr «stratze 37 , 1, 3 Zimmer mit

Zubehör zu verm. 22l8

Plülippöbergstraßc 40,
1. Obergeschoß, Höhenlage, schöne Dreiüm .-
Wobn. mit Bad u. 2 Balk. sof. zub. N. b.
« . lülerr , Pbilippsbergstr. 53, od. A.
Oiicrheim , Philippsbcrgstr . 51. 18.51

PhilippSbergstraße 51 eine schöne Froiitspitz-
wohnung, 3 Zimmer mit Zubehör, per sofort
zu vermieten. Näh. daselbst Banburcan . 1895

Platterstraße 17u. 19
schöne3- Zimmer- Wohnungen mit und ob.
Bad, mit Balkon, Gartcnbenutzung, in
schöner freier Lage zn verm. Näheres bei
14 . «tanke , Plattcrstraße 19. 1852

Plattcrstraßc 75, nahe Haltestelle „Unter den
Eichen", 1. Etage, 8 Zim., Küche, Mansarde,
2 Keller, 3150 Mk., per 1. Okt. Näh. das. 2422

02ja , Neubau Becht,
suiöne 3- n. 4-Zimmer-Wohng.

mit Balkon, Bad und Gascinrichtuug p. 1. Okt.,
cvent. früher zu vermieten. 2255

RauettLalerstratze6
sehr sch. 3-Zim.-Wohng., 1. Et., der Ncuz. entspr.

cinger., per 1. Okt. zu v. Näh. das. Lad. 2510
Rattenthalerstraße 7, 3,schöne 3-Zim.-Wobng.

per 1. Oktober zu vermieten. Näh. 1. Et. 2373
Rauentvalorstraße 8 Drci-Zimmcr-Wohnung,

Dachgeschoß, zu verm. Näheres bei &’r . S « rt-
man >. Vorderhaus. 2515

Rauenlalerstr,0 große 3-Ztm.--Woh». mit reichl.
Zubehör per 1. Oktober zu verm. Näh. bei
«. iegerich , 1. St . 2325

Ranentbalerstraße 10» Mittclb., schöne3-Zim -
Wohnung, Küchen. Zubeh., per sofort od. später
bill. zu verm. Näh. das. bei Ea&n ««;» , Bdb.
Hochp., oder .»«»>>. TL» »». Sedanstr . 7. 2057

Ranetttbalerstr . 12 schöne3-Zimmer-Wohiiiing
mit Zubehör, 2 Balkons, zu vcrmisthen. 1855

stanenthalerstr . 22 , Bel-Etage, 3-Zim.-Wohn.
billig zu vermieten. Nah. daselbst

Rbeinganersträsie 3, Seiten !' ., schöne3-Zini.-
Wohnung, Part . 410 Mk., Dachst. 380 Mk., per
sof. od, sp. zu verm. Näh. Vdh. Hochp. 1946

Nhciiigaiierstr. !>, 1,
1. Okt. zu verm. Näh. 2. Et. Bor». 2168

Lkksteinganerstraße 13—15 3-Zimiucrwol,iiiiiig
«y® zu vcrmiethen. 1857
RbtiNgauerstr . 15 , Hochp., schöne geräumige

Wohnung von 3 Zimmern und Zubehör ans
1. Okt. zu verm. Näh. 1. Stock.

Rbeinganerstr . 16 schöne Hochpart. - Wohnung,
3 Zimmer, Küche nebst reichl. Zubehör, billig
zu vermieten. 2410

Rncingauerftr . 18 schöne 3-Zim.-Wohu., der
Neuzeit entspr. ausgest., auf 1. Okt. zu verm.

Rberttganeritr . 20 » Neubau SS ari um » « ,
schöne große 3-Zimmcr-Wohnungcn, der Neuzeit
entspr. eingerichtet, auf 1. Okt. z. vm. N. das. 2128

Stbeinganerstrahe 20 , Frontsp ., schöne geraum.
3-ZiM.-Wohn. mit Gar , Bad, Kohlenaufzng zu
vermieten. Näh. daselbst. 2450

Rheinstr . 87 abgcschl. Frtsp .MZ., 3 Z . u. Zub..
au ruh. Leute zum 1. Olt . N. 1 St . r. 2281

Rheinstr . 02 , 4, 3-Zimmer u. Bad an Familie
ohne Kinder zu vcrm. Event, auch 2 Z. 2202

11 Bktlb. Dach, 3- u. 4-Z..1i per sofort zu verm. 2539
Niehlfir . 15» sch. srdl. 3-Z.-Wohn. mit Abschl. ec.

im Stb . a. sofort zu vm. Vt. Hof, Kontor. 1949
Riehlstr . 15 » , Stb ., schöne srdl. 3-Z.-Frtsp .-W.,

Klosett im Abscbl., sof. zu v. Näh. Konior. 2208Röoeraüce LTQ 'L 8
Röderstraße 1 Frontspip-Wohn., 3 Zim., Küche

u. Zubehör per 1. Oktober zu vermieten. 2357
Röderstr . 18 3-Zimmerwohnung mit oder ohne

Werkstätte auf 1. Oktober zu vermieten.
Röderstr . 21 3 Zimmer, Küche und Zubehör

(1. Stock) ans sofort oder später zu vermieten.
Näheres 2. Stock. 2018

Römcrbera lö 3 Z . u. K. z. 1. Okt. N. Hth. 3

Römerberg 30 3-Zim.-Wohn. im Hth., 1. St .,
auf Okt. zu v. Nah. Bdb. 1 Tr . r. 2475

Roonstr . 16 Frontspitze, 3 Zim. u. Küche, per
1. Oktober zu verm. Näh. ickke»» . Part.

Roonstr . 17, 2. und 3. Stock, je 3-Zimmer-
wobnnng mit 2 Balk. p. Okt. N. Roonstr. 10.

Roonstr . 20 3 Zimmer u. Küche. Dordcrh., mit
Flaschen- oder Lagerkeller per 1. Oktober z. verm.

Roonstr . 22 , 1, ' schöne 3-Zim.-Wol,innig per
sofort od. später zu vm. Näh. 1 St . r. 1343

Scharnhorststraße 8 schöne große 3-Ziin -W.
mit allem Zubehör per 1.Oktober zu vermieten..
Mäh. 2. Etage l. 2352

Scharnhorststr . 13, lks. d. Göbenstr.. Reuban,
1-, 2., 3. Et ., schöne 3«Z.-Wohn . zu vm. 1861.

Scharnhorststr . 14 sch. 3-Zimmerw. mit Zub.
Vdh. 2. Stock, auf gl. od. 1. Oktober zu verm

Scharnhorststr . 10, im Vbhs.. sch. 3-Z.-Wohn.,
der Ncuz. entspr. anSgest., p. 1. Okt. o. sofort.

SchllNlhmststrüßc 26, bisher 6,
freie Lage, sebr schöne 3—4- Zimmer-Wohn.
(Äel-Etage) mit allem Zub.. komfort. cinger
per 1. Okt. zu verm. Nah. Part , rechts. 2108

Schar, »horststr . 27 3-Z -Wohn, ans gl. 2293
Scharnborststraße 29 3-Zimn»r nohuiing mit

Zubehör auf 1. O t .ibcr z , vermut n. Näheres
2. Stock lks. b. Hofjchiô f  2384

Scharnhorststr . 31 schöne9-Zimmer-Wohn. per
1. Oktober zn verm. Näh. 1. Et. l. 2290

Scharr,horststraßc 85 schöne3-Zimmer-Wolmg.
versctzuNgShalbcr auf 1. Oktober zu vcrinietcn.
Nähere» daselbst 1 l. 2375

CckhlM pinnt linti Racker.
© harnyorst « und Gäbenstraste , hoch¬

elegante 3- Zimmer- Wohnung mit allem Com¬
fort, GaS, elektr. Licht, Aufzug, preiswcrth so¬
fort zu vcrmiethen. Näheres 2320

Baubnrean «sinn », Göbenstr. 18 und
fr' rU * iVorker , Göbenstr. 12, Part,

©chiersteiuerstr . 0, Grth ., Z„ K., K. zu vm.
Schiersteinerstr . il schöne3-Zimincrwohnungen

im Bordcrb. u. Mittelbau per sofort od. später
zu vm. NäbercS Mittelbau Part , rechts. 1922

Schiersteitterstr . 11, P<tb., Mauiardw ., 3 Zim.,
Küche, .Vfdl. u. Abschl. p. 1. Nug. N. M.P . r. 2564

Schiersteiuerstr . 10 sch. geraum. 3-Zim.-Wohn.
S ». Küche, Mtb.. auf gleicho. später. N. Vdh. P.

chtersteinerstraste 22 Wohnung von 8 Zim.
u. reichl. Zubeh. (Hochpart.), der Neuzeit entspr.,
zum 1. Oktober zu vcrm. Näh. 2 St . l. 1941

S <ttierstcitteestr . 2t hcrrschaftl. 3-Zim.-Wohu.
her sofort oder später zu verm. Näb. Part . l.

Neubau Schulvcrg 23 3-Zimmcr-Wohnung m.
Koch- und Leuchtgas und 2 Kellern auf 1. Okt.
zu vermieten. Näheres im Neiibau von 11—12
oder Scerobcnstrnße 9, Mtb . 1 St . 2159

Schwalvacherstr . 30 , im Mittelbau . 3-Zimmer-
Wodunng, per 1. Oktober zu vermieten.

Schwalbacherftr . 55 , Vdh., 3 Z ., Küche, 1 Mans.
per 1. Okt. zu vcrm. N. Vdb. 2 r.

Kl . Schwatbacherstratze 4 drei Zimmer und
Küche zu vermieten. 1620

Sedanplal ; 4 schöne 3-Z.-W., Mtb. Part ., auf
1. Okt. an ruh. Fam. Näh. Vdh. Part . 2833

Sedanplal ; 5 3 Zimmer, Küche, Balkon mit
Zub. ans 1. Okt., ev. auch früher, zu v. 2477

Sedanstraste 2 zwei 3-Zimmcr-Wohnungen im
Parterre u. 1. Stock a. 1. Okt. zu vcrm/ 2431

Sevaustrafie 3, 1, 3-Zimmcr-Wohnung out
Zubehör, neu hergerichtet, sofort od. später zn
vermieten. Näh. Parterre . 1864

Scdatlstraße 7, Bdhs., 3 schöne Helle Zinimer,
Küche, 2 Keller, Mansarde per 1. Oktober billig
zu vermieten. Näh. das. 1. St . 2540

Sedanstr . 9, ISSÄiÄ
3 Z. ans gl. od. später zu vm. Näh. Vdh. 1 r.

Sedanstr . 13 eine schöne3-Zimmer-Wohnung im
Hinterh. (Aussicht nach der Emserstr.) auf I . Okt.
zu vcrm Näh. bei .4 . Wocker.

Secrabenstr . 4 der 2. Stock, eine 3- und eine
4-Zimmerwohn. m. Balkon, p. sof. od. sp. zn v.

Scerodenstr . 0, Vdrh. Part . r.. sch. 3-Z.°Wohn.
mit Balkon zum 1. Okt. zu vermieten. Näheres
daselbst vön 8- 10 u. 12- 3 Uhr.

Seerobe, .str . 11, Bdb., 1. St . r .. sch. 3-Z .-W-,
Maul .. 2 Keller a. 1. Okt. z. v. N.3. St .r. 2499

Seerobtnströtzc 15 schöne 3-Zimmer-Wohnung
(3. Stock) mit Balkon u. Zubehör äuf gleich ob.
später zu vermieten. Näheres im Laden. 1865

3 Zimmer und
Küche, 2 Balk.,

2 Kammern, 1 Keller rc. Näb. Laden. 2165
Scerobenstr . 24 , 3. St ., nioderne 9-Ziwmer-

Wohuung auf 1. Okt. z. v. Näh. 1 St . r . 2190
S -erobenstr . L3 , Hth., 3 Zimmer mit Zubehör

zu vermieten. Näh. Vdh. 2 St . 2494
Seeröbeustr . 20 schöne, der Neuzeit entsprcchenve

3-Zimincr-Woyiluiig mit Zubeh. auf I. Oktober
zu vermieten. Näh. daselbst Hochpart. r. 2471

StciiiDssc 18 lirÄV®
1. Okt. su vermieten. 2492

Steiustafiö 19 schöne Wohnung im 1. St ., drei
Zimmer u. K. f. 880 Mk. p. 1. Okt. z. v. 2503

Stei, »gaste 10, im Dnchstöck, 3 Zimmer u. K. f.
24ß  Mk. per 1. August zu vermieten. 2504

TauitttSsträste 10, 3 St .. 3-Z.-W. u. Zub. zum
1. Okt. zu verm. Näh. Stb . 1. St . 2427

Tauunöstr . 28 Mansard-Wohnung. 3 Zimmer
und Küche, zum1. Oktober, lliäh. Schuhgeschäft.

Ta »tttitöstrasic 4̂0 , Hth., schöne Mans.-Wohn..
3 Zim. u. Küche, z. verm. Näh. Vdh. 2. 2080

Walkmnhlstr. 19, M»
Zimmern, Kücheu. allem Zubehör, Blcichplah tc.

.per 1. Okt. .zu vcrm. Näh. 1. St . r. 2292
' Hastusörstraße 3, Hth., sind per sofort od.

per später sehr schöne, vollst. neu renovierte
3-Zimmcr-Wohtiimgen preiswert zu vermieten.
Nähere-, daselbst Vorderhaus Part . 1476

WaÜnset-°7.L";.LÄ.Ä!.rL

Seeröbeustr . 19

Wellritzstratze 5 3 Zimmer u. Küche per 1. Okt.
zu vermieten. Näheres Vorderhaus 1 St.

Weltribstr . 1«, 2. St .. 3 Zimmer, Küche Maus,
nebst Zub. auf 1. Okt. zu vcrm. Nah. 1 rechts.
Nnznsehen zwischen1 bis 3 Ilbr.

Wellritzstr . 20 , Vdb. 2 St ., schöne3-Zimmer-
Wohnung mit Zubehör auf Oktober zn vciNi.

Welkritzstraste 20 , Hth. 2, schöne gr. 8-Zimmcr-
Wohmina, cvent. mit Llinschkütbe. Anzusehen
Dienstag und Freitag von 10—12 und 9—5.^

Wkllrtchstr . 27 3- )jimmerwohnuna mit Zubehör
auf 1. Oktober zu vermieten. Näheres 1 linkö.

Weltrichstr . 47 sind zwei 3-Z.-W. n. Zub.,
Dorderh., aus 1. Oktober sofort zu vermieten.

Werde, 'straste 3 schöne3-Zimmcr--Wobnung, der
Neuzeit entsvrechend. mit oder ohne Werkstatt zu
vermieten. Näh. daiclbst Part , rechts. 2354

Westeudstr - 10 , 2 St ., schöne Wolm., 3 Z.. K.
u. Zubeh. p. 1. Okt. zu vm. N. Bdb. P . 2336

Westendstr . 13, 1. Et ., schöne gerämn. 3-Zim.-
Wohn. ans 1. Oktober zu vermieten. Näheres
Wcif-enburgktraßc2. P . r. 2103

Westendstr . 15, Vdh., 3 Zimmer. Kücheu. Zub.
zum 1. Oktober zn verm. Näh. Part . 2329

Westendstr . 15, Gartenhaus , 3 Z». K. II. 2 Keller,
nuf 1. Oktober zn verm. Näh. Vdb. Part . 2328

Westendstr . 20 » Gth. Part . 3 Zim. u. Küche
sofort zu vermieten. Näh. Vdh. Part . 1388

Westendstr . 28 3 Limmcr mit Balkon, Gas und
Zubehör, 1 St ., billig zu vermieten.

Weile,,dstr. 32W -NsLS
1. Oktober zn vcrm. MH. Vdh. 1 l. 2118

Wilstelwstrast « 12, Gartenhaus 2. Stock, ist
ein WohnnnaSanteil, bestehend aus 3 Zimmern,
Kücheu. iämtlicbem Zubehör, ans d. 1. Oktober
zu vermieten. Näheres bei 1333

BBe*«. Wilhclmstr. 12.
Uortstr . 10 '!-Zim.-Wohn. an richige Mieter per

1. Oktober zu vcrniieten. Nah. 1 Sh lks. 2277
Borkftraste 17 schöne 3-Zimiuer- Wohnung aus

1. Oktober (480 Mk. i zu verm. Nab. 1 r. 2430
’OotSftr. 18 schöne9-Zim.-Wohn. mit Bad nm

Zub. ans 1. Oktober zu vcrm. 2473
Norkstr . 22 schöne 3-Zimmer-Wohnung, Küche,

Bad, 2 Kcll. b. I . Okt. zu vm. Näh. i. L. 2406
flfinrffir 3 St .. 3 Zimmer, Küche und

"UX1 fa1+ UO/  Zubehör z»m 1. Okt. zu vm.
' "Näb. im Spezcrcigeschäitvon Diesenbacki. 2397

Uorkstraßc 27 LÄVS'K «-«
zu vermieten. Näh. 1 Stiege links. 1878

Norkstr . 20 schöne3-Z.-W. (Parterres sos. billig.
Aorkstr . 33 sck. 3-Zim.-Wobming pcr sos. od.spät,

billig zu verm. Näh. bei P . 1879
Aietvsrrmg 5

Zimmer-Wohnungen mit Küche, Bad und allem
Zubehör und Komfort der Neuzeit eingerichtet,
auf sofort oder später zu vermieten, illah.
Herderstraße 13, 1. 1880

Zietenrtttg 10 scv. 3-Z.-W., 2 Balk., Bad. 1 M..
2 K., G. i! Elektr.. a. 1. Okt. zn verm. N. 2 r.

Ziktenei » .; und Neitclveckstraste , Eckbous»
schöne3- und 2-Zimmer-Wohnuiigcn, Balkon u.
reichl. Zubehör prcisw. zu vermieten. Näheres
Zictenrmg 6, Hochparterre. 2186

ZUnwerm -ni -lstr . 7 Wohn, von 3 Zim., Küche,
2 Keller, Mansarde auf 1. Oktober zu .vermieten.

Zimrucrniaiinstr . 10 L-Zimmerwohnung mit
Balkon u. Zubeh. zu vm. Näb. Bdb. P . 2335

Freund !. 3-Z.-W. m. Maus., cv. Nachlaß, per sof.
zu verm. Zu erfr. Albrechtstraße 34, Part.

Eine feine große 3-Zimmer-Wohnnng per 1. Okt.
zu vermieten. Näh. Erbacherstr. 2, Laden. 2522

Eine schöne 3-Zimmer - Wohnung mit Mansarde,
Balkon und 2 Kellern, per Oktober zu verm.
Näh. Roonstr. 9. Part . 2385

Schön « 3-Ztmmerwdhnung , 8. Etage, per
I . Okt. zu verm. N. Scharnhorsistr. 37,P . l. 2526

Ein « große 3-Zimn «er-Woh » nng od . große
5-Zi »„ ui er-Wostnung ans 1. Okt. zu vertu.
Näh. Wettstraße 12, D . 2519

Schöne 8-Zim.-Wohn. ,1. Et.), Preis 560 Mk.. auf
l . Okt. zu v. N. Weißenburgstr. 2, P . r. 2185

Sebr schöne3-Zimmcrw. m. Bad usw., 2. St ., p.
Okt. z. vm. «taesebier , Dorkstr. 2,1 . 2251

auf 1. Okt. 06 zu verm. Näh. Vdh. P . 2211

WÄrmsirche 10 . 1.
große3-Zimmer-Wohiiuiig zum 1. Oktober zu ver-

inieten. .Näb. Part . 4V. BZ;«« !>,»r. 2512
Wittromstr . 13 sind die Part .-Räumc, 3 Zim. u

Zubeh., f. gcschästl. Zweckea. 1. Okt. z. v. 2562
WÄerloostr . 3 (ab Zietenring) s. sch. 3-Zimmer^

Wobnuii« mit allem Zubeh. zu verm. 2339,
Webcrgask « 45/47 hübsche Froiüspiße, 3 Zim..

.Küchep.Neller, z. I . Okt. zu v. Räh. Metzgerei.
WtiMtäste 11 Drei-Zimmer-Wohnuiigtii, Bad,

tlcincr Garten , auf 1. Oktober zu öcrinictcn
Näheres Taunuöstrabc 9. 1 links.

Molsttinrge « von 2 Zrnrmevn.
Aaryr . 22 » (Frontspitz) 2 Zimmer u. Küche

Balkon p. 1. Okt. an ruh .Fam . zu vcrm. Pracht¬
voll« Fernsicht,..herrl. ges. Wäldlust . Näh. 1 l.

Slorstr . 22 » , Villa Minert >a , eine Mansard
Wshnimg, 2 Zimmer u. Küche, auf gleich oder
später an nur kleine Fantilie zu vermieten.

Aarsteaße 26 eine Wohnittig, 2 auch 3 Zimmer
und Zubehör, auf gleich oder 1. Oktober zu vm.

Adelhcidstr . 10, Hth., 2 Zim. u. Zubeh. nur an
rttßsg « Miel » zu verm.

Bdterstt '. 8 sch. 2-Zim.-Wohn. p. 1. Okt. zu v.
Adlerstp . 0 2 Zim., Küche u. Zubeb. v. 1. Okt.
Adolsöostee 27 , Gth ., 2 Zimmer, kl. Küche mit

Gas , Maus. u. Zubehör 1. Oktober zu verm.
Näb. Vdh. Part.

Lidolsstr . 1, Seiteub. 1. Stock.. 2-Zim.-Wohn. zu
verm. Näh. SpeditionrgesellschZt-, Rheinstr.Z8.

Sldolsstr . 5 (Stb .) neuherger. 2-ZiMmer-Wohn.
per sofort zu verm. Näh. Rhcinstraßc 43, 1 r.

Albreclitstr . 5 , Hth. P . 2 Rim., Küche u. Zub.
per 1, Okt. zu verm. Näl>. Dorderh., 1. St.

2i>bre«iitstr. 5 Mnlis.-W., 2 Z., K. u. Zub., sof.
Albrechtstraße 35 , H.. Wohn, von 2 Zimntcrn.

Kücbe, Keller per 1. Okt. zu vcrm. N. Vdh. P.
Att -rechtstt-. 30 Y.-W. p. 1. Olt . zu v. N. l St.
Bttlwmlk , 1.1, B.. 2°Zim.-Wohn. per 1. Aug.
Dertramstr . 22 Wohng. v. 2 Zim., Hiuterhans,

zu vcrm. Näh. Vorderhaus 3 r., vormittags.
BiSOickrckring 5, Hth., 2 Zimmer u. Küche im

Abschluß per 1. Okt. zu vermieten.
BiSniarekrtnä 33 , Hinterh. Part .. 2 Zimmer

n. Küchep. sofort zu v. äh. Mittelb. F 497
Bleickstr . 2 . Vdb., große 2-Zim.-W. mit Zubeh.

per 1. Okt. zu verm. Näh. daselbst.
«tteichstr . 4 , Vdh . Man ? ü. Hth. 2. St ., 2Wohn

2 Zim. m. Zubeh., 1. Okt. a. r . L. N. Uhrciil.

Vletckstraße 18, 1, schöne2-Zrm.-Wohnung
wegzugshglbcr für 380 Mk. zu vermieten. Näh.
Nheinstraße 43, 1.

Blücherstr . 17 sch. gr. 2,Zimmerwohnung auf
1. Auimst zu vcrm. N. Blücherstr. 19, B . I.

Blüchcrsttaße 23 , Vdh. 1. u. 2. Stock, je eine
schöne Wohnung von 2 Zimmern mit Balkon
und Zubehör per 1. Oktober zu vm. Näh. das.

BUichetstrntze 23 , S . 2, ist eine schöne Wohn,
von 2 Ziüimcrn u. Zubehör per 1. Okt. zn vm.
Näb. daselbst bei

27  Zwei große Zimmer und
Küche, Vdh., mit Gasleitung,

Balkon, Erker, per sofort, oder, später.
Ncudan Ecke Blücher « u . Schsrnftorststratze

schöne2-Zimmer-Wobnungen auf 1. Okt. 1906
zu oerßiitten. Näh. Blücherstraße 30,1.

Bulowstrasie 9» Mtb., 2-Ztmmerwohn. zu vcrm.
BiUowstr . 11 2-Zim-Wohii. gl. od. sp. zu vm.
Eta , ttttstölerstr . i (Laden ) 2 schöne,Zimmer u.

Küche mit großer Heller Werkstatt (Hinterh.) aus
1. Oktober zu vermieten. , •

D -in,bachtal 10, Gth. Mans.. 2 Kamm. u. Kucke
sof. an rütz. kinderlose Diieter für. mon. 22 Mk.
zu v. Näh. C, Philipp ' , Dambachtal 12, 1.

Dambackital 14, Vdh. Mank.. 2 Kamm. u. Kuch«
p. 1. Okt. an ruh. kinderl. Mieter f. mtl. 24 Mk.
zu perm. 3iäh. C. Philippi , Dambachtal 12, 1.

Sotzk»«iN,«rstr . 6 , Hth.. 2 Zimmer u. Zub. z. v.
Dotzhritlterstr. 13 2 Zim. u. Küche auf 1. Okt.

dotzheimerstratze 26
2 Zimmer »tttd Küche p«r sofort » de»

1. Oktöl»«r zu vermieten.
Dotzheimerstr . 35 2 Zimmer, Kuch« imMittelb.

auf gleich eck. 1.Aug. zu verm. Näh. Kdh. 1r.
Dotzsteimerstr . 90 , tz. D.. 2 Z. u. K. N..B. P.
Dotzhetmeeströße 46 ist im Hinterhaus eine

Wohnung, 2 große Zimmer und Küche, zu ver¬
mieten. Näheres Avrderhon- Part.

Bord . DöÖt»e!iN««r.stk. 2-Z.-W. N. Goethestr. 1.
Drttdtnstr . 3, Bdb. Part.. 2 Zimmer, Küche, u.

Zubehör ptr 1. Okt. zu vermicterl. . Näh 1, Sb.
Eleonore,,tzr . 1, P ., 2 Z. u. Küchep. 1. Okt.
Eleoitörenstr . ist B., 23 . u. f . j . il6 . ^ No. 5.
Eltvitterftraß « 4 stnd 2-Ktm..» 0»st»u«« «n.

Dorderh. u. Seitenbau , am sofort od. später
zu verm. Räh. Dotzheimerstraße 74, 1. At.

Eltvlllerstr . 122 -Z.-W (Hth.) l . Aug. N.LV . r.
Eltvilterstr . 14, H., schöne2-Zimmer-Wöhnungen

per sofort u. später. Näh. Vorderhaus Part . I.
M «r,tr«rs Garteuonloge , Eltvttlorstr . 10/21,

schöne2 - Zimmer -Wohnung nedit Zubehör auf
l . Oktober c. zu vermieten. Näheres daselbst
beim Hausmeister. F 241

Emserstr . 63 Sollt , n . 65 Port . » je zwei
Zimmer. Kiicheu. Keller an Leute ohne Kinder
aus 1. Okt. zu vm. Näh» das. der fc. Vogrrl.

EusserstrLße 69 zwei Zimmer u. Küche zu vm.
Erbacherstr. 4, Hth., 2-Z.-W. z. v. N. Vdh. 2 l.
Erbacherstr. 5, Hth., 2 Zimmer u. Stäche  zu ö,
Erbacherstr. 6, Hth.. 2-Z.-W. Näb. Vdh. P . r.
Erbacherstr. 0 ist eine sch. 2-Zimmerw., Front-

spitz, zu verm. Nähere« bei PAnly.
Feldstratze 22 Wohn, von 2 großen Ziwmern n.

Zubehör zum 1. Okt. zu vernr. Näh. im Laden.
FraltkeUlstr. 4, 1. Stock, 2 Zimmer, 1 Küche.

1 Keller: Dachst. 3 Zimmer, 1 Küche, 1 Keller
auf 1. Oktober zu vermieten.

Frankenst «. 5 zwei Dächzimmer u. Küche zu v.
Frankenstr . 7,Hh . (Dchw.), 2Z .u.K.a. Aug. z.v.

Küche, per 1. August 8. 1. Oktober zu vcrmrcteu.
Fraatelistr . 17 eine schönt abgcschl. 2-Zim -̂W.,

Hth.. an ruhige Leute auf 1. Oktober zu verm.
Friedrichstr « 14 2 Zim., Wicheu. Zub. p. L Okt.
Friedrtchstr . 44 , Dachw., 2 Zimmer und Küche

an ruhige Leute auf 1. Oktober zu vermieten.
Nähere« hei BB«,l » «-*e »> Jung.

G «iSberastr . 11 Maniardwobn., best, aus 2 Zim.
und Küche, zu vermieten, stiah. Taunustzr . 7.

GeiSbergstrasi « 14 schöne Fro «tsvitz-W.. 2 Zm.
u. K. nebst Zub., sof. an kinderl. Leute zu verm.

Gneisenanstr . 10 , Hth. 2, ist eine Wohn., 2 Z.,
Kücheu. Keller, p. 1. Okt. zu v. N. Bdh. P . r.

Gnetsenaltstr . 18 W., 2 Z.. 1 K., a. gl. od. sp.
GnciserMnstr . 25 schöneL-Zim.-Wohn. m. Ga»-

eiiirichtnng u. Zub. sof. zu vm. Näh. Hth. l r.
GSbtnstr . 2, Scitb . Part . u. Frontsp ., je ztver

Zim., Küchem dergl. im Abschl. an ruh. Leute
auf 1. Oft. z. vm. Näh. Vorderh., Part . r.

Glbenstk . 3 n . 15 je 2 ZnNmtr m L Küche auf
1. Okt. zu vermieten. Nah. Göbenstr. 15.

Göbenstr . 5 schöne2-Zim.-Wohn., Hinterh., aus

'Bldichstraß « 41 , Stb . Dach, sckönê2-Zimmer«
Wohnung mit Zubehör an kleine Familie per
1. Oktober 1906 zu v. Näh. Bureau, Stb . P . r.

Blüchtrstl '»3 scb.2-Zm»ncrw. z. v. N-b. BBr̂ » « ,-.
Vtücherßm 8 .2 M. 2 Z. n. K. N.Bi«m.-R.24>11.
NtüHerstl !. 15 2 schöne große Zimmer mit Bad,

Ba lim, ohne Küche, für einzelne Dame oder
Herrn, zu verinieten.

Blückerstraß « 15 2 Zimmer ». Küche, Mtb.
auf sofort oder später zu vermieten

rrvicyi., a. gl. zu verm, ataq. inn«». ^
Göbelistr , 9 schötte2-Ainm,er-Dachwohnuug pe,

sof. zu verm. Wh . Vdh. Dort. I.
Göbenstr . 11, Mittclb., Zwei-Zimmerwohnung

(Dachwohüüsg) än nur kleineFamilie zu verm.
övenSr . 17 . Stb . 2. 2 A.. K. u. Lck . a. 1 A.
o. i . O. a. kl. F . z. v. Näh. Vdh. P . Walchcr.

Göbenstr . 21 Frontsp.-W., 2 Z. u. K., zu verui.
4> Laden , sebr schön«

2-Zttn . - Wohnung
zn verülietöt ».

Gltst . -BdoUftr . , Hth. P . m 1 SO je ein« 2-Aim.-
Wohn. ptr sof. u. 1. Okt. N. Schakberg6. Kiehm.

SLfnergastc 1? , Hth., Wvhü., 2 Z .. K., neu Hera..
aus gleicho. später zu verm. Nah. Spmqlerl.

Lelenenstr . 0, H. W.. 2 Z., K., K, 1. Aug. V. P..
Hrlencnstr . 16 2 Zim., Küche u. Keller zu vm
Heienenstr . 18 , Vvh. Frffp .. 2 Zim., Küche u-

Zub. auf t Okt. tu v. N. Bitb 1 St
Helene, »stratzc 26 2 Zim., Küche, Keller, Wckgeb.,

Man !,, «|Uf 1. Oktober zu vermieten.
HcstmNNdßr . M , Vdh.. 2 Z. u. Z . auf 1. Okt.
HestmunVSr . 18 . V- 2 Z. u. Z. p. 1. Aug.
He - mNN- ve . 21 sch. 2-ZiM.-Wohn, z. v. N. P.
HeÜtNüNdstr . 40 , Vdh. P ., sch. 2-Z .-Wohn. mit
'Zubehör per 1. Okt. an r. L. zu verm.

Herdörstr . 0 2 Zimmer u. Küche, D„ zu verm.
.tzermannstraße 10 Zivei-Zimmer-Wohnung zu

vermieten. Näh. Hermannstraße 12. ^Vi » k.
Hermanllstr . 15 2 Z. u. K. z. 1 Okt. a. r. L.
Htrnlallnstr . 30 , B. 1, ist eine schöne2-Zim.-

Wohn. an ruhige Leute per l, Okt. zu verm.
Herrn «,ühlaaff « 3» Hth., Dachlogis von zwei

Zinlinern, Küche und Keller sofort zu vcrm.
Hirkchgrabon 10 2 Zimmcrtpohn. im Dach z. v.
Hochstätte 4, Hth. Dachst., 2-Zim.-Wohn. nebst

Zub. per 1. Okt. zu v. Näh. Bäckerei.
Jahnyraße 10, 1, sch. 2-Aimmer-Wohnung zu

vermieten. Näheres 2 Treppen.
AaÄllpr . 16 , Grth . Frontsp ., 2 Zim. n. Küche.

Ms « ., gleich od. spater zu vm. MH. Bdh, P.
Iah, »str . 29 , Hth., 2-Aimnierwohn. an kl. Fam.

ans sof. oder,später zu v. Näh. Vdh. Part.
Jahnstr . 34 2 Zim. u. K. an krnderl. L. zu vm.

Anrui. Dienstag » u. Freitags . Näh. Vdh. 2 lks.
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Jahnstr « 36 , Vdhs,, freie Lage. 2-Zim.-Wohn..

880 Mk., f. 1—2 Pers., p. 1. Oft . z. v. Näh. P.
Jahnstr . 86, Vdhs., freie Lage. 2-Zim.-Wohn,
^ 380 Wk., f. 1- 2 Pers.. p. 1. Okt. j . v. Näh. P.
Kaiser -Kriedrich -Rin « 18 2 schöne Zim, und

Zub. (tzinterh.) an kinderlose ruhige Leute auf
1. Okt. zu verm. Räh. Vdh. Part . l.

Karlstr « 8 Mansardwohn., 2 Zimmer, Küche und
K.. an ruhige Ü. zu verm. Näh. 1. St . l.

Karlstr . 29 , G.. 2-Z.-W. a. kl. r. F . R. V. 2.
Karlstr . 39 , Mtb. Dachg.. Wohnung von 2 Zim.,

Küche und Keller zu 220 Mk. per sof. od. später
zu vermieten. Näh. Vorderh. Part . l.

Kellcrstr . 17 2 Zim. u. K. b. 1. Aug. o. sp. z. v.
Kirch gaffe 7, Hth., schöne 2-Ziminerwohnung

(800 m .) 1 . 8. zu verm. Näh bei ESiiank.
Kleiststr . 10 u. Clarettthalerstr . i 2-Z.-Wohn.
Knansstr . 4, Ticfp., 2-Zim.-Wohng. Näh. das.
: «. Dotzheimerstr . 62. P . l. bei Merkelbach.
Körnersir . 8 , H.. 2 Z. nt. Zub. 1. Okt. N. B,P.
Lehrst ». 3, P ., 2 Zimmer. Küche, Keller zu vm.
.Ludwigstraffe 2, Part ., 2-Zimmer-Wohnung zu
i vermieten. Näh. Platterstraße 82, Part.
.Luisenplatz 2, Hth. 1, 2 Zimmer. Küche, Keller
i 1. Okt. Näh. Vorderh. 1. St.
Luxem bnrgstr. 9, Hth., sind 3 große2-Zim.-W.
. mit Kücheu. Keller an nur ruh. Familien ohne

Kinder p. 1. Okt. d. I . zu v. N. Vdh. P . r.
Marktstr . 12, Hth.. 2 Zim. mit Küche, eig. Ab¬

schluß, für 1. August. Näh. Vdh. 2 Si . r.
Mauergaffe 9 , 2. St ., 2 kl. Zimmer und Küche

auf 1. Oktober zu vermieten.
Mauergaff « 14 Mansardw., 2 Zim. u. K., p. s.
Metzgergaffe 28 , Nenban, eine Frontsp .-Wohn.,

2 Zimmer, Küche u. Keller, per 1. Oktober zu
vermieten. Näh. Grabenstrabe 24, 1. St.

Michelsbrrg 9 » Mansarde. 2 Zim., zu verm.
Moritzstratze 38 Frontspitz-Wohn., 2 Zimmer u.

Küche, per 1. Oktober zu vermieten.
M - ritzstr . 48 , Stb .. 2 Z. u. K. z. 1. Okt. z. v.
Miitzerstraffe 1, Hochp., 2-Zimmer-Wohn. mit

Zubeh. z. I . Okt. zu v. Anz. v. 4—6. N. 2. Et.
Rerostr . 10 eine 2-Zim.-Wohn. im Hth. u. eine

Mcmsard-Wohu., Vdh., 3 Zim. u. Küche, I .Okt.
zu verm. Näh. Vdh. 2 l. oder Moritzstraße 50.

Nerostr . 11 2 Zimmer und Küche zu vermieten.
Nerostr . 14 schöne Frontspitzw., 2 Zim.. Küche,

Keller, sowie Mansardw. an kl. Fam. zu verm.
Nerostr . 17, Stb . P „ 2 Z .. K. p. 1. Okt., a. fr.,

a. kl. Fam. z. vm. Näh. das. i. Kohlengeschäft.
Nerostraße 23 , Hth. 8. Stock. 2 Zimmer und

Küche auf gleich oder später zu vermieten.
Nerostr . 23 , Vdh. 2. 2 Zimmer und Küche auf
' 1. Oktober zu verm. Näh. Hth. 1.
Nerostr . 28 2 Z , u. K. z. 1. Okt. N. das. V. 1.
Nerostr . 38 , Stb . 1, 2Z .. K. u. Zbh. a. 1. Okt.
Nerostratze 40 » Stb ., 2 Zim., Küche u. Zubeh.

an 1 oder 2 Personen gleich oder später zu v.
Nettelb eckstraffe 8 «rohe helle 2 - Zinnner-

Wohnuug aus Oktober zu vermiete » .
Nettelbeckstr . 6 2-Zim.-Wohnungcn im Stock u.

Dach sof . od. sp. von 22 Mk. an monatl zu v.
Nettelbeckstr . 7, Eckneubau, nur Vdh., Zwei- u.

Drei-Zim.-Wohn. mit reich!. Zubehör billig zu
vermieten. Näh. dort im Laden.

Nettelbeckstr . 10 . V.. 2 Z., Bad, Balk. 400 M.
Nettelbeckstr . 12. 1 !., 2 sch. Zim. u. K. 280 M.
Nettelbeckstr . 13 schöne2-Z.-W., Vdh., 2 Balk.,
; 2 Kell., Gas . von 400 Mk. an zu v. N. P . l.
Nettelbeckstr . 14 2 Zimmer und Küchez. bill.
i Preise zu vermieten. Daselbst auch eine Werkstatt,

aus Wunsch mit Wohnung.
Riederwaldstr . 5, Gth., Wohn., 2 Z. u. K„ an

2 Leute zu verm. Näh. das. 1. Etage.
«mit « Ge 29® 'ÄS, ': JftÄ

Zu erfragen Michelsberg 28, Kohlenbandlunq.
Oranienstr . 24 , P .. 2-Z.-W. p. 1. Okt. N/ P.
Orauienstr . 34, Mtlb., ger. 2-Zim.-Wohn. an

kl. Fam. 1. Okt. er. zu vm. Näh. Vdh. 1. St.
Oranienstr . 38 zwei Dachwolm. mit je 2 Zim.,
- Küche und Zubehör p. 1. Okt. 06. N. Mtb . P.
Lranicnstraffe 40, Mittelbau , ist per 1. Oktober

eine 2-Zimmer-Wohnung. Küche und Keller, zu
i vermieten. Näh. daselbst Part.
Dranienstraßc 88 sch. 2-Zimmer- Wohn. im

Mittclb, Part , zu verm. Nah. Vdh. Part.
Philippsbergstraffe 7, Pt ., 2-Zim . -W . zu v.
Platterstraße 78 , 2. Et., nahe Haltestelle Unter

den Eichen, 2 Zimmer , Küche. Mansarde, zwei
Keller, per 1. Oktober. Mk. 400. Näh. daselbst.

Mauenthalerstr . 3, Mtb. 1, Wohn., 2 Zim. u.
Küche, auf 1. Okt. zu verm. Näh. Vdh. Part.

Waupnlhalcrstratze 6» a. d. Ringkirchc, schöne
KlllstkU 2-Zimmcr-Wohnung, Vdh., der Neuzeit

cntspr.. per 1. Okt. zu vm. Näh. Laden.
Manentlmlsrstr . 7, M. 1. 2-Z.-W- gl. N. V. 1.
Raueuthalerstraffe 7 sch. Dachw. s. z v. N. 1.
Mauenthalerstr . 8 , Hth. u. Stb ., sch. 2-Zimmcr-

Wohnungen zu VM. N. Fr . Kortniaun , Vdb.
Maueuthalerstr . 9, Hth., 2-Zim.-Wohn. auf gl.

oder 1. Okt., das. auch 3-Zim.-W. (Dachgcsch.)
360 Mk.. sof. o. sp. zu verm. Näh. Vdh. 2.

Maueuthalerstr . 9, Hth., 2-Zim.-Wohn. auf gl.
oder 1.  Okt ., das. auch 8-Zim.-W. (Dachgcsch.).
360 Mk., sof. od. sp. zu verm. Näh. Vdh. 2.

Mauenthalerstr . 20 , H., schöne2-Z.-Wohn. auf
gl. od. Okt. an ruh. Mieter b. zu v. N. P . r.

M ZI & -».Kratze 9 zwei Zimmer,
SfftJOllgtttfCl ; Küche. Maus. u. Zbh.

per 1. Okt. 1906 z. verm. Näh. b. sr »r „ , 2 r.
RheiKgaNerstr. 14,

Krontspitzr , sehr schöne2-Zimmer-Wohnuug im
' Abschluß, sowie Wohnung im Hinterhaus , gleich

oder 1. Oktober billig. Näh. Bel-Etage links.
Nheingauerstr . 18 schöne abgcichl. 2 -Zimmcr

Wohnungen zu verm. Näh. Vorderh. 1. Stock.
Mheinga » erstr . 18 schöne2-Zimmcr-Wohuungcn,

der Neuzeit eutspr. ausgest., n. 1. Okt. zu verm.
Rheiustr . 73 , Seitenbau, 2 Zim., Küche, Maus.

und Keller per sofort. Näheres im Ladeu.
Riehlstr . 8 , Vdh. 1. 2 Zim. u. K. p. I . Okt. z. v.
Riehlstr . 9 sch. 2-Zim.-Wohn. z. v. Näh. Part.
Riehlstr . 13, B., sch. gr. 2-Zim.-Wohn., der Neu¬

zeit eutspr., 1. Okt. zu vm. Näh. daselbst Part.
Riehlstr . 13 schöne 2-Zim.-Wohn. i. Vdhs. u.

tzths. a. 1. Oktober zu verm. Näh. Vdh. Part.
Röderallce 4 im Neubau sind schöne große 2- u.

I -Zimmer-Wohn. auf gleich od. später zu verm.
Röderallee 12, Hth., 2-Zim.-Wohn, mit Zubeh.

auf Oktober zu verm. Näh. Part.
Röderaklee 20 , S . D., 2-Zim.-Wohn. sof. o. sp.
Röderstr » 13 freundl. Mansardw., 2 Zim. und

Küche, per sofort zu v. Näh. im Laden.
Rödrrstrahe 23 eine große schöne2-Zimmerw.

mit .Kücheu. Keller ans 1. Oktober zu verm.
Römerberg 3 ist zum 1. Okt. eine Froiüspitz-

Wohn., 2 Zimmer u. Küche, zu verm.
Römerberg 8 , Hth., 2 Zim., Küche per 1. Okt.
Römerberg 16 2 Z . u. Küche zu verm. N. B.

Römerberg 32, Hth. 1 St ., srdl. Wohn.. 2 Zim.,
Küche u. Keller per 1. Okt. zu vm. Näh. Lad.

Roonstr . 7 Mansard-Wohnung, 2 Zim., Küche,
Abschluß, auf Okt. zu verm. Näh. 1. St . rechts.

Roonstr . 18, H. P ., 3 Zim.-Wolm. a. 1. Okt. z. v.
Schachtstraffe 11 schöne2-Z.W. per Oktober zu

vermieten. Näh. Herderstraße 26.
Scharnhorststr . 6 (26 ) große2-Zim.-Wohnung

(Seitenbau 1 St .) zu vm. Näh. Vdh. Part . r.
Scharnhorststr . 11, Hth., 2-Zim- Wohng. z. v.
Scharnhorststraße 14, 1, 2-Zimmerwohn. im

Mittelbau auf gleich oder 1. Oktober zu verm.
Scharnhorststr . 16 , H.. 2 Z., Küchep. 1. Okt.
Scharnhorststr . 19, i. Vdh. u. Hth., sch. 2-Zim,-

Wohn., d. N-raz. entspr. nnSgcst., p. 1. Okt. o. sof.
Scharnhorststr . 27 2-Zimmer-Wohnung zu vm.
Scharnhorststr . 46 , Hth.. 2-Zimmer-Wohnung

an ruhige Leute zu vermieten.
Schiersteinerstr . 16 . H. 1. ist eine schöne2-Z.-

Wohnnng auf 1. Okt. zu verm.
Schlichterstr. 1« , Frtsp.-W., 2 Z. n. Zub.. an

mir kinderl. ruh. Fam . zu verm. Näh. das. P.
Schwalbacherstr . 88 , Hth, 2 Zim.. Küche per

1. Oktober zu verm. Nab. Vdb- 2 r.
Sedounlatz 6, 1, sch. 2-Z.-Wohu. im Grtb. zu v.
Sebanstraße 6 2 Zimmer und Küche, Vorder¬

haus, per 1. Oktober zu vermieten.
Secrobeustr . 8 . Mtb., sch. gr. 2-Z.-Wohn. p. P.

auf 1. Okt. zu verm. Näh. Jf. BS« en <fi >ei ».
Scerobenstr « 24 , 1. moderne2-Zim.-Wobnung

auf gleich od. 1. Okt. zu verm. Näh. 1 St.
Scerobenstr . 24 , H. 3, 2 Z. u. K. N. Vdb. 1.
Seerobcnstr . 26 , Htb., Wohnung von 2 Zim.

u. Küche zu verm. Näh. Hth. 2. Wen *eS.
Scerobenstr . 29 zwei Z. u. K. (Klos. i. Abschl.)

a. 1. O., ev. fr., zu v. Näh. das. Hochpart. r.
Steingasse 6 zwei Zim. u. K. z. I . Okt. zu vm.
Steingaffe 31 , H. 1, eine nbgeschl. Wohng. von

2 Zim., Kücheu. Zubcb. auf 1. Okt. zu verm.
Dcsgl. im Seitenbau . Part ., eine Wohng. von
2 Zim., Kücheu. Zubeh. auf 1. Okt. zu verm.

Steingaffe 34 2 Zim. u. Küche auf 1. Okt. zu v.
Stctngaffe 38 zwei Zimmer, Küche und Keller

an kleine Familie auf gleich oder später zu v.
TaunuSstr . 18 Frontspitze, 3 Z., Kücheu. Zub.,

z. 1. Okt. zu v. Näh. Hr. Rerchard, Part.

! Walkmnhlstr . 13 Hausverw.-Wohn.,
2 Zim. u . Zub., p. 1. Okt. an zuverlässige
Leute, w. Gartenarbeit verstehen, f. M. 380
zu verm. Näh. Rheinstraße 48, 1 r.

Walkmühlstr . 20 , 2, Wohn., 2 Z. u. Maus., w.
a. Küchek. bcn. w.. für einz. Dame o. kl. Fam.

Walramstr . 7, 1 I., 2 Mansardwohnungcn je
2 u. 1 Zim. m. Zub., auf 1. Okt. od. gll zu v.

Walranrstraffe 18 2-Zim.-Wohuung gleich oder
später zu vermieten. Wh . Part.

Walramstr . 18 sch. 2 Zimmer m. K. p. 1. Okt.
zu verm. Näh. Vorderh. 2 rechts.

Walramstr . 32 Wohn, im 1. St ., 2Zim., Küche,
Keller, auf 1. Okt. zu verm. Näh. Part.

Waterloostraße 3, Hth., sch. 2-Z.-W. f. 800 M.
Waterloostr . 3 sch. 2-Z.-W. im Hth. für 300 Mk.
Webergaffe 43 2 Zimmer und Kucke mit Ab¬

schluß per 1. Oktober zu vermieten. Näh. Part.
Webergaffe 802 Z,n. Küche, Kell. z. v. N. Weber.
Webergaffe 82 2 Zimmer, Küche nebst Zubehör.
Webergaffe 48 2 Zimmer. Küche, Keller, Vdh.

Dachstock, per 1. Okt. zu verm.
Webergaffe 34 , Seitenb. 1, 2 Zimmer, Küche u.

Keller auf 1. Oktober zu verm. Näh. Part.
Weilstr . 14, Hth. Part., 2 Zimmer und Küche

an kleine Familie und Vorderh. 2 Mansarden
an einz. Person zum 1. Okt. zu verm.

Weilstraße 10 schöne Dachwohnung, Hintcrh., 2
Zimmer, Küche und Keller zu vermieten.

Wellritzstraß« 26 , Laden, 2 Zimmer, Küche und
Keller per 1. Oktober zu verm.

Wcllritzstraße 26 , 2, 2 sch. Zimmer u. Küche,
1 Keller per Oktober zu verm. Näh. im Laden.

Wcllritzstr . 49 , H. D-, 2 Z. u. K. p. 1. August.
Werderstr. 4 sehr freundl. gr. 2-Zim.-Wohn..

2 Balk. u. Zubeh. für Okt. zu verm. Näh. 1 r.
Werderstr. 4 scböne2-Zimmer-Wohnunacn, 290

und 320 Mk.. für Okt. zu verm. N. Vdb. 1 r.
Werderstr. 6, 2 Vdh. u. 1 Mtb., je eine2-Zim.-

Wohn. per 1. Okt. Näh. Vdh. Pari . I.
Westendstr. 8 . M., W., 2 Z., K. u. Z. N. V. P.
Westendstr. 10, Mtlb., 2 Zimmer u. Küche per

1. Okt. zu verm. Näh. Vorderhaus, Part.
Westendstr. 19 2-Zim.-Wohn. sof. od. sp. z. vm.
Westendstr. 20 sofort2 Zim. u. Zub. zu verm.
Westendstratze 34, 3. 2-Znr.-Wohn.. Bad, Balk.,

Mansarde u. Keller auf gleicho. später zu trat.
Westendstr. 36 sch. 2-Z.-Wohn., Balk., Bad bill.
Wörthstr . 22 Dachwohn., 2 Z. u. Küche, zu v
Kjorkftr. 7 , Hth., 2-Zimmer-Wobnunq zu verm.

Uorkstratze 16
schöne2-Zinimerwohnung, Vdh.. auf 1. Okt. d. I.

zu vermieten. Näh. bei ArchitektG’»,r1 B»o
inan » , Blüchcrplatz 3 , 1.

iflnrbltr 9A 2-Zimmer-Wohn. mit
jtijülnill , reicht. Zubeh., d. Renz,

entspr., preiswert z. v. Näh. b. Weber.

Zwei Zim., Küche, Keller (Dach), im Abschl., auf
1. Okt. a. kl. Fam. z. v. Näh. Wcllritzstr. 38, 1.

Eine Wohnung im Stb ., 2 Zimmer u. Küche per
sof. od. sp. z. vm. Näh. Schwalbacherstr. 5, 2.

Eine Frontspitzwobn. mit Balkon, 2 Zim., Küche
u. Keller, p. 1. Okt. an ruhige Leute zu verm.
Näh. bei BHe»«»eclie , Schwalbacherstr. 36.

Schöne 2-Ztnrmer -Wohnung zum 1. Oktober
zu vermieten. Näheres Seerobenstratze 15.

Sehr hübsche Kalbpart . -Wotzn . , 2—3 Zim.,
Küche rc., an kdrl. Fam. zu vm. Sonneuberger-
resp. Wiesbadencrstr., direkt an Stat . Tennelbach.

Horkstr. 22 zwei Zimmer, Küche, Keller auf
1. Okt. zu verm. Näh. im Laden.

Norkstr. 29 schöne2-Z.-Wohn. per 1. Okt. bill.
Uorkstr. 31 , 1 l., 2 Zim., K. u. Zub. zu verm.
Zietenring 1, Hth., 2-Zim.-Wvhuuug (Abschl.)

per 1. Oktober zu verm. Näh. Vdh. Part.
Zietenring 4 Wohn, von 2 Zimmern, Küche u.

Keller zu verm. Näh. Part , bei Maurer.
Zietenring 8 , Hth., Mansardw., 2 Z.. K. z. v.
Zimmernrannstr . 4, Hth., 2 Z., K. u. 2 K. p.
- 1. 9., eine gleiche per 1. Okt. zu verm.§ immer»,annstr.9, Maus.,2Z.,K..Abschl.immermannstr . 10, H., 2-Z.-W. z-v. N. B., P.
2 Zim., Kücheu. Keller z. v. Näh. Bleichstr. 21.
Zwei Zimmer und Küche, Frontspitze, zu verm.

Näh. Grabenstraße 30, Laven.
2-Zimmer -Wol, « nng «n mit Grker « nd

Balkons , sowie reichlichem Zubehör für
Mk. 440 nnd 460 per 1. 10. r« Perm.
Mess » Kredricherstr. 8.

Schöne 2-Zimmcrwohnungrn, der Nettzeit entspr,
einger., mit Balkon re., in m. Neubauten Verl.
Blücherstraße von August ab zu vermieten von
Mk. 400 an. Sieitr , Nettelbeckstraße2, 1.

Wegen Versetzung eine schöne2-Zimmer-Wohu.
mit großem Speicher billig zu vermieten per
1. August. Näheres Rheinstraße 77, Hth. 2.

Schöne Frontspitzwohn., 2 Zimmer u. große Küche
zu vermieten. Näh. Rhemgauerstr. 8, Part . r.

2-Zim.-Wohuung sof., ev. 1. Äug., umständehalber
preisw. ru verm. N. Schamdorststr. 11, H. ^

Mohrntttyrn von 1 Zimmer.
Adelheidstraffe 33 , Stb . 3. Stock, eine Stube

und Küche gegen Hausarbeit an einzelne Frau
zu vermieten. Näheres bei Bir « ,»»».

Adlerstraße 10, Stb ., 1 Zim. u. K. a. 1. Okt.
Ndlerstr . 13 Frontspitzst. u. Küche zu verm.
(M21  kleine Dachwohnung, ein
vlvlvi Zimmer und Küche, zu vermieten.

Daselbst auch eine Parterrewohnung auf 1. Aug.
Adlerstraße 22 Zimmer und Kücke zu verm.
Adlcrstr . 48 , 1, e. Z . u. K. (22 Mk., p. 1. Okt.
Lldlcrstr . 49 ein Zimmer, Küche, Keller im Vdh.

2. St ., auf 1, Okt. z. v. (sehr groß). N. 1. St.
Adlerstr . 31 1 Zim. u. K. a. 1. Septemberz. v.
Adlerstr . 84 ist eine sch. Dachw. von 1 Zimmer

und Küche auf 1. August zu vermieten.
Adlerstr . 61 1 u. 2 Z. u. Kückw(D. u. P.) z.v.
Albrechtstr. 6 , im Vdh., großes Frontspitzzim.,

Kücheu. Zub. auf 1. Okt. zu verm. Näh. Part.
Alvrechtstr . 12 1 Zim., Küche im Abschluß per

1. Okt. zu verm. Räb. Stb . 1 St.
Alvrechtstr . 33 Mansardenwohng., 1 Zimmer,

Küche, Keller, sofort zu vermieten. Näh. 1 St.
Alvrechtstr . 42 1Z . u. Küche sof. od. 1. 8. zu v.
An der Ringk . 9,2 , sch. Frtsp., Gas u-elcktr..r. P.
Bierstadter Höhe 8», 1, schöne1- u. 2-Z.-W.

mit reickl. Zubehör billig zu verm.
Blcichstraffe 33 ein Zimmer und Keller zu vm.
Bleichstr . 41 , Hth. 1, St ., schöne große1-Zim.-

Wohng. mit Zubeh. an kl. Familie per 1. Aug.
z» vermieten. Näh, Bureau , Stb . Part . r.

Blücherstr . 3 . Mtb, 2,e.Z.u. K. N.Bismarckr.24,1.
Blncherstr . 13 ein Z. u. K. an r. L. Näh. 1 r.
Castellstr. 1 e. Z., K. sofort z. v. N. 1 Stiege.
CasteNstr. 2 , 1, 1 Z„ K. u. K. z. v. N. 1. St.
Dambachtal 12, Vdh. 2, ein sehr schön, großes

Zimmer mit 1 Mans, sof. zu verm., mtl. 80 Mk.
Näh. bei 17. EMiillppi , Dambachtal 12, 1.

Dotzheimerstr . 57 , V. P .. 1 Z. u. K. p. 1. Okt.
Dotzheimerstr. 83 , Mittelb., 1 Zimmeru. Küche

auf soiort od. später zu v. Näh. Vdhs. Laden.
Dotzheimerstr . 96 , Vorderhaus, 1 Zimmer und

Küche per sofort zu vermieten.
Drndenstr . 7, Part,, ein großes Zinnner, eventl.

mit Küche, auf 1. August zu vm. Näh. daselbst,
elvstraße 1 eine Mans., Z. u. K,, sofort zu v.
leldstr« 18» l . Stock, schöne Wohnung, 1 Zim.,
Küche und Keller, per 1. Oktober, lliäh. Part.

Feldstr . 21 Zim. u. K. Näb, Römerberg 33, P.
Frankenstraffe 9 1 Zimmer, Kücheu. Stübck>en,

im Abschluß, Part ., auf 1. Oktober zu verm.
Frankenstr . 11 Wohn.. 1 Z. u. K., z. v.
Frankenstr . 22 1 Z. u. Küche zu verm. R. P.
Friebrichstr . 44 Mansardwohn., 1 Z. u. Küche,

p. 1. Okt. 06 zu v. Näh, Hriaricli .Eiimgr.
Gncisenaustr . 25 schöneI-Zim.-W. mit Gas-

cinricbtung «. Zub. zu verm. N. Hth. 1 r.
Göbenstraffe 5 , Mtb., 1-Zimmerwohnnng billig

zu vermieten. Näheres b. ILä,»pi »»N.
Göbenstr « 7, Hth.. schöne1 Z.-Wohu. m.Abschl.

a. gl. zu verm. Näh. Vdh., 8 >i»ei «l.
Hartingstr . 9 1 Z. u. K. (Dchst.) 1. Aug. zu v.
.Selcnenstr . 4, Vdh., 1 Z., K., Dach, 1. August.
Helenenstr . 7, Dach, 1 Zim. u. K. zu verm.
.Helenenstr. 13, Vdh., gr. Zim., Küche, K. zu v.
Helenenstr . 18, Vdh. Part., ein großes Zimmer

tt. gr. Küche aus 1. Okt. Näh. Mittelb. 1, St.
Hettmnndstr . 6 zweimal 1 Zimmer und Küche

bis 1. August zu vermieten,
Hettmundstr . 27 1 Zim., Küche, Kell. a. 1. Okt.
HcUurundstr. 29 1 Z. u, K., V. Mans., p, Aug.
Hevmundstr . 40 sch. Dchw., 1Z ., K,, K. N. 1 l.
HeUnrnndstr. 42 Zim., Kücheu. Keller sof. z. v.
Herderstr« 9 1 Zim. u. Küche, D., sof. zu verm.
Herderstr. 9, Mtb., t Zim. u. K. sof. zu verm.
Hermannstr . 3 e. Zim. u. K. N. Spezerciladen.
Hermannstr . 9 1 Zimmeru. Küche zu verm.
Hermannstr . 15 Zim. u. K. z. 1. Okt. an r. L.
Hermannstr . 22 , Vdh., 1 Z., Küchez. 1. Okt.
Hochstätte 4, Hintcrh. Vart., 1 Zim. u. Küche

nebst Zub. per 1. Okt. zu verm. Näh. Bäckerei.
>x«.ochstätte 16 1 Zimmer und Küche zu verm.

Näh. daselbst Werkstätte.
Jahustr . 12. Maus., 1 Zimmer tt, K. zu verm.
Jahnstr . 16, Gtb. 1, 1 kl. Z., Küche. N. V., P.
Kapellenstr . 4 ein Zim. u. Küchez. 1. Okt. zu v.
Karlstr. 13, Hth., 1 Zimmer, Küche, Keller, neu.
Karlstraß « 29 1 Zimmer, Küche, Kellera. r. L.

zu verm. N. 2. St.
Kellerstr. 17 ein Z. u. K. a. 1. Aug, o. sp. z. v,
Lehrstr. 1 ein Zimmern. Küche sofort zu verm.
Lndwigstr . 1, 1- u, 2-Zim.-Wohu. zu verm.
Lndwigstr . 14 1 Zim. u. K. Näh. Vdh. 1 St.
Lnisenstr . 16 ll. Mansard-Wohnung, 1 Z. u.5

an einzelne Leute sofort oder später zu verm.
Marktstr . 12, Hth., mehrere1-Z.-W. u. Küche,

sowie einz. Zim. sof, z. v. Näh. Vdh. 2 r.
Manergaffe 8 ein Mansardcnzimmeru. Küche

per sofort zu verm. Näh. Rtauergasse 11.
Metzgergaffe 31 (Neubau) 1 und 2 Zimmer und

Küche zu vermieten. Näheres Laden.
Moritzstraße 3« , Part., ein schönes Zimmer

nebst Küche per 1. Okt. an einz. Person zu vm.
Müverstr . 1 Dachw., gr. Z.. K. u. K., z. I. Okt.
Ncrostr . 28 ein Z. tt. Küche zu v. N. das. V. 1.
Rettetveckstr. 5 1 Z. u. Küchea. gleicho. spät.
Oranienstraß « 12, 2, zum 15. d. Mts. oder

später Zimmer u. Küche an ältere Dame zu vm.
Ora« i«nstr. 47 , H., 1Z . u. K. gl. o. sp, N. V. P. r.
Platterstr . 42 Z. u. Küche zu vm. Näh. 1 St.
Onerstratz« 1 Frontspitze mit Küche per 1. Okt.

an ruhige Mieter abzugeben.
Rancnthalerstr . 8» Mtb ., 1 Zimmer u. Küche

auf 1. August zu verm. Näh. Vdh. Part.
Rheingauerstr . 15 schöne abgeschl. 1 Zimmer

und Küche auf gl. od. spät, zu v. N. Vdh. 1.
Ryeinstr . 73 , Seiteubach 1 Zimmer und Kück)e

per sofort. Näheres im Laden.
Riehlstr . 4 Zimmeru. Küche zu verm.
Riehlstr . 9 1-Zimmerwohn. z. 1. 10. 06 zu verm.
Riehlstraße 10 Wohnungen von 1—2 Zimmern

nebst Küche zu vermieten. Näh. Part.
Riehlstr . 11 Zim. u. Küche per 1. Ost. zu vm.
Riehlstr . 23 , P., 1 Z., K.. K., auch können1—!

Kam. dazu gegeb. werden, auf 1. Okt. N. 1. St,
Röderstraffe 21 Mansarde mit Kücke u. Keller

^ zu vermieten. Näb. 2 St.

Römerberg 10 1 Z. u. Küchez, v. N. Hth., 3
Römerberg 37 e. Zim., K. u. K. p. 1. Aug.
Roonstr . 6 1 Z.. Küche, Keller. 200 Mk. N. 1 l.
Schachtstr. 12 Dachw., 1 Zim. u. Küche, zu vm.
Schaehtstraße 24 ein sch. Zim, u. Küchea. sof.

0. sp. N. i. Lad. o. b. Müller. Platterstraße 71.
Schacktstr. 25 kl. Dachlogis für 2 Leute zu v.
Schachtstr. 29 e. sch. Zim. u. Küche. 1. St ., zu v.
Scharnhorststr . 14 Z., .Küchea. gl. od. sp. zu v
Scharnhorststr . 44 , Vdh., 1 gr. Zim., 5k. a«

r. Fam. 1. Okt. zu verm. Näh. Part.
Scharnhorststr . 44 . Gth.,1 Z..K. r. F.1.Okt.NL
Schwalbacherstr . 9, Vdh. 2. Stock, 1 cvent.

2 Zimmer u. Mche zu vermieten.
Schwalbacherstr . 79 1 Z. u. Mche p. 1. Au«.
Kl . Schwalbacherstr . 8 ein Z.. K. u. K. M v.
Sedanstratze 7, Vdhs.. 1 schönes großes Zimmer,

Küche, 2 Keller per 1. Oktober billig zu verm.
Näh. daselbst 1. Stock. Ma, »>.

Seerobenstr . 9, Hth. P., 1 Zrm. u. Küchez. 1.
Okt. zu verm. Näh. Steingasie 12, 1 St . r.

Seerobenstr . 28 , V.. 1 Z. m. K. z. v. N. 2. St,
Steingaffe 6 e. Z. u. K. p. sof. od. 1. Okt. zu v,
Steiugaffe 12, H. neu, 1. e. Z. u. K. p. I. Okt,
Sleingaffe 13, Hth. 1 St ., 1 großes Zim. und

Küche an kinderl. Familie auf 1. Okt. zu verm.
Steingaffe 16 , H., 1 Zimmer u. Küche zu vm.
Wallnferstr . 5, Gartenh., 1 Zrm. u. Wche rc.,

neu herger,, p. sof. od. sp. zu v. Lenz, Wh . 3.
Walranrstrah « 7» 1 St . l., 1 Zimmer u. Küche

im Abschl. an kl. Familie auf 1. Okt. zu verm.
Walramftratze 18 schönes Zimmer und Küche

zu vermieten. Näh. Vorderh. 2 rechts.
Walramstr . 22 Stube, Mche, Kell. (im Abschl.)

z. 1. August nn saubere ruhige Leute zu verm,
Walramstr . 27 1 Zimmer, Küche, Keller, im D.

per sofort oder später zu verm. Näh. 1 St.
Webergaffe 43 ein gr. Zimmer und Küche per

1, Oktober zu verm. Näheres Vorderh., Part.
Webergaffe 50 ein Zim., Küche, Keller, Weber.
Webergaffe 82 ein Zim,, Küche nebst Zub. z. v.
Wellritzstr . 19 1 Zimmer und Küche zu verm.
Wellritzstr. 33,1 , 1 Z.,K.,K . (D.). gl. o. l . Aug.
Wellritzstr. 48 ein Zimmer, Kücheu. Kellcrranni

sofort zu verm. Nah. Bäckerladen,
orkste. 7, Hth., I-Zimmer-Wohuung zu verm.
>orkstr. 31, 1 I,, 1 Zim. u. Küche zu verm.
immermannstr . 8 c. Z. u.K. p.sof. N. Vdh. P.
immermannstr . 7, Part., Wohnung, 1 Zim.,
Mche tt. Zubehör, auf sofort zu vermieten.

Zimlnerniannstr . 9» 1, 1 Z.. K. a. r. L. V.P . r.
Zimmermannstr . 10 , Hth., 1 Z. u. K. N. V. B.
Frontspitzwohmmg, 1 Zimmer, Küche und Keller,

auf I . Okt. zu v. K. Lenz, Adlerstr. 65, Part.
Erst. St .. gr. Z ., Küche, 20 M. mtl., ebensoZ., K..

Frontsp., 15M. p. Okt. N. Gust.-Adolfstr. 1, P . r.
Rächst der Bachmeherstr ., Feldweg, Wohn. v.

1 Z , u. Küchef. 10 Mk. an einz. Person z. vm.
Mohltirrraest offne Zimmee -Angave.
Stdlerstr. 33 Dachw. a. ql. o. sp. z. v. N. Laden.
Gcisbcrgstt.2V» SS«

zum 1. Oktober zu verm. Näh. Part , daselbst.
Metzgergaffe 17 eine Mansardwohnuug zu verm.

Näheres Lanagasse 19.
Rerostraffe 36 kl. Wohn, auf Oktober zu verm,
Nerostr . 38 Dachw. an r. Fam. auf gl. od. sp.
Philippsbergstr . 14 grontspitz -SVohnung u.

Dians. i. Abschl., nur f. Aiöbel einzuftellen, z. v.
Schachtstr. 28 Dachwohnung zu vermieten.
LSalkmÜHIstraffe32 Wohnungu. Stallung für

mehrere Pferde zu vermieten.
Webergaffe 56 eine Frontspitz- Wohnung aus

1. Oktober zu vermieten. Näh. 1. Stock l.
Ans,v «roto gelegene Moffnungen.

Wllenkolonis C^ tCf dtfpCtfti
3-Zimmerwohming im 1 Stock nebst Zubehör per

1. Okt. an ruh/ Leute zu verm. Forststr. 3, P.
Villa Westerwald , Ende Sonnenbergerstraße,

Nähe Kurpark. 2x6 Zimmer, Stallung re., fer
1. Okt. ganz od. geteilt zu verm. Besicht, und
Näh. jederzeit bei vorher, fchriftl. Anmeldung
daselbst bei 8». Scitreimer.

Freundliche 2-Zimmer -Wohnung , Balkon,
GaScinrichtung, Mansarde, Keller rc., z. 1. Okt.
1906 an einzelne ruhige Dame zu v. Besichtig.
10—1 vorm. Sonnenberg, Kaiser-Fricdrichstr.5.

Sonnenberg , Wieödadenerstr . 38 , 3 große
Zimmer. Balkon, Küche und Zubehör, 1. Etage,
nur 550 Mk. 2134

Bierstadt.
Kostenloser Nachweis billiger gesunder Wobttungev

in Nähe der Stadt.
Bnrgerverein Bierstadt,

Bierstadter Höh « 66 . Lnnggaffe 49«
Slm Bahnhof Dotzheim , Wellritzstratze 1.

Ecke Wicsbadenerstr., hübsche Wohnung, 3 Zim^
Wche u. Zubeh., mit Balk., Sveisek., Gaseinr .,
wnndcrv, Fernsicht, frei gel., sehr preisw. z. v.
Demnächst Haltest, d. Elektr. N. Gandenbergcr.

Dotzheitn , Rheinstraße 24, sch. 4-Zim.-Wohnung
mit Zubehör zu vermieten.

Baumstratze 3, a, d. Waldstr.,̂ sind sch. 2-Zim.-
Wohuungen auf gleich od. später. Nah. 1 St.

Jägerstraffe 8 Zwei-Zimmer-Wohnung sofort
oder später zu vermieten, Näb. 2 rechts.

Schöne 2-Zimmer -Wohnungen preiswert zu
vermieten. Näheres Jägerstr » 11» 2»

In meinem neuen Hause sind schöne 2- und 3c
Zimmer -Wohnnngetr » sowie schöner Lader,
mit Wohnung zum 1. Oktober billig zu vermieten,
Näheres Bereirtsstratze 4, a. d. Waldstr.

Waldstraße 20 2 Zimmer und Küchei, Abschl.
sofort oder spater billig zu vermieten.

Waldstraffe 82 u . 34 sind niehrere 3- und
2-Zimmerwohnungen auf gleich zu vermieten.
Näh. im Hause No. 54, Erdgeschoß. 14251?I». «’riedi . Oormann,

Walluferstraße 11.
Waldstr . 90 3-Zim.-W. p. sof. od. spät. b. z. v.

N. P . Lcrch, Dotzhstr. 118 o. N.5—7N -Ub. 1952
Waldstr . 92 , EckeHascnstr., gegenüberd. Kaserne,

3-Zimmerwohnungcn 28 bis 33 Pik. pro Monat
2-Zimmerwohnungen 20 bis 27 Mk. pro Monat
auf gleich oder später zu vermieten. Itäberes
Waldstraße 88, bei <5a .th . 1886

Biebrich » Hasenstr . 10 (Neubau), vis-a-vis
dem Exerzierplatz— Waldstraße — sind per so¬
fort schöne große, luftige 1-, 2-, 3-Zimmer-Wohn.,
der Neuzeit entsprechend, 2 Balk., 2 Keller, Man¬
sarden, billig zu vermieten. Näh. Neubau ode,
Wiesbaden, Uorkstr. 8, «iränier.

Schöne avgeschloffcne 5-Zimmer -Wohnung
mit Zubehör, in günstiger Lage Schierstetns,
per 1. August zu vermieten. Näh, beim Haus¬
meister, Gartenstraße 15, 2, Schiersteim

(Fortsctzuna im 3. Blatt./
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IHcrderstratze 2,
Arbeiter Logis.

Möblk ^ te Wahnnngsn.
Weberflasse 3 , R, nächst dem Kg!.

Theater , Möblierte 3 -Zimmer-
, Wohnung im Abschluß mit oder

ohne Küche zu vermieten.

per sofort zu verm. Rheingauerstr . 13» 1.
Wöblirte Zimmer Und mövlirte

Mansarden , SchlaffteUe « ete.
Sldclheidstr . 49 , Hth. i , erh. anst. Arb. sck. Log.
Mdlcrstr . 4, 1, kann rcinl. Arbeiter Schlafft. erh.
Llr-lerstratzc 33 , 2 l., möbl. Zimmer zu verm.
Adolfstratze 1, 3, Salon nnd Schlafzim. zu ver¬

mieten auf Tage, Wochen und Monate.
Adolfstratze 1, 3, möbl. Zimmer billig zu verm.
Lldolsstratze 3, 1, sein möbl . Salon und

Schlafz,,n . r« verm . Eigener Eingang.
«UvreÄtstr . 13 , 1, gut m. Zimmer sof. zu vm.
Stivrechtstr . 14, L, möbl. Zimmer.
Albrechlstr . 31, P ., erh. jg. Leute Kost u. Log.
Albrechtstr . 31, 1, sch. mbl. Z. m. od. o. P . z. v.
Albrechtstr . 34 , Part . I-, gut möbl. Znnmer an

anst. Fräulein zu vermieten.
Sllvrrchtstratze 37 , 1, erh. saub. Leute Kostu. L.
Albrechtstr. 37 , Hth. P., erh. saub. Mann K. u. L.
Alvrechrstr. 43 , 2, großes, schon möbl. Wohn-

u. Schlafz. sür dauernd an Dame od. Hrn. z. v.
Albrechtstr. S1 W"Ä“
Bahnhofstr » 12 eine möbl. Mansarde zu verm.
Bertramstr . 12, 3 r., gut möbl. Zimmer zu v.
Bertramstr . 14, P . r, sch. M. Z . sof. o. sp. z. v.
Bertramstr . 20 . 3 I., gut möbl. Balkonzimmer

an anst. Geschäfksdarne mit od. ohne Mittagstisch.
Bismarckr . 17, 2 r., eleg. groß. Balkonz., 25 Mi.
vismarckring 30 , Hth. 1 r.,,möbl . Zim. zu v.
Wismarckring 37 , 2 l., schdn mobl. Zimmer

mit Klavierbcnutznngzn verm.
Bleichstratze 3, Frontsp.. möbl. Zimmer zu vm.
Bleichstr . 4, 1 St . r., möbl. Zimmer an Hern,.
Bicichstr . 13, 1 l., gut möbl. Zim. bill. zu vm.
Wleichstratze 1» . 1 l.. möbl. Maus, zu verm.
Bleichstr . 21 , H. 1, j. a. Mann erh. sch. Schlfst.
Bleichstr . 23 h. möbl. Z. mit in ohne Pension.
Bleichstr . 41 , Stb. 1 Mitte, möbl. Zimmer an

anst. Herrn od. Dame mit od. ohne Pens. z. v.
Blücherstr . 8, P. l.. gut mödl. Zimmer zu vm.
Btncherplatz 3 , Hth. 1, erh. anst. Leute Logis.
Blücherstr . 7, 2 r., sch. möbl. Balkonzim. zu v.
Blücherstr . 13 , P . I., ein möbl. Zimmer mit

oder ohne Pension zu vermieten.
Bülowstr . 4, 1 r., sch. möbl. Zimmer zu verm.
Delaöpccstratze 3, 1, möbliertes Zimmer mit

Kaffee preiswert zu vermieten.
Dotzheimerstr . 11 , H. 4, erh. r . Arb. K. u. L.
Dotzheimerstr . II , H. 1, erh. r. Arb. Schläfst.
Dotzlreimerstr . 13, 1, elegant eiugericht. Salon
■ u. Schlafzimmer m. separatem Eingang zu vm.
Dotzbeimrrstr . 13, 1 l., möbl. Zimmer zu verm.
Dotzheimerstr . 24 , 1,3 hübschm. Z., 1—2 B.,b.
Dotzyeimerstr . 26 , Hth. 1 r., eins. mb. Z. bill.
Dotzheimcrstr . 49 , 2, schon möbl. Mans. zu v.
Dotzheiurerslr . 72 , Mtb .1I . möbl. Zim. zu vm.

Nachzufragenv. 10 Uhr inorg. b. 4 Uhr nachm.
Dotzheimerstr . 72 , Hth. P . I., erh. Arb. Schläfst.
Dotzheimerstr . 83 , H. 1 r., mbl. Z. a. rl. Arb.
Elisabcthenstr . 12, 2. Gartenhaus , möbl.Wohn-
^ u. Schlafzimmerzu vermieten.
EltviNcrsteatze 12, M. 2 l.. sch. Logt? frei.
Enrserstratze 69 möbl. Zimmer zn vermieten.
Eniserslr . 69 kl. m. Z. m. u. ohne Kost. N. Lad.
Erbach crstr . 4 , 3 r., s. sch. sreigel. mbl. Z . bill.
Naulbrnnncnstr . 6 erh. rcinl. Arb. sch. Logir..
Fanldrunnrnstr . 7, 2 !., e. sch. mbl. Z. z. vm
~ . ° " ~ '• tt “I. möbl. Zimmer.

anst. Arb. sch. Log.

Hiiiterh. 3 Treppen, erhalten

Herder 'stratze 18, 8 r., gut möbl. Wohn- und
Schlafzimmer, eventl. mit 2 Betten (auch
einzeln) mit nnd ohne Pension.

Her »crstr . 21 , Friese, f. möbl. Wohn- n. SÄlafz.
mit Bad 45 Mk., einz. Zim. 25 MI., cvt. Pens,

jftcmtfhr . 27 , 3 r.. g. m. Z.,cv.m. Pens., preiSw.
Hcrmanttstr . 13, 3 r.. Maus, an bcss. Arb. z. v.
Hermannstr . 19, 3. ein Zimmer fîei.
HermaMtstr . 2«, V. 2r ., erh anst. Mann sch. L.

KerrnAriLNilr . 15 , L f0i/ :Ä fck
.Hirschqraben 16, 2, einfach mobl. Zrm. zu vm.
Iahnstr . 7, 2 , aut möbl. Zinuner. cvent. auch
^Schlaf - u. Wohnzimmer, gr. Balk. bill. zu verm.
Iah », straffe « , 3, schön möbl. Zim. bill. zn vm.
Iatz,,straffe 3 , 3, g. Schläfst. ,m. K. 3.50 P. W.
-tahnstr . 18 , 1. schon mobl. Zimmer sof. zu vm.
Iahnstratze 36 . P ., freie Lage, gr. sch. m. Zim.

Jabnstr . 44 , H. 3 r.. erh. anst. Mann Schläfst.
Kaistr -Fr .-Rin « 20 , 3 r., 2 mobl. Z . zn verm.
Kaiser -FriedriÄ -Rittg 49 , 3, schon möblierte

Zimmer mit und ohne Pension gleich zn verm.
KapeNenstr . 3 , P ., sch. mbl. Maus. sof. zu vm.
Klipeamstratze 3 , 1. eine Mansarde, mobl. oder

umuökl., an anständ. Person zu vermieten.
Kapelle «,straffe 13 , Part ., schönes mobl. Zrm.,

scp. Eingang, für dauernd zu vermieten. ,
Karlstratze 2 , Parterre , Schlafstelle zu vermieten.
Karlstr «tze 20 , Parterre , bei limorr , erhalten

Arbeiter Schlafstelle. „ . ,
Karlstr . 30 , 2 r., g. mobl. Zimmer z,r vermieten.
Karlstr . 37 , 2 l.. eleg. möbl. Zimmer zn verm.
Karlstr . 3V, Mtb. 1 l.,, ein mobl. Z -m. zn verm.
Karlstratze 44 , 1 r., emf. mobl. Zim. zu Venn.
Kirchgaste 19 elegant möbl. Zimmer zu verm.

Näheres im Laden. Krieg . .
m . Kirchaasie 1» 8, mobl. Zim. sof. zu vermiet.
Kör « erstraffe 7, 1 rechts, möbl. Maus, zu verm.
KSrnerfir . 3 , P . l., ein schö» mobl. Zim. z. verm.
Oanaaaffo (l 2 Tr ., möbl. Zimmer nnt a. Pens.
PRgMsll an israel. Fräul . per 1. 8. b. zu v.
Kl. Langgaste 5 schön möbl. ungeniertes Zum

mit und ohne Pension billig zu vermuten.
Lehrstr . 3 , P ., sch. möbl. Zimmer billig zu verm.
Lebrstratzc 33 möbl. Part .-Zimmer zu vermieten.
Lui ' cnstr . 16 möbl. Zimmer sofort zu verm.
Lttisenstr . 43,1 r ., gut möbl. Zimmer.
Mauergaste 3 , 1 r.. möbl. Zimmer für, Herren.
Mauritittestr . 3 , 2 bei Schad, sch. IN. Zim. zu v.
Metzgergaffe 2», 2, eins. möbl. Zim. bill. z. verm.
MichelSberg 9 , 2 L. möbl. Zimmer zn vermut.
MickelSber « 26 einfach möbl. Zimmer zu verm.
Niorrtzstr . 6, Vdb. l.. nahe der Rheinstr., schön

möbl. separates Zimmer zn vermieten.
Mseitzstr . 7 frdl. Zimmer mit Frühst. 16 Ml.

.'ÜSÜMPJH
TaunuSstr . 55 , Frontsp frdl. möbff Fronksmtz-

-immerf. dauernd od. vornbera.. a- Wunsch Pens.
Walrarnstraffe 13, 2 r., erhalt Arb. sch. LoglS.
Watrarnstr . 18, 2 r., erb. a. M. Kost u- kog.
Walramstr . 25 , 2 r.. modff Zum sof. billig z.v.
Walranistr . 33 , B. P .. m. Z., W. f. 3.50^ m. S.SSalraMstr . 33 , Wh . P . r ., mobl. Z., W. 3.50.
Svairawstr » 37 , 1 möbl. Zim. sof. zu verm.
Weilstraffe 13 inöbl. Mansarde zu vermieten.
Weilstr . 14 , Gth . 3, frdl. mobl. Z. bill. zn vm.
WeNstr . 16, Part ., mobl. Zimmer zn vermieten.
LSeitzeubürgstratze 1, Part ., gut mobl. Zimmer

mit oder ohne Pension zu verm.
Wcllritzstratze 19 möbl. Zimmer zu vermletea.
SsteNrit',straffe 19, 2, ich. mobl. Zrm. soff zu v.
«TeNritzftr . 29 , 2, sch. M. Z. M. 1 o. 2 B. zu v.
SSellritzstr . 32 , 2 l., erh. 2 saub. Leute sch. Zrm.
WellriWratze 35 , 2 r., schon mobl. Zimmer m,t

2 Betten an 2 r. Arbeiter zu verm.
Weüritzstr . 40 Stb . 3, kann anst. ,unger Mann

od. Mädch. eins. m. Z. erh. Zu erfr. 4 Uhr nachm.
Westendstratzc 4, 1 I:, mobl. Zimmer zu verm.
Westendstr . « , 2 r ., ein mobl. Zimmer zu verm.
Westendstk . 11, 2. Et . ff, e. mobl. Zim. zn vm.
Westendstr . 18 , Hth. 2 links, möbl. Zim. zu v.
Westendstr . 23 , P ., sch. mobl. Zrm. a. gff zu v.
WSrttzstr . 7, 3, a. d. Rheinstr., großes Zimmer

mit 1—2 Betten, mit oder ohne Pension z. verm.
Bortstr . 4» P ., gut möbl. Zimmer billig zu vm.
Rorkstr . 3 , 2. sch. gut mobl. Zimmer zu verm.
Siortstratze 11, 3, gut möbliertes, frei gelegenes

Baikon-Zimmer an besseren Herrn zu vermieten.
Barkstresie 13 , 2 Dt . r . , anständige rungr
^ Leute rönne « Vill. LogiS erhaUen.
Ein bis zwei hübsch mobl. Zimmer an best. Herrn

zu vermieten Albrechtstraßc 23, 1 , (Adolfsallee).
Mobl. Zimmer zu verm. Nah. Blücherstr. 11, 2.
Ein bess. Zim, mit od. ohne Vorzug!. Pension s.

preiswert zu Perm. Reflektanten können sich
cvent. beim früheren Herrn erknndigcm

Frau Weimer , Elarenthaierstr . b.
Sch. möbl. Zimmer lsrp. Eilig.), a. d. Kircksirasse,

billig z>t verm. Näh. Faulbrunnenstr 3, 3 l.
Eins. m. Z . a. Mädch. z. v. A ssfr. Goldgasse 15.
Sckön mövl . Wsstn - u . Schlafzin ' mer an

besteren Herrn als SlNennnietcr jn ver¬
mieten Herdrrstratze 3» 3 l.

Zn LU«» mit Garten , vornehme ruhige rmd
gesimde Lage, sind .
2—3 elegant« werte Zimmer.
1. Etage, mit großen, Balkon, an einzelnen
.Herrn für darrernd preiswert zn vermieten.
Näheres KavcVenstraße 40, 2Treppen.

PftilippSbcrgstr . 39 zwei ff Frontspitzz. N. P . r.
Schierste in erste» 6 2 sch. irdl. leere Zun., das.
^kuch !ine gwße heizbare Mansarde zu verm.i - i l., einz. fit. leere Zirn. gl. M o-
Wastuserhr . 3, Garrcnh. durt ., großes ff Zrm.,

sep., per sofort zu verm. i
Walramstr . 11 Mans. an emz. Pcrs. Nah^l -st.
Weveeaaste 34 , Vorderhaus 1. St ., ein

leeres Zimmer auf 1. Olt . zu vm. Nah. Part.
WeNritistr . 1, 1, frdl- U- W. a. einz. Fr . zu vm.
Weltritzstratzc 46 große Mansarde zu vernnelcn.
Westendstr . 23 sch. gr. Z . 'N r. Hau,e brll. z. v.
Bortstr . 22 schon, gr. Z,m. mit .sep- Emg., teer.

per sofort zil vermieten. Nah. Mi ^ aden.
Bortstr « 29 einige leere Dkansardz. sofort billig.
Zwei leere Zim. od. 1 Zim., Kucheu. KellerpGch.

vd. p. 1- Okt. zu verm. N. BleichsU. 2ff Laven,
Leeres Frontspitzzimmer zu vermletcm Nah. be« -»Vitlio !. , Emserstraße 2.
Ein leeres Zim. ios. z. v. N. Roonstr. 16, H. P

Frankenstr . 1, 8 r., erh. Frl.
Frankcnstraffe 7, B. 2, erh. a ,
8rankcnstr.18,2,möbl.Z. anc.Hrn.z.vm.rankcnstr . 19, P .. e. Arb. Log. p. W. 2 Mk.
Frankciistr . 21 , B. 5 r.. sch. m. Z. m. K., 16 Mk.
Frankenstr . 21 . Hth. P . r., eins. möbl. Z . z. v.
Frievrichstr . 12» b. Steinritz . möbl. Z. zu verm.
Friedrichstr . 14, H., P . links, sch. Schlafstelle.
^Fri -drichstratze 14, Hth. 1 ff, frdl. möbl. Zim.
Frledrichstr . 14, Hth- 8, rcinl. Arb. erh. b. L.
Fricdrichstratze 19, Gth. 2 l., mbl. Z. u. Mans.
Mriedrichstraffe 23 , 2, schön möblirtc Zimmer.
Kritdrichstr . 33 , 2 l., schön möbl. Zimmer z. v.
Ztzriedrtchstr. 47 , 8 L, erb. t . Arb. K. und L.
Geiöbergsir . 20 , M„ f. anst. Arb. g. Schläfst., a. K.
Gerichtsstr « 1, 2, i auch 2 eleg. m. Zim. mir
‘ separatem Eingang und Balkon preisw. zu vm.
Nueiscnanstr . 3 schön möbl. Zimmer zu verm
Gncisenanstr . 8, 2, gr. Balkonz., z. v. 20 Mk.
Gneisrnaustr . 10, Hochp. l., schon mobl. Znn.
^ mit Kaffee für 22 Mk. monatlich zn vermieten.
Grreisenaustr . 15, P . möbl.  Zimmer zn vm.
«oeveustr . 6 , 2 l., schon mobl. Zim. b. z. vm
lstoctstestr. 1» 1, jederzeit mobl. Zim. 1—3 B!k.
19 otthefte . 22 , 1, sch. mobff Z . m. Pens , z., vm.
Goldgaste 15 , sch. möbl. Zimmer zu vermieten.
Häfnergaste 1«, 3, schön möbt . Znnmer

ans sofort zn vermieten.
Helenenftr . 2, 8 rechts , gut möbl . Zimmer

(sep . Eingang ) sofort zu vcrniictcn.
Helenenstratze 12 , 2, möbl. Zimmer mit guter
" Pension zu vermieten. ^ rc  .

Helcntnstr . 12, 2, sch. mobl. Z , sofort zu verm.
Helenenftr . 14. 2 r., schon mobl. Zimmer zu v.

Helenenftr . 29 » W?ll^ tzstra§
schön möbl. Zimmer mit vorz. Pension zn verm.

Helenenstr -atze 30 . 1 ff, Ecke Wellntzstratze, schon
möbl . Zimmer mit Pension zu verm.

Hellmundstr . 4, H. 2, mobl. Z . f.u v. Pr . 14.
Hettmnndstr . 12, 1 r.. 2 g. mobl Z.mmer, da?

eine v. d. Avschl-,Balkon, m. u. ohnePenp z. v.
Hellmundstr . 27 , Hth. 2 r,, e. n, j. Mann s. L.
Jellmundstratze 32 , 2, schon mobl. Z,m. zu v.
Hellmundstr » 37 , Mtb. 2 l„ crh- rff Arb. ^ogis.
Kellmundstr . 46 , 2 r., möbl,,Zimmer zn verm.
Hellutttnvstr . 30 . Stb . 1, mobl. Z-m. zu verm.
Hellmundstr » 52 , V. 1, e. 2 r. A. Kost u. Loa.
Hellmundstr *36, ' Wh . 1 ff, erh anst. Ar̂ ch L'
Hcvmnnvstr . 36 , H.. e. 2 n. rl. 2lrb. Schlas'ff

Morrtzftraszei 9» 1»
schön möblierte Zlmmrr mit gut . Pension.

Bad im Hanse.
Moeitzstr . 21 , 4 r., mobl. Zun. an e. Frl . zn v.
Moritzstr . 41 . 2, sch. m. Zim. sof. od sp. zu v.
Moritsstr . 47 . M. 2 ff, m. Z. a. anst. H, z. v.
Moritjstr . 52 . 1, sch. mobl. Zsm. m. s. g . Wens. ,

53—03 , zu verm. Bad »Klavierbenütznng.
Müllerstratze 2 , 1, ruit Balkon.
Rerostr . 23 , 1 u. 2, schon mobl. Zim., 1 u. 2 B.
Nerostr » 39 möbl. Zim., Woche8 M., zu verm.
Rerostr . 42 , 2 r.. möbl. Zimmer zu vermieten.

1 )̂ 3 Sl .. schon mobl. Zimmer
NeMÜM iZ f auf Wochen zu verm.
Nengaste 22 , Hth., mbl. hcizb. Mans. a. b. M.
Ncttelbcckst«. 12, 2 r., crh. rcinff Arbeit, g. Logis.
Nikolaöstratze 8 Wohn- und Schlafzimmer

möbliert zu vermieten. ^ „ r 6024
Nitderwaldstr . 4, Stb . 1 ff, frdl. m. Z. sof. z. v.
RikolaSstr . 33,1 r ., ich. möbl. Z. mit 1 u. 2B .,

mit u. m Pens, auf Lage u. Ä . m Balk. zu v.
Oranienstr . 11, 1. gut mbl. Z . a b. Hrn. z. v.
Oranienvr . 11, 2. m. Z, .m. 2-Bett. a. H, z, v.
Lranienstratze 12, 2. schon mobl. Zim. zu vm.
Lranieustr. K L . S. sch. m. Z. a. sol. H. sof. 6 p
Oranienstr . 18 , 1. m. Z. nnt. u. o. sep. Emg.
Oranienstr . 87 , Grth. 1 ff, schon mobff Zimmer

an b. .Herrn zu vermieten. _ _
PtiMvpSbergstr . 13, 1, sch. m. Z. pr. 1p. Jnli.
Philiupsdergstr . 17 19, P , m. Z. m. g. Pens,45.
Plattsrstr . 17, 2 1.. ist schön möbl. Balkonzim..

vreiSW. zu vermieten. Nähe Wald.03 .11li &eu * i 1' sälön möbliertes
^ Zimmer zn verm.

Riefflstr . 6 , Vdh. 2 l. erh, saub. Arb. SckKfst.
Wcblstraße 10 möbl. Mamarde zu v. N. Part.
Riclllstr . 12 , 1 l g mbl. Zim., sev Emg. zu v.
Röoersir . 16 erhalt sauberer Arbeiter Logis.
Röderstr . 19, 3 ff, möbl. Maniarde zu verm.
Nöderstr . 19 möbl . Frontspit ;zim. zu vcrm.
Römertor 3 erh. ein anst. M. Schlafstelle.
Römerberg 16 fe,n mobl. Z. bill. zu v. N. P.
Nömerberg 30 , Hth. 1, frdl. mobl. Zin,. z. vm.
Roonstr . 8 , Part, r., möblierte Zimmer.
Schulder « 3 , 2 r., ei» mobl. Zimmer zu verm.
Schnlberg 13, Ndh. P ., gut möbliertes Zimmer

mit sep. Eingang za vermicicii.
Schnlberg 15, Gth. 1. 'St. ff, gut mbl. Z. z. v.
Sckiwalv . -Ltr . 4 2 mbl. Z . im 1, St . z. 15. I.
Schwaibacherstratzc 15 gut möbliertes Zmimer

mit Pension billig zn vermieten.
Schwalbacherstr . 17, Hth. 2, mobl. Zrm. zu v.
Schwalbachcrstr . 2i>, Mtb. 1 ff, crh. rl . Arb. L.
Schivaibachcrsir . 25 , Mtb .2r ., sch. m. Zim. z.v

I
Schö .. möblierte Zimmer

mit voller Pension von 4 Mk. cni z« ver¬
mieten. Elektrisch Licht. Bader im Hanse.

Moritzstratze 16.

Eine schörr mövl . « .
zu vermietet ». Räh . Nttolarstr . 33 » l t

Ein möbl. Zimmer nnt separatem Eingang zu ver-
nneten. Näheres Ranenthalerstr 6, ,m Laden.

Zwei reinliche Arbester erhalten Kost und LoglS.
Näheres Rheinstraße 52, Vorderhaus Parterre.

rn^bl . Ztmmer zu ver-
lllluCuliniß mieten (an Dame). Zu er¬

fragen im Tagbl .«Berff Vo
Behaql. möbl. Zsm.. 4 Min . von der Wilhelmstr.,

m. vorzügl. Verpfl. für SO Mk. monail. zu bnr.
Offerten unter « . an den Lagbl .-Wrlag.

Gut möbl. Zimmer für 2 GeschäftSsrinlein zu
verm Off. u. 8 . «» » an den Taabl .-Berlag.

In ruh. Hause gut möbl. Salon m. Schrnbt . u.
Schlafz. Prs . 85 M., a. grt. N. i. .Tagbl .-B. Tr

Dotzheim . Wkllrltzstr. 1, «m Bahnh.. f. möbl.
Zim. mit guff Pens, von 45 Mk. an pro Mon.,
frei u. gef. gcff. bei G « » fle « bergCT.

®in mi  Mmierles}\mti  KÄ
Offerten unter 8 . ? « « an den Tagbl.-Berlag.

Remisen , StaUnngen » Schermen»
KMev rte . •

Adelheidstratze 47
'rnrÄ %rrtÄ | | ÄÄZnaaNa, paffend für 10 Stuckfnß Wem, per

sofort billig zu vermieten. Näh. Hinterhaus
bei Herrn Hausmeister « cl »» « »«.

Bertramstr . 20 großer Flaschcnblcrkeller mst od.
ohne Stall , für 3 Pferde,Remse am sosto. p-z. 0

Bismarckring 27 schöner großer Weinkeller,
rirka 220 am groß, mit Packraum u» Bureau,
Leu ml? S 'elektr. Licht Wasser Ablauf
u k)Ädr. ^ crßausMii, per fot- o >̂. sp. oU pM., ê .
mit 5- ob; 4-Z.-Wohn. N. Bleichstr. l l Bureau.

GA- Bismarck -Ring 38 großer Wcmkeller
zu vermieten. Näh. Mittelbau . _f

Bleichstratze 41 schöner großer Bierkeller m,r
Wafserablauf, Gas u. elektr. Lickst per 1. August
zu vermieten. Näh. Bureau. Stb . P . r.

Bülowstr . 3 Keller mit Wafferl. u. Abfluß zu v.
Bülowstr . 9 gr. Keller, mich als Werkstatte, mit

kleiner Wohnung per Oktober zu verm.
DkUdenstr. 3 70 Q.-M. großer Keller, auch als

Lagcrauni geeignet, cv. mit Pralle , zu verm.,
Ellenbogengaste 10 trockener Keller zu vermal
Eltviverflr . 5 ein Bierkcllcr zu verm. N. 3. St

Eltvillerstr . 7 . schöner Lager- oder Bier stler mit
od.ohn. Wohn, aiif gl. od. sp. z,verm. Nah.d. Best

sanldrnnnenstk . 6 stell, m. Wasseru. Ablauf,
frankenstr. 17 Stallung für 2—3 Pf., Rcimse
für 2 Wagen, Futterr . nebst Wohn. -mf ^. Okt

Gövenstr . 9 za. 60 Ô groß. kuhl trvck. Kellcrper sofort zu verm. Nay. Vdh.
FzZiraVenstratze16 gr. Keller zu vermieten.
W Näheres Langgaffe 19.

.elenenstr . 4 Flafchenbierkeller,l. Wohn, zu v
iellerstratze 17 Stallung für 2—3 Pferde Mit
2-Zimmer-Wohnung zu vermieten. _

Luiscnstr . 43 Weinkellerm. N-benraumen Pack-
raum u Kentor p. 1. Okff zu vm. N. das. 2 l.

Meüaeraaste S sch. StaSung, Futter- u. Wagrnr.,
ê m,stWohn./si . vm. N. öldelbeidstr 44. P,

Michelsbcra 23 Stallnngen für 4—2 Pferde,
Kenfpetcher» Wagenplätze , mit oder ohne
Kgohnnna zu vermieten.

Bkirttzstr . 9 Stall für 1 Pferd a. l . Sept . z. v.
Nettelbcckstr . 6 Birrkcklcrm. od. o. Wohn, so),
N» olaSstr . 2lWemkcllerm . sepElNg-mg,Wafser-

leitung, zu verm. Nah. Adcldeidstr. 28, V. 1889
Ranenthalerstr . 14 Flaschenbierk.,«r., Lagere, sof.
Niehlstr . 5 Bicrkellcr mit Wohnung zu verm.
Römerberg 2 Keller mit Gas u, Waffer billig,
Lstd-Smerberg 38 Stallung für 4 Pferde « .
W Futterranm . Näheres Parterre.
Schttlderg 23 (Neubau) Stavung. für Kutscher

mit 2—3 Pferden. Remise, mich nnt Wohnnng,
a 1- Okt, od. fr. zn vm. N. Scerobenstr. 9. M, 1,

Schwalbacherstr . 89 Weinkellerp. 1. Okt zu v,
Wcrderstr. 6 , fürMaschmbrerhandl^ u, ffntschcr

cm

Ütl ! fl fti Ci‘̂ ™ mnu? niit ĝuter Pension
per 15. Juli billig zu vermieten.

Schw6lSacher'1L 'LeK̂ ü.̂
Schwalbacherstr ." ^ !' g" r.^ Eckc Wellritzstr

schön möbl. Zimmer zn vermieten. , .
Schwalbacherstr . 87 , 3, möbl. Zim. u. Mansi
Sck-walbacherstr . 45 a , 3 I., aut möbl. Z. zu v.
Schwalbacherstr . «3, 2 I.. möbl. Zim. zu verm.
Sedanstr . 1, 2 r., sch. möbl. Z., W. 3.50 m. K.
Sedanstr . 2 , 2 r .,' m. Z- m. 1 u . 2 B. soffz. v.
Sedanstr . 6 . Hth. l . schön möbl. Zimmer z. vm,
Seerovenstr . 2 , 8, gut. möbl. Zimmer frei.
Seerobc,istr . 6 , Hochp., gut möbl. Z . sof. zu v.
Seerobenstr . 7, H. 3 r.. erb. rl. Leute,ch. Log.
Seerovenstr . 1t » Hth. 2 I., möbl. Zrm. zu vm.
Stcingaffe 6 ein xml  möw. Zimmer zu verm.
Steingaffe 11, Hth. 1, crl-. ri . jg. M. sch. Schläfst.
tÜ'H'f+ftt* möblierte Zim. mit 1 »• 2 Betten
Zttislsth . ÄU Wochen- und lnonatweise.
TantiNsstratze 23 » 1, ulöbff Mansarde zn.verm.

Kerrr Zinmrer . Mansnvdrn,
Kannnküp « .

Adelherdstratze 22 zwei fächnc ineinandergrhende
Zimmer !m Dachstock an c,ne ruhige Person zu
vermieten. Näheres Parterre . ,

Adlerstr . 15 ein kl. b-izb. Zimmer zu vermieten
Adlerstr . 49 , 1, gr. ffZ . >. Vdb. 2. St . a. 1. Okt.
Lldlerstr . 49 e. sch. gr. leere Mansarde zu verm.
Mücherstratze 7 , Part ., schönes Zimmer, leer
~oder möbliert, zu vermieten. . . . »

Delaspeestr . l , 8. Et ., mehrere einzelne sch. Hell-
Zimmer, sowie 1 Mansarde zu vermieten.

Fr,edrichstratze 29 ein leereŝ Zimmer zu verm.
Äriedrschsir . 36 , Gth,2,gr. schone Mans.b.z.vcrm.
Gerichtssti -atze 1 ein leeres Parterre - Zimmer,

auch für Bureau aecianet. zu vermieten.
Goethestr . 7 2 große Zjmmer. reichff Zub., Nahe

Zcntrakbahnhof, pr. I . Okt. z. v. Nah. Lad., P.
Helencnstk . 4. 1. Eff, l. schönes Zimmer zu v.
Hetcnenslr . 13 . Vdh. 1 St . r .. ein gr. sch.Zcer.

Zimmer au ciuz. Dame od. Herrn zu,vermieten.
Heunnlndstr « 27 aroße Mansarde sofort z. vm.
Kellwnndflt . 34 ist ein schönes leeres separates

Zimmer, auch als Bureau , sofort zu vermieten.
.Herdersrratze 2 , Hth. Parterre . 1 Zimmer zu

vermieten. Näbcrer Vorderhaus 2
Herd erste . 3 I. Z m. Erker zu v. Nah. L Et . l.
Keruisnnsteatze 16 1 od. 2 sch. gr. Mansarden
" zu vermieten. Näh. 2 St . recht«.
Herinannstr . 26 1 l. Mansarde zil vermieten.
Herrngartenstr . 7, Hinierh.. schone Mansarde

auf 1. August zu verm. Nah. Porderh. 1 « t.
Iah, -sie. 16, P , l.. hcizb. gr. Mans. Pr. ‘ M.
Jahnstratzc 44 , Hth. P .. ist cm grotzcs heizbares

Zimmer zn vermieten. Nah. Nhetustr. 95, Part.
Kiechgasie 11 sch. gr. Zim. für 12 Mk. z. verm.
Maueegaffe 11 schön, sreundl. Mans.-Zun . z. v.
MichelSberg 26 große Mnusarde zu vermieten.
Michtlsberg 23 1 Zinuner zu vermieten.
Mkolassteatzt z zwei große Mansarden zn vm.

Näherer im 2. Stock daselbst. 6076
Oranienstt . 17, Stb . 2, 2 große Helle Zimmer

per sofort zu vermieten.
Oeänitnstr . 21 , Hochp., 2 swone Zrmmcr auf

auf 1. Okl. zu verm. « cp. Emg. Nah. 2 St.
^rauienstratze 27 . 2 r.. 1 schönes scp. Zimmer

n!' 15. Juli bis 1. Sept . zu vermieten.
Or ., " te »str . 54 , 1 St ., schönes leeres Znumer

mit sep. Eingang zn verm. Nah. Part . l.
i -» «dstraffe 62 , Hth., Mans.-Zim.

fiJi . Wltivtl Näh. beim Hausruerster. ^ >-

MW »iu
ä  i; iföÄ k

mite Zufahrt , per Oktober zu vermieten.
Zimmer,nannftr . 6 Keller mit od oh ne Wohn,

per 1. August,zu Vernix paffend, wr jed. Gesch,per 1. Augufi zu verm., p->,,e»o i« , - - —
StzönerH-flelter, gfÄ & S

oder Apfelwemlagerung nebst schönen Lager¬
räumen oder Bu'-ean dazu, eventuell 3-Zmimcr-
Wokmung, Hinterhaus , zum 1.  Oftober , eöent.
1. August, zu vennictcn Sldetheidstrasie 81.

Schöne Stallung f. zwei
SuutÖJCt . Pferde, Remise, sowie

Wohnung, per 1. Oktober zu vermieten. Nah.
Adlcrstraße 55, 2 rechts. _ _

ß |>f ( or (mitGas u. W^ s-rj ^ StallUNg . tv,m. Wohnung, Blncherstratze 13, 1 r.

Für Kutscher!
Schöne Stastnng für 1- 2 Pferde , mit Remise,

mit oder ohne Wohnung bald oder 1. Okt. zu
vermieten Dotzheimerstraßc 86.

Am Güterbahnhof
neue Stallung , bis zu 12 Pferden, auch geteUt,
nebst dazu gehörigen Ränmm . grotze Keller,
für Weinhändler oder dergleichen, sowie Werk-
stätten , Sa «crräuwe , evtl mit 2-Zimmer-
Wshn . zu »enn. Dstzhcimerstr. 103, Tel . o08.

Stellung zn vermieten Friedrrchstratze 50, 1.
Oo -rorkolior für 60 Stuck per I . Okt. zu verm.PietRtm Goetbestr. 4. Rah. Parterre.

für 5Pferde , Gcfch'rrkammer,
iOLKUMesN Wagen-Remise u . Heuspeicher

auf sofort zu vermieten. Herberltraßc 11.
ttoltt Stiltt SVS L7iS7K^

Rener Hoskeller»
za. 50 lH-Mtr . groß, hell und lustig, mit Gas,

Waffer. ev. eleitt. Licht versehen, bequemer Zu¬
gang, per bald zu vermieten, ev. mit kleiner
Möuuuna . Näh. bei
fftPinberg & ’Vo « « Bger , Moritzstr. 68.

Stattnug f- 3 Pferde ohnê ». Stall , s. 1 Pferd
in Rem u Futt ., m. o. o.W, Nettelbeckitr. 12,11.

Stalin » « sür 2- 3 Pferde z. l . Otl . Röderstr. 16.
Ein Keller sofort z. vm. Nah. Roonstr. 15, H. P.

für Obst und andere Zwecke, zu ver»
KtUtl , wettn Kleine Schwawacherstraße 4.
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erscheint allabendlich E Uhr und enthält alle Stellenangebot«
und Stellengesuche , welche in der nächstveröffentlichten Nummer des
Wiesbadener Tagblatts zur Anzeige gelangen.

Die Abend -Ausgabe des Arbeitsmarkts kostet5 Pfennig
das Stück.

Tagsüber , bis 3 Uhr nachmittags , ist freie Einsichtnahme
des Arbeitsmarkts in den Schalter- Räumen gestattet.

Bei schriftlichen Offerten von Dienstsuchenden empfiehlt es fich,
keine Original- Zeugnisse, sondern deren Abschriften beiznfügen; für
Wiedererlangung beigelegter Original- Zeugnisse oder sonstiger Urkunden
übernimmt der Verlag keinerlei Gewähr. — Offerten, welche innerhalb
4 Wochen nicht abgeholt worden sind, werden uneröffnet vernichtet.

Offertbriese von Vermittlern befördert der Verlag nicht. '

Merkliche NsrsÄMjm, dis Stellung
finden.

3 1. August, evsnt. früher, eine
. einfache Jungfer , nicht unter

25 tüchtig in ihrem Fach, mit guten Zeugn.
Donnenbergerstraße60, 1.

ttCff ä 6070
eine durchaus zuverlässigeu. erfahrene Kinderfrau

für ein 7 Monate altes Kind. Off. unt. W. »
Tagblatt -Hanpt -Ageutur Milhelmstr . 6.

Jrrlelligentes ardsitsfrsudiges jüngeres
Mädchen findet dauernde Stellung bet guter
Bezahlung. — Solches mit guter 'Handschrift
bevorzugt. — Offerten sub ' V. 3®3 an
den Tagbl .-Verlag.

Wefferes Mädchen zur Stütze der Hausfrau
gesucht Luisenstraße 2. 6096

KWM »» Eine gebildete ältere Dame für
d. Kartenverkauf einesWohltätigkeitS

konzeris sofort gesucht Oranicnstraßc 31, i.
PIT * Redegewandte Krauen « . Fräulein

werden bei leichter Beschäftigungund sehr gutem
Verdienst zum Reisen gesucht. Offerten unter

S®5 an den Tagbl.-Verlag.
Für das Korrcsponverrz-BUrcau eines

grasten Werkes in der Nähe von Mainz
werden noch (No. 1292) § 37

zwei Damen
4UV Bedienung der Schreibmaschine ge¬
sucht, die auch flott nach Babelsberger steno¬
graphieren können. Kenntnisse in der franz.
und engl. Sprache sind erwünscht, wenn auch
nicht Bedingung. Nur Damen, die bereits in
ähnlichen Stellungen praktisch tätig waren,
wollen sich melden unter W. LLKK an
D. Frenz . Ann.-Exped.. Mainz.

ssM" Berkäuferiuncn.
Für Mannheim werden per 1. August

oder September 8 branchckundigetüchtige
Verkäuferinnen mit guter Figur gesucht.
Offelten mit Zeugnisabschrift, Gedälts-
anspruch, Alter. Religion ec. u. r . «S®S3>
an den Tagbl.-Verlag.

Für meine
StmmpswUell-Abieülttlg

suche ich (Eintritt August oder September) eine
tüchtige F63

Beskärsferm.
Nur erste Kräfte wollen sich unter Vorlacre ihrer
Zeugnisse und Angabe bisheriger Tätigkeit
meld°u b-l Vieler,

Karlsruhe j. B«

CS-osraola « für rin erstklassiges
Geschäft der « lau -, PnneUsm . n.
S4 «a«af)tg -e »vej -E»l . flBirtäincIiie in
einer süddeutschen Residenzstadt eine

Verkäuferin.
Antritt möglichst sofort , da Vakanz
durch Erkrankung.

Reflektiert wird nur auf eine
allererste Eraft , gewandt im Verkehr
mit feinster Kundschaft und von
tsa.de llosemm Ruf . R ßg

^Offerten unter Angabe bisheriger
Tätigkeit und Gohaltsanspvücho unter
S . i£Ä5s5fiS an EäsBaseBBwteßra fl;
Vögle «: A . - S. . , Bhs' aisBiFrart sa. M.

tur ein feines Mode
^ Warengeschäft acs.

Offerten unter ’W.  S «.© an den Tagbl.-Berlaa.
Verkäuferin

der Lebcnsmittclbranchesofort gesucht. Vorzustellcu
mittags 3—5 Aorkstraße 19, P . L.

Sofort ober später nicht zu junge
Verkärrfsrm

gesucht. Kenntnis von Stickereien , Knrrft-
«lateriaiien » Tapisserie :c.  erwünscht. Für
tüchtige Dame dauernde selbständige Stelle.

Knnstarrftalt BiLtor.
für Luxuswaren sofort

T iL -f<V - ™ gesucht. Näheres beiMichel , Wilbelmstrcitze 10».

Cme hiesige Papierhandlung
suchtz. 1. August d. I . eine tüchtige jüngere
Verkäufern, . Sprach- u.Fachkcnntn. unbedingt
erforderlich. Bewerb, u. Beilage einer Vhotogr.
sindu. L . SQL im Tagbl.-Verlag niederzulegen.

LehrWMÄcheN per sofort gegen
. . guten Monatslohn

gesucht. Broch , Wilhelmslraße 24. 6085

Lehrmädchen mit guter Schulbildung
und angehende Verkäuferin , möglichst
mit Sprachkeimtnissen, gesucht.

Geschwister Strauß,
Weißwaren- u. Ausstattungsgeschäft,

Webergaffe 1.

Seldständ . Taillen - u . Rockarbrlterin gesucht.
Madame Laeabanne , Taunussir. 41.

MM- Selbständige TaiUcnarbeikcrrrr sofort
geiucht Moritzstraße 26 , 2.

Tüchtige Arbeiterin gesucht Konfektion
Eleouorenstraße 9.

Taillen - und Nockarbciterinuen sucht Frau
Schütter » Kleine Burgstraßc5, 1.

E. j. Nähmädcbcn sofort ges. Hermaunstr. 19, 3 l.
Nähmädchen sofort gesucht Walramstraße 2, 1.
I . ord. Nähmädchen gesucht Kirchgaffe7, 2.
Znarbeitrriu gci. Dotzhcimerstr. 26, Vdh. V.
Nettes Lehrin. z. Kleidcrm. gef. Wcilstrnße 4, V.
Mädchen können das Klcidcrm. u. Zuschneiden

gründl. erl. bei Frau Schaad, Bahnhofstr. 6, 2 l.
Lehrmädchen f. Schneiderei  gesucht Adolfstraßc 8.

TAMe IMafciiiimmiciii!
für feine Bettwäsche zu dauernder Be¬
schäftigung gesucht.

Georg Hofmann , Langgasse 43.

„ Tüchtige Weißnäherin sofort gesucht
Billa Lesfingstratze 9.

Modest Lehrmädchen gegen Vergütnna sofort
gesucht. Anna Brandenberg/ Wellritzstr. 4.

Lehrmädchen für Putz sofort
***' 9 wv » unter gimstigen Bedingungen
^sncht Frau Usinger , Bahnhofstraße 16. ^

«föfllliSMUpl ’tll sjufs Land für gleich gesucht,
finiumjimilül Heirat Nicht ausgeschl. Ver¬

mögen Nebensache. Frau K,-roll,re frciuHth,
Stellenv ermittlerin. Karlstraße 28, Mklb. Part.

WT  Witwer , Handwerker, sucht zur
Führung des Haushaltes eine ent¬

sprechende Person. Dienstmädchen , Köchin od.
Witwe. Bei gegens. Konferieren Heirat nicht
ausgeschl. Off. u. «*. nn a. d. Tagbl.-Verl.

Arb̂Iteiiadiweisf.Frauen.WU
Air 5 Mj Köchinnen (i.Privat ),Allein-,Haus-
Kinder-, Küchenmädchen. ES: "Wasch-,Putz -,
Monatsfr., Näh., Bügl., Laufmiideh. » aents.
Abt. II . A: JSÜi.  ESo»***fle . R; flHistd a*er ».
C.: Centealdet e flir Hranhencfleg,
unter Zustimmung d. beid. ärztl .Veroine. 1769

Köchiu, fein Mtrg*,
etbms HauSarb., per 15. Juli gef. Hoher Lohn.
. Meid. 10—1 und 4 - 6 Villa Lessingstraße 9.
Suche für sofortigen Eintritt eine

Köchin
zur Aushilfe auf 4 Wochen. Off. u. E». ! Ol
an den Taghl.-Verl.

RestÄAratiSRsWchZN
ans gleich gefttcht.

Mainzer Bier »,alle , Maucrqafse 4.
-suche tücht. Köchin , beff. Hans - und Allein-

»nädcherr b. h. Lohn. Frau Elise Lang,
Stellcnvcrmittlcri !,, Friedrichstraßc 14. 2

serm,
wie

erste Arbeiterin,
«ur erste Kraft, suche gegen höchstes Snlair

für mein SpezialhauS. Angenehme, dauernde

Mme . A . Simon -Leingraber,
Zürich (Schweiz ).

)m  fbfortigen intntt
suche Beiköchinnen bei hohem Salär,
Kaffecköchinnen , Herdmädchen » 10Zimmer¬
mädchen für Hotel und Pensionen. Servicrfrl «,
Serviermädche » , Allein ,nädchen, Haus¬
mädchen und eine große Anzahl Küchenmädchen
bei hohem Lohn und freier Stellenvermittelung.

Carl Grnnberg , Stellknvcrmittler,
Rheinisches Stevenbnrean , ältestes nnd
Hanpl -Engagements - Institut am Platze,

Goldgassc 17, Parterre . Telephon 434.

Gesetztes williges Mädchen zum 18. Juli
gesncht Bcrtramstratze 12, P . l.

Suche zum 15. Juli ein nettes fleißiges Hans-
,nädch en» Näh- zu erfahren Emserstr. 5, P.

«WWMn . Aclt. Ehep. sucht ein kräft. Allein-
B« SfeT Mädchen, welches kochen kann.

Querfc ldstr. 1, 1. St . r . Zu spr. abends 7—9.
Junges reinliches Hausmädchen
gesncht Friedrichstraße 11, 1.

ntt  Mädchen als Stütze, welche
Vor °liU ) 4 auch Pflege übernimmt, Kirchgaffe 4,1.
Für einen befferen kleinen Haushalt ohneKinder wird ein

Metiiiüifp,
welches die bessere bürgerliche Küche ver¬
steht und die Hausarbeit übernimnit,
zum 18« September gesucht. Wäsche
antzer dem Hause , Putzfrau vorhanden.
Nur solche wollen fich melden , welche
gute Zeugnisse aufweise » könne « und
auf dauernde Stellung reflektieren « Gest.
Offerten unter 3®© besorgt der
Tagbt .-Berlag.

Junges tüchtiges Mädchen auf sofort
gesucht Oranienstraße 41, Laden.

Fleiß, einfaches Mädchen für Haus- u. "chcn-
arbert gesucht Schiersteinerstraße6. Porterrc.

Mädchen vom Lande bei guter Bchandinng ges.
HcrmannstraßeS, Parterre.

^Saub. sol. .Mädchen ges. Dotzbeimerstr. 51. P. Iks.

Suche eine große Anzahl
Hole!-und Herrschastspersoual,
wie: Zimmcrha,tshKlterinncn , Küchcnhaus-
bälterinnen, Beschließerinnen, Büglerin., 60 M. mt.
Hotel-, Restaurations-, Pensions- und Herrschafts¬
köchinnen(höchstes Gehalt), Kaffeeköchinnen, Bei¬
köchinnen, Kochlehrfräulein, Büfettfräulein , Fräu¬
lein zur Stütze für Hotelu.Privath ., über zwanzig
Zimmermädchen für Hotels u. Pcusioueu, Jungfern,
1. Stubemuädcheii, Engländerinnen, Französinnen,
Kinderfrauen, 5lindcrlränlein, Verkäuferinnen für
Konditorei und Cafes, Hausmädchen für Hotels
nnd Prinath ., Herdmädchen, Küchenmädchen und
Waschmädchen für Hotels. Nur prima Steve ».

Jllternatiouales
Zerrtral-Placierungs-Bureau

Wallrabeustem,
Langgaffe 24 , 1. * Telephon 2555

CM ßumu am Motze
für sämtliches Hotel - u . Herrschaftsperfonal

aller Brauchen.
Frau Lina Wallrabenftein »S tellenvermittlerin.

Frankcustratze 1, Parterre , ein fleißiges Dienst
mädchen auf sofort gesucht.

Ein einfaches tüchtiges Mädchen gesucht
Kaiser-Friedrich-Ring 3, 2.

Ein fand. AUeinmädchcngesucht Moritzstr. 82, 1.
Tücht. s. reinl. Dicustmädcheu ni. g. Zeugn. z.

15. Juli gesucht. Näh Bcrtramstratze 11, Part.
Sb . Lstädchcnz. 15. ges. Weißenburgstr. 1, Pt . r.
Ein fclvstänviges Mädchen , das bürgerlich

kochen kann, gesucht; daselbst auch ein reinliches
HanSmädchen. Näheres Bahnhofstr. 22. i. Lad.

Zuverlässiges Sllleinui -ädchc« auf sogleich oder
15. Juli gesucht Bismarckring 19, 1 r.

Eins, tücht. Mädchen ges. Oranicnstr . 54, P . l.
Ein einfaches solides Mädchen für jede Haus

arbeit gesucht Luiscnplatz 3, 2 St . r.
B M fti Hausmädchen gesncht. HotelMsÄÄM Schwarzer Bock.
Zuverlässiges sethstäudigcs , nicht zu junges

Slllciumädcheu oder eins . Fräulein gesucht,
welches gut bürgerlich kocht und schon in selb¬
ständigen Stellungen war. Kl. Familie, gutes
Gehalt. Adr. im Tagbl.-Verlag zu erfr. Gm

Ein einfaches braves Mädchen für sofort
gesucht Dotzheimerstraße 46, Vorderh. Parterre.

Zuverlässiges älteres Mädchen zu einem größeren
Kinde n. etwas Hausarbeit gesucht.

I . Bogsl , Schwnlbachcrstr. 17, 1 St.
Ein anständiges Mädchen zu zwei Personen

gesucht. Näh. Friedrichstraße 45 bei Dörr.
für Hausarbeit gesucht Weber-
gaffe 44, Kurzw.-Geschäft.

Tüchtiges Nlleinmädchen in kleinen Haushalt
gesucht. Näh. Schiersteinerslr. 10, 1.

Gesetztes reinliches Mädchen , welches etwas
kochen kann u. Hausarbeit versteht, sofort gesucht
Wörthstraße 22. Schuhgeschäft.

Mädchen gesucht Rhein-
^M 11 ff & straße 20 , Part « 6087
• guter Behandlung braves ehrl. znverl. Mädch.
...,f sogleich ges. Trantmanu » Wellritzstr. 16.

Ordl . Mädchen ges. Wellritzstraße26, P.
Bei hohem Lohn wird für 1. August in

klein . Haushalt ein tücht. , nicht zu junges
Mädchen gesucht, welches bürgerlich
kochen kann . Nur Solche wollen sich
melden , die auf dauernde Stellung
reflektieren Und gute Zeugnisse besttzen.
Jakob Sleudcr , Wilhclmstratze 42.

Zuverl . Llllciumärcheu für kl. Haushalt bis
15. Juli gesucht Moritzsiraße 51, 2. 6094

Wchcn- u. Hausmädchen
auf gleich gesucht. Hoher Lohn.

Mainzer Bierhalle , Mauergasse 4.
Ein kräftiges Atteinmädchen , das aut bürger¬

lich kocht, gesucht Adolfsallce 25, 2. ’

Zwei Mädchen MS 'UL
Lohn , Astoria-Hotel, Sonnenbergerftraße 6.

gegen guten Gehalt für gleich oder Mitte
August gesucht . Näh . Friedrichstr . 39 a.
Vorm , bis 9 '/i,  nachm , von 2—4 •/« Uhr.

PIT Jüngeres gut empfohlenes Mädchen
für kleinen Haushalt gesucht. Augen. Stelle.
Näheres Körnerstraße 2, 2 rechts bei Wolf.

TUttges KöcheMödtzelläftf 4fl0cfÄ:
Zu erfragen im Tagbl .-Verlag. Up

I » Pflege etwas erf. besseres Mädchen für
gelahmte Dame gesncht. Offerten nutekv. w . postlagernd Schlangeubad-

Bei
au

Allsiirmädchen zum 15. August
^ für kleinen Haushalt gesucht. Meld.

vormittags Scheffelstraße(4, 3.
Freundliches junges Mädchen gesucht.

Näheres Luxemburgstraße13, Laden.
PV Snche fünfzehn Allein-, Haus- u. Zimmer¬

mädchenn. f. w. Frau Marie Harz , Stellen-
vermittlerin, jetzt Metzgergaffe 35 , 1«

Sauberes junges Mädchen , w. Hausarbeit
versteht und etwas kochen kann, in kl. Haus¬
halt für sofort oder 15. Juli gesucht. Vor¬
zustellen von 1—4 Uhr und abends n. 8 Uhr
~ " ~ rt?hrifh=3Hnn 10. 2.

Hausarbeit

Tüchtiges Alleinmädchen gesucht. Näh. zu erfu
Wilhelmstraße54 bei Ackermann.

TÄcht.ZiMmermädchen
zum 15. Juli gesucht Elisabethenstraße 1.

Ein Hausntädchen gesucht Webergaffe 38.
Junges sauberes Mädchen zum 15. Juli

gesucht Eltvillerstraße 2, Part . r.

Ktkilcil-UlichMs Eemiiül,
Passantenheim, '

Teleph . 2461 - Jalmstr. 4,1 — Teleph . 2481.
sucht für sof. und 15. Juli Zlmm«rmädchen für
Hotel, Servierfräulein. Hausmädchen, Beiköchiuuen,
ALeiumädchen, Land- u. Küchenmädchen. Daselbst
erhalten Mädchen Kost u. Logis für 1 Mk.

Mran Anna Kiefer » Stellenvermittlerin.

Einfaches junges Mädchen ges. Marktstraße 13, 2.Mn WiäN?£ Mädchen
als zweites Mädchen gesucht, welches etwas
kochen kann und die Hausarbeit versteht.
Näh. Friedrichstraßc 40, 2 links.

Tüchtiges sauberes Mädchen , welches allein
kochen kann, per 15. Juli zu kleiner Familie
gesucht Adelheidstraße48, 3.

«ns. MeiMleln SÄÄ
gesucht Große Burgstraße 13, 2.

SanhKres Mädchen
für Küchen- u. Hausarbeit in kl. Familie gesucht
Große Burgstraße 13, 2.

NW" Kl. Beamtenfamilie mit 3-jähr . Kind sucht
sau beres Mädchen . Uorkstraßc 27, 2 l.

S^ T" Ein gewandtes Aüeiumädche » zu einer
kinderlosen Familie sofort gesucht Kaiser-
Friedrich-Ring 56, 2.

Mädchen, 15—16 I ., f. dauernd in kl. Haush . ges..
ev. a. Monatsfr ., Oranicnstr . 62. Thönncssen.

Brav . Kiuderinüdchen sof. ges. Nicdcrwaldstr. 7, P.
' lWW »» Ein braves Mädchen für Küchen-

pSUr und Hausarbeit auf gleich oder
später ges. I . Schupp , Sonnenbergerstr. 53,
Restaurant Kroneuburg.

für Küche und Haus sofort
All gesucht Luisenstraße 2. 6097

Mädchen , d. selbst, kocht, HauSarb. verst., z.
15. Juli f. 2 P. b. h. L. ges. K.-Friedr .-Riug 26,1.

Küchenmädchen bei hohem Lohn gesucht.
Rupp , Schwalbacherstratze 15«

sofort beff. Zweitmädche«
mit guten Zeugniffen für Haus¬

arbeit u. zu größeren Kindern, co. später zur Be¬
gleitung auf der Sommerrcisc. MAd. Rathaus.

GefNcht
möglichst bald ein besseres zuverlässiges Mädchen

für Hausarbeit und zu größeren Kindern. Gute
Zeugnisse erwünscht. Alwinenstraße 16.

Waschmädch. für dauernd ges. N. Richlstr. 2, H. P.
Waschfr . f. jcd. Tag ges. Rödeifftr. 20, Wäscherei.
Jemand zum Spülen gesucht Marktstraße 13, 2.
Putzfrau für Samst . Moritzstr. 7 (Sattlcrlad .),
V " Kirchgaffe 1» ein fleißiges Mouats-
,nädchen von morgens bis abends gesncht.
Näheres Larnpenladen.

Unabh. Monatsmädchen ges. Welhcidstr. 87, P.
tMtzonatssran vormittags 2 bis 3 Stunden

sofort gesucht Lcsstngßraßc 2, Part.
Monatsfrau gesucht Goethestraße 20 , 2.
~W~  Ein Monatsmärchen von h-7 morgens

bis 6 Uhr gesucht Kirchgaffe 19, Lampcnladcn.
Monatsmädchen gesucht Moritzstraße 41, 3.
Junge Monätsfrau gesucht Zietenring4, 1 l.

Eine Monatsfrau od . Mädchen
. _ gesucht Römerberg 27.

Monatsmädchen gesucht Wörthstraße 16, 2 r.
Monalsfrau oder Mädchen von 11 Uhr ab

gesucht Karlstraße 26, 1.
- - Monatsfrau gesucht Emserstraßc 61, Parterre.
Anstand. Frau tägl. 1 Std . ges. Blcichstr. 18, 1 l.
Frau oder Mädchen für einige Stunden

vormittags gesucht Geisbergstraße 44.
Eine fand . Weckfra « auf gleich gesucht Wellritz¬

straße 20, Laden.
Ordentliches Laufmädch «« gesucht.

M . Schmitt , Hess. Ludwigsbahnhof.
Madch. t. ges. Saalgassc 24/26, 1 r. Zu erfr. N.Ein Mädchen

gesucht Ecke Aorkstraße 11, Laden.
Ein saub. Mädch «»» tagsüber zu einem Kind«

gesucht Moritzstraße 35, Part.
Gesncht für fo ort

4 Wochen mit gut. Empfehlungen. Newbergstr. 19.
MädcheU

sucht Suveeikabrik , Raue Estrrürch he ia,
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Möbl. Mansarde geg. Hausarbeit an anst. Person
abzugeben Elisabethenstr. 21. Gartenh. Hochpart.

LLD" Laufmädchen bei gutem Lolin. I . Roth
Nchf. » Schuhgeschäft. Marktstr., Ecke Grabenstr.

IQT*Lackiererinnen
auf dauernde lohnende Beschäftigung
gesucht.

Wieöbad -ner ^
Staniol - und Metallkapfel -Fabrik

Sl. Flach, Aarstratzc 3. _

Werbliche Usrsorrrrr . die Zte !!« ng
suchen.
wünscht Ferienbesch, zu einem

Tv » Kinde ober einer Dame für
vorm. od. einige nachm, d. Woche. Gefl. Offerten
unter 2« » an den Tagbl^ Vcrlag.

M °- Bess. Mädchen sucht Stellung als KiNder-
fränlei « . Dotzhcimcrstraße 112, Part.

Geb . Art ., Wietzbad.. welches schon in einer gr.
Fabrik als Kontoristin tätig war . pf. in Buchs,
und Stenographie , sucht bis z. I . Scpt . anderw.
Stellung , geht auch als Empfangsdame.
Zeugnis steht zu Dienstelt. Offerten unter
« . »« 4 an den Tagbi.-Vcrlag.

Jung . Fräulein
mit guter Handschrift, mit dopp. und eins. Buch¬

führung. sowie allen Kontorfächcrn vcrtra it.
sucht paff. Anfangsst. Gest. Offert, u. W. »ers
an den Tagbl .-Verlag.

Jnnae Dame sucht Stellung als
fipSH ? Verkäuferin (Volontärin), gleichviel

welcher Branche, gegen kl. Vergütung. Gefäll.
Offert, u. ,2 . 408 an den Tagbl.-Verlag.

Tücht . Verkäuferin , in der Bijouterie-, Galant .-
u. Ledcrwaren-Br . durchaus ekf.. wünscht Stelle.
Off. unter T . «19 » an den Tagbl .-Verlag.

Tüchtige Verkänscrin mit guter Figur , im Abänd.
bewandert, s. soi. St ., am !. in e. Konfektions¬
geschäft. Off. u. ff,. 708 a. d. Tagbl .-Vcrlaq.

Tüchtige GeschäftSfran , jetzt B-rkäuferin in
Lebensmittelbranche, sucht Anfang August ander¬
wärts Stellung. auch Filiale zu leiten. Näheres
im  Tagbl .-Verlag. Orr

MN" Fräulein w. im Kleidermachen sich zu
verbessern. Oraiüenstroße 1l , 2. St.

Junge Frau sucht nachmittags gründlich das
Schneidern zu erlernen. Aarstraße 1, Walter.

Eine Dawe,
Anfang 40er Jahre , vertraut mit dcr selbständigen

Führung eines feinen Haushalts , gern selbst
tätig, wie mit Erziehung mutterloier Kinder,
in großem Haushalt gewesen, worüber Vorzug!.
Zeugnis , sucht bald oder später passenden
Wirkungskreis, evcut. auf Wochen zur Aushiife,
wo Frau verreist. Offerten unter kl'. «* 5 an
den Tagbü-Verlag.

Gebildetes Fräulein , aus achtbarer Familie,
sucht in seinem Hause Stellung zum 1. August,
evcntl. früher, zur Erlernung der Haushaltung.
Offerten erb. u. 44.. ~asf5 an den Tagbl .-Verl.

Eins. Fräulein sucht Stcllima zur scibstäudigenSühr. des Haush. bei elnz.Herrno.alt.Ehcp.ff. n. I». ? » * an den Tacibl.>Vcrl.
Jsrlt . Haushälterin » perfekt in allen häuslichen

Arbeiten, sowie ein j. Alleinmädchcns. baldige
Stellnno. Off. u. ro. an den Tagbl .-Verl.

Emvf . ü  perf . HerrschaftSTöchin , Kinderfrl.,
best'. Haus -, Allcmmndchenmit g. Zeugnissen f.
jetzt und später. Frau Elise Lang » Stellen¬
vermittlerin, Friedrichstr. 14. Telephon 2363.

Perfekte Köchin , in Hausarb . erf., empf. sich z.
Aush. Fr . H - tzendorfer , Webergasie 43. H. 1.

Tüchtige Köchin LLAKl
4 Wochen. Zu erfragen Zahnstraße 19. 1 r.

Perf . zuvcrl. Herrsch .-Köchin , spars., hänsl ., m.
b. Z., s. Stelle , a, Aush. Goldgasse 13, Laden.

Perfekte Köchin sucht Stelle in
HHp größerer Pension, nimmt auch Ans»

hülfe an. Nässeres Nlarktstraße 12, Hkh. Dach.
Selbständig «Köchin sucht auswärts Stelle«

Bertramstraste 14, Borderh . 4. Stock.
Perf. Köchin s. Stell , o. Aurh . Lehrstraßc 28, 2.
Perf. Köchins. St . o. Aurh . Aianergaffe 14, 2 l.
MRgggSptit, Gebildetes Fräulein , 25 Jahre , bis

jetzt im clterl. Haush ., gründl. erfahr,
in Führung einer Haushaltes, sucht Stelle, am
liebsten als Stütze in großem Hause, geht auch
zu älterer Dame oder Kindern nach auswärts.
Offerten unter f . C» J an den Tagbl .-Verlag.

gjg *» Witive , sucht Stelle zur Führung des
Pv Haushalts zu cinz. Herrn. Offerten

unter L. 702 an den Tagbl .-Verlag.
Ein besseres Hausmädchen sucht Stellung in

besserem Hause zun, 18. Juli oder 1. Anglist.
Zu erst. Bismarckring 7, 1. Etage.

Ordentl. fieiß. Mädchen s. St . per 15. Juli in kl.
Haush. ; a. ausw. Vorzuspr. 12-4 Göbenstr. 4,1 r.

Best. Madch., perf. im Schneid., Kcnntn. d. sranz.
Sprache, gew. in allen hänsl . Arb., sucht pass.
St . Näh. Bi. 84. Mainzerstr. 14. Mädchenheim.

Dess. Mädchen , im Nähen, Bügeln u. Servieren
bew-, s. St . als Hausmädchen od. allein in kl.
Familie. Off. unter 60 E . ffc. hauptpostlag.

PaMntercheim,
Telephon 2461. Jahnsir . 4, 1, Telephon 2461,

empfiehlt tüchtiges Personal aller Branchen,
Frau Anna Kiefer , Stellenvermiitlerin.Tiicht. Mädchen FS-tSÄI «!

N. Nero str. 14, 2. St . r. zu erfr. v. 12- 8 Uhr.

acsctzten Alters sucht per
sofort Stellung in Fein-

bäckcreio. am Büfett . N. Göbenstr. 9, 1 r.
Mädchen sucht Stellung , am liebsten zu einem

Herrn. Wörthstraße 1. Biergeschäft.
Junge » anständiges Mädchen sucht Stelle als

HanSmLdchen. Adlerstraße 23, 1 St . rechts.
w. bürgerl. kochen kann,
wünscht sich neben einer

Köchin in der besseren Küche zu vervollständrge».
Näh. Aorkstraße4, 2 St . l.

Besseres Mädchen sucht Stelle bei 1 oder 2
größeren Kindern ob. als angeh. Jungfer . Off.
erbeten an Arbeitsnachweis , Rathaus.

Anst. Mädeb. s. Stelle als Allcinmädch. i. kleinen
Haush. Zu erst. Bülowstr. 4, 2 l., v. 4- 6 tt.

Besseres Mädchen ÄÄÄ 5
halt und Nahen tüchtig ist, sucht Stelle in
kleiner best. Familie . Off. bitte Plnttcrstr . 46,2.

Empfehle ÄMirn»
kann, sowie tücht. Alleinmädchcn. Frau Maria
Lnbrich , Stellenvermittlerin , Blüchcrstr. 7, 2.

Eins, sehr znv. Frl . w. Stell , bei 1 o. 2 Kindern.
Es wird des. ans gnte Bebandl. rcfl. NnbereS
bei Megler , Liiebrich , Kaiserslr. 57, 3 St l.

Junges Mädchen sucht Stelle in Hem.
bess. Haurh. Göbenstr. 9. Hth. P . r.

'AeltereS Mädchen, welches gut bürg, kochen kann,
s. Stelle . Nab. Kalser-Friedrich-Ring 2, H. Pt.

Fleiß . Büglerin s. Stell. Göbenstr. 11. H. 1 l.
Perfekte Büglerin sucht Beschäft. in und außer

dem Hause. N. Feldstraße 22, i. Laden, und
Eltvillerstraße 18, H., b. Allendörfer..Erarrkenpftegerrn,

gebildet, gcpriist und erfahren, sucht Nachttvachen.
Offerten Aarstrasje 4 a . ^

Eine junge Fra » sucht Waich- und Putzbeschas-
tianng. Wastamstraße 18, Bdh. 3. St.

T . Frau s. W.- u. P .-B. Langgasse 54 Stb . 2.
I . t. M. s. W.- u. Puhbesch. Walramstr . 31, 3.
J .Fr . s. n. Kd. i. Wsch. n. Ptz. Hcllmundstr.91s . il.
Fr . s. Besch. (W. u. P .). Schenkcndorfstr. 4, Sg.
Fr . s. Besch, f. e. Std . morg. Metzgergafle 31. 2.
I . Fr . s. Was»- u. Putzbesch. Heltmundstr. 54, 3l.
I . Fr . s. abends Lad. z. vutz. Moritzstr. 9, B. M.
Ein ordentl. sauberes Mädchen s. bi? 11 Uhr

morgens Monatsstelle. Näh. Schachtstr. A,  3.
Madch. s. morn. Misst , i. b. H. Sckillcrplatz3, H. 8.
Fron sucht Mouatsstelle. Göbenstr. 19, H. P . l.
I . s. Frari s. Mvnatsst. Blückcrtzr. 18, Mb. 8 l.
Eine Frau s. Monatsstelle. N. Frankenstr. 9 3.
Junge Frau incht für abends Bnreau od. Laden

zu putzen. Scdanstraße 13, Vüh. Frontsp . l. ^
Junge Fran , welche früher in

MhWr Hotel gearbeitet hat, sucht für ganze
oder halbe Tage Beschäftigung, geht auch
Privat zum Waschen, Spülen oder Putzen.
Bleichstraße 24. Dach.

Besseres Fräulein sucht an Wochentagen nach»
mittags bei Kindern oder sonst eine leichte Be-
schäftiguna. Näheres Bleichste. 4. Konditorei.

Gebildete f. Fran sucht Beschäftigung für ganze
oder halbe Tage. Offerten unter ®. Äir » an
den Tagbl.-Verlag.

Besseres Mädchen» im Kochcn und Hausarbeit
selbständig, s. tagsüber einen HauSh. zu »ihren.
Offerten unter 3ff. »n » an den Tagbl .-Verlag.

Jg « Mädchen sucht Stellung tagsüber. Offerten
' unter 4'. SOS cm den Tagbl.-Verlag.
Bess. Fräulein sucht für einige Stunde»

tngSüber Beschäftigung . Offerten rrirterK . 7J»s au den Tagvl .-Berlag.
Junge tücht. Frau sucht für abends Laden
' za putzen. Römerverg 84, Hth. 8. ,
Saub . Frau sucht2 Stunden vorm. Beschäftigung

Karlstraße 31, Part ., 2. Tür linls.

MSmrlichs Uer'ssuerr, dis Ktsümm
Mdsn.

B tdelä LMZP ISgl. können PersonenäIF  jeden Standes verdienen.
Nebenerwerb d.Schreibarbeit,häusl .Thätigkcit,
Vertretnna re. Näheres ErwerbS -Eentrate i»
Fränkfttrt a M̂ . « . sff. dlAOg ) V96Reneuder

gegen Provision, ev. Spcsenzusch.. z. Besuche der
Ladmgeschäste von 1. Äastbindebandiabrik ges.
Offerten unter SB. 1 »t an den Tagbl .-Verlag.

Ab.-Samml . f. Zeitschr. m. Vers. Herderstr. 16, P . l.

Hotelbruhhalter
für 1. Hotel in Süddeutschland, 150 Mk . monatl.
bei freier Station , Ober -, Zimmer -, Mestau-
ront - tt« d Saalkellüc « für beste Geschäfte,
Küchenchef 120- 250 Mk.. Aid 40- 120 Mk..
Diener für 1. Herrschastshänser, ^Diener für
Pensionen, flotte KauSdrener für 1. Hotels
und Restaurants , Silbervutzer. Kupfcrputzcr,
KüLrenbnrsche « , flotte Liftjungen, sowie Koch-
und Keliuerlchrlingc für hier und außerhalb sucht
für sofort

SlllM WülllllÜMM,
erstes Brireau am Platze.

Langgasse 24 , 1. Telephnn 2855.
Frau Lina WaKrabettsteiN , Stellcnvcrmittlerin.

Einkasücrcr - und Verkänfer -Gesuch.
Für eingesührtc Tour suchen wir soliden flsitzigen

Mann gegen Gehalt u. hoh. Provision, ^ vution
Mk. 800 crforderl. Deutsche Näftmaschinen-
Gcseüschast . Wiesbaden, Ellenbogengaffe 11.

Suche zum sofortigen Eintritt einen
tüchtigen AkgnMeur
gcacn Provision und Gebälk. Offerten erdeten
unter El. SO » an den Tagbl--Verlag.

Für ein Fabrikgeschaft em
jüngerer Kommis der
Kolonialwarcnbranche Piin
Reisen für sofort odZpater

gesucht. Off. mit Angabe der seitherigenTcrtmkeit
n. Gchnitsanspr. v.  B4. ffi®0 an d. Tagbl .-Verl.

Hiesiges Geschäft der Besatz- und Spitzenbranche
" sucht znm Besuche d. « tädtkundschaft(Damen-

schneiderinncn) und näheren Umgebung einen
jungen Mann oder eine Dame , welche
bereits in ähnlicher Steilung tätig gewesen
sind. Ausführliche Offerten unter IC. »04 an
den Tagbl.-Verlag.

Tügtttge selbständige

' Schlosser
für Fllssadendau

zum sof. Eintritt bei guter Bezahlung
gesRcht . im5

J&t-Äfef. füt iifen-u.pronießiclerei
mm. Carl Flink,Mküllhew.

Tücht. selbständ. Schlaffer gesucht Jahnstraße,8.
Selbständige Schloffergeyilfcn

w—-V,-«. gejncht Friedrichstraße 12.
Sclbstst. Schlossergebilse gesucht Sckarndorststr. 11.
Selbst. Schlossergehilfen qes. I . Bausch, Wellrrtztal.
Tüchtigen « auschneiner <Bankarbeiterl ge-

sncht Schicrsteinerstraste 12.
Glafergehilfe gesucht Blüchcrstraße 8.
Ein tücbt. Tavezicrergebilfegesucht Friedrichstr. 19.
Tüchtiger znverläff . Taprzierergehilfe gesucht

Moritzstraße 30, Parterre , P » Wels.Sattler
sofort gesucht ans 2- 3 Wochen zur AnshAfe.

vlleldungen bei Geschirrmeistcr Bohrman » ,
im Lag erhause Nettenmaper , Schierstrinerstr'

Schuhmacher
für bessere Reparaturen sucht

Reustadt 's Schuhwarenhaüs,
Langgasse 9.

Riehlstr. 6, H. P ., erh. ein Schuhmacher sch. Sitzplatz.
Ein Schneider gesucht, welcher die Woche einige

Westen mitmachen kann. Steingaffe 3, 1.
Gärtnergehilfen , Deredler, sucht

BaumschuleW . Treinu », Schlicht« ,!r . 18.

Obeckllner
für erstklassiges Hotel in feinem Badeorte, zwei

Mchevmister,
Jahresstelien, für hier und Köln, einen Saneier»
erstes Hans , acht tüchtige Restanrationslellner,
zehn flotte jungeSaalkellner , Kelluerlohrltnge,
Mi ge ii RestaurationSchef , vier Küchetmide
zum sosartigen Eintritt , Kochvolontär , Koch»
lehrling , jungen Portier für sofort, ledigen und
soliden Büfettier , gut empfohlenen Penston «-
hauSdiener , jüngere .HotelbanSdientr , KauS-
burfche « für Konditorei re. jucht Earl Grün¬
berg , Kielltnvermittler, SlheiNtfcheS Gtesten»
bnreau , äitellech und Haupt -Sn - a - ementS.
Jsrstitnt für Hotel- uud Restaurantperfonsl am
Platze, Goldgaffe 17, Part . , Lude « .

ißST  Telephon 484.

Lehrling für Bmibureau gesucht Walkmühlstr. 4.
Lehrling s. Zahntechni ! bei sof. Vergüt, ges.

Näheres im Tagbl.-Verl. Td

1gesucht.
Lehrling

Drogerie NooS.

Schlosserl. s. K. u. F . Merkelbach, Dotzh. b. Wiesb
Schlosserlehrling geg. sof. Berg. ges. Oranienstr. 48.

in Iahresstellung gesuchh.
W - HKarNer Astorra -Holel.
Lü—2k» Erdarbeiter gesucht.

Adam Adolf Tröster , Feldstr. 2o, Kellerstr. 18.
Ein kräftiger sauberer Arbeiter zur dauernden

16 F -1-d. i« «-. 16. .
Solider Arbeiter,

welcher schon in einem Koblengeschäft war, für
ein solches gesucht Nerostraße 33, P.

Schwalbacherstraße 15 junger flinker sauberer
Hausbnrf -he gesucht. Rupp.

Ein braver stadtkuiidiger Bursche gesucht m
Ehr . Dkels ' Kartoffelhandlung,, Grabenstr. 9. .

Fleißiger sauberer Haurbursche Sei hohem Lohn
sofort, evtl, später, gesucht Albrechtstr. 1b, Ladens

Junger HanSburfche von 14—15 Jahren ges. '
llloffna Perrat , KI. Burgstraße 1.

Ein tüehckiger Hausbnrsche gesucht.
Ehr . Keiner , Webergaffe 34.

Ein HauSDnrfche gesucht ..
Bäckerei Bnffong , Krrchgaffe 42a.

- Jttngrr Laufbursche per sofort gesucht.
Drogerie Brecher , Nengaffe 12 ,

Fleiß . 13-fähr. Junge zirm Wagenwäschen, Ho^
kehren re. für Mittwochs und Samstags nachni,
qesueiit. Villa Westerwald. Ende Sonnenbergeritr.

WMU -»» Liftjnnge mit guten Zeugn. ges.
WM Slstoria -Hotel , Sonnenbergerftr. b.
Kutscher für Nummer zu fahre » sofort

gesucht Adelheidstraße 0.
Tüchtiger Fuhrmann gesucht.

Kohlenhandluna F . Klein , Roonstr. 16.
Kutscher gesucht Zimmermannstraße 4. ,
Knecht gesucht Schiersteuierftraße9 bei Prnt»
WsU- Knecht gesncht Doßhermerstratzr IvS^

Gesucht 6899
per 15. Juli , spätestens 1. Aug., für kl. Herrschaft!.

Fam . nach Baden -Baden ein mit guten Zeug¬
nissen versehener evang. Diener » der außer m
Hausarbeit , auch in der Unterhaltung des Gartens
durchaus erfahren sein muß. Offerten mit Ab¬
schrift bisheriger Zeugnisse und GehaltSanspr.
unter V. 4 Tagvl .-5̂ aupt-Ag., Wilhelmstr. 6.

MLnrrILchr Nevsorrsu, die Ststtnrr-
stich «« .

MS Reisebegleiter oder PrivatsekretSr sucht
junger gebüdeter Mann mit guten Empfehlungcn
Stellung . Gefl. Offerten unter Bi. »04 an
den Tagbll-Berlag erbeten.

ffott und erfahren in jeder
«iftGlliieit, » Arbeit a. Bureau u. Bau.

künstl. besah., sucht Engagemmt, ev. auch zur
Aushilfe oder halbe Tage oder Beschäftigung zu
Hause. Werte Offerten sut> ® . »04 an de»
Tagbi -Verlag.Junger Manu,

26 Jahre alt , aus der Kohlen- u. BawuateriLlien-
branche, sucht, gestützt auf la Zeugnisse und
Referenzen, per 1. Sept . oder 1. Ost. er. Stell,
in dieser oder ähnlicher Branche. Derselbe ist
tüchtiger Reifender u. würde ev. auch eine Ver¬
tretung für Wiesbaden und Umgegcud iwer-
nehmen od. sich an e. Unternehnrcn betetligeu. Off.
u. 8 . 4 Tagbl.-Haupt-Aa., Wilhelmstr. 6. 6083

Junger Wann mit schöner Handschrift sucht Stelle
auf einem Kontor bei besetz. Anspr. Gefl. Off.
unter "WT. »OS an den Tagbl -Verl._ _

Achtung!
Strebsmncr junger berh. Mann , noch in Stellung

als Pridatbesmter , mit Emkaffinen vertraut,
sucht Umstände wegen andere Beschäftigung,
gleich welcher Art, hier oder auswärts . Gute
Zengniffe vorhanden, event. Kaution. Offerten
unter 5K. 004 an den Tagbl.--Verlag.

«W.MchwEer, ä
Off. u. * . JOS an den Tagbl .-Verlag erbeten.

Tücht. selbständ. Herrjchastvgärtner, mit besten
Zcnzu. u. zuverl., s. St . in. e. bess. Hcrrschaftsh.
Offerte» unter 3. »oa an den Tagbl.-Verlag.

23 Jahre alt, milititrfrei.
MllNll , der deutschenu. ruMchen

Sprach« mächtig, sucht Beschäftig, irgend welcher
Art. Off. unter «I . »04 an den Taabl .-Berl.
agr Ka,ttinn »f»higer tüchtiger Manu in
den 48er J «hr . sucht DerrrcNlcnSstestnitg.
Adr . im Lu ^ dl .-Berlag . V»

Ged. Kavall., Bäck. u. Kond̂ mit pr. Zeugn., 28 I .,
kantiomrsähig. sucht Vertrauensstell. tfletch welch.
Art.  Off , unt. «». »0 .4 an den Tagbt.-Derl.

Für einen Arbeiter , verheiratet,
m den mittleren Jahren , der alle

Haus- und Gartenarbest versteht und sehr gute
lLmpfehlungen besitzt, wird unter bescheidenen
Ansprüchen nicht zu schwere Beschäftigung
gesncht . Näheres unter 88. « « » an den
Ta «bl .-D «rlag.

8 ^ Kinderloses Ehepnar (Geschäftsmann)
itbernimmt Hausverwaltung . Offerten V. 4
Tagbl^Haupt -Ag., Wilhelmstraße 6. 6098

V-rh/Mann , i. d. b. Jahr ., d. jed. Hausarb ., auch
etw. Gartenarb . verst. u. Rad fahr, k., s., aest. auf
g. Zeugn. u. Empfehl., p. 1. Ost. St . a. Kaffenb.,
Hausd. o. Bnreandiener, ev. in gr. Baubur ., da
Such, im Lichtpauf. bew. ist, ev. auch n. ausw.
Angebote »nt. ckl. »o « an den Tagbl.-Verlag.

Herrschaftl. Diener
mit guten Zeugnissen sucht Stellung auf 1. Okt.

nach Frankreich. Gefl. Offerten unter « . »40
an D . Frenz , Mainz . (No. 740) 1' 37

Kräftiger Mann , geübter Packer, s. Stelle als
Hausd., a. l. i. Möbelgesch. Schenkendorfstr. ßSg.

Junger verh. Mann sucht Stelle als Ausl, oder
HauSb., derselbe versteht gut mit Pferden umzu¬
gehen. Näh. Ludwigstraße 12, Boh. 2 St . r.

Williger 12-j. Schulknabe s. Besch. Emserstr. 25.

Mnfikfrennde,
die sich ans eine ebenso vorteilhafte wie angenehme
Weise eine mitstergfltige

Musikbibliothek,
deren Zusammenstellung dcr Abonnent selbst be-
sorgt, verschaffen wollen, ist hierzu beste Gelegen¬
heit geboten.Urteile erster Mutoritateu.
Plbounemenwbcdingmigeu, Kataloge rc. sendet

C.  M. Kühn, MiMlienW.,
Darmstadt. F 115

4 %f««. repariert  fachmännisch unter
gewissenhafter Garantie

Adolf Wolf , Uhrmacher, Michelsberg 21.
Billigste Preisberechnung.

Restaurant„Alte Adolfshöhe".
Heute Dienstag , bei günstiger Witterung:

Großes Militär-Konzert,
ausgcführt von der Kapelle dcr König!. Unterofsizierschule zu Biebrich, unter Leitung ihres Kapell¬

meisters Herrn
Anfang « Uhr, Ende 11 Uhr.

Donnerstag: Großes Militär -.Konzert,
ausgefnhrt von der Kapelle des Füsilier-Regts. von Ger-sdorff (Kurheff. No. 80), unter Lefiung ihres

KapellmeistersHerrn L!« « ott,vi »i»in.
Mff- Anfang 8 Uhr, Ende 11 Uhr. - MI — Eintritt 28 Pf ., Programm frei . _

HÄ-L - mit BechtelS Salmiak -GaUfe -fe gewaschene Stoff
fiMlL NEU lIMfsi jeden Gewebes, vorrätig in Paketen zu 40 Pfg. bei
W )tV  B KVay ÜAii J 4* vvu  Will . . Machenlieimer , Adler-Drogerie, Drog.

B5. Mocbras , O . ff. il ie , Mich . 8evb . W . H . Birlc . K . « edier. F151

Salraw-,Mtra-,MaptMe KasssgE,
eigene Erfimlnng durcli

Wsitent - Apparatfür Mearastfieiite,;
Galrano -, Elektro -, Magn . Gesicbts -llassage,'

Mani ’ ” ’' Pediknre , letztere nur kür Damen.
Znr Eutfernnng

lästiger Haare durch
galvanischen Strom

empfiehlt sich
rrau Berta Karsten,

Elisabethenstr . 11.
Sprechstunden 10—1, 3—8.

Zobarmisb. per Psd. 12 Pf. Jdsteinerstn. il,
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Bekanntmachung.
Die Ausführung der Erd . , Riaurer -, Stein-

Hauer- und Chaussierungsarbcitcn für die Ver¬
legung der Braubacherstratze bei Oberlavn-
steim — zirka 2100 ui lang — soll im Ganzen
öffentlich vergeben werden,

Verdingungsanschlag , sowie Bedingungen und
Zeichnungen liegen im Zimmer 122 unseres Ver¬
waltungsgebäudes — Rhabanusstraßc No .-1 —
täglich (mit Ausnahme der Sonn - und Feiertage)
Don 8 Ubr vorm , bis 8 Uhr nachm, zur Einsicht
offen. Angebotsformulare und Bedingungen
können gegen Porto - u. bestellgeldfreie Einsendung
von 0.45 Mk. von unserem Zentralburean bezogen
werden.

Angebote sind verschlossen, portofrei und mit
entsprechender Aufschrift versehen bis zu dem auf
Samstag , den 2 « . J »»li d . Z . , vormittags
11 Ahr festgesetzten Eröffnungstermin , der in
Gegenwart etwa erschienener Bieter im Zimmer 72
unseres Verwaltungsgebäudes abgchatten wird , an
.» Ns einzureichen.

Zuschlagsfrist 14 Tage . F171
Mainz , den 4. Juli 1906.

König ! . Prellst , «u Grosth . Hess.
EtsMvahndirektion.

Auf der städtischen Kläranlage bei der
ehemaligen Spelzmuhle kann fortwährend

kompostierter Dünger
Unentgeltlich abgefahren werden. § 302

Wiesbnde «, den6. Juli 1906.
Städtisches Kaualdinamt.

Verdingung.
Die Arbeiten und Lieferungen zur Er¬

bauung einer Wasserleitung für die
Gemeinde Georgcnborn , im ungefähren
Betrage von 32,000 Mk., sollen verdungen
werden.

Einreichungstermin zum 24 . Juli d. I .,
ttachmittags C Uhr, an Bürgermeisteramt
zu Georgenborn im Landkreise Wiesbaden.

Zuschlagsfrist: 14 Tage.
Verdingungsunterlagen zu erfordern von

Herrn C . Hcidemann , Kiedricherstraße 1,
in Wiesbaden gegen Einsendung von
3 Mark, mit Zeichnungen 12 Mark. § 310

Georgenborn , den6. Juli 1906.
Der Bürgermeister:

Klip steil«.f l.'AichtMlM Imelgen

NmMze KeOizemg.
Im Aufträge der Erben des verstorbenen

Rentners Wilhelm Kessler von hier
wird am Mittwoch , den 11. Juli
>1906, mittags 12 Uhr, in meinem
Bureau , Adelheidstraße 24 . I , der
cm der Mainzerstraße, gegenüber der
Germania - Brauerei , belegene, im
Grundbuch von Wiesbaden(Außen) Band XI,
Blatt 211, eingetragene Acker, Kartenblatt 51,

Parz. ^ und ^  groß 21 a,r o2 qm,
versteigert.

Die Versteigerungsbedingungenliegen bei
mir während den Bureaiistunden zur Einsicht
offen. § 244

Wiesbaden , den4. Juli 1906.
Der Königliche Notar
Br . Alberti , Justizrat.

Kchmerk-
verfteigerung

Wegen Ausgabe des Juln 'geschäfts lässt
Herr A «äoir «Billig - heute Dienstag , den
16 . Juli er . » vormittaqs 16 Uhr beginnend,
auf dem Lagerplatz an der Aarstraße , gegen¬
über der Schleifmuhle , folgende sehr gilt cr-
tzalterre UnNkgeräte re . , als:

8 Schneppkarren , für Kohlenfuhrwerk
sehr geeignet, 1 Doppelsp . -Fuhrwagen,
1 Federrotte , Haferkasten , Pferdegeschirr,
Stall -Utensilien u. dgl.

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung versteigern.
Besichtigung am Vcrsteigerungstagc.

Wilhelm Yelfrich,
Auktionator u . Taxator,

WM- SchwalbaAersiraste 7«

Dem Veamlenverem
wird hierdurch eine günstige Gelegenheit geboten,
gutes reines Kornbrot vom Lande zu billigem
Preise zu beziehen. Offerten unter W . 7W3E an
den Tagbl .-Verlag. _

«MM Hansk-HWel,
Tafelwasser ersten Ranges,

empfiehlt

Fudu , Mvillerür. 2.

Kachlah-versteigerung.
Im aefl. Auftrag des Testamentsvollstreckers der verstorbenen Witwe Frau

S7aiss ?ia , babicr , versteigere ich heute Mittwoch » den 11 . Juli er . » vormittags 16 u . nach-
mrttags 3 Ahr anfangend , im Hause

17 Scerobenstraßc 17. 1. Etage,
die zu deren Nachlaß gehörenden Mobilien , als:

1 noch fast neues schwarzes , Pianino (Fischer & Fritsch ), 1 mittelgroßer Cassaschrank
(Philippi ) , 1 rote Plüschaarnitur (1 Sofa und 2 Sessel ), 1 fast neuer 2-sttziger Diwan,
1 Barocksofa , 1 Mahag .-Spiegelfchränkchcn , 2- und 1-türige Kleiderschränke, Kommoden,
Konsole , 1 sehr schöner Goldpfeilerspiegcl mit Trum . u . weißer Marmorplatte . 2 Nußb .-
Ausziehtische mit 2 Einlagen , Spiel -, Nipp -, Näh - und viereckige Tische, Waschkommode
und Naebttisehe, 2 kompl. Betten , 6 Mahag .-Stiihle mit gest. Rücklehnen, 6 Wiener'
Stühle , 1 Regulator , 1 Sessel , 1 Paneelbrett , Spiegel , Bilder , Oelgemälde , Teppiche,
Felle , Vorlagen , Plüsäidecke, 7 Fenster Vorhänge mit Galerien , Stores rc., 1 große
Anzahl Nippsachcn , Frucht - und Visitcnschalcn , Biskuitdose . Likörseroicc , Kristallschalen,
Teller , Salatschüsscln und Leuchter, 1 Kaffee- und Teeservice , silb. Zuckerschale, Huillier,
Rahmkännchen , Butterdose , versch. Weingläser , Blumenvascn , 1 schmiedeeiiener Ständer
mit gr . Gummibanm , diverse andere Blumen , Weißzeug , Bettücher . Kopfbezüge, weiße
und bunte Bettbezüge , Tisch-, Tafeltücher und Servietten , Hand -, Küchen- n . Badetücher,
wollene Kaffee- und Ueberdecken, div. kl. Decken, Damcu -Leibwäsche, 1 große Partie
Damcnkleidcr , Blusen , Mäntel , Fichus , Hüte , Muff , Unierröcke, Pelzkragen , Sonnen - u.
Regenschirm, silberne Eß - und Kaffeelöffel, Dessert-Gabeln und Messer, 1 goldene Damen¬
uhr mit Kette, 1 dito Kette, Ring , Brocken , Medaillon ; Küchen-Einrichtung , 1 Küchen-
schrauk, Tisch und Stuhl , Anrichte , Eisschrank , Gasherd mit Tisch, Tasclwagc mit
Gewichten , sämtliches Glas , Porzellan , Küchen- und Kochgeschirr ec. rc.

öffentlich meistbietend freiwillig gegen gleich bare Zahlung.
Punkt 12 Uhr kommt das Piarrino und der Caffaschrauk zum Ausgebot.
Besichtigung nur am Tage der Auktion.

Adam Heilder , MAuM il. MM.
Geschäflslokalr Bleichstratze 2.

1347 Telephon 1347.

Ois86 V/ocrliS ausgestellt:

Oer des ¥es » s»
Zu einem zahlreichen Besuch dieses erhabenen ISiaturschauspielsladet fx-eundlichst ein

Kaiser -Panorama*
bei Eltville , unmittebar a. Hochwald , in reizvoll.

«vTWtsIMÄeN eüöUmgeb ., erfrisch . Waldl . u . vollständ . Ruhe gelegen.
Pension u . Restaurant , Schattiger Waldpark. Komfort. Zimmer mit ged.

Balkons . Vorzug !. Verpfleg . Mäß . Preise . Behagl . Aufenth . f. Rekonvaleszenten , Ruhe - u. Erholungs¬
bedürftige , Kicdrichcr Sprudel , Trink - u . Badekur . Näb . Prosp . Fcrnspr .-Amt Eltville No . 43.

Ihre am 5. Juli zu Eisenach vollzogene
elieliclie Verbindung geben bekannt 1S72

Sanitätsrat Df . KotilG und FfOlly
Gertrud, geb. Heinrich.

Wiesbadener Wäsche-Fabrik
empfiehlt Neuheiten in Damen -WäsÄe , wie:
Phantasie - und Reform - Garnituren , Mntinecs,
Nachthemden , Bettzeug nsw. zu auffallend billigen
Preisen . Faulvrunncnstr » 6 , Laden.

Grösste Auswahl , Billignie IPreise
oiferirt als Specialität

A . Ixetscliert , Faulbrunnenstrasse S.S».
Reparaturen . 1505

prima Vollmilch
aus Domäueugut u . Mühlengut liefert täglich
zwei mal frisch in Flasche » und Kannen per
Liter 20 Pf . frei ins Haus

SFxr. Schlosser , Milchbandlung,
Richlstraße 2.

Wresbcröerreit

eecvöigungs - Institut

KitzLMMer
KchAlgassr 7.

Telephon 2675. Telephon 2675.

Großes Lager aller Arten
Hol?- mrd MetaU-arge

fertig für sofortige Lieferung.
Lieferanten desKeamten -Uereius.

Uebernahme von Feuer -Bestattnngcn
in allen Krematorien,

py Bei eintretendem Sterbefall
genügt nur eine einfache Anzeige Schul¬
gasse 7, woraufhin von uns alle weiteren
Gänge und Anmeldungen kostenlos be¬
sorgt Werden. — Privater Leichenwagen.

Streng reelle billige Preise . 1845

Nur solange Vorrat!
Ein Posten gslber Damen -Stisfel » deren

früherer Ladenpreis 10 Mk. war , jetzt 5 Mark.
Gleichzeitig bringe in empfehlende Erinnerung mein
großes Lager in Schub waren für Herren,
Damen und Kinder >n bekannt guten Qualitäten.
Nur Neugasse 22 , 1. Stock . Kein Lader »,

Sanatorium „SchloßLößnitz“
3  HmtO . Gute-Heilerfolge. Prospekt frei.^
herrliche Lage im „ Sächsischen —-
Bilz öffentliches Eicftt-Euft-iad^
im Lößnitzgrund , qm groß.
BÜX üafarhcilhud ». Uh Million , verkauft , g?

Kirschen.
Eine große Ladung Kirschen , darunter

20 Zentner sauere Kirsche »», äußerst billig
cinqetrvffen . Besonders günstig fürKouditorcis « ,
Blicker u »»d z»»>n Einmache »».

i . M . UmsimeFj
Telephon 1801._ Ma »»riti »»östr . 1._

fniöjtbrauntmein|tr. 70 Pf.,
Poriiiufer Jtr. 90 Pf.,
AdfchMer Pst. 18 Pf.

offeriertAMadi-KmLsWw,
Metzgergaffe 31 , »»ächst ltzoldgaffe.Heidelbeeren

treffen täglich in großen Ladungen für mich ein.
Günstige Gelegenheit für Wiederverkäufer,
Bäcker und zur» Einmachen . Täglicher
Engrosvcrkarrf auf dem Markte . Bestellungen
beliebe man nach dem Detailgeschaft Mauritirrs-
ftraße t zu richten. Stet « billigste Preise von
Heidelbeeren , wie auch von allem übrigen Obst.

J . Wm  ioramer,
Telephon 1801. Manritrusftr . 1._

SB Achtung! :g
Sämtliche Möbel , als : hochelegantes Spcise-

ur Vereinfachung der
Verkehrs bitten wir iiisiercgeehr
Auftraggeber , alle unter dieser Rubrik
uns zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

Drogerie.
Haus mit gutgehendem Drogen - u. Koloniak-

warengcichäft , Jahresumsatz za. 50,000 Mk., sehr
billig sofort zu verkaufen. Erforderliche Anzahlung
12—15,000 Mk. Offerten unter J . 'SOS an den
Tagbl .-Verlag. _

Sichere Existenz!
Prima Kolonialw .-Gesch., tägl . 100 Mk. Ein.

nähme , umständehalber zu verkaufen . Offert , unt.
so . an den Tagb !.-Verl . Agt . zwecklos.

Ein schon lange besteh, feines Ladengeschäft
zu vcrk. Näh . ImanJ , Taunusstraße 12._

IT Kolorrialwarerr -Gefchäft , gut-
WAWk gehend, zu verkaufen . Offerten

unter LL. G8N an den Tagbl .-Verlag.

Spezialgeschäft,
sehr rentabel u . konkurrenzlos , nebst kl. Schreinerei
verkäuflich. Fachkenntnisse nicht nötig . Erforderh
4000 M k. Off , u . A . « NW an d. Tagbh -Verlag,

Sichere Existerrz
für Köchin oder Witwe . Kleine Pension mit gu<
gehender Speisewibtschäft gegen Barzahlung
billig zu verkaufen . Offerten unter -a »r an
den Tagbl .-V « Iag ._ _

FlascheNhiergeschäfL,
gut gehend, wegzugshalber weit unter Preis zu
verkaufen. Näh . im Tagbl .-Verlag. _Uu

Gm7-Wtzer lchö'yer MMch.
Rappe , flotter Gänger , zu verkaufcm Näh . Adolfs-
allce 81 und bei Tierarzt tir . t hristmann.

Ein kräft . junges Slrbeitspferd sofort zu
verkaufen Gustav -Adolfstraßc 6._

Ein Po »»hpfrrd und eine Federrolle billig
zu verknusen Scharnhorststraßc 2, P . l.

Ei »r Pärchen w . Serdenpudels,
kleiliste Rosse, von Madeir «, zu verkanfe, »«
Mainz , .Holzstraße 18. _ (No.747) 37

6 Wochen alte
kaufen Ludwigstraße 6.

starke Ferkel zu Vcv

GrOttpapagei,
gesund, gut eingcwöhnt , fängt an zu sprechen, t'ü
für 75 Mk. zu verkaufen. Zu besichtigen von nach»'
mittags ab R aucnthakerstr . 8, Gartenhaus 3 t.RKsfeMhuer.

Eine Glucke mit 16 Orpiligton , ein«
Glncke mit 4 Whandottes zn verkaufen
Weiubergstratze 16»

Gehrock -Anzng , fchw., für schl. Figur , tadel-
los erhalten , billig zu verkaufen Sedanstr . 5, 1 r»

Verschied. Oelgemälde u. Stahlstiche , daruntc»
1 Pabstbild Leo XIII ., zu verk. Platterstr . 46, 2,

Mitren Bedarf.
ünstige Gelcgknhcit,
Herrnmsthtgaffe L

AUertwer. KilyflgeZeuWde.
sowie gut erh. Möbel b, zu verk. Frankenstr. 9.

Altertü mer billig zu haben Grabenstr. 82.
Für Liebhaber : Antiker eichener Klerderschrank

mit Einlagen a.  b . 16 . Jahrb . Karlstr . 17, 3 l.
*0 >msmn» Eine wertvolle Briefmarken»
WmM sammlnn » preiswürdig zu ver¬

kaufen. Off , u. 7 « N an den Tagbl .-Berlag.
Nicht getragene golS . Damen -llhr , 14 kar.,

für 45 Mk. zu verkaufen Ranenthalerstraßc 6, 1 l.
MWMpW » Ei »» gebrauchtes Billard
WBW  billig zu verkaufen.

_ C . EieltelslteiiM , Friedrichstrabe 10.
Gcbr . noch gut erh . Linoleu »»»belag füi

4-stöck. Haus . 1 Gasherd (3 Flammen ) , sonn,
1 fast neues Wafferkiffen zu verkaufen . Näherer
An der Ringkirchc 1, Part. _ .

Piano,
sehr gut erhalten , neu hcrgerichtet . Mk. 265.
Nciic Pianos,
Mk . 480 an. ALttni « . Bismarckring 16.

Piüilü, so gut wie neu , früh . Preis 800,
setzt nur 425, Friedrichstrabe 13.

aus renom . Fabrik , ganz
kurze Zeit gespielt, schöner

Ton und moderne Ausstattung , ist mit Garantie¬
schein billig zu verkaufen . Schristl . Anfragen
unter A. IM an den Tagbl .-Verlag.
_i . Zitherbill , zu vcrÖ̂ hRaucnthalcrstr . 6, 3,

Verschiedene komplette Bette »», solid ge»
arbeitet , sind preiswert zu verkaufen.̂

,8 . Tapezierer,
Nerostraße 18, Hth . P.

Gebr . Möbel , Betten , Sofa , Schrank , Spiegel
zu verkaufen . Näheres Dotzheimerstraße 37, 1.1 eleg. NNßhanw-
Mrrsch . -Bett , 1 gr . rund . Ausziehtisch , Spiegel.
Bauerntisch , Paneelbr ., 1 2-t. Kleiderschr., 1-t.
dto ., Kommode. Sofalisch , gr. Küchenschrank, Wasch,
tisch, Stühle u. Versch. sofort spottbillig zu verk-
Rauenthalerstratze 6 , P.

2 Betten , 2 Tische, 1 Küchcnschrank zu ver-
kanfen. Näh . Webergaste 45/47 , Metzgcrladen.

Ein fast neues Bett , best, aus Bettst ., Svr.
8-t. Matr . und Keil, 36 Mk., Küchcnschr. 18 Mk.,
Anrichte 5, Tisch 5, Topfbrett 4.50 Mk., 2 Küchen^
stühlc k 2 Mk ., eine sehr gut erh . Garnitur , Sofa
und 4 Sessel , 55 Mk., eisernes Kinderbett 22 Mk.,
Waschtisch 2 Mk., Waschkommode 20 Mk., pol.
Vertiko mit Spiegelanfsatz 48 Mk., 2-t . Kleider¬
schrank mit Aufsatz und 2 Schubladen 40 Mk^
Spiegel mit Fassettglas sofort zu verka ufen

PIT Saatsaffe 8 » 1 St . l . “W?



sro. 3i i. Morgen -Ausgabe , 3 . Blatt.
Bett billig zu verkaufen Walramstraße4, P.
Ein Bett, Vertiko, Waschkommode^ Tisch,

Stühle und Diwan u. dgl. b. z. vk. Adlerstr. 21,1.
Bettstelle . Sprungrahmen , Matratze u.

KeU zu verkaufen Roonstraße7. 1 l.

10 °/«Rabatt
gewähre ick, bis zum IS . d. M . auf mehrere
Kameltqfchen - u. Salon -Garnituren (sclost-
vcrfertigt), sowie auf alle Kastenmöbel.

BürgerUches Mövelmagazin
Wilhelm Heitmann «,

Ecke Helenen - und Bleichstraße,
_ Eingang Bleichstraßc._

Möbel «. Betten
«mständehalber sehr billig Frankenstraße 19.

Vorzügliche Matratzen.
Wollmatratzen, 3-t«il., Mk. 22, Kapokmatratzen

Mk. 34, Rotzhaarmatr. Mk. 54, Seegrasmatratzen,
1-tcLg, Mk. 12, Strohsäcke von 5 Mk. an, Deck¬
betts . Kissen, komplette Betten in alle» Größen.
B»liil »IH» l .aiith , Bettcngeschäft, Bismarckr. ,33.
^ Zwei Sprnngrahmen , gut erhalten, mit
guten Federn, Größe 1.88x90 , preiswert zu ver¬
kaufen. Näh. Adelheidstraße 12, 1.__

Gelegenhertskarrf.
Drei Eichcn-Schlafzimmer , tadellos ge-

aicheitet, vollständig neu, werden unter Fabrikpreis
abgegeben. Offerten unter H . an den
Tagbl.-Berlag._

Polstergarnitur , 6 Stühle, 2 Sessel u. Sofa
45 Mk.. Diwan. 2 Sessel 75 Mk., Ottomane 20,
einzelne Sofas von 12 Mk. an, Siegelschrank,
Waschtoilctte, Muschel- u. Ring-Betten, wie neu,
Spiegel mit u. ohne Trumcaux, Vertiko, Kleider-
schränke, Stühle, Lüsteru. Lampen, alte Empire-
Möbel usw. bill. zu verkaufen
_Aldotfüallee 6 , Hinterv . Part ._

. Wegen Mangel an Raum aut erhalt. Sofa,
4 Sessel, 2 Chaiselong., 1 Bett, Nachttisch, 1 Tisch,
2 Spiegel. 6 Stühle bill. Oranienstraße 50, P. l.

Wegen Sterbfall ein fast neues rotes Pt lisch
sofa nebst 2 Sessel und ein EiSschrank
billigst zu verkaufen. Amuschen nur vormittags
Schwalbacherstraße 23, 2 l._

Sof . zu verk. Taschcnsofa mit 2 Sessel 100 Mk.,
Diwan 25 Mk., Ottomane 15 Mk., Spiegel 15 Mk.,
.Tisch 10 Mk., Deckbett 10 Mk., 3 Betten 15. 25.
35 Mk. Scharnhorststraße2, P. l._

Eine Garnitur Polstermöbel: rotes Plüsch-
fofa, 2 Sessel und 6 Stühle, 1 ovaler Tisch und
perschiedcncs Andere billig zu verk. Karlstr. 34, 2.
Auzusehen von 9—4 Uhr._

Frcihandvcrkanf herrsch. Mobilien, als : 1 et.
lNnßb.»BLfett, dito Kredenz. EiÄen-Standubr, reich
geschn. Eichen-Trnhe, Vertiko, Waschtoilette, 1- u.
2-t. Nnßb.-Spiegelschr.. Garnituren, Sofa u. Sessel,
einz. Diwans, Chaiselongues, 10 v. Sessel, achteck.
Salontisch, 3 dazu p. Stühle, Nahm., Oelgemälde,
Agu.-Bilder, 1 gr. cl. Salonsp., Küchenschr., ein.
' erd. s. n. v. a. s. g. HauSh.-Gegenst. in m. Verst.-

kale Bleichste . 2 dahier, idam liender.
Auktionatorund Taxator.  1847 Telephon 1847.

Billig zn verkaufen:
Hochs. Eichen-Speisczimilicr, große HerrscliastSschr.,
sowie 2 Ladeneinrichtungen mit Marmor.

_Hermannstraste 12 , 1 St . _
Billig zu öf. : Schöner großer Ausziehtisch,

großer Spiegel » Stühle , Schneider -Rahm .,
Teppiche u. Vorhänge Wcbcrgaffe 24, 1.

Ein Tisch. Waschtischb. Uorkstr. 31, Hth. P.
r WM " Gelsschräuke in allen Größen zu
Fabrikpeisen zu verkaufen Friedrichstraße 13.
^ Sehr billig fu verkaufen
5 2«tiix. Kleiderschr. 30 n. 35 Silit, Küchenschr. 30,
!Vertiko(neu) 82, Diwan (neu) 42, 3 Polsterscffel
8 u. 12, 2 Kommoden 12 n. 25. pol. ov. Tisch 18,
4 Küchentische4 u. 7, 1 Anrichte7, 4 vollftänd.
Betten 25 u. 60, Küchenbr. 4 u. 6, Waschkom. 22,
Auszugtisch 18, Nachttisch4, Bcttst., Sprunge,
Strohs., Dcckb., Stühle :c.  Bleichstr . 39 , P . l.
i Eintür. Kleiderschränke, neu. zu verkaufen
Schachtstraße 22. Li,, -. dSorr-eü,»-» . Schreiner.

amiMi  iS»/«Rabatt,
«ine Ladeneinrichtung für Spezereiwaren billig
zu verkaufen Sedan Platz7 bei Mnu

Zu verk. mittelgr. EiSschrank, Sltzvade-
tvanne , fast neu, Philippsbergstr. 38, 1, 9—12.

Eisschrank b. z. verk. Oranienstr. 34, 2 l.
Große alte eichene Truhe mit Eisenbeschlag

und ein Sofa zu verkaufen Dotzheimcrstr. 38, 2.
Adolfsallee 17 sind noch Küchru-Brett mit

Anrichte , Petroleum -Kochmaschine, versch.
Küchen-Geschirr u. Gelee -Gläser zu verkaufen.
Von 10—12 und 8—5 Uhr, Näheres Parterre.

Küchenbrett zu verk. Seerobenstr. 9, Hth. 2.
Mehrere gebrauchte gut erhaltene Reisekosser»

har. 1 Rohrplattenkoffer, b. Goldgaffe 21, i. Lad.
Billig zu verk.: Etagere, Bilder, Nickeltischchen,

Waschma schine Kaiser-Friedrich-Ring 8, Part.

Erstklassige Nähmaschinen
weg. Ersp. d. h. Ladenmiete billig g. langjährige
schriftl. Garantie zu verk. Rheinstraße 48, P.

Ladeneinrichtung
viit Spiegelscheiben, für alle Branchen geeignet,
pillig zu verkaufen Karlstraße 20, Parterre._
' Eine kl. Seifenfabrik -Einrichtung zur
Fabrikation von Seife und Seifenpulver billigageben.Offerten unterB.•’<»«an den

bl.-Deftag._
Spezereieinrichtnng

verkäuflich. Marktstraße 12, » päti»
3 sch. Firmenschilder Scbwalbachcrstr. 59, 2 r.

" Zweisp .-Pserdegeschirr , fast neu, Sattel
sompb, bill. Herm. Rump. Sattlerei, Dtoritzstr. 7.

mit Verdeck, sehr gut erhalten, b.
_ zu verkaufen. ft*8». Brand,

Wagenfabrik, Morttzstraße 60.
Gig

igenfabrik.
Fedcrwlle,20- 25Z.Trgk.b.Hcllmundstr. 19,2.
Kederkarrrub. zw vk. Faulbrunnenftr. 12. L.

Ein starker zweir. Handwagen und ein zwei-,
schl., guterh. Bett wegen Platzmangel billig zu
verkaufen. Räb. Herderstr. 16, Part, l.

' ’ ^ader-
e 16.Zwei neue Schneppkarrenu. eine neue{

rolle, 50 Ztnr. Tragkraft, zu verk. Feldstraj
Ein fast neuer Rollstuhl billig zu verkaufen.

_ssrt,nn . Adelhcidstr. 33, Kontor.
G. erh. Kinderw. b. Zimmermannstr.10, H, 1 r.
Guter Kinderwaaen zu verk. Nikolasstr. 17, 3.
Kinderwag. bill. abzug. Hcllmundstr. 48, 3 l.
Sportwagen zu verk.  Bülowstr. 7, Hths. 2 r.
Sportwagen , gut erhalten, für zwei Kinder,

billig zu verkanfen Morttzstraße 70, P._

Opkl-DurW,4Md.,
16/18 HP Tnlpentonneau, durchaus zuverlässiger,
flotter Tourenwagen, wie neu, nur wenig als
Mnstcrwagen benutzt, sehr billig abzugeben. F 37

ickä -ati ». Brünstcrstraße , Mainz.

Element„Baqard",
neu, 4 Zylinder, 14/18 HP. Tulpentonneau,
70 Kilometer, großartiger Bergsteiger, bedeutend
unter Preis abzugcbcn. (No. 7748) 1'87
_ ftckrati », Münstcrstraße , Mainz.

Adler -Automobil,
tadellos im Fahren, 4-sitzig, für 20M Mk. zu ver-
kaufen Moritzstraße2._

3-?8. Adler-Motorrad
umzugshalberzu verkaufen. Maschine ist in den
Adlerwerken gründlich nachgeschen und vollständig
in Ordnung. 6100
_Leutn ant W ilb erg -, Jah nstr. 17, P.

Gebe . Motorrad » Fabrik National,
Belgien, sehr billig zu verkaufen. Näheres Fahr¬
radhandlung SftroU. Mappes , Nerostraße.

Jugendr ad, kl., b. abz, Dotzheimcrstr. 1«5,1 l.
Fast neues Damenrad billig zu verkaufen

Schwalbacherstraße 37, Mittelbau 2 r.
Gut erhalt . Damenrad , fast neu, billig

zu verkaufen Dotzheimerstraße 39, Laden.

KM. KiMb« LKLAL*
_He rrn-Rad zu verkaufen Scharnhorststr. 27, 8 r.

ÄnadsM-Fahrrad.
fast neu , billig zu verkaufen Bierstad -ter-
straße 23 » . 6080

Fed crh,, Herd, Grabsteinr.  b z. v. Platterstr. 58.
Gut erhaltene eiserneRegulier-
und Kachelöfen und eine

eiserne Etageutreppe billig zu verkaufen. Näh.
Baub ureau Nikolasstr. 10._ 6089

Wäschemange , 1 eis. Dienstboten-Bett, ein
Kinderüühlchen, Kosfcrböcke, 1 Handwagenbillig
zu ve rlausen Moritzstraße 16 bei ftdrv._

Eine Hängelampe , gut erhalten, billig zu
verk. Schwalbacherstraße 87, Mittelbau 2 r.

Wannen,
ii  Oefcn,

Einrichtungen.
Solide Ausführung. Billigste Preise.

i . Fliegen,
3? Ecke Gold - und Metzgergaffe 37,

Tel. 2869 .

E. gr. Zinnvadewannc u. 1 gcbr. Kinder-
Bettstelle wegzugsh. zu verk. Hartingstr. 6, P . l.

Rollschntzwanve
billigst, Moritzstr. 15._

Mo. Vogelhecker! und Käfige billig zu ver¬
kaufen Hellnmndstraße 82, 1._

Voaelhecken, Käfig b. z. vk. Aorkstr. 31, H. P.

Uogelimßße.K f?,Dic inaMaUtmb. zu verk. Hellmundstr. 32, 1.
Leere Schnhkiftenz?" Ellenbogcng. 10. Laden.
'Abbruch Gr. Burgstraße 15 sind Fenster,

Türen, Treppen, Fußböden, Schimen. ein Schiefer¬
dach, Oefen, Bretter, Bau- und Brennholz billig
abzuaeben Adam J&doir 'E'i-ösier,

' Kellerstrabe 18. Fel dstraß- 26.

Eijerner Tor.
zweiflügelig, init schön geschmiedetem Oberlicht, zu
verkaufen Langgaffe 27 » im Hof ._ *

Ein größerer Posten gebrauchterWellbleche,
gut erhalten, billig abzugeben.

kebriider Acheriaaniii
Alteisenhandluug, Luiseustraße 41, Hths.

Für Glaser.
breit, billig %u verkaufen Wellritzstraße 48.

16 Stück sch. Epbeuwände billig zu verkaufen
Nicderwaldstraße5, Parterre.

Wegen Platzmangel sch. Zimmer- u. Balkon¬
pflanzen, sch. Tafelwage, Küchenschr., Bett, Singer-
Nähm., g. Deckd. m. Kissen. Schwalbacherstr. 51.

ur Vereinfachung de»
Verkehrs bitten wir untere geehrten
Auftragaeber.alle unter dieser Rubrik
uns zu uberweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts

Der kfd  Mhler WieZWevs iil:
Frau Sandel, Metzgergaffe 13,

früher Golbgaffe 10. Telephon 1884»
Kaufe zu sehr guten Preisen getragene Herren- u.
Damenkleider, Miisornien, Möbel, ganze Wohnrmgs-
Kmrichtnngeii. Nachläße. Pfandscheine, Gold, Silber
und Brillanten. Ans Bestellung komme ins Haus.

A. Geizhais, Metzgergaffe 25,
kauft zu hohen Preisen v. Herrschaften gut echalt.
H.- u. D.-Kleider, Möbel, ganze Nacht., Pfandsch.,
Gold- u. SWersach., Brillanten. A. Best. k. i.H.

Wer von ku geehrten Herr-
den höchste« Preis für getragene

sUlllsllll Herren-, Damen- und Kinder-Klcider,
Möbel, Betten, Nachlässe, Gold, Silber und
Brillanten erzielm will, der bestelle sich bitte nur
fte«-. Goldgaffe 15, vorm, l ause.

Fräuteiu IL Geizhals,
Goldgaffe 21» zahlt die höchsten Preise für,gut
erhaltene Herren- u. Damen-Gardcroben, Möbel,
ganze Wohmmaseinricht. u. Nachl., Pfandscheine,
Gold- und Silbersachen. Brillanten, Zahugebrsse,
Altertümerj. Art. Auf Best, komme ins Haus.

Frau Mteüja,
Michelsberg 8 , Telephon 348 « ,
zahlt den höchsten Preis für gut erhalt. Herren-
nud Damen -Kleider , Schuhe » Gold , Silber.

Zahle höchste Preise für getragene Kleider,
Möbel, Betten, Fahrräder, Partletvaren u. ^ w.
Postkarte genügt. Moöer , Faulbrunnenftr. 5,2.

ANtiftirttäten.
H. v. auswärts k. zu den höchsten Pr. antike

Porzellane, Fchuren, Möbel, Bronze, bunte Kupter-
stiche, Sllb -rsachen re. Off. u. U.  Eäto hauptpostl.

Einige Hirsch- und Rshgeweihe zu kaufen
gesucht. Off. u. Sj.  S 2f® postl. Schützenhofstr.

Möbel, Betten, Teppiche. Oelgemälde, Mustk-
instrumw.te, Fahrräder kauft fortwährend

L>. Friedrichstr. 25, Seitenbau.
Marmorplattef. Theke zuk. gef.Hermarmstr. 15.
Gkdr. WffyKV8Nj!eli.

Off. mit Preis unt. V. an den Tagbl.-V'ert.
xMFM -Ä. Zu kaufen gesucht ein großer

Neisekoffcr mit Blechbeschlag.
Offertrnu. W.  7 ©4 an den Tagbl.-Verlag.

Kochherd zu k. ges. Friedrich straße 14, 1.
Gebr. Schrank mit Schiebetüren zu

kaufen gesucht. Römcrberg 5.
Kl. Sofa , Küchen- u. Kldrschr., Vertiko, St ., g.

erh.. zu k. qcs. Off u. A.  K . postl. Schützenhofstr.
Imrg-MMBn SLKLL-
Geschäftswagen für halbe oder ganze Lage

zu fahren gesucht. Offerten unter 4». ! * * an
den Tagbll-Verlag.

Ichlr ftets Me Wyr»NM
für Knochen, Lumpen, altes Gsen, sowie alle Arten
v. Metallen. AdolfHe » zcl , Dotzheimerstr.88.

Juli 1906 . Seite 21.

Bitte mrsschKeideu!
Lumpen,Papier, Flaschen,Eisen ra kaustu. holt

pünktlich ab ftl. 8lzri»« --, Oranienstr. 54, Hth. 2l.
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^elfcrch vorgekommene Mißbräuche i
geben uns Veranlaffung zu er- s
klären, daß wir nur direkte M
Gffeetkrüefe , nicht aber solche W
von Vermittlern befördern.
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ImmovMkm ?« wjfktjttfc « .
mtine  prachtvoll gelegene

v Villa zum Alleinb-wohnen
m.t Stall und großem Obstgarten. Terrain za.
118 sßl-Ruten. 'Gleich beziehbar. Zuschr. unter
ftü. ««S3 an den Tagbl.-Berlag.

Wilhetminenstr . 42 (Rerotal), neu¬
erbaute, der Jetztzeit entsprechend, hoch-
herrschaftlicheingerichtete Villa, entb ltend
10 große Zimmer, Diele, Bad, 2 Fremden¬
zimmer, reich!. Rebengelassc, schöner Garten,
zu verkaufen. Anzusehen vorm. 11—1 Uhr,
nachm. 4—57- Mir. Näheres

BSs-ibs* .■'BisHer , Walluferstr . 3.
Telefon 576.

Die beiden Dillen
Leffingstr. 5 n. Uhlandstr. 23.

mit neuestem herrsch. Komfort, letztere mit hoher
Diele, Stallung und Remise, zu verkaufen.
Näheres Lesfinqstraße 5.

I Am Jüferotol « !
Villa, für eine oder 2 Familien einge- E

£ gerichtet, zum Preise von 110,000M. zu verk.

$ $f  tC Bücher, und Werke zu kaufengejucht Grabenstraße 82.

^ M« i« r, Agentur, 1 '» « nusst «-. 3 * . <$■

Die Villen Lessmgstraße 26
und Frankfurterstraße 27 , mit allem Comfort

der Neuzeit eingerichtet , sind zu verkaufen oder
zu vermiethen. Näheres Victoriastraße 43 oder
Schlichterstraße 10.

Nenervante 7-Zinrmer-Bitta für 48,000 Mk.
sofort zu verk. Zentralheizung, Gas, elektr. Licht,
Balkons vorhanden. Näh. Goethestr. 1, 1. St.

Tausch!
Meine kleine Billa nebst Wein - « nd Zier¬

garten , in der Nähe von Worms, tausche gegen
Billa in Wiesbaden bis zum Preise von
100,000 Mk. Zahle event. noch bar. Gefl.
Off. erb. an Herrn »Bei». Agent
in Mainz , Ryeittstr . 20 . Tel. 1823. > 37

Billa.
enthaltend 12 Zimmer und viele Neben-
räume, mst allem Komfort der Neuzeit ver¬
sehen, zu verkaufen. Evtl, wird Haus oder
schuldenfreiesBauterrain an größerem Platze
in Zahlung genommen. Näheres WohnnngS-
Bureau & Cie ., Friedlichste. 11.

t
I kmh  für Bauherren.

Pensions-BMa,
Offertenu. ass Postamt Berliner Hof.: Schöne Billa :

: in Wicsbaöen, r
H in hübscher Lage , ist billigst zn ver-
^ kaufen . Offerten erb. nnt . M. 7« » 2% an den Tagbl«-Verlag.
Billa bei der Sonncnbcrgerstr. mit 6000 Mk. An¬

zahl. zu verk. .s . BoiihopSi , Mauerg. 8,1.
Moderne Pensions -Billa , 15 Zim., erste Kur¬

lage, zu verk. Mauerg. 8,1.
Billa , Nerotal (Anlagen), 10 Zimmer, Garten,

zu verk. ül. ilSnllliiigifl , Mauergasse8, 1.
Wegen Abreise ist eine Herrschafts -Villa billig

zu verkaufen. Offerten unterü1. 4t© Postamt
Berliner Hof erbeten.

♦» » » » » » ♦ «>♦ «>♦ «•♦

I Aelteres Besitztum |
^ im erhöht gelegenen Villenviertel <5.<> in der Nähe des Kurhauses,
0  geräumiges Haus, für 1—2 Familien, J

Fläche 42 a 44 qm, ❖
zu verkaufen. ^

4

5 df. tteier , Agentur, Tanniisstr . S 8. H
4*<S<» <0«-<># <»

Reizendes Larrdharrs
(neu erbaut), bei der Dietenmühle gelegen, 8 gr.,

mit allem Komfort ausgest. Räume, .fof. günstig
zu verk. Off. u. Eft. ®?8© an den Tagbl.-V-rl.

1 Schöne Aussichtt
l Villa mit 12 Zimmern etc., $

Zentralheizung, Areal 1000 qm, t
^ zu verkaufen. Preis 110,000 Mk. ^

J . ~ ei fr , Agentur, 1'atEBu .sstr . 3 ®. ♦

Harrs-Tausch.
Suche mein rentables Hans mit Garten (Philipps-

bergstraße) gegen ein Haus mit Torfahrt und
Werkstatt reell zu vertauschen. Zahle noch evtl.
10,000 Mk. heraus. Offerten unter ftr. « » «
an den  Tagbl .-Verlag.

Kleines elegantes Etagenhaus
in fünfter Läge gegen kleine Villa,
nicht überM. 80,000 zn tauschest

gesucht. Gefl. Offert, nnt. ft*. *®5 an den
Tagbl.-Verl. erb.

Etagenhaus mit kl. Wohn., im Westend, Laden,
Hinterhaus und gr. Werkst., unter günstigen
Bedingungen zu verkaufen. Agenten verbeten.
Offerten unter .5. « 8 » an den Tagbl.-Berlag.

8ehöne8 Haus, Nikolasstrasse, fiir 105,000 Mk.
umständeh . zu verk. Anz. 25,000 Mk. Nur
ernstliehe Selbstkäufer erh. das Nähere durch

S*. <fä. Itiiok , Adolfetr. 1, 1.
Haus tu der Ommeustraße

mit 2000 Mk. Ueberschuß für 133,000 Mk. bei
12—15,000 Anzahlung zu verkaufe« durch de«
beauftragten Seusäl B3. A. äSei *BB«ua,

Rheinstraße 43. Telephon 989.
Bentables neues Haus, nächst Rmgkirche, 3- u.

4-Zimmer-Wohnungen, für 128,000 Mk. aus
erster Hand zu verkaufen. Käufer hat über
1200 Mk. Uehersehuss(alles vermietet).

1». fi.  Riith , Adolfstr. 1, 1.

Haus mit Biickerch
Neubau, Bäckerei mit Wohnnng nebst Ueberschuß
rentierend, mit kleiner Anzahlung zn verkaufen.
-Offerten unter ir « an den Tagbl.-Berlag.

Gut rentables 5-ftäStg «s Haus mit Werkstatt,
Torfahrt und Läden, im Westend, billig zu
verkaufen. Näheres unter Mt. 89S an den
Tagbl.-Verlag.

§| ® fftav» fttfd -»* Alleeseite, herrschaftl. Haus
mit großem Garten zu ver¬

kaufen. Näh. Tagbl.-Verlag. Ha

Immobilien.
Sehr rent . Hans , Gmserstratze, zu ver¬

kaufen . Preis Mk. 08,090.
«FuMii& Ailstaät,

Lchiersteinerstr. 13.
Haus Im Westend, welches 6*/o rentiert, zu

verkaufen. Offerten von Selbstcäufem unter
8 . - esZ an den Tagbl.-Verlag.

Hans im Südviertel , welches6°/o rentiert, zu
verkaufen. Offerten von Seldstkäufcrn unter
v.  SOI an den Tagbl.-Verlag.Haus,

beste Lage der Langgaffe (Nähe Webergaffe)
prcisw. zu verk. Anz. za. 80,000 Mk. Off. u,
U. SOS an den Tagbl.-Verlag.Immobilien.

Äi/fcAftÄ mit Gärtnerei (Kurlage ) z«
Mk» 85,000 zu verkaufen.

•9 eil ins Ällstadt 9
_ Schiersteinerstr . 13._

Zu verk. : Meine vornehme , Itoclim.
'Villa (Einfamilien- wie Etagenhaus; Zentral-
lizg.) ,a. elekt. Bahnstat ., nahe Kurh ., Theat .,
Kuranl ., Wäld , ev. Stall, Autoremise, gr. Garten
(Bauterrains ) , auch f. Sanatorium,
l ' remdenpeniiion . Näh. b. Erbauer:
Kurinspektor Perd . Maeurer , Wiesbaden.
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Nent . Älteres Geschäft in der Altstadt zu
verkaufen , lässt sich durch Ambau sehr
rentabel machen . Preis Mk . «8,060.

mMmlmm  AJl &iadt 9
Schierfiewerftrafie 13,f Haus,Wcstend,für Kutscher od.̂sonst. Gewcrbcbctr. pass., in. lOOS Mk.

netto Uebersch. f. 100,000 Mk. zu vk. bei
15,000 Mk. A. « . T-5Ndolsstr . 3.VUenkölöuie

Eiufamilieuchans zn verkauftn oder zu verm.
Näheres Forststraße 8.Adolfshöhe.

Reizend kleine Villa mit allem Komfort
der Neuzeit , schöner Garten , Haltestelle
der Elektr . , sof . zu verk . oder zu verm.
Näheres Rheinblickstraste 3.

Haus iu Biebrich
Mit 2-Zinnncr - Wohnungen, Laden, Thorfahrt,

Wcrkstätte, Stallung usw. zu verkaufen.
Grundfläche 2t Rt., feldger. Taxe 89,600 Mk.

Mietwert 5000 Mk., Brandtaxe "77.240 Mk.

Kaufpreis 79,«»« « k.
Näh. durch BI. ßreger , Wiesbd., Rheinstr. 26.

Ne«es EÄHams
in bester Lage Bierstadts, für jeder Geschäft paff.,

ist z. Preise v. 55,000 Mk. vcrkänflich.
Der beauftragte Sensal fl . Meranas »,

Wiesbaden, Rheinstraße 43.
mit Baupl ., in Bierstadt , für

US-r » »j!»4MS jedes Gesch. pass., zum bill.
Preis zu verkaufen durch JP. fioiniicrt,
Biebrich a . Rh ., Kaiserplatz 14.

Schierstem a. Rh.
Reutables Wohnhaus mit großem Seitenbau,

in günstiger Lage, in Nähe des Bahnhofs
preiswert zu verkaufen. Agent, erh. Prov.
Offerten unter A. ALS an den Tagbl.-Verlag.

Eltville a. Rh.
Einsamilieuhaus mit Garten, im Villenviertel,

neu erbaut, zu verkaufen. Preis 25.060 Mk.
Näh. b. Eigentümer flfleorg - Jos . Mremei.

H0 * 4 <x<

♦ In entzückender Lage 4
! . am Rhein ' %
j int ein beinah 100 Jahre in ♦
^ einer Bamilie gebliebener 4

| Herrensitz |
^  mit abwechslungsreichen Anlagen , als ^
♦ Park -, Zier- und Obst-Garten, Weinbergen,
♦ Feld und Wiesen, arrondiert etwa ^

| 90,000 qm zu verkaufen. |
V *fl* flfleier , Agentur, 'B' a «i *mss4r . 28 . H.

Au » Taunus , in größerem Ort , zirka 2 Std.
von Wiesbaden, 20 Mt . von Bahnstation, ist
ein schön eingerichtetes, herrlich gelegenes Wohn¬
haus mit Frontspitze, Stall und großem Garten,
für 12,000 Mark zu verkaufen. Näheres
Werderstr. 3, S . P ., nachmittags von 1—6 Uhr.

©tilgen M. Rhein.
Ein großes fast neues

zirka 25 Räume enthaltend, großer Hof, Keller rc.,
zirka 300 Ut-Dttr. großer Garten, in feinster
Lage der Stadt zu verkaufen. Dasselbe eignet
sich auch für eine Pension oder Institut.
Offerten unter A. » Kr  an den Tagbl.-Verlag.

SCunr- ifEmd IHiroeirallhad
Eisenachi. Th.,

Villen, Pensions- und. Geschäfthäuser in
besten Lagen verkäuflich durch den
Besitzer ILoresaa IKVeitag -, Architekt,

Bauplatz
an fertiger Straße , sehr rentables Objekt, geeignet

fiir größeren Geschäftsbetrieb, unier günstigen
Bedingungen zu verkaufen. Objekt kann auch
schlüsselfertig übernommen werden. Off. unter
»r. « 86 an den Tagbl .-Verlag.Ein VitteN-BiMpLatz,

,za. 74 Ruten gr., z. Anl. eines Herrfchaftsjitzes
sehr geeignet, ist unter Taxe zu verkaufen.

■ Näheres Schützenstraße2.

' ImmosiMerr fit kaufen gesucht.

| Wer eine Villa |
| au verkaufen hat |
♦ beauftrage mit dem Verkaufe H.
^ JS. jlEAgentur,  Taunutstr . 258. £

(fit * f * lür Drogerie paff . ,
dß « «yiPs » » t . La « g. ,Webergaffe,

Burgstr », Marltstr «, Ktrchgasse od . deren
Nähe zu kaufen gesucht . Offerten unter

Lt . flfl . 6S “ posil . Schütze, »hosstr.
Haus iu guter Geschäftslage

mit kleiner Anzahlung zn kaufen.oder gegen gut
rentierendes Haue, welches in feiner ' Straße
liegt, einzutauschcngesucht. Gest. Offerten mit
Preis - u. Rcntabilitntsangabe rc. unter .L. snr
an den Tagbll-Verlag erbeten.

mit' Bauplatz oder entsprechendes Gelände in
Wiesbaden zn kaufen gesucht. Offerten unter
«L. 72 -15 au 1». Pre » , , Mainz . F 37

^elfach vorgekommeneMißbräuche
geben uns Veranlassung zu er¬
klären, daß wir nur dsiprklo
Gffertbrisfe , nicht aber solche
von Vermittlern befördern.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblattr.

s

CapiLniieu M uerieUfen.

Die Ggiister AekeMers.-DM
hat noch erste Hypoth.-Geldcr zu 4 °/o Zinsen und

maß. Vrovifion bis zn 60 % feldger. Taxe auf
Wiest ». Zinshäuser zu vergeben.

Mcrm . rtiSHI , Rheinstr. 60 a, 9—12, 2—4.

Hypothekengelder in jeder Höhe
von Banken , Stiftungen « . Privaten
vermittelt unter günstigen .Beding-
rtngen Sensal IJfleyer Suli &lserg 'eir,
Ndelheidstratze 6. Telephon 524.

HtzpsihKLeu-KapiiMl̂
in jeder Höhe zu kulanten Bed. abzugeben durch

Willi . Fischer,
Immobilien - und Hypotheken-Agentur,

Kaiser -Friedrich -Ring 35 . Telephon 1938.
«d <0>

9 Auf 1. Hypotheken, 9
tz■MLs2. .HhpstheLen i
ä  sind stets Privat -Kapitalie« zu begeben durch o

8 Ludwig Istel, Z
V Webcrgaffe 16, 1. Fernsprecher 2188. 0
^ Geschäftsstundenvon 9—1 u. 3—6 Uhr. f)
nooooo *o -o <o oooo -o -o
Banken, Privatiers und Selbstgeher

vergehen Gelb
an reelle Leute jeden Standes zu niedrigen
Zinsen n. rarenwcis. Rückzahlg.

Mn kein Agent.
Verlange keine Provifion.

Schreiben Sie sofo-rt an
NL. Berlin 198,

Fricdrichstraße 243. F161

MkllW
auf hiesige Objekte, 70 °l*  der Taxe , offeriert der
Vertreter TaunuSstr. 31.

Großes MM Ml.
auf 1. Hypotheken in Beträgen von 56,000
bis 300,000 Mk . und höher zn billigem
Zinsfuß für gleich oder später , Offerten
erbeten mit. fl,. so « an den Tagbl .-Verlag»

LG MOM ** * 2. Stelle sofort
aurzuleihe « . Agent

zweSloS . Offert , unter w. 3©s an den
XaM . -Berlag.

Ff g\  auszul . gcg. 2 . Hyp.
D D 8 « W ß « d. gegen gutentWrWW Restkauf.

fflftimr . « reger , Rheinstr . 26*
15—30,000 Mk . Banrapitol v. Sclbstdarleiher

zu verleihen. Offerten unter WN» an den
Tagbl.-Verlag.

10 KKO MV ^ erster Stelle,
Wll » auch aufs Land zu

4 'h "/ -> auszuleihe « . 6114
.Weyer Sulüfccrger , Abelheidstraffr 6.

Nestkaus v. 3—7000Mk. mit Nach!, zu kaiffcn gcs.
Off. unter LD4 .8.K» hauptpostl. erbeten.

70 - 75,000 Mar«
als 1. Hypothek auf ein za. 140 Ruten
großes Grundstück, auf dem unbeschränkte
Hotel- und Wirtschafts-Konzession ruht, zn
leihen. Off. von Prioatkapitalisten werden
mit Angabe des Zstlsfußes erbeten unter
V. 89 ® an den Tagbl .-Verlag.

««,««» Mk. SinÄ 'SÄ
(prima Haus , Innenstadt >, von gnt-
sttuiertem Besitzer gesucht . Off. «uter
a.  si . K postlagernd Wiesbaden . 6102

Mk . 66 —70,000 suche ich auf gut
gelegene? Eckgriindstück, welches einen Miets¬
wert v. Mk. ?0X) za. hat. Brandtaxe ist
Btt. 86,000. Off. v. Privatkapit . m. Ang.

Zinsf . erb. u. K. « SN a. d. Tagbl .-B.

72,l !8» Mk. 1. Hup. gesucht
auf erstklaffigeS hiestges Hans für August,
Oktober oder Januar . Offerten u. *».
an den Tagbl .-Verlag erbeten.

Mk . 30—40,000 suche ich als 2. Hypo¬
thek per sof. od. später v. Seldstdarleihcr
aufzunchmcm Off. unt. fl*. « SMS an den
Tagbl.-Verlag.

ÄH KGM ücgeu zwsitstelligeöWjii 'wlJ w » « «' Verpfündnng eines
Geschäftshauses , zentrale Lage , Okt. gef.
äleyer Snlibeiger . Adelheidstk . 6.

30—40,060 Mk . gegen prima zweite
Hypothek zu 4 /̂.—5°/° auf ein sehr rentables
Etagenhaus in bester Lage des Knrvicrtels
gesucht. Offerten unter „ 85. W . fl« .» -
postlagernd Berliner Hof.

T.. »»»»»»», tauf  wuv/
Nachlaß zu verk. Off. von Sclhsträufern
nnter M. »s . fl hauptpostlagernd.2S—3«,««« Mark

an 2. Stelle auf In Objekt von solventem pünkt¬
lichstem Zinszahler p. sofort oder später gesucht.
Gefl. Off. u. fl«. SO .» an d. Tagbl.-Verl. erb.

Morgen -Ansgabe , 3 . Blatt. No . 314«

TaMstlirtt %n  Leihest gesucht.
Kapitalisten erhalten stets kostensr . ^

lachwcis für gute Geldanlagen , sowohl^
z.auf Hypotheken als auch Geschäfts - ,
"beteil . , still od. tätig . ÄSt«« Engel,*
^Bank-Komm. Ndolsstr . 3.

Geldgeber
erhalten kostenfreien Nachweis 1. u. 2. Hypo¬

theken durch
Willi . Fisches - ,

Immobilien - und Hypothcken-Agcntur,
Kaiser -Ariedr . -Mng 35. Telep hon 1938.

Mk.
an 1. Stelle ans erstklassiges hiesiges
Befftztuur in bester Geschäftslage so¬
fort gesucht . Offerten nnter fl' , »«»fl
an den Tagbl .-Verlag.

40 , «« ® Btt. ans prima S£. Hyp.
. . ju 6 % gesucht. Offerten

unter fl' . « 0 « an den Tagbl.-Berlgtz.

22— MM®  Mk.
a. 2.  Hypothek per sofort oder 1. Okt. auf-
zunehmen ges. Selbstdarleiher belieben Adr.
n. «S « im Tagbl .-Verl. niedrrzulegen.

28,000 —25,000 Mk . 2. Hypoth .» fl» Obst,
sof. od. sp. gef. Off. u. V. soa Tagbl .-Berl.

Alls2. Ml ! gesicht
werden 20« bis 2S,000 Mk . zu gutem Zins¬

fuß für gleich oder später. Offerten erbeten
unter 7iHl  an den Tagbl .-B erlag.

Kapitalsaulage»
Banterrain -Bcsitzer sucht Mk « 20,000 a?
gegen Hypothek . Eintrag , zu5*/»u. Boui - ^
stratio »» von 5"/» des Gewinnes. Ganz 47
absvlnt sichere Anlage. A

«». Adolfstraße 3. aL
16- 18,000 Mk . 2. Hypothek per Okt. gesucht.

Offerten unter JBS. @8» an den Lagbl.-Verlag.
15—18,000 Mk . an 2. Stelle auf Ia Objekt,

’/s der Taxe, per sof. gcs. Selbstgeber erh. den
Vorzug. Off. u. rt . m.  c . äios postl.

15,0009 « «. I . Hyp. g. 5 «/«Z., Laxe 36,0MMk.,
sof. gcs. Off. u. flfl. S« K an den Tagbl.-Verl.

11,000 Mark als Hypothek nach der Landes¬
bank gesucht. Offerten nur von Sclbstgebcrn
unter flA. ®3ffi an den Tagbl.-Verlag.

HMJ-K an 3. Stelle aus gute Villa
per sofort gesucht. Offerten

unter I». «« 4 an den Tagbl.-Verlag.
6600 Mk . prima l. Hypothek (4V- "/») gesucht.

Offerten u. fl . ©8 rs an den Tagbl.-Äerlag.G—8©ü Mk.
Betriebskapital fiir Fabrikation der Baubranche

gegen gute Zinsen, event. Gewinnbeteiligung,
gesucht. Off. u. flL. w »8 an den Tagbl.-Berl,«« WMtkll S,r »£Ä 'Ä
ständehalber zu verk. Näh. Tagbl .-Verlag. T7f

(Äeschäftsmannsucht gegen gute Sicherheit
Mk. 6000 . - - für 3 oder 6 Monate. Offerten
unter ÜB. an den Tagbl .-Verlag.

Mk . 5500 »— auf prima 1. Hypoth. gesucht zu
5u/o, Taxe Mk. 10,810.—, pünktl. Zinszahlung.

A. Ä . Reis & Co . , Bleichstraßc 29, 1.
S—4000 Mk . prima 2. Hypothek gesucht. Off.

unter 50- C8K an den Lagbl .-Verlag.
Zikstr 3000 Mark als 2. 'Hypothek' nach der

Landssbank auf ein iu der Nähe Wiesbadens
geh, gut verzinst. Haus m. gr. Garten gesucht.
Taxe 17,500 Mk. Offerten unter M. S© post¬
lagernd Schützcnhofstraße.

Mir Vereinfachung des geschäftlichen
p Verkehrs bitten wir uiuere geehrten

Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
j uns zu überweisendenAnzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahle».

Der Verlag des lvlesbadener Lagblatts,

FlechteUkranke,
auch solche, die nirgends Heilung fanden, verlangen
Vroipcrt und beglaubigte Attests gratis . (Kein
Mediztnhastdcl.l ' ittaa . 1647g) ¥ 112
M« iia», 2il!tsna -Bahvenfeld , Beetho vcnstr. 12.

in guter
_ Lage der

Stadt gejucht. Off. u. A. « Ä« a. d. Tagbl.-Vcri.

fferr>5pregßei'
NO. 2266.

Wünschen 5ie
eine

ifornehrae, geschmack¬
volle und schnelle, also
Erfolg Versprechende
Ausführung Ihrer Druck¬
sachen , dann Wenden
5le sich an die-©®®®

LSchellenberg'sche
MofDüchdruekerei Wiesbaden

Langgasse 27
c=i gegründet 1809  t=i

Welche Ihnen gern mit
Druckproben und Preis¬

berechnungen zu
Diensten steht.

Zwecks Mnführrtng c.
ftaatl . begutachtete,,
bedeut . Erfind . w.

Kapitalist gesrecht. Off. von Selbstrefl . n.
fl». 707  an den Tagbl .-Verlag.

1 Meine Benifsräimic
befinden sich jetzt

| Jtirelißass ®47,
W Ecke iaufitiusplatz
M (im Hause fl, , fl» . Änmig ).

E Dentist Emil Müller.

\
l

Teilhaber gesucht
für hochrent. Unternehmen. Risiko ausgeschlossen.
Erforderl. 15 Mille, wovon 10  Mille sichergestellt
werden. Gewinn garantiert . Brancvekenntnis nicht
erforderl. Off. n. fl . fl«»W an den Tagbl.-Verlag.

Teilhaberitt
mit Kapital fiir Vergrößerung einer bestehenden
vornehmen Pension sofort gesucht. Offerten unter
fl,. 7tPA  an den Tagbl.-Verlag.

Mrre Metzgerei

Natürliche Heilweise!

peil . MPelWth
«rtd Natnrheilkimdrger,

Wieshaver ?̂ Rheinstr . 63 , 1.
Sprechzeit : 10- 12 und 3- 5 Uhr.

Nachstehend ein Auszug der von mir bisher
geheilten Krankheiten:

Asthma, Augen-Entz., Bronchialkatarrh, Bleichsucht,
Beinschädcn, Bettnässen,Dipfitheritiö , Darmkranst
heilen, Eierstock- Entz., engl, ztraukheit, Epilepsie
sfiallsücht),Kieberkrankheiten , Flechten,Gestchts»
schmcrzen, Gelcnk-Entz., Geschwüren. Geschwülste
Gebärtunttereatarry und -EntrÄndungen'
Gelenkrheumatismus , Gallenstein, Husten
HalS-Entz., Hysterie, Afchias , Kenchhusten, Kopf,
schmerzen,Kopfgrind.Krämbfc,Lungenkai.,Lungen-
Entz ., Migräne, .Mnskel-Rheiunätism., Magenleid
Beim Art, MerrfirttationSstärnngeu »Nerves
leiden versch. Art,Onanie , Scharlach, Veitstanz.

^efndje mH den KpretzßMden.
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«WJ Kl . Wirtschaft in Zapf , Vertr., auch
Pensionat suchen zwei strebsamej. kinderl. Leute.
Offerten unter l» . 8i . lim bahnpostlagernd.

Automaten-
Vertreter.

Für den Vertrieb von neuen Geschicklichkeits-
Automaten für Wirtschaften, werden geeignete Ab¬
nehmer oder Vertreter gesucht. Die Automaten
sind in Baden. Elsaß-Lothringen und der Pfalz
mit Erfolg cingeführst Adresse zu erfahren im
Tagbl .-Vcrlag, woselbst auch eine Photographie
aufliegt._ F63 Ur

crsrtrlpfum direkt v. Bankgesch. gegen
^/ttliilfitt , Sicherheit, als Verpfändg.

fd. Hausstandes re. rc., in Raten rückzahlbar, be¬
schafft « l. Seybertli , Gneisenaustr. 7, Part , l.

Uiariokon auf Möbel, Wirtschaft usw.
KlUitliflU gibt Sklbstgeber ohne unnötige

Vorauszahlung . ‘ffii«ser , Berlin , Gubener-
Straße 46. kporto. (E B 9194) F162

Geld erhalten reelle Leute bei maß.
Zinsen u. Ratcn-Riickzahlung.

C . Winltlcr,
Berlin 87 , Mansteinstr. 10.

Diskrete und reelle Bedienung. F189

2®m Mark
zu 8 Proz . zu leiben gesucht. Off. unter SS. 1
Tagbl .-Hauvt-Ag. Wilhelmstr. 6. . 6081

80 Ml . v. Selbstg. g. Sich. saf. zu leih. ges.
Mon. Rückz. Off, u. W . Jf. - hauptpostlagerud.

würde energ. junger Dame aus
1 g. Familie die Mittel zur weiteren

Ausbildung in Gesang vorstrecken? Angebote u.
A . 118 befördert der Tagbl.-Vcrlag.

t Zwei nette junge Faxhündinne«
Hände abzugebcn. Adresse zu erfragen

Uz
gute ^ ..... .
Tagl .-Verlag.
Alleinstehende bessere Herren können an einem

guten Privat -Mittags - u . Abendttsch teil-
uehmcn Helenenstraßc15, 1._

Mittagstisch.
tzntbürgcrl., in und außer dem Hause.
__ Schwalvacherstrasie 29 , 2 , Hbm.
* Stlleinsteherrde bessere Herren u. Dante »»
tonnen an einem guten Privat »MittagStisch
teilne hmen. Kein Trinkzwnng. Adr. Tagbl. -V. Ue

guten Privat -Mtttags - u. Abend¬
tisch billigst Langgasse 8»  2 Tr.Israel.

Strickmaschinen werden unentgeltlich ver¬
liehen (Arbeit daselbst) Marktstr. 6, Ecke Mauerg.

JSSP Vorzügl. Düsseld.
sucht Aufträge. Rcfer. aus d. höchsten Kreisen.
Mäßiges Honorar ; wenige Sitzungen erf. Offert.
erb, unt. It «« « an den Tagbl .-Vcrlag._
[ Tncht . prakt . Architekt s. w. Aufträge iii
Wauausführungen j. Art ; ancb ist Gegenarbeit vor¬
handen. Off erten u. ff). «88 a. d. Tagbl.-Verl.

Prompte Erledigung aller ~
öisfercten Augelegevhettey.

Agentur Ora »rienstratze 38 , 1. Tel . 2839.
_ _ Feinste Referenzen._

BervielfäLLigungen
und Abschriften von Schriftstücke », jeder Art
<Briefe » Zeugnisse , Rurrvschreiben , Kosten¬
anschläge , Dichtungen >tsw .) liefert rasch,
zuverlässig u. preiswert das Maschinen -Schrciv-
Jnstitnt Friedrichs «-. 8. Fcrnspr . 3210.
WhreibmaLchirten-ArheiLen

und VervieLsäLLigmrgen
fertigt fehlerfrei in kürzester Zeit zu ronkurrenr-

los billige »» Preise »» die
Ha »»seai »s<t>e Schreibstube , Kirchgaffe 30, 2.

Tircht. Kaufmann,
durchaus erfahren in dopp. u. eins. Buchführung,
Bilanz u. Steuerarbeiten, übernimmt das Beitragen
von Büchern. Off, n. J . « 88 an d. Tagbl .-Verl.

Gebildeter Karrfrnanr »,
auf hiesigem Bureau tätig, sucht für die Abend¬
stunden nach 6 Uhr Nebenbeschäftigung. Offerten
unter C. SOS an den Tagbl .-Verlag._

Parkettböden w. saub. geputzt. Herrichtung
wie neu. Bestellungen nach Roonstraße 19, Part.
' Tapezierer empf. s. in u. außer dem Hause,
Mt u. billig.  Nerostr . 34. Fr . Seluyulb ach.

Alle Tapezicrerarveitcn werden bestens
ausgcsühtt ; Kanapees, Sessel b. zu verkaufen.

Adolf Schmidt , Tapezierer, Jahnstr . 17.
Anzüge repar. und bügelt, neue Sachen gut

unb billig. ltrandiiu . Bleichstr. 23, St b
Herren - n . Danreuschneiver

^ empfiehlt sich im Ausbessern,
sowie Neuanfertigung unter Garantie.

Ii »Mtav. Wcliäfer , Richlstr. 9„ Hth. 4,

Herren-Garderoben
repariert, ändert u. bügelt, Ncuanf. gut u. billig,
_ J . «4ötlic . Schneider, Bleichstr. 7.

iennramiertc fßnmiineiiieritt
übernimmt für die stille Zeit Neuanfertigung und
Modernisieren der Kleider zu Ausnahmepreisen.
Offerten unter » . « » & an den Tagbl.-Verlag.

Perfekte Schneiderin
hat Tage frei. Taunusstraße 47, Hth. 2.

Tüchtige Schneiderin sucht noch einige
Kunden außer dem Hause. Frankenstr. 11, Part.
' Schneiderin, pcrf. in Knabenanzügen und
Kinderklcider »», empf. sich. Bertram str. 4, 3 l.

Durchaus
in f. Geschäft
Hanse. Schwa'

auS perf.
Lft aew., f.
walbacherstr.

. Schneiderin , erste Arb.
Damen in oder außer dem
51. vm. 8—11, um.  3 —8.

Nähert »» hat noch Tage frei iw Ausbeffern
von Kleidern und Wäsche. Karlstraße 16, 3 l.

PM - Erfahrene Schueidcriu mit gut.
Empf. sucht noch einige Kunden außer dem Hause.

Riehlstratze 20 , 4 St.
*£$ ”■ Junge Frau , geübte Schneiderin, sucht

Beschäftigung. Würde am liebsten Arbeit für ein
Geschäft übernehmen. Offerten unter A . L » L
hastlErud Nheiustraße

Perfekte Sch »»eideri », sucht noch .Kunden
außer dem Hause. Römcrberg 16, Laben._;

Kost,"»,ne , Blusen und Kinderklcider
werden schick und preiswert angefcrtigt

Seerobenftratze 28,  Hth . P . “

« ®i f Ä c  Blust » SS
schick an-

Adrcsse
Qw

Zur Anfertigung
besserer Damen-Garderöbeu

empffchlt  sich Frau A. ffHiii « , Westendstr. 26, 2.
Perfekte Schneiderin empfiehlt sich in und

außer dem Hause. Hellmundslraßc 26, 3 l._
Kinderklciderwerden schick und

<0lltst .lt , preisw. augef. Orauienstr . 45,1.
Tücht . SchrreiVerir » 's. Kunden in und auß

dem Hause. 8 . ssiiclier . Schneid., Riehlstr. 4.
Kleider werden schön u. gutsitzend gemacht,

auch alte verändert, bei Frau Wcllritz-
straßc 5, Hinterhaus 2 St . _ _

Kinder - »». Mädchenkleider werden schön
u. billig nngcfertigt Dotzheimerstr. 51, 2.

Eine französische Modistin wünscht für Herr¬
schaften privat Beschäftigung. Äörthstraßc 7, 2.

Tüchtige Sticker »»» nimmt Bunt - u. Weiß-
stickerei au. Näh,  im Tagbl.-Verlag. _ Uu

Strünrpfe werden schnell und gut mit der
Hand neu- u. angestrickt. Frau «-emer , Witwe,
Schwalbachcrstraßeöl , 1, ober Bäckerladen.

STmithrrtllthl» werden gewaschen und gefärbt.
Michelsberg2, Handschub-Lad.

iW'  Bügelkursus!
Dotzheimerstraße 13, Part.

Eintritt jederzeit.
Frl . Gislar 1._

Pcrf . Büglerin s. Kdsch. Bloritzstr. 9, Dt. 1 l.
_Wäs che w. i. gebü gelt Grabenstr. 80. 1._

Hotel - « . HerrschÄWwüsche wird noch
angem Beste Empfehlung. Näb. Waschbleiche
bei' ®i *», Wellritztast Bestell, erbitte auch
per Postkarte. _ _

WWmi ii.ßleillimlM\ !üZ"Zm'
übernimmt noch Wäsche zum Waschenu. Bügeln,
nur Naturblciche. Auch Gardinen werden schön
und gut besorgt und schnell geliefert. Daselbst
kann auch nur gebleicht werden. _

_z . W. u.B . w. a. Bertramstr.2 », Mtb . Ir.
_P . Stä rkw.-Bügl. n. n. W. an Römerberg5, H.

Wäsche zum Wasche »» und Bügel »» wird
angeno mmen Eltvillcrstr atze 10, ,»>. P. _

und Gardinen w. stets
angen. Orarrienstr . 49 » Hth . 2 l.

ALügclwäscheanaen. Orr
Perfekte Büglerin sucht noch Kunde».

Elöbcnstraße19, Mittelbau 2 St . l.
_Stärk wasche wird äugen. Lnii cnstr. 31,  8.

Wäsche zum Waschen und Biigeln wird
angenommen. Fremdcnwäschc gut und schnell.

Frau aSix - Kian i. Oranienstraße 22.
Ärbciterw. u. a. Nettelbeckstr. 10, 2. H. P . r.
Neuwäscherei Frl . Michel, Dotzb.-Str . 13, P.

Eigene Bleiche. Spez . feine  H .- u. Damenwäsche.
Herrc »»- r». Da »»e»»-2Säschc z. Waschen und

Büge ln wird angen., stets  gebt. Kellerstr. 22. 1 r.
Friseu se em pf. sich. Ble ichstr. 18, l. Stb.  1.

_F rifeufe_empfiehlt si cĥ Moritz st raße 41, Part.
Friseuse n. n. D. an i. Abou. Sedanstr.6, H. 1.
Fr . s. n. Kund, i. Wasch. Wellritzstr. 33, M. D.

Güte Frisensk empfiehlt sich in allen
modernen Frisuren,

besonders in Haar pflege. Mainz crstraße 14.
Ar » ettrern Frisier -Knrsrrs

, ka»»»» »»ach ei»» Frär »leir»
tcilnehincr : Orairierrstratze 14, Part ._

t! Prakt.Hsilnraanetopathin-55 »»»id Masseuse
W«

Wiesbade »», Rhcinstraße 51, 1. Etage,
behandelt alle innere und äußere Krankheiten,
speziell veraltete Leiden, mit gutem Erfolg.

Sprechstunden von 9—12, 1—4 Uhr,
Sonntags von 9—1 Uhr.

Spezialisti »» für sckrurerzlose Hührrerauge «-
Operatiorre»

Kirle Ilikilh», Wwe.,
ärztlich geprüfte Masseuse , Eltvillerstr. 9,3 , empf.
sich in und außer dem Hause. Mäßige Preisc.

Massage LkLiLÄ.^
WM&  Pupatiii mst

ArbeitS -Nachweis Rathaus.

Junge Masseuse
empfiehlt sich. Sch ul gaffe 9, 2. Etage.

Acrztl. gepr. Dlassct .se nimmt n. Patient , an.
Sprechst. 9—12 u. 3—4 Richlstraße 12, 1 l.

Buch üb. Ehe w. z. v. Kindersegen IV, Mk.
Blnt 'S «Frauen'??».

Nachn. Siesta -Verlag «»r . S8 Hamburg.

-H-KlweMm
(arzneu und operstionslosc Brhandlung ).

Gute Erfolge.

Konfnlenk für Natnrheilbehandlung
Phystkalisch-diätettsche Heilmethode.

Gödenstr . 13 , P . (am Bismarckrmg).
Sprichst. : vorm. 10—11, nachm. 4—5.

Irauenkmnkheiten,
wie: Menstruationsstöruuge « , Erkrankung der
Eierstöcke, Gebärmutterkraukh .,Bl »rtunge »»rc.

behandelt Wieöbadeu»
Rbeinstratze «3, 1.

Daine »» find, diskr. Ans», b. Kath . Zau »rer,
Hebamme, Mainz , Emmeranstraße 9.

i.  Aufn . Kat diskret.
S^ra » Brand,

Miller deutsche Ober-
hebamme, F112

Damen
Ver vie rs rue Spintay 75.
t %Uü.  UntersuchungV

b. gcwissenh. Heb. Anfragen (n.

und Rat
-» ^ .. Damen

_Anfragen (tu 10 Pf.
Rückp.) unter A. » LA an den Tagbl .-

Vcrlag werden in 3 Tagen beantwortest_
pp ”” Enthüllung des Charakters und

Schicksals einer jedem Person auf metaphps.
Wege. Anfragen um nähere Auskunft unter
A . » 9 » und Beifügung von 10 Pfennig an den
Tagblatt -Verlag.

(Mädchen) wird in liebev. Pflege
und gute Erziehung genommen.

Nur bessere Herkunft und mit etwas Vergütung.
Näheres im Tagbl.-Verlag.  Ir

Jfhtft
Mädchen , 6 Monate alt, wird in gute Pflege

gegeben Hochstraße4, Part. _„
Kind, 9 M., w. in g. Pfl. gcg. Dorkstr. 31, H. P.

Phreuologltt.
Nur für Damen.

Nur noch kurze Zeit.
Helcnenstr. 9, Vdh. 2.

Uhreuologin La »»ggaffe 8,
im Vorderhaus.

Nur bis 14. Juli hier!
Wisiensch. Beurteilung ».Charakter
u. Fähigkeit nach Form u. Linien

der Hand u. des Kopses.
(Wisiensch. Unterricht nach französ.

Methode.)
Iran» iw

Sprechzeit von 11—7 Uhr.

Margarete EorasMsi,
„Ehevermittelûö“

EBerlin , ScSaSnl »jause «- Allee
d,’egFri5ndet Ä8» G.

W L.
F 113

I . Man » , 28 I ., eig. Gesch., wünscht Heirar
mit bess. Dienstm. od. Frl . m. ein. Tausend Mk.
Barv . (Mädchen nüt Kind nicht ausgeschlossen)
Offerten unter Tk° KK8 an den Tagbl .-Verla g.

Heirat wünscht Häusl, erzog.Fränleii »nnt kl.
Fehler, 23I ., Verm.170,000Mk.bar u. gr.Grundst.
Bern», n. Bed., jed. treue Liebe u. guten Char.
Brief an Kar- <Jomitert , Berlin 8 . <9. a « .

Für meinen Freund, Wirt ohne Kinder, ev.,
Ende 40, mit etwas Ver¬
suche eine PUUrttUr mögen, welches
sicheraestellt wird. Offerten unter »- • ’S« « an
den Tagbl .-Verlag.

Witwer
(besserer Handiverkcr, 35 Jahre , mittl. Größe, kath.,
sehr solider, ehrenhafter Charakter) wünscht sich
mit gediegenem Mädchen oder Witwe wieder glück¬
lich zu verheirate »». Rur ernstgcmcintc, r»icht
nnouhme Offerten— möglichst mit Angabe näherer
Verhältnisse, erb. u. a . cos»  a . d. Tagbl.-Vcrl.

Witwer, Beamter, pcnsionsbercchst
ytlllli * mit noch zwei schulpfl. Kindern,

wünscht die Bekanntschaft einer Dame von 35 bis
45 Jahrciu Anonvni zwcckslos. Vermittler ver¬
beten. Strengste Berscliwiegenhcit zugcsichcrst Off.
unter s». r «>.» an den Tagbl .-Verlag.

In Biebrich a . Rh . , Rheingaüerflr . 47,
Nerrbau, möbl. Zimmer für Sommerfrischler.

Sommerfrische Hoheuwuld
in Gcorgeirborrr bei Schlemgcnbad.

Gesündester Waldaufcnthalst Herrliche Höhcnltrft.
Pension von Wik. 4.50 ab. Mhcres bei dem
BesitzerE. Brü »»»r, Adelhridstr. 33. _

LarwaufenthKZL.
In einem Pfarrhaus im Taunus , besonders

für Ferienaufenthalt geeignet, finden noch Schüler
jeglichen Alters Aufnahme. Nachhilfe-Unterricht
kann in allen Fächern erteilt werden. Nähere
Auskunft erteilt der Tagbl.-Verlag. üt

ur Vereinfachung des geschäftlichen
Verkehrs bitten wir untere geehrten
Auftraggeber, alle unter dieser Rubrik
uns zu überweisendenAnzeige» de»
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatls.

Abeggftrasie 8 , « m Seberbera.
Pensiou Mlla Marie Luise.

I. Kurlage. Mäßige Preise.
_ Frau Justizrat <5tal »ler.

Elegant möbl. Zimmer mit Balkon wochen¬
weise oder auch ans Monatt Adelheidstraße 11, 1.

N » d. Ringt . 8» 2, gr. Z ., a. m. Sal . ». Ver.

zu
Elegant rnobll Ztrnmer an bessercu Herrn

vermieten BiSmarckrtug 33, 1 l.
Schön, »wbl. Zimurrr mit 1 u. 2 Betten, auf

Wunsch m. Pens, z. bill. Pr . z. v. Dmnbachtal 8, 1.
Freund !, möbl. Zimmer mit und ohne Pension

zu vermieten Dotzheimerstraße17,  1.

Wtlla , CrB*a.stdpalF 9
15 u. 17 Emserstrasso . Telefon 3613.

B<' amiIIe »i - B” ein3ios » I . Kamgren-
Eie ; . Kimmer , gr.  Garten , itSder,

Yorzü gliche Kttehe.  Jede Diätform
Ernserstrasie 20 , Parterre , schön möblierte

Limmcr von 8 Mk. die Woche an._
Möbl. Wohn- u. Schlafz. m. Balk., ev. mit

2 Bett., a. cinz., m. « . o. P . HellmundKr. 5,2 l.

Schön möbk . Wohn - « » Schlafzt « »mer
in ruhigem, feinem Hause für dauernd öderen
Kurfremde als Allcinmreter prelsw. zu verwtetr«
Herberstratze 8 , 3 ti »»ks._

Herberstr . 21 ( Priese ) eitts. mSbUZi^
Woche7—10 Mk.. Pension,3 .80 V- Tag , f. mbl
Wohn - u . Schlafz . (2 Bette « ) , Woche 14 MI.
Bäder (Kochbrunnen) im Hause.

Eleg . möbl . Zimmer mit und ohne PenstoL
Herrngartenstraßc 15, Hochp. ,

Herrngartenstraße 17, 2,
nächst der AbotfSMee,

finden Kurfremdc und Dauennreter gemWtch»
Heim mit fcinbürgcrlicherPeufio«. _

Karistr . 11, 1. ent mÄ'17'Z. p. W. 7 Mk.
S. » i !«e »r8tir» Mse LA, S, ^

nächst Kurpark xmd "Wllhelmstrasse.
Eleg- möbl. Zim. in. vorz. Pens, zu mäss. Prei?

On parle fran âis. Se habla espafioL .!SSÄder las* BSasa ne.
;roß., gut möbl.

in-u.SchIafz.,
auch einzeln, ev

c. 23,2,
m. Pens.

Elegante kühle Zimmer-
August. Müllcrstraße 10, Part.

preiswert . Juli,

NerotaL 31 möbl. Z. mit u. ohne
Pension zu verm.

GeMÄtLiches Heim.
Behaglich möbl. Zimmer mit und ohne Pension
Rheinvahnstr - 2 , 1»

Feines PrivatLogis
(el egante Zimmer) Rheinffraße 72, Hochpatt.

1 Ecke Wilhclminenstr., möbl.
wlljl [Ii . LQ , I , Zim. mit u. ohne Pension.

TarrnnSstr . 1 (Berliner Hof), 8 l„ Zimmer
mit 1 oder 2 Betten zu vermieten. Bad._

Eleg. raüliL Borderzimmcr
von 10 Mk. an per Woche, auf Taae, Wochen und
Monate Kleine Wilhel, »»strotze « , 2 . 6101

Für Ehepaar Ä«
zimmcr, mit u. ohne Pension, preiswert zu venu.
Offerten unter «s . « » » an den Taghst-Berlag.

In ruh . frei gelegener Garteuvilla , in
gr. Gatten u. Bad, 4 Min . v. Kurhause, f. Dame
ö. Herr vehagl . Hei »n « ». vor, . Berpstegnng
zu urätzigcm Preise . Offerten unter «r . s
Hauptag. d. Wiesb. Tagbl., Wilhelmstr. 6. 6013

re»r oder Dame » wäre in
eint geboten in freier

j,-, in ...... .. ^ ,.,.d. Preis per Zimmcr
v. 1 Mk. an, auf Wunsch ganze Pens. n. Begleit,
f. Spazierg. N. Ausk. erst d. Tagbl.-Vcrlag. Dg

^ur verein
Verkehrs

des gefchäftlld
bitten wir nufere geehr

Auftraggeber,alleunter dieser Rubrik
!uns zu überweisendenAnzeige»»bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Lagblatt«.

Mod.Dei Mg.
in Micthaus m. 10—14 Zimmern nebst allem Zu¬
behör zwecks Einrichtung einer Fremdenpenffon in
entfpr. Lage per 1. Oktober 1906 cveutl. 1 Jan.
1907 zu nncten gesucht. Offerten mit Preisang.
U. ä". IfflSJ an Bäiiaseasteia &  V« g;SeBr
A. Nürnberg ._ F62

In bester Kurlage wird ein .modern
gerichttteS Hans von 10—15 Zimmern, für

cm-

geeignet,
FremSsNperssisrr

zu mieten oder
Angebote unter K . « 89
erbeten.

zu kaufen gesucht,
au den Taghst-Äerlag

G!ne5—6-3iißmenuolmmia,
am l. Hochpart., davon können einige Räume iw
Sonst öd. Sertenfl . liegen, als Bureau auf 1. Okt.
zu m. gesucht. Südvicrtel bevorzrrgst Offert, mit
Preisang . u. B3. SQ5 an den Tagbl.-Verlag.

Einzelner älterer Herr sucht
freundliche5-Zimmer-Wohnnna,

1. Etage, in gesunder Lage, Preis bis 1300 Mk.
Offerten an  Pe ris. Kor dina , Sonnenbergerstr. 10.

Kinderloses Ehepaar sucht anf 1. Okt»
eine 4—8 «Zimmer - Wolntuirg mit Bad,
1000 —1200 Mk . , an » liebsten Nähe des
Waldes . Off. »». ff*, « o » D -gÄl.-Berlag.

Gesucht eine4-Zimmcr-W)hnung vor: einzelner
älterer Dame. Angebote mst Preisangabe unter
Si. TA« au dcu  Tagbl .-Verlag._ _

Gesucht von 2 ruh. Damen für den 1. Okt.
od. fr. in der oberst. Etage ein. sehr ruh. Haus,
in ruh., fein. Straße eine gcräum. 4-Zim . -Wohu«
mit reich!. Zubeh. Gartenbcnutzung crw. Off. m.
Breis u. näh. Ang. mit. M. a. Tagbl .-Verl.

Ein« altere Dame sucht für 1. Okt. in gutem
Hause eine4-Zim,ner -Wohn,tng mit Zubehör
in neuem oder frisch hergerichtetem Hause, durch¬
aus nach der Sonnenseite und der elektr. Bahn.
Offettm mit genauer Preisangabe unter ff. - S
an den Tagbl.-Verlag.

Ges. für kl. linderst Familie in d. Nahe Weber¬
gasse sch. Wohn.. 4 ev. 8 gr. Zim. m. Zubeh. Off.
m. Preisang . an «g»miter . Wrbergasse, erb.

Suche 3—4-Zim.-Wohn. für kleinere Wäscherei.
Offerten unter ff). 7&7 an den Tagbst-Bcrlag.

3—4 größere ZimMer
mit Küche und Zubehör, Parst od. 1. Etage, Villa
bevorzugt in ruhigem Hause von guter Beamten-
familie, drei Personen, per 1. Scpt . oder 1. Okt.
in der Nähe v. Laboratorium Fresenius bis zum
Preise von etwa 700 Mark jährlich gesucht.
Offerten mit Preisangabe unter I ». « » « an
den Tagbl.-Verlag._ _ _

S-ZiM . -Wohnüna ges. für junges Ehepaar
Offettell an Ccustav fftr-ievl . .Langgasse 19.
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!^ Kleine Familie sucht schöne3-Zim .»Wohn»
lnit .Zubehör auf 1. Okt. Näh. Webcrgassc 56, 2,
oder „Hotel schw. Bock", beim Oberkellner.

Kleine Familie mir ruhigem Geschäft sucht
passende 3 -Zimmer «Wohnung » Parterre.
Offerten unter «a. SOffi an den Tagbl .-Verlag.
j 3-Zimmer-K »-inrunz zu misten gesucht.
,Offerten mit Preisangabe unter .£• Bi . 1SB
postlagernd Bismarckring._ __ _

Drci-Zimmer-Wohnung im Pr . v.5—600 Mk„
!w. Aftermiete gcst., N. Ringkirche, zu mieten gcs.
Offerten u. äSS tu ■ W . postl. Bismarck-Ring.
> Gesucht für sogleich oder später 8 unmöblierte

. Zimmer u. Kabinett mit Kochgas u. Wasserleitung
fev. auch Küche), Zubehör, in der obersten Etage
'eines feineren ruhigen Hauses in ruhiger Straße
>'u. feinem Stadtviertel . Gartenben. crw. Off. m.
!mäß. Preisangab . u. IV. an Tagbl.-Verlag.

Währsud der Ferien finden
ein bis zwei Schüler «rnk dem

Sande angeuetznten LirrsentNait , Beauf¬
sichtigung und ebntt. Nachhilfe durch einen Lehrer
einer hiesigen höheren Schule. Offerten unter
SS. an den Tagbl .-Verlag.

A young English . lady wiehes to exchange
conversational lessons with a German lady of good
faroily . «»Alpha «» Poste reatante Berliner Hof.

Drei Zimmer, Küche und Zubehör auf 1. Okt.
>in neuem Hause gesucht. Preis bis 4M Mk. Off.
|mit näh. Angaben erbitte u. M . rss » Tagbl.-Berl.

In der unteren Rheinstraße, Babnhofstraße,
'Luisemtraße, Friedrichstraßc,Adolfstraßegeräumige
i2—3-Zimmerwohnung. Parterre » zu Bureau-
zweckcn gesucht. Preis 300 bi? 400 Mk. Offerier!
'unter IV. «« S an den Tagbl.-Verlag._

Gesucht per 1. Okt. eine 2- od. 3-Zim.-Wohn.
stm Dorderh.» am liebsten Geschäftslage. Off. mit
Preisangabe u. US. an d. Tagbl .-Verl.

Kinderl. ruh . Ehepaar s. Wohnung von 2—3
Zimmern u. Küche. Näh. im Tagbl.-Verl. Hi

In einem Hause eine ungenierte
' IME ' 2' ZImmer - Wohnung nebst
Zubehör U. eine 3-Zimmer-Wohn. f. kl. Wäscherei
bis 1. Okt. wom. auch Stallung für 1 Pferd gef.
Offerten unter V . SÖ® an den Tagbl.-Verlag.

. . Mutter u. Tochter s. z. 1. Okt. Zim.
u. Küche, ineinandcrgehcnd od. Abschi., Vdh. St .,
,250 m.  Off . 11. € . r « s an den Tagbl.-Berl.' Em-ZiwMer-WohNMlg-
Vorderhaus Part , oder 1. Etage, an dun Ring
oder im Rheingau-Viertel von einzelnem Hcrm per
1. August zu mieten gesucht. Offerten mit Preis
unter 8 . an den Tagbl -- Verlag. _
j Zwei ruh. g. empf. Leute suchen gegen Haus¬
arbeit kl. Mahnung » Dainpfniedcrdrncrheizung
Laun mitbrsorgt werden. Offerten unter »>' . r « S
an den Tagbl.-Verlag erbeten._

Suche tmaew . mSbl . Zimmern
Mitte Stadt . Preis nach Uebereinkunft. Offert.
unter W . 7Q6 an den Tagbl^Ver' ag._

Gut«Ul. Zimmer, Ä
von Kurgast auf einige Wochen zu mieten gesucht.
iGef. Off, unter A.  iai » a. d. Tagbl .-Verl. erbet.

Suche sofort ungeniertes möbl. Zimmer mft
.separatem Eingang. ' Offerten unter Ij.  JB . 3®
postlagernd Schntzenbofstr.

Jg . Mann sucht per 15. Juli
_ _ ungeniertes» frcundl. möbliertes

Zimmer, Part . od. 1. Stock, im Pr . v. 18—20 Mk.,
ohne Frühstück, Nähe der Marktstraße. Offerten
unter C. ?« » an den TagbR-Verlag._
' = Dame sucht 2 unmöbl. Zinnncr

mit einfacher guter Verpflegung
in freier Läge, mit schöner Aussicht, unweit vom
Theater oder mit direkter Straßenbahnverbindung.
Offert, mit Preis u. V . Sw« an den Tagbl .-V.

Beamter (ledig) sucht 2 lern Zimmer oder
2«Zimmer -Wohnup g. Off. unter s>«>. m«
J . K . abzrigcbe« im „Tannhänser ", Bahnhofstr.- Eme ättsre Dame
lucht 3 UUMSbl. Zimmer bei gebild. Dame od.
Ehepaar oder Anschluß an eine Dam ; zur gemein¬
samen Wohnung. NLH. Parkstraße 24._
: Buchhalterin sucht Zimmer
»■- WMDM mit Pension zu mäßigem Preise,
eventl. mit Familienanschluß. Offerten mit Preis¬
angabe unter Bi . ViVS  an den Tagbl.-Verlag.

mit
3 his 4 leere Zimmer (1. St .)
in bester Geschäft?!. Off.

frei? n. W » >s®4 an den Tagbl.-Verl.
; Seffrerin sucht zum Herbst 2 !. Zimmer,
am liebste« in besserer Familie u. mit Mittagstisch.
Off, mit Preisang . unter <B. a.  b. Tagbl .-Verl.

Suche LadenlMl SSfffS;
bricht dort einen Laden, für Friseur passend?
Offerten unter A.  8SS an den Tagbl .-Verlag.
: Werkstatt für Schlosser, 80- 50 iH-Wtr ., m.
rlektr. Anschl., zum 1. Okt. gesucht. Off. unter
» . errrr an den Tagbl.-Verlag.

sie,, -. Engl . Unterr . u . Konvcr -.
\0S41 II1 . SBisraergsisss «!

. _ Eugüscher od. sranz. Unterricht erteilt,
Uebersetznng fertigt an im Ausland gebildeter
Kaufmann. Karlstraße 67, Part , rechts. _

Cowrs sie conversation , et Bje^aais
tie t'irs»i!a«;« is . K8,iiderOiDlee KL, A._

Akadem. Maleri& ÄÄ
maß. Hon. Off. sub ait Tagbl .-Verlag.

Gründl . Klavier -Unterricht f. Auf. 7 Mk.
mouatl., d. 2 Std . wöchentl., wird erteilt Bertram¬
straß- 20. 3 l. _ _

M -KmlllS. Ih£ ,sÄ '"sIS
gründliche und praktische Ausbildung Garantie.
Gefl. Offerten unt. «14. a. d. Tagbl .-Verlag.

Bngelkursns wird gründlich und billig er¬
teilt Bleichstraße 14, 1 I.

Grotzer Lagerplatz,
rfriMgt , mitLagcrhallen, sowie einem anstoßnmfriMgt , mitLagcrhallen, sowie einem anstoßend.

Garten , zusammen sofort zu verpachten. Näheres
*>. BBei-er , SchühenhofstNaste 11. _ 2516

Lagerplatz Dotzhnnrcrstr., n. Güterbahuhof,
nmzäunt, mit Werkstätte, ganz oder geteilt zu ver¬
pachten. Näheres Dohheimerstr. 94, 3 r.

M«f Vereinfachung des geschäftlichen
" Verkehrs bitten wir unsere geehrten

Auftraggeber,alleunter dieser Rubrik
}uns zu überweisendenAnzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Mesdadener Tagblatts,

Lmseuplatz2, 1 Tr.
Gymnasial-u.Real-Unterricht.

Ferienkurse.
Nachhilfe- w. Mrbeitrstnndeu,

Lorber. ans Schnl- und Militär -Exanttna.
Deutsch für Anslünder.

. . .» IV Sprechstunde» : !)—12. “1P1

^uc Vereinfachung des gsschäftlichsn
^ Verkehrs bitten wir unsere geehrten

Auftraggeber,alleunter dieserRubrik
!UNS zu überweisendenAnzeigen bei
‘Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

Berlsreu
am Samstagmittag zwischen 1 und 2 Uhr
der vorderen Kirchgasse oder mittleren Rheinstraße.
ein kl. Äcder-Portemo » » air mit » ngefffhr
10 Mk . Gilbergeld re. Der ehrliche Finder
wird gebeten, dasselbe gegen gute Belohnung
Klwitrstras .o 103 » 1, abzugcben.'

Verloren Waldweg Kapellenstr. ein
schwarzes ledernes Hnndtäschchen . Gegen Be^
lohnung abzugebcn Kirchgasse 32 , P. _

-LurngeselNckalt. 0- 7' ,- Uhr : Tnrnen der
Damen-Abtkilung. 8- 10 M)N Turnen der
Männer-Abteilung.

Tnrnverein . Abends v. 8—10 Uhr: Kurturnen
" und Vorturncrschnle „ . o

.Mchter-Sereinigung Wiesbaden . 8—10 Uhr:
' Fechten. Oberrealfchnle Oramenstraße 7
Wiesbadener IiechtbknS. Abends 8—10 Uhr:

Fechten. Fechtboden: Schule vis-a-vis der
Reichsbank. Klüblokal: Hotel.Vogel. Rbemstr.

Aranzös . Konvers- Zirkek, Mtttelschule Rhenr-
straße 90f Zim. 28. 8- 10 Ubr: Kon»-r, .-St.

Wänner -Tnrnverein . Abends 8' /,Uhr : Rregen-
turnen der aktiven Turner und Zöglinge. Nach
demfelben: AllgemeinerSingabcud.

ffmt!emuksr-ftoneFaunnswacht . AbcndsS'/- Uhr:
"Versammlung .' " .
Gesangverein Wiesbadener Wann er - Klub.
~Abends 8'./r Uhr: Probe. .

Evangelischer Männer - n . Süngkings -Verr -n.
Abend? 8'/- Uhr: Jugendabtcilung.

Stemm - «nd Aing - Kknö Klyletia . Abends
8'/- Uhr: Uebnng. . ,

Stemm - und Wingklnv Einigkeit . Abends
SV* Uhr: Hebung. ,, .

WiesbadenerAtffketen -KknS. 6h
Evangel . KrSeiter -Werci« . Abends 8'/- Uhr:

EkriklÄwr ^ erein snnger Männer . 8'/. Uhr:
Bibelbesprcchnug. ^ ,, , m

Schneider-ZWKNgsinnnng- Abends 9 Uhr: Ver¬
sammlung. . , ,, , „

Stemm - und Wing -Klub Germania . Abends
9 Uhr: Uebnng. .. . .. .

Kraft - n . KportklnöMenicitia . 9 Uhr: Uebung.
Schnoert -Mnnd . Abends 9 Uhr : Probe .
Icchnischer Worein Wiesbaden . 9 Uhr: Vereins-

Abend. „ „ ,
Mtzleien -KlnS Deutsche Eiche. 9 Uhr: Uebnng.
Älännergesang -FcrcinLoncordta . stUhrrProde.
Gesangverein Wene Loncordia . 9 Uhr: Probe
Kraft - und Sportlilnk - Abends 9 Ubr : Uebnng.
Weröand Deutscher HandknnKsgeHilfen, Krers-

verein Wiesbaden. Abends 9 II&t:  Verkammlung.
Sängerchor Wiesvaden . Abends 9 Uhr : Gesang¬

probe. Vereinslokal Thüringer Hof.
Krieger - und Militär -Verein . Abends 9 Uhr:

Gesangprobe. ' »
Krieger -Militär -Kameradsch. Kais . Wilhelm U.

Abcnds' S Uhr: Gesangprobe.
Kaufmännischer Verein Wattiacnm . Abends

9' /- Uhr: Versammlung.
Ilnder - Äluv Wiesbaden . Abends: Uebung.
Wänner -Gesaneverein Kilda - Abends: Probe.

silberne Vamen-Uhr
Samstag verloren. Gute Belohnung, weil An-
denken, bei Wreschuer , Michelsbcrg Sn.

Me KMMlMdel SrgabeL
Belohnung. Mainz , Leichhof 22

Verloren Tmlnurstraße weist« Unreriaille.
Adzugebeu geg. Belohnung Müllcrstraße 6, Pari.

Eine silberne Herrn -Uur im Nervtal
gefnnSen » Abzuholc » Feldstratze 4, 2. Sl^

KochSrunnen. 7 Uhr: Morgcnmusik.
Kurhaus . Nachnrittags 4 Uhr: Piilitär -Konzert

Abends 8 Ilbr : Milrtär -Konzert.
Königliche Schauspiele. Geschlossen.
Flestdenz-Weater . Abend? >/,8 Uhr: Gastspiel

des Münchner Künstler-Cabarets.

Ä a(Restaurant). Abends3Uhr: Konzert.rffen-? heater . Abends8 Uhr: Vorstellung.
Sevfcks Kiaematograph . Rheinstraße 48. Nach¬

mittags 5, 7 und 9'A Uhr: Vorstellungen.

Kktnaryus , Knnsisslo « , Wilhelmstraße16.
Mangers Fünstsalon . Taunusstraße 6.
Annflsalon Wiäter , Tannusstraße 1, Gartenbau.
WMipp Aöegg - MlSliotkeK, Giftenbergschule.

Geöffnet Sonntags von 10—12, Mittwochs von
4—7 und Samstags von 4—7 Uhr.

Ire Iemmrnsche Sammlung linnffgeweröllcher
Gegenstände im städtischen LeibbauS, AeugasseR
Eingang von der Schnlgaffe, ist dem Publiki
zugänglich Mittwochs und Samstags , nach^
mittags von 8—5 Uhr.

Iamen -KlnS . Vom I. Juli bis 1. Oktober ge¬
schloffen.

Worein für Kinderyorte . Täglich von 4—7 Uhr
Steingassc9. 2, w d Bleichstr.-Schnle P . Berg¬
hort a. d. Schulberg. Hilfskräfte zur Mitarbeit
erwünscht.

WslKoleseliall«,Friedrichstraße 47. Geöffnet iäa
sich von 12 Ubr mittags bis 9' ,'r Ubr abends,
Sonn - und Feiertags von 9'/-—1 Uhr mittags.
Eintritt frei.

Krcht-, Tüll - und Sonnenkad des Verein? für
volksverst. Gesundheitspflege auf dem Atzclberg
(Haltestelle„Lindcnhof" der elektr. Bahn. 1 Min .),
getrennte Abtheilungen für Damen und Herren,
auch für Nicht-Mitglieder, täglich geöffnet von
6 Ubr Früh bi? 10 Uhr Abendsf Ausschank
alkoholfreierGetränke.

Jerern für unentarklkiE « Auskunft über
Woklfabrts -Eiiirichtnngen n . Aeivtsfraaen.
Täglich von 6—7 Uhr abends, Nathau?(ArbeitL
Nachweis, Abteilung für Männer ).

Werein für Sommerp -ffege armer Kinder . Das
Bürean , Steinaasse 9. 1, ist Mittwoch und
Samstag von 6—7 Uhr geöffnet.

ZcntraMesse für Kraukenpfleaerinnen (unter
Zustimmung der hiesigen 8r»tficken Vereine).
Abt. II ff: böb. Berufe) des Arbeitsnachw. für
Frauen , im Nathan?. Geöffnet: 1/*9—V*1 und
Vü8—7 Uhr.

Arbeitsnachweis des Eßriffl . Arbeiter -Wereins:
Seerobcnstraße 13 l ei Schuhmacher Fuchs.

ArSeitsnückw eis unentgeltlich frrMänuer und
Mranen : im Ratbaus von 8—12' /» und 3 bi?
7M,r. Männcr -AIt . 9—12-0 lind van 2" - bi,
6 Ubr. — Frauen -Abt. I: für Diensivoten und
Arbeiterinnen. Frauen-Abt. II : für höhere
Berui ?arten und Hotelversoual.

Kemeinsarn« <brts !iran1 «!:stalse. Meldestelle:
Luisenstraße 22.

Krau !!enkesse für Jiraveu und Jungfranen.
Meldestelle : Hellmundstraße 20.

Versteigerung eines Fuhrwerks-Inventars des
Herrn Adolf Jung , auf dem Lagerplatz an der
Aarstraßc, vormittags 10 Uhr. (S . Tagbl . 314
S . 20.)

Einreichung von Angeboten auf die Aussnhruug
der Klassentüren und Wandschränke zum Neubau
der Ncittelschule an der Riederbergstraßc, im Ver¬
waltungsgebäude, Fricdrichstraße 15. Zimmer
No. 9, vonnittag« 10 Uhr. (S . Amt!. Anz.
No. 51 S . 1.) ' ■

Einreichung von Angeboten auf die Herstellung der
Terrazzo-Fußböden, cinschl. Betonnnterlagc, tn
der Koch- und Spülküchc der Schule an der
Blcichstraße, im Verwaltungsgebäude, Friedrich¬
straße 15, Zimmer No. 2. vormittags 10 Uhr.
(S . Amtl. Anz. No. 51 S . 1.)

MELcorologische Besbachtimge«
der' Kt-rtis« Mtesvadsn.

7. Juli. 7 Uhr
morg.

2 Uhr
nachm.

9 Uhr
abds. Mittel.

Barometer^) . . .
Therinometer C. .
Diinstspann. (mm) .
Rel.Fcuchtigkeit(> )
Windrichtung . .
Ni cdcrschlagsh.(mm)
Höchste Temperatur 1

752.4
15.3
11.0

85
NW. 1

0.5
8.8. N

754.1
18.0
10.4

68
still

iedr. T

755.4
15.7
11.3

85
still

cmper.

754.0
16.2
10.9

79.3

14.7.

8. Juli. 7 Uhr
morg.

2 Uhr
nachm.

9 Uhr
abds. Mittel.

Barometer*) . . .
Thermometer C. .
Dunstspann.lrnm) .
Rel. Feuchtigkeit(^o)
Windrichtung .
Niederswlagsb.smm)

753.3
15.5
11.7
89
still
0.9

756.3
22.3
11.9

60
N. 1
0.2

757.3
17.7
12.6
84
still
0.1

756.6
18.3
12.1

77.7

RestvL )r ?- T !festere.
Direktion: vr . xdil. K. Jlßttdf*

Außer Abonnement. Abonnements-Billetts ungültig»
Kurzes Gastspiel des

Mimchrrer KLu Mer - Galr arets
vom Intimen Theater Kaimsaal München.

Direktion: I : Balle.
Musikalische Leitung: A. Bela Laszky.

Neues Programm vom 6. bis inkl. 10. Juli:
Barfuß -Tanz k )a Jsadora Duncan Mary Jrber.
Moritat . Ein Bünkcl von Krön. Musik von

B. Laszky. M. Jrber , F . Krautz, Josef
Schaffer, Karl Musch.

Karl Musch. Der Türmer , von H. L. Held und
B . Laszky. II . Landstrcicherlied, Humoreske
von Genie. Am Wridcnbaum, von Toni
Thoms.

Josef Schaffer. Neue Jeremiadcn über: Ein Hoch¬
zeitstag, Salome rc., von Nob. Heymann.

Mary Jrber . Hochzeitsbricf von R . Heymann.
Musik von B . Laszky. NormannischeIdylle
von Boltm -Beckcrs. Musik von B. Laszky.

Satiren von Weber, vr . EvcrS rc. Vorgetragcn
von Josef Schäffcr.

Fritzi Krautz. . Zu spät" von Krone-LaSzky.
„Weißt du noch" von Kahlmann-LaSzky.

9lcue politische Randglossen . Der Fürst : Josef
Schaffer. Der Minister : Karl Musch.

Anfang der Vorstellung 'IS  Uhr.

Kurhaus zu Wiesbaden.
Dienstag , den 10. Juli.

Morgens 7 Uhr:
Konzert des Kur-Orchesters

in der Kochbrunnen -Anlage.
Leitung : Herr 'Wilhelm Sadony.

1. Choral : »Hilf Herr Jesu , laß
gelingen “.

2. Ouvertüre zu „Zar und Zimmev-
mann “ . A. Lortzing.

3. Ouvertüre zu „Stradella “ . . Fr . v. Flotow.
4. Die Schönbrunner , Walzer . . Jos . Lanner.
5. Arie aus „Hans Helling “ . . Marsebner.

Posaune -Solo : Herr C. Martin.
6. Finale des 1. Aktes aus „Die

Hugenotten “ . Meyerbeer.
7. Tik Tak , Galopp . Joh . Strauß.

Ahonnementa-Konzarte
ausgeführt von der Kapelle des Hass . Feld -Art .-
Kegta . No . 27 (Oranien ), unter Leitung des

Kapellmeisters Herrn H‘. Henrich.
Nachmittags 4 Uhr:

1. El Kapitain , Marsch . . . . Sousa.
2. Ouvertüre zu „Lodoiska “ . . Kreutzer.
3. Das Herz am Khein , Lied . . Hill.
4. Grofee Fantasie aus „Teil “ . . Eossini.
5. Ueber den Wellen , Walzer . Jones.
6. Fantasie aus „Stradella “ . . . Fletow.
7. a) Anona 1 Zwei ürey.

b ) La Mattchioho J Salonstiloke Clorc.
8. Yermiaehte Nachrichten , Pot¬

pourri . Ileckling.
Abends 8 Uhr:

1. Harataria - Marsch aus „Die
Gondoliere “ . Sullivan.

2. Ouvertüre zu „Zampa “ . . . Herold.
8. Noch sind die Tage der Rosen,

Lied . Döring.
4. Divertissement aus „Waldteufel-

cliens Werken “ . Kling.
5. Yeturia -Walzer . Ivanovic.
(i. YonGluckb ’sWaguer,Phantasie Schreiner.
7. Herzklopfen , Polka - Mazurka,

Solo f. Xylophon . Braun.
Herr Lehmann.

8. Erinnerungen aus meinem Mili¬
tärleben , Potpourri . Reekling.

3reduziert.
Die Barometerangaben sind auf 0° C.

Wsttep -Orirrcht
„des Wiesvaderrev Tsgdlatt ".

Mitgeteilt ans Grund der Berichte der deutsche»
Seewarte in Hamburg.

^Nachdruck nerhoten.>
11. Juli : veränderlich, wolkig, teils heiter, normale

Wärme.

Auf - und Untergang für Sonne (®) und
Mond ( r ) .

Durchgang der Soiuk  durch Süden nach MlNeleucoväischer Zeit.»

Juli.
I © C
rmSüdä Aufg. !Unterg. Aufg. I Unterg.
>Nbe Ä,in.Nhr̂ MinäUhr Mtn.snür Min. !Ubr  Min.

SO,I 8'11. 12 32 I 4 30 | 8 34 11 41N. w 32V*
*) Hier geht<°Untergang dem Aufgang voraus.

tzv stt iiall£t»&f>enter.
Proscenlumsloge Mk. 4.
ftremdeiiloge . „ 8.—
Orchestersesscl. „ 8.—
Balkon . 2.50 „ 4
2. Pargnkt . , ., 2.50 !Entree . . .

VorniasbilletS haben Gültigkeit

Promenoir
8. Pargnet
Parterre .

zu  Wiesbaden,
Mittwoch , den 11. Juli.

4 Uhr (nur bei geeigneter Witterung ) :
Konzert im Kurgarten.

Abends 9 Uhr:
BsaSL

Anzug : Gesellsehaftstoilette (Herren : Frack
oder dunkler Rock ).

Tanz -Ordnung : Herr Fritz Heidecker . ^
Eintritt gegen Jahres -Fremdenkarten , Saison-

lcarten und Abonnementskarten für Hiesige , für
Nicht -Inbaber 3 Mark.

Bei günstiger Witterung ab 8 Uhr:
Militär -Konzert im Kurgarten.

(Nur für Inhaber vorgenannter Karten .)
Am Balltaga gelöste Tageskarten werden

bei Lösung einer Karte zu 3 Mark in Zahlung
genommen , jedoch auf eine Karte nur eins
Tageskarte . , ,

Falls das Konzert ausfällt , bleibt der Ein¬
trittspreis für Niehtabonnenl en zum Balle derselbe
(3 Mark ).

Ab 7 Uhr wird der Park reserviert und ist
von da ab der Aufenthalt daselbst und in den
Sälen , oinschliesslioh derjenigen des Restaurants,
nur Inhabern der oben he zeichneten Karten g e.
stattet ; im Ballsaale nur in der vorgeschriebenen
Gesollschaftstoilette . Personen , welche den Kur¬
garten ohne solche betreten sollten , können daher
den Zutritt zum Ballsaalo nicht beanspruchen,
auch keine Ermfissigung des Eintrittspreises.

Sämtliche Karten sind beim Eintritt Voran¬
zeigen . Städtische Kur -Yerwaltung.

RerchstzKUett -Ttzralrx , ©tiftftra &e is.
Spezialitäteu -Borftellung. Anfang 8 Uhr abends,

ArrisLV-NMrchrktzMK, Nheitrstratze 37. ff
Diese Woche: Serie l : Im Bannkreise des

Vesuvs. — Serie II : Die Zillertaler und Qctz-
talcr Alpen-Gruppe.



U». 314.
Morgen -Ausgabe.

4. Kiatt.

Dienstag,

1« . I «Ik 1Ä0 S.
j 1. Jahrgang.

droisier

Saison-RSumungs-Uerkauf
zu überraschend billigen Preisen,

fsy »Mur solange Vorrat . <°WU
1«rmt  WwkfA Eifr ig  Woll ^Musseline,
Tgl VöM5 (SCI IVII II flß | jl | ö | j| | iv | ÄW ImM  helle und dunkle ESessins,

- •' = “ jetzt nur Meter 1 »OÄ , O2 Pf., 83 Pf.
Weisse Wasclistoffeu.Batiste

Meter V8 , GZ - 48 , M Pf.

Musseline Imit. und Zephir,
Serie I H m ^
Meter FO Pf. 4 © Pf. 33 Pf. GO Pf-

Waschseide,
aparte Streifen, jetzt Meter Pf-

V ©!le nnd  CJrensfcilme,
jetzt nur Meter 1.95 , 1.65 , 1.15 und 98 Pf.

Regulärer Wert bedeutend höher.

Ein grosser Postenran grosser -> mwuSonnenschirme
SO 0/ «.

ftete und Coupons in Wolle mul Wasetet®lieu ek.
zas enorm Sbiifi| f©n IPreisenn

ln der Putzabteiluug: ©arnierte Bamenhnte , aparte Fassons, zu fabelhaft billigen Preisen,
_ . n • t  TTT irr IST® _N _ •• «Ä-Ä - Serie I II III

Strohhüte: Serie
jetzt 25Pf . 50 Pf. 95 Pf. 1,50

Kinderhüte: i ^ nespf soll . » 5Pt

Batistliänklienn.Stickereilittte besonders preiswert. Herren- und Knabenstrohhüte stannend billig.

Sn der Konfektions-Abteilung.
~ “ “ Seidene Binsen Serie T " 1

Farbige WascbWusen gr -asi*1.953.954.505.5«
Weisse BatistWiseiiĴ nur1̂501.952.95̂ 95̂ 95

IT V
jetzt nur 3 *̂ 5 6 .50 «$*€*0 IS «—- 3.5«

üntcrrocke zn bedeutend ermässigten Preisen.
Moclssommer -Kostitiiie 'm Musseline * Batist , Volle«

auf Mdsemäiitol ins «! JAOstüm ©«
qrosse Koafeesi -WaschaMKÜg © in allen Grössen.

- Pr„+pn  Knaben - WasciiWrascn m allen Grössen.II Kiraderlilefder in allen Grössen. _

Wasch-Kostii me-ltöeke
Tüll-Korsetts,

jetzt nur Mk. 4 .25 , 3 .25 , 2 .75 , 2 .25,

hell,

KlBMlerMiisen Serie n
jetzt nur 2 .50

Serie II III
jetzt nur 1.48 , 2 .50 , 2 .95.

Mieder-Korsetts, “ ches  Ä 1.95.
3.25

1874

In fast säitMen AMisen meines Hauses sind presse Geieeeiei mW.

Warenhaus Julius Bormas

Anton Frensch,
Tapezierer und HBekorateur,

Wiesbaden , Kirclagsssse 27 ,
empfiehlt als Spezialität:

Komplette ScSilafzimmer und einzelne Betten
in jeder Preislage,

sowie komjjlcllc Npeise «, Herren - äüimmer und Salons
in gediegenster Ausfülirung.

Grosses Kager in iKinzelsmiibel «» jeder Art , Gardinen , Möbel«
und SBeUorations - StoSTen.

Weitgehendste Garantie . — F *ronspte und reelle ilediennng.
Uostenansclilfige und TOöblierumg -. pUisie kostenlos,

ilesiclitigong ulme liaufzwang erbeten.
Gegründet L88S . Teleipium SOS4.

meacu Blatzmana-l und Geschäst?veränd«rnnK. Offenvncher VßaUnt*  unb
itt U Leder mit 4-fachem Verschluß, mit und ohne Toilette, ckxante Retsr»NercffatrcS fchr Damen u.
CSerren Land ' An- u. Umhänge-Täschchen, Portemonnaie?, Vrikf-, Disil-, Zigarren - und Zmaretren«
taschcn' Akten/ Schreib- und Musikmappen, Plaidhüllen , Plaidriemen , Album? Hnndeĝ chirr- undsämtlicheS ^lLlerwaresr , welche von meinem Laoen herrtthren, u. -l. m. ru sehr bEgen Prener^
Anfî dttn kllnken Sie gut u. billig Reise -, Hut -, « chtsfs- u. « diserknffer u. verschiedene Warkeiij
welche sich bi? jetzt gut bewährt haben. Früher Grsbeichr. — Jh Wraehmann — n. Neugasse,

Kein Laden . jetzt nur Reugaffe 22 , 1 St . hoch . Kein Laden.

163ö

vant -M - n
sucht junges in bester Entwicklung befindliches Aabrrk-Unternehnren,
bis zu G des eingebrachten Kapitals , zu Vergrötzerungszwecken und
besserer Ausnutzung der sehr günstigen Konjunktur . Event , auch Aus¬
nahme eines stillen Teilhabers . Off . erb. u. A . 102 an den Tagbl .-Verlag.
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WiesbadeN-
Marktstraße 14 , am Schloßplatz.

Aiisserksufs-
1 großer Posten prima

Damaste zu Bettbezügen,
130 « I» breit , zu 92 Pf.
180 cm „ „ 1 . 13«

1 Posten

Bettuch-Halbleinen
ohne Naht

Altsverkanfspreis Meter 7 5 Pf.
1 Posten

t-Tischtticher!!
volle Grütze,

AuSverkaufspreis Stück 1 . 83 .

Sämtliche Waschstoffe,
Kattune , Halb - Mnffcline , Sali « , Batiste,

Leinen , reinwollene Muffeline

20bllltzkl  als seichkN
1 grotzev Posten

Hemdentnch, 3«
weiß,

Au - verkanfspreiS Meter ZO Pf.
1 srotzer Posten

I»Leister Flockstikee
AnSverkanfspreiS Meter nur 43 Pf.

1 großer Posten
Sportflanelle per Meter «So Pf.

zu 1.25.
w 1 PostenSport -Hemden

1 Posten
FT ^ ^ ße Damen - Hemden , -«
Hofen irnd Jacken Stück -1 Mark.

Ausverkauf in

Schürzen,
tveitze und farbige Hänger - Schürzen , weiße
und bunte Haus - Schurzen mit und ohne

>Träger , schwarze Lüster -Lchürzcn , Reform-
Schürzen.

Kleiber-Schürzen
mit nmd ohne Aermel

zu nie gekannten billigen Preisen.

Ansverkesnf
! Knaben -Waschvlnfe » r
! Knabe,, -Wasch -Slnznge « !
t Knaben -Wasch -Höschen!

-!bedentend unter Preis!

Ausverkauf
sämtlicher

!!Damen-Kleiderstoffe!!
schwarz , weiß und farbig,

per Meter von 3O Pf . an.

lTisch- n. Koiam.-Decken!
Stück von GO Pf . an.

f Bett -Decken ! von 1.50 Mk . an.
! Nnterröcke ! in grau Leinen . 1871

lWcißc Stickerei-Rocke!
Ktück 1 Mark.

Sandale « aus prima Rindleder mit Absatzstellen. Lederfutter, erstklassige
Marke, für Damen , Herren und Kinder.

Segeltuchstiefel mit Lederbesatz und mit Lackkappen, für große u. kleinere
Kinder, in verschiedenen Farben , allererstes Fabrikat.

Teuuisfchuhe mit Chrom- und Gummisohlen, Lederzwifcheufohleu, weiß,
braun, grau und beige, alle Größen.

Halbfchnhe aus echtem, braunem Ziegenledcr, sowie aus feinem leichten
vreaux-Lcdcr.

Farbige Stiefel,
Lastina-5.sting-Halbschuhe, alle derartige

Li.
ichtere

Morgenschube, Lasting - Stiefel,
rtikel muffen in ganz kurzer Zeit

vollständig geräumt sei« wegen
Aufgabe des Ladens «. Abbruch

des Hanfes.
^uf bie bisherigen Preise wird bei den meisten Artikeln gar keine

Rücksicht genommen, um diese Waren schnellmöglichstausverkauft zu haben.
Ein Vergleich unserer jetzigen Preise dürfte den besten Beweis für die

seltene Gelegenheit
erbringen, die wir jetzt unseren verehrten Abnehmern bieten.

Neumeyers Frankfurter Schuh-Bazar,
im Fauisrumiellstrahc. 3 . Kirchgaffe 37 , bet S5aSbmanenflm6e.

erkauf von
Grundstücken.

Das früher Krastsche Besitztum auf der Schönen Aussicht
. bestehend aus

1. dreistöckigem Wohnhaus mit Hofraum , großem Obst - und Gemüse¬
garten , Schöne Anssicht 11 und Adolfsberg 4 belegen , 31 ar 33 qm,

2 . großem Obstgarten , Schöne Anssicht ©, 23 ar 13 qm,
3 . großem Acker, Schöne Aussicht 7 , 21 ar 4 © qm,
ist durch mich zu verkaufen. Die Objekte eignen sich vorzüglich zur Erbauung von Villen
und sichern wegen ihrer günstigen Lage eine gute Rentabilität . F244

Schriftliche Angebote sind zu richten an den Nachlaßpfleger
Rechtsanwalt Marxbeimer , Adelheidstraße 4 ®.

Reisekoffer,
einfacher solider Holzkoffer

vom 1©.— bis 17 .— Mb .,
guter Bügelkoffer mit Ecken

vom 16 .5 © bis 3 ©.— Mb .,,
Kabinenköfter, sehmale lange Form,

vom 17.5© bis 22 .— Mb .,
Handkoffer, Hutkoffer.

UmfMm  führet, K<rohB«M«m.
Grösstes Spezialgeschäft für Galanterie- u. Spielwaren,

VoHÜrndigsr Ausverkauf
wegen Gfschäftg-Aufgabe.

Auf Itt ® ®/o Rabatt , auf alle anderen Artikel
1T */* SV« Rabatt , nur gegen Barzahlung.

Ws'itw,
Tapeten , Linoleum , "Wachstuch

Äirclagasse 4 , Ecke Emssemstrasse.

1705

Woh .VsMHNk lartsefeld
| \v\ Bed8urendsreSpecial iabi'kfurGäs-BadeöfenA

F51

PrentzischerMassen-
LsiterievereiM.

Günstigste Beteiligung! Kleine Gruppen. Strengste Ueberwachung
Beliebige Monatsbeiträge von 1 bis 10 Mk. Nock wenige Plätze
frei. Statut franko vom Verwalter (ka .2.125) rill

W . Langp, Köln 10,
Hansaring 30 , 1.

Holz- u. Polstermöbel,
Betten,

rollst « Brautausstattungen in großer Auswahl
empfiehlt

A . Reicher W we .9
Adelheidstraße 46,

altbekanntf. n. gute Ware u. reelle Bedienung.
Ausführungen aller Polster-, Dckorations- und

Tapeztererarbeiten geschmackvollu. solid.

Abfallholz »°«äSr..»,
Anziinbeholz ’”Ä,
Brikets « nd Kohlen
in Fuhren od. Säcken liefert frei ins Haus

HU". G -ail Wwe «,
•te *-BchchHr.4 “'S"

1506

Künstl. Zähne
in l-ester und billigster Ausführung

mit und ohne Gaumenplatte.
Plombieren schadhafter Zäbne.

Zahnziehen schmerzlos mit LachgaS
Maser  S *5el , Rbeinstr. 97, Part.

■HOS30 *330

■ HwJ
yggr

iCoB « | 3fifllenz
ist eine Gefahr
für die Gesundheit!

Korpulente werden nicht alt!

tC ® i * pui @ S3X
stört den Lebensgenuss!
Korpulenz ist hässlich!
Korpulenz ist lästig!

fCoppsuleiraz
wird unschädlich beseitigt
ohne lästige Diät
ohne Berufsstörung durch

Dp.  Wagnera
Antipositin

Vorrätig in der
Hof-Apotheke,
Hirsch-Apotheke,
Kronen-Apotheke,
Löwen-Apotheke,
Victoria-Apotheke.
Belehrende Broschüre

nebst 1000 Anerkennungen
von Aerzten u. Publikum
zu beziehen gratis und

franko durch:

Dr.meö.Wagner&Marlier
(G. m.  b . H.),

Berlia W . 3S , A. 279,

h'  182

Neu eigetroffen!
Gelegenheitskanf!

Die bekannten

Gootzesr-Weltstiejel
in Boxkalf u . Chevreanx , Rahmenarbeit-
Stiefel für Herren und Damen in bersch.
KaffonS » diversen Sorten in elegantesten
lllnsführunaen , Boxkalf -, Chevreaux - und
Wichsleder -Stresel für Herren , Dame » » .
Kinder kauft man am billigsten 6075

«nrMarktftr.22,1.
Kein Laden . — Telephon 1894.

Gute alte Kartoffeln . Will, , estfrr,
Grabenstras-e 9 (vorm, it lir . JPiels ).

FAFF

36 webergaffe 36.
Earl Ureidel.

Hleparalurwerkstütte . 1504

t
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8 . Blumenthal & Co. Selten günstiges Angebot
unserer HP Bücher-Abteilung.

Meise - ILektilre.
Erste Autoren.

Modernes Antiquariat.
Tadellose Exemplare.

Meise - JLeMfiFe«
Erste Autoren.

früher 2.—, jetzt ©O Pf.
früher 1.50, jetzt SO Pf,

jetzt OS Pf.3.-

Greinz , Die Rose von Altspaur , Eine Tiroler Geschichte
Mikzäth , Humorist. Romane und Novellen, 6 Bände ä Bd.
Rasch , Schloß Lichtenegg, Roman . . . . . früher
Miinchcrsliof , Zweierlei Tuch, Heiteres und Ernstes aus dem

Soldatenleben . früher 2.—, jetzt <89 Pf.
O’Jfonroy , Tolles Leben, Novollen . früher 3.—, jetzt 25 Pf.
Ortmann , Auf der Schattenseite , Kleine Geschichten . früher 3.—, jetzt -19 Pf.
Cumberland , Des Rätsels Lösung, Eine merkwürdige Geschichte, früher 1.—, jetzt 30 Pf.
Also, Ellis Jugend , Roman . früher 2.50, jetzt 50 Pf.
Melschin , Tagebuchblätter eines sibirischen Sträflings, 2 Bände, früher 3.—, jetzt » 5 Pf.
Rohertag , Schlesische Dorfgeschichten . früher 4.—, jetzt 45 Pf,
Fliess , Im falschen Geleise, Roman . früher 2.—, jetzt 25 Pf.
Skram , Agnes Yittrug , Roman . früher 1.—, jetzt 88 Pf.
Kodier , Trilby, Romantische Erzählung . früher 1.—, jetzt 38 Pf.
.lokal , Die Allerhäßlichste , Erzählung . früher 1.—, jetzt SO Pf.
Wolff, Die Beichte des Mönches, Interessant . früher 1.—, jetzt 58 Pf.
Pollak , Das tote Kätzchen, Roman . früher 2.50, jetzt SO Pf,
Dnimchen , Mittel und Wege, Neun Novellen . früher 3.—, jetzt 1 .—
Ileymann , Skizzen und Geschichten . früher 1.—, jetzt 38 Pf.
Saite », Die Gedenktafel der Prinzessin Anna . früher 1.—, jetzt 48 Pf.
Lee, Die Pariserin , Roman . früher 2.—, jetzt 2 5 Pf.
Ancrnheimer , Die Verliebten, Zehn Novellen . früher 3.—, jetzt 1 .15.
Schreibershofen , Mira, Roman . früher 3.—, jetzt 48 Pf.

Götzendorff -Grahowski , Anschluß versäumt n. andere Geschichten früher 2.—, jetzt 58 Pf.
Siewert , Bagawo, Roman . früher 2. , jetzt 48 Pf.
Wolff, Capri, Bilder und Träumereien . früher 1.50, jetzt 35 Pf.
Stmlnicki , Die Wahrheit über Sibirien, Studien nach der Natur früher 3.—, jetzt 58 Pf.
Frciin von Wallersen , Ein Königsmärchon . . früher 3.—, jetzt 4 .—
Michaelis , Geistig Arme, Novellen . früher 3.—, jetzt 25 Pf.
Kranss , Des Meisters Ende, Roman . früher 4.50, jetzt 05 Pf.
Leopold , Prinzessin Charlotte, Roman d. Mutter Frederik VIT.' . früher 4.—, jetzt 1 .15
Seewald , Ephemeres , Ein Künsterroman . früher 3;—, jetzt S5 Pf.
Tein me, Kriminal-Erzählungen , ä Band . früher 1.—, jetzt 30 Pf.
Gjellernp , Minna, Roman . früher 4.—, jetzt ©8 Pf.
Schübel , Flitterwochen d. Ruhms, Roman . früher 3.—, jetzt 05 Pf.
Rod, Die verlassene Frau , Roman . . . . früher 3. , jetzt 1 .15
Jokai , Zwei Ehen. Roman . • • . . früher 2.—, jetzt 85 Pf.
Stenglin , Die Erbprinzessin, Roman . früher 4. , jetzt 1 .3»
Majestät a. D., Roman aus d. fürstl . Frauenleben . früher 2.—, jetzt 25 Pf'
Wereschtschag in Skobelew im türkischen Kriege . . . . früher 2.50, jetzt 58 Pf.
Windholz , Totentanz und andere Novellen . . . . . . . . früher 1.50, jetzt 38 Pf.
Maupassant , Ein Leben, Pariser Roman . . . . . . . . . früher 2. , jetzt 85 Pf.
Romocki , Die Monte Carlisten, Jeu - und Sportroman . . . . früher 2.—, jetzt 25 Pf.
Friedmann , Die letzte Hand, moderner Roman . früher 2.—, jetzt ©5 Pf.
Rnimchen , Zwischen Belt und Sund, Novellen . früher 3,—, jetzt 1-

Baedekers Reiseführer, 40- 75% billiger. 4 IW -, ™» für Jagdfreunde , 45 Bilder, nach den Gemälden 4* KAiDTilH berühmter Künstler. . . . früher2.—, jetzt Pf.

Reclams llniverialbibliothek 1stets vollständig vorrätig.
bis zur neuesten Nummer I 18538

£F roemsleii - llerazeicliiiis«
Hotel Adler Badhaus zur Krone. Katz, Fr . Reut., Coln-Beyen-

thal . — Bettmann , Frl, Ebelsbach. — Herz, Fr ., Friedberg.
—_Bettmann , Rent., Ebelsbach,

bayrischer Hof. Sprengmacher, Erbe. — Goller, Kfm., Fürth.
— Lichtenberg, Buchhändler, Erbe. — Klemimbudde, Erbe. —
Hirsch, Kfm., Offenbach.

Schwarzer Bock. Petermann , Lehrer , Saalfeld. — de Friede¬
mann , Frl. Rent., Petersburg . — de Friedemann , Sekretär,
Petersburg . — Hoffmann, Bonn. — Stemps, Geh. Ober-Justiz¬
rat u. Landgerichtspräs . a. D„ Elberfeld. — Stuhl, Kfm.,
Mannheim. — Koop, Kyritz. — Merz, Kfm., Berlin. —
Gehrke, Kfm. m. Fr ., Soest. — Reseroth , Rent., München. '

Zwei Böcke. Fischer , Lehrer m. Fr ., Staats b. Gardelegen.
Dahlheim. Weide, Fabrikbes. m. Fr., Kulmsee. — Rösster,

Ir ., Rad Gruben. — Döring, Frl., Neustadt. — Hofner,
Dresden. Döring, m. Fr ., Dresden.

Einhorn . Hugo, Kfm., Godesberg. — Reuter, Kfm. m. Fr., Cöln.
T ^ngst, Kfm., Nürnberg. — Altritt , Fahr .. Mannheim, —
Neufeld, Kfm., Dresden. — Levi, Kfm., Heilbrenn. — Zück,
Kfm,, Frankfurt . — Schreiber, Kfm., Würzburg . — Peters,
Kfm. m. Fr., Berlin. — Hirsch, Kfm., Frankfurt.

Cisembahn-HoSeL Worringer , Kfm., Cöln. — Voss, m. Fr.,
Montabaur. — Iloenig, Kfm., Berlin. — Weber, Kfm., Esch-
wege. — Gerstenberger, Gymn.-Lehrer m. Fr., Zoppot. —
Müller, Frl., Cöln. — v. Hauck, Kunstmaler, Karlsruhe. —
Llaudi , Fr ., London.

englischer Hof. Ussischkin, Kfm. m. Fr.. Ekaterinoslaw. —
Demssievskv, Direktor m. F„ Bialystlock. — Pinthus , Kfm.,
Berlm. Hermant, Dr. med., Ekaterinoslaw.

Erbprinz. Fuld, Kfm., Westerburg. — Ebert, Frl., Frankfurt.
— Dehmann, Kfm., Frankfurt . — Ginzel, m. Fr., Charlotten¬
burg. — Koemer, Mannheim. — Butler, m. Fr., Hamm.

Europäischer Hof. Pfeiffer, Kfm., Elberfeld. - Thedens, Kfm.,
Hamburg. — Weide, Rittergutsbes ., Myslencinek. — Müm-berg, Kfm., Frankfurt.

Sanatorium Friedrichshöha. Bleyer, Fr ., Buenos-Aires
Hotel Fürstenhof. Löblich, Fr. Bankier, Zietz. — Löblich, Drzur., Cöln.
Hotel Fuhr. Krausnick, Kfm., Berlin
ürünM Wald. Schild, Kfm., Berlin. _ Stern, Kfm., Berlin.

— Rohm, Kim., Berlin. — Fischer, Kfm. m. Fr., Berlin —
Brenner , Kfm , Berlin. — Wessel, Fahr . m. Fr., Wien —
Wandl, Kfm., München. — Bamitzky , Kfm.. Breslau.’ —
Dreyer, Kfm., Nürnberg. — Schliemann, Fr ., Altan _
Krieger, Kfm., Goslar. — Overbaum, Dr. zur., Cöln — Över-
baum, San.-Rat, Dr„ Cöln. — Zahn, Kfm,, Straßburg —
Stahl, Rothenburg. — Winter , Kfm., Barmen. Schuppert
Kfm. m. Fr .. Hannover. — Gebhardt, Direktor, Chariotten-
burg. — Schevarda , Kfm., Bonn. — Frankfurter , Kfm.
Paris . — Thewalt, Kfm., Höhr. — Lauterbach , Dr„ Düssel¬
dorf. — Pfleger, Kfm., St. Avold. — Pfleger, Frl., St. Avold
— Gnsard , Kfm., München. — Olnbausen, Kfm , Frankfurt
— Jaklö, Kfm., St. Avold. — Schroeder, Kfm., St. Avold’
— Schneckenburger, Kfm., Donaueschingen.. — Hornberger’
Kfm., Gießen. ^ Müller, Kfm.. St. Avold. _ Jung, Kapell¬
meister , St. Avold. — Mayer, Kfm., St. Avold. — Kaufmann,
Kfm., St. Avold. — Leininger, Kfm., St. Avold. Niklaus'
Kfm., SL Avold. — Scholl, Kfm., Viersen. — Walker , Kfm/
Cöln. — Altmann, Kfm., Paris.

Happel . Platte . Postassistent m. Schwester, Wermelskirchen
— Schiffer, Kfm. m. Fr., Charlottenburg. — Wähler , Kfm.’
Mannheim. — Wimmer, Oberinspektor m. Fr., Wien. —
Kerk, Kfm. m. T., München.

Hotel Prinz Heinrich. Dieke, Kreisbaumeister m. Fr., Ahaus.
Hotel Imperial. Philipps, Direktor, Siegmar. — Ferrmannj

Tierarzt m. Fr., Hirschberg. — Walen, Hauptm. in. Fr'
Utrecht.

Kaiser Friedrich. Pies, Rent ., Bochum. — Süßkind, Kfm.,Kiew.
Kölnischer Hof. Wollheim, Chemiker, London . — Wollheim,

Rent. , London.
Kranz. Ullmann, Kfm., Mühlhausen. — Hirsch, Kfm., Bergen.
Goldenes Kreuz. Butefuhr, Düsseldorf. — Peters, Fr., Düssel-
, dorf. — Lühl, Fr . m. T., Marburg. — Ewald, Kgl. Bahn¬

meister m. Fr., NeidenbuTg.
Kronprinz . Kornblüth, Kfm., New York. — Bensinger, Fr.,Frankfurt.
Weiße Lilien. Weissheimer, Fr . Rent. m. Begl., Westhofen.

— Doeditzscher, Fr . Rent , Halensee. — Wegner, Fr . Rent .,
IFriodrichshasten,

Metropole n. MönopoL Bennessen , Düsseldorf. — Hamsons,
—Frl ., Bradford. — Jenkinson, Bradford. — Coumaire, Cannes.

— Riess, Kfm., Berlin. — Basch, Kfm., Berlin.
Minerva. Benoit-Tälaise, Lüttich. — Laumont -Layasse , Lüttich.

■— Bohnstedt , m. Fr ., Kaltenhausen . — Maier, Fr ., Ober¬
stem. — Loch, Frl., Oberstem.

Hotel Nassau n. Hotel Gecüie. Sloman . Rent., Detroit. —
Desoer, m. Fr., Lüttich. — Neizert, m. Fr., Neuwied. —
Pferdemenges, Hent. m. Fr., England. — Korff, Fr. Rent.,
Remscheid. — Mayer, Frl., Frankfurt.

National. Fabian , Kfm. m. Fr., Tuchal. — Jung, Frl. Lehrerin,
Charlottenburg.

Luftkurort Neroherg. Baron v. Gemmingen, Rittmeister m. F.
u. Bed„ Berlin.

Hotel Nizza. Kieserling, Fr . Baumeister, Altona.
Nonnen hol. Tusch, Rechn.-Rat m. Fr ., Posen . — Carlsen,

Lehrer m. Fr ., Altona.
Palast -Hotel. Lauterbach , Fr . Rent., Düsseldorf.
Pariser Hof. Botsch, Hamburg.
Petersburg. Froitzheim, Rent , Aachen. — Froitzheim, Fr.

Rent. m. Kindern, Aachen.
Zur guten Quelle. Meyer, Kfm., Coblenz. ■— Hasselmann,

Brennererbes, m. T, Dingden. — Kalb, Baumbach. — Kir¬
berg, Kfm. m, Fr ., Cöln. — Ohl, Rent m. T„ Diez. —
Kossler, Eisenb.-Assistent, Gera.

Qneilenhof. Vosas, Fr . m. 3 Töcht.; Utrecht
Hofei Quttisana . Wibel, Fr . Prof. m. T., Freiburg.
Reichspost Klingpohr, Kfm. m. Fr ., Elberfeld. — Hannemann,

Kfm. m. Fr ., Hamburg. — Kohl, Kgl. Landmesser , Halle. —-
Cale, Rent m. Fr., Zehlendorf. —• Schulze, Dr. med., Berlin.
— Schneider, Düsseldorf. — Pauschtisch , Hoteibes. m. Fr.,
Homberg.

Bheän-Hotel. Dannbeck, Frl., Cöln. — Greift Frl ., Cöln. —
Sietze, Reg.-Assessor, L.-Schwalbach. — Tedder, m. Fr.,
Oberhausen .— Wilkinson, Frl., Irland . — Hurst , m. Schw.,
Irland . — Rhinicke, Leipzig. — Noll, Fr. Dr., L.-Schwalbach.
— Leis, ICfm., Braubach. — Predeek, Rent m. Fr., Pader¬
born.

Ritters Hotel u. Pension. Heitzer, Fr ., Remagen. — Staurmann-
Alkmar, Frl., Holland.

Römerbad. Lehmann , Fr., Laubegast. — Wigmann, Fahr . m.
Fr ., Elze. — Rubensohn , Dr. med., Hanau.

Hotel 'Rose. Klein, Manchester.
Weißes Roß. Simon, Frl., New York. — Kister, Kfm., Apolda.

— Baake, Kfm., Berlin. — Schulze, Fr., Berlin. — Krause,
Ziegeleibes, m. Fr., Wollstein. — Kristeller, Fr . Rent ., Woll¬
stein.

Russischer Hof. Hauptmeyer, Frl,, Hannover. — Hauptmeyer,
Kfm., Hannover. -— Reicyn, Kfm., Zürich.

Hotel Sächsischer Hof. Sternling, Fr ., Görlitz. — Maier, Raden.
— Nord, Darmstadt . — Molde, Frl., Breslau. — Richter, Frl.,
Dresden.

Savoy-Hoiel. de Leuw, Itfm., Amsterdam. — Hirschhorn, Frl.,
Libau. — Königsberger, Rabbiner, Pieschen . —■ Maier-Weil,
Kfm. m. Fr., Trier. —■Herzberg, FrL, Reuthen. — v. Ame-
rouper , Kfm., Amsterdam.

Schützenhof. Giorgi, Kfm., Madeira. — Martfni, Seminarlehrer,
Emden. — Laux, KfW, Haan.

Schwainsbergs Hotel Holländischer Hof. Deirertine , Dr,, Eise¬
nach. — Löffler, Kfm., Offenbach. — Hanncke, in. Fr .-,
Regensburg. — Ivrieb, Gießen. — Klinger, Worms. — Beyer,
Kfm.. Leipzig. — Brinekmann , Rent , Delmborst. — Häntsch,
Leut., Trier. — Rogge, Etzel. — Railifszy, Iilnwood
(Amerika). — Kraft, Einwood (Amerika). — Lukas, Kfm.,
Rheydt . — Behncke, Lehrer , Buxtehude. — Meyer, Hannover.
— Van den Aberle, Kfm., Cöln. — Kollier, m. Fr ., Marburg.
— Knecht, Kfm. m. Fr ., Berlin. — Müngersdorff, Sparkassen-
Rcndant m. Fr ., M.-Gladbach.

Spiegel. Heesen, Rent . m. Fr., Duisburg. — Himberlich, Fr.
Rent., Berlin. — Oetzel, Fr . Rent . Rockenheim. — Hirsch¬
feld, Fr . Dr., Dessau. — Ostcrlund, Fahr ., Malmö.

Tannhänser . Knobloch, Kfm. m. Fr ., Berlin. — Pfeffer, Fahr,
m. Fr., Erfurt. — Duntest, Gutsbes. m. Fr ., Posen . — Datom,
Kfm., Derby. — Schuster , Kfm., Cöln. — Schneider, Fr.,
Sobernheim. — Eckhardt, Frl., Dortmund. — Korth, Ingen,
m. Fr., Gr.-Lichterfelde. — Viesser, Kfm. m. Fr., Emden. —.
Hippes, Beamter , München. — Widmann, Ivfm., Berlin. —
Reimann , Lehrer, Görlitz. -— Küpper, Hoteibes., Antwerpen.
— Fritz , Fr . Rent . m. T., Saarbrücken . — Lörherbach , Kfm.
m. Pr., Barmen . — Glumewinkcl, Kfm., Uetzl. — Komp, Kfm.
m. F., Dortmund.

Taunus -Höfel. Daruwary , Hofrat, Wien. — Simmann, Kfm.,
Salzburg. — Schnürle , Kfm., Cöln. — Riemer, Kfm., Berlin.
— Schl-ean, Fahr . m. Fr., Königinhof. — Cannengieser, Fahr,
m. Fr., Rotterdam. — Otto, Kfm., Hamburg. — Otto, Fr.
Rent ., Hamburg. — Kreusler, Frl. Rent ., New York. —
Schmidt Rechtsanw. a. D. m. T., Dresden. — May, Kfm.,
Hanau.- — Thuissing, Rent . m. Töcht, Utrecht. — Wood,
Kfm., Cöln. — Haeubier, Ingen., Berlin. — Iihntracht , Frl.
(Rent., Dannstadt . — Foerster , Kfm., Hamburg. — Gessner,
Fahr ., Magdeburg. — Hildebrand, Kfm. m. Fr., Hambach.
— Haussknecht , Prof., Dr., m. Fr ., Gleiwitz. — Speyer,
2 Hm. Kflte., Amsterdam. — Simon, Fr. Rent. m. Töcht.,
Osnabrück. —- Wildgruber, Fr . Rent., Hambach. — Paulus,
Hofrat, Berlin. — Bierhoff, Kfm., Cöln. — Klein, Prof.,
Düsseldorf. — Duven, Rent . m. Fr., Haag. — Bendet, Kfm.
m. F., Genf. -— Kissler, Baumeister m. F , Hamburg. —
Haedasch, Bauinspektor, Bromberg. — Habt, Justizrat m.
m. Fr., Haag.

Union. Wolff, Königsberg. — Müller, Kfm., Pforzheim. —
Deitmg, Hotelier m. Fr., Nordhorn i. W. — Hagemeier, Kfm.,
Halle. — Quecke, Kfm., Ruhrort.

Viktoria-Hotel u. Badhaus. Kaufmann, Dr., Lichterfelde. —
,Frohnhause , m. F„ Rheinberg. -— Alt, Fr ., Berlin. — Stevens,
Dr. m. Fr., Schottland. — v. Wiebel, Frl., Haarlem. —■
Toplis, m. Fr ., Corfou-. — Soer, Frl., Haarlem. — Schuchardt
m. Fr ., Eisenach.

Vogel. Urlaub, Dr. m. Fr., Heidelberg. — Dautt, m. Fr ., Heidel¬
berg. — Erkrath , Er.» Düsseldorf. — Struckberg, Fr .» Düssel¬
dorf. — Fontains , m Er, , Dresden. — Schmidt, Fr . m. S„
Chicago. — Lohnes, Kfm., Mannheim. — Schäfer, Kfm.,
Remscheid. — Prinnor , Kfm., Leipzig. — Röhr, Kfm., Essen.
— Moser, Kempen. -— Zahn, Fr ., Düsseldorf. — Hermann,
Dr-, Posen . — Waibels, Oberinspektor m. Fr ., Regensburg
— Emaund, m. Vater, Amölerons.

Weins, v. Bommel, Kfm. m. Er., St-eez. — Mebel. Kfm., Mann¬
heim. — Gros, Bürgermeister, Offenbach. — Staaten , Berg¬
werksdirektor, Spanien. — Beyer, Kfm., Magdeburg.

Westfälischer Hof. Zöllner, Bergreferendar , Eiserfeld. ■—
Naumann , Kfm., Berlin. — Weisgerber, Sind., Gosenbach.
— Haas, Kfm. m. Automobilführer, Eiserfeld.

Wilhelms. Goldenberg, Rent. m. Fr., Baltimore. •— Pollett
Fr . Rent., San Francisco . — Dreusberg, Fr. Rent., San Fran¬
cisco.

In Privathän e ern:
Pension Böttger. Wasnessensky , Oberstleut., New Alexandrien.
Villa Bannen . Ipser, Fahr., Zweibrüeken.
Villa Carolus. Stempel, Hamburg.
Pension Daheim. Reichl, Frl ., Frankfurt . — Reichl, Fr . Oberst

leut . m. T., Frankfurt.
Dambachtal 8. Lange, Berlin.
DambacbM 9. Feldmann , Rent ., Essen.
ElisabethenstraSe 15. Reese, Hauptm. m. Fr., Mannheim.
Elisabsfhcnstraße 17. Niedner, Rent. m. F., Malstadt-Burbach
GrisbergstraEe 7. Wimbier, Kfm., Berlin.
Grabanstraße 30. Stiefel, Kfm., Frankfurt.
Häfnsrrgarse 4 8. Baum, Schweinfurt. — Böttger, Coblenz. -y

Hetlinger, Rheinau.
Chris! . Hospls I. Höbermann, Eisenb.-Sekretär , Hannover. —

Schutte, Amerika. — Bier, Fabrikbes. m. F. u. Red., Birken¬
feld.

Ghxisfl, Hospiz IL Ge-refcen, Fr , Wetzlar.
Villa Humboldt. Meyer, Fr , Brüssel.
Kapellen!trsße 3, 1. Öllendorf, Kfm, Mannhein
Kapellensiraße 8, 1. Pawel; Bau-Ingen, Riga-Berlin.
Kapeilinsirafio 10, P. Müller, Lehrer m. Fr, Berlin.
Villa Marianne. Halle, Kfm, Heilbronn.
Mauergasse 15, 1. Laudi, m. T, Lübeck.
Neiosh'aßo IS, 1. Kreuzberger, Tilsit.
Nerosiraße 21. Falk, m. Fr , Güttingen.
Pension Nervtal 12. Solowitschick, Fr, Petersburg.
Sanlgasse 38, 2. Schneider, Architekt, Frankenthal . — Bern¬

hardt , Kfm, LTnterliederbach.
Frivatho’el Silvana. Becker, Kfm. m. Fr, Metz.
Pension Simeon. Möller, Frl ., Mainz.
Frivathoial Splendide. Grimm, 2 Frl, Hamburg. — Schuck,

Fr . General, Brüssel.
TannussiraEe 18. Lambrecht, Lehrer , Hannover . — Lambrecht,

2 Frl, Hannover.
TaunnsstraP.e 29. Mannheimer, Suhl.
Augenheilanstalt. Sprenger, Frl , Holzheim. — Reucker, .Weh-

bürg. — Biedernagel, Gernsheim'
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Dni-WoIIbatiste in FaAeQ .Meter 4.00 Msl .S<
Voiles, glatt und gemustert. .Meter8.50 Ms1.W
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aparte Dessins, gut sitzend,

Serie I Serie II Serie III Serie IY
jetzt l. 35  S .®5 S .®5 2 .®3
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C|fOSS8?0Sf8fl Herren-Socken—Damen-Strümpfe 6tI0f|13 ÄlSlSöf
. . —. .  Stoff -HandSChuhe

Günstige Kaufgelegenheit für die Reise.
Während dieser Woche gewähren wir auf

Kinder - S 4 ®aaff © trfik»
sowie

Garnierte Hamen - Kleider
in Seide, Musseline und Batist

® I welcher am der Kasse in
ä  Abzug gebracht wird.

StaiMfitots.Jacketts,Blasen,LMM Mies Bedeutend1 Preise reduziert
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GnglanÄ in Ägypten.
Unser Londoner  u .-Korrespoudcnt schreibt

unterm 7. d. M-:
Die Stimmung der hiesigen Börse ist eine so trost¬

lose und in Gemeinschaft mit der anhaltenden Schwäche
der Konsols eine scheinbar so unerklärliche , daß die vor¬
gestrigen beunruhigenden Auslassungen des Earl Grey,
des Ministers des Äußeren , über die Lage in Ägypten
schleunigst als Anlatz des weiteren Kurssturzes , bezeichnet
wurden . Bezeichnenderweise sind aber die ägyptischen
Schuldverschreibungen nur unbedeutend und voraus¬
sichtlich lediglich infolge von Lecrvcrkäufen gefallen.
In hiesigen politischen wie in Citykreisen scheuet man
die Auslassungen jenes Ministers auch nicht besonders
ernst zu nehmen und vermutet , sie wären nur darauf
berechnet gewesen, die Regierung in den Augen der¬
jenigen ihrer Anhänger zu rechtfertigen , die nicht nur
wegen der jüngsten Hinrichtungen und Auspeitschungen
im Nilreich, sondern auch ganz besonders wegen ihrer
Öffentlichkeit einen so ungeheuren Lärm schlugen. Es
sind das dieselben Leute, die die chinesischen Arbeiter
ohne weiteres aus Südafrika auszuweisen wünschen, die
behaupten , von einem Aufstand in Natal wäre keine
Rede, und man fchlachte die Eingeborenen gewrsser-
inatzen nur aus sportsmänniichen Gelüsten ab, und drc
den Frauen dos Wahlrecht zu verleihen wünschen. Diese
Menschenfreunde mögen von den cdelstön Gefühlen be¬
seelt sein, aber ivenu man ihnen heute freie Hand ließe
oder willfahrte , würde das britische Reich unfehlbar ohne
weiteres in Trümmer fallen . Einer der begeistertsten
jener ist das bekannte Parlamentsmitglied , Mr . Keir
Hardic , der soeben einen Brief au einen sich in England
aufhaltenden Zulu richtete, in dem er unter anderem
sagte : „Ich hoffe, die Zeit wird bald kommen, wo Ihre
Rasse sich gegen das Barbarentum der weißen Hypokriten
wird verteidigen können, die glauben , die Farbigen
wären nur geschaffen, damit sie sie zum eigenen Vorteil
auszubeuten vermöchten." — Der Mann , der sich solcher¬
maßen äußert , ist ein Schwärmer , aber kein praktischer
Politiker . Mr . Keir Hardie reizt im vorliegenden Fall
die Zulus geradezu gegen die Weißen in Natal auf, und
anderwäkts würde seine Handlung als strafbar gelten.
Er beabsichtigte auch in Gemeinschaft mit mehreren
andern die Regierung im Unterhaus wegen des bekann¬
ten ägyptischen Zwischenfalles zu attackieren, und der
Earl Grey , der von der unbändigen Sprache , die diese
Fanatiker bei solchen Gelegenheiten zu führen pflegen,
einen verhängnisvollen Einfluß auf die öffentliche
Meinung in Ägypten fürchtete, wartete nicht erst auf
ihren Angriff , sondern eröffnete selbst den Neigen mit
einer eindringlichen diesbezüglichen Warnung . Es

bildet übrigens eine bekannte Tatsache, daß m Ägypten
eine einflußreiche Partei besteht, die immer lauter nach
dem Ende der Bevormundung durch die verhaßten Aus¬
länder verlangt . Blau munkelt sogar, der Khedrve selbst
brächte ihr seine vollsten Sympathien entgegen, was
auch nicht wundernehmen kann, wenn man sich erinnert,
wie er bei seiner Thronbesteigung ziemlich unsanft an
sein Abhängigkeitsverhaltnis zu England erinnert
wurde. Er soll sich damals sogar mit Abdankungsideen
getragen haben. Es gibt auch viele Leure in Ägypten,
denen die Rückkehr ?,u  der alten Paschawirtschaft will¬
kommen wäre , indes andere , die cs unter der englischen
Herrschaft zu Wohlstand oder Reichtum brachten, es nun
mit bitterem Groll empfinden, daß sie dessenungeachtet
von den Engländern nicht als gesellschaftlich ebenbürtig
betrachtet werden, und dabcr keinen Ziitritt zu der so¬
genannten Gesellschaft in Kairo und Alexandria haben.
Das untere Volk aber , das unter der englischen Herr¬
schaft zum erstenmal ein menschenwürdiges Dasein fuhrt,
weiß nur , daß es ihm heute ungleich besser geht als ehe¬
dem, steht aber aus einer viel zu niedrigen Stufe , als
daß es sich Rechenschaft darüber abzulegen vermochte,
wem uiid welchen Umständen eS das zu verdanken hat.
Es befindet sich vollständig unter dem Einfluß seiner
Priester , die in ihm unaufhörlich den Haß gegen die
Ausländer und Andersgläubigen schüren. Äuf letzteren
Umstand sind auch die immer aufs neue auftauchenden
Gerächte über eine gefährliche Gärung unter der ge¬
samten mohammedanischen _Bevölkerung Nordafrikas
zurückzuführen, denn die Priester entwickeln allenthalben
die gleiche agitatorische Tätigkeit . Unter solchen Um¬
ständen muß England darauf bedacht sein, jede auf¬
rührerische Bewegung im Keim zu ersticken. Ob eine
barbarische Schaustellung wie die gelegentlich der jüng¬
sten Hinrichtungen eine heilsame Lehre für das Volk
zu bilden vermag , ist freilich sehr fraglich, aber schließ¬
lich dürfte das Lord Eromer doch wohl besser zu beur¬
teilen vermögen als Mr . Keir Hardie , der für die
Räumung Ägyptens ist.

UolMschs Übersicht.
Amnestie und öffentliche Meinung.

Von verschiedenen Seiten wird gemeldet, daß die
Geburt eines Prinzen im Kaiserhause als Gelegenheit
zuni Erlaß einer Amnestie werde benützt werden. Be¬
stätigt sich diese Nachricht. so dürften die sehr weiten
Kreise, die schon zur Silberhochzeit des Kaiserpaares
den Erlaß einer Amnestie erwartet hatten , mit Freude
und Genugtuung erfüllt werden. Merkwürdigerweise
heißt es jetzt: es sei bereits für die Silberhochzeit des
Kaiscrpaares eine solche Amnestie in Aussicht genom¬
men gewesen, jedoch mit Rücksicht auf das erwartete,
jetzt eingetrctene Ereignis zurückgestellt worden . Diese
Nachricht unterliegt den begründetsten Zweifeln . Als

bei der Silberhochzeit das Ausbleiben der Amnestie große
Enttäuschung hervorgerufen hatte , suchte die „Cölnische
Zeitung " jene Enttäuschung mit der Behauptung zu
beschwichtigen, daß auch früher nur bei großen polttl-
scheu Gelegenheiten , nicht aber bei Faimttcusesteu des
Kaiserhauses , auch nicht bei der Feier der goldenen Hoch¬
zeit Kaiser Wilhelms I ., Amnestie gewährt worden fei..
Gegenüber dieser inspirierten Darstellung haben wir
seinerzeit (am 3. März d. I .) an der Hand der „Pro-
vinzial -Korrespondenz", wie sie in der „Nordd . Allg^
Zeitung " vom 12. Juni 1879 sich abgedruckt findet , den
Nachweis geliefert , in welchem umfassenden Maße da¬
mals der verewigte Herrscher Begnadigungen und
Milderungen von Strafen , selbst für Majestätsbeleidiger,
bat eintreten lassen. Es wäre schwer verständlich, wenn
ein offiziöses Blatt , wie die „Cöln. Ztg .", die rrre^
führende Darlegung verbreitet hätte , falls schon im ver-
gangenen Februar eine Amnestie wirklich geplant ge«
lvesen wäre. Ungleich näher liegt die Vermutung , daß
die damalige Enttäuschung patriotischer Kreise über das
Ausbleiben eines Gnadenakts und die Feststellung des
wahren Sachverhaltes bei der goldenen Hochzeit von
1879 zu dem Entschluß geführt haben, die Geburt eines
Sohnes des Kronprinzenpaares als Gelegenheit für den
Erlaß einer Amnestie zu benützen. Der Hinweis hierauf
wäre unterblieben , wenn nicht die eingangs erwähnte.
Meldung den Verdacht ausnötigte , daß cs Hofrats «'
naturen gibt , denen der Gedanke, es könne der öffenly
lichen Meinung ein Zugeständnis noch sö berechtigtes
Art gemacht werden, unerträglich ist.

Ans Petersburg.
Wir erhalten von besonderer, durchaus zuverlässiger

Seite aus Petersburg eine Mitteilung , die auf die Lage
der russischen Finanzen abermals ein grelles Licht wirst.
Hiernach teilt der Fiuanzminister in der Budget-
kommission der Reichsduma mit , daß sich die Forderun¬
gen Japans für den Unterhalt der russischen Gefangenen
wesentlich höher stellen, als bis dahin angenommen wer¬
den konnte. Sie erhöhen sich dî artig , daß die unver¬
meidliche Bewilligung dieser Forderungen eine Mehr¬
belastung um etwa 50 Millionen Rubel bedeuten Wirde
So kommt denn eins zum andern , um die Fiuanznot des
Zarenreichs zu steigern. Aber das mitgeteilte Detail ist
noch nicht das erheblichste. Der Finanzminister mußt?
in der Budgetkommission zugeben, daß die in den Vor¬
anschlag für 1906 eingestellten 405 Millionen Rubel zur
Deckung der für den Krieg gemachten Aufwendungen
eigentlich ganz willkürlich gegriffen worden seien. Tat¬
sächlich werde sich die betreffende Summe auf vielleicht
600 Millionen Rubel stellen. Die hübsche Differenz zeigt,
Was von der Schönfärberei . zu halten ist, mit der die
russischen Budgets aufgestellt zu werden pflegen . So¬
lange es keine Volksvertretung gab, die in dicse.Macheü-
schaften hineinleuchten konnte, ,so lange war es möglich,
der öffentlichen Meimmg im eigenen Lande wie im
übrigen Europa Sand in die Augen zu streuen. Heute

Feuilleton.
Matzdrua DcrtottiL)

Die Ausstellung für Heimaltmnst unü
Volkskunde in Sutzbach.

sEigener Bericht des „Wiesbadener Tagblatts ".)
Je stärker das Interesse an den Erzeugnissen des

Volkstums in den letzten Jahren geworden ist und je
weiter sich die Bewegung zu ihrer Erhaltung ausbreitet,
um so mehr wir>d sich daS Bedürfnis einstellen, mit den
Bestrebungen vor die breiteste Öffentlichkeit zu treten
und dadurch gerotsscrmatzen Rechenschaft über das Er¬
reichte abzulegen . Ob Trachtenfeste mit ihren Fest¬
zügen und all dem verwirrenden Gedränge hierzu das
geeignete Wittel sind, mag man bezweifeln. Der Sonn¬
tag, der den Trachtenzug in Butzbach brachte, hatte einen
beispiellosen Erfolg . Für viel wichtiger aber halten
nur die mit dem Trachtenfest verbundene Ausstellung,
die noch längere Zeit geöffnet bleibt und in ihren ver¬
schiedenen Wbteilnngen eine sehr gute Übersicht über all
die Bestrebungen ermöglicht, die man gewöhnlich unter
dem Namen „ländliche Wohlsahrts - und Heimatpflege"
zusammcnsatzt. .

Die Ausstellung ist rn verschiedenen Raumen der
städtischen Turnhalle untergcbracht . In der Halle selbst
befindet sich die eigentliche Trachten-Ausstellung . In
g Abteilungen ist hier ein reichhaltiges Material über¬
sichtlich und geschickt znsanrmengestcllt. Wir geben nach
dem gedruckten Programm ein paar Andeutungen , um
eine Vorstellung von dem Gebotenen zu erwecken. Die
einzelnen Abteilungen sind durch leichte Kulissen von¬
einander getrennt und. geben immer ein in sich möglichst
geschlossenes und abgerundetes Bild . Durch ein mäch¬
tiges altes Sostor , das am Eingang der Halle ausgestellt
ist, hindurch gelange» wir zur ersten Abteilung , dir

hauptsächlich einzelne Trachtenstücke in verschiedenen
Exemplaren vereinigt zeigt: Prunktücher , Häubchen und
Stülpchen , außerdem einen Eßtisch in der charakteri¬
stischen Form des Schützer Landes , mit hölzernem und
irdenem Gerät besetzt und eine Trachtenfigur des
Hüttenbergs . Auf die zweite Abteilung , ein Schlitze:
Schlafzimmer mit dem Himmelbett , folgen in der dritten
eine Kollektion altes Porzellan , ein paar alte Truhen
und Schränke, wahre Prachtstücke bäuerlicher Handwerks¬
kunst, ein wertvolles altes Uhrgehäuse und als Staffage
wieder ein paar Trachtenfiguren , die überhaupt in keiner
Abteilung fehlen. Die 4. Abteilung , ein städtisches
Zimmer ans der Biedermaierzeit , fällt eigentlich etwas
aus dem Rahmen , hat aber als lokalhistorisch beachtens¬
wert doch eine gewisse Berechtigung . Die 5. Abteilung
stellt landwirtschaftliche Geräte zusammen, unter denen
vor allem ein Webstuhl auffällt,- sehenswert sind auch
die alten Kacheln nebst den dazugehörigen Formen als
Zeugen eines jetzt fast gänzlich verschwundenen Ge¬
werbes . Die vier letzten Abteilungen stellen eine
bünerüche Küche, eine bäuerliche Wohnstube, eine bäuer¬
liche Schlafstube und ein ländliches Wirtszimmcr mit
allem nur erdenkbaren Zubehör dar . Aus die Fülle der
bemerkenswerten Einzelstücke auch nur andeutungsweise
hrnzuweisen, würde den uns zur Verfügung stehenden
Raum weit überschreiten.

Es läßt sich denken, daß gerade diese eigentliche
Trachtenausstellung die Besucher am meisten anzog und
auch am längsten festhielt. Und doch konnte man sie
eigentlich nur mit sehr gemischten Gefühlen betrachten.
Diese wunderbare , nicht ausznscyöpfcndc Fülle von Er¬
zeugnissen des Volkstums und der Volkskunst ließ auf
einen solchen Reichtum an originaler künstlerischer Kraft
und Gestaltnngssähigkeit schließen, wie ihn sicher mancher
Besucher nicht geahnt haben wag. Und dann diese
Freude an künstlerischer Ausgestaltung , auch des klein¬
sten Gerätes bis hinab znr Mausefalle, die unterm Bett

steht, verrät einen solch starken Sinn für Behaglichkeit
und Wohnlichkeit des eigenen HcimS, daß man eS deut¬
lich fühlt : hier ruhen die starken Wurzeln der Kraft,
Und wenn man das fühlt , dann trübt sich die helle
Freude an all der Pracht ganz erheblich. Denn daö meiste
von dem, was wir da sehen, gehört der Vergangenheit
an,- und was heute etwa noch lebendig ist, trägt den
Todeskeim schön in sich. Was früher der lebensvolle
Ausdruck eines selbstbewußten, bodenständigen Volks-
tums war , ist heute zur Musenmsrarität geworden, auf
die gerade unsere heutigen Bauern noch am ehesten mit
verächtlichem Lächeln herabschen. Wer da weiß, wie
man heute auf dem Lande baut , wohnt, sich cinrichtct, sich
kleidet, und dann das hier Ausgestellte damit vergleicht,
der muß sich sagen, daß hier verblendete Torheit gegen
sich selbst wütet und sich selbst der Vesten und gehaltvoll¬
sten Kräfte beraubt.

Ein Trost nur , daß man sich in den cmdersn Sälen
der Ausstellung doch einigermaßen von diesem nieder-
drückenden, trüben Gedanken erholen kann. Hier wird
in der Tat die aufrichtige, herzliche Freude durch nichts
gestört,- denn die Zukunft sich so rosig wie möglich auö-
zümalen , kann einem keiner verwehren . Zumal wcun
diese erhoffte Zukunft zum Teil schon Gegenwart und
Wirklichkeit geworden ist und die verheißungsvollsten
Ansätze für eine weitere gedeihliche Entwicklung zeigt.

Denn nicht, daß daS Alte nicht mehr ist, stimmt trüb«
und macht traurig , sondern daß das , was eö verdrängt/
hat, so durchweg minderwertig ist und mit dem Alten in
keiner Beziehung einen Vergleich anShalien kann. Wer
einfach wieder zum Alten zurückkehren wollte, handelte
töricht, denn das ist unmöglich. Eine Entwicklung läßt
sich niemals anshaltcn oder zurückschraubeu. Vorwärts!
heißt auch hier die Losung. Und wenn wir dabei rück¬
wärts auf das Alte schauen, dann tun wir es nur , um
uns dort den Sinn für das Echte, Volkstümliche zu
Mt  feit und uns auf diese Wciic die Richtung zeigen zu
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geht daZ nicht mehr, und die Wahrheit kommt verhält¬
nismäßig schnell ans Licht. Sie wird sich, wenn erst
alles aufgedeckt ist, noch als viel trüber erweisen. Ist
es doch nicht einmal möglich, die geringfügige Summe
von 18 Millionen Rubel , die zur Linderung der dringend¬
sten agrarischen Not bewilligt werden soll, im Anleihe-

iiveqe.  aufzubringen I Sie muß aus den vorhandenen
Mitteln entnommen werden, Mittel aber gibt es nicht,
und so wird wohl wieder ein gekünsteltes Manöver nötig
sein, ein Hin - und Herschieben dieser Summe von einem
Wudgetposten _zum andern , wobei die Finanzen selbst
an Gesundheit gewiß nicht zunehmen werden. Von
denselben unterrichteten Stellen erhalten wir eine Mit¬
teilung , die auf das Selbstgefühl der Japaner einen
interessanten Rückschluß gestattet. Der Vertreter einer
großen japanischen Zeitung wünschte einen Platz auf der
Journalistentribüne der Reichsduma zu erhalten . Er
wandte sich zu diesem Zweck an den Obmann dieser
Tribüne , dem er seine Karte hineinschicktg und der ihn
ersuchen ließ (da er gerade beschäftigt war ) , einige
Minuten Zn inarten . Es wurde sedoch eine kleine
Viertelstunde , und als der Obmann heraustrat , war der
Japaner nicht mehr anwesend. Tags darauf erhielt der
Präsident der Duma einen in sehr bestimmtem Tone ge¬
haltenen Brief des japanischen Botschafters, der sich
darüber beschwerte, Laß sein Landsmann unangemessen
behandelt worden sei. Er erhielt zur Antwort , daß ein
Recht aus einen Platz in der Journalistenloge nicht zu-
gestandcR werden könne, und daß der japanische Prcß-
vsrtreter . mit aller Höflichkeit behandelt worden fei.
Damit war der Zwischenfall freilich erledigt , jedoch er¬
kennt .man aus ihm, in welchem Tone die Japaner mit
den Russen zu sprechen sich befugt erachten.

Der österreichisch-serbische Zollkrieg.
6. B e l g x <J b , S.  Juli.

' Der Zollkrieg gegen Österreich-Ungarn hat heute be¬
gonnen. Die serbische Regierung ordnete an , daß ihre
Zollämter an der ungarischen Grenze die vollen Kampf-
zölle erheben. Die Ungarn beantworteten diese Maß¬
nahmen einige Stunden später damit , daß sie, der
gestern getroffenen Entscheidung der österreichischen,
ungarischen und österreich-ungarischen Minister ent¬
sprechend, die ganze Grenze gegen Serbien absperrtcn,
ffo daß die Einfuhr serbischer Produkte unmöglich gemacht
ist . Es ist vorauszusehen , daß der Zollkrieg für Serbien
solche Verluste mit sich bringen wird , daß es wahrschein¬
lich bald nachgeben muß . Im letzten Jahre bezog
Österreich-Ungarn aus Serbien 72 000 Rinder , 10 000
Ziegen und Schafe, 172 000 Schweine, außerdem große
Quantitäten frischen Fleisches, Getreide und Früchte.
Im ganzen ist Serbien mit fast 90 Prozent seines Han¬
dels aus Österreich-Ungarn angewiesen.

DeRtschrs Kelch»
* Hof- jtnS Personal-Nachrichten. KonteradmiralW e br i g,

Her Oberiverstdirektor der Werft zu Wilhelmshaven, ist zum
süizeadmiral befördert worden.

Nach in Berlin «ingegangener telegraphischer Nachricht ist
Oberst v. Deimling  am 6. d. M. in Swakopmunö cingc-
itroffen und hat sich nach Windhock zur Besprechung mit dem
Gouverneur » . Lindcguist begeben. Er beabsichtigt, demnächst
lrbei- Lüderitzbncht nach Keetmanshoop zu gehen, wo er voraus¬
sichtlich Ende dieses Monats etntrcffen wird.

* Trutzkfprüche in Drontheim . Bei dem vorgestern
abend zu Ehren des Kaisers im Stiftshof zu Drontheim
gegebenen Galadtncr begrüßte der König Hakon seinen
Gast nrit folgender deutschen Ansprache: „Es ist uns
beiden als König und Königin von Norwegen eine große
Freude , Eure Majestät hier willkommen zu heißen, in
dem Lande, dem Eure Majestät , wie uns allen bekannt
ist, ein fö großes Interesse entgegenbringen , und denr

Eure Majestät so viele Beweise von freundlicher Ge¬
sinnung und Sympathie gegeben haben. Es ist uns
allen deshalb sehr lieb, daß Eure Majestät gerade hier
im Lande die frohe Nachricht der Geburt des Sohnes des
Kronprinzen empfingen, eines für Deutschland so segens¬
reichen Ereignisses . Indem ich die Hoffnung ausspreche,
daß das Verhältnis , zwischen Deutschland und Norwegen
immer ein gutes bleiben möge und daß Eure Majestät
immer auf Ihren Reisen hier im Lande sich wohl befinden
mögen, wo daö Volk eine so große Sympathie für Eure
Majestät hegt, erhebe ich das Glas auf das Wohl Seiner
Majestät des Kaisers , Ihrer Majestät der Kaiserin und
der kaiserlichen Familie ." — Der Kaiser antwortete
darauf mit folgenden Worten : „Gestatten mir Eure
Majestät , meinen tiefgefühlten Dank ausznsprechen für
die gnädigen Worte , die Eure Majestät soeben an mich
gerichtet haben, für den zu Herzen gehenden Empfang
der Bevölkerung Drontheims und den heutigen schönen
Tag . Wie Eure Majestät richtig erwähnten , ist es mir
stets eine große Freude , wenn ich einige Wochen an der
Küste Norwegens verleben kann als Erholung von
schwerer Arbeit und nur neue Kräfte zu sammeln. Es
ist mir eine besondere Genugtuung , Eure Majestät hier
als König besuchen zu dürfen in der schönen und ehr¬
würdigen Stadt Drontheim mit ihrer großen Vergangen¬
heit. Eure Majestät treten ein in eine Reihe von
Monarchen, die bis hoch hinauf reichen in die Geschichte
und deren Taten in der Literatur fortleben . Als ich
heute mit Eurer Majestät in dem erhabenen Bauwerk
des Domes stand, habe ich heiße Gebete zum Himmel
empor gesandt, daß er Eure Majestät schütze und daß es
Eurer Majestät gelingen möge, das norwegische Volk zu
herrlicher und schöner Blüte zu führen . Alle meine
Wünsche für das Wohlergehen Eurer Majestät und des
mir so außerordentlich sympathischen norwegischen
Volkes fasse ich zusammen in den Ruf : Ihre Majestäten
der König und die Königin und das norwegische Volk
Hurra , Hurra , Hurra !"

* Die Reichsfinanzreform in der bayerischen Kammer.
In der gestrigen Sitzung der bayerischen Abgeordneten¬
kammer wurden neuerdings längere und heftige De¬
batten über die Reichsfinanzreform und ihre Wirkungen
auf Bayern geführt . Das Zentrum verteidigte nach
Kräften die Reform , insbesondere auch die Porto¬
erhöhung im Orts - und Nahverkehr , die von Sozial¬
demokraten und Liberalen entschieden bekämpft wurde.
Finanzminister von Pfaff betonte hierbei , wenn Bayern
das Ortsporto nicht erhöhe, müßten die direkten Steuern
um 2y2 Prozent hinaufgesetzt werden.

* „Entrevue ." , Dem „Figaro " wird aus Berlin
gemeldet, daß die Zusammenkunft König Eduards mit
Kaiser Wilhelm in diesem Jahre auch ohne die Geburt
eines deutschen Thronfolgers erfolgt wäre . Jedenfalls
werde die offizielle Bekanntmachung der bevorstehenden
Monarchenbegegnung schon in einigen Tagen erfolgen.

* Der Dritte im Bunde . Seitens Italiens wird der
deutschen Regierung der Wortlaut des zwischen Frank¬
reich, Großbritannien und Italien abgeschlossenen Ab¬
kommens über die abessinischenEisenbahnen vertraulich
mitgeteilt.

* Die bewilligte Vermehrung der Torpedoboote be¬
dingt anch eine Umorganisation der zur Aufnahme der
Torpeöobootsmannschaften an Land nötigen Marine-
teile . Bisher kam man mit je einer Torpedoabteilung
zu je vier Kompagnien in Kiel und Wilhelmshaven aus:
vom Herbst dieses Jahres ab soll daraus je eine Torpedo-
„Divisivn" werden. Die Bezeichnung ist nicht sehr glück¬
lich gewählt und geht den Seeleuten etwas schwer ein,
da sie oft mit den „Torpedo b o o t s öivisionen" kolli¬
dieren wird , die eine Formation von fünf großen oder
sechs kleinen Torpedobooten außer den zugehörigen
Reservebooten darstellen. Man wollte aber bei dein
Muster und der Organisation der Matrosen - und Werft¬

Lassen, die die weitere Entwicklung nehmen mutz. Denn
jöer Entwicklung die Wege weisen, daS ist das einzige,
-was wir tun können. Es ist aber auch, wenn cs geschieht,
pollauf genirg. Und in dieser Hinsicht zeigt die Aus¬
stellung .so viel des Gesunden, Echten, Bodenständigen,
-Neuen, Satz man seine trüben Gedanken über dieser
HerzenSstärknng vergißt und eine neue Blüte des Volks¬
tums sich langsam entfalten sicht.
• Die Wände der Gänge sind bedeckt mit den bekann¬
ten. Steindrucken aus dem Verlag von Teubner , Voigt-
-känder, Fischer und Franke . Ein Wort zu ihrem Lobe
8» sägen, ist Heute glücklicherweisenicht mehr nötig . Der
Saal im Obergeschoß enthält sozusagen den literarischen
Niederschlag der Trachtenausstellnng der unteren Halle.
-Namhafte Verlagsbuchhandlungen , unter denen vor
allem Elwert -Marburg sich hervortut , geben eine Über¬
sicht ihrer Bestrebungen . Trachtenbücher, Trachtenwerke,
.Volksbücher, Publikationen von hessischen Holzbauten
und sonstigen charakteristischenBaudenkmälern beweisen,
daß man eifrig daran ist, das Alte eingehend zu studieren
und die noch vorhandenen Reste vor völligem Untergang
zu schützen. Und das ist doch auch in der Tat das , was
zu allererst nötig ist, wenn man die Entwicklung im
Sinne des Alten weiterleiten will.

Hiermit geraten wir nun auf das Gebiet , wo die
Weiterentwicklung hu Sinne echter, bodenständiger,
volkstümlicher Kultur bereits in erfreulichster Weise
begonnen hat : aus das Gebiet volkstümlicher Bau¬
weise. Die Erzeugnisse der ländlichen Baukunst haben
ja naturgemäß ein längeres Leben wie die des Hand¬
werks . Gott sei Dank !, denn sonst wären sie anch nicht
mehr da. So aber zeigt uns eine Fülle prächtiger Photo¬
graphien und photographischer Drucke, die in den Sälen
und auch an den Wänden der Gänge ausgestellt sind, daß
diese alten Bauernhäuser noch recht lebendig sind und
noch recht lange zu leben gedenken, wenn man ihnen
nicht gewaltsam den Untergang bereitet . *) Erfreulicher¬
weise überlaßt man die Sorge für die Erhaltung dieser
Denkmäler einer bodenwüchsigen Kultur heute nicht

*) Um eine Vorstellung vom Alter dieser Darrten zu geben,
erwähne ich nur , daß sich unter den Photographien befinden:
ein Schulhaus»von 1522, Bauernhäuser von 1.580, 1576, 1605, 1608,
1620. 1661, und daß diese Bauten alle noch recht rüstig und lebenZ-
iähig auMcheu. - - - - ,

mehr dem Eifer einzelner , sondern kümmert sich von
Obrigkeit wegen darum . Sv hat jüngst der Kreis Wetz¬
lar eine Änzahl charakteristischer Bauernhäuser auf
Kreiskosten aufnehmcn lassen: die Photographien sind
auch ausgestellt.

Und weil hier das Alte zum Teil noch sehr lebendig
ist, fällt auch die Anknüpfung für die Weiterentwicklung
sehr viel leichter als auf anderen Gebieten. Was die
Ausstellung hiervon sehen läßt , berechtigt zu den schön¬
sten Hoffnungen . Für ganz besonders erfreulich aber
halten wir es, daß es eine staatliche Behörde ist, der un¬
umwunden und uneingeschränkt der Preis zuerkannt
werden muß: Das Großherzogliche Ministerium für
Finanzen zu Darmstadt . Nicht, als ob wir der Meinung
wären , daß alles Heil von oben komme, sondern aus
einem ganz einfachen Grund : weil eine staatliche Be¬
hörde, die fortwährend zahlreiche öffentliche Gebäude im
ganzen Lande errichtet, viel mehr Gelegenheit hat, vor¬
bildlich und bahnbrechend zu wirken, wie ein einzelner.
Und was das Großherzogliche Ministerium an Entwür¬
fen für Kirchen, Schulen, Ärbeiterwohnungcn , Forst-
wärterhänschen , Aufseherwohnungen , Kleinkinder-
schulcn, Pfarrhäusern , Rettungshäusern n. a . m. aus¬
stellt, ist in der Tat schlechthin vorbildlich. Man kann
nur wünschen, daß das Hessische Ministerium unter den
staatlichen Behörden anderer Länder recht zahlreiche
Nachfolger findet, und daß die Behörden bei der Errich¬
tung öffentlicher Bauten endlich einmal aufhören , die
Landschafts- und Dorfbilder durch unförmige , öde, lang¬
weilige Steinkasten zu verschimpfieren, und statt dessen
anfangen , auf volkstümliche, schlichte Bauweise den Nach¬
druck zu legen.

So ist der Eindruck, mit dem man von der Aus¬
stellung scheidet, doch vorwiegend ein freudiger und hoff¬
nungsvoller . Es fängt in der Tat an zu tagen, und
wenn die Entwicklung ständig so weitergeht , wird man
bald mit Hutten sagen können: „Es ist eine Lust, zu
leben." **) Karl S p i e ß - B o t t e n h o r n.

**) ES sei Bex Hinweis gestattet, baß Ser „Deutsche Verein
für ländliche Wohlfatzrts- und Heimatspflege" (Berlin SW . 11,
Deffauerstvaße 14, Geschä ftsführer Heinr . Sohn rech sich die
Pflege BeS deutschen Volkstums in der angcdenteten Richtung
zur vornehmlichcn Aufgabe gemacht hat: sein Organ ist die Zeit¬
schrift „Das Land".

Divisionen bleiben und so wurde der Ausdruck „Torpedo-
division" gewählt , unter dem der Inländer nicht mit
Unrecht anfänglich eine Division von Torpedos vermuten
wird . Jede der beiden „Torpedoöivifionen ", die erste in
Kiel, die zweite in Wilhelmshaven , wird vorläufig aus
zwei Abteilungen bestehen, von denen jede bis zu vier
Kompagnien aufnehmen kann. Bei weiterem Bedarf
wird eine dritte Abteilung zugefügt , womit wohl ge¬
nügend Marineteile am Lande für die Ausbildung und
Aufnahme der Torpcöobootsmannschaften geschaffen sein
werden . Entsprechend dieser Neuformation werden auch
höhere Kommanövstellen geschaffen, so daß an der Spitze
einer Torpedodivision ein Kapitän zur See steht, wäh¬
rend eine Abteilung von einem Korvetten -Kapitän ge¬
führt wird . Diese Abteilungsführer sind zugleich die
Chefs der Schul- bezw. Manöverflvttillen , so daß ihre
Tätigkeit sich ziemlich gleichmäßig auf den Dienst an
Bord und an Land verteilt , während der Kommandeur
der Torpedoötvision vorläufig ständig an Land bleibt.
So vollzieht sich der weitere Ausbau der bisherigen
Torpeöoabteilungen ohne große Umänderungen und vor
allem ohne große Kosten bis zum Jahre 1920, zu welchem
Zeitpunkt er aller Voraussicht nach avgeschlosten sein
wird , da alsdann allein der Ersatz der alten Boote schon
eine beträchtliche Summe alljährlich kosten wird.

* Zn den Kolornalskandale «. Wie das „B. T ." hört,
steht in dem Disziplinarverfahren gegen den früheren
Gouverneur von Puttkamer eine umfangreiche Zeugen¬
vernehmung bevor. Es handelt sich vor allen Dingen
um solche Herren , die den Gouverneur aus seiner fr-ühc-
ren Tätigkeit in Afrika genau kennen und schon längst
Grund gehabt haben, über die verschiedensten Dinge
Klage zu führen.

* Die Unruhen in Deutsch-Ostafrika . Noch einem
Telegramm des Gouvernements von Deutsch-Ostafrika
ist Oberleutnant Abel, nachdem er den Manjora -See
nördlich umgangen , am 18. Juni in das aufständische
Jrakngebiet vorgestotzen. Er fand die bisherigen
Meldungen bestätigt und wurde mehrfach angegriffen,
wobei auf beiden Seiten Verluste zu verzeichnen waren.
Am 24. Juni fand die Vereinigung mit dem Detachement
Mpapna in Kilimatinde statt. Die 6. Kompagnie sollte
am 80. Juni eintreffen . Reitzenstern meldet am 29. Juni
erfolgreiche Durchführung der Operation . Der dies¬
seitige Verlust betrug 7 Tote und 16 verwundete Hülfs-
krieger. Das Gouvernement schreibt den verhältnis¬
mäßig raschen Erfolg und die Lokalisierung des Auf¬
standes in Jraku neben dem energischen Eingreifen
Abels der sofortigen Konzentrierung ausreichender
Truppen zu. Um den Erfolg zu sichern, verbleibt die
S.  Kompagnie in Jraku , während alle anderen Streit-
kräftc zurückkchren. Die 18. Kompagnie Wunderlich nruß
zur Ergänzung der nordwestlich von Usambara befind,
lichen Truppenteile dort stationiert werden.

* Verfassungsrevision in Württemberg . Nach zehn,
jährigem Kampfe und einer dreizehn Monate in An¬
spruch nehmenden Beratung zwischen Regierung und
Ständen ist gestern von beiden Häusern des württem-
bergischen Landtages die Verfassungsrevision angenom¬
men worden , von den StandMftrren einstimmig und
von der Abgeordnetenkammer mit 66 gegen 22  Stimmen
Me sich aus Zentrum und drei ritterschaftlichen Abgeord¬
neten zusammensetzten.

* Die Biervertenernng . Die Cölner Wirte -Ber.
einigung beschloß, die von den Brauereien geforderte
Preiserhöhung von 1 M . pro Hektoliter nicht zu tragen
Alle unabhängigen Wirte verpflichten sich, kein Bier
mehr von ihren Brauereien zu beziehen, falls ein Preis-
aufschlag eintreten sollte.

* Zn Ehren des ans dem Gefängnis entlassenen
Laudtagsabgcoröneten Hansen (Apenraöe ) fand in
Flensburg eine von Parteifreunden arrangierte Fest¬
lichkeit statt. Dabei wurde Hansen eine Geldsumme

Ans Kunst und Leben.
Ans den Kunstansstellunge ».

. Im Kunstsalon Banger  stellt eine Ver¬
einigung französischer Künstler aus , die ihre Interessen
ganz oem Interieur  widmen . Daß viele der
Arbeiten technisch geradezu Virtuosenstücke sind, möchte
man bei ihrem Ursprung fast als nicht besonders be¬
merkenswert bezeichnen. Man begreift vor diesen
Arbeiten wieder einmal sehr gut, wie sich eine ganze
Kunstanschauung auf dem Worte „Künstler kommt von
Können" aufbauen mag.

Aber nicht bloße Proben technischer Fertigkeiten
und Meisterschaften find diese Interieurs . Sie ' sagen
noch viel mehr. Die große Zeit , die das Interieur bei
den Niederländern gehabt hatte, rvar eine Sage ge¬
worden . Dem Akademismus vorm Einsetzen der
modernen Bewegung war das Interieur selten mehr
als der nebensächliche Nahmen für die Genreszene, die
doch allein Gnade beim bequeuicn Publikum fand. In
der in Rede stehenden Ausstellung , die wie eine Zn-
sammenfassung der nunmehr reifen und sicheren
Resultate der Moderne auf diesem Spezialgebiete an¬
mutet, wird unmittelbar klar , welche ganz andere Be¬
deutung das Interieur heute gewonnen hat. Nicht nur
für den maltechnischen Aufwand ist es wieder ein voll¬
wertiger Vorwurf geworden, für den man ebenso alles
ernsetzt wie für eine Landschaft oder ein Portrait , son¬
dern auch in der inneren Bedeutung ist es zur Gleich¬
wertigkeit gewachsen. Die inneren Ausörucksmöglich-
keiten des Interieurs sind da nunmehr so erweitert,
daß sich jede Art künstlerischer Individualität mit allen
ihren Sondernuancen voll aussprechen kann.

Man sehe hier z. B. F . C. Friesecke mit seiner
„Femme en rose", dem das Jnterrieur , paradox gesagt,
fast nur ein Vorwand für eine FarLensinfouie in Rosa
ist, in der er die feinste Dynamik harmonischer Über¬
gänge und ein exotisches Raffinement in seltenen Kon-
trastierungen entwickelt. Daneben ein Künstler wie
H. Teure , dessen „Petit salon <Je llmperatrice Joscphine"
die realistische DarstellungStrenc und das fcincCharakte-



überreicht zur Deckung der Prozetzkosten, eine weit
größere Geldsumme wurde ihm übermittelt zur Er¬
holungsreise für ihn und seine Familie.

* Bergarbeitcrversammlungeu . Sonntag fanden 3o
große, von Tausenden besuchte Bergarbeitervcrsamm-
lungen im ganzen Ruhrgebiete statt. Es wurden scharfe
Entrüstungsresolutionen gegen die preußische Knapp-
schastsresorm gefaßt und ein neuer Streik aller Berg¬
arbeiter des gesamten Ruhrgebietcs in Aussicht gestellt.

folgefrage in Äthiopien erwähnt worden sei. Beschlüße
seien in dieser Hinsicht nicht gefaßt worden. In bezug
auf den Status quo wurde italienischerseits hervor¬
gehoben, daß ein solcher nur denkbar sei, wenn jeder
Nation eine bestimmte Interessensphäre reserviert
würde . Die italienische Presse drückt im allgemeinen
ihre Befriedigung über das erzielte Einvernehmen aus.

Wie Revolution Ln Rußland.
In elfter Abendstunde kam cs am Sonntag in dem

rntlegeneu Stadtteile Peski zu einem Zusammenstoß
zwischen einer großen Menschenmenge und Polizei und
Kosaken, als die Polizei einen Reserveoffizier , der poli¬
tische Reden hielt , verhaften wollte. Die Menge bewar,
die Kosaken und die Polizei mit Steinen und fluchtete,
als die Kosaken in die Lust feuerten , in den Hof eines
benachbarten Hauses . Die Kosaken drangen in den Hof
unld feuerten mehrmals , nls nus öen Fenstern tnu
Steinen auf sie geworfen wurde . Die Ruhe wurde erst
nach Mitternacht wiederhcrgestellt. Eine größere Anzahl
von Personen wurde verwundet . Die Hooligans , die
vorvorgestern das Bolksbad verwüstet hatten , traten auch
bei den vorgestrigen Kundgebungen in den Vordergrund.

Vorgestern sind mehrere Exirazüge von Petersburg
mit Truppen , zahlreichen Maschinengewehren und
Munition nach dem Kaukasus abgegangen . Nach Mel¬
dungen aus Kursk nehmen die Agrarnnruhen im Kreis-
Lgow bedenkliche Dimensionen an.

In Petersburg fand eine geheime Delegrertensttzung
des berüchtigten Kampfverbandcs gegen die Revolution
statt. Die Redner führten aus : Die Auflösung der
Duma und die Militärdiktatur ständen bevor. Ans dem
Kanrpsverband müsse eine Art Nationalgarde entstehen.
Drei Tage vor dem entscheidenden Momente sollen die
Verbandsmitglieder Waffen erhalten , dann werden di-
liberalen Zeitungsdrnckereien gewaltsam okkupiert uns
Massenaufruse ans Volk gedruckt. Wenn dem Kampf-
verband Lässigkeit vorgeworsen werde, so sei daraus hm-
gowiesen, daß Bialystok einen großen Aktivposten be¬
deute, wo der Kampfverband zwar gemeinsam mit ande¬
ren patriotischen Organisationen gearbeitet habe, die
Initiative sei aber aus dem Kampfvcrband hervorge-

Ö In Konstantinow und Alexandrow im Kreise Lodz
beraubten am 7. und 8. Juli bewaffnete Banden die
Monopolläden . Die Räuber wurden von Kosaken ver¬
folgt. Au beiden Orten wurden sieben Räuber getöte.
und zwei Kosaken verwundet . , t . . . ,

Nach Meldungen aus Tula hat dort das ^ roiskor-
Regiwent wegen schlechter Beköstigung und tn Bachmm
eilte Sotnie des 23. Donscheu Kosaken-Regiments ge-
meutert , und zwar , weil 11 Kosaken als politisch ver¬
dächtig verhaftet werden sollten.

Eine revolutionäre Bande überfiel den Kropenho,
und den Ringmnndt -Hof, ermordete die Besitzer und
brannte die Gebäude nieder . Sodann raubte dieselbe
Bande die staatliche Brennerei -Niederlage in Ligat aus.

Auf dem Lokaldampser „Iwan ", welcher mit Aus-
flüglern nach Riga zurückkehrte, zogen plötzlich sechs
Banditen ihre Revolver und zwangen die Passagiere,
ihr Geld und Wertsachen abzuliefern . Dann mußte der
Kapitän halten . Die Räuber stiegen an Land und ent¬
kamen. _ _ _ -— -

Ausland.
Italien.

In bezug auf das abessinische Abkommen wird ruit-
geteilt , daß während der Unterhandlungen zwischen den
Kabinetten von London, Paris und Rom auch die Thron-

R«Mand.
Der „Tribüne " wird aus Petersburg gemeldet, daß

die Zusammenkunft zwischen dem Zaren
und Wilhelm  II . im Laufe des August stattfinden
wird . Sie dürfte wiederum aus der Höhe von Björkö
erfolgen, wo sich auch im vergangenen J -ahre ore
Monarchen getroffen Hatten. Inzwischen werden aller¬
hand ausschweifende Vermutungen an diese Zusammen¬
kunft geknüpft, und eine englische Zeitung weist iogar
zu berichten, daß zwischen dem Zaren und dem deutschen
Kaiser eine geheime Vereinbarung getroffen worden sei,
nach welcher Wilhelm II . deutsche Truppen zur Unter¬
drückung der Revolutionäre nach Rußland schicken werde.

Im Verlause der gestrigen Sitzung der Reichsduma
wurde wieder über die Bralystoker Ereignisse verhandelt.
Der Deputierte für Wilna , der katholische Bischof Baron
Nopp, führt aus , ein General habe ihm gesagt, die
Soldaten würden niemals ans Christen schießen, sondern
nur auf Juden . Redner sei überzeugt , daß es m der
Hand der Verivaltungschess liege, Pogrome zu verhüten,
wenn sie wollten. Der Generalgouverneur von Wilna
habe einmal die antisemitischen Agitatoren zu sich be¬
rufen und sie ersucht, keine Pogrome zu veranstalten.
Darauf wurde ihm von den Agitatoren erwidert : „Wenn
Sie cs nicht wünschen, werden wir nichts unternehmen .
Redner erklärt , es bestehe eine gewisse Mißstimmung
gegen die Juden unter den Soldaten und der Polizei,
die ihren Grund in der Organisation der Juden habe,
die den Neid der Christen errege. Redner schließt mit
der Aufforderung , für die westlichen Provinzen die
Selbstregierung einzusühren , da andernfalls me Gefay,
der Pogrome fortbestehen werde. Die Zentralregierung
sei andauernd mit der Russifizierung der Westprovrnzen
beschäftigt und verbiete sogar die Bildung einer ge¬
mäßigten liberalen Partei in Wilna unter dem ^ orfttz
des dortigen Bischofs. Winamer weist rn einer langen,
vom Beifall des Zentrums und der Linken aufge-
nommenen Rede die Teilnahme der Zentra -
regiernng  an dem unter den Juden angerichteter.
Blutbad  e nach. Darauf bespricht Roditschew m
scharfer Rede die Politik der Regierung und erklärt,
diese sei voll von Lügengewoben und bringe das Land in
große Gefahr . Redner schließt: Wir haben uns an die
Minister gewandt und sie gebeten znrückzutrcten , über
sie sind taub und wollen die Stimme der Natron nrch.
hören , das Gewitter nicht, das naht . Wenn die Negierung
sich aus Furcht vor einer Explosion zum Rücktritt ent¬
schließen wird , wird es zu spät sein. Roditschew, der
sehr erregt gesprochen hat, verläßt die Tribüne unter
den Beifallsrufen des ganzen Hauses. Nach einer Rede
des Deputierten Lewin wird die Wetterverhandlung
über die Bralystoker Ereignisse auf morgen vertag ..
Nachdem das Haus dann noch über Interpellationen be¬
raten hatte , wurde die Sitzung geschlossen.

Gestern ist ein Kompromiß zwischen den Kadetten
und dem Zentrum (Oktoberverband ) für ein neues
Kabinett erfolgt . Darnach werden dem Zaren vorge¬
schlagen werden : Schipow für Inneres , Stachowrisch für
Landwirtschaft, Suchomlinow oder Timirjasew für
Finanzen , Großindustrieller Audakow für Handel , Graf
Heyden für Unterricht, Kusmin -Karawajew sür Justiz.
Die Krone selbst soll den Ministerpräsidenten , sowie den
Kriegs - und Marineminlster aus den Reihen der
Kadetten und des Zentrums nominieren , - ehnt die
Krone diesen Vorschlag ab, so sollen die Verhandlungen

Die Kammer beschäftigte sich gestern mit der Be¬
ratung über Abänderung des Zolltarises aus Seide.
Uhren , Automobile usw. Im Verlaufe der Verhand¬
lungen erklärte der Finanzminister , daß mn 15. Juli die
Frist ablaufe , in welcher die Schweiz sich über den uaueu
Zolltarif auszusprechen hätte . Sollte bis zu diesem,Zeit¬
punkte ein Abkommen nicht zustande kommen, so würde
gegenüber den schweizerischen Produkten der allgemeine
Tarif in Kraft treten . ^ t

Kriegsmiuister Etienne hielt in Bordeaux vorgestern
eine Rede, in der er cs für eine NotweudigkeU erklärte,
daß Frankreich eine loyale und achtunggebietende
Stellung einnehme. Die Macht Frankreichs müsse öruch
eine treue Armee sichergestellt sein. Wenn anläßlich des
Marokko-Zwischenfalles die Lage vorübergehend eurê ge¬
spannte gewesen sei, so könne er versichern, daß seitens
des Kriegsministeriums alle Vorbereitungen zur Ver¬
teidigung des Landes getroffen waren . Die Armee se:
das teuerste Gut Frankreichs , ihr müsse das Land ver¬
trauen und sein Leben widmen. .

General M e r c i e r veröffentlicht tm gestrigen
Eclair " ein Schreiben, in welchem er mit dem Ver¬

teidiger Dreyfus ', Monard , eine neue Polemik beginnt.
Es handelt sich dabei um das Datum der historischen
Nacht, in der die Frage eines Krieges zwischen Frank¬
reich und Deutschland erörtert wurde. Mercier verlangt
vom Kassationshof, drei Personen gegenubergestellt zu
werden, die an den Beratungen in der fraglichen Stacht
teilgenomnien haben, und zwar dem ehemaligen Präsi¬
denten Casimir Perier , dem derzeitigen Kabinettschef
Dupuy und dem Vertreter des Ministeriums des.
Äußern Revoil . ^ . ,

Der Polizeipräfekt von Paris ließ auf Grund ,eures
Erlasses des Ministers des Innern sämtlichen Schutz¬
leuten eine Verfügung zngehen, welche Mißhandlungen
Verhafteter verbietet und im Falle der Zuw.iderhaMlUM
strengste Strafen androht.

England.
Ein internationaler  i n t e rpa  rla .ure .« -

t a r i s che r S o z i a l i ste n - K o n g r e ß findet vom
17 bis 20. Juli in London statt. Vertreter aller Parla¬
mente, darunter solche der Duma , werden den Beratun¬
gen beiwohnen. >

Schweis.
Da der Bundesrat die Unmöglichkeit anerkennt , die

Handelsvertrags -Unterhandlungen mit Frankreich vor
dem 15. Juli zu Ende zu führen , wird er einen Diffe¬
rentialtarif für französische Artikel vondiefem Tage an in
Kraft setzen. Die Verhandlungen werden trotzdem.wetter-
geführt.

Mavokk».
Wie von zuständiger Seite über die Mission des

italienischen Gesandten Malmusi in Tanger , der dem
Sultan das Ergebnis der Konferenz in Algecrras zu
überbriugen hatte , und der jetzt nach Tanger zuruckge¬
kehrt ist, verlautet , Unterzeichnete der Sultan das Doku¬
ment, ohne eine Abänderung zu beantragen . Der Sul¬
tan versteht vollkommen die Wichtigkeit der sofortigen
Einführung der Reformen , will jedoch, da er den Wider¬
stand, den sie finden wird, kennt, diese erst nach und nach
eiusühren . Die Verhandlungen mit dem Sultan feie»
ohne Zwischenfall verlausen.

Uenrzuela.
Anläßlich der Wiederübernahme der Regieruugsgc-

schüfte durch den Präsidenten Castro hat dieser eine all¬
gemeine Amnestie für die Gefangenen der Insel San
Carlos erlassen. Von der Amnestie sind nur die wegen
Verrats Verurteilten ausgenommen.

risierungsbcstreben eines rechten Historikers atmet.
Wieder eine ganz andere Note schlägt E. T . Rosen an,
der sich als eleganter , geistreicher Schilderer der
modernen Mondainc zeigt, und der das seinen Damen
stilverrvandte Interieur nicht als bloße Beigabe ver¬
wendet, aber gleichsam als Schlüssel zur ganzen Er¬
scheinung mitcharaktertsiert . Daneben die seine und
doch so einfache Stirmnung in „Es refectoire von Rsne
unö Prinet , die den Sceleninhalt eines ganzen Lebens-
krciseS aus ein paar kahlen Mauern , einigen Bänken
und einem wartenden Bündel ahnen läßt . Dazu die
Fülle aufschlußreicher Arbeiten , die sich mit den koloristi¬
schen Beziehungen zwischen der nackten menschlichen
Gestalt und dem Jnnenraum beschäftigen, am stärksten
repräsentiert durch drei Arbeiten , in denen der werb¬
liche Akt in der verschiedenen Nachbarwirkung von
Dian , Gelb und Rosa zu studieren ist. Eine Fülle von
Anregung und Vergleichsbelehrung.

Nicht vergessen sei eine Büste Han» Dammanns
„Margueriten " von feinster technischer Delikatesse und
einem mittelbar anrührenden Empfmdungsgehatt

Größe des Gehirns richten und gewöhnlich aus drei
Teilen Formalin , 25 bis 45 Teilen destilliertem Wasser
und 52 bis 72 Teilen Alkohol bestehen. Für größere

* Konservierung deS Gehirns . Die Erforschung des
menschlichenGehirns hatte in den letzten Jahrzehnten
"Inen bedeutenden Aufschwung^ genommen Hervor¬
ragende Geistesgrößen haben häufig ichon selbst ihre Zu¬
stimmung dazu gegeben, daß nach ihrem Tobe ihre Ge-
Nirne der Wiffenschastüberlresert werden sollten. Man
kan» M denken' daß das Gehirn eines Helmholtz und
eines Virchow, um nur einige Berühmtheiten zu nen¬
nen für den Anatomen von allergrößtem Jntereye sein
must da er hoffen darf , an dem Vau des Gehirns für
^aeisttgen Fähigkeiten seines Besitzers einen greri-

Nackweis M finden . Bisher hatte es immer
große Schwierigkeiten gemacht, ein Gehirn längere Zeit
/nlkubewahren , und es ist daher von eurer nicht zu vcr-
r^ ^ vben Bedeutung , daß der als Gehirnforscher be¬
kannte Gelehrte Hrdlicka eine Flüssigkeit gesunden hat,
deren Zusammensetzung . eine wahrscheinlich ^ liebrgr̂ vae Konservierung von Gehirnen gestattet, ^ t*. be-
rtpfit ans einer Mischung von Formalin , Wasser uns

Gehirne ist die Menge an Wasser zu verringern und die
des Alkohols zu steigern. ,

Hörbare Signale bei der englischen Eisenbahn . Wie
aus London berichtet wird , sollen auf den englischen
Eisenbahnlinien die sichtbaren Signale durch hörbare
ersetzt werden. Angestellte Versuche sind bereits sehr
günstig ausgesallen . Alle Signale werden danacy durch
elektrische Lautzeichen gegeben. Das neue System r,t
sehr einfach. Die Lokomotive kommt, wahrend sie ihren
Weg verfolgt , mit einem Apparat in Berührung , der
auf dem Gleise angebracht ist. Dieser Apparat wird von
dem Signalhäuschen aus bedient und setzt einen ein¬
fachen Mechanismus aus der Maschine in Bewegung.
Der Lokomotivführer braucht also nun nicht mehr nach
den Signalen auszuspähen , sondern die Signale machen
sich vielmehr seinem Ohre aus eine nicht mißzuver-
stehenüe Weise bemerkbar. „Bahn frei" wird rn dem
neuen System durch das Klingeln einer Glocke, „Gleis
besetzt" durch den schrillen Ton einer Pferse ausgedruckt,
deren Lärm so lange andaucrt , bis der Lokomotrvsuhrer
das Signa ! abstellt. Durch diese Methode soll icder Irr¬
tum , der besonders bei Nebeltagen früher rn England
möglich war , ausgeschlossen und eine völlige Sicherheit
in den Signalen bewirkt werden. ^ .

Goethes optischer Apparat , der sich zu Weimar rm
Goethe-Nationalmuseum befindet, ist kürzlich erner
gründlichen Revision unterzogen worden. Dabei Hat sich
ergeben, daß sämtliche Versuche, dre ru des DrchKrs
Farbenlehre beschrieben sind, mit diesen Apparaten an¬
gestellt wurden . Die Versuche konnten alle rn be¬
friedigendster Werse wiederholt werden.

Der Sitz des Hungergefühls . In der letzten Sitzung
der Pariser Biologischen Gesellschaft haben Leopold Levy
und Henri de Rothschild überraschende Ergebniye einer
Behandlung von hundert Kranken mit ^ hrldöru en-
Extrakt mitgeterlt . Es hat nämlich nach ihren Erfah¬
rungen den Anschein, daß dieser Extrakt , der aus dem
Inhalt der tierischen Schilddrüse be^ ' tet wir ^, erne be¬
sondere Wirkung zur Erregung des Hungers besitzt.
Diese Annahme stimmt überein mit Beobachtungen bei

gewissen Erkrankungen , die mit der Schilddrüse in Zu¬
sammenhang stehen und sich durch einen krankhaften
Hunger auszeichnen, während anderersetts bei Ver¬
kümmerung der Schilddrüse ein Appctitmangel eintritt.
der unter Umständen eine besondere Beachtung verlangt.
Es scheint, als ob die Schilddrüse geradezu als , Regu¬
lator für das Hungergefühl wirkt.

Herr Bogcnström, der jugendliche Tenorist des
Mannheimer Hoftheaters , ist vom Jahre 1909 ab an die
Berliner Hofoper engagiert.

Baron Plappart , der Generalintendant der Wiener
Hoftheater , wurde unter Verleihung des Ordens der
eisernen Krone 1. Klaffe in dauernden Ruhestand ver¬
setzt Ein Nachfolger ist bisher noch nicht ernannt.

Uom BÄchrrtisch.
--- Weitgebracht. — „Der Müller hat aber rasch

Karriere gemacht!" — „Ja , ich kann rhu mir noch als
Lehrling mit der Nickelbrille denken. Später trug er
einen Kneifer, kurze Zeit ein Monokel und jetzt sicht
mau ihn nicht anders als mit der Automobilbrille ."
Solch gelungenen Witze finden wir in dem beliebten
Familrenwitzblatt „Meggenöorfer Blätter , München".
Zeitschrift für Humor und Kunst. Vierteljährlich 13
Nummern nur 3 M. Aber nicht allein das — eine Fülle
lustiger Einfälle wechseln da mit grotesken Satire »,
heitere und ernste Gedichte wetteifern mit spaßigen
Humoresken , dem Leser manch angenehme Stunde , viel
Kurzweil und Zeitvertreib zu bereiten . Was aber den
Meggendorser-Blüttern " den größten Reiz vettleiht,

das sind die ausschließlich von ersten Künstlern stauunen-
dcn schwarzen und besonders die mit allen Mitteln der
modernen Technik ausgeführten farbigen Jllustrattonen.
Soeben beginnt ein neues Onartal . Den Lesern
unseres Blattes , denen die „Meggendorser " noch nicht
bekannt sein sollten, empfehlen wir , sich vom Verlag
München, Theatinerstratze 47 eine Probenummer
gratis und franko kommen zu lassen. Wir srud über¬
zeugt, daß nach Durchsicht in jedem der Wunsch sickftregt,
ständiger Abonnent der „Meggendorfer -Vlatter ^ zu
werden.
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Korea.
Nachrichten aus Tokio zufolge sollen große Um¬

wälzungen im koreanischen Kaiserpalaste vor sich gehen.
Der Kaiser hat den Ministern Befehl erteilt , abwcch-
selriö Sie Nächte im Palast zu verbringen . Der Prinz
Wi-WHa, der soeben von Japan zurückgekehrt ist,
weigerte sich, dem Befehl des Kaisers Folge zu leisten,
jdcr ihn zu sich berief. Es heißt, man wolle den Kaiser
Übsetzcn und den Prinzen Wi-WHa zum Kaiser von
Korea machen. In Japan erklärt man diese Gerüchte
für unbegründet.

Arm ZtKvr nnd Zaud.
Wiesbaden,  10. Juli.

— Besuch des „Grazer Männergesang -Vereins ".
Die Grazer komauen! Die denkwürdigen Tage des
großen Gcsangwettstreites , welchen der hiesige „Männcr-
gesang-Berein " zur Feier seines 40jährigen Bestehens im
Fähre 1881 veranstaltete , sind noch in unserer Erinne¬
rung . Wiesbaden hat sich damals viele neue Freunde
erworben . Der „Grazer Männergesang -Verein ", wel¬
cher auch an dem edlen Wettkampfe teilnahm , ging
doppelt preisgekrönt aus demselben hervor . Wir sehen
heute noch die begeisterten Sänger in ihrer schmucken
Nationaltracht auf dem großen Podium der dichtbcsctzten
Sängerhalle stehen, wie sie mit wunderbarem Klange
saugen : „Dein gedenk' ich, Margareta !" Seit dieser Zeit
hat sich um Graz und Wiesbaden ein enges Frenn -d-
schaftsbanü geschlungen. Das gegebene Versprechen des
„Wiesbadener Männergesang -Vcreins ", 1886 bei der
40jährigen Jubelfeier des „Grazer Männergcsang -Ver-
cins " in Graz erscheinen zu wollen, wurde gehalten und
im August dieses Jahres die große Sängcrrcisc nach
Wien und Graz angctreten . Es ist unter den Wies¬
badenern nur eine Stimme , daß diese herrlichen Tage
so leicht nicht wicderkommen, und die Begeisterung , die
damals für die Sänger aus dem Reich in Österreich
herrschte, ist kaum zu beschreiben. Nun trifft genau nach
>20 Jahren die Nachricht aus Graz ein : Der „Grazer
'Männergesang -Verein " wird auf seiner im August l. I.
'geplanten Sängerreise an den deutschen Rhein auch die
Stadt Wiesbaden berühren und insbesondere dem be¬
freundeten „Männergesang -Verein " einen Besuch ab-
fftatten. Es ist ganz natürlich , daß diese Nachricht großen
Jubel im „Männergesang -Verein " und besonders unter
,den Teilnehmern der denkwürdigen Reise hcrvorricf.
j (Es leben von den 73 noch 49 Herren .) Es sind große
Festlichkeiten geplant und dürfte auch der neu gegründete
Sängerbund in Aktivität treten . Auch unsere städtische
Behörde bringt in voller Würdigung dieses Besuches
demselben die vollste Sympathie entgegen.

— Auskunftsstelle für Naturkunde . Der Besuch der
Ausknnstsstclle war Samstagnachmittag und Sonutag-
vorminag wieder ein sehr reger . Diesmal waren zwei
getrennte Pflanzenausstcllungen ausgestellt. Die ' eine
zeigte die Flora der Sandgruben an der Schiersteiner --
straße in etwa sechzig Gläsern . Sie bot ein geschlossenes
,charakteristischesBild . Ein ganz anderes Bild bot die
Ausstellung der Gartenblumen . Die Gärtnerei Weber
u. K o. hatte auf Bitten der Auskunftsstelle eine Samm-
lung von etwa 80 Stauden , Rosen und dergleichen in
prachtvollen- Exemplaren zur Verfügung gestellt. Unter
den Stauden und blühenden Sträuchern waren alle
Gruppen vertreten , welche um diese Zeit in den Gärten
das Auge erfreuen — Rittersporn , Spierstauden , Lilien,
Glockenblumen, Fingerhut u. a., besonders interessant
war diese Ausstellung dadurch, daß allen Blumen der
wissenschaftliche, botanische Name beigegebcn war . Herr
Güll  hatte eine stattliche Sammlung von Wespen,
Hummeln und dergleichen nebst vielen Nestern ausge-
legt und besprach an der Tafel das Leben dieser merk¬
würdigen Tiere und den Bau ihrer Nester. Herr Jor¬
dan  besprach die sogenannten Kompahpflanzen und ins¬
besondere die einheimische Art , welche in charakteristi¬
schen Exemplaren ausgestellt war . Die von Herrn Di-.
Tietz zur Verfügung gestellten Mikroskope erregten
wieder allgemeines Interesse . Die schönen Präparate
aus dem Pflanzen - und Tierleben wurden fleißig
studiert. Die Steinsammlung wies wieder einige neue
interessante Stücke auf . — Nächsten Samstag und Sonn¬
tag findet die letzte Ausstellung für diesen Sommer statt.
Es sollen unter anderem die Blumen des Feldes und der
Wiesen ausgestellt werden. Die Ausstellung findet in
der Turnhalle der Mittelschule in der Luisenstraße statt.
Der Eintritt ist für jedermann frei.

— Ein Hohcnzollernscher Gebnrtstagsmsnai war in
dem gestrigen Abendblatt des „Wiesbadener Tagblatts"
der Monat Juli genannt . Ein noch eigentümlicheres
Zusammentreffen findet sich in der Familie eines
Nassauer Grafen,  Johann der Mittler genannt,
des Stifters der Linie Nassau-Siegen . Von dessen 22
Kindern war Johann Albrecht am 8. Februar 1890, Anna
am 23. Februar 1594, Friedrich Ludwig am 2. Februar
>1895, Magdalena am 23. Februar 1596, Johann Friedrich
am 10. Februar 1597, Georg Friedrich am 23. Februar
1606 geboren. In einer Familie hatten also sechs Kin¬
der im Februar Geburtstag und sogar drei auf denselben
Tag, den 28. Februar.

— Botanische Exkursion. Morgen Mittwoch, den
kl. Juli , veranstalten die Mitglieder der botanischen
Sektion des „Nassauischen Vereins für Naturkunde " eine
Exkursion in die Umgebung von Buöcnheim und Hcidcs-
heim. Die Abfahrt erfolgt 2 Uhr 45 Min . vom Rhcin-
bahnhof nach Niederwalluf . Von hier wird nach Bnden-
hcim mittels des Motorboots übergesetzt und dort be¬
ginnt die bequeme Wanderung durch das , viele seltene
Pflanzen bietende Gebiet . Die Rückfahrt findet abends
von Heidesheim über Budcnhcim , Niederwalluf mach
Wiesbaden statt. Mitglieder des Vereins und Gäste sind
zur Teilnahme eingeladen.

h. Die letzten Stadtvcrordnctcnwahlen mit ihren
zwischen den verschiedenen politischen Parteien entstan¬
denen Kämpfen, die nicht immer auf rein sachlichem Ge¬
biete ansgefochten wurden , führten bekanntlich zu einem

von einem nationalliberalen Kandidaten , einem bekann¬
ten Kaufmann , gegen drei Anhänger des Freisinns,
einen Gastwirt , einen Agent und einen Rentner , ange¬
strengten Beleiöigungsprozeß . Schon einigemal war
Verhandlungstermin vor dem Schöffengericht angesetzt
worden, es kam aber stets zu einer Aufhebung des Ter¬
mins . So auch heute wieder, wo nach Eintritt in die
Verhandlung einer der Herren Verteidiger der Beklag¬
ten Widerklage erhob und zur Unterstützung derselben
die Ladung weiterer Zeugen beantragte . Neuer Ver¬
handlungstermin wurde , der vom 15. d. M . beginnenden
Gcrichtsfericn wegen aus den 25. September angcsetzt.

_— Goldene Hochzeit. Herr Lehrer a. D . K u n z und
dessen Ehefrau Johannette , geb. Schmidt, zu
Nastätten,  feiern am 13. Juli das Fest der goldenen
Hochzeit.

— Die Heirat in London. Es wird uns geschrieben:
Unter dieser Überschrift brachten Sic in Ihrem Blatte
vom 24. Januar , Abend-Ausgabe , einen Artikel , in wel¬
chem gesagt wurde, daß meine Schwiegereltern , die Ehe¬
leute Hotelier Hugo Kupke von hier , gegen meine in
London geschlossene Ehe bei dem hiesigen Gerichte die
Ungültigkeitsklage anhängig gemacht hätten . Heute bin
ich in der Lage, Ihnen aus Grund eines Beschlusses des
Kvnigl . Kammergerichts in Berlin vom 5. April 1906,
sowie Beschluß des hiesigen Vormunöschaftsgcrichts vom
2. Juli 1906 mttzuteilen , daß meine in London ge¬
schlossene Ehe von dem hiesigen Königl . Vormundschafts¬
gericht als in jeder Beziehung gültig anerkannt worden
ist. Die von seiten meiner Schwiegereltern anhängig
gemachte Klage auf Ungültigkeitserklärung meiner Ehe
findet hiermit ihre Erledigung . Auf den weiteren In¬
halt des betr . Zeitungsartikels will ich nicht zurückkom-
men, da ich der Öffentlichkeit nicht nochmal das er¬
quickende Bild einer Zeitungsfehde zwischen Verwandten
anfrollen mochte. Rob. B . Müseler.

— Automobil -VerbindAngen im TaunnS . Der
Automobilfirma Joseph G v b e l in Mainz wurde auf
deren Eingaben von den verschiedenen zuständigen Be¬
hörden die Konzession zur Errichtung einer Automobil¬
verbindung zwischen den Orten : Wiesbaden -Schlangen-
bad, Schwalbach-Nastätten , Hahn-Wehen, Idstein -Esch er¬
teilt . Der Betrieb wird , wie das „Franks . Auto-Bulletin"
mitteilt , im Laufe dieses Monats eröffnet werden. Die
neuen Omnibusse, die 14 bis 16 Personen fassen werden,
sind 82 Pferdekräste stark.

— Noch eine Erbgräfin : Ein Frankfurter Korrcspon-
denzbureau berichtet: Die Ehe des Erbgrafen Gustav
zu Leiningen -Westerburg-Alt -Leiningen mit einer Kell¬
nerin , die in Darmstadt ixt einem Weinrestaurant tätig
war , ist unlängst vom Landgericht München geschieden
worden. Erbgraf Gustav hatte die Ehe vor drei Jahren
ohne Erlaubnis des Familienchefs geschlossen. Der ge¬
schiedenen Erbgräfin wurde vom Gericht eine monatliche
Abfindungsrente von 120 M. zugebilligt . Bor kurzem
trat die Erbgräfin hier in Wiesbaden im Residenz-
Theater als T i l l i v. L o s sa u aus. Sie ist die Tochter
eines oberbaycrischen Kleinbauern.

R'MK Gelbverleiher , die man nicht genau kennt, sind
mit Vorsicht zu behandeln . Besonders sind diesbezügliche
Inserate nur mit allergrößter Zurückhaltung zu beach¬
ten. Das beweist ein in Offenbach vorgekommcncr Fall.
Ein dortiger Schlossergehülfe brauchte 120 M. und
wandte sich auf eine Zeitungsannonce hin an -die Firma
Joh . Rcinke in Berlin . Er erhielt eine Antwort , in der
auf einen Nachnahmebrief in Höhe von 3 M . 50 Pf . hin-
gewiesen wurde , der in Kürze eintreffen werde. Der
Schlosser nahm den Brief an, er enthielt aber nur ein
Blättchen, auf dem verschiedene Gclöverleiher -Aöressen
vermerkt waren . Der also Betrogene erstattete Anzeige
und Reinkc wurde vom Schöffengericht Offenbach wegen
Betrugs zu 200 M. Geldstrafe verurteilt . Die Darm¬
städter Strafkammer bestätigte das Urteil.

— Haftpflicht der Eisenbahn für Sicherheit der
Reisenden. Ein Metzgermeister zu Wülfrath wurde am
29. Dezember 1902, als er sich morgens um 6 Uhr 6 Min.
von dort nach Elberfeld begeben wollte, auf dem zweiten
Geleise des Bahnhofs von Wülfrath von dem von Vel¬
bert um 6 Uhr 4 Min . dort einlanscnden Zuge erfaßt,
wobei er unter den Zug geriet und getötet  wurde.
Unter Berufung auf das Reichshaftpslichtgesetz und
schuldhaftes Handeln der Angestellten des Eisenbahnsis-
kns machte die Witwe des Verstorbenen im eigenen
Namen und namens ihrer minderjährigen Kinder den¬
selben für den durch Verlust ihres Ernährers entstande¬
nen Schaden haftpflichtig. Das Urteil des Landgerichts
zu Elberfeld , das die Klage dem Grunde nach als gerecht¬
fertigt anerkannte , wurde durch Entscheidung des dritten
Zivilsenats des Cölner Oberlanöesgcrichts vom 8. Juni
1906 hauptsächlich mit folgender Begründung bestätigt:
8 1 des Reichshastpfltchtgesetzcskommt im vorliegenden
Falle zur Anwendung , da die Vornahme von Betriebs-
Handlungen des Eisenbahnbetriebsuuternehmens , welche
mit dem eigentlichen Eisenbahnbetriebe der Beförderung
aus der Bahn unmittelbar Zusammenhängen, als zum
Betriebe der Bahn gehörend anzuschen ist. Es liegt
aber auch weiterhin eine durch Außerachtlassung der im
Verkehr erforderlichen vertraglich gebotenen Sorgfalt
seitens der Angestellten des Beklagten vor , weil cs der
Stationsvorsteher , dessen Pflicht die Überwachung,
Leitung und Sicherung des Verkehrs der Fahrgäste auf
dem Bahnhofe ist, es unterlassen hatte , in wirksamer
Weise Vorkehrungen dafür zu treffen, daß die Reisenden
auf die Änderung der Einfahrt hingewiescn und auf¬
merksam gemacht wurden . Der Stationsvorsteher , so
führt das Oberlandcsgericht aus , mußte mit der Ge¬
wöhnung des Publikums an die bisherigen Verhältnisse
rechnen, und voraussehen , daß die Änderung der Ein¬
fahrt nicht allgemein bekannt sein werde.

h. Der berauschte Dieb . In dem Flur eines in der
Rheinstraße belegenen Hauses, tu dem sich eine Kotonial-
warenhandlung befindet, wurde an einen: Sonntag¬
morgen im Mai d. I . der Händler Wilhelm M. von hier
neben einer halbgelcerten Schnapsflaschc in schwer be¬
rauschtem Zustand gefunden. Der aus guter Familie
stammende, aber bereits vielfach vorbestrafte Mann war
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am Abend vorher an dem Haus vorbeigegangen . Hatte
die Tür offen gesunden und war in den Keller hinabgc-
stiegen, den er mit irgend einem Werkzeug erbrach. Ex
hatte eine größere Anzahl gefüllte Wein- und Schnaps¬
flaschen in einen Korb gepackt und sich selbst an Ort und
Stelle mehrere Flaschen geleistet. Mittlerweile war die
Hanstüre verschlossen worden. Neben diesem schweren
Diebstahl ward dem M., der sich heute vor der Straf¬
kammer  zu verantworten hatte, noch der Diebstahl
einer Flasche Rum zur Last gelegt, die er mitnahm , als
er eines Morgens nach alter Gewohnheit in einer Wirt¬
schaft am Michelsberg statt des Kaffees einen Danborner
trank . Das Gericht verurteilte den Mann wegen schwe¬
ren und einfachen Diebstahls in je einem Fall zu sechs
Monaten und 1 Woche Gefängnis.

m. DaS Gerücht, wonach der Kaufmann Leopold
Hirsch  aus Worms , der als Leiche in Bingen gelandet
wurde , einem Verbrechen zum Opfer gefallen sei, ent¬
behrt der Begründung . Die Geldsumme, welche beim
Finden der Leiche vermißt wurde , hat sich hier , wo Hirsch
bekanntlich zur Kur weilte , vorgefundcn.

— Den wilden Mann spielt jetzt der im Polizeige¬
wahrsam zu Mainz befindliche Elektrotechniker Jösch
von hier , über dessen Flucht aus dem Spital wir dieser
Tage berichteten. Der Schwindler , der sich als Beamter
des Elektrizitätswerks ausgab , der die Leitungen Nach¬
sehen müßte, dabei aber Betrügereien und Diebstähle
verübte , versetzt mit seiner Raserei die Alrwohner des
Polizeireviers , wo er inhaftiert ist, in Angst und
Schrecken. Als man gestern früh in feine Zelle kam,
hatte er seine ganze Kleidung in kleine Fetzen zerrissen.

o. Lebensmüde. Heute vormittag hat sich ein Mäd¬
chen im Alter von 17 bis 18 Jahren in den Weiher der
Anlagen an der Wilhelmstratze gestürzt. Ein gerade
vorübergehender Arbeiter , der Stuckateur Berger , öex
dies bemerkte, eilte rasch entschlossen in den Weiher und
cs gelang ihm auch, das Mädchen, das schon an eine
tiefere Stelle geraten und wiederholt untergetaucht war,
zu erfassen und noch lebend an das Land zu bringen . Es
war das Dienstmädchen Christiane I . aus der Adols-
straße, das zuerst sagte, es habe ein Bad nehmen wollen,
einem hinzukornmenden Schutzmann gegenüber aber er¬
klärte , eS hätte wegen schlechter Behandlung durch sein«
Herrschaft den Tod durch Ertrinken gesucht. Da die
Lebensmüde eine Überführung in das Krankenhaus ab-
lehntc, so wurde sie zu ihrer Dienstherrschaft zurückge¬
bracht, die nun wohl dafür sorgen wird , das Mädchen
von den Selbstmordgedanken abzubringen , denn es soll
hinterher geäußert haben, es werde sich doch umbringen.

di. Lcichenlandung. Die Leiche, welche am Sonntag¬
abend an der Landcpritsche des Wiesbadener Ruder¬
klubs unterhalb der Ochsenbachmündung in Biebrich ge¬
landet worden , ist von Angehörigen als diejenige des im
45. Lebensjahre stehenden Lederarbeiters Adam Eng-
l e r aus Mombach anerkannt worden. Engler war ver¬
heiratet und hat vier Kinder von 6 bis 20 Jahren , wo¬
von das älteste, eine Tochter, verheiratet ist. Der Ver¬
lebte war 28 Jahre in den bis vor einiger Zeit bestehen¬
den Leöcrwerkcn von Michel Meyer u. Denntnger in
Mainz tätig und hatte auch zurzeit eine sehr lohnende
Beschäftigung. Am Sonntagnachmittag um i Uhr ist er
von Hause fortgegangen , ohne daß man etwas von
seinem Vorhaben gemerkt hat . Ein Mädchen, welches
auf der Mauer einer Villa an dem Promenaöenweg nach
Schierstein in Biebrich mit Anzünden von Buntfeuer
zur Begrüßung des kurz nach 9 Uhr ankommenden
Salondampfcrs beschäftigt war , hat gesehen, wie Engler
in den Rhein sprang. Er hat demnach nur 20 bis 25
Minuten im Wasser gelegen. Zn einer Schwester hat der
Ertrunkene sich schon vor einiger Zeit geäußert , daß er
sich etwas antun wolle. Das Motiv zu der unseligen
Tat dürfte in Familienzwistigkeiten zu suchen seln.

.— Ein schwerer Unfall ereignete sich am Samstag
in den DyckerhoffschcnSteinbrüchen an der Mainzer-
Landstraße. Bei einer Sprengung wurde das Warnnngs.
signal gegeben, und die in der Flngrichtung der
Sprcngungssteine arbeitenden Leute waren ausgefordert
worden , ihre Arbeitsstelle zu verlassen. Trotzdem blieb
der Arbeiter Heinrich Bernhard , allerdings in weitere:
Entfernung , als gewöhnlich die Folgen einer Sprengung
bemerkbar werden. Zufällig flog aber diesmal ein abge-
sprengtcr Stein weiter und zertrümmerte dem Bernhard
das linke Bein völlig.

— Wiesbaden« Lehrern« « ». Am verflossenen Samstag
hielt der „Wiesbadener Lehrerverein" seine Monatsversammlung
ab. In derselben sprach Herr Mittelschullehrer Jung  über das
Thema „Die innere Welt des Unbewußten in theoretisch« und
pädagogisch-praktisch« Bedeutung". Er führte ans , daß ebenso,
wie unser Erkenntnis - und Gefühlsleben, besonders auch unser
Willensleben viclverzweigt und tief in die innere Welt des Un¬
bewußten hineingreise und sich keineswegs nur ans dem engen,
erleuchteten Schauplatz des Bewußtseins abspiele. Unser
Charakter sei darum auch im bewußten Wollen allein nicht völlig

-zu ergründen : erst unsere Handlungen, in denen auch die unbe¬
wußten Willensmotivc unmittelbar zur Geltung kämen, offen¬
barten iün naturgetreuer . Der Mensch sei unbewußt ein Schuld-
nnd Lastenträger der ihm vorausgeganganen Generationen.
lBerbrecherpsychologie, Römer 7, Drohung des 2. Gebotes.)
Doch cs vererbten sich nicht allein die physiologisch-psychischen
Dispositionen des Bösen: von sittlich hochstehenden Persönlich¬
keiten, die mit Ernst an sich gearbeitet, müsse auch in diesem
Sinne ein nachhaltiger Segen ousgehen. (Verheißung des
2. Gebotes.) Im pädagogisch-praktischen Teil der Arbeit be¬
leuchtet Herr Jung von seinem Standpunkte aus den erzieh¬
lichen Einfluß von Elternhaus und Schule. Die Familie sei Im
guten wie im bösen Sinne der bei weitem mächtigste aller Ev-
ziehungsfaktoren. Sie gäbe ihm schon in der Vererbung nach¬
haltige Direktiven mit auf den Lebensweg und umgäbe ihn dann
mit einer erzieherischenAtmosphäre, die er bewußt und unbe¬
wußt wie die Luft in sich einatmc. Die Schule sei ihr gegen¬
über nicht allmächtig und lönn-e deshalb nicht für alle sittlichen
.Eiterbeulen am Bolkskörper verantwortlich gemacht werden:
doch sei sie erzieherisch auch nicht machtlos, wirke unmittelbar
durch den erziehlichen Einsluß der Gemeinschaft der Kinder und
die Persönlichkeit des Lehrers und mittelbar durch einen „er¬
ziehenden Unterricht". Der Schule als oberstes Ziel das Er¬
ziehungsideal rauben , wie es in unseren Tagen versucht werde,
hieße ihr die wertvollste Perle ausbrechcn und sie auch unterricht-
lich schon des führenden Kompasses berauben.

— Im „Turnlehrer -Verein Wiesbaden" werden heute Dienst
tagabend 8l/2 Uhr im „Heidelberger Faß", Hcllmundstraße, zwei
Borträge gehalten: l . Die Turnstunde und die Freiübungen
(Ed. Hagelauer). 2. Uber den Stand der Spielbewegung an den
städtischen Schulen in Wiesbaden (Jäger ). Der Vorstand bittet
um vollzähliaeL Ericbeuicn.
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— Handelsregister. Die im Handelsregister des hicstgen
Königlichen Amtsgerichts eingetragene Firma „^ uuus
Mollath"  ist auf den Kaufmann Karl Böhm ^ier üöcrge-
aangen. Derselbe hat feiner Ehefrau Else, geborene -vtouaty,
Prokura erteilt , während die Prokura der Ehefrau « opyie
MhewalL erloschen ist.

Theater - und Konzertnotizcu
* Residenz-Theater . Das Münchener Künstler-Kabarett,

Hessen Darbietungen sich immer größerer Beliebtheit erlreuen,
ssctzt sein Gastspiel im Resident,-Theater fort und bringt von
morgen Mittwoch bis einschließlich Freitag wiederum een neue-,
Programm . Dasselbe enthält u. a . „Werbmannshetl , etne
Pantomime von Dor »-A. Bela Laszky und „Letzter Tanz , e>ne
Eharakterfzenc von Heymann-Laszky, mit Kraulern Jrber und
Herrn Schäfser, ferner neue Einzelvortrage und neue oero-
Miaden. Die Vorstellungen beginnen 1lß  Uhr.

-» Kurhaus . Wegen der Hcrrichtung des Saales zum
Balle  kann das nwrgige Nachmittags-Abonneuientskonzcrt nur
hei geeigneter Witterung iw Kurgarten stattstndcn.

ch.  Nied b. Höchsta. M.. 9. Juli . AIS heute früh einige
Arbeiter durch den Nieder Wald gingen, trat ihnen eine Frau
lerrttteaen und stellte ihnen unsittliche Anträge . Ohne sich nur
der Person weiter einzulassen, gingen die Arbeiter ihres Weges
weiter, sahen aber später beim Umdrehen, daß ein Diann mir
der Frau in den Wald trat und nach kurzer Zeit sich scheu um-
blickend wieder znm Vorschein kam. Als jetzt die Arbeiter zu-
rückkehrten, fanden sie die Frau tot am Waldrands liegend. -rer
Unbekannte war ihr Mann . Er stand nicht weit vom Fundorte
und gab an , di« Frau tot oder doch sterbend angctrofscn zu haben.
Die von dem Vorfall sofort in Kenntnis gesetzte Gerichtsbehörde
nahm den Mann , der seine Unschuld beteuert nnd ziemlich glctty-
aültig dreinschaut, fest. Die Arzte konnten keinerlei äußere Ver¬
letzungen feststellen, allein cs ist nicht ausgeschlossen, daß innere,
durch Fußtritte gegen den Leib verursachte Verletzungen vor¬
handen sind. Die Möglichkeit eines Schlaganfalls ist auch nicht
ausgeschloffen. Der Mann ist Taglöhner und heißt -rraiiqott
Wtttig . Er hielt sich erst seit drei Tagen unangemeldet in Nied
ans, stammt ans Hermsdors in Lachsen-Altcnburg und i\t vielt «»)
vorbestraft. Die Fra « trug eine auf den gleichen Namen
lautende Jnvaltdenkarte . Mit ihrem Mädchennamen hieß ,ic
Fröhlich. Sie war ebenfalls erst feit drei Tagen, ohne polizei¬
lich «»gemeldet zu fein, in Nied. Beide sind aus Mittelsrauecn
Nigezogen. Die Sektion der Leiche findet heute in Hoch,t stal-
mid wird Näheres über den Vorfall ergeben.

Ms. Cassel 9. Juli . Seit gestern sind die hiesigen Droschken¬
kutscher(Taxameter , in den Russland  getreten , nachdem die
schon seit einigen Wochen andauernden Verhandlungen mit de»
Arbeitgeberil resultatlos verlausen sind. Gestern, wo die Ferien
der höheren Schulen hier begannen, auch sonst ein ungewöhnlich
starker Reiseverkehr herrschte, wurde das Fehlen der Taxameter
sehr unangenehm empfunden. Einige Wagen, die von den -.Be¬
sitzern und deren Söhnen usw. gefahren werden, verkehren noch,
doch sind cs nur wenige.

* Ans dsr Umgebung. Herr RegicriingSprüfident v. Meister,
Be.  Exzellenz v. Syberg und als Vertreter der Militärbehörde
zwei Bauräte sind in W c i l b u r g eingetrosfen, um mit den
Kommissionien der Stadtverwaltung wegen des Kaicrncnneu-
haucs und wegen des Festes Rücksprache zu nehmen. ^ ,

Am Vahnhofsplatz in Frankfurt  a M. wurde ein aus
Österreich gekommener Kunstmaler, Professor Alt, plötzlich tob¬
süchtig und bedrohte die Passanten mit einem Revolver. Unter
großen Anstrengungen gelang es, den Irrsinnigen zu m-er-
^ Bei der in Oberneisen  stattgefundenen Bnrgernieistcr-
ivahl an Stelle des verstorbenen Bürgermeisters Becker wurde
der seitherige Stellvertreter Herr W. Pfeiffer einstimmig gewählt.

In Gonsenheim  wurde ein Offizier vom 11' - Infan¬
terie -Regiment in bewußtlosem Zustande aus dem großen t̂ anoe
in den dortigen Schießständen auigcfunden; er war vom Pferde
gestürzt und hat sich am Kopse nicht unerhebliche Verletzungen zu-

In K ö n i g st e i n wurde ein Schreinergeselle verhaftet, der
tM Hotel Georg 72 M. gestohlen hatte. . .

Der Taglöhncr Krämer in W o r m s erstach den Sacktragcr
Jäger und ging flüchtig. Jäger war sofort tm. .

In Weilburg  wurde nachts in der Wohnung des Herrn
»ehrer Schmidt cingcbrochcn und aus dem Schlafzimmer ein
Paar neue Hosen, ein Portemonnaie mit etwa 5 Mark und eine
Taschenuhr gestohlen. Beim Offnen einer Schublade erwachte
Frau Schmidt, worauf die Diebe die Flucht ergriffen und un¬
erkannt entkamen. , , .

Die Stadtverordnetenversammlung ut Offenbach  hat den
sozialistischen Stadtverordneten Eitzncrt zum Beigeordneten ge¬
wählt . Die bürgerlichen Mitglieder stimmten gegen diese Wahl.

In S chl a n g c n b a d soll dem verstorbenen Geh. «ani-
tätsrat Dr . Baumann «in würdiges Denkmal errichtet werden.
' Als der Knecht des Herrn Bürgermeisters Seelbach aus
tlllendorf  am Mühlberg in Weilburg  das Fuhrwerk
hemmen wollte, kam er so unglücklich zu Fall , daß die Räder des
schwer beladenen Wagens über seine Füße gingen und er schwer¬
verletzt vom Platze getragen wurde. ^ , , .. .

In einer Bockenheimer  Schranbenfabrik war der Tag-
söhner Johann Klein an der Feuerung des Dampfkessels be¬
schäftigt, als plötzlich der Rost brach und die ganze Feuerung in
den mit Wasser gefüllten Aschenranm hinunter fiel. -rurch den
sich entwickelten Dampf wurde der Mann am ganzen Körper
verbrüht^ . j j 6 t e ä) Offdilln und Weidelbach  sind
Telegraphcn-Anstaltcn mit öffentlichen Fernsprechstellcn einge¬
richtet worden. ' .

Dem bei dem Kaiserlichen Postamtc in Herborn  ange-
ftellten Postschaffner Ludwig Lcmp sind die goldenen Auszeich¬
nungsschnür« verliehen worden.

Ein von Griesheim  kommender Krankenwagen, mit
einem Kranken und begleitender Schwester als Insassen, kolli¬
dierte in Frankfurt  mit einem Flaschenbicrwagen. Der
Kutscher des letzteren wurde vom Bock geschleudert und erheblich

^ ^ Prinz Albert von Schleswig-Holstein ist in Homburg
«um Kurgebrauch eingetrosfen und in der Villa Carlotta abgc-
sticgen̂m Rödelheim  wohnenden Eisenbahn-Assistenten
Schunk wurde aus der verschlossenen Wohnung fast sein ganzes
Bicrtcljahrsgchalt von ca. 450 Mark gestohlen.

Vermißt wird feit dem 23. Juni der 17 Jahre alte Berg¬
mann Otto Kreutzer von Burg Gleiberg.

Die Scifensabrik in H e r b o r n, die viele Jahre unter der
Firma Prinz und Stippl -r bekannt war , ist seit 1. Juli an
Herrn Heinrich Stippler als alleinigen Besitzer übcrgegangen.

* Mainz, 10. Juli . Rheinpegcl:  2 in 10 ein gegen
1 in 88 ein am gestrigen Vormittag.

Gerichts laa!.
* Mainz, 9. Juli.  Preßprozcß.  Der frühere

Herausgeber und Redakteur des orthodox-jüdischen
Blattes „Der Israelit ", das früher hier und jetzt in
Frankfurt erscheint, Oskar Lehmann , hatte sich vor der
Strafkammer wegen Beleidigung des Grotzh. badischen
„Oberrats der Israeliten " zu verantworten . Der Ober¬
rat der Israeliten in Baden ist eine staatliche Behörde,
an deren Spitze ein Staatskommissar steht. Dieser Obcr-
rat beaufsichtigt nnd regelt die Religionsverhältniffe in
Gemeinde, Synagoge und Schule. Der Oberrat gehört
der freigesinntcn Richtung im Judentum an und wurden
seine verschiedenen Maßnahmen von dem „Israelit " aus
das heftigste kritisiert . Lehmann hatte eine Anzahl von
einem anderen verfaßte Artikel veröffentlicht, die schwere
Beleidigungen gesell den Oberrat enthielten und zur

Anklage führten . Das Urteil lautet auf 250 M. Geld¬
strafe und auf Urteilspublikation im „Israelit " nnd in
einer Zeitung in Karlsruhe.

» Mainz , 10. Juli . Eine brutale Tat.  Wie
wir seinerzeit mitgeteilt haben, wurde Ende Mai der
41jährigc Kaufmann Leopold Lorch aus Bretzenheim,
in Mainz wohnhaft, vom Schöffengericht wegen schwerer
Körperverletzung zu 6 Monaten Gefängnis verurteitt.
Gegen dieses Urteil hatte der Angeklagte als auch der
Amtsanwalt Berufung eingelegt , die gestern vor der
Strafkammer verhandelt wurde . Am Fastnacht-Diens¬
tag, morgens nach 7 Uhr , war das Dienstmädchen des
Angeklagten , die 24jährige Christine Schneider, in den
Vorplatz zur Wohnung eingetreten . Dem Mädchen
wurde cs in diesem Moment unwohl und cs stürzte
zwischen der Küchentür und dem Vorplatz zur Erde . Das
Mädchen will nun bis zu seiner Überführung ins Hospi¬
tal nicht mehr wissen, was mit ihm vorgegangen . Als
das Mädchen zu Boden stürzte, will der Angeklagte ge¬
glaubt haben, cs sei ein Einbrecher eingcdrüngen . Er
lief mit einem Seitengewehr bewaffnet auf den Vorplatz
und habe in der Annahme , es liege ein „maskierter Ein¬
brecher" auf dem Boden , auf diesen eingeschlagen. DaS
Mädchen war in barbarischer Weise zugerichtet, es lag
blutüberströmt auf dem Boden , das Kinn war gespalten
und fünf Zähne waren eingeschlagen. Das schrecklich zn-
gcrichtcte Mädchen hat 11 Wochen im Hospital zugebracht.
Erwähnen wollen wir noch, daß das Mädchen zum
1. März seine Stelle verlassen wollte, es hatte vorher
sich bei der Frau Lorch über deren Mann , den Ange-
klaqten, beschwert, da er cs belästigt hatte . Schon da¬
mals hatte der Angeklagte das Mädchen bedroht. Trotz
des gestern aufgebotenen Zeugenapparatcs verlief die
Beweisaufnahme in der gleichen Weise wie in der Vor¬
instanz. Eine sofort gestern von den Richtern tm Hause
des Angeklagten vorgenommene Haussuchung ergab, daß
der Vorplatz nicht derart dunkel sei, daß eine auf dem
Boden liegende Person nicht zu erkennen sei, umsomehr
sei dies möglich gewesen, als bei dem Vorfall die Küchcn-
tür aufgestanden nnd noch mehr Licht im Vorplatz ver¬
breitet habe. Ans den Akten ging hervor , daß der An¬
geklagte früher , als er als Reisender tätig war , in einem
Gasthaus nachts in das Zimmer der Wirtin ein-
geörungen war , wofür er wegen Hausfriedensbruchs
und Beleidigung eine Gefängnisstrafe von 2 Monaten
crbielt , außerdem ist er noch mit 1 Woche Gefängnis vor¬
bestraft. Das Gericht war der Überzeugung , daß der
Angeklagte das öalicgende Dienstnräbchen wohl erkannt
habe und nur ans Zorn an ihr derart gehandelt hätte.
Strafmildernd komme seine Erregung in Betracht und
sei deshalb die Strafe »nf 4 Monate Geiänants zu er¬
mäßigen . Die Verhandlung hatte eine Masse von Zu¬
hörern herbeigeführt . •■»* **»•

* Fechtsport. Den Geburtstag seines hohen Protek¬
tors Sr . Durchlaucht des Prinzen Karl v. Ratibor
(uufcreS früheren Polizeipräsidenten ) feierte, wie all¬
jährlich, so auch jetzt am Samstag , den 7. Juli , der
„Wiesbadener  F e cht k l u b" in seinem Klublokal,
„Hotel Vogel", Rheinstraße . Die Festlichkeit begann um
0 Uhr mit dem Ausfechten des vor 5 Jahren von Seiner
Durchlaucht gestifteten Wanderpreises,  und zwar
wurde diesmal als Waffe Florett ausgelost . Der Preis,
bestehend ans einem silbernen Pokal in Urnenform ans
Ebenholzsockel, wurde von dem vorjährigen Sieger dem
Klub wieder übergeben, und machte der 1. Vorsitzende
rckannt , daß laut den Bestimmungen der Pokal dem
diesjährigen Sieger als Eigentum zugcsprochen würde.
Es konkurrierten 6 Fechter in heißem Kampfe, welcher
sehr interessante Assauts brachte, und ging als Sieger
der als guter Florettfechter im Klub wie im Gauvcrband
bekannte Herr Georg M a x He i m e r hervor . Der
Preis wurde in den Vorjahren von folgenden Herren
errungen : 1902: Waffe: leichter Säbel : Will). Heymann:
1903: Rappier : Robert Wetz,' 1904: deutscher Säbel:
Robert Sanier, - 1905: Florett : Georg Maxhcimer , und
sind diese Namen ans dem Sockel in silbernem Schild
eingraviert . Nachdem der 1. Fcchtwart Herrn Max-
heimer als Sieger und zukünftiger Besitzer des wert¬
vollen Preises proklamiert , bat er die zahlreich erschiene¬
nen Zuschauer, an der folgenden Siegesfeier teilznneh-
men , welchem Wunsche alle Anwesenden gern ent¬
sprachen. Nach kurzer Pause begrüßte der 1. Vorsitzende
die anwesenden Gäste und Fechter und hieß dieselben
herzlich willkommen. Er wies ferner auf die Bedeutung
der Zusammenkunft , den Geburtstag des hohen Protek¬
tors , des edlen Beschützers und Förderers der Fechtkunst
hin und verlas einen Brief Seiner Durchlaucht, nach wel¬
chem der Prinz fein Bedaucru darüber ausdrückt , nicht
anwesend sein zu können, sich jedoch gerne bereit er¬
klärte , einen neuen Wanderpreis zu stiften, was großen
Jubel unter den Fechtern hervorrief . Die Worte des
Vorsitzenden schlossen mit denen des Dankes für den
edlen Stifter und fand das -dreifache Hurra ! Hoch! aus
Seine Durchlaucht begeisterten Widerhall . Die ganze
Feier nahm einen fröhlichen und gemütlichen Verlauf
und wurde mit einem solennen Kommers beschlossen.
Der Pokal ist für einige Tage im Schaufenster der
Blumenhandlung von Ernst Wahl, Wilhelmstraße , aus¬
gestellt, worauf wir Interessenten hierdurch aufmerksam
machen. . „ .

ö. Mainz , 9. Juli . Die gestrigen Radrennen
waren von gutem Erfolge begleitet. Der Besuch war
ein außerordentlich starker, ein Beweis dafür , daß für
den Radsport großes Interesse vorhanden ist. Das Pro¬
gramm wies glänzend besetzte Felder auf. Nachstehend
das Resultat der Endläufe : Im Tandemfahren (2000
Meter , 3 Barpreise ) wurden 1. O. Meyer -Reimcr -Lud-
wigshafcn in 2 Min . 51 Sek., 2. Knllmann -Kirchhöfcr-
Viebrich-Mainz und 3. Barth -Wannemachcr-Kostheim-
Ginsheim . — Im Fliegcr -Hauptfahren (20̂ 0 Meter,
3 Barpreise ) wurde 1. O. Meyer -Ludwigshafen in
3 Min 48 Sek., 2. K. Reimer -Ludwigshafen und 3. Möser-
Frankfnrt . — Im Danerfahren (10 000 Meter ) wurde
1. Ga. Drescher-Mainz in 10 Min . 29 Sek., 2. Vcndrcdi-

Kairo , 15 Meter zurück, und 3. Germatn -Jndianopölis
mit 6 Runden zurück. — Im Dauerfahren (15 000 Meter)
wurde 1. Gg. Drescher, 2. Venüredi mit Wi-  Runden zu¬
rück und 3. Germain mit 7 Runden zurück. — Im Vor¬
gabefahren (2000 Meter , 3 Barprcisc ) wurde 1. O. Meyer
in 2 Min . 38 Sek., 2. Kullmann und 3. K. Reimer . —
Jur „Großen Preis von Mainz " (25000 Meter , 3 Bar-
preise von 600, 400 und 200 M.) wurde 1. Gg. Drescher,
der, von seinem vorzüglichen Schrittmacher Pokorny ge¬
leitet , die Strecke in 26 Minuten 52 Sekunden zurück-
legte, ihm folgte als zweiter mit Wz  Runden zurück
Venöredi und als dritter Germain mit 12 Runden zu¬
rück. Drescher gab unter brausendem Jubel , geschmückt
mit dem Lorbeer , eine Ehrenrunde . — Zum Schluffe
fand das Trostfahren (1000 Meter , 3 Varpretse ) statt.
Es wurde 1. Möder -Frankfurt in 2 Min . 36 Sek^
2. Rothstein-Düsselöorf und 3. Knappken-Franksürt.

* Der Gau 9 des D.-R.-B . veranstaltet am nächsten
Sonntag eine Vereinswanderfahrt nach Darmstaüt . Der
Start kann an jedem beliebigen Ort erfolgen , die
Strecke mutz jedoch 106 Kilometer betragen . Das Zrö!»
Restaurant ,„Kaisersaal" in Darmstadt , mutz amSonntag«
mittag 12 Uhr erreicht sein. Jeder Verein , der mit -der
vorgeschriebenen Anzahl Mitglieder rechtzeitig das Ziel
passiert, erhält die neue kunstvoll ausgeführte Gau¬
plakette.

* Keglcrfcst. Die Generalversammlung des ist
Magdeburg tagenden ; 12. Bundes -Kegelfestes beschloß,
das 18. Bund essest im Jahre 1908 in Dr esden abzu-
halten.

* Der Deputierte Gaston Mcnier , der Besitzer Set
Jacht „Ariadne ", welcher mit seinem Sohn und seiner
Schwiegertochter in Bergen vom Kaiser zu Tisch geladen
war , wurde von diesem in ein längeres Gespräch gezogen
und beantwortete mehrere aus die Familie Waldeck-
Rouffeau Bezug nehmende Fragen . Er hatte auch Anläße
über den Stand des französischen Privatjachtwesens Aus-
kunft zu geben. Menier wünschte seit langem , daß in
französischen Gewässern internationale Jachtwettsahrten
größeren Stils veranstaltet würden . Diese. Angelegen¬
heit dürfte nach seiner Rückkehr eine eifrigere Förderuug
erhalten . - -WkW'

Kleine Chronik.
Die Kaiserin Ettgenic trifft ans der Reise von

Venedig nach Paris »wrgeu in Ischl ein, um den Kaiser,
zu besuchen.

Erstochen. In der Nacht zum Sonntag wurde am.
Alten Ufer in Evln ein 34jähr. verheirateter Metzger--
geselle überfallen und durch einen Stich in die Herz¬
gegend tödlich verletzt. Ein Schutzmann fand ihn in
einer Blutlache und veranlaßte seine Überführung zum.-
Bürgerhospital j dort wurde der inzwischen ein getretene
Tod fcstgestellt. Vom Täter fehlt jede Spur.

Durch eine scheu gewordene Kuh wurde in Vorhalle
i. W. der 10jährige Knabe Kochbcck mitgeriffen und ge-,
riet auf der Herdeckcr Chaussee vor einen Stratzenhahrk-
wcigcu, wobei ihm beide Beine abgefahren wurden . Ep
starb kurz nach der Einlicferung ins Krankenhaus.

Selbstmord . In einem Kornfelds bei Herne wurde
der Bergmann Anton Mosgua mit einem Schuh in der.
Brust tot aufgefunden . Neben der Leiche lag ein Jagd -,
gcwehr, das M. offenbar mit dem rechten Fuß , der ent-
kleidet war , abgedrückt hatte . Die Ursache des Selbst¬
mordes sind Nahrungssorgen und zerrüttete FamMen -,
Verhältnisse.

Abgcstürzt. Zwei an einem Neubau in Dortmund,
beschäftigte Anstreicher stürzten aus der Höhe des 3.
Stockiverkes ab : der erste brach das Genick und blieb
sofort tot : der zweite dagegen erlitt einen Schcnkelbrnch
und eine Schädelvcrletzung und muhte ins Krankenhaus
geschafft werden . Das Unglück ereignete sich infolge
Bruches eines Brettes , dessen Festigkeit nicht genügend
geprüft worden ist.

Ehebruchs-Tragödie . Der Polizcichef von MaroS
Vasarhcly , Eugen Oreskovics , der seine junge Frau
mit ihrem Verehrer , dem sHonvedoberleutnant Ludwig
Fucloep , beim Stelldichein überraschte, wurde von diesem
erschossen. Fucloep wurde verhaftet.

Geheimnisvoller Mord . Ein Ansläufer der Be«
triebsdirektion in Luxemburg , der an einem schattigen
Plätzcheu am Bourbonplatcau seine Mittagsruhe ge¬
nießen wollte, sah plötzlich zwischen dem Gebüsch den
blutüberströmten Leichnam eines Mannes . Die sofort
benachrichtigte Polizei stellte fest, daß man cs mit einem
gntgckleiöetcn 20 bis 25 Jahre alten Mann zu tun hat,
der durch einen furchtbaren Schnitt durch die Kehle er¬
mordet worden sei. Nach cingetrctcnem Tode hat der
Mörder seinem Opfer noch zahllose Stiche in den Unter --
leib beigebracht. Während diese Handlung auf Lustmord
deutet, spricht das Fehlen aller Wertsachen für Raub¬
mord Neben der Leiche lag ein alles , fast stumpfes
Taschenmesser, das als Mordinstrument gedient hat . Die
Identität öcs Ermordeten konnte noch nicht fcstgestellt
werden Die Polizei verfolgt die Spur zweier franzö¬
sisch sprechenden Personen , die von der belgischen Grenze
aus mit einer Droschke in der Richtung nach Arlon zü
gereist sind.

Vor dem Ängstige« der Kinder kann nicht genug ge¬
warnt werden. In Antemitt in Westprenßen hat es
einem Kinde das Leben gekostet. Das 6jährige Tüchter-
chen des Gastwirts Herrn Andricks kam mit anderen
Kindern aus der Schule. Die älteren Schüler machten
sich den Spaß , die Kleine zu ängstigen, redeten ihr von
der „bösen Kornmutter " etwas vor und riefen : „Die
Kornmutter kommt dich holen !" Vor Angst lief das
Kind blindlings an einen zufällig dahcrkommcndcn
Wagen, wurde überfahren und ist den schweren Ver.
lctzungcn erlegen. . _ .

15 Stunden Straßcnbahndienst ! Ein Straßen-
bahnschasfncr in Mülhausen i. E. wollte ans der Strecke
Dornach-Pfastatt vom Motorwagen auf den angchäng-
tcn Wagen springen , er tat einen Fehltritt , acricl
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zwischen beide Wagen und wurde schrecklich zugerichtet.
Der Tod trat auf der Stelle ein. Der Mann hatte tags
zrmor beinahe 15 Stunden Dienst gehabt und ist mög¬
licherweise ein Opfer von Überanstrengung geworden,
i Mühlenbrand . In Sprottau ist nachts die Pawel-
ckesche Dampf- und Wassermühle mit bedeutenden Vor-
,raten an Getreide und Produkten total nieöergebrannt.
/Der Gesamtschaöen beträgt etwa 110 000 M. Diese
sSumme ist durch Versicherung gedeckt.

Fleifchschmuggel. Die Steuerbehörde in Duisburg
'kam großen, von dem Schlächter Priester betriebenen
Meischschmuggeleien aus die Spur . Es handelte sich um
-minderwertiges , aus Rußland unter der Deklaration
Gedärme eingeführtcs Fleisch. Bei einer am Samstag
beschlagnahmten Sendung fand sich Fleisch von unge-
bvrenen Kälbern vor . Das Fleisch wurde von den Ab¬
nehmern mit 36 Pf . pro Pfund bezahlt. Priester erklärte,
eine Anzahl weit größerer Firmen als die seine be¬
treibe ebenfalls diesen Handel und Tausende von Kilo¬
gramm seien nach Duisburg eingeführt worden.

ALgestürzt. Vom Akademikersteig auf der Rax ist
der Wiener Advokat Di . Max Eisler abgestürzt. Er
blieb sofort tot.

Bei einer Nachtfpazicrfahrt in der Nähe von Neun-
Kirchen (Österreich) fuhr ein Automobil an einen Kilo¬
meterstein. Alle vier Insassen wurden aus die Straße
geschleudert und zwei von ihnen, der Bezirkskommissar
.Baron Wittmann und der Bezirksrichter Di . Rudolf,
lebensgefährlich verletzt.

Das Dorf Bisdorf auf Fehmarn ist durch Feuer
littst größten Teil vernichtet.

Kirchenbrand. Die katholische Kirche und Propstci
sin Bobowo ist total niedergebrannt. Das Sanktissimum,
die Fahnen, Glocken und Kirchengerätewurden ein
Raub der Flammen.

Streik im Krankenhaus. Der „Standard" meldet
ans Odessa: In dem hiesigen großen Spital ist das ge-
siamte Pflegepersonal in den Streik getreten . Die
Wärter und Wärterinnen versuchten, heimlich aus dem
Krankenhause zu entkommen und entwendeten die
«Schlüssel zu den Medikamentenschränken, vernichteten
!chirurgsische Instrumente und machten die Speisen un-
igenießbar . 3000 Patienten sind aus das schwerste gefähr¬
det. Truppen wurden herbcigcholt, um die fliehenden
-Krankenpfleger zur Erfüllung ihrer Pflicht mit Waffen¬
gewalt zu zwingen. Vor dem Spital spielten sich herz¬
zerreißende Szenen ab. Nur die Ärzte blieben auf
«ihrem Posten und waren bemüht, die aufgeregte Menge
zu beruhigen und zu trösten.
! Infolge Genusses von Fruchteis sind in einer
renommierten Konditorei in Rom dreizehn Personen,
jöarmiter der bekannte Fürst Braucoccio , lebensgefähr¬
lich erkrankt.

Kehte UachrLchterr.
Kontinental - Telegraphen - Koiiipaante
Altona, 10. Juli . Nach der Erklärung des Altonaer

Polizjeiöirektors soll die Möglichkeit naheliegen , daß
der wegen Hochverratsverdachts verhaftete Rose n-
berg unschuldig  sei , obwohl Verdachtsmomente
gegen ihn vorliegen - Bevor diese nicht ganz behoben
sind, soll er nicht aus der Hast entlassen werden.
■ Paris , 10. Juli .. General AndrS, welcher sich in dem
gegenwärtig im „Matin " erscheinenden Artikel seiner
Denkwürdigkeiten mH dem Protektionsunwesen in der
Armee beschäftigt, erzählt hier unter anderem, daß der
verstorbene Bonapartist Cassagnac, der ihn täglich in
seinem Blatte „Autoritä " in der ärgsten Weise be¬
schimpfte, sich durch Vermittelung des früheren Ministers
Delcass6 an ihn wandte , um für seinen beim Militär
eintretenden Sohn besondere Vergünstigungen zu er¬
gangen . Andrö sagte, er hätte .vielleicht einige Ver¬
günstigungen gewährt , wenn Cassagnac in seinem Briese
gn Delcassä nicht geäußert hätte , er würde seine An-
:griffe mildern,falls Andrä seine Bitte erfülle . Bemer-
!kenswert ist, was Andr6 über einen den Major Ducassä
'betreffenden Zwischenfall erzählt , einem ehemaligen
^Ordonnanzoffizier des verstorbenen Generals Pellieux,
welch' letzterer wegen seiner Rolle im Prozesse gegen
Esterhazy sich die weitgehendste Anerkennung der Natio¬
nalisten erworben hatte . Major Ducassö. wurde vor
3 Jahren von mehreren hervorragenden Persönlich¬
keiten^zur Beförderung vorgeschlagen, als gegen diese
Beförderung Combes, Clemenceau und andere den schärf¬
sten Einspruch erhoben, indem sie daraus hinwiesen, daß
DucaM in der Wohnung des Obersten Picguart beschlag¬
nahmte intime Briefe einem Manne ausgeliesert habe,
der von diesen Briefen durchaus nichts wissen durste.
Als Andr6 ans der Untersuchung ersah, daß Ducassä
ausschließlich auf Befehl des Generals Pellieux ge¬
handelt habe, beförderte er Ducassä, denn nach seiner
unabänderlichen Ansicht sei ein Offizier , welcher einen
Befehl seines Vorgesetzten ausführt , in keiner Weise ver¬
antwortlich zu machen.

La Granja (Spanien ) , 10. Juls . Königin Vik¬
toria  ist vollständig wiederhergestellt, hütet aber noch
das Zimmer.

New Bork, 10. Juli .. Eines der sonderbarsten Er¬
gebnisse des Feldzuges gegen den Fleischtrust ist die An¬
kündigung , daß Uvten Sinclair einwilligt , sich von der
sozialistischen Partei als Kandidat dem Kongreß in
Merser County (New Ijersey) aufstellen zu lassen.

Depeschen bureau Herold.
Erfurt , 10. Juli . 1200 hiesige Holzarbeiter bereiten

einen allgemeinen A n s sta n b vor, weil der Arbeit¬
geber-Verband ihre Forüerun ' rn abwies . Gestern
streikten bereits sämtliche Arimrer der Möbelfabrik
Finkelmeyer u. Ko.

Hamburg , 10. Juli . Die Untersuchung gegen den
angeblichen Anarchisten R 0 s c n b c r g ist jetzt vom Aus¬
wärtigen Amt übernommen worden. <Dr>> Woiographie

Wresdaderrsr TÄgvlKN.

Rosenbergs wurde an sämtliche Behörden , auch des
Auslandes , geschickt. Die Altonaer Polizei bezweifelt
jetzt stark, daß dem Rosenberg seine Zugehörigkeit zum
Anarchismus wird nachgewiesen werden können.

Lübeck, 10. Juki . Die seit April ausgrsperrten
Malergehülfen  nahmen vor dem Einigungsamt
den ihnen damals angebotenen Lohntarif der Arbeit¬
geber an.

Droncherm , 10. Juli . Kaiser Wilhelm überreichte
dem deutschen Konsul 1000 M . für den Dom rn Dront-
heim.

Droutherm , 10. Juli . Die herzlichen Worte des
deutschen Kaisers bei der gestrigen Prnnktafcl haben
überall im Lande einen Uesen Eindruck gemacht, be¬
sonders die Betonung der großen Vergangenheit des
norwegischen Volkes und die Taten seiner Herrscher.
Gleichzeitig mit dem Galadiner fand ein Festmahl in
der Freimaurerloge statt, an dem 200 deutsche und nor¬
wegische Offiziere teilnahmen . Kapitän Normann hielt
eine Ansprache. 600 deutsche Unteroffiziere und Matrosen
waren vom Turnverein zu einem wohlgelungcncn
Volksfeste geladen. Alle Festlichkeiten des Tages trugen
den Charakter einer Verbrüderung der stammverwandten
Nationen . Gestern mittag um 12 Uhr erwartete König
Haakon Kaiser Wilhelm an der Navnklo -Brücke. Beide
Monarchen, die Zivil trugen , fuhren nach dem Fjeld-
stätter Sanatorium . Ein Regenschauer leitete den sonst
hübschen Ausflug ein. Er bot eine herrliche Aussicht.
Nach dem Frühstück unternahmen die Herrschaften einen
Spaziergang . Um 5 Uhr erfolgte die Rückkehr nach
Drontheim . Später fand Galatafel an Bord der „Ham¬
burg " statt. König Haakon erschien ohne seine Ge¬
mahlin , die leicht erkältet war . Heute setzt der Kaiser
seine Reise nach Tromsö fort . Voraussichtlich wird der
Monarch am Lyngenfjorö kurze Station machen.

Brünn , 10. Juli . Hier fand spät abends eine anti¬
deutsche Demonstration  seitens einer von
einer tschechischen Versammlung zurückkehrenden Volks¬
menge statt. Die Demonstranten hatten einen Zusammen¬
stoß mit der Polizei , wobei ein Polizist und ein Post¬
beamter schwer, mehrere Polizisten und Demonstranten
leichter verwundet wurden.

Finnrc , 10. Juli . Der Besuch der englischen Mittcl-
meerflotte ist für den Anfang September vorgesehen.

Paris , 10. Juli . Zwischen dem Oberst Picguart und
dem aus der Dreysus -Affäre bekannten General Gonse
fand gestern nachmittag ein Pistolendüell statt. Gonse
hatte in einem offenen Briefe an den Kassationshos ge¬
wisse ans ihn bezügliche. Aussagen Picquarts als Lügen
bezeichnet. Picguart hatte geantwortet , jeder Protest
ist überflüssig. General Gonse hat im Laufe dieser Affäre
so oft die Wahrheit entstellt, daß seine Worte keinen
Wert mehr besitzen. Daraus sandte Gonse seine Zeugen.
Das Duell verlies unblutig . Picguart schoß, nachdem
Gonse ihn verfehlt hatte , absichtlich in die Luft.

Brest , 10. Juli . Während einer Versammlung,
welche die Arsenalarbeitcr  in der Arbcitsbörse
abhieltcn , wurde ein Antrag angenommen , demzufolge
Arbeiter in Zukunft nur mit einer Entschädigung von
10 Frank und einem Frank Siundenlohn an Bord von
Schissen gehen werden, mit welchen Schnclligkcitsver-
suche angestellt werden sollen. Dieser Entschluß ist ans
die vielen Unglücksfälle zurückzuführen, die bei
Schnclligkertsversnchen verkommen und wie dies wieder
der jüngste Unfall an Bord des neuen Panzerschiffes
„du Ferry " gezeigt Hai. Dieser Beschluß ist allen Hafen¬
arbeiter -Syndikaten zugestellt worden.

London, 10. Juli . „Daily Mail " berichtet, daß außer
der Garnison von Gibraltar auch die von Malta Befehl
erhalten hat, sich bereit zu halten , nach Ägypten zu gehen
angesichts der dortigen panislamitischen Agitation . —
Im Unterhause erklärte Runciman in Vertretung des
Ministers des Äußern Sir Eduard Grey , daß England
nicht die Absicht habe, die englische Garnison in Ägypten
zu verringern.

hcl. Berlin , 10. Juli . In den beiden Elektrizitäts¬
werken in Charloitenbnrg entstand gestern abend ein
Feuer durch die Unachtsamkeit der am Erweiterungsbau
der Elektrizitätswerke beschäftigten Arbeiter . Es gelang
der Feuerwehr , trotz großer Schwierigkeiten nach etwa
2 Stunden das Feuer zu löschen. Die E'lektrizitäts-
maschinen blieben selbst unbeschädigt, jedoch versagte die
elektrische Beleuchtung der Charlottenburger Straßen,
Geschäfte und Gastwirtschaften bis in die späte Nacht hin¬
ein vollkommen.

wb. Lübeck, 10. Juli . In der Holzverarbeitungs¬
fabrik von Fehrmann in Neumünstcr wurde der Arbeiter
Karnak von einer Kreissäge der Länge nach
mitten  ö n r chs chn i 11 e n.

wb. Stettin , 10. Juli . In Bcrlinchen wurde durch
die Unvorsichtigkeit eines Dieners die Explosion
eines Motorbootes  verursacht . Der Besitzer
Schwarz, dessen Schwester, und der Motorbootsführer
erlitten schwere Brandwunden . Fräulein Schwarz sprang
mit brennenden Kleidern ins Wasser, wurde aber ge¬
rettet . Das Boot wurde vollständig zerstört.

red. Nürnberg , 10. Juli . Die Ausständigen in der
Metallspickwarenindustrie in Fürth nahmen die Arbeit
wieder aus. Es wurde ein 2jähriger Tarifvertrag mit
obstündiger Arbeitszeit und Mindcstwochenlohn von 16,
18, 20 M. fcstgelegt.

hd . Saargemünd , 10. Juli . In Pfalzburg erschoß  sich
ein Soldat vom 99. Regiment, der beim Pulvcrhaus auf Posten
stand, mit seinem Dienstgcwehr.

wb. Paris , 10. Juli . Die Witwe des verstorbenen Pro¬
fessors Curie , welche kürzlich zum Professor an der Sorbonne
ernannt wurde und deshalb durch den Verein der Frauen
Frankreichs durch Überreichung einer Denkmünze geehrt werden
sollte, erklärte in einem offenen Schreiben, daß sie den Verein
bitte, von der geplanten Ehrung abzuschen, da sie im Sinne ihres
verstorbenen Gatten auf öffentliche Ovationen keinen Wert lege,

hd . London, 10. Juli . Die meisten hiesigen Blätter eröffnen
eine Subskription  zur Beschaffung der notwendigen Gelber
für den Rückkauf des Pachtgntcs St . Jean bei Waterloo.

hd.- London, 10. Juli . Französischeund englische Kauflcut«
beabsichtigen, im Jahre 1908 hier eine französische  A u S -
st e l l u n g zu veranstalten und haben zu diesem Zweck e-p
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Komitee gebildet, welches sich mit den Vorarbeiten beschä-s.
tigen wird.

wb. Grenoble, 10. Juli . Gestern mittag stürzten 14 Genic-
foldaten beim Bau einer Ponto-rbrücke in den Jserefluß . VierSoldaten ertranken.

hd . Nem Kork, 10. Juli . Der Olkönig R.o cke f e l l e r Ha¬
in Larrifons Corner einem seiner deutschen Vorfahren ein
Denkmal  fetzen lassen mit folgender Inschrift : Zum Andenken
an Johann Peter Rockefeller, der 17L3 von Deutschland kam und
hier 1783 starb.

NoZkswiEchaftLiches.
G enossensch aftstv csen.

Verband der nasiauische» landwirtschaftlichen Genoffenschaskr:». ö
m . -Hache-rbnrg, 8. Juli . Heute fand dahier im Saale Westl

cndhaüe der 18. Verbanostag des Verbandes der nass, landwirt¬
schaftlichen Genossenschaften statt, welcher aus allen Gauen des
Regierungsbezirks Wiesbaden von Vereinsvertretern zahlreich
besucht war und zu dem sich als Ehrengäste in Vertretung der
Königlichen Staatsregierung Herr Negierungsrat Keller, als
Vertreter des Obcrwesterwaldkreises Herr Landrat v. Lucke, als
Vertreter der Stadt Hachenburg Herr Bürgermeister Steinhaus,
als Vertreter der Landwirtschaftskammer Herr Königlicher
Okonomierat Müller , als Vertreter des Verbandes der Er-
wer5>s- und Wirtschaftsgenoffenschaftendes Mittel-Heins Herr
Justizrat Or . Albert- und andere eiiigefundcn hatten. Der stell¬
vertretende Verbanbsdirektor Herr Bürgermeister Hepp er-
öffnete um 11 Uhr die Verhandlungen mit einem begeisterst ans-
genomuienen Hoch auf den Schirmherr-- der deutschen Landwirst»
schaft, Se . Majestät den Kaiser, und gedachte zunächst in be¬
wegten Worten des Ablebens des seitherigen perüteristvollei- Vor¬
sitzenden Herrn Schreiner, dessen Andenken durch Erheben von
den Sitzen geehrt wurde. Nach Begrüßung der Ehrengäste,
deren Erwiderung und Feststellung der Präsenz, welche die An-
weicnheit von 106 Genosseirschastern, die bä  Genossenschaftenver¬
traten , ergab, erstattete Herr Bürgermeister Hepp den Jahres»
bericht. Er könne mit Befriedigung seststcllc-i, daß auch das ab-
gelaufene Jahr eine Periode ruhiger , gesunder Entwickelung
sür, den Verband gewesen sei, dem heute 210 eingetragene Ge-
-miseinchaftcn mit 20 200 Mitgliedern angeschlossen wären . Die
Vereine zerfielen in 2 Zentvalgenossenschasten, wovon die eine
dem Geldverkehr, die andere dem Warenverkehr diene, ferner
in 118 Kreditgenossenschaften, 71 Bezugs- und Absatzgenofsen-
-chaften und 18 sonstige Genossenschaften. Der Umsatz der
Kreditgenossenschaften belaufe sich 1906 auf 65 359 607 M. (1904'
58 8o8 760 M.j, die Bilanzsumme derselben stehe 190ö mit je
38 435 71b M. zu Buch und der Reingewinn habe sich von 112 000
Mark in 1604 auf 128 000 M. -n 1905 gehoben. Am Göschäftsgnt-
babeu seien 1271098 M. vorhanden, während die Reservefonds
-i-it 446 380 M. zu Buch ständen. Von 69 berichtenden Bezngs-
und Avsatzgenossensihaften sei ein Warenbezug von 1506 502 M.
nachgewiesen. Mit den im Verbandsgebiete noch bestehenden ge-
nostenichastlichen Verbänden, nämlich der Verband der Erwerbs -)
und Wirtschaftsgen offenschäften am Mittelrhcin , sowie der Filiale
des Verbandes ländlicher Genossenschaften Raiffeisenscher Organi-
,atwn hielt der Verband sreundnachbarliche Beziehungen. Mit
dem Danke an di« Königlich« Staatsregierung für das rege
Interesse, welches sie jeder Zeit an der Entwickelung des Les
bandes wie seiner Vereine nähme, schließt Herr Bürgermeister
Hepp seinen ausführlichen Bericht, der mit lebhaftem Beifall
quittiert wurde. Namens der Kommission zur Prüfung der Ber»
sm**« ntflttuttg pro 1905 berichtete Herr Königl. Okonomierat
Müller und wird, da Bewängelungeu irgendwelcher Art nicht
zu machen waren , die Entlastung des Verbandsoorstandes ein¬
stimmig beschlossen. Den Generalrevisionsbericht über di« in
1904 und 1906 vorgenommenen Revisionen bei den Verbands-
genossenschaften erstattete Herr Alex Petitjean -Wtesbaden. Es
ivaren in 1904 99, in 1905 97 Genossenschaften dieser im Reichs-
genoßenschaftsgesctz vorgeschriebenen Revision unterworfen wor¬
den. Es sei das Gesamtergebnis ein recht erfreuliches, da im
allgemeinen eine ruhige solide Weiterentwickelung nach innen
uüd außen konstatiert werben konnte. Nur in einem Falle sei
festgestellt worden, daß infolge Nichtbeachtung der Rcvisions-
-uo-r-ia und völligen Versagens der Geuosseuschafts-Organe ein
Verein zu großem Schaden kam, jedoch habe der Verband nichts
ver.aumt, rechtzeitig die erforderlichen Verwarnungen ergehen
zu lassen, ihm sei die Aufdeckung der Unregelmäßigkeiten auch
zu danke» und wäre es zu beda-iern, baß derartigen Genvffen-
fck-a -terr gegenüber Zwangsmaßregeln dem Berbaiid« nicht zu Ge¬
bote stünden. Es solle künftig nach Möglichkeit die jährliche
Revision der Genossenschaften dnrchgeführt werden. Der Bericht
w-rrde mit regem Beifall ausgenommen und gab zu einer leb¬
haften Diskussion Beranlasfting. In Erledigung des Punktes 4
der Tagesordnung , betreffend Neuwahl des Verbandsdirektors,
gabt Herr Bürgcrn -eister Hepp bekannt, daß zufolge ein¬
stimmigen Beschlusses des Verbandsausschnsies di- Wahl des
Direktors  der nassanischen Hauptgcnossenschaftskasse Herrn
U. Petitjean - Wiesbaden vorgeschlaqen werde- cs wird von
--er Versammlung dieser Vorschlag zustimmend anfgenommen
und die Wahl per Akklamation einstimmig beschlossen. Aus dem
Berbandsausschuß haben statutengemäß 4 Mitglieder auszn-
scheiden, welche wiedergewählt werden und an Stelle des ans
dem Kollegium infolge seiner Wahl ansschcidenden Herrn A
Petiftean wird der Vorsitzende der Spar - und Darlehnskaffe zu
Langendernbach Herr Schneider, ncngcivählt. Alsdann erhielt
Herr Landwirtschaftslehrer Dr . Horny-Wiesbaden das Wort zu
se-nem Vortrage : „Neues aus dem Gebiete der Landwirtschaft"
uno fand t>er Referent mit seiner! lichtvollen, überzeugenden Dar-
legungen aus de-n Gebiet« der Feldbestellung, des Dünger - und
Veterinärwesens dankbare Zuhörer . Infolge Zeitmangels wurde
der Vortrag „Wie können Kreditgenossenschaften den Sparsinn
der ländlichen Bevölkerung heben" (Referent Herr A. Petitjcan,
von der Tag«sordnung abgcsetzt und hierauf um 2 Uhr mittags
der Verbandstag mit einem Hoch auf das nassanische Genossen¬
schaftswesen geschlossen. Als Ort der nächsten Hauptversammlung
wurde aus Antrag der Spar - und Darlehnskasse Erbenheim dieser
Ort gewählt. Ein gemeinsames Eisen im Hotel Krön« vcr-
cin-gte hierauf die Delegierten und Ehrengäste, gelegentlich
dessen Herr Bürgermeister Hepp auf die Berbandsleitung,
Herr Direktor A. Petitjean ans die Stadt Hachenburg und Herr
Justizrat Dr . Albert- ans Len Verband der nassanischen länd-
wirtschajtlichenGenossenschasten Toaste ausbrachte.

Geldirrarkt.
FrankfnrtLr Börse. 10. Juli , mittags 12V2 Uhr . Kredit-

Aktien 210.7o, Diskonto-Kowmandit 182.75, Dresdener Bank
157.70, Staatsbahn 144.25, Lombarden 34.90, Handelsgesellschaft
169.50, Nordost 232.75, Bochumer 241.25, Gelsenkirchener 22125
Harpener 209.90. Tendenz: abgeschwächt.

Öffentlicher weLLeröienst-
Tie-lststelle Wcilburg (Landwirtschaftsschule) .

Voraussichtliche Witterung  für die Zeit
vom Abend des 10. Juli bis zum nächsten Abend:

Veränderliche Winde, teilweise heiter, stellenweise Gewitter,
nachts kühler, tagsüber wärmer als am Vortage.

Genaueres  durch die Weltbürger Wetterkarte ',
(monatlich 60 Pf, ), welche an den Plakattaseln des
„Tagblatt "-Hanses , Langgaffe 27, und an der Haupt-
Agentur des „Wiesbadener Tagblaits ", Wilhelmstraße 6,
täglich angeschlagen werden.

Lcitung: 53. Schulte vom Brühl

Borontwortlichor Rednktkur für Politik : W. Schulte vom Brühl in Sonnenberg^
für das Feuilleton : I . « airler ; für den übrigen Teil : I . ®.: C LoSacker;

für die Anzeigen und Ncklannn : H. Dornauf : sä:ntlich in 53iesbaden.
Druck undIberjag der L. Schctteiiderz,ch «l Hdi-Buchdr-iüeret« Wierbadeo.
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1 Pld . Sterling = M 20.40 ; 1 Franc, I Lire, 1 Peseta, 1 Lei = Jt  0.80 ; 1 östcrr . fl. i, G. = Jt  2 ; I fl. s . VNirg. ,
" " ^ " " 1 Rubel, alter Kredit-Rubel — Ji  2 .16

Staats -Papiere.
«f.
§l/2
3V2
3.
3-/r
i3J/2
3.
4.
'3j/2
3 ‘/2
Zl/2
131/2,
31/2
31/2
.31/2
3.
A.
A.
.31/2
3.
3V2

a) Deutsche.
D. R.-Schatz-Anw. J
D. Reichs-Anleihe »

Pr. Sch atz-An weis . »
Preußs. Consols »

Bad. A. v . 1901 uk. 09 »
» Anl. (abg .) s. fl.
» » » Jt
» Anl. v. 1886 abg . »
» » » 1892u. 94 »
» » v . I960 kb. 05 »
» A.1902uk.b.l9l0»
> > 1904 » > 191*2»
» > > v . 1696 »

Bayr. Abi .-Rente s . fl.» E.-B.-A.ulc. b. 06.^s
» E.-B. u. A. A
» E.-B.-Anleihe

Braunschw. Anl. Thlr.
31/2] Brera . St .-A. v. 1838 Ji,
'Vis
V /2
3. ,
3.
3.
4.
3V2
.Zl/r
'Zr/2
3W
\V /2
f3Va
3.
3.
3 . .
4 . .
4.
|g»/2
31/2
3 . ,
3V:
3 . .
!Zl/2

3 *0
3 ^
31/2
31/2
31/2
3' /r
3'/2
2-/2

1L42
» v. isyyuk .d.isos»
» v . 1896 »
» v. 1902 uk.b.1912»

Eisass-Lothr. Rente »
Ifarab.8t.-A.19ft0u.09»

» 8t .-Rente »
» St.-A. arart.1887*
> * > v.1891»

* » 1893»
» » 1899»

» » » » 1904»
» » . . » » 18L6»
» » » » 1897»
» » » > 1902»

Gr . Hess . St.-R. »
» » Anl. .(v. 99) «
» * » (abg .) »

In 0/0.
99 .20
99 .80
88 .10
SS 20
99 .80
88 .30

102 .60
SS.
98 .25
98 .50
98 .20
98 .20
98 .20
98 .40
87 .80

101 .20
102 .80

98 .25
87 .80

Meckl.-Sdhw.C.90/94»
Sächsische Rente »
\gaHeck -Pyrm. abg . »

r/ä Württ.v.Wf5-30,abg . »
»mi -33
» 1885U.87 » »
» 1888u. 1889 »
* 1893 »
» 1894 »
» 1895 »
»1900 »
» 1903 »
» 1896 »

86 .
89.
92 .25

103 .10

98 .40
93 .40
98 .40
08 .40
98 .40
86 .70
86 .70
86 .70

102 .öS
103 .40

98 .50
86 .60
88 .60
87 .20

98 .60
98 .60
98 .60
98 .6C
98 .70
98 .60
98 .60

©9 .30

d) Ausländische«
I. Europäische.

Belgische Rwte Fr.
Bern. St.-Anl.y.lS95 »
Büsn. ^ H-erzeg . 98 Kr.

» u. Herz .01tik.19t3»
» u. Herzegovi «a »

Bulg. Tabak v. 1902 .Ji
Franzos. Rente Fr.
Galiz. Land.-A.stfr. Kr.

Propiitation

S.
3.
4-/2
41/2
4. .
5. .
3. .
4. .
4. .
10/10 Griech . E.-L. stfr .96 Fr.
13/4

3. .
4. .

4.
Ho

4. -
4..
31/2

Mon.-Anl . v. 87 »
» » 87 25V0r»

Holland . Anl. v. 90 h.fl.
Aal . Rente i. O. Le

» » 10,000  »
» » 1QOO-4GÖO»
» » stfr. i . G. »
» » i . O. »
» » 30,000 »
» amrt. v.89S.llI,lV»
» Kirchgüt.Obl .ahg.»
» 5ß®0r »

Luxemb. Anl . v. 94 Fr.

102 .
91 .60

101 .10
101 .40

99 .50
lOO.

99 .40
51 .70
53 .30
53 .30

103 .50
103 .50
103 .50
103 .30

102 .20

102 .50
31/?*Norw. A11I. v , 1894 Ji
5 . » cv. » v. 8820,400»
4. . ‘Öst . Goldrerrieö . fl.  G. 100 .40
4-/5 » Silberrcrfte ö . fl. 100 .40
4Vs » Papierrente »
4. . » einheitl . Rte.,cv . Kr. ©9 .60
4. . » » » J. 5./11.» 99,70
4. . » Staats-Re»te2O0Or» 100 .10
4. . » » » 20,600r »
4V2 P0rtug . Tab .-AuL Ji
6 . . » unif . 1902-SA410 » 70 .10
3. . » » » s . in » 70 .50
3. . * » » S.III (S.) » 13i30
5. . Rum. amort.Rte.1392 »
5. . » » » 1893 »
5. . » » » 1903 » 101 .60
4 . . » v.81,8$,92;93afeg. » 91 .30
4. . » amorLRte. 1890 » 95 25
4. . » » » IW * 91 .50
4. . » hm. Rte. (V6 99) L6i’
4. . » äuss. Rte. <Vö69) »
4. . » amort. » v. 1594 Ji
4. . » » » » 1896 »
4. . » » » » 1898 » 91 .60
4. . » » » » 1905 » ©1.90
4 . .Russ .Cons . von 1680 »■) 74 .80
4 » GoW -A. » 1889 »
4 » C .E.B-S.Iu .l'1’89 »
4 . . » 8 . lfl stk.91 »

» Goldanl .Em._U90 »
. » . M .90 »
. » » ivyo»
» » » VI94»
» 8t .-R. v.94a .K. Rbl.
» » » 1902 stfr. Jt
» Conv . A. v.56stfr. »
»Goldanl . » 94 » *
» » » 96 » *
» St.-A. von 1905 »

131/2? Schwed . v. 80 (abg .) »
» » 1086 »
» » 1890 »

Serb. amort. v. 1895 »
,Span. v. l832<abg .)Pes

31/2 Tiirk .-Egypit.-Trb . &
» priv. stfr. v.9ö Ji
» cons . » v . 1890 »
» (Administr.) 1993»
»con . unif.v.1903Fr^
» Anl . von M 87.

Ung . Gold-R. 2025r
> » 1012,50r
» Staats-Rente Kr.
» » 10,000r »
> St.-R.v .1897 stf. »
» Eis. Tor Gold » Ji
» Grundtl. v. 89 »öfl.
» » 500r

89 .30

98 .20

101 .60

II . AussereuropHische.
5. . Arg.i.G.-A.v. 1887 Pes,» » » 500 »
5. . » » » abgest . » 101.
5. . » äuss. E.-B.T. G.90£
4-/2 » innere von 1888 Jb  98 .50
4-/2 » äuss .G .-Anl .18S3 £
4. . » » » v. 1897
4V2 Chile Gold -Anl. v. 89 » 85.
6. . Chin. St.-Anl. v. 1895 £
5. . » » » 1896 »
41/2 » » » 1898 » 96.
5. . CnhaSt.-A. 04 sti .i .Q. ,/ ĵ105.
A. . [Egypt . unificirte Fr.
2»/r> 9 privilegirte

1

Zf. In o/o.
3. . F.irvnt. srarantirte L
4-/2 apan. Änl . S. 11 »

do . von 1905 »
95 .30
87 .30

5. . Mex. am. inn . I-V Pes. 100 .80
5. . » cons . äuß. 99stf . £
4. . » Gold v. 1904 stfr.Ji 95 .40
3. . » cons . inn.5000r Pes.

» » 1250r »
5. . Tamaul.(25j.mex .Z.) » 100 .60
4. . V.St.Amer.Cs .77r Doll.

Provinzial - u . Communal-
Zf. Obligationen. Tn %
4. . Rheinpr .Ausg .20,21 Ji 101 .70
33/4 do. » 22u.23 » . Ol.
3-/2 do . 10,12-16,24-27,29» 97 .50
31/2 do. Ausg . 19iik. 09 » OB.
Z>>- do. » 28uk.b.l9I6» 07 .70
3-/3 do. » 18 » 91 .70
3. . do . » 9, 11 u. 14 » 87 .20
31/2 Provinz Posen » 93.
2/2 Frkf. a. M. Lit. Nu . Q» 99 .40
3-/2 do . Lit. R (abg .) »' 03 .50
3-/2 do. » Sv . 1886 »
31/3 do . 9 T » 1891 9 98 .20
3-/2 do. » U »«3,99 », 98 .20
3-/2 do . » V » 1896 » 98 .50
3-/2 do. » W» 1898 » 98 .50
3-/2 do. Str.-B. » 1899 » 98 .30
3-/2 do. v. 1901 Abt. I » 98 .20
3-/2 do. 9 » A .II,III » 98 .20
3-/2 do . » 1003 » 96 .30
3-/2 do. v. Bockenheim » 97 .20
4. . Augsb . v.lOOluk.b.OS» L01 .2C
31/2 Baa.-B.v . 93 kb. ab 03 »
3-/2 Bamberg, von 1904 »
31/2 Berlin von 1886/92 »
4. . Bingen v . Oluk. b .06»
3V2 do. » 1898
3-/2 do . v. 05 uk. b.1910»
3. . do . » 1895 »
3-/2 Darmstadt abg. v. 79 »
3-/2 do . v . 188811. 1894 »
3-/2 do. conv .v.91L.H. »
3-/2 do. » 1897 *; 97.
3-/2 do . v . 02am.ab 07» 07.
3-/2 do. v . 05 »abl9l0 » 97.
4. . Freiburgi . B. v. 1900 »:IOI.
31/2 do. v. 81U.81 abg . »
3-/2 do. von 1888 »
3-/2 do . v. 98 kb. ab 02 »
3-/2 do. » 03 uk. b. 08 » 97 .30
4. . Fuldav .OlS.Iuk .b .06 » 100 .70
3-/2 do. von 1904 » SS.
3-/2 Giessen von 1890 »
3-/2 do. * 1893 »
3-/2 do . v.1896 kb.ab 01 »
3-/2 do. »1897 » » 02 » 96 .80
3-/2 do. » 03 uk. b. 08 »
3-/2 do. » 05uk.b. 1910 »

100 .604. . Heidelberg von 1901 »
3-/2 do. » 1894 »
3'ft do . » 190Z »
3-/2 do. v.Q5uk.b.l911»
3. . Kaisersl . v.97uk. b .03 »
3-/2 Karlsruhev.02uk.b.07» 96 .10
3-/2 do . v. 1903 » »08» 96 .10
3. . do » 1886 »
3.. do . » 1884 »
3. . do . » 1896 » , 86 .30
3. . do . » 1897 » 86 .30
31/a Kassel (abg.) »
4.. Köln von 1400 *
4. . Landau (Pf.) 1899 *
4. . do . von 1901 * IOI.
3-/2 do . v. 18S6U. 87 »
3-/2 do . » 1605 »
31/2 Limburg (abg.) »
3-/2 Ludwigsh . v . 1896 »
ZI/2 do. » 1903uk. b.08»
4 . .
4. .

Magdeburg von 1891»
Mainzv .99 kb.ab 1904»

102 .50
100 .70

4. . do . v. 1900uk.b.1910»
3-/- do . (abg .) 1§78 u. 83»
3,/- do . » L.J. v. 1884»
31/2 do . von 1886u. 88*
zi/a do. (abg .) L.M. v.91»
31/2 do . von 1894 »
31/2 do . > Oäuk.b.1.915 .
4. . Mannheim von 1901»
3‘/2 do. » 1888 »
3'/2 do. » 1895»
3‘/2 do. » 1893 »
3-/r do. » 1904 » 06 .10
4. . München v . 1900/01 » 102 60
S'/r do. » 1903 » 97 .40
3V2 do.. » 1904 » 97 .50
3*/2 Nauheim v. 1902 » 96 .70
4. Nürnberg V. 1899-01 » 102 .30
4. . do . von 1902 » 103 .50
4. do. * 1904 » a 04.
3-/2 do. * 97.
3. do . » 1903 * 89 .30
4-/2 Offeitbafih »
4-/2 do . von 1877 »
4-/2 do . » 1879 »
41/2 do . » 1900 »
3-/2 do . v,1891/92arbg.»
31/2 do . von 1898 *
3-/2 do . » 1902 »
3-/2 do . » 1905 »
4. Pforzheim von 1899 » 100 .70
4. do. v. 1901 uk.b.06 » 101.
3-/2 do. » 83(abg.)u.05»
4. St. Johann von 1901»

Stuttgart von 1895 »4. 101 .10
3-/2 do. » 1902 » 97 .70
3-/2 do. » 1904 »
4. Trier v. 1901 uk. b.06 »
3'/ do. », 1899 * 96 .50
3-7 IHm, abgest . »
3'/ do . v . 05uk . b. 1910»
4. Wiesbaden von 1990 * 101 .50
4. do . , 1981 » 101 .50
3,/ do . (abg .) »
3-/ do . von 1887 »
3„ do . » 1891(abg .)»
3>/ do . » 1896 »
3V do . » 1898 »
3-/ do . » 1902 8 . 11 .

■31/ do . > 1903 . 1,11» 97.
4. Worms von 1901 » IOI.
31/ do. > 1887/89 .
3V do. » 1896 »
31/ do. » 1903 » 96 .50
4. Wiirzburg von 1899 » 102 .40
31/ do . » IM » 96 .70
4- Zweibrück, uk.b.1910» —
—

31/ Amsterdam h . fl _
4V Buk. v. 1884(conv .) /̂ 99 .80
4V do. » 1888 » »
41/ do. » 1895 4Q50r»
4-/ do . » 1598 > »
4. Christiania von 1894 »
4. Kopenhagen v. 1901» 101 .30
3'/ do . von 1886 » 95 .40
3. do. » 1895 »
4. . Lissabon » 1886 »

1 4. . Moskau Ser. 30-33 Rbl
3®1o Neapel st. gar. Lir> 4. . Stockholm v. 1880 100 .50
5. . Wien Com. (Gold)
5. . do . > (Pap.) ö . fl
4. . do.  von 1398 Kt | 99 .80

. 4. . do . Invest. Anl. J 100 .40
3- 2 Zürich von 1889 Fr 39.
6. . St. J3uen.-Air. 1892 Pe
4‘ il do . v. 151)3 £

= Ji  1.70; 1 csterr .-ungar . Krone — Ji  0 .85; 109 fl. österr. Konv.-Munze — 105 fl .-Whrg . ; 1 fl. holl . — Ji  1.70;
1 Pe<;f>— Ji 4 : 1 Dollar ---- Ji  4 .20 ; 7 fl. süddeutsche Whrg . — Ji  12 ; 1 Mk. Bko. = Ji  1 .50.- _ __ ___ _ _ - xmui 1TSSB

Div . Vollbez . Bank -Aktien.
Vorl. Ltzt. In °/o

5. .
7. .
6 . .
8V2
71/2
5-/2
5
6V2
81/2
9.
71/2
8.
4-/2
6. .
6. .
5. .

10 . .
46/7
6.
83/4
4. .
9. .
7. .
5. .

6- /2
9. .
7-/<
5. .
8. .
5
5. .
7. .
5. .
5-/2
7. .
6. .

6. .
5-/2

0. .
8 . .
865.

12W
9. .
41/2

, 4-/2
7. .
6Va|'6 -/2
3. .
8. .

12. .
11. .
5.
7.
6.
9.

A. Elsäss. Bankges,
Badische Bank R. 133 .20
B.f. ind . U.S. A-D..M
Bayr.Bk. abg . »
» Bod.-C.-A., W . »
» Handelsbanks .fi.
» Hyp .u.Wechs . »

Berl. Hatidelsg Ji
I-iyp .-B. L. A. »

» Lit. B »
Breslauer D .-Bk. »
Comm. u. Disc .-B. »

115 .70

89.
95 .50

166 .90
160.
290 .30

164 .75
120 .GO

120 .80
138 .90DarmstädterBk. s .fl.

//»'139 .40
DeutscheB . S.T-VII » 2 26 .

Asiat. B.Taels 1̂77 .50
Eff. u. W. ThUl 10 .50
Hypot .-Bk. » 152.
Ver.-Bank ^ 130 .75Diskonto-Ges . »1 —

158 .50
113.

120 .30
200 .50
206.
156 .70
160 .50

96.
121 .80
127 .75
117.
215 .50
121 .30

81/2 Dresdener Bank »
6. . i » Bankver . »
5. . Duisb .-Ruhrort .B. »

(Eisenbahn-R.-Bk. »
8V2]Fi*an *Kfurter Bank »
9 do . H .-Bk. »
7-/2 do . Hyp .C.-V. »
8. . GotliaerG .-C .-B.Thf.
4i/2pMitteld.Bdkr ., Gr . J 6
6V2I do . Cr .-Bank »
7. . (Natlbk. f. Dtschl . »
51/2 Nürnberger Bank *

10. do . Vereinsb . *
5i/7o|Ocst .-Ungar . Bk. Kr.
6 jOest . Länderb . »8V4 do . Cred .-A. ö . fl.
41/2 Pfalz . Bank Ji
9. .
7V2
5.
6*5

do. Hypot .-Bk.
Preuss . B.-C.-B. Thl.
do . Hyp .-A.-B. Ji

Reichsbank »
7. .tRhein. Credit.-B. »
9. . do . Hypot .-Bk. »
8V4 Schaaffh . Bankver . »
6. . Südd . Bk., Mannh . »
8. . do . Bodcnkr .-B. »
5. . Schwarzb. Hyp .-B. »
5. . Schwarzw . Bk.-V. »
7. . Württbg .Bankanst . »
5. . do . Landesbank »
51/4 do . Notenb . s. fl.
7. . do . Vereinsbk . »
6, . Würzb . Volksb . Jt

101 .20
195 .80
154.
118 .30
155 20
143 .50
197 .80
158 .60
118 .70
186.
120 .50
IOI.
150.
105 .70
114 .70
150 .60
123.

Djr  Nicht vollbezahlte
VorLLtzt. Bank -Aktien . In °
T. , | 8. . |Banquu Ottora. Fr. ) —

Aktien u . Obligat . Deutscher
Koiouäai -Ges.VorLLtzt. In 0/0,

lOstafr. Eisenb .-Ges . I
| (Berl.) Anth. gar. Ji  f 98 .20

Aktien industrieller Unter
Divid . nehmungen

Vorl. Ltzt. In o/O.
18. .
10..
8. .
7. .

15. .
13 . ..
12. .
10. .
12-/2

9.
9.

10 .
6.
8.
4.

14.
7.
8.
7-/2

5.
13.
6.
6.

10.
9.
5.
4.
5.
8. .

22. .
,19. .
9 . .
7. .

13. .
12 . .
10. .
12-/2

9.
9.

11.
6. .
8. .
4. .

13. .
8.
8. .
6.
6.
5. .

19.
6.
6.

10.
9.a.
7.
7.
9. .

6. . 7. .
24. . 27. .
9. .

18. . 22. .
9. . 10. .

12 .. 12. .
20 .. 24. .
19. . 19. .
18. . 19. .
7. .

12Vz 12-/2
8. . 9. .

10 ..
3-/2 3-/r
5. . 7. .
5 . . 7. .
8-/2 9. .
0. . 4. .
7. . 9 . .
5. . 5-/2
6. . 6-/2
8. . 9 . .
0. . 0. .
9. . 9. .
7. .

35. . 35. .
10. . 10. .
10. . 10. .
16. . 20. .

12. . 12. .
28. . 28. .
12. . 11. .
6. .

12. . 14. .
L.

11. 15. .
7. .

10. 11. .
14.
41/3

12. . '12. .
7.. i

12. . 12. .
12-/2
7. 1 7.

10. ;i5.8.
10. in.
7.
8. 9.

14. [15.7. .7.
4. 6.

15. >29.

AIum.Neuh .(50%)Fr.j —
Aschffbg .Buntpap.j5Fl 98.

» Masch.-Pap. » i 170.
Bad. Zckf. Wagh . fl.}108 .30
Baug.Südd.Immob.̂ fl13 .50
Bteist. Faber Nbg . » 278 .50
Brauerei Binding » 241 .50

» Duisburger » 225.
» Eichbaum » 153.
9 Eiche . IGel » ISS.
» Frkf.Bürgerbr. » —
»HenningerFrkf .» 160 .50
» » Pr.-Akt. » 164 .50
» Hercules,Cass,
9 Hofbr . Nicol . » 115.
» Kempff * 140 .70
9 Löwenbr . Sin . » 88 .50
» Mainzer A.-B. » 2? Q.
» Mannh. Act. » 143.
» Nürnberg » 182.
» Parkbrauereien» 117.
» Rhein. (M.) Vz. » 110 .60
» Sonne , Spei er » 94 .30
»^ tern, Oberrad » 234.
» Storch , Speier » 1-01 .10
» Tivoli , Stuttg. » 109 .50
» Union (Trier) * 15

Bronzef. Sch lenk » 144.
Gern. Heldelb . » 141 .75

F. Karist. » 120 .90
Lothr. Metz • 1*30»

Cham. n.Th.-W.A. * 157 .70
116.
45 « .
142 .50
389 .50
181 .50
261 .76
401.
316.
389 .50
147 .10
219.
179 50
216 .50
lOO.
144 .50
137 .50
168.
130.
196.
115.
129 .50
166 .70
111 .
151 .75
145 .50
435 .50
182.
197.
332.

» Bad. A.u.Soclaf. »*
» BleijSilb.Braub. »
» D.Gold-,Si.-Sch. »
» Fahr. Goldbg . »
» » Griesh . El. »
» Farbvv. Höchst »
» Fabr.,V.Mannh. *
» Werke Albert »
» Ult .-Fabr. Ver. »

EL Accum. Berlin *
» Deut . Uebersee *
» Ges . Altg., Berl. »
» W.Hemb .v.d.H. »
» Lahmeyer »
» Licht u. Kraft »
» Lief.-Ges .,Berl. »
» Schuckert »
» Siem. u. Hals. »
» Siemens, Betr. *
» Tel .-G. Dtsch .A. »
Feinmechanik (J.) »
Gelsk . Gnßst. »

Div . Bergwerks -Aktien.
VorLLtzt. In o/o.
12. .
6. .

10. .
8. .

14. .
0. .

10. .
9. .

11. .
10. .
13. .
4-/2

11-/2
10. .
10. .

11. .

11. .
10. .
15. .
4-/2.
5-/2

12. .

12. .

Boch. Bb. u. O. Ji
Buderus Eisenw. s
Conc. Bergb.-G. »
Deutsch-Luxembg . »
Esch weiter Bergw . »
Friedrichsh. Brgb. »
Gelsenkirchen » »
Harpen er Bergb. »
Hibernia Bergw. »
Kaliw. Aschersl . »
do. Westereg . »
do. do . P.-A. »

Oberschi. Eis .-In. »
Riebeck. Montan »
V.Kön.-u.L.-H.Thlr
Östr. Alp. M. ö . fl.

242.
127 .10

206 .75
252 .50
149 .90
221 .60
210 .20

168 .50
231.
105 .50
127 .60
215.
232 .50
283.

Kuxe.
(ohne Zinsber .) Per St. in Mit
— f Gew erkschaft Ros sleben | —

Aktien v. Transport-Anstalt.
Divid. a) Deutsch «.

VorLLtzt. In <Vo
91/3 10. . Ludwigsh .Bexb . s.fl. 234 .50
5% 61/2 Pfälz. Maxb. s. fl. 147 .90
4-/3 5. . do . Nordb . » 130 .60
2 . . 3. . Aftg. D. Kieinb. jt 83.
7-/2 73/4 do. Lok.-u.Str.-B.» 150.
7-/2 73/r Berliner gr. Str.-B. » ,
3-/2 4. . Cass . gr . Str.-B. » 112 .10
b'h. 6. . Danzig El. Str.-B. » 130 .80
5>/2 D. Ers.-Betr.-Ges. » 113 .30
6. . Siidd. Eisenb .-Ges. » 138 .30
9. . 11. . Hamb.-Am. Pack* 161.
2. . 71/2 Nordd . Lloyd » 126 .80

bl Ausländische.
S. . s . . V. Ar. u. Cs. P. ö. fl.
6. . 6. . do . St.-A. »
5. . 5-/3 Böhm. Nordb . »

128/2112% Buschtehr. Lit. A. »
12. . 12-/2 do. Lit. B. .
P3|201-3/20 Czäkath-Agram »
5. . 5 . . do . Pr.-Ä.(i .O.) »
5. . 5. . Fünfkirchen-Barcs »
52/5 6. . Ost.-Ung . St.-B. Fr. 144 .30
0. . 0. . do . Sb. (Lomb.) » 35,60
4-/4 5-/4 do. Nordw . ö . fl.
4. . 5-/4 do. Lit. B. »
4. . 4. . Prag-Dux Pr .-Act. » SS.
4-/2, 4-/2 do . St.-Act. »
1. . 1. . RaabÖd.-Ebenf urt*
5. . 5. . StuMw. R. Grz. .
ÖV5 Gotthardbahn Fr.

fur .-Spl. Genuss . » —
do. do. » —

4. .{ 5. . jBaltim. u. Ohio Do ll.j —
ö. . ) 6. . |Pennsylv . R. R. Doll .{ —
5. . | 6. . (Anatol. E.-B._ Jb\ —^
5. . | 6. fPrince He nri Fr.1146.
Q. . f öTTjÖrazerTrainwayö .fl .1174.

Pr,-ObHgat v. Transp.-Anst
Zf. a) Deutsche . ln %.

4. . Pfälzische Jt —
3-/2 do. » 96 .90
3-/s do . (convert.) » .—
3. . Aflg. D. Kieinb. abg. Ji

Bad. A.-O. f. Schrfff. »
—

4-/2
4. . Casseler Strasscnbahn » 101 .GO
4. . D. E.-B.-Betr.-G. S. I » 99 .70

. 4. . D. Eisenb .-G. S. Iu . lII » 101.
4-/2 do. Ser. TI » 103 .70
4-/2 Nordd . Lloyd uk. b. 06 * 102 .20
4. . do . v. G2» » 07 » .^00 .70
3-/2 Südd. Eisenbahn > 94.

b) AusiäneHsche.
4.. Böhm. Nord stf. i . O . Ji —

do. do. stf. i . G. » —

Kalk Rh. Westf . *
KunstseideL, Frkf. »
Led<erf. N. Sp. »
Ludwigsh . W.-M. *
Masch. A., Kleyer *

» .» neue »
» Badenia, Wh. »
» Bielefeld D., »
» Faber u. Schl. »
» Oasm. Deutz *
» Gritzn ., Durl. »
» Karlsruher
» Moenus
» Mot. Oberur:
»Schn.Frankenth.»
» Witten. St. »

Mehl- u. Br. Haus.»
MetallOeb.Bing.N. »
Ölfab. Ver. D.
Photogr . O.Stffl. n.

207.
417.
178.

222 .
322.
239.
109.
136 .30
329.

95.
2A5.

» >135.
. 179.

PinselL , V. Nnib . »
Prz . Stg . Wessel » 118.
Pressh .,Spirit , abg . * 3 .50
Pnlverf ., Pf., St .L * I1S2 .ÖO
Schuhf . Vr . Frank . » ;1-BO .7  5

do . Frankf .,Herz » 123 .50
Schuhst . V. Fulda » 1* 4.
Glasind . Siemens » 252.
Spinn . Tric ., Bes. » 1124 .90

» Westd . )ttte » l T2.

4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
5. .
4. .
4.
4. ^
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
5. .
3-/2
3-/2
5
3-/2
3-/2
5. .
3-/2
3'/s
5. .
4

2<>/io
26/10
5. .
5.
4. -
3.
3.
3.
3.
3.
4.
5.
3.
3.
3.
3.
4.
4.
4.
5.
4.
2Vio
4. .
4. .
4. .
4. .

2Vio
4. .
5. .
5. .
3-/2
3-/7
3-/2
4. .
4-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3. .i

do.
do.
do.
do.

Wstb. stfr.LS. ö .fl.
do . » i . S. »
do . » in G. Ji 100 .50
do. von 1895 Kr. <100 .10

98 .90
99.
99 .10

100 .50

100 .10

Donau-Dampf.82stf.G. Ji
do . do . 36 » hG. »

Eiisabethb. stpfl. i . G. »
do. stfr. in Gold »

Fr. | os .-B. in Silb. ö. fl.
Fünflcirch.-Bares etf.S. »
GaLK-L. B. 90 stf. i .S. »
Grsz-Köfl . v. 1992 Kr.
Ksch. G. SÔ tf.-i. S . ö. fl.

do . v. 89 » i . G. Ji
do . v. 91 » 1. G. »

Le8sb.C23« i .J. stöfi .5. ö .fl. 92 .30
do. do. srtr. ihS. » 99.

Mähr. Orb. von 95 Kr. ,100 .10
do . Schics . Centr. » 99 .90

Ö«t. Lokb. stf.- i. G. Ji
do . do . stfr. i G. V
do. Nwb . sf . i. G. v. lA  »
do. do . c*>nv. v. 74 » ^
do. do. v. t903| it .C. » _
do. Lit. A. 3.6>6 .oO
do. Nwb . conv .L.A. Kr.
do. do . V. 1903L. A. » ©3 .10
do . do . L.B . stfr.S.ö.fL
do. do . conv . L.B. Kr. ©^
do . do. v .l903T-JiJ. » 91 .50

- d̂o .Süd<lomb.)sf . i .G. ^ 1106 .50
do. do. Fr. 68 .70
do . E. v. 1871 i. G. »
do. Sfcsb.73/74sf.i.G., u&Ul ° -
do. Br. R. 72sf . i. G.TM.
do . Stsb. v.83stf . i .'G. Ji  100 .70
do. I.-VIII.Em.stf.G. Fr. 89 .90
do. IX. F.m. stf. i. G. » 86.
do. v. 1885 stf. i . G. » 84 .40
do . (Eg . N .) stf. LG.
do . v. 1895 stf. i. G. Ji  81 .10

Pilscti-Priesen sf. i.S. ö .fl. 1©0.
Prag-Dux. stf. i. G. Ji
do . v. 1896 stfr. i . G. » 81 .50

R. Öd. Eb. stf. i. G. » 77 .10
do. v. 91 stf. i. G. » 76.
do. v. 97 stf. i. G. » 74 .90

Reichenb.-Pard.sf.S. ö.fl.
Rudolfb. stf. i . S. »

do. Salzkg. stf. i. G. Ji  100 .40
Ung .-Gal. stf. i. S. ö . fl.
Vorarlberg stf. i.
ItaJ.stg . E.iLS . A-E. Ledo. Mtttelni. stf. i.G. »
Sardin.Sec. stf. g . I u. II »
Sicilian. v. 89 stf. i. G. »

do. v. 91 » i. O. »
Süd.-Ital. S. A.-H. »
Toscanisclie Central »
Westsizilian . v. 79 Fr.

do . v. 1880 Le
Gotthardbahn Fr.
Jura-ßern-Luzern gar. »
Jura-Smrplonv. 98 gar. »
Schweiz -Centr. v. 1830»
!wang .-Doml,r. stf»g . Ji
Kursk.-Kiew.stfr.gar. »
do. Chark. 89 » » »

Mosk.-Jar.-A.97 stf. g . »
do. Wind. Rb.v . 97 »
do. do. v. 98 stfr. »
do. Wor. v. 95 stf. g . »

ör .Kuss.E.4L-0 . stf. .

72 .30
102 .
102 .30
101 .20
102 .

72 .30
116 .30

103 .70
99 .40

100 .30
100 .
104 .30

82 .80
73 .50

73 .50

75 .70

Zf. In 0/0
*. . Russ. Sdo . v. 97 stf. g . ,/5 73 .50
4. . do . Südwest stfr. g . » 74.
4. . Ryäsan-Uralsk stf. g. »
4. . do . do . v. 97 stfr. » 73 .60
4. . Rybinsk stfr. gar. »
4. . Vifladikawkas stfr. g . » SO,
4. . do . v . 1893 uk. 09» 76.
S. . Anatolische i. G. Ji 104 .25
4-/2 Port. E.-B. v. 891. Rg. » 100 .90
3. . Salonik-Monastir * 66.
4. . Türk. Bagd.-B. S. I » 90 .20
5. . Tehuanteoec rckz.1914» 104 .10

zl  Amerik.Eisenb.-Bonds.
100 .295

88 .40'

Ptfandbr. u. Schuld verseht.
v. HypotS*eken-Banken

Zf.
3>/J Aller. R.-A., Stuttg. Jt
4. . Bay.V.-B.M.,S .16u.l7»
3V2 do. do. »
4. . do. B.-C. V. Nurnb.»
4. . do . do. S.21uk .l910»
3-/2 do. do . Ser. 16u. 19»
4. . do. H.-B. S.6nk .l912»
31/2 do . do . Ser . 1 u . 15 »
4. . do . Hyp .-u.W.-Bk. »
4. . do. do. (unverl .) *
3-/2 do . do . »
3-/2 do. do. (unverl.)*
4. . do .Bd.-C.-A.,Wzbg .»
4. . do . do . S. 9u . IX) »
4. . do . do . 8. 11,12. 14»
3-/2 do . do . Ser. F, 3-6 »
3-/2 do. do. » 2
4.
3-/2
4. .
4. .
4.
4. .
4.
4.
31/2
31/2
3*/2
4.
3-/2
4. .
3-/2
4.
4.
4.
4. .
3-/2
3-/2
31/2
4. .
4. .
4-
4.
4.
4.
vri
3V2

, Eis . B. u. C.-C. v. 86 ^ 1101,

Vh
3V5
3-/2
3-/2
4 . .
4. .
4. .
Z-/2

.
3-/2
4- -
4 . .
3-/2

tBeri. Hypb . abg. 80°/o»
do. » 80% »

D. Gr.-Cr. Gotha S.6 »
do . Ser. 7
do.

In 0/0.
99 .50

101 .20
97 .60

100 .50
101 .20

97 .40
102 .50

97 .60
101 .70
202 .50

97 .40
97 .50

101 .30
IOOLO
100 .20

07 .20
97 .20
ss .ss
93 .50

100 .20
IOO.LO

9 u. 9a » : 100 .50
do . S.10,10auk.I9l3
do . * 12,12a * 1914»
do . » 13 unk. 1915 *
do . Ser. T u. 4 »
do . » 5 »1
do. 8

101 .00
101 .80
102 .20

i 102.
SS .LO
90 .50

.-BÎ Beil .S.tO» 100,60
do. do» »

do. Gom.-Obl. v, 88 j
Fr. ktzsp.-B̂ Ser. Udo . S20mk.19tS»

do . Sv 1611. 17 »
do . Ser. 18 »
do . Ser. 12„13»
do . Ser . 19 »

do. C.-Ob.S.luk .lOlB»
do. Hyp .-Cr.-V. »
do . do . S. 31 n. 34 »

do . Ser. «JOu.41»
do . S»43Uk.ttH*3»
do . Ser. 46 »
do . S.47ulc.!915»
do . S-4««k./943>
do . S. 26—39 »
do. * 45 *

do. Lw. G -B. D.-J. »
Hambg. ftvS . 141-346»

dotS .34X-400tlk.191D»
do . 8 .401 470 » 1913»
do . Ser. 1-190 »
do . » 301-ZK) »
do . S.31lT33Gitk.l913*

Mein . Hyp .-B . Ser. 2-»

do.
do.
do.
do.
do.

dö.
do.
do.
do.
do.
do.

3-/2s do.
4.
4.
4. .
4.
3Vz
3-/2
Z-/2
4. ..
4. . do.

do.
4. . do.

do.
do.
do.
do.

4. , ,Pr. C.-B.-C.-G. v. 90 *
do . v . tzyrdc. b. 69 »
do . vvOl uk.-b .l910 »

4
4.
4.
3-/2
Z-/2
4. .
3-/2
4. .
3»/:
4.
4. . !'P,r. Pfdbr .wB. Scr .13 »
4. .
4.
4.
Z3/»
33/4
3-/2
3V2
3-/2
3-/2
4.
4.
4.
3-/2
3-/r
4.
4. .
4.
4.
ZI/2
S-/2-
4.
3-/2
4.
3-/2
4.
3-/2

do. Ser. 6u . 7 » 199 .50
• . fH>2

,10 1̂.20
913.
SS.
96.
97.

100 .60
1Ö1.
101 .20

iol !so
S? .4S

ioö, « o
101 .30

»i .ao
jeojto
101 . 30
1Q1 .SO

do . 8.8uk.19X1,»
do. 3.9 » M1F»
do . (abg .) »do . kb. ab 05»
uttkb. b. 1907 »
Ser. 30 *

M. B.-C.-Hyp .<Gr.)2 »
do. Ser. 3 »
da. » 4 »
do. unk. b. 1906 »

Pfalz. Hyp .-Bank »
do . do. »

Pr.B.-Cr.-Act.*B.S.17»
do. » 21 »
do. S. 3, 7. 8, 9 »

do! . 06 » ' » 1916 . * S ? .80
do . von IS86
do . » 1896
do . Comm. v. 1901 »
do . do . » 1906»

Fr. Hyp .-A.-B. CO»/a » 100 .20
do .’ auf 80%abg . »
do - v. OE -b-lOW

do.
» 25
» 27
* 23
» 26
» 17
» 24

do. Cora. » 3
do. Kleinb . S. l

Rhein . H.-B. kb.ab 02 •»

do.
do.
do.
do.

do . uk. b. 1967 » (-100 .70
dQ. » » 1912 »
do. »
do . » » 1914 »

Rh.-Westf.B.-C.S.3,5»
do.
do.
do.
do.
do.

Ser. 7 u. 7a
8u . Sa »
10 »
2 u. 4 *

6uk.-b.G8»
Südd.B.-C.31/32,34,43»

do. bis inkl. S. 52 »
W. B.-C. H.,CölnS . 8 »

do. do. 8. 4 »
Württ. H.-B.Ern.b.92 »

95.

100 .
£01X30

30T .8O

955.20
97.
99.

liöö.
,100 .50
101 . 10 i
102 .
101 .10
102 .30

VO.LO
97.
97 .60
SS.

100 .60
101 .20
101 .70

94 .30
95 (70
93 .50

100460

4* .
3-/2'
6. .
5* .
4* .
4*•
3* .
5* .
6*.
6*.
5* .
4*.

Centr. Pacif. I Ref. M.
do.

Chic .Milw. St.P.,P .DJ - T*
do . do. do . H ^ ^_
do. do. ^0^

North .Pac. Priorlien,
do . do . Gen . Lienl 7o.

SanFr .ti. Nrth.P.FM.
South . Pac. S. B. TM-,100 .20

do . do. I. Mtge. 0Q .09
WestemN .-Y.u.Pens . —

do . Gen .M.-B.u.C. —
do Income -Bonsd

Diverse Obligationen.
Zf.
4. .
4. .
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4-/2,
4-/2
4-/2 !
4
4

Arm-tt. u. MafccÄ.. H. Ji
Aschaffb.Buntp. Hyp . »
Bank für industr. u . »
do. f. Orient. Eisenb. »

Brauerei Binding H. *
do. Frkf. Essigh . *
do. Nicolay Han. »
do. Mainzer Br. »
do. Rhein, , Altebv

5.

do. SttmSh Speyer »
do . WergitV »
do . Oa -tge Wörms *

'Schrödei'̂ andfbrbHL »
-Brüxe-rKdl'.lenbgb .H.

4.

41/2
L :-
41/2
4. ..

do . do .Mainzr.103 *•“ m103.

4. . --Buderus Eisenwerk
4. . Omeiffw . Heidtlbg.
4%’Ch . B A.- u . Sodaf.
4'/r « lei- a . Sitb.-H., Btb,
«1/2-Fabr . Gvieshdlm El.
4V? Farbwerke Höchst
4 /̂2 Chexn. Ind. Mannh.
4. . do , Kalle &Co.
4. -̂Concord . Berjjb., H.
4.
3*72

Dortmunder Union
Esb -B. Frankfa . M.

. do. do.
4-/2 iisenb .-Rcnten-Bk.

»10120
;100 .30
1-03 .3O-

» ^ 04 .70
X* $ 50103.
IO 2 .80

^01.
100 .70
110 .50
lOO.

SS.

cto. do.
El . Aocmnulat., BoeStt-
:do. Atlg. Ges ., S. 4

do. Serie MV »
EhDtseb . ÜeLerseeg . »
GX -eXektt. U. Berlin »
, dö . a. M. »
do . Helios *

dO. 9
do. ds . rckz. 102 »

jp ’.Werkfiomb .v.d.H. »
do. Ges . Lalwaieyer »

_ . do . do. (k >. »
4«/2 dp . Lifchtu. Kr.Berfijr»

db . fc,4cf.-Ges., Berl . »
do . Schlickert »

4 T do . do. »
do . BÄr. A.-O . Siem. »

4*/2]
4.
5.
AJh:
41/2
2V2_
2-/4 do.2. . "
4372
4-/2-
4.

do . TcHegr.DjÄflant.
do . -

104 .70
102 .

39 .40
103.
100 .70

Cpnt. Nürnberg *i 95 .50
do. Wferke•Berlin * 101 .20
do . do . do.

4-/2f :Kiafrfir. Annwefler » 100.
4-/2 do . c . Stasi zw. UMr. •» 102 .20
4. . t̂ fcanftfnrter HoT Hypt. » 101 .50
4-/S Gelsert1drdi.GussstahI » 103 .50
4 . . ffarpencrBer ^ .-hlypt.» 101 .30
4-/2 Gew .Rossteb -.rtrcJkz.T02» 101 .70
4-/2 -Hotel Nassau , Wtesb . » 103.
4V24Mamth . Lagerh, -Ges . »
4. . Oeifabr . Verein Dtsch. » X04.
4-/2{SeflmdU6t. Wolff Hyp . » 104.
41H Ver . Spcicr.Ziogelwk. » 103.

do. dö. do . » 100 .50
4-/21Zellst.Waldhof Mannh.» 1-04 .10

In <>/•>
97 .70

98 .50
100 .30
101 .
101 .

102 .

105 .10
100 .40f

92 .50

100 .
97.

100 .20
104 .30

72 .50
71 .10

103.
102 .60

94 .70
04 .60

©3 .80

94.
101 .40
100 .40

» 22  »
101 .70
JOS.

98 .70
99 .50
94 .10
96.
S-S .5S
96.

100 .20

102 .
SOLO
37.

lGCLlp
100 .80
101 .10 '
102 .20

94.
95 .70

IOI.
97 .50

102 .50
90.

100 .10
97 .50

Staatlich od. provinzial-garant.
Hess .Ld.-H.-B. S.l -5./$ 03 .40

do. Ser. 6-8 verl . » 93 .50
do . »9-11 uk.1915» 93 .50
do . Com. S. ln -2»  90 .40
do. Ser.3verl .kdb. * 98 50
do. S.4 vl. uk. 1915» 98 .60

Nase. L.-B. Lit. O-u.R * —
do. L. Qu . R(abg .) » 09 .80
do. Lit. j » —
do . Lit.F, G, H, K,L» 99 70
do. » M, N, P » 99 .70
do. » S »
do . » T » lOO.
do. » O » ©1.

zt. Vcfzlnsl . Lose, t»°,o.
4. . Badisehe Prämien Thlr.
4. . Bayerische » »
3. . Le!g .Ci .-Com. v. 68 Fr.
5. . Tkmau-ReguTierungö . fl:
35/2<äöth. Pr.-Pfdbr . I. Ttflr.
3V2 do. do . TI. *
3. . Hamburger von 1866 »
3. . rHoll. Kom. v . 1871 hrfl.
Zl/2 Köln -Mirtdener Thlr.
3-/2 Lübecker von 1863 »
2-/2 Otticller von 1853 Fr.
3. . Madtider- abgest . »
4. . Meining . Pr.-Pfdbr.Thlr.
4. .."Oesterreich , v . 1869 Ö.fl.
3. . Oldenburger Thlr.
5. . Russ. v. 1864L. Kr. Rbl.
5. . do . v . 1866-a. Kr . »
2}fi  Stuhlweissb .-R.-Gr. ÖT1.

132 .50

140 .40

67.
140.
160 .23
131 20
345.
250.

14 .90
Unverzinsliche Lose.

Zf. Per R . in Mk.
Ansb.-Ghnzenh . fl . 7

— Augsburger fl . 7-:
— «BrAimschweiger Thlr . 26
— inländisch . Thk . 10'161.
— M̂ailänder Le 45 i
— do. 9 JO;
— Mefninger 9. fl . 7
— Nccichatel Fr. 10
— Oesterr . v . 1864 ö . fl. 160
— do. er . v . 58 ö . fl. -HX);
—1 Pappenheim Graf1.8. «k. 7
— Salm-R(jiff.G. ö.fl. 40 CM.
— Türtdsehe Fr. 400
— Ung . Staatsl. ö . fl . TOQ
—l^ cilettaner Le 30,
Getdsorten. Brief. | Oetd.

48 .LO,
2I8 .B0

SS.

406.

147 .40
360.

Engl .Sovereig . p. St.
20 Erancs-St. »
Oesterr. fl'. 8 St. »
do . Kr. 20 St. »

Gold-Dollars p. Doll.
Neite Russ.Imp. p.St.’
Gold almarco/ ^. KOw
Ganz f.Sib eickeg. »
ttochh . Silber »
/i aner?kau. Nöten
(Doll,5 —1000) p. D.

Atnerilran. Nöten ,
(Dofl. 1—2>p . Doll.

Belg.Noten p. 1OOFr;-
EuS '.Noten p. 1Lstr.
Frz. Noten p. 100 Fr.
Hott . Noten p. 100 fl..
Ital. Noterrp. 106Le,
Oest .-U. N. p. 100 Kr.
Russ.NqUQ  r,p.1OGR,
4o . (VJJ.3R.rp.100R,

Sdiwafe . N . p. 100 Fr.
* Kapital u. Zinsen i. Gold.

--

20 .42

2800
2804
90 .50

20 .38
I6 .4J 16 .37

17.
4 .181/2

SIS.
2780

88 .50

4,10Va

4 .13
81 .IS
20 .49

ill :40
81 .4SI S1 .35
85 .151 85 .05

81 .6 ;. B5

Rctchpbank-Disliotrto 4Va o/0 Wechte !. ln Mark.
Kurze Sidit . 21/2—3 Monate.

Amsterdam . . . .
Antwerpen Brüssel
London .
Madrid.
New -York (3 Tage S.)

Schweiz . Baukplätze .
St. Petersburg . . .
Triest . . . . . .
Wien.

QO. • • • • • •

. fl. KW

. Fr. 100
Lire,ICO
. Ufr . l
. Ps. 100
. d . m
. Fr. 100
. Fr. 100
SR . 100
. Kr. 100
. Kr. 100

"Kr. m. S.

160 .95
Sl .OS
81 .25
20 .450

4 .211/2
81 .30
81,35

35 .05

— 4-/2 0/0
— 31/20/a
— 50/a
— 3V20/8
— 50/0

— 30/o
— 4-/2 o/a
— 8 °/»

— 4 %
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Krnmeiehs KonserveJträffe,
turfpisohe Etnfaxshs

B &er&nmüMen,Fruchtpressen,

Sistmtschmen,SmkocMessel,

Fliegensehränke,MüMmseAmidm*
Gissehränke,dhifonmt-Dvsen,
Weeksehe GläserWeeksehe jdppmfe

und Erfaisteile.su Otiginalpreifen. Ausfleuer -Magazin für Haus und Küche

k'- ' -'VT •' ■' ■-

L, Schwenck,
Mühlgasse 11— 18.

Grösste Auswahl

Netzjaeked,
Poröse Trikothemden,

Jacken,
k Unterfoeinkieider. k
r\ Billigste Preise! Jm

Jeden Mittwoch:

111
iber ganzen Kapelle des'

MMiepEestinettts ' von ,Eersdorss
(Knrh .) No . 80 , ?

unter persöMcher Lewurg ihres Mpcllmeffters, (
't Herrn ZZ. Mtsdßdk . F424<

Me . — Eintritt SO M,
„Kinder die Hälfte« _

GmPföW"

HKNd-ReiseksffeV
i« ftitfiCtft biMgen Kreisen.

L>'. Lik»i!»«i»«:rL, Metzgergaffe 33^

k». P.
Dem verehrten Publikum die ergebene Mitteilung , dass nach¬

stehende ,Firmen der ,Teppichferaiielte unter sich vereinbart
haben , ihre Geschäftslokalitäteri W 'oehenta & s um 8 Uhr.
und Sonntage » v ©lIst,aitÄt §p zu sehlftessen;
ausgenommen die Sonntage Tor "Weihnaehteii*

Indem wir um getl . Kenntnisnahme bitten , zeichnen

Mit vorzüglicher Hochachtung!

Z. ü % Sttfk
SluersHfiepet?. .
Mekersderg 3&rf.

Zu dem

OM . WWW
des

WMttw „Ge« M"
' zu Ktoppenßeim

am L2«« . 28. Kttli d. J . werden die Plätze für
Karussell , Bude « , Schietzftändc,

Metzgerei rr. s. w.
am Mittwoch, dorr 11. d. SB*, mittags 4 Uhr.
im Gasthaus»gmn Engel" vergeben.

Kloppettheim>denS. Juli IS06.
Der Vorstand.

"us)0tzas^

Von den Etteln .gegen Korpulenz , Me überhaupt einer wissenschaftlichen Prüfung stanöhlejten , habe Ich
ik. Wa^ erŝ AntSpoatttri als das Beste befunden . Wahrend die meisten anderen , die bekannten Mineralwasser em-
egtlffen , lediglich durch Ihren Gehalt an abführenden Ŝtoffen wirken resp . dadurch , dass sie die aufgenommene
(ahnmg , ohne dasy «1« irn Körper atrsgerartzt wenden kenn , rntt urmatürlfcher Beschleunigung durch den Darm
sgen <also «Jne ma »ftierH HwßgCTKnrX wlnrtHa ^ Ätrtlposttin gairz anders , viel angenehmer und nveckmässiger.

Es verarwtcbt keine DfcarnWe, verhindert nicht die vollständige Ausnutzung der angenommenen Nahrung,
►verhindert rrur, daee sie gerade In Fett »m^esetzt wird , «Stettin Kraft und Bewegung , in Lebensenergie . Wie Sie

wird di« Korpulenz durch ein« gewiss « Entartung des “■Stoffwechsels verursacht , d . h. statt in Wärme und
erfolgt eine Umwandlung der anfgviwwuinenen Nährstoffe in Fett . Diese abnorme Verwendungicorrdgiert das

.. odtön m «ehr glfccfcl&cher wetae vermöge seines sehr hohen Gehaltes an Fruchtsäuren und Fruditsalzen und weil
§idas einzige. I&ft&n tot, welche« da» U®fe«4dergestalt in der Wurzel packt, so ist seine Wirkung auch nachhaltiger,s dta dse «ÖEÖhrandon Präparat ».

Der Körper wird « Äon nach, kurzer Zeit elastischer und beweglicher und weniger empfindlich gegen
Anstrengungen , die Muskulatur strafft eicfi, das öMgemetne Befinden bessert sich von Tag zu Tag , der Appetit wird,
kräftiger , Schlaflosigkeit . Kopfschmerzen und andere unliebsame Begleiterscheinungen der änderen Kuten ,treten -,nicht
üilf. Itrli habe auch gefunden , das» Artttpcnrftm bei vorhandenen rheumatischen Affcktionen und Dispositionen einen
unverkennbar günstigen Einfluss ausübte , der «ich zwanglos durch die nachgewksene Verbesserung des Stoffwechsels
erklärt Es fst merkwürdig , dae» gerade ah man noch gemacht die grossen Gefahren vkanirte, welche die Korpulenz
lür ÖesnmdheiLund Leben mit sicfi -bringt , man sie « lit v̂fcl gewaltsameren Mitteln zu beseitigen suchte,
#s heute , ^a, manche dieser Mittel -eind fast ebeoeo grfä ?nrlk'h,,als die Korpulenz selbst . Ich will hie*
noch nicht dnm «i reden von der verwerfföchen Jodkur , sie hat sich im Laute der Zeit selbst gerichtet
Jber Ich wÖrd« z. B, «weh grosse Bedenken trugen , die Bewegungskur ohne genaueste Untersuchung

: Herzens oder eine Entziehungskur bei nervöse « Personen eirrrrrheilen. Getan wird es aber häufig.
' AntipOBitfai in jeder Beziehung gesundheitlich einwandfrei ist , Ist einer seiner Hauptvorzfrge.

In ähnlicher Weise hat »ich übrigens «Chon eine grosse Reihe von -Aerzten atisgesprocl
Dstas es ohne BerRfeetöaamg:, ohne besondere Dfätvorschritten tmd ohne umständliche

gebraucht w-eröen kaan , da*» es fenrer hn Verhältnis zn anderen Mitteln sehr billig ist,
^  deren wahren Wert am besten dev praktisch « Arzt ernennt und « t schätzen wefes . Die

, ifwu für Fettkfbfge x, B. hören sich m der Thetsrie ganz gut an , in der Praxis sind sie,
Wie jeder prakflacher ;Arat wefsa, Mnft » ^nrnicM .darChftibtbarr.

Deshalb heben auch zâ drciche Aerzte Awt̂poeitln vor allen anderen Entfettungsmllteln
•Bi 4i«p’Prajc^ü anvew âraft , tmd -dwhalb erwfrbt «» sl«̂ unter Ihnen - täglich niehr Freunde.

Mi KÄim BtKh fhnen nur dringend raten , dieses herrliche Mittel, mit welchem laut vorliegenden Berichten der •medizinischen Fachpresse er-
stSmEche Erfolge erzteit wurden , dmre Bedenken anzuwentfen . Wollen Sie des Vergleiches halber auch . Versuche mit anderen Entfettungsmethoden
niasihett̂ so .̂ 6nnm dfcse -rrar d&z6 Irenen , dte Vprzöge von Dr , Wftgner ’a Arrtinositm erst ins richtige Licht zu setzen.

Zbge,mM ».-deshMr nicht , sorEem verlangen 8ie »okort von Dr . med. Wagners Antipositm und franko
NiÄ to 1tt» leWa ehws Er feden Koipulentca hochinteressante tmd mächtige Broschüreebenfalls gratis und franko geliefert wird . Die Firma Dr . med.

MarHer vcm dom Grundsatz aus , dass niemand genötigt «ein «oll, für dasaMittel Geld auszugeben, . ohne sich vorher von seinen guten
tten, «u d̂euen - afttfi «f » erfrfsdicmier , angenehmer Geschmck imd <gute Bekömmlichkeit gehören ^ überzeugt zu haben . Adressieren sie genau:

Dr. med . Wagner & Marlier , Berlin 35 , F. 39.

Pariser Modell.
SÖFHlftra E r '™

ferm»:
Ifawnmterl « ;

Afe-Tie*,
Scteitel,bessere„ _ *1 «^*Saar^«s»fts <«ies. tre

(imtiiSiH . billigst-
Imml  Ä.
«ad (Jc4<!-?r»«se 2.

fetcätei- feiner Harararbsiten,
Sluuiipoonieren . 1 Mit.

Erdbeeren.#
AMnen werten Kunden, sowie geehrten Herr¬

schaften zur grfl. Nachricht. d«ß ich das Markt-^
Ätschäst MnHndrh«» « a«fz«««bm habe. D«r
Berkauf von irischen Erdbeeren findet in meiner
Gärtnerei MrrgerOrahed statt. BeKellungcn per
Postkarkv tserden püuMch besorgt.

ßioTMini Mattio.
ewwettlXTg. — Gieigertst rafis 5.

KleiderhWe»
tti allen Größenu. Fassons, auch nach Maß, zu
Fabrikpreisen. Akadenrische Zttschnerdesdmle,
Lttiserrplatz1», 2. Et., me  Ryemstratze.

Hstei -WMM „MeWHof " .
Heute Dienstag , den M . Juli 1SOG,

abends von 8 —11 Uhr:

Großes Doppel - Nonzert,
ausgeführt von dem 8eb « bschen Kimstler -Qunrtett (Mitglieder des hiesigen Kgl.
Hvftheaiers) und der Kapelle des Fns .-Reg . von Gersdorff ( Kurh .) Nr . SO.

unter persönlicher Leitung ihres Kapellmeisters Herrn 12. (Sottselialli.
W “ Eintritt jede Person 20 Pfg ., wofür ciu Programm . -Mi

Messer
u.Gabele,

bestes Solinger
Fabrikat,Brit.-EsslöfFel

Yon.jTBäi. L.SS an
per Dutzend,

Brit.-Kaffeelöffel
yon J*SU. B.— an

per Dutzend
empfiehlt 645

Franz Flössner,
Wellritzstr . ®.

Kristall-

PfS . 19  Pf.
Alle arideren Einmach-Artikel biMgn. snt«

Alexi 5
Michelsberg 9. Telephon ÖÖ2.

Wkorgen Mittwoch , den U . Jnli 1SVG,
abends von 8 —M Uhr:

1877

«Jt, Rhk« M««,
chron. Gelcnkcrkrcmknngen. Krampfadern, Venen¬
entzündung, sowie Nenrastheute werden mit gütcin
Erfolg behandelt durch RäLnr-HttlvLrfirhren.
Nur für Damen. BiSmarSring5, 3 I.

Grotzes MiütLr -UonZerL,
ansgcführt von der Kapelle des 2 . N ass. Juf .-Reg . Ro . 88 ans Mainz.

M. Beiltz , Telephon 341.

liefert in guter Ausführung als Specialität zu
billigen Breiscn 1153

das Wiesbadener EmaittirwerkM. «xossi,
Metzgergaffe3 — Brauergaffe 12.

WIESBADEN.
ßogr . 1883.

,tc* feit**

Iff. Bent *,
Eüenbogengnsse 12.
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S. KlaU.

kleines Mädchen in rotem Kleide, um Mwurden «nrßerdem erforderlich. AVer wenn diese Arbei¬
ten auch schwer gewesen sind, so wird das nun vollendete
Werk auch den Lohn über diese gesegnete Gegend aus¬
breiten. Denn schon dieser Sommer wird ungeahnte
Scharen von Touristen in das bisher nur von den
mutigsten Kraxlern besuchte Ortler-Gebiet führen und
damit der Menschheit allgemein eine Fülle der prächtig¬
sten Naturschönheiten zugänglich,machen.

Jur Eröffnung der Nintlchgmlkuhn.
Die neue Bintschgaubahn, welche von Meran aus

in das Ortler-Gebiet hinernführt und den Anfang zu
dem großen Eisenbahnnetzbildet, das unter Anlehnung
an die Albula- und Arlberg-Bahn eine neue Verkehrs¬
linie zwischen der Schwerz und Tirol bilden soll, ist am
X.  Juli dem Verkehr übergeben worden. Die bisher

|IU! VUgU VW **V»« V*> - ' rw-
sofort auf den Sitz zu schwingen mib  dunouMiageu. mm
Frieürichshain erregte die eigenartige Lenkertn dir
öffentliche Aufmerksamkeit und wurde verfolgt. Als das.
Mädchen das merkte, verließ es das Gefährt und euch-
kam. Neulich war das vor den von der kleinen Spitz-,
bübin gestohlenen Wagen gespannte Pferd in dcr ESerS-
walderstratze gestürzt. ' , _ _ ' Jf

Zwei Kinder überfahren. Am Parkplatz in Halle a»
d. S . wurden zwei Kinder überfahrcn. die Hand in Hand
über den Fahrdamm liefen und dabei in ein Fuhrwerk
rannten. Dem sechsjährigen Kurt Kriner gingen die
Räder über den Leib. Er erlitt solche Verletzungen, daß
er starb, ehe er in die Klinik gebracht werden konnt e.
Seiner vierjährigen Schwester wurde die Hand schwer

Ei« DMamit -Attentat ist in der Nacht vmn Samswg
gegen den VergwerksaufseherNeard in Charlerviwerübt
worden. Eine Dynamitpatrone wurde von zwer Un¬
bekannten an das Fenster seiner Wohnung geschleudert.
Durch die Explosion wurde erheblicher Schaden ange¬
richtet. Personen wurden nicht verletzt, die Täter ent¬
flohen. Das Attentat wird ans einen Racheakt zurück-'Ĵ "i

Die lustige Wettervorhersage. Für die neue Wetter¬
vorhersage an den Postanstalten dient zur telegraphi¬
schen Übermittelung ein Schlüssel, von dem ie zwer
srom-fr für den aarmen Text genügen. Der Schlustel ist,

",jrf!Nie<Lep-J.ilabvchßr JC. a

PdjZ&cJSXsfr

\ Rablcmxt̂ ^ y

’Z-%r5~̂ 'jVaticrn&
TablaruC'

MfeRÄlii
>.ItfcUSSctiludems

Svondinüji

fcrtiggestellte Strecke von Meran bis Mals ist 60 Kilv-
weter lang. Es mag wohl kaum eine Bahnlinie geben,
hei der so viel über die Linienführung geredet und be¬
stimmt worden ist, wie gerade diese Linie. Allerdings
waren die zu überwindenden technischen Schwierig¬
keiten geradezu nngehenerlich, beträgt doch die Steigung
schon gleich hinter Meran aus einer etwa 6 Kilometer
langen Strecke 200 Meter. Tunnelanlagen und Viadukte

Meine Chronik.
Ei« lüjähriges Mädchen in Berkin hatte vor einigen

Tagen ein Fuhrwerk zu stehlen versucht. Freilich mutzt«
es im letzten Augenblick die Beute fahren lassen. Am
Freitag hat es rotier sein Talent erprobt. Ms der
Butterhändler H. an der Zentralurarkthalle vorfuhr und
sich nach einer Aufsicht über sein Fuhrwerk umsah, erbot

alkoholfreies, gesundestes
süss — sauer

(nsetaapsetränk für jedermann.
Preis per Flasche 88 , 40 , 188 n. « 05 Pf . 186

Nur aus frischen Früchten.

Pompier -ttorps1. BACHARACHSeidenstoff-Abteilung
SES5SE

Unser diesjähriges

M «leponiei in sliev Ltaatsr»
^ fskcisr beste  Seidenstoff

Für Futter und Kupons
von unerreichter Haltbarkeit.

Man hüte sich vor Nachahmungen
und verlange überall ächte

FJ \ fLL £ »M £ RCO

findet Sonntag , den 15 . Juli , nachmittags von 3 Uhr ab, auf dem

Turnplätze des Mnner-Tmnverems
hinter der Walkmühle statt, günstige Wittenmg vorausgesetzt.

Hierzu laden wir alle Mitglieder und Freunde,des Korps, sowie' sämtliche
Feuerwehr -Kameraden aufs Herzlichste ein.

Für vorzügliche Berpftegung , sowie Unterhaltung u. Spiele jeglicher
Art.ist aufs Veste Sorge getragen. Wir geben uns der frohen Hoffnung hin, eiüen recht
zahlreichen Besuch begrüßen zu können. - 1*497

Das Kommando.

iriitGolddruGk̂ ERCOae/derKante.
Allemyevlcauf für "Wiesbaden : J . Bacharach.

in allen Farben
Besoadern 5»reiswert per Meter

Wecks Apparate Neu, praMsch, vorteilhaft , billig
sind meine

V ans Stcinzeng mit Glasdeckel. Haben gegen andere M VWM
Fabrikate bedeutende Vorzüge und zwar: kein Verschieben MMWM

WW WWW!  der Gummiringe, keine Erneuerung der Deckel und Feder, M ?MWA
WV.NWMW das lästige Aufschreiben des Inhalts , da der Glasdeckel
i: - 'Vi i sofort die Konserve,erkennen lätzt und bedeutend billiger. WZ!

Ferner empfehle ich
■ErrttochgSassr

mit einfachstem Vatcnt-Fcdcrverschluß, emgeschliffenem GlaSdcckel und la Gummiringen.
>/,_ _«/<_ 1 Ist, 2 Ltr.
42 45 52 60 70 Pf. per Stück.

M großer Posten Krumeitzs ilatcnt-€itikof!)!irii§c besonders billig.
st. _ *l* _1 _ _Vh_  2 Ltr.
10 ~lfc 15 25 35  Pf.

Geleegläser, Einmachgläser von6 Pf. an.
Steintöpse , Stcinkrugc mit Korkn. s. w. billigst.

Süd -Naufhaus , Mnitzßrsft 15. Sei. .3558.



Erspar¬
nis |an Zeit
und
Geld.

Erspar¬
nis

an Zeit
und
Geld.

Schnell-Garkocher. Wärmespoicher. Ko oh er-Querschnitt.
Vorkochzeit nur 5—10 Minuten.

Heisshalten der Speisen bis 15 Stunden.
In allen Größen von Uh . 8 .50 vorrätig.

Bequemer, besser und billiger als alle Kochkisten und sonstige Selbstkoeher.
Prospekte gratis durch die alleinige 'Verkaufsstelle von 1360

Conrad Mrell , Taooysstrasse 13.

Seerobenstratze 36 , 2. Et . r.
Vertilgung sämtlichen Ungeziefers unter mehrjähriger Garantie, als:

Matten, Mäuse, Schwaverr, Wanzen
Als Spezialität:

MoLLen-Vertilgung
Giftfrei. D. R. G. M. «2282. Gernchlos.

Wichtig für Hausbesitzer!
llcbernahme ganzer Hänser im Jahrcs-Wonnement, billigste Berechnung.

Referenzen erster fürstl. Häuftr, sowie der größten industriellen Werke.

iKKWMW
iu *• ' cjl;.’-'-, , f i'i . , -L-.-A.»

Fremden -Verzeichnis«
Kuranstalt Pr , Abend. Sternberg, Fr . Rent., Buenos-Aires. —

Zander, Fr. Reut ., Berlin.
Hofe! Adler Badhaus zur Krone. Rostock, Mag.-Assistent,
i Schöneberg b. Berlin, — Gödel, Brauereibes ., Niedershausen.

— Engel, Kfm.. Forchheim, .— Marx, Kfm, m. Fr., Eus¬
kirchen. — Kochs, Rittergutsbes ., Haus Coull b. Straden . —
Bensixtger, Fr., Frankfurt.

Bellevue, Beiesovski, Frl., Bad Nauheim. — Koentz, Rent.
■ m. Fr., Velp. .— Wintermeyer , Dr. med., Cerrington. —

Elltonin, Dr. med., Charlottenburg.
Hotel Biomar. v. Baisse, Freifrau , Dresden. — Ritter , Frl.

Rent., Dresden. — Wecgoffin, Stud., Baltimore.
Schwarze; Bock, Faber , Kfm., Augsburg.-— Akinof, Fr . Rent,

Kiew. .— Geil; Fahr ., Gelsenkirchen. ,— Wiegmann, Fahr,
m . Fr„ ßze . — Alt, Fr . Rent , Berlin. — Hesse, Kfm.,
Gardeleggb.

Hotel ufiff Baähans Gdnünsntal . Sonntag , Rent. 1 m: F„ Lehe.
Oablhehy. Ccthmnr.n, Rent. m. Fr., Berlin. — Machnitzki,

Kfm-. mv; Fr.; .Stdip.
'Deutsches Hans. Schirmer, Kfm. m. Fr., München. ;— Usert-
i horger , KM: th, Fr:, Maxau . — IJsenberger, Frl ., Maxau. —
* Kjlv Kfat , Frankfurt.
DiateiÄDbla. Läijdafaerg, Kfm., Berlin. — Meyer, Frl., Berlin.
jErohwa« Emmidt» KM., Höhr. — Förster, Hannover. —

Röders , $£fm.> Ghentaitz..>— Levy, Frl. in. Schwester, Berlin.
— .Hinkel, Kfm--, Nürnberg.

Eisenbahn-Hotel Linser , .Berlin. — Osing, Kfm. m. Fr ., Bad-> herzen . Tief"bergen. «—Selb , Kfm;, Biebrich.
EqsEacher Ht>f. Hamburg, Kfm., Mainz. — Blumenfeld, Kfm.,
( Charlottenburg-. — -Sfiimenfeld, Komponist, .Berlin. .— Moses,
■ Kfar. i». Fjr.t London . >— Zwaab, Kfm. m. Fr ., Brüssel . —

Sehneider, Kfm:, Chihuahua . — Lehmann , Kfm. m. Fr. u.
PIlegeschwesteT, Tuche!.

(Erbpripz. Müfler,, Musiken, Cöln. — Brühl, Kfm., Cöln. —•
^ Last , Göriiaitsvolizieher m. S., Göttingen. — Kraft Rent

nt Fr .. Dilrseidorf. — Hönes, Kfm., Münchingen. — Pflug¬
feld’, Kfm , Stuttgart, — Klaus, Direktor, Stuttgart — Bis¬
mark-, Kftn. .®j- -Fr :, Hamburg. — Bleicherem . Fr ., Hagen. —

.Luchwig, jit FF., Gera. —.-'Schaaf, Frl ., Alsf-eld. — Bufe, Kfm.
nt. Fr .,, Gera.

Egiopäisctex Usk. Ruchinsky , Kfm'., Potsdam .-— Jakob, Kfm.,
^ tlerlra . Asstous.  Kfm ., Berlin. — Ergo, Kfm., Berlin. —

Larafeerfe) Kfm.', München. — Heinrigs, Kfm., Cöln. —
LerSN-dsr, Kektor, IM rm E.,Lund . — Richter , Fr ., Ohlau.
w-  KcWsMer , ,KM ?, Berlin. —*  Adler, Kfm., Berlin.

WririiMilit Grünfebauni, Kfm., Rechenrod.
bteä FfirsienboL Aböle, Baron m. Fr ., Budapest,
otel Fuhr . Hessenbarger, Kfm., Offenbach.

Cxäner Wald, .Bud; Kfm., Berlin: -—- Zahn, Kfm.; Düsseldorf.
! Breuer;. Öm .1 Leipzig. -— Motz, Kfm , Gießen. — Plaut,

Kfm1.; Berlin, rar, Fengler, Kfm., Berlin. — Börner, Kfm.,
'DüsseKörfi.^— -Archholz, Kfm., Pforzheim. — Ochs, m: F.,
Hajrini- -— -Hermann , Kfm., Düsseldorf — Asche, Kfm.,
Leipzig: ;.— Waklsohnint , Kfm. m. Fr., Dortmund. — Krause,
Mn ., Kpnigshferg. -—.Keck, Kfm.-, Willstädt . — Hirsch, Kfm.,
TBIberfeid.- V—..-Hartfiel, .Kfm., Berlin. — Einstein , Kfm.,
Manches.

H&ppeä. Saher, ;Kfm.-,.m. Fr :, -Stuttgart . — Oertel, m. Fr., Gera.
— HSrtiing, Kfm.,., Schöneherg. .— Becker, Kfm., Cassel.

Vier Jahreszeit ™. Nteumknn, Bankdirektor , Budapest . — von
Znchcrt . FrL, RnKand . —- v. Zach-ert, Rußland . — Wack-
witz-,. Hauptm. m. Fr :, Königstein. — Deljoeyen, Rent. m. F„
Zwölla.

Hotei tejffiiiai , Bester, Staatsanw . m. Fr ., Amsterdam.
Kaiser Friedrich. Lotz, Kfm. m. Fr ., New York.
Kaissrhoi. Scov-el, . Rent ., Haag. — Jacob, Kfm., Rotterdam.
, ,— Schhetz, Juwelier m. Fr., New York. — Hartmann , Rent.,

Kopenhagen.
Kölnischer Hof. v..Schneider, Ingen., Dillingen. — Thomasius,

Frl ., Schirmeck (Elsaß).
Wohles. Eoeke, tn . T., Münster. — Pitsch, Baurat , Wanz-

' leben. — Seepe, Bahn-Assistent m. Fr ., Braubach
Hotel Meier. TitgeirceyeT, Rent. m. Fr., Elberfeld.
Metropole n. Monopol. Dittmann , m. F., Witten a. Ruhr . -—
t Weiß , Kfm.-, Berlin. — Leusehner , Bergw-erksdirektor, Fried¬

richssegen a. Lahn . — Haeniem, Kfm., Hamburg. —
Vammaim, Charlottenburg.

:Minerva. Tsichert, Kaiser!. Bankrat m, Fr ., .Bielefeld. — Frhr.
K y, .Fjitsch, -General, m. ,:F« Cöln, '

Hotel Nassau u. Hotel Gecilie. de Tarronnet, m. F .u. Bed.,
Paris . — Shuer, Rent ., Stroutford. -— Birrd, Fr . m. F. u . Bed.,
Amerika. — Sturbette , Rent. m. Fr . u . Bed., Belgien. —-
Stromer, Rent . m. Fr., Cöln. -— Birrd, Rent m. Fr. u. Bed.,
Amerika.

National. Klein, Bauinspektor, Met. — Zander, Ziegeleibes.,
Wersten.

Horlel Nizza. Klombies, Stud., Liverpool. — Klombies, FrL,
Liverpool. — Klombies, Kfm., Liverpool.

Nonnenhof. Johns, Kfm., Heidelberg. •— Juncker, Fr., Berlin.
— Lobnert , Fahr ., Fürth . ■— Lohnert , Kfm. m. Fr., Berlin.

Palast -Hotel. Falker, Rent -, Berlin. — Wilkens, Rent. m. Fr.,
New York. — Jonisch, Fr ., Hamburg.

Pariser Hof. Schreiber, Amtsrat, Eiihausen'. — Jürgens, Fr.,
Altona. — Peters , Fr ., Rugenbergen. — Wagner, Rent,
Fentch . —: Katzew, Kfm., Wilna.

Pfälzer Hof. Schäfer, Kfm., Flacht. — Treues, Kfm. m. Fr.,
Nürnberg. — Herdt, Kfm., Frankeuthal.

Zur neuen Post. Bemann, Eisenb.-Gütervorsteher m. Fr.,
Hannover. -— Neumüller, m. Fr., Lückow b. Wien.

Promenade-Hotel. Haider, Chemiker, Dr., Vohwinkel. —- Dre¬
witz, Dr. med. m. Fr ., Thorn.

Zur guten QiueEe. Räder, Kfm., Dresden:
Hotdl Qnisisana. Daltot, Fr. Rent., CoHenz.
BeädhEpost. Vogt, Kfm., Bonn. — Buchheistfjr, Lehrer , Peine.

— Heecker, Kfm., Friedrichsdorf. — Schlesinger, Kfm.,
Berlin. — Lemple, in. Fr., Amsterdam. — Knepper, Kfm,
in. Fr ., Duisburg. — Wegemann, Witten . — Kaakmann,
Kfm., Witten . •— Hoffmeyer, Kfm., Hannover. — Appenrodt,
Berlin. — Großmann, Kfm. m. Fr., Saalfeld. — Schulze,
Kfm. m-.. Fr ., Leipzig. — Knapp, Dauborn. — Reß, Frl.,
Innenstadt . — Ripkee, Fahr ., Rotterdam. — Hioolen, Kfm,
m. Fr., Rotterdam . — Hankow, Schuldirektor, Frankfurt •—
Ment«, Lehrer, Peine.

Rheingeiier Hoi. Heine, Iöm ., Schöraebek. -— Fischer, I-Iamm.
— Nering, Kfm. m. Fr., Düsseldorf. — Heintz, Kfm. m. Fr.,
Bildstock. -— Rieger, Kfm. m. Fr., Düsseldorf.

Rhein-Hotel. Franz, Kapitänleut, Cuxhaven. _ — Sypkens,
GroßgTundbes. m. Fr.» Groningen. — Noelh, Rent., Osna¬
brück. — Struver, Rent m.  Fr ., Amiersfort. — Narhoff,
Kontrolleur m. Fr ., Dortmund. — Mayo, Pfarrer,^ England.
— Zohler, Fr . m. T., Lötern . — Heilbronner, Kfm:, New
York. — Jacobson, Fr ., Berlin. — App-ok, Kfm., Wilna.

RSmsärbad. Pusch , Rechn .-Rat m. Fr ., Posen.
Hotel Rose. Zaikoffsky, Fr ., Moskau. — Gelwatich, Peters¬

burg. — zu Dohna-Mallmitz, Burggraf, Mallmatz. — May,
Rent , New York. — Hoog, Lady, England. — de Rittmeyer,
Fr . Baron m. Red., Triest. — v. Bauer, Offiz., Karlsruhe . —
v. Bauer, Kadett, Gr.-Lichterfelde.

WeiE&s Roß. Finck, Prokurist , Krefeld. — Büttner , Kfm.,
Berlin. —- Schmidt, Rendant , Rybnick. — Schmitt , Rammels¬
bach. — Leonhard , Frl ., Wetter . — Hermesdorff, Kfm.,
Berlin. — Hermann, Dr. med. m. Fr., Pelotas (Brasilien).

Hotel Royal. Fischt , Kfm., Cöln. — Plöcker, Gand, jur.,
Heidelberg. — Gadicke, Gand, jur., Königsberg. — Schwartz,
Direktor, Cöln.

Savoy-Hotel. Ascher, Kfm., Berlin. — Jacobi, Fr., Dortmund.
— Rosenberg, Kfm., Düsseldorf. — Schild, Fr ., Hörde.

Sdifilzenhof . Rebensburg, Rent ., Barmen. -— Rechner, Fr.
Dr. med. m. T., Helmstedt. •— Schmidt, Fr . Stadtrat , Helm¬
stedt. — Müller, Fr ., Meiderich.

Schweinsböi-gs Hotel Holländischer Hof. Polgar, Kfm., Slraß-
burg. — Riechmann , Architekt, Kurier. Mende, Kfm., Berlin.
-— Richter, Bad Orb. — Kontur, Kfm. m. Fr., Cöln. —
Meyer, 2 Ilrn ., Birmingham. — Jung, Kfm. m. Fr ., Landau.
— Jung, Landau.

Spiegel. Schlesinger, Fr . Rent ., Cöln. -— Bresske, Rent .,
Berlin. — Hecke, Frl. Rent ., Mainz.

Zum goldenen Stern. Fendet, Haimbach. — Berger, Kfm. m.
Fr., Cöln. — Bing, Iffm., Freiburg. — Fink, .Schadecln

Tannhänser . van Lautlich , Apotheker m. Fr., Amsterdam. —
Kuntze, Kfm. rn. Nichte, Aachen. — Becker, Karlsruhe: —
Metz, Dr. med. m. Höcht., St. Krone. — Alberti, Kfm. m. Fr.,
Kettwig. — Sehorchoff, Oberlehrer, Petersburg . -— Conze-n,
Fr . m, 8., Borgentreich. — Schippe!, Prof. m. F ., Breslau.

Taunus-Hold. Weckwerth, Oberlehrerm. F., Schlüchtern. —
Roudolph, Frl . Rent ., Leipzig. — Murray, Rent . m. Schw.,
London . — Houber, Offiz., Saargemünd . — Bock, Fr . Rent.
m. T., Aachen, — Glück, Kfm, m, T., -Cannstatt . — Alexander,

Kfm., Brüssel . — Meinrieh, Ingen., Essen. — Steingussieu
Kfm., Cöln. — Goodson, Runt. m. Fr., Harrogate. — Schmidt,
Fr . Rent. m. Töchti, Hamburg. — Milno, Kfm., London . —
Topley, Rent. m. Fr., Liverpool. — Hutter, Kfm., London.
— Schaffner, Kfm., Aussig:— Bronger, Kfm. m. Fr-, Düssei;
dort. — Güntzel, Kfm. m. F., Hamburg.

Union. Willmes, Kfm,, Dortmund . — Sponagel, Ingen., Adenau:
— Schlitz, Kfm., Frankfurt . — Leidecker, Kfm. m. Fr.,
Dürsen.

Viktoria-Hotel und Badhaus. Polak, m. Fr ., Amsterdam. —,
Aholafia, Antwerpen. — Menane, 'Wien. — Drank, Havanna.-
— Schroeder, Fahr . m. Fr ., Düsseldorf. — Broscherhoff, mj
F., Duisburg. — Ileinby , Frl ., Chicago. — Clisbie, Frl ., Nev»
York. —- Schollen, Dr., Mitgl. d. Nierl. Militärgerichtshofes,
Utrecht.— Cocks, Fr ., New York. — Müderen., Hauptm. a. D.
m. Fr., Haag. — Bustosund , Fr., Buenos-Aises. — Castro,
Frl., Buenos-Aires. — Gösser, Frl , Baffalo. — Goeser,
Buffalo. — Hardt, Düsseldorf. — Lipskl, Staatsrat m. Fr.,
Riga. — Wade, Fr ., New York. — Magatte, Fr ., Houston.
— Magatte, Houston. -— Levis, London. — Stehe, New York.
— Stehe, Et ., New York. -— Rücker, Fr ., Georgtown. —,
Barth, Frl., New York. — Schneider, Frl., Brooklyn. —
Johnson , Neu-Orleans. — Johnson , Fr ., Neu-ÖTleans: —,
Scuvegler, Fr ., New York: — Barth , Fr ., New York. — Barth,
Frl , New York. — Stern, m. Fr ., Rheydt. — Wunsch , Berlin.
— Böhmer, Konsul a. D., Cassel. — Schneider, Brooklyn^
— Schneider, Fr ., Brooklyn.

Vogei Parchin , Buchhändler , Münster i. W. — Vollest, Ing.)
Godesberg. — Bodewig, Rentmeister , Brühl. —- Keese, Guts-
bes. in. Fr ., Berwartshausen . — Berschel, Kfm. m. Fr .,
Leipzig. — Scherte, Ingen., Augsburg. — Diechrich, Dr. med,,
Gladbeck. — Schärich, Kfm., Berlin. — Hellwig, Klm., Rerap
scheid. — Schwedt, Ilotelbes. m. Fr., Rüdesheim.

Kurlians Waldeck. Burger, Kfm., Trier. — Breunsberg, Fahrjko
bes., Frankeuthal . — Mayer, Kgl. Kanunermusiker 1 m . Fr.,
Cassel.

Weins. Leinemann , Kfm., Altona.- — Düsberg, Frl. Rent,
Kirchen. ■— Hingst, Frl . Rent , Altenbruch. — Röter , Bau-;
rat , Halle. — Schwendt, Kim., Zerbst. — v. Massow, 1'a .pnk-.
heg. m. F., Dresden.

Wesiiälischer Hof. Scbildkötter, Fr ., Löttringhausen . —,
Schwarz, Rent . m. Fr., Solingen.

Wüöieima. Goldschmidt, Rent , New York. — Bemskem, Rent,
New York. -— Hornthal , Fr. Rent., Baltimore.

AdkßisadsLiaEe31. Goltz, 2 Frl ., Leipzig.
DambacMal 8. Lang, Frl ., Bonn. — Beckmann, .Rent ., Osterode,
Deeaspessiraße 2. Hein-emann, Frl , Denver. — Heinetuiann,

Fil , Kolorado.
Fiiediiahsbaßo 18. Graf v. Courten, Leut ., München: —,

Dageros, Fr . Dr., Haag. — v. BredePode, Rent. m. F., Haag,
— Wäckerlin , Frl ., Haag. — Schramm, Kfm., Hamburg. —
Schramm, Frl., Hamburg. — Schäfer, Schauspieler; München.-
— Bela-Larszy , Kapellmeister, München.

Pension Friedrich Wilhelm. Treumanu , Lehrer , Lauterburg.
Grabenstraße 0. Wilke, Fr ., Friedenau.
Hecks Flivathoiel . Oatken, Kfm. m. F., Nordhausen . — Arend,

2 Frl . Rent ., Potsdam.
Christi. Hospiz II. Matthies, Frl , Her.zberg.
Pension Kordiaa. Buff, Frl., Osnabrück.
ViEa ffiodesta. Herzberg, Frl , Miechwdtz. — Schüler, Fri^

Göppingen.
Pensian Mon-Repos. Levin, Dr. med., Petersburg . — Reeb,

Fr ., Paris . —- Dermaler, Fr., Bourg Ja Reine. — Glarner, Kr.,
Lübeck. — Baum, Fr„ San Francisco . — Baum, Frl ., San
Francisco . — Dupuis, Frl., Kreuznach.

Nerostraße 14. Brückmann, Rent ., Delmenhorst
NerostraEe 36, 1. Nyander, m. Fr ., Malmö.
Pearicu Pustau . Nessenius, Leut., Jüterbog.
Fiivafkotei Splendide. Donner, Würzbmg.
Taimussiraße 1, 1. Löh, Fr ., Stuttgart . — Bodenheim, Fr.,

Stuttgart . — v. Jaczynski , Rittergutsbes ., Marinkow.
TauuussfraBo 36. Ludwig, Oberingelheim.
Kl. Wsbertjasse 21. N'eubeld, Fr . Kant , Charlottenburg.
Pension Winter. Anderson, Frl . Lehrerin , Petersburg . — Merck,

Kfm., Petersburg . — Tarawain , Stud., Petersburg. — Kaupert,
Hof rat , Berlin,

Acgeaaheiianstait Harth- -Georg, Pärtcnheiim

Seite 10* Dienstag, 10 . Juli 1006. MiesLmdeMV TagkLirLt. Abeud -AusgaLe , 2 . Blatt. No . 31L.
Koller- v. Lederwareafabrikatioo

Adolf Poths, Sattler ui TascMer.
Bahnhofstr . 14.

Beste Bezugsquelle
solider Koffer null Keiseartikel aller Art.

Unei 'relcM foilllge Preise.
MT "" ffibttirm- iStBÄff'eptäg -MBBg-. '

Reparatoen gut und biliig.

Bah iholz Hestanraiit nid Cafe,
SclaÜBisteB 1' Äaa©flasg @0ir,t

am Plstsee , 1753
empfiehlt möblierte Xinuner u.Pension.

W , Hammer , Besitzer.

Heidelbeeren,
täglich große Sendung direkt aus dem Spessart.
(Spessart-Heidelbeeren sind bekanntlich die besten.)
Wir werden stets die niedrigsten Preise am
Platze notieren. Günstigste Gelegenheit für Bäcker
und zu Einmachzwecken.

GebWer hatte««.
Einmachgläser,

nur weißes Glas , von 4 Pf . an.
Billiger Laden, Wellritzstr. 47.

lErprobtenchsiaHensehtttg
wxm

empfiehlt
Apotheker Biuras Fiera -Drogerie,

Gr. Burgstr. 5. Telephon 2433.

Ur Sie Safe—twn der itiie.
Herren -Nniüaeansbngelirnrrrl .LyMr^

«eberzieller 1 WT., .HoscK6M . RePsratnren,
UmLmdern , fornie Rerranferttgen vor»
Korrenkleiderr » Banggasie 24 , Httz. 1.

L
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MathMa -TheaSee.
Sommer-Spielzeit. Dir .: Emil Nothmann.

Dienstag , den 10. Juli.

Don Cesar.
Operette in 3 Akten mit teilwerser Benutzung des
Stoffes aus dem Englischen des Edward Fitzkall
der Oper Maritana , komp. von 25. Wallace, von

O. Walther. Musik von R, Dellinger.
Spielleiter : Ernst Willert.

Dirigent : Kapellmeister Jan Korber.
Personen:

Der König . Will,. Kayscr.
Don Fernandcz de Mirabillas , ,
' Minister . . . . Ernst Willert.
Don Ranndo Onofrio de Cali- ^ .

brades, Archivar . . . . Dir . E. Nothmann.
Donna Uraca, seine Gemahlin Mar . Austerlitz.
Don Cesar . Eduard Rosen.
“ " ~ ' Henny Loges.

TrndeSeesemann
Ilse Pcnzlm.
Anny Fiebclkorn.
Hanna Laabs.
Käthe Ohlmeyer.
Hedh Waldeck.

f edw.Krüger,uia TerÄy.
oni Lei».

Herm. Niewind.
Willy Meter.
Max Ellen.

M 2. HWgjtzek gesml!!
werden Ltz. bis 25,000 Mk . zu gutem Zius-

fusl für gleich oder später . Offerten erbeten
inner M . «?’( )><» an den Ta ftb l. -V erlag.

Beurlaubter Offizier sucht für August und

September JagdgelegEheit
(Enten, Hühner, es. Böcke od. dcrgl.) in der Nähe
von Wiesbaden oder von dort leicht erreichbar.
Nachricht erb. unter lW. SG8 a. d. Tagbl.-Verl.

Falkeniere
der

Königin

Pueblo Escudero,
Sancho,
Aicm,
Pedro,
Jos «,
Manuel,
Federigo,
Laurcnzo,
Eugcnio,
Maritana , , .Eauptmann Martinez.in Lllcade . . . .
Merta , ein Soldat . *— - ...
BLrger,Äürgcrümcn Landleute, Soldaten , Mönche,
- Fischer, Pagen, Jagdgcfolge, Dienerschaft rc.
Der 1. und 2. Akt spielen in Madrid . 3. Akt
spielt auf einem Schlosse in der Nähe von Madrid.

Anfang 8 Uhr.
Zn Vorbereitung: Waldmeister.

Mt -BklÄ
Autzerordentliche Hauptversammlung

am SamStag , den ll . Jirlt 1806 , imVercins-
lokal (Promenade-Hotel, Wilhclmstr. 24).

Tagesordnung r ,
1. Beitragsfestsetzung. 2. Sonstiges.

Um zahlreiches Erscheinen der werten Mit¬
glieder bittet_ Der Worstand.

Julius Wolffs

Musiker- etc. Krampf,. Zittern 'besond. in
Gegenwert Anderer) Injlüute in
Berlin, NachodAmsse 16, und Wiesbaden,
Niederwetdstr.  7 . Atteste Geheilter sowie
der Professoren Estnarch, Weich sei bäum,

Nussbaum etc. werden zupesandt.

AusSügclii
Ncxarritmcil jPUtaptteobtn

besorgt billigst
Fran * Sussyelo,

NettrlbcSstrastc  7 , Hochp . Postkarte genügt.

Eleganter
Automobil,

24^ 28 PS , 4 Zylinder , Umstände halber sehr
zu verk. Näh , im Taabl .-Berlog . Tg

steht ein D » pp et-Pony mit kompl. Geschirr und
Dogcart zum Lerstmf für jeden annchmlmren Preis.
Das Pkcrd ist karnmsromm, vorzüglicher Läufer,
und eignet sich ganz besonders zum Selbstsahrcu
für Damen, sowie für einen Arzt auf dem Lande.
Nhra »q«n»erstr«he 40, Part , r echts«_

Schöne ^ äion-Äarnitur , Biedermeier-Möbel
a. sonst. Haurhalt .-Art. zu verk. Babnlwfstr. 3,1.

Kleines Darlehen
diskret gesucht. Rückzahlung nach Ucbcreinkuuft.
Gest. Off , unter 1k-. « NW an den Tagbl .-Verlag.

D« WSWZS« t®if -ff aehtfest
des

jfattsekea Kelte-faties Mea ßauped
findet Boimersta ^ , den 12 . d . BL , afoeads 8 Vs auf der Neuen
Adolfskolie (Herrn Falir ) statt.

Regelmässige OmnibusYerbindung vom Luisenplatz ab 10 Vs Uhr.
Letzter Wagen ab Adolfshöhe 5 Vs Uhr.

Das Vergn . - Komitee.

gesucht!
lebensgroß in Stein oder Schamotte, kein Belang,
wenn verstümmelt, dürfen aber nicht neu bergestellt
fein. Offerten untep SLS  hauptpost l. Wiesbaden.Bitte ansschneLSeur'

Lumpen, Papier, Maschen, Eisen2c. kauft ». holt
pünktlich ab 10:. Oranienstr. f>4, Hth. 2 I.

Postkarte,: werden vergütet. -~r*am

Schöne Milia
in WieMade«,

a>

* nt |
% in  hübschrr L«age . ist billigst zu ver- %
* kaufen. Ofierten erb. unt. l»L. *« « *
X an den Tagbl .-Berkag.

Billige Billa,
nahe Kurpark, in gesund, freier Lage, an elektr.

Bahn, 2x5 Z. rc., silr nur 57,0'O Mk. verkäufl.
od. zu 30C0 Mk. zu verm. Off. unt. s . uh?
an den Tagbl.-Berl

72,000 Mk. 1. Hhp. gesucht
auf erftttassigeH hiesiges Hans für August,
Oktober oder Januar . Offerten u. 0 . so«
an den Tagbl .-Berlag erbeten._

' Tüchtige Kviseeese nimmt noch Damen an.
Näheres MrÄWt 43, Hjh. 1.

? . ZttkMng der l  pife 5 ! 3. Kgk . Prmß . fottetic.
(Vom 9. iiS TO. Juli 1906.) Nur die (Stimmte ük-r 50 Mt. (das seit ietieffeiisen

Nm-M-ril te SeisefÄSt. Gewähr .)
.„ > V.9 . IM 1906 , vormittags . Nachdruck verboten.
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M Zirka

11  MsW GtechMisen
meist ans den feinstes » französischen und englischen Stoffen,

zirka

Verloren sin gold. Kettchen mit Herr¬
chen Samstag mittag auf dem Schläferskopf.
Gegen Belohnung abzug. Drudcnstraße 9, 1 links.

Verlöre » vom Küiser-Friedr .-Ring 66, am
LandeShauS vorbei, Biebricher Allee, Adolfshöhe
bis vis>a-vi§ Wasterturm ein einzelner frisch -,
gesohlter Harcnstiefel , Größe 40—41, breites
Fasson. Es wird höflichst gebeten, denselben gegen
Belohnung abzug. Kaiser-Fr .-Ring 70. Matthäi.

» boehetegjanfe seidene Blusen
sind . laewte eliagetroffem.

Die Preise sind fabelhaft billig . Verkauf nur gegen bar.

Erstes Seiden- und lodewarenhans für CJeSefenheilskäufe
Laraggasse 30. ElMSS Langgasse 36.

mwrS -MrsteigelMg.
JWEvflrnFe des gerrHiiich bestellten Konkursveewalters versteigere ich

' DoNnevstKg- den L2. JE,
MrDfolgende Söge , vormittags fl>V» imh nachmittags Äst- Uhr begiimend,
die zür Kcmknrsmüsse des-SchnhwarenhänbierZW'üheinn gehörenden Schuhmaren

im Laden

54  LchWalbscherMaße 34,
Ecke WeMitzftraße:

DAmsR-Kiwpf - «nd -SchrErstiefel in Ehevrearix -, Boxkalf - rrn^
Kaldledcr , Halbichrrhe, Spangenschuhe , Ballschuhe , Morgen-
fchuhe, Pantoffel , Herreir -Schuür -, -Haken- und -Zugftiesel in
Whevreanx -, Boxkalf - und Kalbledev , Triumphffiefel , Halb-
schuhe, Pantoffel , Meisefchuhe, Kinder -Knopf -, -Schnirr - und
-Hakenffiefel in Ehcvreaux -, Boxkalf - nnd Kalbleder , Knaben-

^nnd Mädchen -Stiefel , Pantoffel und Hausschuhe
Kefftbreteud gegen Barzahlung.

Destchlignng am Tage der Ankticm.

Osorg Jäger,
Muktionator und Taxator.

GefchnfWlokal : ^ chAxgfb « cherstx « ße LZ.

iartee-Bestanrant Jaisersaal“,
SBotzJaeiiraerstrasse SS.

Mumie  Dienstag , afoesatls 8  Uhr:

>Grosses Jtonmü
*
f*

des ersten rheinischen Künstler-Ensembles. Direktion ; Möisigf -lStiscSiar &t.
KUntriit LG ' wofür  ei » Programm«

Morgen Mittwoch: Ctap©ss ©s Milltär - Moii ^ erf.
8

Neue Kartoffeln
(gesunde, gutkochende Ware)

N- Zentner 3,75  Mk. «_» «_. m
immm ' C § ' » • $ ^® önfe  Uachs ..! .•SwUUjJ | * 43 Schwalbacherstr . 43 . Telephon 414. sllt skllmpl.

Ritioin hochgeehrten Publikum von Wiesbaden und Umkreis die ergebene
Miftfiiüng, daß 'ich am heutigen Tage die

Buch- und Kunsthandlung,
vurtronden mit

Lellibibliatliek, Lesezirkel,
Päpter- und Sdireiwarenkaiidluiif,

des Herrn Ötio EtSlta , Adolfatrasae 8 , käuflich erworben habe.

Gestützt auf langjährige buchhändlerische Erfahrung im In - und Auslände,
■werde ich in der Lago sein, auch den anspruch-vollsten Wünschen eines geehrten
Publikums gerecht zu werden und bitte ich, das meinem Vorgänger erwieseneVertrauen auch meinem Unternehmen puteil werden m lassen.

Mit vorzüglicher Hochachtung

Otto Hülms Macltf.
Wiesbaden, 9. Jhii 1906. (Arthur Schwaedt).

Adotfstraße 8.

50» Mljttlllli
derjenigen Person, welche mir die anonymen Brief¬
schreiber namhaft macht, daß ich dieselben zur
Anzeige bringen kann.

®> . Wfirtii , Frankcnstraße 26.

aus der Lebensmittel- oder
verm. Branche gef.

Kantion erfordert. Berheirat.
bevorzugt. Off. «ul» O. TtSl
an den Tagbl .-Berlag.

Teilhaber zum Spielen ge-
LN » füllst für einen Wochentag-

Abend und einen Sonntag . Näheres Dotzheimer»
straße 62, Parterre links.

Für Sfrifeiltel
Schöner Kaden , worin seit 8 Jahren ein

Friseurgeschäft mit Erfolg betrieben wird, nebst
Wohnung von 2 Zimmern und Zubehör unter
günstigen Bedingungen auf 4. Oktober zu verm.
Näh. Hellmundstraße5, 1. Stock links. 2169
Rerostratze 16 eine 2-Zimmcr-Wohn. im Htrh .,

sowie eine Mansardw ., 8 Zimmer n. Küche, auf
1. Oft. zu verm. Mb . Moritzstr. 56, 1.

Moritzstr . 50 , Bdh. 1 St ., 1 großes Zimmer
liebst Küche aus gleich oder später zu vermieten.

lÄssnruz'ckrntg 26 , 3 r., möbl. Zim. zu verm.
Hellmnndstr . 56 , H.. e. 2 n. rl. Arb. Schlosst.

Jdstern i. Taunus , in ruh. Landls., 1 auch
2 gut mbk Zim. m. 0. ohne Pens. a. Sommergäste
preiswert zu verm. Näh. Albrechtstraße 32, Part.

Z—GMorgeN Lamd,
gleich ob Acker- oder Wiesenland, unbedingt aber
eine zusammenhängendeFläche bildend, von den
ungefähren Dimelstionen M/170 m, wird in nächster
Nähe Wiesbadens zu hohem Beeis zu pachten
gesucht; am liebsten im Distrikt Aukamm, oder
rechts oder links der Biebricher Allee sowie
Mainzerstraße. Angebote erb. an W . Immel,
Frarikenstvatze 21.
Ein unständiges Mädchen , am liebsten vom

Lande, bei gutem Lohn und guter Bchmldlung
gesucht. Näheres Roonstraße 9, Parterre.

Ein jmllies Mädchen
von nachmittags 5—8 Uhr zur Gesellschaft einer

Dame gesucht Goethestraße 23. 1. 6107
Tücht? Büglerin für die vier letzten Tage in der

Woche sof. ges. Rambachcrstr. 57a, Senncnbcrg.
1igi Einlegerin nnd Falzerin gesucht

Goethcstraße 4, Druckerei.

Tüchtiger Betonmeister
gesucht. Kenntnlsse im Asphaltieren erwünscht.

Rossel Cie » Rachf .»
Niederwaldstr. 9.

Tüchtige Bangipser (Akkordpartie) gesucht.
Aoh . Pauly ; r . , Adolfsallee.

, SoLider ArSettsr-
welcher schon in einem Koblengeschäst war, für

ein solches gesucht Nerostraße 38, P.

L. Sciieflenöerg’sclie Hof-ßiiclidriickerel
Kontor : Langgasse 27

fertigt in kürzester Zeit in jeder gewünschten
Ausstattung alleTrauer-irucksacben.

Trauer -Meldungen ln Brief- u. Kartenforr,),
Besuchs - ü. Danksagungskarten mit Trauer¬
rand, Aufdrucke auf Kranzschleifen, Nach¬
rufe und Grabreden, Todes -Anzeigen als

: Zeitungsbeilagen.

. . Verloren -"MG
silbernes Armband von der clektr. Bahn Ecke
Schwalbacherstr., Michelsberq. Gegen Belohnung
abzug eben Kaiser-Friedrtch-Ning 4, 1.UMlWM
deutet Kopf- und Handlinieü. Be¬
urteilung von Photographien nnd
Handschriften. Hslcne'nstraße 12, 1.
_ Nur für Damen.PhremsLsgitt!
die berühmte , wieder hierl Zn sprechen
für Herren nnd Damen zu jeder Tageszeit!
Wälramstr . 4, 3. Et . Kein Hinterhaus.

Brief liegt.

MeMdMl
KWMW - MM

Gehr » Mm $zhmwv+
Telefon 411.

Sargmagaffu
22 KchmÄbacherftr . 22.

Lieferanten des Vereins für
Aeneröestattnng nnd des Wcamtcu-

Wcreins.
ISS ”” Bei Sterbefällen ver¬

anlassen wir ans einfache Anzeige bei
uns alle weiteren Scsorgnngen
und Gänge . 1855

MssetnBHEiäMaeBBnttmsbnw:
AMNdrnWresbadenerZtVilSand -sresiir - rn.
Geboren. 1. Juli : dcm Maurergehilfcn Wilhelm

Hahn e. S ., August Fritz. 2. Juli : dem
Chemiker Le. phil. Adolf Ebel e. T ., Katharine
Friederike Hedwig; dem DekorationsmalerRudolf
Staat e. T ., Mina Frieda. 8. Juli : dcm Kauf¬
mann Wilhelm Kohl e. T ., Lncie. 5. Juli : dem
Fuhrmann Friedrich Schweißgnth e. T., Lina
Marie Anna. 7. Juli : dem Zigarettcnarbeiter
Hirsch Adamski e. T ., Fina ; dem Buchdrucker
Otto Bautz e. S ., Otto Magnus . 8. Juli : dem
Kellner Wilhelm Zehles e. O., Albert Hermann
Wilhelm. 9. Juli : dem Kaufmann Wilhelm
Stell e. T ., Charlotte.

Aufgeboten. Postbote Ludwig Dinnes hier mit
Katharine Pfeifer hier. Metzger Franz Vetter III.
in Bobcnheim mit Karolinc Spohn in Nocken-
Hausen. Kaufmann Erich Felix in Hamburg
mit Gertrud Stockfleth hier. Bereiter Paul
Schöllenbach hier mit Mathilde Katthage hier.
Damenschneider Albert Gründet hier mit Auguste
Echtenach hier. Mitglied der städt. Kurkapelle
Karl Weinheucr hier ' mit Frau Karoline Haas,

, geh. Wenzel, hier.
Gestorben. 6. Juli : Anno, geb. Theis, Witwe

des Zugführers Wilhelm Boiler, 73 I . 7. Juli:
Adolf, S . des Taglöhners Ernst Hubmanm
2 M.; Pfarrer Joses Unschuld aus Monreal.
74 I . ; Marie , gcb. Großer, Ehefrau des Kellners
Friedrich Seel, 84 I . ; Kaufmann Julius Hager
aus Köln, 67 I . ; Käthe Ferner , ohne Beruf,
15 I . 8. Juli : Katharine, gcb. Tricbert, Ehe¬
frau des Schlossers Wilhelm Schmidt, 28 I,
9. Juli : Gertrudes, geb. Schnabel, Ehefrau des
Buchho1ters Karl .Kimpcl, 23 I.

Heute nacht entschlief sonst nackj
schwerem Leiden mein innigftgeliebter
Gatte, unser lieber Vater, Großvater,
Onkel. Schwager, Bruder und
Schwiegervater, Herr

(mm  M,
gvtmftv «. D .»

im 73. Lebensjahre.
Um stilles Beileid bitten

Iie trernrnnde»
HrnterbliebLnrn.

Die Beerdigung findet morgen
Diittwoch, nachmittngs 8 Uhr. vom
Trauerhause in Dotzheim , Wics-
badenerstraße41, aus statt.

Kranz- und Blumenfpenden stnd
auf Wunsch des Verstorbenen dankend
verbeten.

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

Kräftiger Junge angekommen.
Rudolf de Lange und Frau,

Dotsheimersir. 27, . Hedwig , geb. Martini.
Langgasse 29, I9^ -

X
X

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx
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